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VORBEMERKUNG. 


In dem gegenwärtigen Zustande, wo das wissen- 
schaftliche Leben überall durch den Abbruch der 
geistigen und wirtschaftlichen Beziehungen infolge des 
Weltkrieges leidet, verdient die dänische Regierung, 
die ihre Pflichten als neutraler Staat und als Mitglied 
des Völkerbundes klar erkannt hat, unseren besonderen 
Dank für die Gründung der „Rask-Oersted-Stiftung‘“, 
deren Zweck es ist, zur Förderung internationaler Zu- 
sammenarbeit in wissenschaftlichen Dingen beizutragen. 
Ein freigebiger Beitrag seitens des Kuratoriums der 
Stiftung und die Bereitwilligkeit koptischer Gelehrter 
verschiedener Nationalitäten haben es ermöglicht, die 
Herausgabe einer Reihe, größtenteils bisher unver- 
öffentlicher koptischer Texte zu veranstalten, die, wie 
ich bestimmt hoffe, von dem kleinen Kreise freudig 
begrüßt wird, für den die koptische Sprache und die 
Bereicherung unserer Kenntnisse der altchristlichen 
Zeit, die sie uns bringen, von Interesse sind. 


Gjentofte bei Kopenhagen. 
H. ©. Lange. 
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NORREDE, 


Die vorliegende Neuausgabe der Pistis Sophia sollte ur- 
sprünglich in der Serie der Scriptores Coptici im Corpus 
Scriptorum christianorum orientalium curantibus 1. B. Chabot, 
J. Forget, J. Guidi, H. Hyvernat erscheinen. Durch den Weltkrieg 
ist deutschen Gelehrten eine Mitarbeit an früheren internationalen 
wissenschaftlichen Unternehmungen fast ganz versagt, und so 
begrüßte ich es mit großer Freude, als mir durch Herrn Prof. 
Lange (Kopenhagen) die Gelegenheit verschafft wurde, meine 
während des Krieges fertiggestellte Arbeit in dem neu ge- 
gründeten internationalen Unternehmen des ‚Institutum Rask- 
Oerstedianum veröffentlichen zu können. Für die Revision des 
Textes habe ich zu wiederholten Malen das Ms. in London 
eingesehen, auch stand mir eine vollständige Photographie des 
Ms. in Schwarzweiß-Aufnahme zur Verfügung, die von Herrn 
Chabot besorgt war und mir bis jetzt in liebenswürdiger Weise 
belassen wurde. Aber auch so blieben noch manche Fragen 
zu erledigen, die eine erneute Prüfung der Handschrift dringend 
erheischten. Mit der Unterstützung der Notgemeinschaft der 
deutschen Wissenschaft konnte ich noch in letzter Stunde an 
der Hand der bereits fertiggestellten Ausgabe das Ms. an Ort 
und Stelle vergleichen, d. h. ich konnte die verschiedenen 
zweifelhaften Stellen überprüfen, vor allem die sogenannten 
‘ Überschriften, resp. Unterschriften, die für die Untersuchung 
über die Komposition der Pistis Sophia von großem Werte 
sind, eingehend studieren. Die Früchte dieser Studien habe 
ich zum Teil in den „Neuen Lesungen der Handschrift“ 
niedergelegt. Ich fühle mich verpflichtet, Herrn Staatsminister 


x 


Dr. Schmidt-Ott für diese Unterstützung auch hier meinen 


besonderen Dank auszusprechen. 


$ ı. Geschichte der Edition. 


Das Ms. der Pistis Sophia ist in der gelehrten Welt unter 
dem Namen Codex Askewianus bekannt. Es trägt diesen 
Namen nach dem ersten Besitzer Dr. Askew, aus dessen Nach- 
laß der Kodex im Jahre 1785 von dem British Museum für 
den geringen Preis von £ τοτο erworben wurde. Auf welchem 
Wege das Ms. in den Besitz von Dr. Askew gekommen ist, 
steht nicht fest. Nach der Mitteilung von Woide in einem 
Briefe an Michaelis vom Jahre 1773 1) soll es bei einem Buch- 
händler — d. h. höchstwahrscheinlich in London — gekauft sein. 
Daraus geht die eine Tatsache hervor, daß Dr. Askew es nicht 
in Ägypten selbst erworben hat. Die Notiz von Koestlin, 
Theol. Jahrbücher, herausgeg. von Baur und Zeller, 1854, S. 1, 
Anm. 1, über das Brittische theolog. Magazin vom Jahre 1770, 
Bd.r, Stück 4, 8. 223, ist jetzt geklärt, nachdem ich ein Exem- 
plar dieser seltenen Zeitschrift auf der Staatsbibliothek aufge- 
spürt habe.?2) Herr Woide, nach der Angabe von Legge damals 


1ὴ Vgl. Buhle, Literarischer Briefwechsel von Joh. David Michaelis (Leip- 
zig). Vol. III (1796), p. 69. 

32) Die Abhandlung ist betitelt: „Nachricht von dem Büchervorrath des 
Herrn Dr. Anton Askew in London, und von einigen griechischen Handschriften, 
die sich darin befinden.“ Daselbst lesen wir, daß Dr. Askew ein Arzt in London, 
Mitglied der königl. Londonschen Sozietät der Wissenschaften und anderer ge- 
lehrten Gesellschaften war. Er soll über 300. Pergamenthandschriften in lateini- 
scher und griechischer Sprache in seiner kostbaren Bibliothek vereinigt haben, 
die sich besonders auf die Kirchenyäter, die Bibel und die Arzneiwissenschaft 
bezogen. Auch von einer riesigen Sammlung ältester und erster Ausgaben 
lateinischer und griechischer Schriftsteller und Kirchenväter spricht der Bericht- 
erstatter. Die Hds. soll Dr. Askew auf seinen Reisen in Italien, Griechenland und 
besonders auf dem Berge Athos und anderen Orten erworben haben. Das ist 
die Notiz, auf die Koestlin anspielt, aber sie hat nichts zu tun mit unserem 
koptischen Kodex. Am Schluß folgt nämlich ein Verzeichnis der griechischen 
Hds. des Neuen Testaments nebst einem lateinischen Kodex der vier Evangelien. 
— Diese gelehrte Notiz stammt ohne Zweifel aus der Feder von Woide, der 
ja gerade für neutestamentliche Handschriften ein großes Interesse hatte. 
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Minister at the German Chapel at St. James Palace, bekannt 
als der Herausgeber des Cod. Alexandrinus, der sich in jenen 
Tagen mit koptischen Studien beschäftigte, hatte die erste Ge- 
legenheit, bei dem ursprünglichen Besitzer (f 1772) das Ms. ein- 
sehen zu können, und lenkte die Aufmerksamkeit der Bibelforscher 
auf das Werk in einer Abhandlung, abgedruckt in J. A. Cramers 
Beyträge zur Beförderung theologischer und andrer wichtiger 
Kenntnisse (Kiel und Hamburg) 1778, Hl, S.55f. und ı154f. Er 
führte die Schrift unter dem Namen Pistis Sophia ein, der seit- 
dem allgemein üblich geblieben ist. Ferner verwertete er die vor- 
kommenden neutestamentlichen Zitate in seinem großen Werke: 
Appendix ad editionem Novi Testamenti Graeci e codice Ms. 
Alexandrino a Carolo Godofredo Woide descripti, in qua conti- 
nentur fragmenta Novi Testamenti juxta interpretationem dialecti 
superioris Aegypti, quae T'hebaidica vel Sahidica appellatur, e 
codicibus Oxoniensibus maxima ex parte desumpta, ‚cum disser- 
tatione de versione Bibliorum Aegyptiaca, quibus subjicitur co- 
dicis Vaticani collatio, Oxonii 1799. 

Woide hatte eine Abschrift von dem Ms. genommen, 
aber zu einer Publikation hat es nicht gereicht. Angeregt 
durch dessen Dissertatio, p. 148 sq., veröffentlichte im Jahre 
1812 der dänische Bischof Münter, sicherlich nach einer Ab- 
schrift von Woide, die in der Pistis Sophia erhaltenen fünf 
pseudo-salomonischen Oden: Odae gnosticae Salomoni tri- 
butae thebaice et latine, praefatione et adnotationibus philolo- 
gicis illustratae. Havniae 1812. Diese Oden sind, um dies hier 
schon vorwegzunehmen, durch die Entdeckung einer syrischen 
Handschrift von Rendel Harris!) als ein Teil der 42 alten 
Oden Salomos festgestellt worden; dadurch erledigt sich die 
frühere Literatur darüber.2) Während seines Aufenthaltes in 
England in den Jahren 1ı838—ı840o konnte Dulaurier eine 
Abschrift des Ms. nehmen; er stellte auch eine Publikation mit 


1ὴ The Odes and Psalms of Solomon, now first published from the Syriac 
Version. Cambridge 1909. 

2) Migne, Dictionnaire des Apocryphes unter „Salomo“. Ryle and 
James, The Psalms of Solomon, Cambridge 1891, S. 155 ff.; Harnack, Über 
das gnostische Buch Pistis Sophia (T. u. U., Bd. VII, 2, 5. 35 ff.). 
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vollständigem Glossar in Aussicht,') aber der Druck ist nicht 
ausgeführt. Dulaurier’s Ms. wird jetzt in seinem literarischen 
Nachlaß auf der Bibliotheque Nationale aufbewahrt. 

Da wurde im Jahre 1848 der junge Prof. M. G. Schwartze 
im Auftrage der Königl. Preuß. Akademie der Wissenschaften 
zum Studium koptischer Handschriften nach England geschickt. 
Es war nur zu natürlich, daß er sich auf den Cod. Askewianus 
stürzte und eine Abschrift anfertigte. Nach seiner Rückkehr 
begann er sofort mit den Vorbereitungen der Edition, aber an 
der Publikation selbst ist er durch den frühzeitigen Tod ver- 
hindert worden. Diese war glücklicherweise so weit druckfertig, 
daß sein intimer Freund und Kollege Prof. 1. H. Petermann, 
der bekannte Orientalist, die Ausgabe besorgen konnte, die 
dann im Jahre 185: unter dem Titel erschien: Pistis Sophia, 
opus gnosticum Valentino adiudicatum e codice manuscripto 
coptico Londinensi descripsit et latine vertit M. G. Schwartze, 
edidit 1. H. Petermann, Berolini, 1851. Petermann hat sich 
darauf beschränkt, das zurückgelassene Ms. sorgfältig durchzu- 
arbeiten und offensichtliche Fehler auszumerzen, auch hat er 
für den Text einige Verbesserungen beigesteuert und besonders 
die Übersetzung revidiert. Auf diese Weise kann der Editio 
princeps trotz mancherlei Mängel — besonders störend ist die 
eigentümliche Trennung der Wörter — nur uneingeschränkte 
Anerkennung gespendet werden. Die Akribie der Abschrift und 
die Sorgfalt der Übersetzung bedeuten in Rücksicht auf den 
damaligen Stand der koptischen Wissenschaft eine hervorragende 
Leistung, ja man könnte sogar der Meinung sein, eine erneute 
Publikation wäre überflüssig, wenn nicht der größte Teil der 
unverkauften Exemplare eingestampft wäre, so daß im antiquari- 
schen Buchhandel nur selten ein ‚Exemplar aufzutreiben ist. 
Schwartze hatte seine Übersetzung in lateinischer Form mit 
Beibehaltung der überaus zahlreichen griechischen Wörter ver- 
öffentlicht. Eine Übersetzung in moderner Sprache erschien 


1) Notice sur le manuscrit copte-thebain intitul&; La Fidele Sagesse 
(TMETH codbıa) et sur la publication projetee du texte et de la traduction 
frangaise de ce manuscript in dem Journal Asiatique, quatrieme serie, tom. IN, 
1847, Ρ. 534 fl. Ἶ 
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zuerst aus der Feder von E. Ame&lineau: Πίστις Σοφία (Pistis 
Sophia) ouvrage gnostique de Valentin, traduit du Copte en 
Frangais avec une introduction [Les classiques de l’Occulte]; 
Paris 1895. .Diese Übersetzung, insbesondere die einleitenden 
Untersuchungen genügen nicht allen berechtigten Anforde- 
rungen.!) Auf der Grundlage der Ame&lineau’schen Übersetzung 
veröffentlichte G. R. S. Mead, der Vorsitzende der englischen 
Theosophischen Gesellschaft und Herausgeber der Zeitschrift 
„The Quest“, sein Buch: Pistis Sophia: A gnostic gospel (with 
extracts from the books of the Saviour appended), originally 
translated from Greek into Coptic and now for the first time 
Englished from Schwartze’s Latin version on the only known 
Coptic MS. and checked by Am&lineau’s French version, London, 
1896. Sehr nützlich ist die Introduction wegen ihrer vortreff- 
lichen Orientierung über die erschienene Literatur und die 
verschiedenen Meinungen der Gelehrten. Inzwischen war ich 
selbst von der Kirchenväter-Kommission der Akademie der 
Wissenschaften mit der Übersetzung der koptisch-gnostischen 
Schriften betraut worden, und es erschien die Pistis Sophia zu- 
sammen mit den in dem Papyrus Brucianus enthaltenen gnosti- 
schen Schriften in den „Koptisch-Gnostischen Schriften“, Bd. I, 
Leipzig 1905. Diese Übersetzung gab Herrn Mead die Veran- 
lassung, sein früheres Werk in neuem Gewande erscheinen zu 
lassen unter dem Titel: Pistis Sophia. A gnostic miscellany: 
being for the most part extracts from the books of the Saviour, 
to which are added excerpts from a cognate literature. Englished 
(with an introduction and annotated bibliography). London 1921. 
Gegen alle Erwartung ist meine Ausgabe im Buchhandel ver- 
griffen, und werde ich in nächster Zeit in einer Sonderausgabe 
die Übersetzung der Pistis Sophia in revidierter Gestalt mit 
einer umfangreichen Einleitung und ausführlichen Indices heraus- 
/ geben, indem ich in der Einleitung zugleich zu den vorhandenen 
Problemen Stellung nehmen werde. Auch eine neue englische 
Übersetzung wird in Kürze die Presse verlassen. Sie wird unter 


1ὴ Vgl. meine Anzeige in den Gött. Gel. Anz., 1898, Nr. 6, S. 436 ff. 
und Andersson in der „Sphinx*, Bd. VII, 237 ff.; IX, 52 ff.; 233 ff; X, 44 ff; 
EXT, 156 ἢ. 


XIV 


dem Titel erscheinen: Pistis Sophia. Literally translated from 
the Coptic by George Horner. With an introduction by 
F. Legge, F. S. A., London 1924, Society for promoting christian 
knowledge. Ich konnte durch die Liebenswürdigkeit von Rev. 
Horner bereits Einsicht in die Ausgabe nehmen. So werden 
die interessierten Kreise, welche ihre Kenntnis der gnostischen 
Ideenwelt nicht aus dem Original selbst schöpfen können, an 
der Hand der Übersetzungen in den Stoff einzudringen Gelegen- 
heit finden. Freilich werden sie zugleich vor der Tatsache 
stehen, daß Legge’s und meine Ansichten über Alter, Verfasser, 
Komposition etc. sich ganz diametral gegenüberstehen, sicherlich 
ein beklagenswerter Zustand in den Augen des gebildeten 
Laienpublikums. 


$ 2. Beschreibung der Handschrift.?) 


Der Codex Askewianus wird "heute in einem modernen 
Einbande unter M.S. Add. 5114 im British Museum aufbewahrt. 
Auf dem eingesetzten Vorsatzblatte lesen wir die handschriftliche 
Eintragung, die nach Mead’s Vermutung von Woide herrührt: 
Codex dialecti Superioris Aegypti, quam Sahidicam seu Theba- 
idicam vocant, cuius titulusexstat pagina ıı5: Pmeh snaou nto- 
mos ntpiste Sophia — Tomos secundus fidelis Sapientiae — de- 
est pagina 337—344. Das Ms. ist auf feinem Pergament ge- 
schrieben und umfaßte ursprünglich 178 Blätter=356 Seiten in 
Quart bei einer Höhe von 21 cm und Breite von ı6'5 cm. Jede 
Seite enthält zwei Kolumnen von zirka 30 bis 34 Zeilen. Die 
Seiten sind von Anfang an mit koptischen Zahlzeichen numeriert 
worden, freilich mit dem Unterschiede, daß ein Teil der Blätter nur 
auf dem Recto, ein anderer auf dem Recto und Verso numeriert 
ist. Außerdem ist das Ganze in 23 Quaternionen abgeteilt. Der 
erste Quaternio enthält aber nur 6 Blätter — ı2 Seiten und der 


ἢ Vergleiche die kurze Beschreibung von Woide in der Dissertatio de 
versione Bibliorum aegyptiaca, p. 19 seines oben genannten Appendix, und vorher 
in seinen Beiträgen, S. 83. Ferner Crum, Egyptian Exploration Fund, Archaeo- 
logical Report, 1897/98, p. 62 und Catalogue of the Coptic MSS. in the British 
Museum, London 1905, p. 173 unter Nr. 367; auch Coptic Mss. brought from 
the Faylım, London 1893, p. 3, Note. 
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letzte nur 4 Blätter = 8 Seiten,!) von denen das letzte Blatt un- 
beschrieben ist, resp. war. Das Ms. ist in einem außergewöhnlich 
tadellosen Zustande auf uns gekommen; nur 4 Blätter, d.h. die 
innere Lage eines Quaternio pag. TAZ—TMA, sind verloren ge- 
gangen. Nun konnte ich bei meiner ersten Untersuchung der Hand- 
schrift die überraschende Tatsache feststellen, daß wir in dem 
Codex Askewianus die Abschrift eines älteren Ms. vor uns haben, 
die von zwei ganz verschiedenen Händen hergestellt ist. Die erste 
Hand schreibt in der schönen aufrechten Unziale, hört: aber 
mitten im Satze p. KB, τ. Kol., Z. 29 (=p.23, Z. ı6 ed. Schw. 
und p. 23, Z. 15 meiner Ausgabe) auf. Die zweite Hand beginnt 
mit der folgenden Zeile 30 und hat noch das letzte Wort MN 
der vorhergehenden Zeile wiederholt; sie endet mit p. pae®. 
Diese zweite Hand ist ungelenkiger, die Buchstaben sind mehr 
geneigt. Auf p.PdE, 4. ἢ. auf dem Verso des betreffenden Blattes, 
setzt wieder die erste Hand ein und endet mit p. TNA. Deutlich 
unterscheiden sich ferner die beiden Abschreiber durch die von 
ihnen benützte Tinte; die des ersten ist von gelblich blasser Farbe, 
die des zweiten von mehr schwärzlicher Farbe. Als weiteres Merk- 
mal kommt hinzu, daß die erste Hand nur die Recto-Seiten — mit 
Ausnahme von p. IB wegen des Quaternio —, die zweite Hand 
sowohl Recto- wie Verso-Seiten paginiert. Obwohl die erste 
Hand äußerlich sehr sauber abgeschrieben zu haben scheint, ist 
sie in der Abschrift der Vorlage viel sorgloser gewesen wie die 
zweite Hand. Charakteristisch sind größere Auslassungen, die 
bei der zweiten Hand ganz fehlen. Hier operiert der Be- 
treffende wie die antiken Schreiber mit dem Obelus, indem er an 
der fehlerhaften Stelle über der Zeile das Zeichen — setzt, am 
Rande dazu regelmäßig das Zeichen Y oder ἢ, je nachdem der 
Nachtrag auf dem unteren oder oberen Rande geschrieben ist. 
Dort kehren dieselben Zeichen wieder (s. p. 14, 15; 19; 23 im 
᾿ς ersten Teile, das setzt im zweiten Teile sofort wieder ein: 8. 
pP. 216, 2; 218, 2; 242,2; 256, 4; 263, 8; 268, 6; 278, 1,.-303, 23; 
928, 14; 343, 11; 346, 215.348, 18; 359, 16).*.Kleineremäus 
lassungen sind durch den Obelus — gleich am Rande beigefügt, 


!) Crum hat übersehen, daß der 23. Quaternio unvollständig ist. 
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5. p. 313,15; 355,7; 380,23. Da diese Zusätze alle denselben 
Duktus zeigen, auch die gleiche helle Tinte, müssen sie von 
der zweiten Hand nachträglich bei der Kollation mit der 
Vorlage eingefügt sein, oder sonst käme als Korrektor der 
Schreiber von PIA? in Betracht. Von dieser Korrekturarbeit findet 
sich bei dem zweiten Schreiber keine Spur oder isoliert auf 

p. PME* (= p. 157, 14), ° wo GBOA am Rande mit Obelus — hin- 
seien ist, ferner p. 45 am Rande NOG mit dem Zeichen — 
darüber, ebenso p. ΠΕΡ am Rande 2TN mit dem Zeichen —. 
Die hen stammen aber nicht aus der Feder des 
zweiten Schreibers, wie schon äußerlich die abweichend helle 
Farbe der Tinte zeigt; dazu kommt auch der Duktus der Schrift, 
der ganz an die Hand des ersten Schreibers erinnert. Man 
müßte also annehmen, daß auch . der erste Schreiber diesen 
Teil seines Kollegen durchkollationiert hat, ohne dabei auf 
größere Auslassungen zu stoßen. Es wäre aber auch hier zu er- 
wägen, ob der Schreiber von p. PIA® nicht dabei in Frage kommt. 
Der zweite Schreiber hat dagegen die Manier, seine Fehler durch 
Rasur, durch Zusätze einzelner Buchstaben an den Rändern 
oder durch Überschreiben, resp. Ausstreichen zu verbessern. Im 
übrigen suchen die beiden Schreiber die sofort bemerkten Ver- 
sehen durch Auspunktieren und Durchstreichen auszumerzen. So 
haben die beiden Schreiber sich die mühevolle Arbeit redlich 
geteilt, da jeder fast die Hälfte abgeschrieben hat. Beide Schreiber 
— was besonders zu betonen ist — haben gleichzeitig und 
an einem Orte gemeinsam gelebt; würden wir ihre Schriftzüge 
in zwei verschiedenen Handschriften finden, würde sicherlich jeder 
Paläograph beide auch ganz verschieden datieren. Nun tauchen 
noch zwei kleinere Stücke auf, die nicht direkt zum Texte des 
gnostischen Werkes gehören, nämlich auf p. PIA, ΖΕ ΚΟ. τ᾽ 
τ ἢ ist ein kurzes Stück eingefügt, welches über den Namen des 
Unsterblichen handelt. Diese Kolumne war ursprünglich unbe- 
schrieben. Crum, Arch. Rep. p. 62 und Catalogue p. 173 weist 
dieses Stück der ersten Hand zu, und in der Tat ist die Schrift 
ebenfalls die aufrechte Unziale, aber anderseits zeigt sie wieder 
in den Buchstaben einige Abweichungen, auch die Koronis am 
Schluß unterscheidet sich von der der ersten Hand, ferner scheint 
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die Tinte etwas heller. Deshalb glaube ich noch heute nach 
erneuter Prüfung dabei bleiben zu müssen, daß wir eine: dritte 
Hand vor uns haben, die freilich nicht viel später anzusetzen 
ist. Und auf deren Konto könnten die oben angeführten Ver- 
besserungen innerhalb der zweiten Hand gesetzt werden. Ein 
anderes Zusatzstück, das nicht zum Corpus gehört, befindet sich 
auf dem Recto des letzten Blattes, das ursprünglich keinen Text 
trug, da der Abschluß des Buches bereits auf p. TNAD erfolgt 
war. Das ist offensichtlich ein späterer Zusatz, aber darin hat 
Crum recht, daß die Hand unzweifelhaft die der zweiten ist. 
Ich werde noch einmal auf dieses Stück zurückkommen. So bleibt 
nur noch die Überschrift auf p. PIE übrig. Sie steht in kleiner 
Schrift oberhalb der ganzen Seite, wie es sonst nicht vorkommt, 
auch fehlt die sonst übliche Koronis. Die Ornamentierung ist 
abweichend von derjenigen am Schluß von PIA, ı. Kol. Und 
doch ähnelt die Schrift auffallend der der zweiten Hand, der 
Crum die Überschrift zuweist; daher muß ich meine Ansicht 
dahin berichtigen, daß die Überschrift nicht von der Hand des 
Schreibers von PIA® herrührt. Stammt aber die Überschrift von 
der zweiten Hand, so kann sie erst nachträglich nach Vollendung 
des ganzen Ms. bei Gelegenheit einer Superrevision hinzugefügt 
sein, als das Nichtvorhandensein einer Unterschrift zu dem ersten 
Abschnitt und einer Überschrift zum zweiten Abschnitt bemerkt 
und dabei zugleich übersehen wurde, daß die Unterschrift auf 
CAT: von dem ersten Schreiber, freilich an sehr versteckter Stelle, 
gegeben war. Mit dieser Überschrift werden wir uns noch näher 
beschäftigen müssen. 

Die Datierung der Handschrift unterliegt großen Schwan- 
kungen. Woide hatte in Cramers Beiträgen, S. 154 f. durch 
Vergleichung der Schrift mit der des Cod. Alexandrinus und 
Cod. Claromontanus den Nachweis zu führen gesucht, daß 
die Handschrift älter als jene beiden sei, mithin gegen Ende 
des 4. Jahrhunderts entstanden sei. Im diametralen Gegensatz 
dazu hat Ame&lineau (vgl. Ausgabe, p. IX sq.) die Handschrift 
ins 9. oder το. Jahrhundert datiert, und zwar aus drei Gründen: 
1, Pergamentkodices von solchem Umfange wären vor dem 
6: und 7. Jahrhundert nicht in Ägypten benützt worden; 2. die 

Coptica. II. b 
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Schrift zeige nicht die schöne Unziale der älteren Epoche; 3. die 
Korruption der griechischen Wörter verrate ziemliche Unkenntnis 
des Griechischen. — Aber seine Argumente sind ohne jeden 
Wert, auch ist er den versprochenen Beweis für eine These 
schuldig geblieben. William Wright gibt ein Faksimile der 
ersten Hand in seinem Werke, The palaeografical Society, 
Faksimiles of MSS. and Inscriptions, Oriental Series, London 
1875—1883, pl. XLIl; er .datiert die Handschrift auf das 
7. Jahrhundert. Ein Faksimile der zweiten Hand gibt Hyvernat 
in seinem Album de pal&ographie copte pour servir ἃ l’intro- 
duction paleographique des actes des martyrs de l’Egypte. 
Paris und Rom 1888, pl. II; er tritt für das 6. Jahrhundert ein. 
Crum hat sich auf eine bestimmte Datierung nicht festgelegt, 
während ich früher für das 5. Jahrhundert gestimmt hatte. 
Durch die Funde von drei koptischen Briefen aus der Zeit zirka 
330—340, publiziert von Crum in dem Werke von Bell, Jews 
and Christians in Egypt, London 1924, S. 91 fl. werden wir 
m. E. gezwungen, unsere paläographischen Datierungen zu 
revidieren, und infolgedessen möchte ich jetzt mit Woide für 
die zweite Hälfte des 4. Jahrhunderts eintreten. Man muß dabei 
auch in Erwägung ziehen, daß das kostbare Ms. doch zu dem 
Zwecke abgeschrieben wurde, um der Verbreitung gnostischer 
Ideen zu dienen, also zu einer Zeit, wo die gnostische Sekte, 
zu deren Literatur die Pistis Sophia gehörte, noch auf Mit- 
glieder zählen konnte. Ob wir das für Ägypten noch im 5. Jahr- 
hundert annehmen dürfen, wage ich nicht zu entscheiden. Für 
ganz verfehlt halte ich die Ansicht von Legge in seiner Intro- 
duction, p. XXX: 


It was evidently, therefore, for the information of orthodox persons 
that our MS. was made, but not for that of the orthodox public generally, 
whether clerical or lay. .... All this suggests that it .was made for official 
or judicial use; and the most reasonable guess is that it was the draft or 
copy of a legal document made for the enlightenment of some conciliar, epi- 
scopal or even secular tribunal concerned in the suppression of heresy, such 
as the Inquisitors of the Faith set up by Theodosius. This would solve the 
problem which has so vexed the minds of commentators like Prof. Harnack 
and Dr. Schmidt as to the occurence of the colophon “Part of the Books 
of the Saviour” at: the foot of the Second or Third Documents. It is natural 
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enough that the second or subaltern scribe, continuing the work of which 
. only the first part was once thought sufficient, should preface the continuation 
by the title “ The Second Tome of Pistis Sophia; but that as he completed 
the copying of each subsequent extract stichometrically arranged, should add 
the words: “Part of the Books of the Saviour ” to indicate the collection 
of MSS., probably seized in a raid by the Imperial authorities on some 
heretic’s library, from which they were all taken, 
Wie steht es dann mit dem Cod. Berolinensis oder noch besser 
mit dem Cod. Brucianus! Verdanken sie ihre Existenz gleichen 
Anlässen? Das wird wohl niemand ernstlich behaupten wollen. 
Wir wissen doch aus dem Panarion des Epiphanius, Bischofs 
von Salamis auf Cypern, daß er während seines Aufenthaltes 
in Ägypten (c. 330—340 n. Chr.) mit gnostischen Sektierern zu- 
sammengetroffen ist, die im Geheimen ihr Leben fristeten und 
über eine reiche Literatur verfügten, die natürlich ım Laufe 
der Zeit entstanden und sicherlich damals noch im Umlauf 
war. Diese Sekten vegetierten nicht nur in Unterägypten, be- 
sonders in Alexandrien, sondern auch in den ἀνωτάτω μέρη, 
αἱ ἢ. in der Thebais. Was Wunder, wenn sie ihre Geheim- 
schriften in der koptischen Muttersprache lasen. Die auf uns 
gekommenen Kodices, die vielleicht einzelnen Besitzern mit ins 
Grab gegeben wurden, sind die Reste jener Originalschriften. 
Im Bereich der griechischen Welt sind sie mit Stumpf und 
und Stiel ausgerottet worden. 


S 3. Sprache. 


Die Sprache des Cod. Askewianus ist das klassische Sa- 
hidisch, respektive der oberägyptische Dialekt mit zum Teil noch 
altertümlichen Formen. Freilich ist Leipoldt der Ansicht, daß 
der Cod. Askewianus wie der Cod. Brucianus nicht das in der 
Thebais, sondern das im Gaue von Achmim gesprochene Sahi- 
disch enthalte,?) aber darin kann ich ihm nicht beistimmen.?) 

Viel umstritten ist die Frage, ob die Pistis Sophia die 
"Übersetzung eines griechischen Originalwerkes bildet oder von 


!) Vgl. Theol. Literaturztg. 1905, Kol. 517 und ZDMG. 58 [1904], S. 922, 


Anm. ὁ. 
2) Vgl. meine Bemerkungen zum Dialekt der Pistis Sophia in der Z, ἢ, 


ägypt. Sprache, 42 [1905], 5, 139 f. 
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Anfang an in koptischer Sprache abgefaßt ist. Woide trat für 
ein griechisches Original ein, da er in Valentin den Verfasser 
sah, aber er stellte zugleich die Behauptung auf, Valentin als 
geborener Ägypter wäre sowohl des Griechischen wie des 
Ägyptischen mächtig gewesen, habe behufs Verbreitung seiner 
Lehren das Werk in beiden Sprachen verfaßt. Diese Hypothese 
scheitert schon an der Tatsache, daß zur Zeit Valentins um 
140 n. Chr. die koptische Schrift noch gar nicht eingeführt war. 
Neuerdings ist aber von englischen Gelehrten die These von 
einem koptischen Original wieder aufgenommen. So z.B. schreibt 
F. Granger im Journal of Theolog. Studies, 1904, p. 401: 
I am surprised at the confidence with which Schmidt declares 
the Pistis Sophia and other Gnostic works to be translations 
from Greek originals. Nach ihm the Egyptian Gnostic writings 
of the third century exhibit the same qualities of style as the 
Coptic biographies and apocalypses of the fourth and following 
centuries. Hatte Rendel Harris bei seiner ersten Publikation 
der Oden Salomos p. 35 geschrieben: 

The Pistis Sophia, in which the Odes are imbedded dates from 
the third century, and the author of the Pistis had, as we have shown, the 
Odes bound up with his Canonical Psalter; at the time intimated there 
was no Coptic [Thebaic] Bible from which the extracts could have been 
made; so we may be sure the Odes were taken from a Greek Bible, and 
with almost equal certainty, that the Pistis Sophia itself was a Greek book. 

— so hat er in. seiner großen Publikation?) seine Ansicht voll- 
ständig geändert, wenn er schreibt: 

Unless . . the P. S. has substituted the Sahidic [Bible] version for 
some other version which lay before the author, of which he has avoided 
the trouble of making a fresh translation, there is a strong presumption 
that the P. S. is a genuine Coptic book, and not a rendering of some 
other work (Greek or Syriac) into Coptic, 

Legge, Introd. p. IX, möchte dem Urteil von Granger beitreten, 
particularly with regard to the Fourth and Fifth Documents, 
aber er fügt hinzu: but the belance of expert opinion is distinctly 
against this view. Hätte er den Artikel von F. C. Burkitt im 


1 R. Harris und A. Mingana: The Odes and Psalms of Solomon. 
2 Vol. 1912 und 1920. 
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Journal of Theol. Studies, 1922 [Vol. XXIII] Ρ. 271 bei Gelegenheit 
einer Anzeige von Meads Buch gekannt, würde er sich mit größerer 
Sicherheit für den original-koptischen Ursprung ausgesprochen 
haben. Burkitt ist nämlich der Meinung, that the question 
of the language in which our Pistis Sophia was composed 
is still open, und er versucht an einigen Punkten zu zeigen, 
that our book, as it stands, has an Egyptian, non Greek origin. 
Als Beweis führt er folgendes an: 

ı. Von den 37 Sünden, vor denen die Menschen 0 Ὡς δ 
gewarnt werden, werden nur Io ganz oder teilweise durch 
griechische Wörter ausgedrückt, während die übrigen 27 in 
koptischer Sprache wiedergegeben werden. 

2. Die griechischen Namen der fünf Planeten: p. 356, ı2{. 
Zeus, Hermes etc. scheinen ganz frei von irgendwelcher Ver- 
bindung mit dem Götzendienst. Aphrodite wird identifiziert 
mit der Bubastis (p. 362, 21) und Zeus wird ein „guter“ ge- 
nannt (p. 357,4). Dies hält B. für unmöglich in einem griechischen 
Text vor dem Nicaenum. 

3. Der Name Pistis Sophia ist eine barbarous forma- 
tion, ob sie geschrieben ist „die Pistis Sophia“ oder „die Pistis, 
die Sophia“ (p. 356, 25), und daraufhin stellt B. die Frage: In 
there any real analogy for it in any of the names of the Aeons 
excogitated by Greek-speaking thinkers? 

Burkitt scheint nicht in Erwägung zu ziehen, daß das 
gnostische Werk nach allgemeiner Ansicht auf dem Boden 
Ägyptens entstanden ist und daß sich darauf die mancherlei 
Eigentümlichkeiten zurückführen. Ist aber Ägypten das Geburts- 
land, so brauchen wir in dem Verfasser keinen Hellenen im 
eigentlichen Sinne, sondern eventuell nur einen sogenannten 
Levantiner mit griechischer Sprache zu sehen. 

Es sind doch ebenfalls aus diesen synkretistischen Kreisen 
die griechischen Zauberpapyri geflossen, die so manche Be- 
rührungspunkte, insonderheit mit dem vierten Buche der Pistis 
Sophia aufweisen. Und um nur auf den letzten Einwand von B. 
betreffend die barbarische Bildung des Namens TNICTIC codıa 
einzugehen, so gibt uns darüber das noch unedierte Apokryphon 
. Johannis im Cod. Berolinensis die gewünschte Auskunft. Denn 
Coptica. 11. ς 
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dort lesen wir an einer Stelle: „Seine Männlichkeit, welche 
Soter, der Erzeuger aller Dinge, seine Weiblichkeit aber, welche 
Sophia πανγενετείρα genannt wird, die einige ‚die Pistis‘ heißen.“ 
Da haben wir des Rätsels Lösung. Im 2. Jahrhundert führte 
die Sophia bei einigen Gnostikern derselben Richtung auch 
den Namen „Pistis*. „Die Pistis Sophia“!) ist also eine Zu- 
sammenstellung zweier Namen, die ursprünglich ein und den- 
selben Aeon bezeichneten, was in der späteren Zeit aber kaum 
mehr verstanden wurde. Freilich der Verfasser des 4. Buches 
zeigt noch ein Bewußtsein von dieser Tatsache, da er die 
beiden Namen trennt, wenn er „die Pistis, die Sophia“ schreibt, 
wiederum ein neues Zeugnis für das höhere Alter dieses Buches.?) 

Aber m. E. führen allgemeine Beobachtungen überhaupt 
zu keiner Lösung der Frage, ob original-koptisch oder original- 
griechisch; einzig und allein der vorliegende Text muß darauf 
untersucht werden, ob wirklich eine Übersetzung vorliegt oder 
nicht. Ich habe an der Hand der neuen Ausgabe Material nach 
dieser Richtung gesammelt und bin in meiner Ansicht der 
Übersetzung eines griechischen Originals von neuem bestärkt 
worden, aber es würde die Diskussion über dieses Material an 
dieser Stelle zu weit führen, daher hoffe ich es in Kürze den 
Interessenten in einer besonderen Abhandlung vorlegen zu 
können. Nur einen Punkt möchte ich schon hier zur Bestätigung 
meiner These vortragen. An zwei Stellen der Pistis Sophia 
(p- 253, 16 u. 352, 20) sind uns Titel erhalten, die überein- 
stimmend lauten: OYMEPOC NTE NTEYXOC MNCWTHP 
oder weniger korrekt OYM&EPOC NNTEYXOC MIICWTHP. Da 
haben wir ausschließlich in dem Titel griechische Ausdrücke vor 
uns, besonders der terminus technicus seöyos „Rolle“ aus dem 


1) Damit ist auch die falsche Übersetzung von „la Fidele Sagesse“ bei 
Dulaurier und Renan erledigt. 


2) Freilich auch in Buch I und II kommt neben mICTIC codbıa ohne 
jede Unterscheidung sehr häufig codbıa vor (vgl.u.a.45, 9; 46, 22; 104, IA; 
1125245. 131, 184.145, 52; 149, DRS ἃ. τᾶν 177, δ: 37802 
12 etc. — ruUCTIC allein 164, 20. Der Name codbıa war der ursprüngliche, 


da in fast allen. gnostischen Systemen der Fall der Sophia eine bedeutende 
Rolle spielte, 
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griechischen Buchwesen ist interessant, da für diesen Ausdruck 
der Kopte kein Äquivalent hatte. Und hätte überhaupt ein Kopte 
von Haus aus einen solchen Titel aus drei griechischen Worten 
gebildet? Sicherlich hätte er sich ein großes Armutszeugnis aus- 
gestellt. Wo er in seiner Vorlage das Wort BißAos wie p. 246, 
21; 247, 4 „die beiden Bücher Jeü“ fand, hat er das koptische 
Wort XWWME eingesetzt. 

Erwähnen will ich noch, daß neben Meadl.c.p. ΧΧΥῚ 56. 
sich Ame&lineau besonders stark für ein griechisches Original 
eingesetzt hat, wenn er l.c. p. X schreibt: 


C'est ma ferme conviction que nous nous trouvons en presence d’un 
ouvrage traduit du grec en copte. Quiconque a quelque connaissance de 
la langue copte sait que cette langue ignore les longues phrases, que c’est‘ 
une langue Eminemment analytique et non point synthetique, .que les phrases 
procedent toujours par petits membres tres clairs, presque ind&pendants les 
uns des autres. Evidemment, tous les auteurs ne sont pas €galement faciles, 
certains d’entre eux m&me sont d’une grande difficult€ d’intelligence; mais 
ce qu’il y a de certain, c’est que jamais, au grand jamais, nous ne ren- 
controns en copte ces periodes ἃ incises compliqudes ἃ trois ou quatre 
membres- differents, dont les &lements sont unis les uns aux autres d’une 
maniere synthetique, si bien que l’intelligence de la phrase entiere ne peut 
etre obtenue qu’avec le dernier mot. Eh bien, c’est ce que le lecteur ren- 
contrera precisement en cet ouvrage. Les phrases sont tellement enchev£e- 
trees de propositions incidentes et compliquees, que souvent, tres souvent, 
le traducteur copte a perdu le fil, comme on dit, qu’il a fait des proposi- 
tions incidentes les propositions principales, et que l’on trouve trois ou quatre 
pages ‘plus loin la continuation de la proposition premiere ..... D’ailleurs, 
s’il pouvait raisonnablement rester un doute dans un esprit quelconque, l’em- 
ploi de la terminologie grecque fort touffue dans l’ouvrage serait une preuve 
convaincante que l’ouvrage a ἐτέ primitivement Ecrit en grec. 


$ 4. Titel und Komposition. 


Der Kodex zerfällt, rein äußerlich betrachtet, in vier 
größere Abschnitte. Der erste Abschnitt endet mit p. PIA (= 
p. 125 d. Ausgabe); auf der ı. Kol. sind nur neun Zeilen be- 
schrieben, ein Titel findet sich nicht, sondern nur einige Or- 
namente mit der Koronis am Rande. Ebensowenig findet sich 
ein Titel am Anfange des ganzen Werkes, da der Text ohne 
jede besondere Hervorhebung auf p. A beginnt.» Die2, Kol 


‚von PIA. (= p. 126 d. Ausg.) war ursprünglich unbeschrieben, 
ΟἿ 
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hat dann später einen Text von 29 Zeilen erhalten. Auf p. PIE 
(= p. 127 d. Ausg.) steht oberhalb der ganzen Seite der Titel 
NME2ZCNAY NTOMOC NTNICTIC COPIA. Wie ich schon aus- 
geführt, ist dieser Titel erst später von dem Schreiber der zweiten 
Hand hinzugefügt worden. Darnach sollte nach seiner Meinung 
das erste Buch den Titel NME2ZWOPN NTOMOC NTNICTIC 
codıa tragen. Aber er kann diese Titel in seiner Vorlage kaum 
vorgefunden haben, denn sonst wäre es merkwürdig, warum der 
Schreiber nicht am Ende von p. PIA% letzteren Titel niederge- 
schrieben und warum er erst später den zweiten Titel über 
der Seite eingesetzt hat. Sicherlich haben wir eine Überschrift 
vor uns und diese ist in alten koptischen Hds. etwas Unge- 
wöhnliches, denn wohl finden wir in älteren Hds. Überschriften, 
aber dann folgt auch derselbe Titel als Unterschrift. Hier aber 
folgt als Unterschrift auf p. CAT? (= p. 253, 17 d. Ausg.) der 
Titel: OYMEPOC NTE NTEYXOC MNCWTHP, eingeschlossen 
von Ornamenten und zu Anfang mit der Koronis. Letzterer 
Titel ist gleichzeitig mit dem Texte niedergeschrieben und ist 
unterhalb der Kolumne ganz gedrängt angebracht, da nur wenig 
Raum zur Verfügung stand. Daraus geht mit Evidenz hervor, 
daß der Titel sich auf den vorhergehenden Abschnitt bezieht, 
nicht als Überschrift zum folgenden Buche gehörte, denn sonst 
wäre der eingezwängte Titel ganz unverständlich. Auf der 
2. Kol. von CAT beginnt ein neuer Text, aber mitten im Satze, 
und setzt sich noch auf dem nächsten Blatte fort, wo auf der 
2. Kol. von CAA. der Text endet, der zugleich mit der Koronis 
und dem üblichen Ornament schließt. Zwei Zeilen sind un- 
beschrieben geblieben. Hier haben wir offensichtlich den Schluß 
eines Buches vor uns, da es heißt: TETINWDEIC ΓᾺΡ MNCOOYN 
MMATWAX.E EPOI NTAIWAX.E NMMHTN N2HTC MNOOY 


Ich hatte früher die Ansicht vertreten, daß dies der Schluß: 


eines verlorenen Buches wäre, aber ein eindringendes Studium 
des Inhalts hat mich überzeugt, daß die Ausführungen auf diesen 
Seiten nur die Fortsetzung der durch die Frage des Andreas, 
Ρ. 248, 4f. unterbrochenen Darlegungen über die Mysterien des 
Unaussprechlichen und der drei Erbteile des Lichtreiches sind. 
Dort heißt es p.242, το ἢ: „Und ein jeder, welcher das Mysterium, 
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das in dem Raume des Alls des Unaussprechlichen empfangen 
wird und auch alle Mysterien, die in den Gliedern (μέλ) 
des Unaussprechlichen vereinigt sind, über die ich noch nicht 
mit euch gesprochen habe und über ihre Ausbreitung und die 
Art ihrer Aufstellung und den Typus eines jeden, wie er ist, 
und weshalb er der Unaussprechliche genannt ist oder weshalb 
er ausgebreitet mit all seinen Gliedern (μέλη) stand und wie 
viel Glieder (μέλη) in ihm sich befinden und alle seine Ein- 
richtungen, welche ich euch jetzt nicht sagen werde, sondern, 
wenn ich im Begriffe bin euch die Darlegung des Alls (zu sagen), 
werde ich euch alles einzeln sagen, nämlich seine Ausbreitungen 
und seine Beschreibung, wie er ist, und die Anhäufung (? das 
Ebenmaß?) aller seiner Glieder (μέλη), die zur Einrichtung des 
Einzigen, des wahren, unnahbaren Gottes gehören.“ Es folgen 
nun die Ausführungen über die drei χωρήματα, d. ἢ. über die drei 
Erbteile des Lichtreiches, die in unserem gnostischen Werke 
ganz einzig dastehen. Dem Andreas sind diese Ausführungen 
schwer begreiflich und durch seine Frage, wie denn die Menschen 
alle oberen Örter durchwandern und das Lichtreich ererben 
können, erregt er wegen seines Zweifels und Unglaubens den 
Unwillen des Erlösers, der an den Empfang der die Materie des 
Körpers reinigenden Mysterien den Eingang der Menschen in 
das Lichtreich knüpft und dazu die ἀποταγή von der ganzen 
Welt und der ganzen in ihr befindlichen Materie fordert. In 
dem Schlußstück p. CAT® (=p. 253, 23ff.) hat nun Jesus die 
durch jene Episode unterbrochene Mitteilung über das Mysterium 
des Unaussprechlichen wieder aufgenommen und redet wieder 
von den Gliedern (μέλη) des Unaussprechlichen (p. 254, 3), die 
„eine Menge Glieder (μέλη), aber ein einziger Leib (σῶμα) sind“ 
(p- 254, 8); auch werden die Mysterien des ersten, zweiten und 
dritten χῴώρημα des Unaussprechlichen (p.254,21ff.) wieder erwähnt. 
Somit gehören diese Stücke aufs engste zusammen, und es bleibt 
m. E. nur die Erklärung übrig, daß der Abschreiber entweder aus 
Versehen ein oder zwei Seiten von seiner Vorlage überschlagen 
hat oder, was näher liegt, diese Lücke bereits vorfand. Sicher- 
lich kann die Lücke einen nicht zu großen Umfang gehabt haben. 
Gehören nun die αἴ, Seiten zu dem vorhergehenden Buche, so 
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kann die Unterschrift vom Abschreiber nur aus Versehen an den 
Schluß der τ. Kol. von p. CAT gesetzt sein statt an den Schluß 
von der 2. Kol. des nächsten Blattes, p. CAA. Er nahm dabei 
an, daß die Schlußworte der Andreasepisode: 1κῳ EBOX 
AYD FNAK® EBOA: ETBE NA 66 NTAATNNOOYT ΠΟῚ 
NAOPN MMYCTHPION ETPAKD EBOA NNNOBE NOYON 
NIM zugleich die Schlußworte des ganzen Buches wären, und 
wurde in dieser Ansicht m. E. noch mehr bestärkt, als er im 
Folgenden die Lücke vorfand. Der Abschreiber hat auf p. CaA 
noch zwei Zeilen hinter dem Ornament und der Koronis frei- 
gelassen; dieses Reststück wäre sonst ohne jeden Titel. 

Jetzt schließt sich auch der Text des dritten Buches un- 
mittelbar an das zweite Buch an. Die Anfangsworte auf p. CA€ 
(= Pp. 256, ı ff.) lauten: „Es fuhr wiederum Jesus in der Rede 
fort und sprach zu seinen Jüngern: Wenn ich zum Lichte ge- 
gangen sein werde, so verkündet der ganzen Welt und saget 
ihnen: Nicht lasset nach zu suchen Tag und Nacht und nicht 
rastet, bis daß ihr die Mysterien des Lichtreiches findet, die 
euch reinigen und euch zum reinen Lichte machen und euch 
zum Lichtreiche führen werden. Saget ihnen: Entsaget der ganzen 
Welt und der ganzen in ihr befindlichen Materie und all ihren 
Sorgen und all ihren Sünden, mit einem Worte all ihren Be- 
ziehungen, die in ihr, damit ihr der Mysterien des Lichtes 
würdig seid und vor allen Strafen, die in den Gerichten, ge- 
rettet werdet.“ Und nun vergleiche man damit auf p. 251, τὸ f. 
die Worte: „Deswegen nun verkündet dem ganzen Menschenge- 
schlechte: Entsaget der ganzen Welt und all ihren Beziehungen, 
damit ihr euch nicht andere Materie zu eurer übrigen in euch 
befindlichen Materie hinzusammelt, und saget ihnen: Nicht 
lasset nach zu suchen Tag und Nacht und nicht rastet, bis 
daß ihr die reinigenden Mysterien findet, die euch reinigen 
und euch zu reinem Lichte machen werden, so daß ihr nach 
oben gehen und das Licht meines Reiches ererben werdet.“ 
An beiden Stellen tritt uns ein eigentümliches griechisches Wort 
entgegen, das p. 251, 20 ANAKTE, p. 256, 5 ANAKTA lautet. 
Der griechische Text lautete an beiden Stellen ph ἀναχτήσεσθε 
ἑαυτούς; der Übersetzer behielt, weil er den prägnanten Aus- 
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druck „sich erholen“, „Ruhepause machen“, „rasten“ nicht ver- 
stand, den griechischen Ausdruck bei, wußte aber nicht genau, 
wie er von ἀναχτήσεσθε den Infinitiv für den koptischen Text 
bilden sollte, schrieb das eine Mal ANAKTE, das andere Mal 
richtig ANAKTA von ἀναχτᾶσθαι. 

Das dritte Buch endet auf p. TH: (— 552,517); hier 
lesen wir wiederum die Unterschrift, eingefaßt mit Ornamenten 
und der Koronis am Rande: OY'MEPOC NNTEYXOC MNICWTHP 
in kleinerer Schrift. Es sind auf der τ. Kolumne noch vier Zeilen 
unbeschrieben geblieben, so daß an der tatsächlichen Unter-. 
schrift kein Zweifel sein kann. Auch hier sind die drei charakte- 
ristischen griechischen Worte beibehalten. 

Das letzte, resp. vierte Buch beginnt ohne jede nähere 
Hervorhebung auf der 2. Kol. von p. TIH F=p.353, 1), Aber 
es bietet einen ganz neuen Anfang, da die Handlung unmittelbar 
in die Zeit nach der Auferstehung des Herrn am dritten Tage 
verlegt ist, während nach den einleitenden Worten des ersten 
Buches die Unterredungen in das 12. Jahr fallen sollen. Der 
Ort der Handlung wechselt beständig: bald am Wasser des 
Okeanos (p. 353, 6), bald auf den Wegen .der Mitte (p. 355, 6), 
bald in der Lichtluft (p. 367, ı1), bald auf dem Berge von 
Galiläa (p. 369, 8), bald in der Amente (p. 384, 16). Auch der 
Inhalt ist ein abweichender, da die Unterredungen mit den 
Jüngern in der Hauptsache sich drehen um die furchtbaren 
Strafen der verschiedenen Sünder, die sie bei den Archonten 
des Weges der Mitte erleiden. Dieses Stück endet auf p. TNA' 
(= p. 384, 23), abschließend mit der Koronis und den üblichen 
Ornamenten, aber ohne jede Unterschrift, obwohl noch 7 Zeilen 
frei sind. | 

Demgemäß ist das Resultat folgendes: Buch I und IV sind 
ohne Unterschriften, Buch II hat eine Überschrift und eine 
Unterschrift, Buch III eine Unterschrift, die mit der Unterschrift 
von Buch II identisch ist. Diese beiden Unterschriften sind ur- 
sprünglich, da sie von ihren Schreibern gleichzeitig mit dem 
Texte niedergeschrieben sind, während die Überschrift. von 
Buch II erst später hinzugefügt ist. Hiezu kommt, daß diese 
. Überschrift für Buch II als Ganzes nicht das Richtige trifft; 
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denn die Geschichte von der Pistis Sophia findet auf p. 178 fl. 
ihren Abschluß, nachdem Jesus sie von dem Orte, der unterhalb 
des dreizehnten Äons — daselbst hatte er sie bei seinem Auf- 
fluge in die Höhe getroffen — in ihren früheren Wohnort, den 
dreizehnten Äon, geführt hatte. Es heißt p. 178, τὸ fl.: „Es 
geschah nun nach all diesem, da nahm ich die Pistis Sophia 
und führte sie hinein in den dreizehnten Äon, indem ich gar 
sehr leuchtete, ohne daß Maß war dem Lichte, das an mir 
war. Ich trat ein in den Ort der 24 Unsichtbaren, indem ich 
gar sehr leuchtete, und sie gerieten in große Unruhe; sie blickten 
und sahen die Sophia, die bei mir war; sie erkannten sie, 
mich aber erkannten sie nicht, wer ich wäre, sondern hielten 
mich für eine Art Emanation des Lichtlandes.“ Die Pistis 
Sophia ist von großer Freude ob ihrer Rettung erfüllt und will 
ihren Genossen die Wunder verkünden, die der Erlöser an ihr 
auf der Erde der Menschheit getan. Sie singt deshalb einen 
Hymnus auf das Licht, dessen Auflösung durch Philippus mit 
Psalm 106 gegeben wird. 

Mit p. 189, 21ff. nimmt das Thema eine ganz andere Wendung. 
Die Person der Pistis Sophia, die bis dahin den Mittelpunkt des 
Themas gebildet hatte, verschwindet gänzlich, und es beginnen 
die Fragen an Jesus, die insbesondere von Maria Magdalena 
eingeleitet und im Buch II fast ausschließlich gestellt werden. 
Die erste Frage knüpft an die 24 Unsichtbaren an, die ja die 
Genossen der Pistis Sophia im dreizehnten Äon bilden (p. 185, 
24. I" Ausg.) 

Ist es nun Zufall, daß Philippus als letzter in der Pistis 
Sophia-Erzählung auftritt? Philippus wird nämlich neben Tho- 
mas und Matthäus — sie sind die drei Zeugen — als derjenige 
genannt, der beauftragt ist, alle Reden und Taten Jesu aufzu- 
schreiben (vgl. p. 71, 20 ff.; 73, 3 f.). Das läßt darauf schließen, 
daß der Verfasser aus einem dem Apostel Philippus zugeschriebenen 
Werke die Geschichte von der Pistis Sophia geschöpft und sie 
in neuer Bearbeitung seiner Schrift einverleibt hat. Auf den 
Schreiber der Überschrift von Buch II hat diese Erzählung 
einen solchen Eindruck gemacht, daß er unbedenklich das 
Ganze als τόμος der Pistis Sophia bezeichnete, d. ἢ. von sich 
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aus diese Überschrift ohne jede handschriftliche Unterlage 
bildete. 

Scheidet dieser Titel aus, so bleibt nur übrig der Titel τεύχη 
τοῦ Σωτῆρος, wie er von dem Schreiber der ersten Hand an den 
beiden angeführten Stellen eingeführt ist. Er betrachtet ohne 
Zweifel die drei Bücher als Teile (μέρη) dieses Gesamttitels. Aber 
was hat man unter τεύχη τοῦ Σωτῆρος zu verstehen? Als Buchtitel 
kommt er sonst nicht vor, denn unter τεῦχος verstand man in 
dem antiken Buchwesen die „Rolle“, nicht den „Kodex“,!) aber 
auch wenn wir unter τεῦχος das „Buch“ verstehen, so ist die 
Bezeichnung eines Werkes als „Bücher des Soter“ ganz farblos. 
Unbestimmt ist, ob es Bücher sind, die der Soter verfaßt hat, 
oder Bücher, die über den Soter handeln? Ich glaube, daß 
wohl eher das letztere gemeint ist, wenn man auch den Inhalt 
der Bücher auf die Offenbarungen des Soter zurückführte. Das 
könnte man aber fast für die gesamte gnostische Literatur in 
Anspruch nehmen. Nicht besser steht es mit dem andern 
Titel: „der zweite τόμος der Pistis Sophia“ denn auch öpos 
ist der terminus technicus für „Rolle“,?) daraus später „Band, 
Buch“, aber „Bücher der Pistis Sophia“ kann man m. E. nur 
in dem Sinne fassen, daß.sie über die Schicksale der Pistis 
Sophia handeln. 

Nun habe ich bei meiner letzten Prüfung des Kodex auf 
eine auffallende Beobachtung hin mein Augenmerk gerichtet, 
daß nämlich der Kodex ı78 Blätter enthält, resp. 180 Blätter, 
wenn man die zwei Vorsatzblätter am Anfang hinzurechnet. 
Denn der erste Quaternio zählt nur 6 Blätter = ı2 Seiten; der 
Abschreiber hat die Schutzblätter nicht mitgezählt, da er den 
Quaternio, resp. die Seitenzählung erst mit Blatt 3 begann, auf 
dem der Text anfıng. Diese zwei Schutzblätter sind heute nicht 
mehr erhalten. Wie wir gesehen haben, umfaßt Buch I die 
Seiten A—PIA, das sind 57 Blätter. Rechnen wir die zwei 


!) Siehe darüber Birt, Die Buchrolle in der Kunst, Leipzig 1907, S. 21. 
— Garthausen, Das Buchwesen im Altertum und im Byzantinischen Mittel- 
alter?, Leipzig 1911, 5. 155. — Wilh. Schubart, Das Buch bei den Griechen 
und Römern?, 1921, S. 176. 

Bi Val. Birt, Lie 32 — Gartkausen, I δὲ τ 11% 
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Schutzblätter hinzu, so sind es 5g Blätter. Das Buch II geht 
von ps PIE—-CAA, wenn wir die Unterschrift dorthin versetzen. 
Das würde gerade 60 Blätter ausmachen. Buch ΠῚ umfaßt 
p- CAE—TIH3, das sind 4ı?/, Blätter. Es kommen noch hinzu 
ı4"/, Blätter für die angehängte Abhandlung, die aber ursprüng- 
lich, wegen Ausfalls von 4 Blättern, ı8!/, Blätter umfaßte, 
und am Schluß ein leeres Schutzblatt. Wir haben also wieder 
61 Blätter, das macht zusammen 59+60 + 61==18o Blätter. 
Dieser Tatbestand regt m. E. zum Nachdenken an. Die Lösung 
des Rätsels finde ich in der Erkenntnis, daß dem Cod. Aske- 
wianus drei Papyrusrollen, d. ἢ. τεύχη zugrunde liegen, deren 
Länge ca. 60 Blättern des Pergamentkodex entsprach. Die erste 
Papyrusrolle scheint ein großes Schmutzblatt zu Anfang gehabt 
zu haben. Besteht nun meine Ansicht zu Recht, so erklärt sich 
zunächst, daß die Seiten in Analogie zum Papyrus in Kolumnen 
beschrieben sind. Insbesondere aber wird die seltsame Tatsache 
aufgeklärt, daß die drei Bücher sich so wenig bestimmt von- 
einander abheben. Am Schlusse von Buch I war die gnostische 
Interpretation von Psalm 84, 10. 11 gegeben, und zwar zuerst 
von Maria Magdalena, darauf von Maria, der Mutter Jesu, dann 
wieder von Maria Magdalena und zuletzt von neuem von Maria, 
der Mutter Jesu. Zu Anfang von Buch II setzt sich dieser 
Kommentar zu Psalm 84, 10. ıı fort, und zwar von seiten des 
Johannes. Ein Schriftsteller würde in dieser abrupten Weise 
die einzelnen Bücher seines Werkes kaum trennen. Anders ge- 
staltet sich die Sache, wenn die Rolle den Abschreiber zwingt, 
abzubrechen. Ebenso steht es mit Buch Ill. Es heißt zu Anfang 
einfach: „Es fuhr Jesus wiederum in der Rede fort und sprach 
zu seinen Jüngern.“ Diese Einleitungsworte wiederholen sich 
zu Dutzenden in dem Texte, bilden durchaus keinen größeren 
Einschnitt. Freilich die letzte Rolle hätte einen geringeren Um- 
fang beansprucht, da nur ca. 42 Blätter nötig gewesen wären. 
Aber der Schreiber des Papyrus hat eine nicht zu Buch I—III 
gehörige gnostische Abhandlung zur Ausfüllung der ganzen 
Rolle aufgenommen. Nur auf Grund dieser Manipulation läßt 
sich m. E. die Hinzufügung von Buch IV erklären. Man wollte 
die volle Rolle ausnutzen, wie im gnostischen Papyrus Beroli- 
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nensis ein kleines Stück der echten Petrusakten auf den letzten 
leeren Blättern angehängt ist. Bilden also die drei Rollen, 
resp. die vier Bücher äußerlich ein Ganzes, so sind sie auch 
ihrem Inhalt nach nicht voneinander zu trennen. Buch 1- ΠῚ 
ist unbedingt aus der Feder eines Verfassers geflossen, der freilich 
älteres Material verarbeitet hat. Ohne Zweifel war ihm auch 
Buch IV nicht unbekannt, das, wenn es auch einen andern 
Verfasser hatte, zu der Literatur derselben gnostischen Sekte 
gehörte. 

Ein Wort erübrigt uns noch betreffs des letzten Blattes. 
Es mußte als Schutzblatt unbeschrieben bleiben. Jetzt finden 
wir aber die ı. Kol. mit einem Text von 23 Zeilen bedeckt.!) 
Darunter folgt von doppelter Ornamentierug eingeschlossen und 
mit Koronis am Rande ein Text, der aber derartig ausradiert 
ist, daß trotz aller chemischen Reagenzien kein Buchstabe 
mehr zu lesen ist. Crum vermutet, daß der Text zwei Zeilen 
von ca. zwölf Buchstaben gebildet habe, und sieht darin nicht 
so sehr einen Titel als die Namen des Besitzers oder der Schreiber 
des Kodex. Letzteres ist aber ganz unmöglich, denn wenn Crum 
auf Nr. ı2 seines Kataloges des Brit. Museums verweist, so 
hat er übersehen, daß die Namen der angeblichen Inhaber erst 
nach dem Titel erfolgen. Die ganze Art erinnert doch sehr an 
die sonstige Titulatierung. Wir haben, wie auch deutlich der 
Inhalt der wenigen Zeilen zeigt, den Schluß eines apokryphen 
Evangeliums vor uns. Nun ist es ausgeschlossen, daß der 
Schreiber diese 23 Zeilen mit einer eigenen Unterschrift ver- 
sehen hätte; auch hätte er nicht abrupt im Texte begonnen. Er 
muß einen umfangreicheren Text abgeschrieben haben. Jetzt er- 
innern wir uns der Tatsache, daß noch am Anfang des Kodex 
zwei Blätter = vier Seiten als Schutzblätter unbeschrieben ge- 
blieben waren. Ohne Zweifel hat der Abschreiber diese aus- 
gefüllt und den Rest auf der 1. Kol. des letzten Schutzblattes. 
Dieser Text muß einem späteren Leser, resp. Besitzer des Kodex 


2) Auf Kol. 2 sind die Zahlzeichen B © ΙΖ. OA IH IO KA untereinander 
geschrieben und später durchgestrichen. Etwas links abseits darunter steht von 
= = . 
anderer Hand ız, aber nicht durchstrichen, 
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anstößig gewesen sein. Wie er mit Absicht den Titel ausradiert 
hat, so hat er vermutlich die beiden Vorsatzblätter verschwinden 
lassen, um kein weiteres Ärgernis zu erleiden. Der Schreiber 
dieses Textes war, wenn Crums Meinung zu Recht besteht, 
der Schreiber der zweiten Hand, der also nach Fertigstellung 
des Kodex noch längere Zeit Besitzer desselben gewesen sein 
muß.?!) 
$ 5. Verfasser, Ort und Zeit. 

Auf die vorstehenden Fragen will ich nur ganz kurz ein- 
gehen, da ich sie in meiner Ausgabe der Übersetzung ausführ- 
licher zu behandeln gedenke. Der ägyptische Ursprung der in 
Cod. Askewianus vereinigten gnostischen Werke ist allgemein 
anerkannt, nicht deswegen, weil die koptische Sprache Leser in 
Ägypten voraussetzt, sondern als besonderes Kennzeichen gilt 
die Benutzung des ägyptischen Kalenders in Buch I, da der 
Aufstieg Jesu auf den 15. Tybi, den Vollmondstag, verlegt wird 
(p. 420, 6, 6 d. Ausg.). Besonders Buch IV ist stark von spezi- 
fisch ägyptischen Ideen durchsetzt. 

τ. Die Bubastis (= Bast), welche mit der Aphrodite iden- 
tuaziert/wird (P..321,,2051362, 27, 363,724, 01. 217 

2. Die Vorstellung von dem Sonnen- und Mondschiff 
(P- 354, τ f.) 

3. Der Archon Typhon auf dem Wege der Mitte (p. 364, 8). 

4. Die Ariüth, die Äthiopin, ein weiblicher Archon auf 
dem Wege der Mitte, der ganz schwarz ist (p. 362, 6). 

5. Die Vorstellungen von den Fahrten der Seele nach dem 
Tode und ihre Strafen in den verschiedenen Regionen. 

6. Die angeblich unvergänglichen Namen der fünf großen 
Planeten: Orimüth, Munichunaphör, Tarpetanüph, Chösi, Chönbal. 

7) Die barbarischen Namen wie Pxivyuwwy (pP. 356, 22; 
382, 1), die an die griechisch-ägyptischen Zauberpapyri erinnern. 

8) Die Bekämpfung einer gnostischen Sekte, die obszönen 
Riten beim Abendmahl fröhnte (p. 381, 6f.). Diese libertini- 


1) Bemerken will ich hier, daß noch später ein Leser einige Korrekturen 
vorgenommen hat, die sowohl an dem Schriftduktus wie an der schwarzen 
Tinte kenntlich sind (vgl. p. 259, 21; 273, 21; 280, 17; 283, 6; 287, 24; 312, 22), 
Die Handschrift muß manche interessierte Leser gefunden haben. 
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stischen Gnostiker traf Epiphanius in Ägypten an und gab über 
sie in h. 26 Nachricht. 


Was das Alter des gnostischen Werkes anbetrifft, so scheint 
mir die Datierung von Harnack!) auf das 3. Jahrhundert, näher 
in dessen zweite Hälfte noch immer der Wahrheit am nächsten 
zu kommen. Seine Beobachtungen stützen sich auf die Benutzung 
des Alten und Neuen Testaments und auf den sakramentalen 
Charakter des Ganzen. Freilich Buch IV ist älteren Datums. Das 
lehrt mit Evidenz der einfache Charakter des Systems, da man 
noch nichts hört von dem Unaussprechlichen und dessen zahl- 
losen Emanationen, ebenso nichts von der verwirrenden Fülle 
der höheren Mysterien, besonders der Mysterien der drei χωρήματα. 
Statt dessen spielen hier die Sünden reinigenden Mysterien der 
Taufen eine Rolle. In dieser Beziehung steht das Buch in 
engstem Konnex mit dem zweiten Buche vom großen λόγος 
7.07% μυστήριον des Jeü, das im Cod. Brucianus enthalten ist. Noch 
heute halte ich trotz der Einwendungen von Preuschen (Theol. 
Litt.-Ztg. 1894, 8. 184) und von Liechtenhan (Zeitschr. f. 
wissensch. Theol., Bd. 44 [N.F. τὸ]; H. 2, S. 236 ff.) an meiner 
These fest, daß wir in diesen zwei Büchern des Cod. Brucianus 
die in der Pistis Sophia zitierten beiden Bücher Jeü (p. 246, 21; 
247, 4f.; 349, 16f.; 350,8) vor uns haben. — Diejenigen Gelehrten 
freilich, welche die Pistis Sophia dem Valentin, resp. dem Va- 
lentinianischen Kreise zuschreiben, müssen ihre Entstehung na- 
türlich in das frühe 2. Jahrhundert verlegen. Besonders grotesk 
sind die jüngsten Ausführungen von Legge in seiner Intro- 
duction p. XXXVIII 54. Das Resultat seiner Untersuchung faßt 
er dahin zusammen: 


To sum up, then, I believe that all the Documents in our text be- 
long to the School of Valentinus. As to date, the First and the greatest 
part of the Second are probably taken from documents written by Valen- 
tinus himself, and therefore before A. D. 160, while the last part of the 
Second, and the whole of the Third, Fourth, and Fifth, are by the degenerate 
successors of his school and are arranged in date order. "These last may 
be of any date between A.D. 245 and 388, when we last hear of the Va- 


πὴ Über das gnostische Buch Pistis Sophia, TU. VII, 2, 5, 95 ft. 
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lentinians as an organised sect, and some parts of them may not improbably 
be later still. 


So besteht denn leider auch heute noch kein Consensus 
der Gelehrten über die Frage nach der Herkunft. Nach dem 
Vorgange von Woide haben Jablonski, La Croze, Dulau- 
rier, Schwartze, Renan, Revillout, Am&lineau, Usener, 
Legge in Valentin selbst, resp. in einem Anhänger der Valen- 
tinianischen Schule den Verfasser gesehen. Dabei spielt die 
- Stelle des Tertull. adv. Val. c.2 eine Rolle: Porro facies dei ex- 
pectatur in simplicitate quaerendi ut docet En non quidem 
Valentini, sed Salomonis, da man in der οΣοφία“ ein Werk Va- 
lentins erblickt; aber diese Annahme ist höchst zweifelhaft 
(vgl. Zahn, GK II, 121, Anm. 2). Und wenn wirklich unsere 
Pistis Sophia dem Valentin, resp. dessen Schule zuzuschreiben 
sei, müßte man sich schier wundern, wie die Vertreter der Groß- 
kirche eine so große Gefahr von seiten dieser Kreise zu befürchten 
glaubten, denn die verworrenen Phantasien in dem System lassen 
auf keinen von philosophischen und theosophischen Ideen durch- 
tränkten Geist schließen. Von dem hohen Gedankenflug gno- 
stischer Spekulationen findet man keine Spur. 

Sehr eingehend hat Koestlin!) in einer besonderen Ab- 
handlung das System der Pistis Sophia untersucht und hat den 
Nachweis geführt, daß der Verfasser in ophitischen Kreisen zu 
suchen sei. Seinen Bahnen sind gefolgt Baur, Lipsius, Jacobi, 
Harnack,?) Mead, Liechtenhan, Bousset, de Fayeu.a. In 
meinen Untersuchungen über die gnostischen Schriften im Cod. 
Brucianus®?) habe ich diese Untersuchungen an der Hand der 
neuen Quellen weitergeführt. Eine definitive Lösung der strittigen 
Frage werden die im Cod. Berolinensis enthaltenen drei gnosti- 
schen Originalschriften aus dem 2. Jahrhundert geben, deren Titel 
ursprünglich lauteten: Εὐαγγέλιον Μαρίας, ᾿Απόχρυφον ᾿Ιωάννου und 
Σοφία ᾿Τησοῦ Χριστοῦ, Durch diesen Fund stehen wir endlich auf 


!) 'Theol. Jahrb. Beraus, von Baur und Zeller, Bd. 13 (1854), S. 1— 104 
und 137—196, 

N re, SER in 

5) Gnostische Schriften in koptischer Sprache aus dem Codex Brucianus, 
ZU. VII, 1.2 (1802), 8, 560% 
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sicherem Boden. Denn, wie ich in einem vorläufigen Berichte!) 
nachweisen konnte, hat Irenaeus in adv. haer. I, 29 das ᾿Απόχρυφον 
᾿Ιωάννου in seinem ersten Teile exzerpiert. Er weist diese Schrift 
der multitudo Gnosticorum Barbelo zu und gibt in c. 30 einen 
weiteren Auszug aus einer Originalschrift, die einer verwandten 
gnostischen Sekte angehört. Ich habe das ᾿Απόχρυφον ᾿Ιωάννου 
der sethianischen Gruppe zugerechnet, aber auf den Namen 
kommt es nicht an. ' Sie selbst legten sich den Ehrennamen 
„Ivwszizsi“ bei und hatten ihre ursprüngliche Heimat in Syrien, 
von wo sie nach Ägypten übergesiedelt sind. Nach dem Syn- 
tagma Hippolyti zerfielen sie in vier eng verwandte Sekten: 
Nicolaiten, Ophiten, Kainiten und Sethianer, die Epiphanius 
in seiner Darstellung h. 25. 26. 37. 38. 39. 40. 45 um zahl- 
reiche Namen vermehrt hat. Es waren mannigfaltig gespaltene 
Gruppen, die sich als Kultgenossenschaften etabliert hatten, zum 
Teil ins libertinistische Fahrwasser geraten waren; sie hatten eine 
ungemein reiche Offenbarungsliteratur im Laufe der Entwicklung 
geschaffen (vgl. die Titel bei Harnack, ].c.S. 107), darunter 
nach Epiph. ἢ. 26, 13 ein Evangelium des Philippus und die 
„großen“ und die „kleinen Fragen der Maria“ (h. 26, 8). Nun 
haben wir oben bemerkt, daß Philippus mit der Niederschrift 
der Reden und Taten Jesu in der Pistis Sophia betraut ist. 
Ferner spielt in dem Werke unter den Jüngern und Jüngerinnen 
neben Johannes die Maria Magdalena die Hauptrolle, indem 
sie fast ununterbrochen Fragen an Jesus richtet und deshalb den 
Unwillen des Petrus erregt (p. 58, ı2f.; 162, 17; 377, 14). Nun 
kann aber unsere Schrift, d. h. sowohl die drei ersten Bücher 
wie das vierte Buch, weder mit dem Evangelium des Philippus, 
noch mit den großen, resp. kleinen Fragen der Maria identifiziert 
werden, da diese Schriften nach den Angaben des Epiphanius 
dem Libertinismus Vorschub leisteten, aber man sieht daraus, 
daß diese Personen innerhalb der Sekte in früherer Zeit eine 
gewisse Rolle gespielt hatten. Das wird nun durch die beiden 
neuen Schriften, durch das Evangelium der Maria und das 





ἦ Sitzungsb. d. Königl. Preuß. Akad. 4. Wissensch. 1896, p. 830 ff. und 
Irenaeus und seine Quelle in Adv. Haer. I, 29 (Philotesia. Paul Kleinert zum LXX. 


Geburtstage dargebracht, p. 317 f.). 
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Apokryphon des Johannes voll und ganz bestätigt. Das waren 
die Offenbarungsmittler der ältesten Epoche, und die Epigonen 
haben auch später an sie festgehalten. So schließt sich der Ring 
um die ganze koptisch-gnostische Literatur, soweit sie uns in 
den drei bekannten Codices erhalten ist. Sämtliche Schriften der 
älteren und jüngeren Periode stehen miteinander in engster 
Verbindung und entstammen der weit verbreiteten Gruppe der 
sogenannten Tvwortxot. Die Valentin-Hypothese ist damit endgültig 
zu Grabe getragen. 


Bemerkungen zur vorliegenden Ausgabe. 


Um dem Besitzer der Ausgabe von Schwartze-Petermann 
die Benutzung zu erleichtern, sind am Rande unter 8. die be- 
treffenden Seiten angegeben. Daneben stehen die Seitenzahlen 
der Blätter der Handschrift; die nicht vom ersten Schreiber 
gezählten Verso-Seiten sind in Klammern beigesetzt. 

Die Kapiteleinteilung wie bei der deutschen Übersetzung 
glaubte ich für den Text nicht einzuführen; statt dessen sind 
einzelne Absätze gebildet ohne Zahlenangabe. Dagegen sind 
die Hymnen der Pistis Sophia wie die Psalmen Davids und 
die Oden Salomos in einzelne Verse zerlegt, um die gnostische 
Parallelisierung deutlicher ans Licht zu stellen. 

Im Apparat sind die alt- und neutestamentlichen Parallelen 
verzeichnet. Der kritische Textapparat gibt neben den Lesungen 
der Ausgabe von Schwartze die eigenhändigen Emendationen 
an dem verderbten Texte und die Verbessernngen der einzelnen 
Schreiber an der Handschrift. 

Besonderen Wert für die wissenschaftliche Bearbeitung des 
Textes werden m. E. die beigegebenen Wortregister besitzen. 
Im griechischen Index sind die koptischen Schreibungen bei- 
gesetzt. Der koptische Wortindex enthält sämtliche Wörter, 
doch sind bei einzelnen Wörtern nicht alle Stellen verzeichnet, 
da es m. E. für den Benutzer nur darauf ankommt, eine ge- 
sicherte Grundlage für den Wortschatz zur Hand zu haben. 
Ich hoffe, daß mir keine irgendwie bedeutsame Stelle entgangen 
ist, so daß der Lexikograph nicht erst von neuem den ganzen 
Text durchzuarbeiten braucht. Gerade für den künftigen Lexiko- 
graphen sind derartige Wortregister von Separatausgaben ein 
dringendes Bedürfnis. Um eine gewisse Sicherheit für die an- 
gegebenen Stellen übernehmen zu können, habe ich mich der 
 mühevollen Arbeit unterzogen, alle Zahlen noch einmal an der 
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Hand des Textes nachzuprüfen. Die „neuen Lesungen der Hand- 
schrift“ wie die Berichtigungen, S. 453f., bitte ich vor der Be- 
nutzung der Ausgabe in den Text einzutragen. 


Was die Zeichen betrifft, so bedeutet: 


( ) = auf Konjektur beruhender Zusatz, 
[ ] = zu beseitigender Einschub, 
+44 —— Lücke, 


Zum Schluß habe ich noch herzlichst zu danken Herrn 
Kustos Dr. Scharff und Pater Angelicus Kropp O.P. für 
die freundliche Unterstützung bei der Korrektur der Textbogen. 
Auch der Holzhausenschen Druckerei in Wien gebührt unser 
aller Dank für die vortreffliche Ausführung des Druckes und 
nicht zuletzt Herrn Prof. Lange für die Ermöglichung der 
Publikation. 


Berlin, im November 1924. 


Carl Schmidt. 
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ACHYHWNE AE MNNCA TPE IC TWOYN EBOA ὃν ἃ 


NETMOOYT AYW A4P-MNTOYE NPOMNE EIMAX.E 
MN NEAMAOHTHC γὼ EA4FCBE® NAY WA NTONOC 
MMATE MNIMPN-TWA)" λγὼ WA NTONOC MNMOoPN 
MMYCTHPION Πλῖ ETM2OYN MNKATANETACMA ET- 
MN2OYN MNWOPN NTWA) ETE NTO4 NE NMELX.OYT- 
ΤῈ MMYCTHPION EBOA' AYW EGNECHT NAI ET- 
WOON 2M MME2CNHAY NXWPHMA NTE πιώορπ MMY- 
CTHPION ET2ATEZH MMYCTHPION NIM* TMIIWT ΜΠΙΝΘ 
10 N6POOMNE - EPE IC xW MMOC NNEAMAOHTHC X.E 
NTAIET EBOA 2M MAOPN MMYCTHPION ETMMAY ETE 
NTO4 NIE M2AE MMYCTHPION ETE NIMELX.OYTAATE 
NE AYW ETE MNE MMAOHTHC EIME AYW MNOYNOI 
ΧΘ6 OYN-AAAY MPOYN MIMYCTHPION ETMMAY' AAAA 
NEYMEEYE NIE ENMYCTHPION ETMMAY ΧῸ NTOA4 NE 
TKEPAAH MITHPIA AYW TANG NNETMWOON THPOY' 


υι 


“- 
vr 


τὸ. Vgl. Matth. 3, 16 u. Parall. 


. Schw. NNYPr ΤΩ. er 

. Ms. ETN2OYN, vielleicht besser ETMMOYN. 

. Im Ms. steht für mY'CTHPION sehr häufig A. 

Coptica 1]. I 
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AYD NEYMECYE NE XE NTOA NE NIX.DK NNXDK 
THPOY* EBOA XG NEPE IC XW MMOC NAY Π6 ETBE 
HMYCTHPION ETMMAY XE NTO4 NETK@TE ENMYOPU 
NTWa) Mu ΠΤΟΥ NXAPATMN AYW MN MINOG NOY- 
oem. AYD Mu ΠΤΟΥ MNAPACTATHC AY@ MN TIEOH- 
CcAYPOC THP4 MNOYOEIN: AyW ON ENEMNE IC X. 
ENEAMAOHTHC MNC@P EBOA THPA NNTONOC THPOY 
MNNOS NA2OPATOC MN ΠΩΟΜΝῚ NTPLIAYNAMIC 
ΜΝ NXOYTA4ATE NA2OPATOC MN NEYTONOC THPOY 
MN NEYAION MN NEYTAZIC THPOY NOE ETOYCHP 
EBOA MMOC NAI ETE NTOOY NE NENPOBOAOOYE 
MNINOG NA2OPATOC AYWD MN NEYATENNHTOC AYyW 
MR NEYAYTOTENHC AY@ MN NEYTENNHTOC λυ MN 
NEYPWETHP AYD MN NEYXWPICCYNZYTOC: AYW 
MN NEYAPXON MN NEYEZOYCIA* MN NEYX.OEIC MN 
NEYAPXATTEAOC MN NEYATTEAOC: MN NEYAERA- 
NOC: MN NEYAITOYPFOC : MN NOIKOC THPOY NTE 
NEYCPAIPA AYWD MN NTAZIC THPOY MNOYA NOYA 
MMOOY ' AYW ENEMNE IC KW ENEAMAOHTHC MMICDP 
EBOA THPA NNENPOBOAOOYE MNEOHCAYPOC OYAE 
NEYTAZIC NOG ETOYCHP EBOA MMOC OYAE NE- 
MNAXD EPOOY NE NNEYCOTHP ΚΑΤᾺ TAZIC M- 
NOYA NOYA NOE ETOYO MMOC* OYAE NEMNA- 


8. ΠΝΟδ steht auf Rasur, hinter 6 noch 2 Buchstaben, aber auspunk- 
tiert. — MNT steht auf Rasur. — N am Rande vor TPLIA.YNAMIC 
gesetzt. 

12. Ms, NEYATTENNHTOC, das erste 7 auspunktiert. 

25. Ns MNOYA AnoYA infolge Zeilenwechsels. 
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XO00C EPOOY NE XE NIM MPYAAZ NETAPN Toyeı 
TOYEeI (MNYAH) MNEOHCAYPOC MNOYOEIN: OYAE 
NEMNAX.D ΘΡΟΟΥ NE MNTONOC ΝΟΩΤῊΡ NEATPE- 
EY' ETE NTO4 ne NAAOY MNAAOY' γὼ NEMINA- 
ΧΩ EPOOY NE MNTONOC MNA)OMNT N2AMHN X.E 
EYCHP EBOA N AU) NTONOC: AYD NEMNAX 
EPOOY NE ΧΕ EPE NFOY NWYHN CHP EBOA ὃν AQ) 
NTONOC* OYAE NIKECAM4 NEAMHN ETE NTOOY NE 
TCAW4E NPWNH XE AM) NE NEYTONOC ΚΑΤᾺ Θ6 
ETOYCHP EBOA MMOC AYW ENEMNE IC XW ENEA- 
MAOHTHC XE EPE ΠΤΟΥ MNAPACTATHC O’ NAQ) NTY- 
NOC ἢ NTAYNTOY 2N AU) NTONOC: OYAE NEMITIX 
EPOOY NIE XE NTA INOG NOYOGIN CWP EBOX NAQ) 
N2E* H XxE NTAYNT4 ZN AD NTONOC- OYAE NE- 
MNIX.W EPOOY NE MNFOY NXAPATMH* OYAE ETBE 
NMWOPN NTWA XE NTAYNTOY ZN AU) NTONOC* Ax- 
AA 2AMADC NEIWAX.E NMMAY MMATE NIE EAFCcEw 
NAY XE CEWOON: AAXX NEYCWP EBOA MN TTAZIC 
NTE NEYTONOC NEMNIX.OOC EPOOY NE KATA 66 
ETOYUJ)OON MMOC* ETBE TAI PW MNOYEIME X.E 
OYN-KETONOC WOON POYN MNMYCTHPION ETMMAY' 
AYWD ENEMNIX.OOC ENEAMAOHTHC .XE NTAIEL EBOA 


2N AD NTONOCc YAntEer E2OYN ENMYCTHPION ET- 


MMAY* WANFtTIPOEAOE EBOA NEHTA AAAA EUAA- 
. Im Ms. dreimal TOYeEi, das dritte auspunktiert. 

. Erg. MMYAH. 

. Ms. urspr. ΧΩ), 2 übergeschrieben. 

. Schw. MN TA3ZIC. 
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Xo0C NAY Θαοβῷ NAY XE NTAIGI EBOA 2M NIMYC- 
THPION ETMMAY' ETBE NA 66 NEYMEEYE ENMYC- 
THPION ETMMAY XE NTO4 NE NXDK NNXOK TH- 
ΡΟΥ AYD XE NTO4 NE TKEPAAH ΜΠΤΉΡΑ: AYW 
xE 'NTOA NE (NEJNAHPWMA THP4* EMAH EMAPE 
IE χοὸς ENEAMAOHTHC X.E MIMYCTHPION ETMMAY 
NTO4 NETKWTE ENINTHPA * NENTAIXOOY EPWTN 
THPOY ΧΙΝ MNE2OOY ENTAIANANTA EPWTN 2EWC 
HA2OYN ENOOY N20OY ' ETBE MAi GE NEPE MMA- 
OHTHC MEEYE NE XE MN-AAAY MOON MPoyN M- 
NMYCTHPION ETMMAY: 

τ ACHWNE GE 6Ρ6 MMAOHTHC 2MOOC MN-NEYEPHY 
AXM NTOOY NNX.OEIT EYX.D NNEIZAXE γὼ EY- 
PADE 2N οὐνοδ NPAYE AYWD EYTEAHA EMAMYO' 
AYWD EYXMD MMOC NNEYEPHY X.E ANON 2ENMAKA- 
PIOC ANON ΠΑΡᾺ NPWME THPOY ETAXM NKA2 ΧΕ A 
NCOTHP GATI-NAI NAN EBOA" AYW ANXI MNENAH- 
POMA MN NXWK THP4' νλῖ θυ MMOOY ENEYEPHY 
NE EPE IC 2MOOC E4OYHY EBOA MMOOY NOYGÜ)HM 
ACA)WNE AE 2M NMNTH MNOO2 MNEBOT NTWBE ETE 
NTO4 ME NE2OOY EMJAPE 1002 XWK N2HT4* MNE- 
200Y GE ETMMAY NTEPE ΠΡῊ El EBOA 2N TEABACIC 
ACEL EBOA MNNCW4 ΝΟῚ OYNOG NAYNAMIC NOYOEIN 
ECP-OYOEIN EMAU)O EMAA)O : EMN-WI ENOYOEIN 
ETCO’ MMO4 * NTACEL ΓᾺΡ EBOA 2M NOYOEIN NTE 

1. Ms. urspr. MMMY'CTHPION, 2 übergeschrieben. 


5. ME wegen der vorhergehenden Copula mE ausgefallen. — € am Rande 
vor YAPE. 
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NOYOEIN: AyW NTACEL GBOX 2M dAE MMYCTHPION' 
ETE NTOI NE NMELXOYTAITE MMYCTHPION ΧΙΝ 


S.5 


ΝΟΥ͂Ν MABOA* NA ETMWOON ZN NTAZIC NTE € 


MME2ZCNAY NXODPHMA NTE MIA)OPN MMYCTHPION * 
NTOC A& T6OM ETMMAY NOYOEIN ACEI E2PAI EX.N 
IC AYD ACKWTE EPO4 THPA‘ E42MOOC EIOYHY EBOA 
NNE4AMAOHTHC AYW NEAAP-OYOEIN ME EMAH)O EMA- 
WO: EMN-A)I EMOYOEIN ENEAWOON MMO4Y* AYy@ 
ENEMNE MMAOHTHC NAY EIC EBOA MINOG NOYOEIN 
ENEAAJOON N2HT4 ἢ ENEAAJOON MMO4' NEA NEYBAA 
ΓᾺΡ 2TOMTM ΠΕ EBOA MNNOG NOYOEIN ENEIWOON 
N2HT4* AAAA NEYNAY MMATE NE ENMOYOEIN- €4- 
NOYX.E EBOA N2ENAKTIN NOYOEIN ENAHWOY' AYW 
NEYHHA) AN NIE MI-NEYEPHY ΝΟῚ NAKTIN NOYOEIN' 
AYM) NEPE NOYOEIN NE4O MMINE MINE NE‘ AYW 
NEAO” NTYNOC TYNOC NE XIN MNECHT ETNG* EPE 
ΟΥ̓Χ COTN εοὐλ TMNCON ὃν OYNOS NEOOY 
NOY(OJEIN NATFı EPOA' NEaXı XIN NECHT MIKA? 
AJA2PAi EMNIHYE 

τ λγῷ NTEPE MMAOHTHC NAY eNOYOEIN ET- 
MMAY ayaune 2N OYNOS N2OTE AyW 2N OY- 
NOG NWTOPTP' 

τ ACOWNE GE NTEPE TOM NOYOEIN ETMMAY Er 
G2pAi EXN IC ACKWTE EPOA THPA HM MDHM' TOTE 


3. Schw. YA EBOA. 
17. Ms. urspr. cOTM4, 4 auspunktiert. — Ms. urspr. NOOY, € überge- 
schrieben. 


18. Ms. ΠΟΥΈΙΝ. 
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A IC TORE ἢ λαϑῶλ᾽ ENXICE GAAP-OYOEIN EMAG)O 
EMAGJ)O 2N (OY)OYOEIN EMN-WI EPO4' AYyW NEPE 


MMAOHTHC SWAT NCW4 NE CMN-OYON MMOOY [Ἐ] 


VAX.E * WANTIBDK G2PAI ETNE* ἀλλὰ NEYA)OON TH- 
ΡΟΥ ZN OYNOG NEITH* Νλῖ GE NTAYA)WNE MNIMNTH 
MNOO2 : NE2OOY EWAIK.WOK N2HTA MNEBOT NTWBE: 

τ ACHWNE GE NTEPE IC BWOK E2PAi ETNE MNNCA 
WOMTE NOYNOY* AYA)TOPTP ΝΟῚ N6OM THPOY 
NMNIHYE AYWD AYNOEIN THPOY 21 NEYEPHY * NTOOY 
MN NEYAI®N THPOY MN NEYTONOC THPOY' γὼ 
MN NEYTAZIC THPOY AYWD A TMKA2 THPA KIM MN 
NETOYH2 AXLW4I THPOY‘ AYD AYWTOPTP NG N- 
POME THPOY ET2ZM TIKOCMOC MN NKEMAOHTHC 
AYD NEYMEEYE THPOY NE XE MEAJAK EYNASA- 
NKOCMOC  AYWD NEMNOYKA-TOOTOY EBOA NE NEI 
ΝΟῸΜ THPOY ET2N MNHYE EYOTPTOP NTOOY MN 
NKOCMOC THP4 λυ NEYKIM THPOY NE EXN NEY- 
EPHY ΧΙΝ XNMOMTE . MIMNTH MNOO2 (MNEBOT) 
NTOBE AMA2PAi EXMPITE MNEAPACTE: AYD NEPE 
NATTEAOC THPOY MN NEYAPXATTEAOC AYD MN 
N6OM THPOY MNXICE NEY2YMNEYE THPOY NIE ENCA- 
N2OYN NTE NICAN2OYN " LWCTE NEPE NKOCMOC 
THP4 CDOTM ENEY2POOY EMMNOYKA-TOOTOY EBOA 
MA ΧΠΎΙΤΕ MNEAPACTE * MMAOHTHC AC NEY2MOOC 
NE 21 NEYEPHY δυο N2OTE: λαῷ NEAYWTOPTP ΠΕ 


2. Ms. 20 OYOEIN. 
18. Erg. MIEBOT, 
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EMAG)O EMAHO: NEYPOTE AC NE ETBE NINOE N- 
KMTO ETWOON AYW NEYPIME NIE MN-NEYEPHY 
EYX.W MMOC XE Οὐ APA NETNAYWNE: MEWAK EPG 
NCWTHP NABWA EBOA NNTONOC THPOY: 

τ NAT GE EYXMW MMOOY EYPIME GLOYN ENCYEPHY " 
MNNAY NXIMYITE MNEaPpACcTE A MNIHYE οὐῶν AYW 
AYNAY EIC EANHY ENECHT’* E4P-OYOEIN EMAG)O 
EMAUJO * EMN-AI ENEIOYOIN ETIWOON N2EHTA* NEAP- 
ÖYOEIN ΓᾺΡ N2OYO ENNAY ENTA4BDK E2PAI EM- 
NHYE* 2WCTE NEMNAJGOM NPMNKOCMOC EMAXE 
ENOYOEIN ENEAA)OON MMO4: AYW NEANEX-AKTIN 


NOYOEIN EBOA NGC EMATE CMATE EMN-A)I ENEA- 2 


AKTIN * AYW NEPE NIEIOYOGIN NEAIWHA) AN ΠΕ MN- 
NEAMEPHY  AAAA NE4O’ MMINE MINE NIE AYW NE4O’ 
NTYNOC TYNOC NE EPE 2OINE OYOTB ENGYEPHY 
TMNCON: AYW NEPE NOYOEIN ΤΉΡΑ 21 NEAEPHY NIE’ 
NEIO’ NAJ)OMTE N2E NE AYyW NEPE OYEl OYOTEB 
EOYEI NE TMNCON* TME2ZCNTE ET2ZN TMHTE NECOY- 
OTB NE ETELOYEITE ETMNECHT * λυ TMELWOMTE 
ETATNE MMOOY THPOY NECOYOTB NE ETCNTE ET- 
BJMNECHT: Ay® TWOoPN NCITE KH  ETMNECHT 


zZ 


MMOOY THPOY* ECO MNINE MNOYOEIN NENTAAEN [Π] 


- -- — „I 
EXN IC EMNMATABWDK GE2PAl EGMIINHYE AYW EAA)HU) 


OYBH4 MMATE 2M NEAOYOCIN: λυ TWOMTE N2G 
NOYOEIN NEYO MMINE MINE NOYOEIN NE AYW NEYO’ 


21. Ms. ET2MNECHT, 1. ETMMECHT, 
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NTYNOC TYNOoC ΠΟ’ EPE 2OING OYOTB G2ÖINE TM- 
ncon: 
τ ACQWNE AE NTEPE MMAOHTHC NAY ENAI AYP- 


2OTE EMATE AYWD AYWTOPTP* IC GE MINAHT AY@ 


M2AAG2HT” NTEPEINAY ENEAMAOHTHC XE AYWTOPTP 
2N OYNO6 NA)TOPTP * AAWAX.E NMMAY EIX.MW MMOC 
ΧΕ TOK N2HT’ ANOK ΠΕ MNPP2OTE - 

τ ACYWNE GE NTEPE MMAOHTHC COTM ENEIWAX.E 
MEX.AY XE NXOEIC EMWX.E NTOK NE CWK EPOK M- 
NEKOYOEIN NEOOY TAPNEA)-A2EPATN* EMMON A 
NENBAA 2TOMTM AYD ANWTOPTP AYD ON Ad4- 
M)TOPTP ΝΟῚ MKOCMOC THP4 EBOA MIINOG NOYOEIN 
ETAJOON MMOK: 

τ TOTE IC AICWK EPOA MNEOOY MNEAIOYOEIN ᾿ 
AYWD NTEPE MAI YWNE AYTWK N2HT’ N6I MMAOH- 
THC THPOY AYEI EPATA NIC AYNA2TOY THPOY 2A 
OYCON AYOYWA)T NAA EYPAME 2N OYNOG NPAA)E* 
NEXAY NA4 XE 2PABBEI NTAKBOK ETON* H ΟΥ̓ TE 
TEKAIAKONIA NTAKBOK MMOC ἢ 2N ΟΥ̓ NTO4 NE 
NEIYTOPTP THPOY MN NEIKMTO THPOY ENTAY- 
MWNE* TOTE NEX.A4 NAY ΝΟῚ IC NNAHT XE PA)E 
NTETNTEAHA XIN MNEINAY χα AlBOK WA NTO- 
NOC ENTAIEI EBOA N2HTOY*' XIN NOOY GE EBOA 
FNAGYAX.E NMMHTN 2N OYnappncıA XIN TAPXH 


7. Vgl. Matth. 14, 27; Mark. 6, 50. 
2. Vgl. Matth. 5, 12. 24. Vgl. Joh, 16, 25. 
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0. Schw, NTAYWmne. 
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NTAAHOGIA AA NECXDK * AYD FnamyaxX.Ee NMMHTN 
N20 A 20 AXN NAPABOAH* NFNA2EN-AAAY CPWTN 
AN XIN NEINAY NTE NANXICE AYW NANTONOC NTA- 
AHOEIX* AYtF-EZOYCIA« TAP ΝΑῚ ATM MATMAXE 
EPO4 λυ ATM MAOPN MMYCTHPION NTE MMYCTH- 
PION THPOY* ETPAGAXE NMMHTN XIN TAPXH JA 
NENAHPDMA* λαῷ XIN2OYN MABOA λυ .XINBOA 
MHALOYN* CDTM SE TAX EPWTN N2WB NIM* AC- 
HWNE EIBMOOC EIOYHY EBOA MMOTN NOYKOYi 


AXM NTOOY NNXOEIT EIMEEYE ENTAZIC NTAIA- 


KONIA ENTAYTAYOEI ETBHHTC ΧΕ ACX.DK EBOX' 
AYD MHATITNNOOY NA MMAENAYMA NG PAE 
MMYCTHPION: ETE NTO4 NE MME2LX.OYTAAITE MMYC- 
THPION ΧΙΝ N2OYN A)JABOA* NAi ETWOON 2M NIME2- 
CNHAY NXWPHMA NTE MIA)OPM MMYCTHPION ὃΝ TTA- 
3IC NTE NEXWPHMA ETMMAY  ACHWNE GE NTEPEI- 
EIME XE ACX.WK EBOX N6I TTAZIC NTAIAKONIA ENT- 
Ale ETBHHTC* AYD EMNATE MMYCTHPION ETMMAY 
TNOOY ΝΑ MMAENAYMA MAI ENTAIKAAI N2HTY 
HANTAXMDK EBOA ΝΟῚ NEIOYOEIA): NAI GE EIMGEYE 
EPOOY EI2MOOC AXM NTOOY NNX.OEIT ECIOYHY 
MMOTN NOYAHM : ACHWNE EPE ΠΡῊ NNY E2PAI 2N 
MMANAJA * MNINCWC GE EBOA ATOOT4 MMAJOPM M- 


4. Vgl. Matth. 28, 18. 


10. Ms. ENTAZ2IC, 1. ETTAZIC, vgl. Z. 17. 
12. Schw. MMAGENA.YMA. 
19. Ms. TNOOY, 1. TNNOOY. 
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NTHPA WWNE ETBHHTA* ΠΑΙ͂ ENTAIEI 2W  EBOA S. 10 


N2HT4 TENOY: MMOYOEIG) AN EMNATOYCTAYPOY 
MMOI λλλλ TENOY' ACHWNE ATN TKEAEYCIC Μη- 
MYCTHPION ETMMAY A4TNNOOY NAT NNAENAYMA 
NOYOEIN MAI ENTAYTAA4 NAI ΧΙΝ WOoPpn πλΐ ENT- 
AiKAA4 2M PAGE MMYCTHPION ETE ΤΟΝ NIE TIME2- 
XOYTAATE MMYCTHPION XIN N2OYN EBOA NAI ET- 
MOON 2N NTAZIC NTE MME2ZCNAY NXWPHMA NTE 
MMOPN MMYCTHPION: NENAYMA (NOY)OIN 66 
ETMMAY. ANOK NMENTAIKAAd 2M dAG MMYCTHPION 
HVANTAXMDK EBOA ΝΟῚ NEOYOEIGH) ETPATAAI ADWDT * 
AYWD NTAAPXECOAI ETPAWAX.E MN NTENOC NTMNT- 
POME AYW NTAGOANOY NAY EBOA THPOY XIN TAP- 


ΧΗ NTAAHOLX 2EWC MA NECXKMWK AYWD NTAWAX.E 


NMMAY XIN NCAN2OYN NTE NICAN2ZOYN 2EWC WA 
MCANBOA NTE NICANBOA' AYW XIN MICANBOA NTE 
NICANBOA* 2EWC AA NCAN2ZOYN NTE NICANZOYN 
PADE SE NTETN)TEAHA: λυ NTETNP2OYE-PAGJE : 
XE NTOTN NENTAYTAAC NHTN ETPAWAX.E NMMHTN 
NWOPN XIN TAPXH NTAAHOIA* ὅς YA NECKWK- 
ETBE MAI PW AICETNTHYTN XIN NWOPN EBOXA 2- 


18. Vgl. Matth, 5, 12. 


i. Ms. ENTAI, δι᾽ übergeschrieben. 
. CTAYPOY in Ligatur croY. 
Ms. urspr. ΟῚ MACNA.YMA, ΟἹ auspunktiert, 1. MMACNA.YMA. 


-Ἐϑ 1} 


. Ms. ΧἼΝ WYOpn, besser XIN NYopn. 


ut 


9. Ms. vor GE am Rande Oin, |. Noyoin. 
18, Ms, NTEAHA, 
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TOOT4 MNWOPN MMYCETHPION  ΡΧ 8 GE NTETNTE- 
AHA: GE NTEPIEN EINHY EBOA ENKOCMOC XIN N- 
aopn ΧΊΘΙΝΘ MMNTCNOOYC NGOM NMMAI ΚΑΤᾺ 06 
ENTAIX.OOC EPDTN XIN NWOPN * ENTAIXITOY NTO- 
OTOY MMNTCNOOYC NCWTHP NTE NEOHCAYPOC 
NOYOEIN ΚΑΤᾺ TKEAEYCIC MNMIMOPI MMYCTHPION » 
ΝΑῚ GE AINOX.OY ETKAAA2ZH NTETNMAAY XIN EINHY 
ENKOCMOC ETE NA ΝΘ ΤῸΝ NETNCWMA MNOOY* N- 
TAYT ΓᾺΡ NNEISOM EPWTN MAPA IKOCMOC THPA* XE 
NTOTN NETNANOY2M MIKOCMOC THPA AYD XEKAC 
ETETNEUJSMSOM NTWOYN 2X TAMIAH NNAPXDN M- 
NKOCMOC * AY@ MN N2ICE MMIKOCMOC AYW MN NEY- 
KINAYNOC λυ MN NEYAIDTMOC THPOY ETOYNA- 
NTOY EXWTN ΝΟῚ NAPXDN MNXICE* AIXOOC ΓᾺΡ 
NHTN NOYMHHA)JE NCON ΧΕ ΤΟῸΜ ETA)OON NEHT- 
THYTN* NTAINTC GBOA 2M MIMNTCNOOYC NC@THP 


STLI 


ΝΑΙ ETW)OON 2M NEOHCAYPOC MNOYOEIN * ETBE NAI 


PD AIXOOC NHTN ΧΙΝ NAJ)OPN XE NTOTN NTETN 


2ENEBOA AN 2M MKOCMOC* MAI 2W ANOK ANT OY- 
EBOXA AN N2HT4* POWME ΓᾺΡ NIM ET2M NKOCMOC * N- 
TAYXIYYXH EBOA 2N T6OM NNAPXDN NNAIDN ' 
T6OM λα ETAWOON ZNTHYTN OYCBOA MMOI TE’ 
NTOTN AE EPE TETNYYXH HN ENXICE* NTAIN- 


MNTCNOOYC N6OM NTE IB NEWTHP MNEOHCAYPOC 


. Vgl. Marih. 5,12% EV ol. 755 08,019, 07, 1.2... 10: 





1. Ms. ETETNEEWEMEOM, Ε vor WEM6OM auspunktiert, 
I. T6OM steht auf Rasur. — Schw. zn NNAPX@N. 
3. Im Ms. 6OM NTE ΙΒ N von derselben Hand am Rande beigefügt. 


[1] 


σι 


„ 
σι 


ΤᾺ 


MNOYOEIN EAMXITOY  EBOA ὃ TIMEPOC NTAGOM 
TENTAYXITC NA)OPN* AyWw NTEPIEL EINHY  En- 
KOCMOC AlCl ETMHTE NNAPXON NTECPAIPA* Aip-INE 
NFABPIHA MNATTEAOC NTE NAION AYW MNOYCOYDNT 
ΝΟῚ ΝΆΡΧΩΝ NNAIDN * AAAA NEYMGEYE ΠΕ X.E ANOK 
ΠΕ TABPIHA NATTEAOC * ACHWNE GE NTEPIEI ETMHTE 
NNAPXON NNAI®N * AICWAT EMECHT’ ENKOCMOC 
NTE TMNTPOME * ATN TKEAEYCIC MNIMOPN MMYCTH- 
PION * AIGINE NEAICABET TMAAY NID2ANNHC ΠΒΧΠ- 


5.1 


03 


TIETHC 2AOH EMMNATCDWD MMO4 AICITE NOYCOM 


E2LOYN EPOC TAI ENTAIXITC NTOOT4 MNKOYi NIAW 
MATAOOC NET2N TMECOC ΧΕ E4EWEMSOM NTAWE- 
OEIU) 2ZATNE2LH * AYW NICOBTE NTAZIH* AYW NABAT- 
TIZE 2N OYMOOY NKANOBE EBOA' T6OM 66 ETMMAY 
NTOC NETA)OON 2N MICWMA NID2AUNHC* λυ ON 
ENMA NTEYYXH NNAPXON EAHM EXITC* AICINE 
NTEYYXH NEHAAC NMENPOPHTHC 2N NAI®N NTE- 
ChAaıpa γὼ AIXIT4 ELOYN λυ AXI-TEIFYXH ON 
AINTC NTNAPOENOC MNOYOEIN AYW ACTAAC NNEC- 
MAPAAHMNTOP AYNTC ETECBAPA NNAPXDN Ay 
AYNOXC E2OYN ETKAAA2H NEAICABET' TEOM ΔῈ 
MNKOYI NAD NATMECOC AYW TEYYXH N2HALAC Π6- 


14, Vgl. Matth. 17, 10; Märk, 1, 2; Luk,. 7,27 und Metth. 3, I. 
2. Ms. TENTAYXITC, 1. TENTAIXITC. 

10. Schw. AICITC. 

15. Ms. NETWYOON, 1. TETWYOOnN. — Ms. ὃΝ, 1. 2M. 


20. Oben auf dem linken Rande steht die Zahl Καὶ als Quaternio, 
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NPOPHTHC NTOOY NETMHP 2M MNCWMA NIWL2ANNHC 
NBANTICTHC * ETBE MAI GE ATETNP-IHTCNAY MNIOY- 
E10) NTEPIX.OOC NHTN XE A4AXOOC NEL ID2ANNHC 
XE ANOK AN NE ΠΕΧΟ λυ ATETNKOOC NAI XE 
ACH? 2N TETPAPH ΧΟ EPWJAN NEXC EI EANHY* ANHY 
ΝΟῚ ZHAIAC 2ATEA2H * AYW NACOBTE NTEA2IH* ANOK 
AE NTEPETETNXE-NAT NAT AIX.OOC NHTN ΧΕ A4El 
MEN NGI 2HAIAC* AYW A4ICOBTE N2WB NIM ΚΑΤᾺ 
BE ETCH2: AYW AYEIPE NA4 NOE ETEINAY’ AYyW 
NTEPEIEIME ΧΕ MNETNNOI XE NTAIXOOC NHTN 
ETBE TEYYXH N2HAIAC ETMHP 2N IW2ANNHC NBAT- 
TIETHC * KOYDMB NHTN 2N MNWAXE 2N OYTAP- 
PHCIA N2O MN 20 XE EWXE E2LNHTN EXHIW2ANNHC 


“ NBANTICTHC * NTO4 NE 2HAIAC MENTAIX.O004 XE INHY' 


- 
wu 


τ AIOYW2 ON ETOOTA ΝΟῚ IC 2M NWAX.E Π6- 
xıa XE ACHWNE GE MNNCA NAl ATN TKEAEYCIC 
MNAOPN MMYCTHPION: AICDAMT ON ENECHT EX.M 
NKOCMOC NTMNTPOME  AIGINE MMAPIA TAI EMAY- 
MOYTE GPOC XE TAMAAY KATA TICDMA NOYAH* Al- 
MWAX.E ON NMMAC ΚΑΤᾺ NTYMOC NTABPIHA" Ay 
NTEPECKOTC ENX.ICE EPOi AINOYX.C E2LOYN EPOC 
NTWOPN N6OM TENTAIXITC NTOOTC NTBAPBHAD 
ETE NTO4 NE NCWMA ENTAIPOPI MMO4 2M NIX.ICE ® 
AYD ENMA NTEYYXH  AINOYX.E E2OYN EPOC NTEOM 


4. Vgl. Joh. 1, 20. 5. Vgl. Matth. 17, 20. 
9. Vgl. Matth. 17, LI. 12. 13, Vel. Matth. 17,04, 





8. m bei MEN im Ms. übergeschrieben, 
12. Ms. 21 NWAXE, 1. 2m ra. 
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en | u, 6 = 
TENTAIXITC NTOOT4 MIINOG NCABAWO MNATAÄOOC* 5. 14 


NA ETWOON 2M NTONOC NTOYNAM* AYW TMNT- 
CNOOYC ΝΟῸΜ NTE MMNTCENOOYC NCWTHP MNEOH- 
CAYPOC MNOYOEIN* NENTAIXITOY NTOOTOY Μη- 
MNTCNOOYC NAIAKONOC ET2N TMECOC  AINOXOY 
ETECPEPA NNAPXON * AYW® NACKANOC NNAPXDN MN 
NEYAITOYPTOC : NEYMEEYE NE XE 2ENYYxOOY(E) 
NE NTE NAPXDN AYWD AYNTOY ΝΟῚ NAITOYPTOC' 
AIMOPOY 2M NICOMA NTETNMAAY' AYWD NTEPE ΠΕ- 
TNOYOEHM) XWDK EBOA AYXNE-THYTN 2M TIKOC- 
MOC EMN-YYXH NTE NAPXON 2NTHYTN* AYD ATE- 
TNXı MNETNMEPOC EBOA 2N TEOM TAI ENTAANIIE 
MMOC E2OYN ENKEPACMOC N6I PAE MMAPACTATHC 
ΤΑ ETMOX6 MN NA2OPATOC THPOY MN NAPX@N 
THPOY ' MN NAI®N THPOY 2AMA3 2ANADC ECMOXE 
2M NKOCMOC NTE MNTAKO ETE NIKEPACMOC ΠΕ TAI 
ENTAINTC EBOA MMOI XIN NWOPN AINOXC E2OYN 
ENYOPN NTWA γὼ A NMWOPN NTWA AANOYX.E 
NOYMEPOC N2EHTC E2OYN ENNOG NOYOEIN: AyW 
NNOG NOYOEIN AANOYXE NOYMEPOC 2M NENTA4- 
XıTa EEOYN EnFoy MNAPACTATHC* AyWw PaAE MNA- 
PACTATHC A4X1 NOYMEPOC 2M NENTAAXITI: Ad- 
NOX.I E2ZOYN ENKEPACMOC : λαῷ AAYWNE ZN NET- 


5. Ms. AINOYXOY, Y auspunktiert und ausgestrichen. 

7. Ms. zen Yyxooy. 

9. Ms. AIMOPOY, 1. AYMOPOY. 

15. Hinter pOY oberhalb der Zeile das Zeichen */. und am Rande das Zeichen 
?. Am unteren Rande Ψ MN NAIDN THPOY nachgetragen. 
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MOON THPOY 2M NKEPACMOC ΚΑΤᾺ Θ6 ENTAIOYWD 
οἴω MMOC NHTN: | 

τ ΝᾺ GE NEPE IC KW MMOOY NE NNEAMAOHTHC 
AXM NTOOY NNXOEIT: AIOYW2 GE ON ETOOTA ΝΟῚ 
IC 2M NWAX.GE MN NEAMAOHTHC ΧΟ PADE AYW NTE- 
TNTEAHA AYD NTETNOYEL-PAQE EX.M NETNPAA)E 
ΧΕ AYXWDK EBOA NEI NEYOEIA) ETPAT AWWT MNA- 
ENAYMA ΠΑΙ͂ ENEACBTWOT ΝᾺ XIN ΝΩΟΡΠ᾿ MAI EN- 
TAIKAA4 2M DAE MMYCTHPION YA NEOYOCIA) MNE4- 
XWK EBOA' MEYOEIU) AE MNEAX.WK EBOA NIE NE- 
OYOEIUH) ETOYNAKEAEYE ATM MIMWOPN MMYCTH- 
PION ETPAYAX.E NMMHTN XIN TAPXH NTAAHOIA AA 
NECK.WK* λυ XIN NCAN2OYN NTE NICAN2OYN * 


. EWC YA MCANBOA NTE NICANBOA) EBOA XE EPE 


NKOCMOC NANOY2M ATN-THYTN - PADE GE NTETN- 
TEAHA ΧΕ NTETN 2ENMAKAPIOC NAPA NPWME THPOY 
ETAXM NKA2* ΧΕ NTOTN NETNANOY2ZM MIKOCMOC 
ΤΉΡΑ: 

τ ACHWNE GE NTEPE IC OYD EIXW NNEIMAX.E 
ENE4MAOHTHC * AIOYW2 ON ETOOT4 2M NWAX.E NE- 
XxA4 ΝΥ ΧΕ EICEHHTE 66 λίφορι MIACNAYMA 
λγῷ ΧΥΤ nal NEezoycIıA NIM ATM ΠΩΟΡΠ MMYC- 
THPION* ETI KEKOYI NOYOEY NE λαῷ Fax 


5 Nglx Mattio5, 12. 15. Vgl. Matth. 5,. 12. 
2. Vgl. Matth. 28, 18. 
3. Schw. Epe. 
11. Im Ms. KEYAEYC, Y auspunktiert und durchgestrichen. 
14. Im Ms. die Worte 2EWC .... NICANBOA ausgefallen. 
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EPWTN MNMYCTHPION MNTHPA* MN TIEMAHPWMA M- 
NTHPpa* Ay@ -Fnagen-AaaY EPOTN AN ΧΙΝ MIEI- 
ΝΥ AA 2N οὐχῶκ FNAXEeK-THYTN EBOA 2M 
MAHPWMA NIM* Ay ZN ΧΩΚ NIM λυ 2M MYCTH- 
PION NIM ETE NTOOY NE NXOK NNXWK THPOY " 
AYW TIENAHPWOMA NNENAHPWMA THPOY* AYW ΤΟ. 
UINWCIC NNETNWCIC THPOY * NAl ETAU)OON 2M MAEN- 
AYMA: FNAXD EPWTN NMMYCTHPION THPOY XIN 
MNCANBOA NTE NICANBOA WA MCAN2OYN NTE NICAN- 
2ZOYN: 

τ MAHN CDIM TAXD EPWDTN N2WB NIM ENTAY- 
πε MMOI: ACHWNE GE NTEPE MPH EI E2pAi 2N 
MMANAJA ACEI ENECHT” ΝΟῚ OYNOG NAYNAMIC NOY- 
OEIN EPE NAENAYMA 2PAI N2HTC MAI ENTAIKAA4 2M 
NMELX.OYTAITE MMYCTHPION ΚΑΤᾺ ΘΕ ENTAIOYW 
οἴ MMOC NHTN TENOY* AYW AISINE NOYMYC- 
THPION 2M MAGNAYMA* EACH? ?N FH ποϑλὶ NTE 
NATIXICE* ZAMAZA MADZ ZAPAXA MAD ZA" ETE MAI 
NE NEIBWA* XE MMYCTHPION ETNBOA 2M MIKOCMOC' 
nal ENTA NTHPA MYWNE ETBHHTA* MAI ΠΕ na 
EBOA THPA MN NWA E2PAI THPA MAI ΘΝ ΤΠ ΟΡ EBOA 
NNCWOP EBOA THPOY MN NETNEHTOY ΤΉΡΟΥ Ay 
MAI ENTA MYCTHPION NIM YWONE ETBHHTI AYW MN 
NEYTONOC THPOY' AMOY E2PAl WAPON XE ANON 
NEKA)BHP-MGAOC ' ANON AE THPN NMMAK 2WWK ΟΝ’ 

3. Ms. urspr. OYX.WM, M ausgestrichen und K übergeschrieben. 


17. Jh nc2ai verderbt. 


20. ΠΕῚ von derselben Hand übergeschrieben, 


5. 16 
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ANON ΟΥ̓Χ NOYWT AYD NTOR NE OYA NOYWT 
NTOK NE NMWOPN MMYETHPION ENTAIYWNE ΧΙΝ 
NYOPN 2PAl 2M MATMAX.C CPO4 2AON EMNATANPO- 
EAOE EBOA' AYW TIPAN MNETMMAY ANON THPN NE* 
ΤΌΝΟΥ GE ANON THPN 21 OYCON TNA2G EPOK 2ATM 
PAGE N2OPION * ETE NTOA NG PAE MMYCTHPION ΧΙΝ 
N2OYN - NTO4 θῶ OYMEPOC ΠΕ EBOA MMON' TE- 
ΝΟΥ 66 ANTNNOOY NAK MIIEKENAYMA ETE TIWK 
Ῥω NE ΧΙΝ NMWOopN MAI ENTAKKAA4 2M PAGE N2O- 
POC ETE NTO4 NE M2AE MMYCTHPION XIN2OYN 
HANTE MEAIOYOEIU) XWK EBOA KATA TKEAGYCIC 
MNAJOPI MMYCTHPION * EICZHNTE AAXMDK EBOX ΝΟῚ 
NEIOYOIAH) TAAd AWDWK* AMOY WAPON ΧΕ TNA2- 


-EPATN GPOK THPN ETPENF ZIWWwK MNWOPpN MMYC- 


THPION MN NE4EOOY THP4 EBOA ATN TEAKEAEY- 
CIC MMIN MMO4 EAATAA4 NAN ΝΟῚ NMWOPN MMYC- 
THPION 640 NENAYMA CNAY ETPENTAAd 21WWK * 
XWPIC MAI ENTANTNOOY4 NAK XE κμπῶλ M- 
MOOY* EMIAH NTOK NETO NWOPN EPON Ay 
KUOON 2XATENELH ETBE TAI GE ἃ NWOPN MMYC- 
THPION A4YTNOOY NAK EBOA ATOOTN MIMYCTHPION 
MNEAEOOY THPA E4O NENAYMA CNAY* MWOPN MEN 


1. Die Stelle ist unsicher, Schw. AYD ... OYA NOYWT. 
. Schw. NTO4. 


8. Schw. [s]ee. 9. Ms. PWwW statt Pw. 
2. Schw. EAUX.WK. 
5 


"μὰ 


. Schw. TEREAEYCIC, es ist aber von derselben Hand €4 übergeschrieben. 
18. Ms. ANTNOOYA4, |. ANTNNOOY“4. 
1. Ms. AATNOOY, I. AATNINOOY. 
Coptica II. 
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EANEHTA NT NIEOOY THPA4 NNPAN THPOY NTE M- 
MYCTHPION THPOY MN NENPOBOAOOYE THPOY NN- 
TAZIC NNEXWPHMA MMATAJAX.E EPO4: AYW TIMG2- 
CNAY NENAYMA EAN2HTA ΠΟῚ NEOOY THPA MNPAN 
NMMYCTHPION THPOY MN NENPOBOAOOYE THPOY ΝΑῚ 
ETWOON 2N NTAZIC MNIEXWPHMA CNAY NTE TUIMWOPN 
MMYCTHPION ἀγὼ NEIENAYMA ENTANTNNOOYA4 NAR 
ΤΌΝΟΥ EAN2EHT4 ΝΟῚ NGOOY ΜΠΡᾺΝ ΜΠΜΥΌΤΗ- 
PION MIMHNEYTHC ETE NTO4 NE NMWOPN NTWG)* 
AYD MMYCTHPION MNFOY NXAPATMH λυ NMYC- 
THPION MINOG MNPECBEYTHC NTE MATAAX.E EPO4 
ETE NTO4 NE MINOG NOYOEIN AYWD MN MMYCTH- 
PION MNFOY MNPO2HFOYMENOC NAI ETE NTOOY NE 
ΠΤΟΥ MNAPACTATHC AYW ON AMWOON 2M NENAYMA 
ETMMAY N6I NEOOY ΜΠΡᾺΝ MMMYCTHPION NNTAZIC 
THPOY NTE NENPOBOAOOYE MNEOHCAYPOC MNOY- 
OIN* λγῷ MN NEYCOTHP* AY@ MN NTAZIC NNTAZIC 
ETE NTOOY NE πολ N2AMHN λυ ETE NTOOY 
NE NCAY4I NPONH Ay® MN που νῶῷην AYy@ 
MN ΠΩΟΜΝΤ N2AMHN λυ MN NCEDTHP N2ATPEEY 
ETE NTOOY NE NAXAOY MNAAOY Ay D MN IMYC- 
THPION MNEYIT MPYAAZ NTA)OMTE MITYAH ΜΠΕΘΗ- 
CAYPOC MNOYOEIN* λυ ON EANEHTA ΝΟῚ NEOOY 
THP4d ΜΠΡᾺΝ ET2ZN TOYNAM MN NETWOON THPOY 


7. Schw. ETANTNNOOY“4. 16. Schw. NENPOBOYAOOYE. 
19. $dwnH steht auf Rasur, daher CA statt TCAW4YE. — Schw. 
ΗΜ. 


24. Ms. ET2N, 1. NNETYOON THPOY 21 TOYNAM, — Schw. ΝΙΝ. 
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ZN TMECOC" λυ ON EAN2HTA NEI NEOOY THPA 
MMPAN MINOG NA2OPATOC* ETG NTO4 NE IINOG M- 
NPONATDP λυ MN (MMYCTHPION MIA)OMNT NTPI- 
AYNAMIC τ AYD MN NMYCTHPION MNEYTONOC 
THP4* λυ MN NMMYCTHPION NNEYA2OPATOC TH- 
ΡΟΥ MN NETWOON THPOY 2M IIME2MN(TIWOMTE 
NNAIDN - AY@ MN ΠΡᾺΝ MIIMNTCNOOYC NAION* γὼ 
MN NEYAPXON THPOY AYW MN NEYAPXATTEAOC TH- 
POY AYD MN NEYATTEAOC THPOY AyW MN NET- 
MOON THPOY 2M MMNTCNOOYC NNAION * AYW 
NMYCTHPION THP4 ΜΠΡᾺΝ NNETAOON THPOY N Θι- 
MAPMENH MN MIHYE THPOY* AY@ NMYCETHPION 
THP4 ΜΠΡᾺΝ NNETYOON THPOY 2N TECchEepA Ay 


"MN NEYCTEPEDWMA MN NETN2HTOY THPOY AYW MN 


NEYTONOC THPOY ' EICEHHTE GE ANTNNOOY NAK 
MIEIENAYMA ETMMAY EMNE AAAY EIME XIN Μη- 
MOPN NTWA) ENECHT: EBOA XE NEPE NIEOOY MMIEA- 
OYoeın zu ΠΡΗΤᾺ: Aym NECchapı MN NTONOC 
THPOY XIN MNOJPNM NT@A) ENECHT*  δῈΠῊ 66 1- 
NEIENAYMA ADWDK AMOY WAPON XE TNA2E EPOK 
ETPENF AWWK MIEKENAYMA CNAY ATN TKEAEYCIC 


MNAOPN MMYCTHPION NAT EYWOO)N NAK KIN NYOPN 


2A2TE MMOPN MMYCTHPION WANTE TIEOYOEIA) 


. Im Ms. nr ausgelassen. 

Im Ms. ΠΟ in MNEYTONOC übergeschrieben. 

. Ms. MNWOMTE. 19. L. MNYprı-T@a) oder MNWYOPM ΜΝ ΤΌΣΩ). 
. Ms. eywon, |. Eywoon. 


. Die Worte NAI ... MMYCTHPION am oberen Rande nachgetragen, 
2* 
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XODK GBOA HAI ETTHA) ATN MATYAX.E EPO4° EIC- 
IHHTE GE AAKWK EBOXA ΝΟῚ NEOYOEIA): AMOY 66 
MHAPON IN OYSENN TAPNTAAY ADWDK MANTKX.DK 
EBOA NTAIAKONIA THPC MNIX.MK GBOA MMAJOPN 
MMYCTHPION ΤΑΙ ETTHA) ATN MATHAXE EPOW 
AMOY 6E WAPON N OY6ENH TAPNTAAY 2IWWK 
ΚΑΤᾺ TKEAEYCIC MMIAOPN MMYCTHPION ETI ΓᾺΡ KE- 
KOYi NOY(O)EIG) NE NEAAXICTON ' KNHY  EPATN 


AYW KNAAO 2M ΠΚΟΟΜΟΟ: AMOY 66᾽ N OYGENH ἴθ 


TAPERX.I MINEKEOOY THPA ETE NEOOY NE MNWORPN 
MMYCTHPION: 

τ ACHWNE GE ANOK NTEPINAY ENMYCTHPION NNEI- 
MAXE THPOY 2PAi 2M NENAYMA EGNTAATNNOOYA 
ΝΑΤ᾽ AITAAI ADDT 2N TEYNOY ETMMAY' AyW xip- 
OYOEIN EMAU)O EMAIH)O AYWD AIDA ENXICE  AYyW 
KIEL EPN-TNYAH MNECTEPEWMA EIO NOYOEIN EMAI)O 
EMAHO EMN-A)I ENOYOEIN ENEIWOON MMO: AYW 
AYA)TOPTP EXN NGYEPHY ΝδῚ MNYAH MINECTEPE- 
DMA AYOYWON THPOY 21 OYCON: γὼ A NAPXON 
THPOY MN NEZOYCIA THPOY * MN NATTEAOC THPOY 
ETNEHTA AYA)TOPTP THPOY A OYCON ETBE ΠΝΟδ 
NOYOEIN ETA)OON MMOI: AYD AYCDAT ENEN- 
AYMA NOYOEIN Θ᾽ Τ᾽ ETO NOYOEIN AYNAY 


6. Hinter AMOY im Ms. 6E WAPON ΠΟΥ, in Dittographie, aber aus- 
punktiert. 

8. Ms. NOYCIQ). 9. Schw. NOYsEenH. 

17. Ms. GNEWOON, 4 ausgestrichen und darüber von derselben Hand I, 
l. βδηβαοοπ MMOi, vgl, 8. 23, Ζ. 23. 
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ENMYETHPION ETEPE NEYPAN θα AYP2OTG GMATE 
EMATE AYWD AYBDA EBOA NEI NEYMPPE THPOY 
ΝΑῚ ETOYMHP N2HTOY γὼ A NOYA NOYA AO ὃν 
TEATAZIC* AYWD AYMA2TOY THPOY MNAMTO EBOA 
AYOYDMT EYXMD MMOC XE NA) N2C AYOYOTEN 
EBOA ΝΟῚ NX.OEIC MITHPA EMMNEIME: λυ AY2YM- 
NEYE THPOY A OYCON ENCAN2OYN NTE NICAN2OYN* 
ANOK AG NEYNAY EPOI AN TMIE* AXXA NEYNAY 
ENOYOEIN MMATE λυ NEYAMOON NE IN OYNOG 
N2OTE* AYD NEYHOTPTOP NE EMATE: λαγῶ Ay- 
2YMNEYE ENCAN2OYN NTE NICAN2OYN * AIKA-IIMA 
AE ETMMAY NC@i λἴβι᾽ E2PAi ETYOPM ΝΟΦλιρὰ οἷο 
NOYOEIN EMAA)O EMAAH)O N2OYO 606 ENTAIP-OY- 
DEIN NEHTC ὃΜ NECTEPEDMA N2MEYIT” NKDB NCON ° 

ACHWNE GE NTEPINW2 ETNYAH NTWOPM NCPAIPpA 
AYMTOPTP ΝΟῚ NECHYAN AYD AYOYDN MAYAAY 
δ OYCoN- Χἴδι E2LOYN ENOIKOC NTECPAPA οἷο 
NOYOEIN - EMAMO EMAU)O EMN-AJ| ENOYOEIN ET- 
MOON MMOI ἀγὼ AYMTOPTP EXN NEYEPHY ΝΟῚ 
NAPXON THPOY MN NETAOON THPOY 2N TECcPAPA 
ETMMAY AYD AYNAY ENNOG NOYOEIN ETWOON 


MMOI: AYWD AYCWI)T ENAENAYMA AYNAY EIIMYC- 


THPION MNEYPAN N2HT4A λαῷ AYP2LOYE-ATOPTP- 
λυ λυώωπο 2N OYNOG N2OTE EYX.W MMOC 
ΧΟ πῶσ A NXOEIC MNTHP4A OYOTBN EBOA EMNN- 
EIME* AYWD AYBWA EBOX N6I NEYMPPE THPOY AYWD 


I. Ms. EINMYCT. 11. Schw. NICAN2OYNI. 24. Schw. MMOC ΜΜΟΟ. 


5. 
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MN NEYTONOC ΜῊ NEYTASIC" AYD A NOYA 1OYA KA 
AO IN TEATAZIC AYNA2TOY THPOY A OYCON Ay- 
OYWÜ)T MMAMTO EBOA ἢ MIEMTO EBOA MIAEN- 
AYMA' AYD AY2YMNEYE THPOY 21 OYCON ENCAN- 
2OYN NTE NICANZOYN * EYMWOON ZN OYNOG N2OTE 
MN OYNOG NATOPTP* γὼ λίκω NCWi MIMA GT- 
MMAY ACl YA TNYAH NTME2ZCNTE NCPAlpA ΤΑΙ ETE 
NTOC TE OIMAPMENH * AYA)TOPTP AE ΝΟῚ NECHYAH 
THPOY γὼ AYOYDN 21 NEYEPHY' λαῷ AIBDK 
10 GOYN ENOIKOC NOIMAPMENH EIO NOYOEIN EMAMO 
EMAGIO EMN-YI ECNOYOIN ETWOOEN MMOT* NEIO' ΓᾺΡ 
NOYOEIN NG ZN OIMAPMENH N2OYO ETECPAPA N2ME- 
YIT NK@B NCON: AyD AYWTOPTP ΝΟῚ NAPXDN 
THPOY MN. NETWOON THPOY ZN OIMAPMENH Ay RA 
15 AY2E EXN NEYEPHY AYDWNE 2N OYNOG N2OTE ᾿ 
EMATE EYNAY ENNOG NOYOEIN EIWOON MMOI* 
AYD AYCSWIT ENAENAYMA NOYOEIN AYNAY EN- 
MYCTHPION MNEYPAN 2PAI 2M MACNAYMA AYWD AYP- 
2OYE-HTOPTP AYHWONE ZN OYNOG N2OTE EYX.WD 
20 MMOC XE NAG) N2E A NX.OIC MNTHPA OYOTEN EBOA 
EMNINEIMG* AYD AyBWDA EBOA ΜΟῚ MMPPE THPOY 
NNEYTONOC MN NEYTAZIC MN NEYOIKOC. AYEl TH- 
poy 2A OYcon AynA2TOYy AYOYWDGT MNAMTO 
EBOA' AYW AY2YMNEYE) THPOY 2A OYCON ENCA- 8. 8 
25 ΝΟΥ͂Ν NTE NICAN2OYN * EYM)OON IN OYNOG N2OTE 


σι 


23. T in ἈὙΠΆΣΤΟΥ übergeschrieben. 
24. Ms, AY2YMIIGY. 


σι 


- 
σι 
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MN OYNOG ΝΩΤΌΡΤΡ: AYW AIKA-IMA ETMMAY NC@i 
ΑΙΘΙ᾿ G2PAI ENNOG NNAI®N NTE NAPXWN AilCıl EPN- 
NEYKATANIETACMA" AYW MN NEYIYAH EIO NOYOEIN 
EMAWO EMAN)O AYW EMN-AI ENOYOEIN ETWOON 
MMOi- 

ACHDNE GE NTEPINM2 ENMNTCNOOYC NNAIWN 
AYWTOPTP EXN NEYEPHY NGI NEYKATANGTACMA 
AYD MN NEYMYAH AYCDK MAYAAY N6I NKATANG- 
TACMA* AYWD A NEYNYAH OYDN EXN NEYEPHY' 


[x] 


AYD ABDK E2OYN ENEYAIDN EIO’” NOYOEIN EMA-. 


WO EMAU)O EMN-HI ENOYOEIN ETWOON MMOI N2OYO 
ENOYOEIN ENTAIP-OYOEIN N2HT4 2N NOIKOC NOI- 
MAPMENH N2MEYIT NKOB NCON* AYW A NATTEAOC 
THPOY NNAI®N MN NEYAPXATTEAOC MN NEYAP- 
ΧΩΝ [MN] MN NEYNOYTE* MN NEYXOEIC" MN 
NEYESOYCIA" AYWD ΜῈ NEYTYPANNOC* MN NEY- 
GOM* MN NEYCNHINOHP MN NEYPWCTHP * MN NEYX@- 
PICCYNZYTOC * MN NEYA2OPATOC* AYW MN NEYIPO- 
NATOP* MN NEYTPIAYNAMOC AYNAY EPOI EIO NOY- 
OEIN EMAUJO EMAUJO * EMN-YI ENOYOEGIN ETA)OON 
MMOI* AYD AYMTOPTP EXN NEYEPHY* γὼ AY- 
NO6 N2OTE 96 Gopai ECX.MDOY:' EYNAY ENNOG NOY- 
DEIN ENEAWOOEN MMOI* AYWD NEYNOG NWTOPTP MN 
TEYNOG N2OTE* λυπῶ HA NTONOC MNNOG ΜΠΡΟ- 


10. Schw. ENAI@N. 13. Schw. NKI. 
14. Schw. MN NAI@N. 

15. Mit MN beginnt der zweite Schreiber der Handschrift, daher auch das 
doppelte ΜΠ auf der neuen Zeile. 


[κα] 


9, 24 
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HATODP NA2OPATOC* AyW ΜΗ NMOMNT NNOG ΠΤΡΙ- 
AYNAMOC* EBOA AC ATN TNO6 N2OTE NTE NIEY- 
MTOPTP: AI6W EAMNHT ENICA MN MAI 2M NEATONOC 
ΝΟῚ NNOG ΜΠΡΟΠΧΤΩΡ NTO4 MN ΠΩΟΜΝῚΤ NTPI- 
AYNAMOC  AYD MNOYEHHYTAM NNEYTONOC TH- 
POY ETBE TNO6 N2OTE ENEYA)JOON 2PAI N2HTC γὼ 
AYKIM ENEYAIDN THPOY 21 OYCON* MN NEYChEPA 
THPOY MN NEYKOCMHCIC THPOY* EYP2LOTE Ay 
EYATPTWP EMATE ETBE NNOG NOYOIN ENEIWOON 
MMOi NOE AN MNEOYOIU) ENEIWOON MMOI* EIOON 
AXM MKA2 NTE TMNTPWME NTEPEAEIL E2PAi EX.Wi 
NGI MENAYMA NOYOEIN* NEMNWCOM ΓᾺΡ MIIKOC- 
MOC ETWOYN 2X NOYOEIN NOE ETAO MMOC ὃΝ TE4- 
AAHOGEIA * GMMON TIKOCMOC NABWA EBOA MN NET- 
AXDA THPOY A OYCON* Ἀλλὰ NOYOEIN ἘΝ ΘΟ 


ΜΜΟΙ 2M IIMNTCNOOYC NNAION NAA4 ENENTA4- Kr 


WWNE MMOI 2M NMKOCMOC 2ATNTHYTN NA)MOYN 
NO - MN CAG)J4 NWE NTBA NKWB NCON 

τ ACHWNE GE NTEPE NETWOON THPOY 2M NIMNT- 
CNOOYC NAI®N* NTEPOYNAY EIINOG NOYOEIN ENE4- 
MOON MMOI' AYMTOPTP THPOY EX.N NEYEPHY γὼ 
AYNIDT ENMICA MN MAI 2PAl 2N NAIDN* AYyW AYKIM 
EX.N NEYEPHY NGI NAI®N THPOY MN MIHYE THPOY 
ΜΝ TEYKOCMHCIC THPC ETBE TNOG NOTE ENTAC- 
MHWNE MMOOY EBOA X.E MNOYEIME ENMYCTHPION 

4. Schw. NPIAYNAMOC. 


18. Nach NWe sind mehrere Buchstaben ausradiert, ursprünglich wohl 
AY@ MN, 


kr 
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ENTAIYWDNE λα NAAAMAC INOG NTYPANNOC MN 
NTYPANNOC THPOY ETMOON ZN NAION THPOY AY2l- 
TOOTOY ENOAEMI ENXINKH 2PAI 2M NOYOEIN* AYW 
MNOYEIME ΧΟ EYTIOXEMEI MN NIM* EBOA XE NEY- 
NAY AN GAAAY NCA NOYOIN ETOYOTB EMAWO * AC- 
HWNIE GE NTEPOYMOAGMI 2M NOYOIN AYCDA)M 
THPOY 2 NEYEPHY AYW’ AY2EC ENECHT 2PAI 2N 
NAION * AYHOWNE NOE NNIPMNKA2 ETMOOYT' EMN- 
NIIE N2HTOY: AYW Aldı NOYOYWON NA)OMNT 2N 
TEYGOM THPOY XEKAC NNEYENEPFI 2ZN NEYNMPAZIC 
G600Y°' γὼ XEKAC EPWAN NPWME ET2M TIKOC- 
MOC EYWANENIKAAEL MMOOY 2N NEYMYCTHPION* NAT 
ENTAYNTOY ENECHT ΝΟῚ NATTEAOC ENTAYTIAPABA 


NAI ETE NEYMATIA NE: XEKAC 66 EYWANENIKAAEI 


MMOOY U NEYNPAZIC EO00OY - NNEYEHX.OKOY 
EBOA* AYW OIMAPMENN MN TEChApA ETOYO’ N- 
XOEIC EPOOY * AINOONOY Ay AITPEYP-COOY 
NEBOT EYKHT CIBOYP* AYD AYXDK EBOA NNEY- 
ANOTEAGCMA* AYD COOY NEBOT* οὐσῶν COY- 
NAM EYXODK EBOA NNEYANOTEAGCMA* EBOA AG 
ATN TKEAEYCIC MNMOPM NTOA)* AYD EBOA ATN 
TREAEYCIC MNAOPM MMYCTHPION τ NENTA4IKAAY 
NE EYSWA)T C2BOYP NNAY NIM NG IGOY TIENIC- 
KONOC MNOYOEIN EYX.WK EBOA NNEYANOTEAGCMA 


, Ursprünglich an, Ἢ zu I radiert, Schw. 2N NEYEPHY. 
. Ms. NEYNEYIPAZIC, das zweite NEY auspunktiert. 
. Ms. ursprünglich AYnOONOY, ‘y ausgestrichen und I darüber gesetzt. 


“-- - 
BIT Um ὦ 


. Ms. AYX.@K, 1. EYX.@K. 23. m in Π6 auf Rasur, 


KA. 
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AYD MN NEYNPASIC" ACHWNG GE NTEPIEI ENEYTO- 
NOC AYATAKTI AYW AYMOACMEI E2HT4I MNOYOIN 
λα NOYOYDN NA)OMNT NTE.TEY6OM' XE NNEY- 
EWEMEOM EX.WK EBOA NNEYNPAZIC EO00OY°’ γὼ 
OIMAPMENN MN TECPAIPA: ETOYO’ NX.OEIC EPOOY" 
ANOONOY * AYW AiKAAY EYCEWA)T 62BOYP NCOOY 
NEBOT * οι EBOA NNGYATNOTEAECMA AyW Al- 
KAAY NKECOOY NEBOT* EYKHT GOYNAM' EYX.DK 
EBOA NNEYANOTEAGCMA : 


NAT GE NTEPEAXOOY ENEAMAOHTHC: NEXAINAY* 


XE NETE OYN-MAAX.E MMO4I ECWTM MAPEICWTM' 


ACHWNE GE NTEPE MAPIZAM CDOTM ENEIWAX.E EIX.W 


MMOOY ΝΟῚ NCWTHP* ACEIOPM EBOA 2M MAHP* M- 
NNAY NOYOYNOY* NEX.AC XE NAXOEIC KEACYE ΝΑΙ 
NTAYAXE 2N OYMAPZHCIA 

τ ΟΥ̓ ΒΒ. ΝΟῚ IC MNAHT* MEX.AA MMAPIZAM * ΧΕ 
MAPIZAM TMAKAPIA TAI EINAX.OKC EBOA 2N MMYC- 
THPION THPOY NTE NANXICE* MAXE N ΟΥ̓ΠΔΡ- 
ZHCIA XE NTO TETEPE NECEHT COYTDON G2OYN 
ETMNTEPO NMNINHYE* N2OYO ENOYCNHY THPOY " 

τ TOTE NEXAC ΝΟῚ MAPIBAM "MNCOTHP χὰ πλ- 
XKOEIC* MAWAXE ENTAKXOO4 NAN XG NETE OYN- 
MAAX.E MMO4 ECWTM MAPEAICDOTM: EKX.WD MMOC ΧΕ 
ENENOF MNWAXE ENTAKX.004' COTM GE NAXOEIC- 


11. Vgl. Mark. 4, 9 und Par. 


D 


2. Vgl. Mark. 4, 9 und Par. 


- 


9. Schw. XG ausgelassen. 
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TAX.OOC 2N OYMAPIHCIA" NWAXE ENTAKXK.OOA ΧΘ 
ala NOYOYDON NMWOMNT’ N T6OM NNAPXDN NN- 
AIDN THPOY * AYW XE AINMWDODNE NTEY2IMAPMENH -: 
MN TEYCPAPA NAI ETOYO NXOEIC EXWOY* K.EKAC 
EYAANENIKAAGCI MMOOY ΝΟῚ MTENOC NNPWME ZN 
NEYMYCTHPION NAT NTAYTCABOOY GPOOY ΠΟῚ NAT- 


 TEAOC ENTAYNMAPABA ENEYX.WDK EBOA NNEY2BHYE 


10 


- 
wi 


20 


EO00Y * AYD NANOMON 2M NMYCTHPION NTEY- 
MATIA® XEKAAC ENNEYENEM6EOM 6E X.IN MIEINAY 
EX.DWK EBOA NNEY2BHYE NANOMON EBOA XE καὶ 
NTEYSOM N2HTOY MN NEYPEAKA-OYNOY MN NEYPEA- 
MINE MN NETEWAYTAME-NPWME ET2M TIKOCMOC 
ELWB NIM ETNAYWNE XE NNEYNOEI ΧΙΝ MNEINAY 
ETAMOOY EAAAY ΝΒ: EINAMWDNE ΧΟ AKIIWWNE 
NNEYCPAIPA" AYD AKTPEYP-COOY NEBOT' EYKHT 
E2BOYP EYXMDK EBOA NNEYANOTEAGCMA" AYW KC- 
COOY NEBOT EYEWA)T EOYNAM' EYXWK EBOA 
NNEYATIOTEAGECMA* ETBE NEIWAX.E GE NAX.OIC ENT- 
ACK.O004 NTERE ΜΟῚ ΤΟῸΜ ETZN HCAIAC NENPOPH- 
ΤῊΣ AYD NTACTAYO4 2N OYMAPABOAH ΜΠΝΙΤΊΚΗ 
MMOYOEIA) EIAJAX.G ETBE BOPACIC NKHMG* XE EY- 
TON GE KHME EYTON NEKPEAGJING MN NEKPEAKA- 
OYNOY MN NETEWAYMOYTE EBOXA 2M MIKA2 MN NET- 
EWAYMOYTE EBOA N2HTOY. MAPOYTAMOR 66 XIN 


γι, .Υρῖ, Jes.219,, τ, 3.212. 


13. Ms. NN@YNOEI. ἢ 


20. Ms. ΜΠΝΙΤΊΚΗ, 1. MINATIKH, 


ΚΕ, 


ἼΞ 


5. 28 
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MNEINAY EN2BHYE ETANAAAY ΠΟῚ NXOEIC CABADEO ' 
NTACHPOPBHTEYE GE 2A0H MNATKEI NG TEOM ETEN 
HEAIAC MENPOPHTHC NTACHPOPHTEYE 2APOK Χ6 
KNAMI NT6OM NNAPXON NNAIDN* AYW NINWWNE 
NTeychapa‘ MN TEYZAIMAPMENN ΧΟ NNEYEIME 
EAAXY XIN MNEINAY " ETBE MAI PD ACXOOC XE 
NTETNAEIME AN GE ΧΕ OY MNETEPE NIXOEIC CA- 


BADO NAAA4° ETE MAI NIE XE MN-AAAY 2N NAP- K7 


KON NAEIME ENETKNAAAY X.IN MIEINAY ETE NTOOY 
NIE KHME' EBOA XE NTOOY NE T2YAH NTA ΤΟῸΜ 
GE ETEN HCAIAC* NTACHPOPHTEYE 2APOK MMOY- 
VEIN) ECKW MMOC χα: NTETNAEIME AN 6E XIN 
MNEINAY ENETANAAAY NGI NXOEIC CABAWO * ETBE 
T6OM NOYOEIN ENTAKXITC NTOOT4 NCABADO Πὰ- 
FABOC MAI ETWOON 2M NTONOC NTOYNAM TAI ET- 
MOON 2M NEKCWMA N2YAIKON MNOOY' ETBE MAI 
GE AKX.OOC NAN MAXOEIC IC X.E NETE OYN-MAAXE 
MMO4 ECWTM MAPEICDTM ΧΕ EKEEIME ΧΕ NIM NET- 
EPE NEAEHT XOKP E2OYN ETMNTEPO NMNHYE 

7 ACHWNE GE NTEPE MAPIA OYD ECXW NNEI- 
HAX.E* NEXA4 XE EYTE MAPIA" XE NTE OYMARA- 
PIOC NTO NAPA CAME NIM ETAXM NIKA2* ΧΕ NTO 
TETNAHWNE MMAHPWMA NTE NINAHPOMA THPOY " 
AYD NXDK NTE NIXODK THPOY " 


7. Vgl. Mark, 4, 9 und Par. 


10. Ms. ne, 1. NE. 14. Vor T6OM sind zwei Buchstaben ausradiert. 
19. Schw. NMHYE. 
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7 .NTEPE MAPIA AG COTM ENCDTHP EIX.W NNEi- 
MWAX.E * ACTEAHA MMOC GMAI)O AYW ACGI GOH NIC 
ACNALTC MNEAMTO EBOA* ACOYDA)T NNEIOYEPNTE* 
NEXAC NAY XE MAXOEIC: CDTM EPOI TAXNOYK 
ENEIZAXE* EMMATKMWAXE NMMAN ENTONOC ENT- 
AKBOK EPOOY ' 

τ πο ΒΒ NGI IC MEX.A4 MMAPIZAM ΧΟ AMAXE 
2N OYMAP2HCIA* λυ MIPPLOTE* 2WB NIM EPEWINE 
NCWOY - FnasoRAnoY NE EBOA' 

τ NEXAC XE MAXOEIC: PWOME NIM ETCOOYN M- 
IMYCTHPION NTMATIA NNAPXON THPOY NNAI®N ΤΉ: 
POY'- MN TMATIA NNAPXDN NOIMAPMENH MN NATE- 
Chaıpa ΚΑΤᾺ Θ6 ENTAYTCABOOY EPOOY NEIL NAT- 
VEAOC ENTAYTIAPABA: AYWD EYWANENIKAACI MMOOY 
ZN NEYMYCETHPION : ETE NEYMATIA NE ΘΘΟΟΥ! 
ECWAT ENELBHYE ETNANOYOY ' CENAX.OKOY EBOA 
MNEINAY  XN MMON 

7 AIOYDHB AG N6I IC NEX.A4 MMAPIA" X.C NCE- 
NAXOKOY AN EBOA' ΠΘ6 ENEYXWK MMOOY EBOA 
ΧΙΝ NYOPM: ΧΘ Aldı NOYOYWDN NMOMNT 2N TEY- 
GOM* AAAA CENAEIPE NOYAOEIGE N NETCOOYN 
NMMYCTHPION NTMATIA MIME2MNTAJOMTGE NAIDN ' 
AYW EYAANENIKAAL NMMYCTHPION NTMATIA NNET- 
MHOOEN 2M MIMELMNTAOMTE NNAIDN* CENAXOKOY 
EBOA KAADC N OYDPX. EBOA X.E MIIAI-GOM 2M 


8, Rechts oberhald steht Β als Schluß des Quaternio. 


ΚΗ 
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NTONOC ETMMAY KATA TREAGYCIC MNAJOPI MMYC- 
THPION " 

3 ACHWNE AE NTEPE IC OYD CAXMD NNEIWAX.E 
ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA NEX.AC XE NAX.OEIC 
Εἴθ. NPEAKA-OYNOY MN NPEAA)INE * Εἴθ NCENATAME- 
NPOME AN ENETNAHWNE MMOOY XıIN MNEINAY : 
AYOYWAJ)B AG ΠῚ IC NEX.AI MMAPIA XE EPEWAN 
NPEAKA-OYNOY EYAJAN2GE GOIMAPMENH MN TECPAIPA 
EYKHT E2BOYP ΚΑΤᾺ NEYWOPN NCWP EBOA" HAPE 
NEYWAXE ANANTA: AYWD CENAXWD MNETEYE 6- 
MHWINE* EYAMANATANTA AC EOIMAPMENH ἢ ETE- 
Cha pa EYKHT EOYNAM* MEYXIAAAY N2WB MME 
EBOA X.E AIKTO NNGEYANOTGAECMA* MN NEYATOOY 
NKO02° MN NEYMWOMNT NKOO2: MN NEYA)MOYN 
NCMOT * ENEIAH NEYMHN EBOA NE ΠΟῚ NEYANOTE- 
AECMA XIN NWOPN EYKHT E2BOYP' MN NEYA4TOOY 
NKOO2° MN NEYA)OMNT NKOO2° MN NEYWMOYN 
NCMOT* TENOY A6& AITPGEYP-COOY NEBOT EYKHT 
E2BOYP* AYW COOY NEBOT EYKHT EOYNAM* NIET- 
NAGINE 66 MNEYWN XIN MNEOYOEIAN) ENTAINO- 
onoY - EXIKAAY ETPEYP-COOY NEBOT EYEWAT 
ENEYMEPOC N2BOYP* AYWD COOY NEBOT EYSWA)T 
ENEYESINMOOUJE NOYNAM* METNAF2THI GE NAY 
Treise 4nacımE ENEYANOTEAECMA IN OYWPX.' 
λυ ANATAYE-2WB NIM ETOYNAAAY* 20OMOIWC ON 
NPEAIGJING EYAMANENIKAAI MMPAN NNAPKWN* NCE- 


9. Links oben steht Quaternio 1”, 
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ANANTA EPOOY EYCDMT ELBOYP* WB NIM ΘΤΟΥ- 
NAMINE NNEYACKANOC ETBHHTOY' CENAKOOY 6: 
POOY N OYDPX* δῶμ NTOA EPAJANn NEYPCA4- 
MINE EYWYANEMKAAI NNCYPAN GYEWAT COYNAM- 
NCENACDTM EPOOY AN GBOA X. EYEWDAT NKE- 
CMOT* ΠΑΡᾺ NEYWYOPM NTOA)' ENTA4CMNTOY N- 
2HTI ΝΟῚ IEOY* ENEIAN OYET NEYPAN EYKHT 
ERBOYP* AYW OYET NEYPAN EYKHT GOYNAM' AyW 
EYAJANENIKAAEI MMOOY EYKHT EOYNAM* NCENAXI- 
TME EPOOY AN" AAAA 2N OY2BA CGNAP2BA MMOOY 
λυ 2N OYANGIAH CENAANEIN EPOOY* NETCOOYN 
GE AN NTEYSINMOOGE EYKHT EOYNAM' AYD MN 
NEYMOMNT NKOO2' AYW MN NEYATOOY NKOOL- 
MN NEYCMOT THPOY * CENAGN-AAAY AN MME* AAAA 
CENAP2BA 2N OYNOG N2BA* AYD CENAMWNE IN OY- 
NOG MMAANH " λυ CENACDPM 2N OYNOG NCWPM* 
EBOA XE NELBHYE EMWAYAAY MIMOYOEIU) IN NEY- 
4TOOY NKO02 EYKHT E2BOYP* AYW 2N NEYWOMNT 
NKOO2 * AYW 2M NEYA)MOYN NCMOT* NAI ENEYMHN 
EBOA N2EHTOY EYEife MMOOY EYKHT N2BOYP- 
AINOONOY TENOY* AYW AITPEYP-COOY NEBOT EY- 
EIPE NNEYCEXHMA THPOY EYKHT EOYNAM * XEKAC 
EYNAP2BA ZN OY2BA 2N TEYEINMOY2? EBOA THPC* 
yo ON AITPEYP-COOY NEBOT EYKHT E2BOYP EY- 
EIPE NNE2BHYE NNEYANOTGAECMA MN NEYCKHMA 
THPOY* XEKAC 2N OY2BA EYEP2BA: AYW 2N OY- 


20. Ms. N2BOYP, l. E2BOYP. 
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ΠΆΧΝΗ EYENAANA ΠΟῚ MAPKON ETAWOON 21 NAIWN 
AYD IN νουοφλιρὰ AyWw ZN NEYMINHYE: Ay 2n 
NEYTONOC THPOY* XEKAC NNEYNOI NTEYSINMO- 
Οὐ) MMIN MMOOY: 

τ ACHWNE GE NTEPE IC OYWD δέκ NNEIWAX.E 
GpE φιλιπποῦ 2MOOC EAIC2A NWAXE NIM ETEPE IC 
XD MMOOY: ACHWNE GE MNNCA NAT" A Φιλίπποο 
EL EOH AANA2TI AIOYWA)T ENOYEPHTE NIC EIXD 
MMOC ΧΘ NAX.OEIC NEDTHP " F-TEZOYCIA NA ETPA- 
WAXE MNEKMTO EBOA AYWD NTAXNOYK Enei- 
VAXE* EMNATKWAX.E NMMAN ENTONOC ENTAKBDK 
EPOOY ETBE TEKAIAKONIA: AIOYMDA)B NGI TICOTHP 
NNAHT * NEX.AA MPAINNOC XE TEZOYCI TO NAK 
ETAYENYAXE ETEINAK* AIOYDMB AE NEL φιλιη- 
NOC NEX.AA NIC XE NAX.OEIC * ETBE AG) MMYCTH- 
PION AKIOWNE NTEINMOYP NNAPXON MN NEYAIODN 
MN TEY2ZIMAPMENH * MN TEYCPAIPA" MN NEYTONOC 
THPOY* AYD N Oy2BA AKTPEYPZBA IN TEYSIN- 
MOOWE AYW AYMAANA 2M NEYAPOMOC: NTAKP-NAI 
GE NAY ETBE NOYXAI MNKOCMOC * XN MMON 

τ AIOYDMHB AE NG IC NEX.AA MbirINNOC MN M- 
MAOHTHC THPOY 21 NEYEPHY* XE NTAINDWONE 
NTEYSINMOOWE EYOYXAI NNEYYXOOYE THPOY' 
2AMHN 2AMHN Χὠ MMOC NHTN XE NCABHA ΧΕ 
AINDMDME NTEYSINMOOUJE NNEYNATAKO NE NOY- 


25. Ms. 2. Ο in MOOWE übergeschrieben. — Ms. INEYNATARO, l. NEY- 
NATARKO. 
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MHHQE MLYKH αὐ NEYNAP-OYNOG NXPONOC ΠΕ 
EMNOYBWDA CBOA NG6I NAPXDN NNAUDN - AYW NAP- 
KON NOIMAPMENH* MN TEchApA Ay D MN NEYTO- 
NOC THPOY MN NEYMNHYE THPOY* ΜΝ NEYAIDN 
THPOY τ λυ NEPE NEYYXOOYE NAP-OYNOG MMHH- 
ae NOYOEIA) NBOA TAI’ AYD NEINAWCK NIE EXWK 
ΝΟῚ MAPIOMOC NNEYYXOOYE NTCAEION: NAI ET- 
NADM E2OYN ETEKAHPONOMIA MNXICE ATN MMYC- 
THPION λυ NCEYMNE 2M NEOHCAYPOC MNOYOEIN- 
ETBE NAT GE ANDONE NTEYEINMOOYE X.C EYEP2BA' 
AYMD NCEWTOPTP NCEKD EBOA NT6OM* TAI ET- 
MOON 2N OYAH MNEYKOCMOC TA EWAYAAC MYY- 
XH' XE EYECOTBOY 2N OYGENH AYD NCEWA E2PAIi 
NNETNAOYXAI" NTOOY MN ΤΟῸΜ THPC* AYW üCE- 
BDA EBOA 2N OYGENH ΝΟῚ NETNAOYXAI AN 

τ ACYWNE GE NTEPE IC OYW EAXD NNEIGZAXE 
ENE4MAOHTHC ACEIl EOH ΝΟῚ MAPIA TETNECDC N 
TECEINAAXE" AYW TMAKAPIA ACNALTC EX.N NOYC- 
PHTE, NIC‘ NEXAC χα NAXOEIC ANEXE MMOI NTA- 
MYAX.E MNIEKMTO EBOA' AYWD MNPSWNT CPOI χα 
Foye2-2ıCE EPOK NOYMHHWE NCON EIM)ING MMOK - 
AIOYWA)JB ΝΟῚ MCWTHP 2N OYMNTAJANZTHA NEX.AA 
MMAPIA ΧΟ AXIMIWAX.E ETEING* λαγῶ ANOK {νὰ- 
GOAII4 NE EBOA 2N OYMAPPHCIA : οἷ 

ACOYDAB AC ΝΟῚ MAPIA NEXAC NIC ΧΕ πλ- 
XOEIC* NAU) N2E NEPE NEFYXOOYE NAWCK BBOA 
ΤΑΙ ἢ EYNACOT4OY NTO4 IN OYGENH NAQ) N- 


14. Ms. NNETNAOYXAI, 1. N6L NETNAOYXAI. 
Coptica II. 
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CMOT- AIOYWAB AG NG IC NEX.A4 MMAPIA X.E EYT’E 
MAPIA* TEWING KAADC IN TOINDINE ETNANOYC ' 
χγὼ TE]-oyocı NCA 2WB NIM 2N OYDPX.* Ay 2N 
OYMNTARPIBHC * TENOY 66 I[NA2EN-AAAY EPWTN 
AN ΧΙΝ MNEINAY* ArAA FNAGAT-2WB NIM NHTN GBOA 
Mm OYWPX.: λαῷ N OYMAPZHCIA" COTM GE MAPIA 
AYD XICMH NTOTN MMAONTHC ΤΉΡΟΥ XE 2AOH 
EMNAFTAHEOEIA) NNAPXKON THPOY NNAIDN AY@ 
ΜΠ NAPXON THPOY  NOIMAPMENN MN TECPAIPA " 
NEYMHP THPOY NE N NEYMPPE: AYW 2N NEY- 
Ccharpı Ayw mM NnEyCcPPpArıc * ΚΑΤᾺ 6 ENTA4- 
MOPOY MMOC XIN NWOoPN NEL IEOY NENICKONOC 
MNOYOEIN: AYWD NEPE ΠΟΥΧ NOYA MMOOY NEY- 
GEET NE 2PAI 2N TEYTAZIC AyW NEPE NOYA NOYA 
MOOGJE NIE ΚΑΤᾺ NEAAPOMOC  KATA 06 NTAIKAAY 
MMOC N6I IEOY NEMICKONOC MNOYOEIN: AYW 64- 
MWANEL δὶ NEOYOEIN) MNAPIOMOCG MMEAXICGAECK' 
NNOG MNAPAAHMNTOP NOYOEIN NEWAAEN NE ἘΠῚ 
MHTE Ππλιῶν MN NAPXON THPOY ETMHP ὃ. ΤΟ- 
Chaıpa' λυ 2N OIMAPMENN Ay HAIA-NCDTA 
MNOYOEIN NTOOTOY NNAPXDN THPOY NNAION - 
AYD NTOOTOY NNAPXON THPOY NOIMAPMENH ' MN 
NATechapa nemaaaı ΓᾺΡ MMAY NG MNETA)TOPTP 
MMOOY' λυ AAAKIM ENICHOYAACTHC ETAXL.DOY 
NATPEYKWOTE NNEYKYKAOC IM OYSENN λυ YAAAL- 
TEYGOM ETNENTOY* MN NNIIE ΝΤΘΥΤΆΠΡΟ AYyW 
MM MMOYGIOOYE INEYBAA" AYD MN NADTE NNCY- 


—— 0 
27. Ms. MOYEIOYE. 
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CDMA AYW MEAXICCACK ΠΙΧΡΧΧΗΜΠΤΩΡ MIOY- 
DEIN: WAACDT4A NNGOM ETMMAY  NAA-NEYOYOEIN 
ENEOHCAYPOC MNOYOEIN AYW TEYLYAH THPOY 2 
NEYEPHY MAYCOOYLOY E2OYN ΝΟῚ NACITOYPFOC 
NNAPXDN THPOY* AYD MAYXITOY NG NACITOYP- 
TOC NNAPXDN THPOY NOIMAPMENN* MN NAEITOYP- 
TOC NTECPAPA" NAI ETMNECHT NAION* NCEAAY 
MIYAXH NPw@ME AYD NTENN AYD NXATBE* 21 OH- 
PION 21 2AAHT* AYW NCEXOOYCOY ENGEIKOCMOC 
NTE TMNTPOME*' AyYD ON MMAPAAHMNTOP ΜΠΡῊ 
MN MMAPAAHMNTOP  MNOO2L EYWANCDHT ETNE 
NCENAY. ENECKHMA NNSINMOOWE NNAI®N* MN NE. 
CXHMA NOIMAPMENH * MN NATECPAIPA: γὼ YAdıı- 
T6OM MNOYOEIN NTOOTOY AYD WAYCOBTE ΠΝΟῚ 
MNAPAAHMFITDP MNPH NCEKAA4 MANTOYTAA4 NM- 
MAPAAHMNTOP MMEAXICEAEK  TIPEICDTB NOYOEIN* 
AYD NEY2YAIKON NCOPM’ ωὠλύχιτα ETECPAPA. 
ETMNECHT NNAION NCCAAd MYYXH NPWOME* γὼ 
ON WAYAAI NXAT4IE* 2 TBNH* 21 OHPION* 21 2AAHT* 
ΚΑΤᾺ TIKYKAOC NNAPXON NTEChAPA ETMMAY - 
AYWD KATA NECXHMA THPOY NTECSINKDTE* AYW 
NCENOX.OY GMEIKOCMOC NTG TMNTPWME * γὼ 
NCEYWNE MYYXH 2M NTONOC ETMMAY ΚΑΤᾺ O6 
ENTAIOYD οἴκῳ MMOC NHTN* ΝᾺ 66 NEYXDK 
EBOA MMOOY NE EYMHN: 2A0H EMNATE TEYSOM 


7. Ms. NAI@N, 1. NNAION. 
13. Ms. yaaaı, 1. YAyaı. 
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CBOR 2PAI NEHTOY* AYD NCESWKB: AYD NCE- 
ATONI* 11 NCEP-ATEOM ' ACHWNE GE NTEPOYP- 
AT6OM λυ A TEYGOM APXI NDXN 2PAl N2HTOY 
AYD NCEPEWwB IN TEYCOM: AyYW πάχη NEL NEY- 
OYOEIN ETWOON 2M NEYTONOC* λυ NTE TEY- 
MNTEPO BDA CBOA* AyW NTE MTHPA WA GepAi N 
OYSENH* ACU)WIE GE NTEPOYEIME ον αὶ 2PAl 2M 
NEOYOEIU): λγῷ CAMWANAWNE NGI NAPIOMOC NTE- 
Yırboc MMEAXICEAEK * NNAPAAHMMTOP (MNOYOEIN) " 
NEMWJAAEL ON EBOX NE * NABOK E2LOYN ETMHTE NNAP- 
KON NNAION THPOY* AYD ETMHTE NNAPXON THPOY 
NOIMAPMENN * MN NATECPAPA" AYD YAIYIPTW- 
ΡΟΥ NIATPEYKW GBOA ΝΟῚ NEYKYKAOC 2N OY- 
GENH* AYW NTEYNOY MWAYOAIBE NCECITE NTEOM 
NCABOA MMOOY * EBOX 2M ΠΝΙ46 NTEYTANPO * Ay 
CBOA ἘΝ MMOYEIOOYE NNEYBAA* λυ EBOX 2N 
NIWTE NNEYCDMA* AYD WAICOTIOY ΠΟῚ MEX- 
XICEAER NMAPAAHMNTOP MNOYOEIN ΚΑΤᾺ 06 EMA4- 
AAC EAMHN EBOA' AYW NAXI-MNEYOYOEIN ENEOH- 
CAYPOC MNOYOEIN : AYWD OYAH MIEYCOPM* WAPE 
NAPXON THPOY NAION* AYW NAPNODN NOIMAPMENH 
MN NATECPAPA HYAYKDTE CPOC NCEWMK MMOC* 
AYD MEYKAAY GEN EP-FYXH 2M MKOCMOC* MAY- 
DMK GE NTEY2YAH* XG NNGYP-ATGOM* NCEATONL* 


3. Schw. APXI. 
9. Schw. MMEANXICEA.EKR. — In Ms. MMOYOCIN ausgefallen. 
21. Ms. NAIODN, 1. ΜΆΤΩΝ. 
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λυ NTE TEYCOM DXN 2PAI NEHTOY' AYWD NTE 
TEYMNTEPO BWA GBOA' ἀλλὰ WAYOMKC XE NNEY- 
BDA EBOA AA XE EYEWCK NCEP-OYNOG NOYO- 
EIH) EMNEIX.WK MNAPIOMOC NNEYYXOOYE NTEXON" 
NA ETNAYWNE 2M NEOHCAYPOC MNOYOEIN* AC- 
WVWNE GE EPE NAPXWN NNAI®N MN NAOIMAPMENH 
MN NATECDAIPA EYMHN EBOA * GYEIPG MNEITYNOC 
EYKTO MMOOY EYOYWM ΜΠΟΟΡΜ NTEY2YAH CM- 
NOYKAAY EP-YYXH 2M MKOCMOC NTMNTPOMG ΧΘ 
EYEWCK EYO- NPPO * AYW- NCEP-OYNOG NOYOEIA) 
NBOA TAI NGI NGOM* ΝΑῚ 6ΤῸ N6OM N2HTOY ECTE 
NTOOY NG NEYYXOOYG* NAI GE AYCW EYEipe 
MMOOY NKYKAOC CNAY GYMHN GBOX: 

ACH)WNE GE Nrepier GEINABOK E2PAI ETAIAKONIA 
ENTAYTA2MET ETBHHTC* ATN TREAEYCIC MNAOPN 
MMYCETHPION * ἴοι G2PAL ETMHTE NNTYPANNOC NN- 
ἈΡΧΩ͂Ν MIIMNTCNOOYC NAI®N * CPE TIACNAYMA 
NOYOEIN AWWT* Εἴθ NOYOEIN EMAGJO EMAIO ® 
EMN-AJI ENOYOEIN ENCAA)JOON MMOI* ACHWNE 66 
NTEPOYNAY ENNOG NOYOEIN ETAOON MMOI ΝΟῚ 
NITYPANNOC ETMMAY* A IINOG NAAAMAC NTYPAN- 
NOC ΜΝ NTYPANNOC THPOY MNIMNTCNOOYC NAIWN 
AYAPNECOAL THPOY MIOAEMEI MN NOYOEIN MIAEN- 
AYMA EYOYEAJKATEXE MMOA 2ATHY* XG EYEDCK 


ON MI TEYMNTEPO* NAI 66 NEYEIPE MMOOY NIE 


4. Ms. EMMEIX.@K, 1. YATIX.DK. Ἢ 
11. Ms. NTCOM, T auspunktiert, 20. Ms. EnNG, 
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ENCECOOYN AN ΧΘ6 EYMOAGMI MN NIM* NTCPOY- 
ATAKTI 66. GAYIMOAEMI MN TIOYOEIN* TOTE ANOK 
ΚΑΤᾺ TKEAEYCIC MNAMOPN MMYCETHPION * ANWWONE 
NNGINMOOQE MN NAPOMOC NNEYAION* MN N6IN- 
MOOYE NTEYZIMAPMENH * MN TEYCPAPA" Ay 
AITPEYP-COOY NEBOT EYCSWA)T EUM)OMT NKOO2 
N2BOYP* AYW ENEATOOY NKOO2L: AyW ENETMNCY- 
2OT EBOA' AYW ENEYA)MOYN NCXHMA ΚΑΤᾺ ΘΕῈ PO 
ENEYO MMOC NYOPN: TEYSINKDTE AC H TEYSIN- 
EWÄT AIMNOONEC EKETASIC: γὼ AITPEYP-KECOOY 
NEBOT EYCOWT ENE2BHYE NNEYATIOTEAGCMA N 
NEATOOY NKOO2L NOYNAM * λύῷ MN NEYWOMT 
NKOO2* AYW N NETMNEY2OT EBOA' AYW 2M NIEY- 
WMOYN NEXHMA * AYWD AITPEYP-2BA 1 OYNOG 
N2BA * AYW AUTPEYTAANA 2N OYTIAANH NG NAPK@N 
NAION * AYW NAPXDN THPOY NOIMAPMENH ΜΝ NA- 
TECchAPA: Ay AMTPTOPOY EMATE: Ay m MNOY- 
EWEMEOM 66 XIN MNEINAY EKOTOY ENCOPM NTGY- 
ΎΧΗ ETPEYOMERA: XE EPE NEYTONOC WER Ey- 
MHN EBOA' AYW XE EYEP-OYNOGS NOYOEIL) Eyo 
NPPO* AAAA NTEPIA NOYOYDN NWOMT NTE NEY- 
GOM* AN DONE NNEYChapa ETPeYF-oyoyoid) δγ- 
DAT CEBOYP* AYW NCEP-KEeoyoid) EYEDHT COY- 
NAM * AINWWDNE NTEYEINMOOA)E THPC MN NGY- 
APOMOC THP4* λυ AITPECGENH ΝΟῚ TEINMOOTE 
MNEYAPOMOC ΧΟ EYEcwTd M OYsenH- Ay 


16. Ms. NAI@N, 1. NNAIKDN. 
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NCEWA G2PA IN OYSsEnN* λυ ATCBKO NNEYKY- 
KAOC * AYW AITPECACK νοὶ TEYSINMOOWE' Ay 
ACEENH EMAGIO* AyW AYP2BA 2N TEYCSINMOOWE 
AYD MNOYA)EMSOM χὶν MNEINAY EWMK NOYAH 
MNCOPM MNCWTa Μπουουοῖν AYWD ON AYTCBKO 
NNEYOYOCIA) MN NEYXPONOC' ΧΟ EIEXWK EBOA 
MI Oysenn ΠΟῚ NAPIOMOC NTEAION NTE NEYY- 


XOOYE ETNAXI-MYCTHPION " NAT ETNAU)WNE ὃΜ NE- 


OHCAYPOC MNOYOEIN * NCABHA 66. ΧΟ AINDWNE 


'INEYAPOMOC* λυ NCABHA XE AITCBKO NNEY- 


XPONOC NEYNAKA-AAAY AN NE MYYXH EEI ENKOC- 
MOC ETBE OYAH MNEYCOPM ETOYWMK MMOA AYW 
NEYNATAKE-OYMHHWE MYYAH NE ETBE NA GE 
XXOOC NHTN MMOYOEIH) X.E AITCBKE-NGOYOEIA) 
ETBE NACWTTI EMMON NE MN-AAAY MYYXH EWOY- 
KA NE NTAITCBKG-NEOYOCIA) AE MN NEXPONOC ETBE 
NAPIOMOC NTEAEION NNEYYXOOYE ETNAXI-MYCTH- 
PION ETE NTOOY NE NEWIN AYW ENG MNITCBKE- 
NEYXPONOC* NG MN-AAAY MYYXH N2YAIKH NAOY- 
ΧΙ AAAA NEYNAANZAAICKE NE 2M ΠΚΟΩΣ Τ᾿ MAI GT- 
HOON ZU TCAPZ ΠΗΆΡΧΩΝ MAI 66 NE NMWAXE 
ETEPEWINE MMOT EPO4 IN OYMNTAKPIEHC * 

r ACcawne AE NTEPE IC OYWD 6IXW NNEIAJAX.E 
ENEAMAOHTHC * AYNA2TOY THPOY 21 OYCoN' AY- 


3. Ms. AYSENH, \Y ausgestrichen und C darübergesetzt; Schw. ΔΎ ΘΘΠΗ. 
Ver 
12. Ms. €TOWMK. 


u 
5. Ms. EOYX.AI. 
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ΟΥ̓ΦΩΤ νλ4  γῷ NEXAY NA4 XE ANON 2ENMA- 
KAPIOC ΠΑΡᾺ PWME NIM* EAKGWAT NAN EBOX NNEI- 
NO6 MMNTNOG 

3 AIOYW2 ON ETOOT4 ΝΟῚ IC 2M NAAX.E NEXA4 
NNE4MAOHTHC XE CDTM [COTM] ETBE NYAXE ENT- 
AYA)WNE MMOT 2N NAPXON MIMNTCNOOYC NAIWN- 
MN NEYAPXON THPOY MN NEYXOIC MN NEYEZOY- 
CIA* MN NEYATTEAOC MN NEYAPXATTEAOC" NTE- 
POYNAY 66 ENENAYMA NOYOEIN ETADWDT* NTOOY 
MN NEYAX@PICCYNZYTOC A NOYA NOYA MMOOY Ay- 
NAY ENMYCTHPION MMIEYPAN* EAMOON ZM TIAEN- 
AYMA NOYOEIN NA ETADWT- AYnA2TOY THPOY 
21 NEYEPHY* AYOYDOHYT MNENAYMA NOYOEIN ET- 
ADDT: γὼ AYWDU) EBOA THPOY 21 OYCON - EYXx.@ 
MMOC* XE Πῶς A NXOEIC MNTHPa OYOTBN EBOA 
EMINEIME* γὼ AY2YMNEYE THPOY 21 OYCON ENICAN- 
2OYN NTE NICANZOYN* AY@ NEYTPIAYNAMOC TH- 
ΡΟΥ ΜΝ NEYNOES MNPONAT@P* Ay NEYATENHTOC 
ΜΝ NEYAYTOTENHC* ΜΝ NEYFENNHTOC ΜῈ nEy- 
NOYTE* MN NEYCHINOHP- MN NEYPWETHP* 2an1a% 
2AMAWDC MN NEYNOG THPOY* AYNAY ENTYPANNOC 
MNEYTONOC GA[Y] TEYCOM CBOK 2PAI ΝΡΗΤΟΥ 
AYDAYHODNE ὃν OYMNTEDOE: AYD AYDONE 2WOY 
ZN OYNOG NOTE ΟΜΝ ὧι GPOC- Ay NEYoEmpPI 


5. CWTM Dittographie. 
15. Schw MTHPA. 

20, Ms. NEYChwerTHp. 
22. Ms. EAY, 1. Ex. 
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NE MIMYCTHPION MNEYPAN 2M NACNAYMA Ay 
NEAYA-TOOTOY NE GEL NCEOYWA)T MNMYCTHPION 
MNEYPAN ET2M NAGNAYMA' AYW MNOYEUH)CM6OM 
ETBE MINOG Noyoin ETWOON NMMAI’ AAAA NT- 
AYOYDHT EYOYHY MMOI NOYWHM* NTAYOY- 
WAT AE MNOYOEIN MNAGNAYMA* AYD AYWd) 
EBOA THPOY 1 OYCON EY2YMNGYE ENCAN2OYN 
NTE NICANZ2OYN 

ACHWNE GE NTEPE NAT YWNE NNTYPANNOC ET- 
MOON ZN NAPXDN AYCWAM THPOY AY2E ENECHT 
2N NEYAIDN, AYD AYMWMNE NOE NNIPM-NKOCMOC 
ETMOOYT* EMN-NIIE N2HTOY oc on ENTAYAAC 
MAINAY NTAIAI NTEYGOM NEHTOY* ACHWNE 66 
MNNCA ΝΑΙ" NTEPIEL EBOA 2N NAI®N ETMMAY' 


A NOYA NOYA NNETMOON THPOY 2M NIMNTCNOOYC Ν 


NAION* AYMOYP THPOY E62OYN GNEYTASIC" AyW 
AYXMDK EBOA NNEY2ZBHYE KATA Θ6 ENTAIKAAY 
MMOC * ETPEYP-COOY NEBOT EYKHT G2BOYP EYEIPE 
NNEY2BHYE ZN NEYATOOY NKOO2* MN NEYA)OMNT 
NKO02* MN NETMNEY2OT EBOA' AYW ON NCEP- 
KECOOY NEBOT EYCWHT EOYNAM’ AYWD ENEY- 
MWOMNT NKOO2* MN NEYATOOY NKOO2* MN NET- 
MNEY2OT 6GBOA' TAI ON TE Θ6 ETOYNAMOOWE 
MMOC N6I NETWOON ZN. OIMAPMENH MN TECPAIPA 

7 ACHJWNE GE MINCA NA AlCI ENXICE YA NKA- 
TANGTACMA _MIME2ZMNTA)OMTGE NNAION * ACHYWNE 
GE NTEPIEI EXN NEYKATANETACMA* AYCDK MAY- 


14. Schw. NNAI@N. 
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λλὺ AYOYWN ΝΑΙ" AlEl E2ZOYN EIIME2MNTAJOMTE 
NNAIDN* Al2G ETNICTIC COdIA ECEMNECHT MNME2- 
MNTWOMTE NAIDN NTOC MAYAAC EMN-OYON 
MMOOY 2ATHC* NECZMOOC A NE MNMA ETMMAY 
ECAYNEI AYW ECPEHBE* ΚΘ MNOYXITC ENME2MNT- 
M)OMTE NAIW®N NECTONOC ETMNXICE: AYW ON NEC- 
AYyMI NE ETBE NAICE ENTAAAAY NAC ΝΟῚ NAYOA- 
AHC* ΠΑΙ͂ ETE OyA NE 2M NAJ)OMNT NTPIAYNAMOC * 
NAT AC EIMANWAXE NMMHTN ETBE NEYCDP GBOA ' 
TNAXx® EPWTN MNMYCTHPION X.E NIWC ἃ NAI )W- 
NE MMOC* ACHWNE SE NTEPECHAY EPOIi ΝΟῚ TNIC- 
TIC CcObıa EIO NOYOEIN EMAU)O EMAA)O * EMN-QII 
ENOYOEIN ENEAWOON MMO: ACH)WNE 2N OYNOG 
NATOPTP γὼ XAC)EWAT CBOA 2M NOYOEIN MNA- 
ENAYMA * ACNAY EIMYCTHPION MNECPAN 2M NA- 
ENAYMA* AY@ MN NG6OOY THP4A MNEAMYCTHPION 
XE NECMOON NAJOPM NE 2M MTONOC MNXICE 
2M TIME2ZMNTAOMTE NAIDN* AAAA NEAACLYMNEYE 
NE ENOYOGIN ETMNXICE * MAI ENTACNAY  EPO4 
2M NKATANETACMA MNEOHCAYPOC MNOYOEIN* AC- 
πα GE NTEPECEW EC2YMNEYE ENOYOIN ETM- 
NXICE* A NAPXDN THPOY ΘΟ ET2ATM TINOG 
CNAY NTPIAYNAMOC AYW MN NECA2OPATOC ET2OTP 


2. Ms. EC2MMIECHT, 2 ausgestrichen und über Mm Punkt; I. ECMNECHT, 
14. Ms. ursprünglich AYS@ayT, Ὑ᾽ ausradiert, aber vergessen den Ersatz- 
buchstaben dafür. 


15. Ms. MMNGCPAN. 
> 


18. Ms. NEWACYMNEYE. 
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EPOC* AYWD NKEXOYTCNOOYC MIPOBOAH NA2OPA- 
TOC ENEIAN TMICTIC COdIA MN NECCYNZYTOC- 
NTOOY MN NKEXOYTCNOOYC MNPOBOAN WAYP- 
XOYTAATE MIPOBOAH NAI ENTAANPOBAAG MMOOY 
EBOA ΝΟῚ MINOG MNPONATWP NA2OPATOC* NTO4 MN 
ΠΝΟδ CNAY NTPIAYNAMOC 

τ ACYWNE GE EPE IC XxW NNAI ENEAMAOHTHC 
ACEI ΕΘΗ ΝΟῚ ΜΑΡΙᾺΜ NEX.AC KC NAXOCIC* KICOTM 
EPOK MMOYOEIG) EKX@ MMOC* XE TMICTIC CObıa 
OYEBOA 2WWE TE 2M NXOYTAITE MNPOBOAN* AYW 
πῶς NCMWOON AN 2M NEYTONOC* AA AKK.OOC 
ΧΘ AICNTC ECMNECHT MIME2MNTU)OMTE NAIWN ° 

τ AMOYWAB ΠΟῚ IC NEX.AI NNEAMAONTHC* X.E 
ACHWNE EPE TIMICTIC COPIA 2M NMELMNTAJOMTE 
NNAION 2M MTONOC NNECENHY THPOY NIA2OPATOC 
ETE NTOOY NE TX.OYTAATE MNPOBOAH NTE TINOG 
NA2OPATOC * ACHWNE SE ATM NTWA) MNAopn 
MMYCTHPION * ACEWAT ENXICE ΝΟῚ TIICTIC CObIA 
ACNAY ENOYOEIN MMKATANETACMA MIEOHCAYPOC 
MNOYOEIN: AyW ACENIOYMI EBOK ENTONOC ET- 
MMAY° λυ MIICE6M6OM EBW@K ENTONOC ETMMAY 
ACAO AEC ECEIPE MNMYCTHPION MNME2MNTAJOMTE 
NAION * ARAA NEC2YMNEYE NIE ENOYOEIN MNXICE 
NENTACNAY GPO4 2M MOYOEIN MNKATAMETACMA 
MINGOHCAYPOC ΜΠΟΥΌΘΙΝ ACA)WNE GE ECLYMNEYE 
ENTONOC MNXICE* A NAPXON THPOY ETWOON 2M 


10. Ms. NXOYTAATE, |. TXOYTAATE. 
“τό, Schw. XOYTA4YTE. 


MB 


. 44 


in 


10 


-- 
σι 


25 


44 


NMNTCNOOYC NAIWN AYMECTWC NAI ETMNECHT " 
EBOA X.E ACAO 2N NEYMYCTHPION: AYWD EBOA ΧΕ 
ACOYEAH)BWK ENX.ICE NCP-AX.WOY THPOY°' ETBE MAI 
GE AYCSWNT EPOC AYD AYMECTDC* AYW MNOG 
NTPIAYNAMOC NAYOAAHC GTE NME2ZWOMNT NIE N- 
TPIAYNAMOC MAI ETWOON 2M TNIME2MNTWOMTE 
NAION MAI ENTAAP-ATCOTM GMMANPOBAAE EBOA 
MNICDTA THPA NTEAIGSOM ETNEHTA' OYAE MNAF- 
ποτα MNEAOYOGIN MNEOYOEIU) ENTA NAPXWN 7- 
που Τα N2HTI CAIOYEA-PX.OEIC C2PAI EX.M TIME2- 
MTWOMTE NAION THPA MN NETWOON ENEAECHT 
ACHWNE GE NTEPE NAPXDN MNIMNTCNOOYC NAIWN 
NTEPOYSEONT ETMCTIC CObıa: TAI ETMNEYETNE- 
AYMECTWC EMATE* AYW NNOG NTPIAYNAMOC NAY- 
OAAHC MAI ENTAIOYD EIXW MMOC NHTN TENOY 
ETBHHTI* Χο 2DW4A NCA NAPXKDN MNMNT- 
CNOOYC NAI®ON* Ay AISONT θα ETMCTIC CO- 
φιλ" AYW AAMECTDC EMAÄTE* XE ACMEEYE EBDK 
ENOYOEIN NAT ETX.OCE EPO4' AYW A4ANPOBAAE GBOA 
N2HT4 NOYNOG N6OM N2O MMOYI' AYD EBOX 2N 
TEALYAN ETNIHTI* AANPOBAAG GBOA NKEMHHA)E 
MNPOBOAH N2YAIKH GYNAA)T EMATE* γὼ AIXO- 
OYCOY ENTONOC MIIGCHT* EMMEPOC MNEXAOC* XE 
EYESEWPG ETIMCTIC COdıa MMAY* AyW NCEA-TEc- 
GOM N2HTC* EBOA ΧῸ ACMECYE CBWK ENXICE* MAI 


7. Schw. MPOBAAAG. 
11. Schw. MMEIMATWOMTC. 


MB 


MI” 


b 


[973 


an 
ur 


45 
ETAXLDOY ΤΉΡΟΥ AYW XE ACAO ON ECEIPE MNEY- 
MYCTHPION * AXAA ACEW ECPEHBE ECAJINE NCA NOY- 
OEIN ENTACNAY EPOA AYWD AYMECTWC ΠΟῚ NAP- 
KON ΟΥ̓Χ MH ETGECT ENMYCTHPION EycıPG MMO4- 
AYD ON KY)MECTWDEC Νδὶ NEPYAAZ THPOY* ETAPN 
MMYAH NNAION * ACHWNE GE MINCA NAI CBOA 2TM 
NTWA) MHMOPN NTWA* A NINOG NAYOAAHC NTPI- 


AYNAMOC EOYA NE ?M ΠΩΟΜΝΤ NTPIAYNAMOC- 


AYAIDKE NTCOPIA 2PAi 2M NMGEMNTWOMTE NAIDN 


ETPECSWHT EMMEPOC MNECHT* XE ECCENAY ETE4- 


AYNAMIC NOYOEIN MIMA ETMMAY' TAI ETO N2O 
MMOYi: AYyW NCEMEYMI EPOC* NCEI ENTONOC ET- 
MMAY NCE41 MNECOYOEIN NEHTC : 

ACHWNE GE MNNCA NAl’ ACEDHT ENECHT* AC- 
NAY ETEIGSOM NOYOEIN 2N MMEPOC ΜΠΘΟΗΤ - AyW 
NEMINCEIME NE XE TAMITPIAYNAMOC NAYOAAHC 
TE" AAAA NECMEEYE EPOC XE OYEBOA 2M NIOYOEIN 


TE’ NENTACNAY EPOA XIN NA)JOPN 2M NXICE* MAI 


EYEBOA NE 2M MKATAMETACMA MIEOHCAYPOC M- 
NOYOEIN’ AyW ACMEEYE N2HTC X.G EINABWK ENTO- 
NOC ETMMAY X@DPIC NACYNZYTOC NTAAI MMNOYOEIN 
NTATAMIO4 NAT N2ENAIDN NOYOEGIN X.E CIEU)EMCOM 


4, Im Ms. deutlich en"Pı. 

δ, Ms. AMECTWC, 1..AYMECTWC. 

7. Schw. NAYOATHC. 

Schw. 2M HYOMNT: 

16. Ms. NENICEIMG, 1. NEMMCEIME. — Schw. NAYOATHC. 
17. Rechts oben steht T als Schluß ces Quaternio. 
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NBOK ENOYOEIN NTE NIOYOEIN MAI ET2M NXICE 
NNXICE" NA 66. GCMEEYE CPOOY ACEI EBOA 2M 
NECTONOC MME2MNTAOMTG NAIDN* λυ ACC 
>2PAl ENME2MNTCNOOYC NAIDN* AYAIDKE MMOC 
ΝΟῚ NAPXODN NNAIDN* AYD AYCDNT EPOC XE AC- 
MEEYE GLEYMNTNOG* ACEI AG ON EBOX 2M TIMC2- 
MNTENOOYC NAIDN * ACEL ENTONOC MNEXAOC* 
ya Ac}-necoyocı E}som Noyoeın N20 MMOYi' 
X.E ECEOMERC * AYKDTE AC epoc Ne NENPOBO- 
AOOYE THPOY N2YAIKON MNAYOATHC* Ay {νοὸδ 
NSOM NOYOEIN N20 MMOYi' ACDMK NNAYNAMIC 
NOYOEIN ZN TCOPIA: γὼ ACCDTA4 MNECOYOCIN 
ACOMERA4 * γὼ TEC2YAI AYNOXC CBOA ENEXAOC- 
ACHWNE NOYAPXDN N20 MMOYI 2M NEXAOC  GPE 
TEANAHYE Οὐ NKWET - AYD EPE TEAKENAGJE O’ NKA- 
ΚΕ’ ETE NTOA NE TAXAABAWDO* MAI ENTAIX.OOA 
EPWIN NOYMHHWE NCON* NA GE NTEPOYAWnE 
ACPSDB ΝΟῚ TCOPIA EMAMWO EMAMO" AYD ON AC2ı- 
TOOTC N6I FSOM NOYOEIN N20 MMOYi ETMMAY 
ETPECAH NNGOM THPOY NOYOEIN ZN TCObIA : γὼ 
NGOM THPOY N2YAIKON NTE NAYEAAHC AYKWDTE 
ETCOPIA 21 OYCoN AY2DX MMOC: χοῦ EBOA 
EMAWO EMAMO NEIL TMETIC COPIA* ACWa) E2PAi 
ENOYOIN NTE NIOYOEIN* MAI GNTACNAY EPO4 XIN 


4. Ms. MMELMNTWYOMTEG, l. IMEZMNTWOMTE. 
6. Ms, E2EYMNTNOG, ὃ scheint ausgestrichen zu sein, also EYMNTNOS, 
oder es wäre zu lesen E2E EY'MNTNOG. — Schw. IMNTCNOOY’C. 


21, Links oben steht Quaternio A. 
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NWOPN EACMICTEYE ΘΡΟ4: AYWD ACKMD NTEIMETA- 
NOIA ECXD MMOC NTERE* ΧΕ 

τ. NOYOEIN NTE NIOYOEIN MAI ENTAINICTEYE EPOA 
KIN NWOPN* COTM 66 TENOY NOYOEIN GETAMETA- 
NOIX * NA2MET NOYOEIN XE A 2ENMEEYE EYLOOY 
EI E2OYN EPOIi° 

2. ΧΙ δ τ W NOYOEIN ENMEPOC ETMNECHT: Ai- 
NAY EYOYOEIN MIIMA ETMMAY EIMGEYE X.E EINA- 
BOK ENTONOC ETMMAY NTA4L-NOYOEIN ETMMAY' 
λυ ABDK AA)WNE 2M TIKAKE * ET2M MNEXAOC MNC- 
CHT* λυ MMEA)EMCOM E2WA EBOA' EBWK ENA- 
TONOC EBOA XE Al2WX. MN NENPOBOAOOYG "THPOY 
MMAYOAAHC: AY@ -F6OM N20 MMOYi ACA-NAOY- 
DEIN ETNEHT 

3. AYW AIDU) EBOA EYBOHOIX AYD ΜΠ6 NA2POOY 
EI E2PAI 2M TIKAKE* AYD δίδω ENXICE* XE 
EAEBOHEOI EPOI N6I NOYOGIN ENTAINAZTE EPO4° 

4. AYO NTEPIEWA)T ENXICE AINAY ENAPXDN TH- 
POY NNAI®ON ENAMYWDOY* AYD EYEDAT E2PAIl EX.WI 
EYPAQJE Μμοῖ EMMIP-AAAY NAY ENEOOOY' AAAA 
NEYMOCTE MMOI NIE ENXINXH" λυ NTEPOYNAY 
ENAPXON NNAIDN EYPAWE MMOI NEIL NENPORO- 
AOOYE MMAYOAAHC* AYEIME XE NCENABOHOL EPOI 
AN N6I NAPXDN NAION AYD AYTOK N2HT ΝΟῚ NE- 
NPOBOAOOYE ETMMAY' NAI ENEY2EWX. MMOI 2N OY- 
KINGONG * AYW NOYOEIN ETE MMATI ANOK NTOO- 
TOY' AyaıTda ΝΤΟΟΤ 


7, Ms. ENMEPOC, 1. EMMEPOC. 20. Ms. ENE80OY, |. MrIEBOOY. 
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5. TENOY 66 NOYOEIN NTAAHOIA KCOOYN X.E NT- 
AIP-NAT 2N TAMNTBAALHT * EIMECYE XE GAHN EPOK 
ΝΟῚ NOYOEIN N20O MMOYI' AYW NNOBE ENTAIAAA 
4OYON? MNEKMTO EBOA' 

6. MNPTPAHOWDT GE NXOEIC* X.E NTAINA2TE ENEK- 
OYOEIN KIN NWOPN* NXOEIC NOYOCIN NTE N6OM 
MNPTPAUIJDOT GE MNAOYOEIN * 

7. ΚΘ ETBE TERAPOPMH MN NEKOYOEIN NTAIYWNE 
2M NEIWX." AyWD AYWINE 2DEC EBOA EX.WI" 

8. AYD ETBE TAOGIEE MNEKOYOEIN * AiPAIMMO 
ENACNHY NIA2OPATOC τ AYWD MN NENPOBOAOOYE 
(N)NOG NTE TBAPBHA@ * 

9. NTA NAT MMNE MMOI Οὐ NOYOEIN XE λαἴκωϑ 
ENERMANHWNE* AYW AAEI E2PAI EX.DI NEL NEWNT 
MnAYOAAHC NAi ETE MNICOTM NCA TERKEAEYCIC 
ETPEANPOBAAG CBOXA ZN TENPOROAH NTE4GOM EBOA 
ΧΕ AMWNE 2M NEAAIWN ENFEIPE AN MNEAMYCTH- 
PION " 

το. ἀγῷ NEYKWMA) MMOI NE NEL NAPXWON THPOY 
NAUDN ° 

11. AYW AlJWNE 2M NTONOC ETMMAY EiP2HBE Ei- 
MINE NCA NOYOEIN ENTAINAY EPO4 2M ΠΧΙΟΘ- 

12. AYD NEYWING NC@i NE δὶ NEPYAAZ NMNYAH 
NNAIDON AYD NEYCK@ONTE MMOI THPOY NE NeI 
NET[T]A2E 2M NEYMYCETHPION " 


12. Ms. NO6, 1. NNO6. 
25. Ms. NETTA2G, 1. NETA2E. 
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13. ANOK AE NEISWAWT E2PAI ENXICE* E2PAI CPOK 
ΠΟΥΟΙ͂Ν AyW AINATTE EPOK* TENOY GE NOYOIN 
NTE NIOYOEIN F2HX 2PAi ZM NIKAKE NTE NEXAOC- 
EHX.E KOYWU) GE EEI’ ENA2MET * OYNOG NE NIEKNA’ 
CWTM EPOI 2N OYME- AYD NTNOYIM MMO: 

14. NAMET EBOA 2N OYAH MIEIKAKE χὰ NNADMC 
NEHTI XEKAC EIENOYEM ENENPOBOAOOYE MNAYOA- 
AHC NNOYTE* NAI ETIDX. MMOI: Ay CROA M 
NEYNEBEOOY 

15. MIPTPE NEIKAKE OMECT- AYW TEISOM N2A 
.MMOYi* MNPTPECOMK NTAGOM THPC ὠλβολ᾿ AYW 
_MNPTPE NEIKAOC 2WEC EBOA EXN TAGOM- 

16. ΟΟΤΜ EPOI NOYOEIN XE NANOY MEKNA AYW 


᾿ SWAT E2PAi EX.Wi ΚΑΤᾺ MAMAT NMNTNAHT MNEKOY- 


15 


20 


Ε. 


ΟΙ͂Ν " 

17. MIIPKOTE MMEK2?O NCABOA MMOi χᾷ Feng) 
EMATE 

18. GEIIH COTM EPOI’ γὼ NTNOY2M NTAGOM - 

19. NA2MET ETBE NAPKON ETMOCTE MMOI' ΧΕ 
NTOK NETCOOYN MNA2ZWX. MN πλϑῶω MN φῶ 
NTAGOM * ENTAYATC NTOOT * CEWOON MNERMTO 
EBOA* N6I NENTAYX.OI 2N NEINEOOOY THPOY' XPwW 
NAY ΚΑΤᾺ TIETE2NAK * 

20. A TAGOM 6WA)T EBOA 2N TMHTE NNEXAOC- 
λυ IN TMHTE NNKAKE* AICWA)T EBOA 2HT4 MNA- 
CYNZYTOC * XE EANHY N4MIWE EX.DI" AYW MNIEI* 


14. Ms. NMNTNAHT, 1. NTMNTNAHT. 16. Schw. CABOA. 
Coptica. II. 4 
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AYWD NEAISCDAT NE XE EanHY Ν4-6ῸΜ NA AYW 
MM2E EPO4* AYW. NTEPIMINE NCA NOYOEIN " ΧΥΤ 
NAI NOYKAKE ' 

“τ. AYW NTEPIWINE NCA TAGOM* Ay ΝΑΙ NOY- 
2yaH 

22. TENOY GE NOYOEIN NTE NIOYOIN* TIKAKE* MN 
ΘΥΎΧΗ ENTAYNTOY EX.WIi NGI NENPOBOAOOYE M- 
NAYOAAHC * MAPOYAWNE NAY EYSOPSC AYW MA- 
POYGAOMAM E2OYN EPOOY AYW NFTOYEIO NAY 


AYW NCECKANAAAIZE NCETMBEWK ENTONOC MNEY- 


.AYOAAHC 


20 


τ᾽ 


vr 


23. MAPOYEW 2M MKAKE NCETMNAY EBOA ENOY- 
DEIN: MAPOYEWAT ENEXAOC NNAY NIM* AYW MIP- 
TPEYEWHT ENXICE 

24. ANINE E2PAl βου MNEYXIKBA" λυ MAPE4- 
TA2OOY NGI MEK2AN 

25. MNPTPEYBOK EeneyTonoc ΧΙΝ MNEINAY * 2ATM 
NEYAYOAAHC NNOYTE' AYW MNPTPE NEANPOBO- 
AOOYE BWK ENEYTONOC XIN MMEINAY' XE OY- 
ACEBHC NE AYWD OYAYOAAHC NE NEYNOYTE AyW 
NEAMEEYE NE XE NTAAP-NEINEOOOY EBOA ATOOTA 
ENACOOYN PD AN XE NCABHA ΧΕ AYOBBIOI ΚΑΤᾺ 
NEKTWU) NNEYNAUJEM6OM EPOI AN TIE* 


MH 


5. 5I 


26. AMAA NTEPEKOBBIOI ATM πατῶ) AYAIDKE , 


MMOi N2OYO: AYW ἃ NEYMPOBOAOOYE OYEL-ACE 
EXM NIAOBBIO ° 


3. Schw, MNEYAYOATHC. 
10. Schw. MIGYAYOATHC. 20. Schw. OYAY'OATHC. 
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27. AYD Aydal NOYSOM NOYOEIN NEHT*" AYW ON 
AYA-TOOTOY NOYW2M  AY2WX. MMOT EMAG)O ETPEY- 
“1 MNOYOEIN THPA ETNEHT* ETBE NENTAYX.OI NEH- 
ΤΟΥ͂ MNPTPEYB@K E2PAI ENMEIMNTWOMTE NAIDN 
NTONOC NTAIKAIOCYNH " | 

28. AYD MNPTPEYWN E2OYN ENEKAHPOC NNETOY- 
CWT4 MMOOY' MN NEYOoYOoin: γώ MnPTpeyan 
E2OYN ENETNAMETANOI ZN OYGENH* ETPEYXI-MYC- 
THPION 2N OYSTIH 2M MOYOEIN ’ 

29. EBOA X.E AYAl-MAOYOEIN ANOK N2EHT* AyWD A 
TAGOM APXEI NDXN 2PAi NEHT* λαγῶ λϊωωωτ M- 
NAOYOEIN * 

30. TENOY GENOYOEIN ETNEHTK NETWOON NMMAI 
F2yMneye enekpan πουοῖν ZN OYCooY- 

31. AYW MA2YMNOC NOYOEIN MAPEAPANAK NOE 
NOYMYCTHPION E4OYOTB* MAI ETX.I E2OYN EMNYAH 
MNOYOEIN MAI ETOYNAX.OO4 ΝΟῚ NETNAMETANOEI " 
AYD NCEecWwTa Mnegoyocın 

32. TENOY 6E MAPE N2YAH THPOY PAME* ‚WINE 
THPTN NCA NOYOIN TAPECDN2 ΝΟῚ ΤΟῸΜ NTETM- 
ΨΥΧῊ ETZNTHYTN 

33, ΧΘ A NOYOEIN CDTM EN2YAH* AyW NANAKA- 
AAAY AN N2YAH EMNAICOTAIOY - 

34. MAPE NEYYXOOYE MN N2YAH* CMOY ENX.OEIC 
NAION THPOY* MN N2YAH" MN NETN2EHTOY TH- 
ΡΟΥ" 


21. Ms. ETN2N, erstes N ausgestrichen. 
4* 
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35. KE NNOYTE NANOY2M NTEYYYXH EBOA 2N 
2YAH NIM* AYW CENACQBTE NOYTIOAIC 2PAi 2M NOY- 
DEIN: AYWD NEFYXOOYE THPOY ETNANOY2M* CE- 
NAOYW2 ZN TNOAIC ETMMAY* NCEKAHPONOMI MMOC* 

36. Ay TEYYXH NNETNAX.I-MYCTHPION CNAYWNE 
2M NTONOC ETMMAY* AYD NENTAYXI-MYCTHPION 
2M MEAPAN CENAUJWNE N2HTC: 

τ ACHWNE GE EPE IC XW NNEIMAXE ENEAMA- 
OEHTHC* NEXAA NAY XE MAI NE PYMNOC ENTAC- 
X.004 ΝΟ6Ὶ TMCTIC COPIA* 2N TECWOPN MMETANOIA 
ECMETANOI ETBE MECNOBE * AYWD ECXW N2WB NIM 
ENTAYWUWNE MMOC: TENOY GE METE OYN-MAAX.E 
MMO4 ECWTM MAPEICWTM: 

τ σαι ON EOH ΝΟῚ MAPIA NEXAC XE MAXOECIC 
OYN-MAAXE MNAPMNOYOIN: Ay FCWwTM 2N TAGOM 
NOYOIN  AYWw A4NHPE MMOI N6I NEKMINA ETNMMAI 
CDTM GE TAWAXE ETBE TMETANOIA ENTACKX.OOC 
ΠΟΙ TIICTIC COPIa ECXKW MNECNOBE MN NENTAY- 
πα MMOC THPOY NTA TEKSOM NOYOEIN MPO- 
PHTEYE 2APOC MMOYOEIW ATN AAYEIA NENPO- 
PHTHC 2M NME2CEW)MHN MYAAMOC XE 

I. AINOYTE MATOYXOI XE A 2ENMOOY El E2OYN 
YA TAYYXH' 


12. Vgl. Mark. 4, 9 u. Par. 
22. Psal.. 68, LE, 


17. Ms, ACX.004, 4 ausgestrichen und darüber €. 
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2. AITWAC H AIDOMC ETAOILE MINOYN AYW NEMN- 
WEOM NE" All ENEXHK NOAXACCA" OYLATHY TE 
NTACOMECT - 

3. AlICE EIKIMYKAK EBOA* TAWOYWBE TE ENT- 
ACEWA* A NABAA DAN EIK® NETHI ENNOYTE 

4. AYAMA E2OYE-NID NTAANE ΝΟῚ NETMOCTE M- 
ΜΟΪ ENXINXH * AYSM6OM ΝΟῚ NAXAXE* NETAIDKE 
MMOI 2N OYXINGONC : NETE MMTOPNOY' AYWATT 
MMOOY 

5. INOYTE NTOK ENTAKEIME ETAMNTAOHT: AYW 
NANOBE Μπούϑωπ EPOK * 

6. MNPTPEYXIWINE ETBHHT ΝΟῚ NETZYIIOMINE EPOK 
NX.OEIC * ΠΟΘΙ NNSOM MNPTPEYOYWAC ETBHHT 
N6I NETAJINE NC@K NX.OIC NNOYTE MMIHX* INOYTE 
NN6OM » 

7. ΚΘ ETBHHTK Aidı EPOI NOYNOSNEES* A MAINE 
ΒΟ EXM NA2O | 

8. AIPAJMMO ENACNHY AJMMO ENA)HPE NTAMAAY ' 

9. ΧΕ MNKW2 MNEKHI ME NTAYOYOMT* NNOGNEG 
NNETNOGNEG MMOI* AY2E 62PAI EX.WI* 

10. AIKDAX. NTAYYXH 2N OYNHCTIA* ACHWNE NAI 
EYNOSNES 

τι. ΔΤ NOYCOOYNE ADWT All)WNE NAY MMA- 
PABOAH * 


2. Ms. ENEXHK St. ENETWHK. 
3. Ms. 2WA’A', zweites A ausgestrichen. 
20. Ms. ursprünglich MMOK. 
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12. ΝΘΥΧΙ N2PAY ADWT NE ΝΟῚ NET2MOOC ὃΝ M- 
ΠΥΧΗ  λγῷ νϑύψλλλβ EPOI NE Νδὶ NETC@ MMIHPN ° 

13. ANOK AE NEEIGJAHX NE 2N TAYYXH E2PAi EPOK 
NXOEIC- NEOYOEIU) MNETELNAK ME NNOYTE* 2M 
NAJA MMIEKNA” COTM ENAOYX.AI ZN OYME* 

14. MATOYX.OI ETEIOME: XE NNATWAC NEHTC 
EIEOYX.AI EBOA 2N NETMOCTE MMOI' AYW EBOXA 2M 
NOIR NMMOOY " 

15. MIPTPE OYBEPW MMOOY OMECT* MNPTPE INOYN 
OMEKT * MNPTPE ΟΥ̓ ΤῈ AMALTE NPDC EX.WI* 

16. COTM EPOI NX.OEIC X.E OY'XPHCTOC ΠΕ ΠΕΚΝᾺ᾽" 
ΚΑΤᾺ MAMA NTEKMNTAJAN2ZTHI EWA)T E2PAI EX. WI 

17. MNPKTE-NEK2O NCABOA MNER2M2AX X.E FoXrIBE : 

18. COTM EPOI ZN OYsenH* -F2THK ETAYYAH Nr- 
COTC* 

19. NAZMET ETBE NAX.AX.E* NTOK ΓᾺΡ ETEIME ENA- 
NOGNGEG MN MAWINE* λῷ MAOYWAC* NETOAIBE 
MMOi THPOY MNEKMTO EBOX 

20. A MA2HT SWA)T EBOA 2HT4 NOYNOSNES MN 
OYTAAAINDPIA " AICDMT EBOA 2HTA MNETNAAYNI 
NMMAI MMENTI λυ NETNACACWAT MNI2E EPO4- 

21. Ay} NOYCIYE ETA2PE* AYTCEI-OYIMX. 2M NA- 
EIBE* 

22. MAPG TEYTPANEZA WYWNE MNIEYMTO EBOX EyY- 
GOPSC" MN OYNAU): AYW OYTWWBE* MN OYCKAN- 
AAAON ' 


13. Schw. ΜΠΡΤΡΕ. 
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23. NTKAX.-TEYXICE NCHY NIM 

24. NW2T E2PAI EXLWOY NTEKOPTH* AYW NCWNT 
NTEKOPFH MAPEATALOOY 

25. MAPE NEYMANHYWNE PX.AIE" NIATMYWNE ΝΟῚ 
NETOYH2 ZN NEYMANHWNE * 

26. KE MENTAKNATACCE MMO4' AYAIDKE NCW4' 
AYOYW2 E2PAi EXM TIEMKA2 MNEYCAU)* 

27. AYOYE2-ANOMIA' EXN NEYANOMIA* Ay ΜΠΡ- 
Tpeyer c2oyn 2N TEKAIKAIOCYNH ° 

28. MAPOY4OTOY ECBOA 2M NXWWME NNETON?' 
λυ MNPTPEYC2XICOY MN NAIKAIOC ' 

29. ANF OY{2)HKE EAP-IKEMOK? NOYXAI MNER2O 
MNNOYTE NE NTAIAMONT EPO4' 

30. FnacMoy Eenpan ENNOYTE ZN OYZWAH' AYW 
nax.ıce MMO4 2N OYCMOY " 

31. 4NAPANA4 MMINOYTE E2OYE-OYMACE NBPPE * E4- 
NEX.-TATI EBOX 21 lEIB * 

32. MAPC NRHKE NAY NCEEYPPANE* DINGE NCA 
NNOYTE TAPE NETMFYXOOYE WN?2* 

33. ΧΕ A NXOEIC CWTM EN2HKE* AyW MNACEA4- 
NETTO MNINE N2OMT * 

34. MAPE MIHYE MN TIKA2 CMOY ENX.OIC OARACCA 
MN NETN2HTC THPOY " | 





7. Schw. MNEYCAQJı. 

8. Ms. Ayoye2, nach dem Grundtext πρόςθες müßte OYe2 gelesen 
werden. 

12. Ms. OYHRE. 

14. Ms. ENNOYTE, 1. MNINOYTE. 
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35. KE INOYTE NANOY2M ΝΟΙΩΝ " λυ CENAKWT 
NMNOAEIC NFOYAAIA NCEOYW2 MMAY NCEKAHPO- 
NOMI MMOC 

36. NECHEPMA NNEA2M2AX NAAMALTE MMOC' Ay 
NETME MNEAPAN NAOYW2 NEHTC » 

τ ACHOWNE GE NTEPE MAPIEAM OYWD ECKW NNEi- 

WAXE EIC-2N TMHTE NMMAOHTHC* NIEXAC ΝᾺ ΧΕ 
NAX.OEIC" MAINE NBEWDA (MN)MYCTHPION NTMETANOIA 
NTMETIC Codıx : 
τ ACHWNE GE NTEPE IC CWTM EMAPIZAM ECXW 
NNEIGWAXE* MEXAA NAC ΧΕ EYTE MAPIZAM TMAKA- 
PIA* TENAHPDMA ἢ TMANMAKAPIOC MMAHPWMA* TAI 
ETOYNAMAKAPIZE MMOC ZN TENEX NIM* 

τ ΟΥ̓ ON ETOOTA ΝΟῚ IC 2M IWAXE: NEX.AA 
XE ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ TMICTIC COdIA* AC- 
2YMNEYE NKEMEZCNTE MMETANOIX ECXWD MMOC 
NTEIBE ΧΕ 

1. NOYOEIN NNOYOIN NTAINICTEYE EPOK* ΜΠΡ- 
KAAT 2M TIKAKE MA NIX.DK Μπλουγοειω" 

2. BOHOI ΘΡΟΪ AYW NTNA2ZMET ZN NEKMYCTHPION - 
PIKE MIIEKMAAXE EPOI AYD NTNOY3M MMOI- 

3. MAPE TOM MIIEKOYOEIN NA2MET* λυ NTAIT: 
ENAIDN ETXOCE " XE NTOK TIETNANA2MET Ay 
NPXIT ENXICE NTE NEKAIDN " 


13. ὙΕΙ͂; Duke, a8 


1. Ms. ursprünglich 2NCI@N, ὃ ausgestrichen. 
8. Ms. am Rande rPı, mrı ausgelassen. 


NT " 


7 


4. NA2MET ΠΟΥΌΘΙΝ NTOOTC NTEISOM N2O MMOYi 
λυ NTOOTOY NNENPOBOAOOYE MNAYOAAHC [Ν]Ν- 
NOYTE' 

5. ΧΕ NTOK NOYOEIN ΠΕ NTAIMCTEYE ENEKOYOIN 

6. AYD NTAINA2TE PD ENEKOYOIN χὶν NWYOPn - 
AYWD AMICTEYE EPO4 XIN TEYNOY ENTAATIPOBAAE 
MMOI EBOA' AYW NTOK Pw ne NTAKTPEYIIPOBAXG 
MMOI EBOX λυ ANOK ὁ AIMICTEYE ENECKOYOIN 
XIN NAJOPn » 

7. ΔΎ NTEPINICTEYE EPOK* NNEYCWBE MMOI ΠΕ 
ΝΟῚ NAPXON NNAION* EYXD MMOC ΧΕ ACAO 3M 
NECMYCTHPION * NTOK MNETNANA2MET- λυ NTOK 
NE MNACDTHP* AYWD NTOK NE NAMYCTHPION NOY- 
ΟΒΘΙΝ " 

8. A PWi MOY2 Νθοού " XEKAC δἴθικ MNMYCTH- 
PION NTEKMNTNOG NOYoid) NIM* 

9. TENOY GE MOYOEIN MNPKAAT 2M TIEXAOC M- 
NX.ODK EBOA MNAOYOEIN) THPA* MMPKAAT NCWK 
NOYOEIN ’ 

10. KE AYAl-TAGOM THPC NOYOEIN N2HT* Ayo 
AYKWTE EPOI ΝδῚ NENPOBOAOOYE THPOY  MNAY- 
BOAAHC AYOYEHYA-NAOYOIN THPA 2PAI NEHT AJABOX 
AYW AyPOic ETAGOM' 

τι. EYXW MMOC NNEYEPHY 21 OYCON ΧΘ A NOY- 
OEIN KAAT NCW4* AMA2TE MMOC NTNAL-NOYOEIN 
THPI ETNEHTC ° 

2. Ms. NNNOYTE, 1. NNOYTE. 

10. Ms. NNEYCDBE, 1. NEYCWBE. 25. Ms. KAAT, 1. KAAC. 


S.57 


NA, 


σι 


σι 
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12. ETBG MAI GE NOYOEIN MNPAO 2APOI* KOTK NOY- 
OEIN NFNA2ZMET NTOOTOY NNIATNA’* 

13. MAPOY2E* AYW NCEPATGOM ΝΟῚ NAI ETOYEA)- 
A-TAGOM' MAPOYCOOAOY 2M IIKAKE AYW NCEMWWNE 
ZN OYMNTATGOM ΝΟῚ NAl ETOYEHYA-TAGOM NOYOIN na? 
N2HT " 

TAI SE TE TME2ZCNTE MMETANOIX ENTACK.OOC 
ΝΟῚ TMETIC σοφιλ EC2LYMNEYE E2PAi ENOYOEIN " 

τ ACHWNE GE NTEPE IC OYW EIXW NNEIWAX.E 
ENEAMAOHTHC * NEXA4 XE TETNNOEI ΧΕ EIWAX.E 
NMMHTN NAQ) N2E* A44064 EBOA ΝΟῚ NETPOC NEX.AA 
NIC ΧΕ MAXOEIC: TNNAUJ-ANEXE AN NTEIC2ZIME » 
ECXI MMNMA NTOOTN* AY@ MICKA-OYON MMON 
EWAXE* AA ECWAX.E N2A2 NCON 

AIOYWAB ΝΟῚ IC NEX.AA NNEAMABHTHC XE NIET- 
EPE TSEOM MnE4NNA NABPBP 2PAi N2HT4* ETPEANOEI 
Mnehx@ MMoa* Mapeaer EOH- NAMWAXE: MAHN GE δ 
NTOK NETPOC FNAY ETEKSOM 2PAi N2HTK ECNOI 
MIIBWOA MMNMYCTHPION NTMETANOIA ENTACKX.OOC ΝΟῚ 
TMETIC CObIA* TENOY GE NTOK NETPOC XW M- 
MNOHMA NTECMETANOIA NTMHTE NNEKCNHY ' AYOY- 
DAB AE N6I NETPOC NEX.AA NIC XE NXOEIC* COTM 
TAX. MINOHMA NTECMETANOIA NTACHPOPHTEYE 
2APOC ΝΟῚ TEKSOM ΜΠΙΟΥΌΘΙΩ ATN AAYEIA NENPO- 
PHTHC ECXW® NTECMETANOIX* 2M ΠΜ656)46 MYAx- 
MOC : Χ6 


8. Schw. EY2YMNEYE. 


a. 


wı 


25 
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I. INOYTE MANOYTE AINATTE EPOK' MNPTPAX.- 
MINE NWAENE2- 

2. MATOYX.OI 2N TEKAIKAIOCYNH * λυ NTNA2MET* 
PIKE MNEKMAAX.E EPOI NTTOYX.Oi: 

3. Y!WNE NAI EYNOYTE NNAWTE* AYW GYMA €4- 
TAXPHY ETOYXOI' XE NTOK NE MATAXPO' AyW 
MAMANNIOT * 

4. NANOYTE MATOYX.OI ETEIX. MNPEAPNOBE : γὼ 
EBOA 2N T6IX. MNINAPANOMOC MN NACGBHC 

5. XKE NTOK NXOEIC ME TA2YIIOMONH * NX.OEIC 
NTK TA2ZEANIIC XIN TAMNTKOYI' 

6. AITAXPOI ΘΚ XıIN NOH NTOK AKNT EBOX N- 
2HTC NTAMAAY' EPE NAPIMEEYE NEHTK NOYOEIG) NIM* 


Se) 


NE 


7. AWWNE NOE NNICOG NOYMHHWE* NTK NABO- 8.59 


HOOC : Ay® MATAXPO * NTK NACOTHP NIX.OEIC* 

8. A TATANPO MOY2 NCMOY XEKAC EGIECMOY 6- 
NEOOY NTEKMNTNO6G MNE2OOY THP4° 

9. MIPNOX.T EBOA EYOYOIAd) MMNT2AAO' 2M NTPE 
TAYYXH DIN MNPKAAT NC@K * 

10. ΧΘ A NAXIXEEY XE-NEOOOY EPOI: γὼ NET- 
2APE2 ETAYYXH* AYXIDMOXNE ETAYYXH 

11. EYX@ MMOC 21 OYCON: XE A NNOYTE KAX4 
NCW4 * NOT NTETNTA2O4 X.E MN-NETNANA2ME4 

12. AINOYTE F2THK ETABOHGIA ' 

13. MAPOYXIMINE NCEDWXKN ΝΟῚ NETAIABAAE NTA- 


ἃ: 841. 70, ut, 





25. Schw. AIABAAAE. 


ne“ 


ωι 


- 
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ΨΥΧΉ MAPOYCOOAOY NOYWINE MN OYOYWAC ΝΟῚ 
NETWINE. NCA 2ZENNEOOOY EPOI* 

nal GE NE πβῶλ NTME2ZCNTE MMETANOIA ENT- 
ACK.OOC ΝΟῚ TMICTIC COdIA : 

AIOYWA)B ΝΟῚ NCWTHP NEX.AA MNETPOC* ΧΕ KA- 
AWC NETPOC MAI NE πβῶλ NTECMETANON * NTETN 
2ENMAKAPIOC NTOTN ΠΑΡᾺ POME NIM* ETZLXM TIKA2* 
xE XEWÄN EPDTN NNEIMYCTHPION* 2AMHN 2AMHN 
FxWw MMOC NHTN χα Ῥνλχοκ ΤΗΥΤΝ EBOX MNAH- 
POMA NIM XIN MMYCTHPION MNCAN2OYN 2EWC AA 
MMYCTHPION MNCABBOA ' AY@ -FNAME2-THYTN EBOA 
2M NENNA' XE EYEMOYTE EPWTN χα NENNAÄTIKOC 
ETX.HK EBOA MMAHPWMA ΝΙΜ: AYW 2AMHN 2AMHN 
TxWw MMOC NHTN Xe nat NHTN NMMYCTHPION 
THPOY NTE NTONOC THPOY MNAEIWT* AYD NTE 
NTONOC THPOY MNWOPN MMYCTHPION' XEKAC NE- 
TETNAXITI E2OYN AXM MKA2 EYEXITI E2OYN 
ENOYOEIN MNXICE* λυ NETETNANOX4 EBOXA 21XM 
NKA2* CENANOX4I EBOA 2N TMNTEPO MNAWT ET2N 
MIHYE* MAHN 66 CDTM γὼ NTETNXICMH "ENME- 
TANOIA THPOY' NATENTACKOOY ΝΟῚ TNICTIC σοφιλ: 

τ ACOYW2 ON ETOOTC ACXW NTME2ZWOMTE MME- 
TANOIA ECXW MMOC XE 

τ. NOYOEIN NNSOM F2THK λαγῶ NTNOY2M MMOI: 

2. MAPOYAJDDT AYD NCEAWNE 2M MIKAKE Neil 
ΝΑΙ ETOYEAJAIı MMAOYOEIN NEHT* MAPOYKOTOY 
13. Vgl. Matth. 16, 195 18, 18, 


7. Ms. MAPAPA. 


ne 


NZ 
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ENEXAOC AYD NCEXIMDINE N6I NETOYEAJA NTA- 
GOM’ 

3: MAPOYKOTOY ENKAKE ZN OYGENH N6I NAI ET- 
2WX. MMOI ETX.W MMOC χα ANPXOEIC E2PAl EX.WDC* 

er MAPOYPAE NTO4: AYD NCEOYPOT Νδὶ OYON 
NIM ETOINE NCA NOYOEIN : AYW@ MAPOYX.OOC NOY- 
OEIA) NIM- XE MAPEAXIcE ΠΟῚ NMYCTHPION ΝΟῚ NET- 
OYEÜU)-NEKMYCTHPION * 

5. ANOK 66 TENOY NOYOIN NOY2M MMOI' χα 
10 YOWDT MNAOYOEIN NTAYAIT4 - λυ -FPxpıa ΝΤᾺ- ἘΝῚ 

SOM ENTAYAITC ΝΤΟΟΤ᾽ NTOK GE NOYOEIN NTOR 

NE NACDTHP AYW NTOK NE MAPEANOYEM NOYOIN " 

GENH NTNA2MET EBOA 2M NEIXAOC " 


σι 


τ ACHWIE AE NTEPE IC OYD EIXWD νγνοίωλκχε 

15 ENEIMAOHTHC EIX.W MMOC ΧΕ TAi TE TME2A)OMTE 

MMETANOIA ENTACXK.OOC N6I TMICTIC σοφιλ" NEX.AA 

NAY XE MENTAAXICE N2HT4 ΝΟῚ MENNA NAICOH- 

TIKON * MAPE4EIL EBH NAXW MINOHMA NTMETANOIA 
ENTACX.OO4 ΝΟῚ TMICTIC COPIA 


22 τ ACHWNE GE EMNATIOYD EIHZAX.E NEI IC’ ACEı 
EOH ΝΟῚ MAPOA ACMA2LTC EXN NC4OYEPHTE actnı 
EPOOY  ACWU) EBOX ACPIME 2N OYAMKAK* AyW IN 
OYOBBIO * ECXW MMOC XE MAX.OIC NA NAT’ Ay 
NFOIN2THK 2APOT- γὼ NTKAAT TAX MIBDA NTMC- im 

25 TANOIA ENTACX.OOC N61 TNICTIC COdıa: 


ıT. Schw. NTOK ΠΕ NACDTHP ΔΎΩ ausgelassen. 
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τ AYD A IC FTOOTC MMAPEA NEXA4 NAC’ XE 
OYMAKAPIOC NIE PWME NIM EWAAOBBIO4I X.E NTO4 
NE ETOYNANA’ νλ4 TENOY GE MAPOA NTE OYMA- 
KAPIOC* MAHN 66 TAYE-NBWA MIINOHMA NTMETA- 
NOIA NTTICTIC COdIA ACOYWER A6E N6I MAPOA 
NEXAC NIC 2N TMHTE NMMAOHTHC XE ETBE TME- 
TANOIR ENTACKOOC Θ᾽ NAXOCIC IC ΠΟῚ TMICTIC 
οοφιὰ * NTACNHPOPHTEYE 23POC MMIOYOEI) NEI 
TEKSOM NOYOEIN ET2N AAYIA 2M NMESCEYIC N- 
10 YAAMOC * Θά MMOC ΧΕ 

τ. NXOEIC NNOYTE F2THK ETABOHOIA ® 

2. MAPOYXIMINE NCEOYWAC NCI NETAINE NCA 
TAYYXH 

3. MAPOYKOTOY NTEYNOY NCEXIMINE N6I NET- 

15 XD MMOC NAI XE EYTE EYTe* 

4. MAPOYTEAHA NCEOYNO4 EXWK ΝΟῚ OYON NIM 
ETMINE NCWK * NCEX.OOC NOYOEIW NIM XE MAPE 
NNOYTE XICE ΝδῚ NETME MNEKOYXAI:' 

5. ANOK AE ANT OY2HKE ANT OYEBIHN NXOEIC 

20 ΒΟΗΘΙ EPOi* NTK NABOH8OC: AYWO TANAHWTE NX.OIC 

MIIPCDCK * 

ΠΑΙ͂ GE NIE NIBEWA NTME2ZW)OMTE MMETANOIA ENT- 
ACX.OOC ΝΟῚ TMICTIC COPIA ECEYMNEYE EnXIce: 

τ ACHWNE GE NTEPE IC CWTM EMAPOA ECXW 

25 NNEIWAXE* NEXAA XE EYTE MAPOA* AYD KAADC 

AHOYW2 ON ETOOTA NGI IC IM NWAX.E NEXAA NNC4- 


ωι 


11. Psal. 69, 1---ῦ, 


S. 62 
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MAOHTHC ' XE ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ TMICTIC 
ΟΟφιὰ 2N TME2ZITO MMETANOIX ECXW MMOC EM- 
NATOYOAIBE MMOC MNMELCON CNAY ETPEYAI MIIEC- 
KEOYOEIN THP4 ETN2HTC ΝΟῚ F6OM N20 MMOYi MN 
NENPOBOAOOYE THPOY N2YAIKON ETNMMAC* NAI 
ENTA NAYOAAHC XOOYCOY ENEXAOC' ACXW GE 
NTEIMETANOIA NTEIRE * ΧΕ 

I. NOYOEIN ENTAINALTE EPO4 CWTM ETAMETA- 
NOIX* AYWD MAPE MA2POOY Ei E2OYN EIIEKMAN- 
Ywne- 

2. MNPKWTE NTEK2ZIKON NOYOIN NCABOA MMOI' 
AA F2THK EPOI: EYÜJAN2WX. MMOI' GENH NA2MET" 
MNEOYOEId) EFNAWA) E2pAi OYHK : 

3. ΧΕ A MAOYOEIU) DAN NOE NOYNId" AyW Al- 
ΠΕ N2YAH - 

4. AYAL-MNAOYOEIN NEHT* λγῷ ἃ TACOM WOOYE 
AP-NWBA) MMAMYCTHPION MAI ENEAWAIAAd NMOPN ' 

5. EBOA MNE2POOY NOOTE MN T6OM MMNAYBAAHC 
A TA6OM DAN 2PAi N2HT " 

6. ίωωπ NOE NOY2LIAIOC NAAIMON E4IOYH2 2N 
OY2YAH EMN-OYOIN N2HT4 AyYW λίπα NEE NOY- 
ANTIMIMON MIINA E42N OYCWMA N2YAIKON EMN-6OM 
NOYOEIN N2HT4 

7. Ay AM)WDNE NOE NOYACKANOC EIAX.M MAHP 
MAYAAY° 


4. Schw. .KEOYEIN. 
13. Ms. OYHK, altertümlich für OYEHK. 


5. 63 


SED) 


NO 
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8. AYOAIBE MMOI EMATE N6I NENPOBOAOOYE M- 
MAYOAAHC * γὼ NEAIX.OOC NE 2PAi N2HTI ΝΟῚ 
NACYNZYTOC 

9. KE ENMA MNOYOEIN ETNZHTC* AYMA2C NXAOC 
AIDMR NT4AWTE NTA2YAH MMIN MMOi γὼ MN φωὼ 
NMMOYEIOOYE NOYAH NNABAX * XE NNEYAI-NEIKO- 
OYE δὶ NETEWX. MMOI* 


το. NAi THPOY NOYOIN NTAYAJ)W@NE MMOI EBOA 
| 


ATM NEKTWU) * AYCD MN NEKOYELCA2NE" AYW MIEK- 8.64 


TWU) NE ETPAIZWNE 2N NAL* 

τι. A NEKTOW NT ENECHT* AYW AIEl ENECHT* 
NOE NOYCOM NTE NEXAOC* AyYW A TAGOM (DEP 2PAi 
N2HT * 

12. NTOK AE NXOEIC NTK OYOEIN NAJAENE2: AyW 
WAKSM-NWINE NNET2HX. NOYOIA) NIM* 

13. TENOY GE NOYOIN TWOYN NTWINE NCA TA- 
GOM MN TEYYXH ETNEHT* A4XWDK EBOA NEIL TIEK- 
TWA) ENTAKTOGJA EPOi 2N NABALYIC* A NAOYOEIG) 
HWNE ETPEKQING NCA TAGOM MN TAYYXH ἀγὼ 
NA NE NEOYOEIA) ENTAKTOAWA EINE NCwWi: 

14. ΧΘ A NEKPEICWDTE WINE NCA ΤΟῸΜ ET2N TA- 
ψύχη xXEe A4XWK EBOA NEI NAPIOMOC AYW ETPEY- 
NOY2M NTECKELYAH 

15. AYD TOTE MNCOYOEIU) ETMMAY NAPXON TH- 
POY NNAION N2YAIKON* CENAPLOTE 2HTA4 MNEKROY- 


5. Rechts oben am Rande A. als Schluß des Quaternio. — Ms. dway 
NOYAH, letzteres ausgestrichen. 


11. Schw. MECHT. 18. Schw. ΕΚ ΤΩ). 


ψι 


Io 
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DEIN: AYW NENPOBOAOOYE THPOY MNIMG2MNT- 
MWOMTE NNAIDN N2YAIKON CENAPLOTE 2HT4. MN- 
MYCTHPION NTE NEKOYOEIN ETPE NKOOYE 1 2ıwoy 
MNCWTA MNEYOYOEIN - 

16. XE NXOEIC NAWINE NCA T6OM NTETMYYXH 
AYOYWN2 EBOA MNEAMYCTHPION: 

17. KE EINAEWHT ETMETANOIA NTE NETAOON 
ZN NTONOC ΜΠΘΟΗΤ AYD Μπάκῳ NCW4 NTEYME- 
TANOIA * 

18. MAI 6E NE NMYCTHPION ETMMAY TAI ENTA4- 
MHWNE NTYMNOC ETBE NTENOC ETOYNAXNOA- Ay 
NTENOC ETOYNAXNO4Y NA2YMNEYE ENXICE 

19. KE A NOYOEIN 6KWA)T EBOA 2M NXICE MNE4- 


--Ξ-... ἜΞΕ τ ἘΞ 
. OYOEIN: ANACDWT E2PAI EX.N OYAH THPC* 


20 


20. ECWTM EMAUJAZOM NNETMHP* EBWA EBOX N- 
T6OM NNEYYXOOYE NENTAYMOYP NTEYGOM 

21. ETPEAK@ MNEAPAN 2N TEYYXH* λυ NEAMYC- 
THPION 2PAi 2N T6OM* 

τ ACHYWNE AC EPE IC XD NNEEIMWAXE ENEAMA- 
OHTHC E4XW MMOC NAY XE TAi TE TME2ATO MME- 
TANOIA * ENTACK.OOC ΝΟῚ TTICTIC COPIA* TENOY 
GE METNOI* MAPEANOI" ACYWWNE GE NTEPE IC XW 
NNEIGWAX.E * A4El EOH NEL IWZ2ANNHC AIOYWDA)T 
ETMECTNEHT NIC NEX.AI XE MAXOEIC* KEAEYE NAI 
90. λγῷ CYTXWPEI NAI ETPAX.W MIBDA NTMG24TO 


10. Links oben € als Beginn des Quaternio. 
16. Ms. NENTAYMOYP, besser NNENTAYMOYP. 
23. In Iw2ANNHC erstes N übergeschrieben. 


υι 


Coptica IL. 
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MMETANOIA* TAI ENTACK.OOC ΝΟῚ TMETIC COdPIA 
NEXE IC NID2ZANNHC XE FRrereyEe νὰκ AyW® FCYT- 
ΧΩΡΙ NAK ETPERXD MNIBDA NTMETANOIA ENTAC- 
xX.00C ΝΟῚ TNICTIC Codıa: 

τ MHOYWOHB NE IWL2ANNHC NIEXAA XE NMAXOIC 
NCDTHP ETBE TEIMETANOIA ENTACKOOC ΝΟῚ TNIC- 
TIC σοφιλ: AcnpobßHTeye MMIOYOEIA) ETBHHTC 
ΝΟῚ TEKSOM NOYOEIN ET2N AAYEIA " 2M TIME2AJE- 
ΟΥ̓Χ MYAAMOC XE 

1. NKOEIC CDTM CNAGJAHA* λυ MAPE NA2POOY 
Er AJAPOK 

2. MHPKTE-NEKR2O NCABOA MMOI* PEKT-IEKMAAX.E 
epoi MNE2OOY E}naorıBe: GENH CWTM EPOI 2M Π6- 
200Y EFnAwa) ErpAi EPOK : 

3.xC A NA2OOY DAN NOE NOYKANNOC* AYW A 
NAKEEC EWG ΝΘ6 NOYWNE 

4. ACIWWWEE NEE NOYXOPTOC: AyWD A NMA2HT 


.WOOYE: XE AlP-NWEA) EOYWM MMAOEIK * 


5. EBOA 2M NE2POOY MNAAHJA2OM* A NAKAC TWEE 
ETACAPZ * 

6. AiP-OC NOY2PIM A Πχιλῖθ - AIWNE NOE NOYBAI 
2N OYHi‘ 

7. AlP-OYWH NPOEIC * AiP-9E NOYXAX." A OYX.E- 
NENDP MAYAX4 


8. A NAXIXEEY NESNOYET * MNE2LOOY THPI* γὼ. 


NETTAIO MMOI NEYWPK MMOI NG * 


10. Psal. 101, fl. 


σχῦ 


5. 66 


67 
9. XE AOYMM NOYKPMEC EIIMA MNAOCIK* AIKEPA 
MneFnAcoo4 21 PMEıH - 
το. MIIEMTO EBOA NTEKOPTH*. MN NEKSONT ΧΕ 
AKAT * AKTAYOI E2PAI* 
5. στ A NA2OOY PIKE NOE NOY2AIBEC" AYWD λίωοουβ 
NOE NOYXOPTOC- | 
12. NTOK AE NXOEIC KYOON MWAENEL: AYW NEK- 
PIMEEYE YA OYXMM NTE OYXWM- 
13. TODOYN NTOK NTAJN2THK 2X CION' XE A NE- 
10 OYOid) YWNE NMNZTHK 2APOC ΧΕ A TIKAIPOC Ei 


14. A NEK2ZM2AXA OYEAN-NECDNE: AYD CENAAN- 5ε 


2THY 2X NECKA?2- 
15. NTE N2EBENOC P2OTE 2HTA ΜΠΡᾺΝ MNIXOEIC 
AYD NPPWOY MMKA2 CENAP2OTE 2HT4 MNEKEOOY* 
15 τό, KE MXOEIC NAKET-CIDN N4IOYWN2 EBOA 2M 
NEIEOOY - 
17. AI6WA)T EXM MEAJAHA NNETOBBIHY' Ay 
MNAICEWA-NEYCONC 
18. MAPOYCE2-NAI| EKEX. DM" AYW MAAOC ETOYNA- 
20 CONT4 4NACMOY ENX.OEIC 
19. KE στ EBOA EX.M NEAXICE ETOYAAB" A 
NXOEIC EWAT EBOX 2N ne EX.M πκλϑ: 
20. ECDTM ENAAHJA2OM NNETMHP * EBWA EBOA NN- 
ΘῊΡ NNENTAYMOOYTOY ' 
253 21. EX@ MNPAN MNX.OEIC 2N ΟἿΟΝ AYW NMG4CMOY 





3N OlAHM* 


20, N in CONT4 übergeschrieben. 
ii 
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Πλΐ NE MAXOCIC NE NBWA MMIMYCTHPION NTME- 
TANOIA ENTACKOOC ΝΟῚ TNICTIC COPIA * 

τ ACHWNE SE NTEPE IW2EANNHC OYD EIX.W NNEI- 
MHAXE EIC* ZN TMHTE NNEAMAOHTHC* NEX.AA ΝᾺ 
X.E EYTE IW2ANNHC NNAPOENOC MAI ETNAAPXEI 2PAI 
2N TMNTEPO MNOYOEIN " 

τ AHOYW2 AE ON ETOOTA4 NEI IC 2M NWAX.E NIE- 
X.AA NNEAMAOHTHC XE ACHWNE ON NTEEIE A NE- 
NPOBOAOOYE MNAYOAAHC AY2WX. ON NTTICTIC CO- 
Φιλ ZN NEXAOC* AYOYEDAu-nscoyoin THPA AYW 
NEMMATAXWK EBOX NE NEI NECTWA) ENTC E2PAi 2M 
NEXAOC" AYW NEMNATE TKEAEYCIC EI NAI IE ATM 
NAJOPN MMYCTHPION ETPANA2MEC 2M NIEXAOC* AC- 


HWNE GE NTEPOY2EWX. MMOC ΝΟῚ NENPOBOAOOYE ἡ 


THPOY N2YAIKON NTE MAYOAAHC: ACWU) EBOA 
ECKW NTMEL}F MMETANOIX ΘΟ MMOC XE 

τ. NOYOIN MNMAOYXAU: FeyMneye EPoK ϑρλὶ 2M 
NTONOC MNXICE* AYW ON 2M NEXAOC' 

2. nA2YMNEYE EPOK 2M MA2YMNOC* NTAIZYMNEYE 
EPOK 2M NX.ICE* AYW MENTAILYMNEYE MMO4 EPOK 
EIZM NEXAOC * MAPEAEL NNA2PAK" Ay@ F2THK NOY- 
OEIN ETAMETANOIA 

3. ΧΘ A TAGOM ΜΟΥ DKARE- AYWD A NAOYOIN Er 
E2PAI ENEXAOC 
VD ee besser ΠᾺῚ 6C. 

. Ms. ursprünglich rIB@A NTMETANOIA, eingefügt MnrP. 
. Schw. MMAYOATHC. 


24. Ms. ursprünglich 2M nEXAOC, dann am ausgestrichen und € darüber; 
Schw. 2M 2M ETEXAOC. 
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4. AMMDNE 2W NEE NNAPXWN MNEXAOC NAI ETBEHK 
ENKAKE MNECHT- AIWYWIIE NOE NOYCDMA N2YAIKON 
EMNTA4 MMAY MIETNANA2MEA IM MIXICE * 

5. AUYWNE ON NOE N2EN2YAH EAYAL-TEYCOM N2H- 
ΤΟΥ EYNHX 2M NEXAOC NAI ETE MIIKNA2MOY  AYW 
AYTAKO 2M NEKTWA) 

6. ΤΌΝΟΥ GE AYKAAT 2M MKAKG MNECHT * ὃΝ 2EN- 
KAKE AYW 2N 2EN2YAH EYMOOYT' AYW EMNCOM 
N2HTOY ᾿ 

7. AKEINE MNEKTWA) E2PAI EX.Wi* λαγῶ MN 2WB 
NIM ENTAKTOU)OY ' 

8. AYD A MEKMNA ΠΟΤ AIKAAT" ΔΎ ON ATM 
NEKTWA) MNOYBOHOL EPOi N6I NENPOBOAOOYE M- 
MAAIDN - AYD AYMECTDI AYD AYAO ϑλροῖ: Ay 
ON MMITAKO WABOXA 

9. AYW A NAOYOEIN CBOK 2PAl N2ZHT* AyYW Alma) 
E2PAI ENOYOEIN 2M MOYOIN THPA ETNEHT* AYW 
AINWPA NNAGIX. E2PAI EPOK 

το. TENOY GE NIOYOEIN MH GKNAX.MWK EBOA MIIEK- 
TWU) 2M NEXAOC* AYW NPEANOY2M NAI ETNHY 
ΚΑΤᾺ NEKTWA)* MH EYNATWOYN 2M NKAKE NCEE! 
NCEMAOHTEYE NAK 

τι. MH EYNAX.@® MIMYCTHPION MIEKPAN 2M TIE- 
KRAOC 


7. Ms. ursprünglich 2MrICHT, darauf am Rande KAKE hinter ΜΠ ein- 


gefügt und MrIE vorgesetzt. 
17. 2m noyoin in Dittographie, das erstere auspunktiert, 
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12. H MMON NTO4 EYNAX.W® MIIEKPAN 2N OY2YAH 
NXAOC * MAI ETE NTNACOTA AN N2HT4 " 

13. ANOK AEC A2yYMNEYE E2PAl EPOK NOYOEIN γὼ 
TAMETANOIA NATA2OK 6E2PAI enxıce- 

5 14. MAPE NEKOYOIN El E2PAI EX.WI’ 

15. ΧΘ AYAl-NAOYOIN 2PAi NEHT* AY@ Fyoon ὃν 
2ZENZICE ETBE NOYOIN* XIN MNEOYOEIA) ENTAYIPO- 
BAAE MMOI EBOA * AYW NTEPIEWAT ENX.ICE ENOY- 
οἷν. AYD δίδω τ ENECHT E}6OM NOYOIN ET2M 

10 NEXAOC " AITWOYN Alcl ENECHT ’ 

16. A NEKTWA) Er. E2PAI EXWi AyWw N2OTE ENT- 
AKTOWOY EPOI AYATPTWPT 

17. AYD AYKWDTE EPOI EYOA) NEE NOYMOOY AY- 
AMA2TE MMOI 21 OYCON MNAOYOIGd) THP4* 

15 18. AYD ATM NEKTWA) MIKKA-NAA)JBPMPOBOAH E- 
ΒΟΗΘΙ EPOI* λῷ MNKKA-NACYNZYTOC ENA2MET 
EBOA 2N NABATYIC 

ΤΑΙ GE TE TMELF MMETANOIA ENTACXOOC ΠΟῚ 
TMETIC COPIA 2PAi 2M NEXAOC NTEPOYOYW2 ETOO- 

2° ΤΟΥ AYOAIBE MMOC ΝΟῚ NENPOBOAOOYE THPOY 
N2YAIKON NTE NAYOAAHC: 

τ NAi GE EPE IC XW MMOOY ENEAMAOHTHC* Π6- 
λα NAY XE NETE OYN-MAAXE MMO4Y ECDTM* MA- 


23. Vgl. Mark. 4, 9 u. Parall. 


12. Ms. EEPOi, zweites E auspunktiert. — Ay in AYYTPT@PT steht auf 
Rasur. 


21. Schw. MAYOATHC. 
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PEICWTM * AYW NETEPE nEaNNA BPBP N2HT4* MA- 
peaer EOH NAXW MNBWA MINOHMA NTMELF MME- 
TANOIA NTMICTIC COPIA: AYW NTEPE IC OYW E4X.W 
NNEIMZAXE* A44064 E2PAI ΝΟῚ PIAINNOC A4A2EPATA ' 
AIKA-NIKOOWME ETNTOOTI ENECHT* NTO4 ΓᾺΡ NE 
ETC2A NWAX.E NIM ENEPE IC KW MMOOY " AYW MN 
NETIEIPE MMOOY THPOY* A4EI GE EOH Ncı φιλιπ- 
NOC NEX.A4 NAY XE MAX.OEIC" MHTI ANOK MAYAAT 
NE ENTAKTAAC NAI ETPAA-NPOOYA) MMIKOCMOC 
NTAC2ZAI NWAXE NIM ETNAXOOY' AYW MN NETN- 
NAAAY" AYWD MIIKKAAT EEI EOH NTAXI-MIBDA NM- 
MYCTHPION NTMETANOIA NTMICTIC COPIA & TIATINA 
ΓᾺΡ ΒΡΒΡ N2HT* NOYMHHYE NCON’ Ay AABODA 
EBOA' AYW AYANATKAZE MMOI EMATE ETPAEL EOH* 
NTAXE-NBWA NTMETANOIA NTMICTIC COPIA: Ay 
MMIWEr 6ΘΗ : GBOA Χ6 ANOK NE ETC2AI NWAX.E 
NIM ® 

τ ACHWNE GE NTEPE IC COTM EPIAINNOC NIEX.AA 
ΔῈ ΧΕ COTM dixımnE NMAKAPIOC NTAWAX.E NM- 
MAK ΧΕ NTOK MN OWMAC MN MAOOAIOC NENTAY- 
TAAC NHTN 2M NA)OP MMYCTHPION EC62-WAX.GE NIM 
ehnaxooy-"mn nehnaaay' Ay® MN 2WB NIM 
ETETNANAY EPOOY* NTOK AC MNATIXMDK EBOA 
ὧλ TENOY N6I MAPIOMOC NNAWAX.E ETKNAC2ZAICOY " 
EIWANKDK 66 EBOA' KNACI GOH NTTAYENETE- 
2NAK* TENOY GE NTOTN MNAMOMT NETNAC2AI N- 


10. Ms. ETNAXOOY, 1. ETNNAXOOY. 
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WAXE NIM EFNAXOOY* MN ΝΟΤΝλλλυ" ΜΝ ν67- 
NANAY ΘΡΟΟΥ AYD NTAPMNTPE N2WB NIM NTE 
TMNTEPO NMNIHYE* NAi GE NTEPEAXOOY Ναὶ IC- 
NEX.AI NNEAMAOHTHC XE NETE OYN-MAAXG MMO4 
ECWTM* MAPEICDTM- AC405C ON. 6ΘῊ ΝΟῚ MAPIZAM* 
ACE! ETMHTE ACA2EPATC 2ATM PIAINOC NIEX.AC 
NIC XE MAXOECIC" OYN-MAAX.E MNAPMNOYOIN Ay 
FeBTWT ECOTM EBOA M TAGOM: Ay AINOI M- 
NWYAXE "ENTAKXK.OO4: TENOY GE MAXOCIC CODTM 
TAXOOC 2N OYNAP2HCIA* NTAKXK.OOC EPON χα ΠΕ. 
TE OYN-MAAXC MMO4 ECWTM MAPEAICWTM  ETBE 
NWAXE NTAKXO04 δφιλιππος XE NTOK ΜΝ θῶ. 
MAC MN MAOEAIOC NE NTAYTAAC NHTN MNAJOMT 
2ITM NWOPM MMYCTHPION EC2Xi NWAXE NIM NTE 
TMNTEPO MNOYOIN- Ay NTETNPMNTPE 2APOOY " 
COTM 66 TATAYE-NBOA MNEIDAXE MAI NE NTA 
TEKSOM NOYOEIN NPOPHTEYE MMo4 MMOYOEIG) 
ATM MOYCHC* XE AT MNTPE CNAY λγῷ MJOMT- 
EPE 2WDB NIM NAAZEPATA NWOMT MMNTPE ΠΕ φι- 
ΧΙΠΠΟΟ MN 8WMAC ΜΝ MAOOAIOC: 


ACHYMDNE GE NTEPE IC CWTM ENEIGZWAX.E* NEX.AA 


ΧΘ EYTE MAPIA- MAI NIE NB@A MNWAXE* TENOY zZ 


4. Vgl. Mark. 4, 9 u. Parall. 
11. Vgl. Mark. 4, 9 u. Parall. 
18, Vgl, Deut. 19, το. 


1. Ms. Ν67: NANAY, 1. NETE ETNNANAY. 
. Ms, NTAPMNTPE, l, NTETNPMNTPE. — TE in NTE übergeschrieben, 
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GE NTOK PIAINNOC AMOY COH NTTAYE-NBOA MIMYC- 
THPION NTMELT MMETANOIA NTMCTIC COdıa: Ay 
MNNC@C 2MOOC E2PAi NTC2A NAAXE NIM etna- 
ΧΟΟΥ WANTAXDK EBOA ΝΟῚ TIAPIOMOC MMIEKMEPOC 
ETKNACEAA IN NWAXE NTMNTEPO MNOYOEIN ΜΝ- 
NCA NAI EKEEI EOH NEO MNETEPE MEKIINA NANOI 
MMO4* TMAHN GE TENOY Tayc- -πβῶλ MNMYCTHPION 
NTME2T' MMETANOIA NTMICTIC codıı: x40Ywa)B 
AE ΝΟ6Ὶ PIAINNOC NEXA4 NIC XE MAXOCIC: CWTM 
TAX. MIBEDA NTECMETANOIA * A TEKGOM ΓᾺΡ NPO- 
PHTEYE ETBHHTC ATN AAYEIA MMOYOEIU) ECXW 
MMOC 2M NME22MENECAUJAE MYAAMOC  XE 

2. NXOIC NNOYTE MNAOYXAI AIDA) E2PAi EPOK 
MNE20OY MN TEYH* 

3. MAPE MAGJAHX El’ E2OYN MIIEKMTO EBOA' PIKE 
MIIEKMAAX.E NX.OEIC ENACONC : 

4. XKE A TAYYXH MOY2 MNEOOOY* A NADN2 2WN 
E2OYN EAMNTE* 

5. AYONT MN NETBHK ENECHT GNA)HIi‘ AiPoC ΝΟΥ- 
PWME EMNT4BOHOOC 

6. NEACYOEPOC 2N NETMOOYT* NOE N2ENZATBEC 
EYNHX. * EYNKOTK 2N 2ENTAPOC" NAI ETE ΜΠΚΡΠΟΥ- 
MEGYE 66: AYW NTOOY AYTAKO EBOA 2N NEKGIX.* 

7. AYKAAT 2N OYG)Hi MNECHT* 2N 2ENKAKE* MN 
BXAIBEC MNIMOY " 


13. Ἐπ: 87,21. 








22. Im Ms. 28 in 2ENTAbOC übergeschrieben. 
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8. A NEKSONT TAXPO E2PAI δοκῶ: λγῷ A NEK- 
POOYa) THPOY AYEı E2PAl EX.WI' AlAYAAMA 
9. AKTPE NETCOOYN MMOI: OYE MMOI’ AYKAAT 
NAY NBOTE* AYKAAT * λυ MNIBOK * zn 
το. A MABAA 6886 EBOA 2N TAMNTZHKE * AIX.ICJKAK 
E2PAEI EPOK NX.OEIC MNE2OOY THPA AlNWwPa) NNA- 
GIX. E2PAI EPOK ᾿ 
τι. MH EKNAP-NEKA)MIHPE ZN NETMOOYT* MH NCAIN 
NETNATWOYN NCE2OMOAOTI NAK * 
10 12. MH EYNAX.(D MNEKPAN 2N wraboc- 8. 73 
13. ΥΩ TEKAIKAIOCYNH 2N OYKA2 EAKPIEIWBA) * 
14. ANOK AE AIXIMWKAK E2PAl EPOK NIXOEIC AYW 
MAGJAHA NATA2OK MNNOY NAJWPN ° 
15. MNPKOTE MNEK2O NCABOX MMOI' 
15 16. KE ANT OY2HKE ANOK* EIN 2ENAICE XIN TA- 
MNTKOYI* NTEPIXICE AE AlOBBIOI: AYW AITWOYN 
17. A NEKOPTH Er E2PAI EXWI: AYW A NEK2OTE 
DTPTWPT 
18. AYKOTE EPOI NOE NOYMOOY AYAMA2TE MMOI 
2° MNIE2OOY THPA4° 
19. AKTPE NAMBEEP OYE MMOI" AyW NETCOOYN m? 
MMOi EBOA ὃΝ TATAAAINWPIA * 
nAi GE NIE πβῶλ MIMYCTHPION NTMELF MMETA- 
NOIA NTACK.OOC ΝΟῚ TMCTIC COPIA* NTEPOYOAIBE 
MMOC 2M NEXAOC ' 


in 


» 


wur 


4. Ms. AYKAAT, vielleicht besser AYTAAT. 
13. Ms. MINOY, 1. MIINAY. 
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τ ACYONE GE NTEPE IC CDWTM ENEIGZAXC CIX.W 
MMOOY ΝΟῚ φιλιπποοῦ" NEXAa ΧΕ EYre $uunnoc 
NIMEPIT* TENOY GE AMOY 2MOOC NTC2Al MNEKMEPOC 
NYAXE NIM EFNAXOOY- λαγῶ mn netnaaay: ΜΝ 
2WB NIM ETKNANAY EPOOY' AYWD NTEYNOY ETM- 
MAY A42MOOC E2PAl ΝΟῚ PIAINNOC A4C2Ai 

τ ACHQWNE ON MNNCA NAI A IC OYW2 ON ETOOTA 
2M IYAXE NEXAA NNEAMAOHTHC* XE TOTE ACWU) 
E2PAI ENOYOEIN ΝΟῚ TMCTIC οοφιλ: A4KD EBOA 
MNECNOBE ΧΕ ACKAMNECTONOC NCWC ACC! E2pAi 
ENKAKE ACX.W NTME2CO MMETANOIA ECXD MMOC 
NTEILE X.E 

τ. ΧΙ ΜΝΘΥΘ E2PAI EPOK NOYOIN 2M NKAKE M- 
NECHT ° Ἵ 

2. COTM ETAMETANOIX AYW MAPE MEKOYOEIN +- 
ZTH4 ENE2POOY MNATWBA2 

3. NOYOEIN EKAMANPIMEEYE MNANOBE* NFNAWer 
AN NNA2PAK AYW KNAKAAT NCWK 

4. ΧῈ NTOK NOYOEIN NE MANOY2M ETBE NOYOEIN 
MNEKPAN * NTAINICTEYE EPOK NOYOEIN " 

5. ἀλγῶ A TAG6OM NICTEYE ENEKMYCTHPION Ay 
ON A TAGOM NA2ZTE ENOYOEIN EIWOON N NANX.ICE 
AYW ACNA2TE EPOA EC2M NIEXAOC MNECHT 

6. MAPE GOM NIM ETN2EHT NA2LTE ENOYOEIN Ei?M 
MKAKE MIECHT* AYW ON MAPOYNA2TE EPO4 EYÜJAN- 
EL ENTONOC MNXICE - 


22. Ms. e4Yoon, 1. ECWooOn. 
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7. ΚΘ NTO4 NETNA NAY AYO) NICOTN γὼ OYN- 
OYNOG MMYCTHPION NNOY2M N2HT4* 

8. Ay NTO4 NE ETNANOY2M NNGOM THPOY EBOA 
IM NEXAOC ETBE TATIAPABACIC ΧΘ AK NCWi MNA- 

5. TONOC AlEr E2PAI ENEXAOC 

ΤΌΝΟΥ 6E NETEPE NEANOYC X.OCE MAPEANOI* 

τ ACHWNE GE NTEPE IC OYD ECIXW NNEIZAXE 
ENEAMAOHTHC * MEXAI NAYy ΧΕ TETNNOI χα εἴς 
MWAX.E NMMHTN NAG) N2Er A4EI ΘΘῊ ΝΟῚ ANAPEAC 

10 NEX.AI XE MAX.OEIC* ETBE TIBWA NTME2CO MMETA- 
NOIA NTMICTIC COPIA’ A TEKGOM NOYOEIN MPO- 
$HTEYE MNMOYOIA) 2ATN AAYEIA 2M NMELWEXOYT- 
Yıc NYAAMOC ECXW MMOC* xe 

τ. AIDU) E2PAI EPOK NXÖEIC ZN NETAHK * 

15 2. COTM ENMA2POOY* MAPE NEKMAAXE TF2THY 
ENE2ZPOOY MNACONC 

3. NX.OEIC ERAANF2THK ENAANOMIA NIM NETNA- 
WA2EPATA' 

4. X.E EPE TIKD EBOA NTOOTK' ETBE NIEKPAN Alty- 

209 ΠΟΜΙΝΘ EPOR NXOCIC 
5. A TAYYXH 2YMOMINE ENEKWAXE 
6. A TAYYXH 2EAMZE ENXOEIC* XIN 2ZTOOYE YA 

POY2E " MAPG TIHA 2CAMZE ENXOEIC KIN 2ZTOOY YA 

ΡΟΥΘ: 


14, PSal, 120, IR. 


1. Ms. NETNANAY, 1. NETNA NAN. — Ay@ oberhalb der Zeile. 
13. Ms. N\YAAMOG, 1. μψλλμος. 
3. Ms. ?TOOY‘, besser 2TOOYE. 
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7. ΚΘ EPE NINA” NTOOT4 MNXOEIC: AYWD OYN- 
OYNOG NCWTE 2A2THA4* 

8. Ay NTO4 NETNACWDTE MNICA EBOA IN NEAA- 
NOMIA THPOY : 

NEX.AA NA4 ΝΟῚ IC XE EYTE ANAPEAC NIMAKAPIOC 
NA NE πβῶλ NTECMETANOIA" 2ZAMHN 2AMHN Fx.@ 
MMOC NHTN ΧΟ FNAXEK-THYTN EBOA MMYCTHPION 
NIM NTE NOYOEIN : AYWD MN TNWCIC NIM ΧΙΝ MIICA- 
ΝΟΥ͂Ν NNCANZOYN* WA MCANBOA NNCANBOA’ XIN 
MATHYAXE EPO4 WA TIKAKE NNKAKE* λυ XIN NOY- 
OIN NNOYOIN® YA PAAB NOYAH° XIN NNOYTE TH- 
POY' WA NAAIMONION* XIN NX.OEIC THPOY* WA 
NAECKANOC* XIN NEZOYCIA THPOY' YA NAITOYP- 
FOC * XIN MTAMIO NPPWME * YA NEOHPION* MN NTB- 
NOOYE* MN NXATAIE * XE EYEMOYTE EPWTN χα 
NTEAEIOC" ETXHK EBOA 2M MAHPWMA NIM* 2AMHN 
2ZAMHN FX@® MMOC NHTN XE NTONOC EFNAYwne 
N2HT4 2N TMNTEPO MMAEIDT* TETNAYWNE 2WT- 
THYTN MMAY NMMAi* AYW EIWANXWDK ΝΟῚ TIAPIO- 
MOC NTEAEIOC ETPEIBWA EBOA NGI MKEPACMOC 
FnaKereyE NCEEINE NNNOYTE THPOY NTYPANNOC 
νὰ ETE MNOYF-NCwT4 MNEYoYoin: AyWw TNa- 
KEAEYE MMIKDIT NCABE* NA EMAPE NTEAIOC αι: 
OOP MMO4: ETPEIOYWM E2OYN NCA NTYPANNOC 
ETMMAY MANTOYT-N2ZAE NCDTA4 NTE NIEYOYOEIN " 


17. Vgl. Matth. 26, 27; Luk. 22, 90, 


» 
τ᾿ 


. Ms. -FINAKEAEYE, 1 auspunktiert. 
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τ ACHWNE GE NTEPE IC OYD EIXWD NNEIZWAX.E 
ENEAMAOHTHC * MEXAI NAY XE TETNNOI XE Ei- 
WAX.E NMMHTN NAU) N2E* MEXE MAPIA XE CE NIXO- 
EIC AINOI MNIWAXE ETKXW MMO4' ETBE IWAXE GE 
ENTAKX.O04 ΧΕ 2PAi 2M πβῶλ EBOA MNIKEPACMOC 
THP4° KNA2MOOC AX.N OYGCOM NOYOEIN: AYW NTE 
NEKMAOHTHC ETE ANON ME NTN2MOOC 21 OYNAM 
MMOK * NTF2AN ENNOYTE NTYPANNOC* NAI ETE 
MNOYF-nNCwTa4 Mneyoyoein: λυ MIKW2T NCABE 
NAOYOM NCDOY MWYANTOYF-n2AE NOYOEIN ETN- 
2HTOY* ETBE NEIWAX.E GE A TEKSOM NOYOIN προ- 
PHTEYE MNIOYOEIAN) ATN AAYiIA ECXW MMOC 2M 
NMELZITOYXOYWDT MN OYA’ MYAAMOC ΧΕ 

I. MNOYTE NA2MOOC 2N TCYNATOTH NNNOYTE 
naF2an ENNOYTE 

MEX.AA NAC ΝΟῚ IC XE EYTE MAPIA 

τ AIOYW2 ON ETOOT4 NGI IC 2M NWAX.E NEX.AA 
NNEAMAOHTHC XE ACHWNE NTEPE TMICTIC codıa 
ΟΥ̓ ECXD NTME2CO MMETANOIA * ETBE IK EBOA 
NTECHAPABACIC" ACKOTC ON ENXICE ENAY XE AYKW 
NAC EBOA NNECNOBE AYWD ENAY XE ENECENANTC 
E2PAI 2M NEXAOC" λυ NEMNATOYCDTM EPOC NE 
ATN TKEAEYCIC MNMOPN MMYCTHPION ETPEYKW 
EBOX MNECNOBG * AYW NCENTC E2PAI 2M NEXAOC* 


Γῆς Psal ort, 
3. Schw. XOYoYywrT. 
3. Schw. ΜΠΜΥΌΤ. 
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NTEPECKOTC GE ENXICE ENAY ΧΟ AYXI-TECMETA- 
NOIA NTOOTC * ACNAY ENAPXDN THPOY MNIMTCNO- 
OYC NAION EYCDBE NCWC* AYWD EYPAU)G MMOC* 
EBOA XE MNOYXI-TECMETANOIA NTOOTC' NTEPEC- 
NAY GE EPOOY EYCDBE NCWC* ACAYTI EMATE ACAl- 
2PAC E2PAI ENXICE ECXW MMOC 2N TMELCAUJAE 
MMETANOIA X.E 

1. NOYOEIN Aidı NTAGOM E2PAi EPOK NAOYOEIN* 

2. AIMCTEYE EPOK MNPTPAXICWA): Ay MNPTPEY- 
PADE MMOIi Νδὶ NAPXDN MIMNTCNOOYC NAI®N NAi 
ETMOCTE MMOI- 

3, OYON ΓᾺΡ NIM ETMICTEYE EPOK NCENAXIAINE 
ἈΝ᾽ EYESW 2N OYKAKE ΝδῚ NENTAYAI NTAGOM NCE- 
NAT2HY MMOC AN AAAA CENAAITC NTOOTOY' 

Π noyoeın MATAMOI ENEKAOOYE γὼ Fnanoy2M 
NZHTOY* AYW MATAMOI ENEKMAMMOOIE χα EIE- 
NOY2ZM 2M NEXAOC 

5. AYWD XIMOEIT 2ZHT 2M NEKOYOIN“ σῷ MAPI- 
EIME W’ NOYOEIN XE NTOK NE NAPEANOY2M* {νλ- 
NA2TE EPOK MNAOYOEIA) THP4 

6. F2THK ETPEKNOY2M MMOI NOYOIN XE TEKMNT- 
NAHT MOON NAJAENE?2 

7. ETBE TANAPABACIC ENTAIAAC XIN NA)JOPN 2N TA- 
MNTATCOOYN' ΜΠΡΟΠΟ EPOI NOYOIN* AAAA NA2MET 
NTO4 2M NEKNOG MMYCTHPION NPEIKANOBE GBOX" 
ETBE TEKMNTATAOOC NOYOIN " 


2. Schw. MIIMNTCNOOYC. 5. Schw. EYE@BE. 20. Schw. -}NAnazT. 
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8. XE OYATAOOC AYWD GCAICOYTON NE NOYOEIN- 
ETBE MAI ANAF-TAUIH ΝΑΙ ETPANOY2M ZN TAMAPA- 
BACIC ' 

9. AYWD NAGOM ENTAYCBOK 2TN OOTE NNENPOBO- 
A0OYE N2YAIKON MMNAYOAAHC 4NACDK 2HTOY 2M 
NEITWA)" AYW NAGOM ENTAYCBOK 2ATN NIATNA 
ANATCABOOY ENEAICOOYN 

το. XE NCOOYN THPOY MNOYOIN 2ENNOYIM NE: 
λυ 2ENMYCTHPION NE NOYON NIM ETWINE NCA 
NTONOC NTE4KAHPONOMIA MN NE4MYCTHPION " 

τ. ETBE NIMYCTHPION ΜΠΕΚΡᾺΝ NOYoeıN ı KW EBOA 
NTANAPABACIC X.E OYNOG TE 

12. OYON NIM ETNALTE ENOYOEIN- Aanaf maq 
MNMYCTHPION ETE2NA4 

13. λΎῷ TEAYYXH NAMWNE 2N NTONOC MNOYOCIN- 
AYW TEASOM NAKAHPONOMI MNEOHCAYPOC MNOY- 
OEIN: 

14. NOYOEIN NE ETT-SOM NNETMICTEYE EPo4 
AY@ MPAN MINEAMYCTHPION NANETNAZTE EPO4 NE: 
λυ ANATAMOOY ENTONOC NTERAHPONOMIA ET2M 
NEOHCAYPOC ΜΠΟΥΌΘΒΙΝ ’ 

15. ANOK AG AINICTEYE ENOYOEIN NOYOEIG) NIM 


ΧΘ NTOA NE ETNANOY2M NNAOYEPHTE EBOA N 


MMPPE MIIKAKE 
16. FETHK EPoi πογοῖν Ay NTNOY2M MMOI: χα 
ANOK ΓᾺΡ AYA4l-MAPAN N2HT 2M NEXAOC 


10. Schw. NNENPOROAOYe. 


or 
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17. ΠΑΡᾺ NENPOBOAOOYE THPOY* AYAWAI EMATE 
ΝΟῚ NAOALYIC MN NA2XWDX.* NA2ZMET EBOA IN TANIA- 
PABACIC * AYW MN NEIKARE * 

18. AYW ANAY EPICE MNALWX.* NTKD EBOA NTA- 
MAPABACIC * 

19. F2THK ENAPXDN MMIMNTCNOOYC NAIW®N* NAI 
ENTAYMECTWI 2N OYKW2* 

20. POIC ETAGOM λυ NTNOY2M ΜΜΟΙ: AY@ ΜΠΡ- 
TPACSW 2M NEIKAKE * XE AINICTEYE EPOK 
10 21. AYD AYAAT NCO6 EMATE X.E XIMCTEYE EPOK 
NOYOEIN " 

22. TENOY GE NOYOIN NOY2ZM NNAGOM 2PAI 2N NE- 
NPOBOAOOYE MNAYEAAHC NAI EF2HX. N2HTOY " 

TENOY GE METNHPE MAPEANHPbE - NAI GE NTEPE 
IC ΧΟΟΥ ENEAMAOHTHC : A4EL EOH NG OWMAC NE- 
Xi XE NAXOEIC* FnHPe Fp2oye-nHnpe γὼ πλ- 
ΠΝᾺ POOYT 2PAi NEHT* λῳ TFTEAHA EMAMO XE 
AKSWAT NAN EBOA NNEIWAXE" MAHN GE EIANEXE 
NNACNHY YA TENOY XE NNAFTSONT NAY' AAAA 
20 FANcxe MNOYA MOYA MMOOY EANHY EOH MMOK ' 

eyxW MNBWDA NTMETANOIA NTMICTIC COPIA * Τα- 

ΝΟΥ GE NAXOEIC ETBE MIBEWA NTMG2CAU)AE MMC- 

TANOIA NTNICTIC CObIA A TEKGOM NOYOIN NPO- 

dHTEYE 2APOC ATN AAYEIA * NENPOPHTHC ECXW 
25 MMOC NTEEIE ὅΜ NME2ZXL.OYTAATE MYAAMOC χα 


υι 


" 
un 


25. Bsal. 24, 1 δὲ 





25. Schw. NTEIRE. 
Coptica II. 
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τ. MX.OEIC Alqı NTAYYXH 62PAl EPOK MANOYTE 

2. AIKA2THI GPOK * MNPTPAXIWINE* OYAE MNPTPE 
NAXKAXE CDBE NCWI 

3. KAITAP OYON NIM ET2YMOMING EPOK NCENAX.- 
MINE AN EYEXIYINE ΝΟῚ NETANOMI ENXINX.H* 

4. NX.OEIC MATAMOI ENEKALOOYE AYWD TCABOI 
ENEKMAMMOOGIE * 

5. KIMOEIT 2HT* A TEZIH NTEKME* AYW NTTCABOI 
ΧΘ NTOK MNANOYTE NACWOTHP * FNA2YMOMINE EPOK 
MNE2OOY THP@: 

6. APINMEEYE NNEKMNTWAN2THI NXOEIC" AYW 
NEKNA” XE CEWOON KIN ENE2- 

7. NNOBE NTAMNTKOYi MN NATAMNTATCOOYN 
MNPPnEYMEEYE* APINAMEEYE NTO4 ΚΑΤᾺ MAMA 
MNERNA* ETBE TEKMNTXPC NXOEIC 

8. OYXPC AYW EAICOYTON NE NXOEIC: ETBE MAI 
ANAFCBE® NNETPNOBE 21 TELIH " 

9. ANAXIMOEIT 2HTOY NHPMPAQ). 2N OY2A* 4NAT- 
CABE-NPMPAU) ENEAL1OOYE* 

10. NEAOOYE THPOY MNXOEIC 2ENNA NE 2A ME* 
NETAINE NCA TEIAIKAIOCYNH λυ NEAMNTMNTPE 

11. ETBE MEKPAN NIXOEIC KA-MNANOBE NAI EBOA 
(X.E) Θεοῦ EMATE: 

12. NIM ME NPWME ETPLOTE 2ZHTA MNX.OEIC* ANA- 
CMN-NOMOC NA4 21 TEZIH ENTAIOYAGIC ' 

13. TEL YXH NAGWNE ZN 2ENATAOON Ay NE4- 
CNEPMA NAKAHPONOMI MNKA2 * 








23. Im Ms. eine Rasur. 
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14. NXOEIC NE NTAXPO NNETPLOTE 2HTI Ay 
ΠΡᾺΝ MNXOIC NMANETPLOTE 2HTA NE" ETAMOOY 
ETEYALAOHKH 

15. EPE NABAX EIOPM ENX.OEIC NOYOEIA) NIM XE 
NTO4 NETNATERM-NAOYEPHTE EBOA 2M MNAQ)* 

16. 6OWAT E2PAi EX.WI NINA” NAI" XE ANT OYWHPE 
NOYWT* ANT OY2HKE ANOK : | 

17. A NEBALYIC MNA2HT OYWA)C EBOA' ANIT EBOA 
2N NAANATKH 

18. ANAY EMAOBBIO MN MA2ZICE * NTKW EBOA NNA- 
NOBE THPOY* 

19. ANAY ENAXAXE XE AYOYDAC EBOA' AYW 
AYMECT@I ZN OYMOCTE NXINGONC | 

20. 21PE2 ETAYYXH NTTOYX.Ol- MNPTPAXIMINE χα 
AlLEANIZE EPOK 

21. BBAAZHT MN NETCOYTON AYTOCOY EPOI' XE 
Al2YIIOMINE EPOK NIX.OEIC* 

22. NNOYTE CDOT MNICA EBOA 2N NE4OANYIC TH- 
poy Ἢ 

τ NTEPE IC AE CDTM ENWAXE Νϑθώμλο: NIEX.AA 
NA4 ΧΕ EYTE OWMAC* λγῷ KAAWC’ MAI NIE πβῶλ 
NTME2CAUJIE MMETANOIA NTMCTIC COPIA* 2AMHN 
2AMHN FX@ MMOC NHTN X.E CENAMAKAPIZE MMOTN 
AX.M MKA2 ΝΟῚ NTENEA THPOY MNKOCMOC XE λίφχλη- 


14. Am Rande rechts oben € als Schluß des Quaternio, 
16. Schw. NAYTO6OY. 


22. Ms. NTMICICTIC. 
ΟἿ 


ΘῈ 
5. 82 
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NAI NHTN EBOA' AYWD ATETNXI EBOA 2M MANNA' 
AYD ATETNYWNE NNOGPOC AYW MIINATIKOC ETE- 
TRNOI ENeFxw MMooOY* Ay m MNNCA NA Ἔνλμθϑ- 
THYTN EBOA 2M NOYOEIN THPA AYW MN ΤΟῸΜ THPC 
NTE NENNA* XEKAC ETETNNOI KIN MNEINAY NNET- 
OYNAXOOY EPWTN THPOY λῷ MN NETNANAY 
EPOOY* ETI KEKOYI NOYOEIA) π6: FNAWAXE NM- 
MHTN ENAMXICE THPOY KIN NBOA MA2LOYN* AYW 
XIN N2OYN WABOX 

τ A4OYW2 ON ETOOT4 ΝΟῚ IC 2M NWAX.E NEX.AA 
NMMAOHTHC * ΧΟ ACHWNE 66 NTEPECXW NTECMEL- 
CAUJAE MMETANOIA 2M NEXAOC ΝΟῚ TNICTIC COdIA 
AYD NEMNATE TREAEYCIC El’ Νλῖ EBOA NE 2ITM 
NWOPN MMYCTHPION ETpAnoyzH MMOC' NTANTC 
E2PAI 2M NEXAOC" AAAA ANOK EBOA 2ITOOT MMIN 
MMOI ZN OYMNTNAHT AXN KEACYCIC AINTC EYTO- 
NOC E4IOYOWC EBOA NOYU)HM 2M MEXAOC" AyW 
NTEPOYEIME ΝΟῚ NENPOBOAOOYE N2YAIKON NTE 
MAYOAAHC " XE AYNTC EYTONOC E4OYOAC EBOA 
NOYWHM 2M NEXAOC* AYAO EY2WX. MMOC NOY- 
ÜDHM* EYMEEYE XE EYNANTC  E2PAI 2M NEXAOC 
ENTHPA* NAI GE NTEPOYMWNE NECCOOYN AN ΠΕ 
ΝΟῚ TMCTIC CObIA: XE ANOK NE ETBOHOL EPOC* 
OYAE NECCOOYN MMOI AN ENTHP4" ANA NEWACHED 
EC2LYMNEYE ENOYOEIN MNEOHCAYPOC Πλῖ ENTAC- 


6. Ms. NETNANAY, 1. NETETNANAY. ὃ, Ms. AYWYXIN. 
16. Links oben am Rande s als Beginn des Quaternio. 


- 


7. Schw. Ee9OYWaJC. 
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NAY EPO4 MMIOYOEIG): AyWw MAI ENTACMICTEYE 
EPO4 AYW NECMGEYE XE NTO4A ON NE ETBOHOI 
EPOC* AYW NTOA NE ENGCLYMNEYE EPO4* ECMEEYE 
ΧΕ NTO4 NE NOYOEIN NTAAHOIA* AAAA ENCIAH AC- 
MICTEYE ENOYOEIN MAI ETHM GTAAHOIA MMEOH- 
CAYPOC: ETBE MAI CENANTC E2PAI 2M NEXAOC AYW 
NCEXI-TECMETANOIR NTOOTC* AAAıX ETE MNAT4- 
χῶκ EBOA N6I NTWA) MNWOPN MMYCTHPION ETPEY- 
χι NTECMETANOIA NTOOTC  TIAHN GE CWTM TAX. 
EPDTN NNWAX.E THPOY ENTAYHWNE NTMICTIC CO- 
da ACHYWNE NTEPINTE EYTONOC E4OWC EBOA 
NOYÜ)HM 2M NEXAOC  AYAO EYLWX. MMOC TON 
NGI NENPOBOAOOYE MNAYBAAHC EYMEEYE XE EY- 
NANTG G2PAI 2M NEXAOC ENTHPA* ACHWNE GE NTE- 
POYEIME Ist NENPOBOAOOYE MMNAYOAAHC* χα M- 
NOYN-TMICTIC COdıa 2PAi 2M NEXAOC' AYKOTOY ON 
21 OYCON EY2WX. MMOC EMAUJO * ETBE NAI GE AC- 
XD NTME2ZA)MOYNE MMETANOIA * XE NEAYAO EY- 
2WX. MMOC NE AYWD ON AYKOTOY AY2WX. MMOC 
EdAE- ACXWw NTEIMETANOIA ΘΟ MMOC ΝΤΟΙ͂Σ XC 

1. AIKA-2THiI EPOK NOYOEIN MIIPKAAT 2M TIEXAOC 
CWTE MMOI λυ NTNA2MET 2M NEKCOOYN 

2. F2THK Epoi AyW NTNA2MET WE NAI NPE4- 
NOY2M @W’ πογοῖν Ay® NINA2MET ΝΓΝΤ EpATA 
MNEROYOEIN ' | 

3. ΧΕ NTOK NE MACDTHP AYW® KNANT GPATK ᾿ 
AYD ETBE MMYCTHPION ΜΠΟΚΡᾺΝ XIMOEIT 2HT: 
ay@ NT} nal MNERMYCTHPION " 


el: 
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4. AYWD KNANA2MET ETEISOM N2O MMOYI ENTAY- 
GOP6C EPOI XE NTOK NE NACWTHP* 

5. Ay TNaF-newT4 MNAOYOEIN ENEKGIX.* AK- 
NA2MET NOYOIN 2M NEKCOOYN 

6. AKSWNT ENETPOIC EPOI NAI ETE NCENAUJAMATTE 
MMOT AN-WABOX * ANOK AG XINASTE ENOYOIN " 

7. ἜΝΑΡΧΩΘ. TA2YMNEYE XE AKMNETHK ϑλροῖ" 
AYD AKF2THK Ewa) E}Woon N2EHT4- AyW AK- 
NA2MET ° AYWD ON KNATOYX.E-TAGOM EBOA 2M NE- 
xAOC° 

8. AYW MIIKKAAT NTOOTC NT6OM N2A MMOYi' 
AXAA AKNT EYTONOC ENA2HX ἈΝ " 

τ Nail GE NTEPE IC XOOY ENEAMAOHTHC AdOY- 
DAB ON NIEXA4 NAY XE ACHWNE GE NTEPECEIME 
ΝΟῚ Ἴὦ7ΘΟΜ N20 MMOYi χ MNOYN-TNICTIC Codıa 
E2PAI 2M NIEXAOC enTnPa- ACEI ON MN NKENPOBO- 
AOOYE THPOY N2YAIKON MMAYOAAHC AY2WX. ON 
NTMETIC ΟΟφιλ: Acaywne Ge NTEPOYEWX. MMOC 
ACDA) EBOA 2N TEIMETANOIX NOYWOT* ECXW M- 
MOC ΧΟ’: 

9. YNETHK 2APOI NOYOIN XE AY2WX ON NMMOI- 
AAWTOPTP ETBE NEKTWA) ΝΟῚ NOYOIN ETNEHT- AYW 
MN TAGOM* MN MANOYC* 

10. A TACOM APXI NDXKN EIMOON ZN NEIRWX " 
AYD THNE MNAOYOCIAN ECWOON FM NEXAOC: A 


25. Ms. ECWoon, 1. EiWyoon. 
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NAOYOEIN CBOK XE AYA4I-TAGOM N2HT* AYWD AYCA- 
AEYE ΝΟῚ NGOM THPOY ETN2HT * 

τι. AiP-ATGOM MAPA NAPXDN THPOY NNAI®N* NAI 
ETMOCTE MMOI' AYW NAPA TXOYTA4ATE MNPOBOAH ' 
NAl ENEIHZJOON 2M NEYTONOC' AyW A4P2OTE EBO- 
ΗΘΙ EPOI ΝδῚ MACON MNACYNZYTOC ETBE "NENTAY- 
ΧΟΙΪ N2HTOY " 

12. AYD ΝΆΡΧΩΝ THPOY MNXICE* AYONT 6ΤΟΟ- 
ΤΟΥ NOE NOY2YAH EMN-OYOEIN N2HTC* AUWDNE 
NOE NOYSOM N2YAIKON * GAC2E EBOA ZN NAPXWDN * 

13. AYD AYXOOC N6I NETWOON THPOY ZN NAI@N 
ΧΕ ACP-XAOC* AYWD MNNCA NA AYKWTE Epoi A 
OYCoN ΝΟῚ ΝδῸΜ NATNA * AYW AYX.OOC EA-NAOY- 
OEIN THPA ETNEHT * 

14. ANOK AE AINA2TE EPOK NOYOIN: AYW AIX.OOC 
ΧΕ NTOK ΠΕ NACWTHP 

15. λγῳ EPE NATWA) ENTAKTOW4 Epoi E4AWoon 
IN ΝΕΚΟΙΧ * NA2MET ETOOTOY NNENPOBOAOOYE 
MNAYOAAHC NA ET2WX. MMOI AYW ETTIHT NCWi 

16. ΤΑΥ͂Θ: NEKOYOEIN E2PAI EX.DI XE ANT OYAAAY 
NNA2PAK ° ayo NA2MET ZN TEKMNTOANZTH4 " 

17. MNPTPAXICOH χα NTOK NE NTAIDYMNEYE 
EPOR NOYOEIN EPE NEXAOC 2WBC EBOA EX.N NENPO- 
BOAOOYE MMNAYOAAHC AYWD NCEXITOY ΘΠΘΟῊΤ 
ENKAKE * 





19. Schw. MNAYOATHC. 
24. Schw. MNAYOATHC. 
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18. MAPECOTAM ΝΟῚ TTANPO NNETOYEWOMKT ZN 
OYKPO4* NAI ETXD MMOC ΧΕ MAPENAI-NOYOIN 
THP4 ETN2HTC EMMP-AAAY NAY MNEOOOY 

NAT AG NTEPEAXOOY NEI ἴα: A4EI EOH NGI MA- 
OAIOC NEXAI XE MAXOEIC" A MEKMNA KIM δροῖ: 
λυ 4NHPE MMOI Νδὶ NIEKOYOEIN * ETPATAYE-TMG2- 
MMOYNE MMETANOIA NTMICTIC codıa A TEKGOM 
ΓᾺΡ MPOPHTEYE 2APpoc MMIOYoEId) ATN AAYEIA 
2M TIME2ZMAAB MYAAMOC ECX MD MMOC- χα 

I. AIKA-2THI EPOK NX.OEIC- MNPTPAX.IGJINE NAA- 
ENE2" MATOYXOT 2N TEKAIKAIOCYNH » 

2. PIKE MIIEKMAAX.E EPOI GENH NTTOYX.Oi" W)W- 
NE ΝᾺ EYNOYTE NNAATE - AYD OYHi MMAMNWDT 
ETOYX.OI' 

3. XE NTOK NE NATAXPO* AYD NAMANNDT- ETBEC 
NEKPAN KNAXIMOEIT 2HT - 

4. AYD NTCANOYMDT AYD KNANT EBOA 3M πεῖ- 
NAA)* ΠΑΙ͂ ENTAY2ONAd EPOI- ΧΕ NTOK ΠΕ TANAU)TE* 

5. Tnasoixe ENATINA ENEKSIX. - AKCOTT NX.OEIC 
NNOYTE NTME- 

6. AKMECTE-NET2APE2 EMNETAWOYIT ENXINXH- 
ANOK ΔΘ AINAZTE* λαῷ TNATEAHA EXM NXOEIC: 

λυ FNACYPPANE EXM NIERNA: ΧΟ AKSWA)T 


EXM NAOBBIO γὼ AKTOYX.C- TAYYXH EBOA ὃΝ NA- 
ἈΝΆΓΚΗ: 


10. Psal. 30, ı £. 


21. ΟΥ̓ in yOYiT übergeschrieben. 
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8. AYWD MIKWTAM EPWIi IN NEIX. MNKAXG: AK- 
TARE-NAOYEPHTE EPATOY 2N OYOYOCTN: 

9. NA NAT NXOEIC XE ForIBE: A NABAA WTOPTP 
2M ISONT* λαγῶ TAYYXH MN 2HT 

το. XE A NAPMNOOYE DAN ZN OYMKA2 NEHT- Ay 
A MADN2 DAN 2N 2ENAMA2OM* A TAGOM GEBE IN 
OYMNTZHKE * AYD AYWTOPTP ΝΟῚ NAKGEC 

11. λίπ NNOGNES NNAKAXE THPOY- AyW 
NNET2HN Epoi- xiayone N2OTE NNETCOOYN MMOI* 
λυ NETNAY EPOI AYI®T NCABOA MMOI: 

12. AYP-NAMDBA) NOE NOYKDWC 2M NEYEHT* Ay 
AlP-OE NOYCKEYOC EAACWDPN - 

13. X.E AICDTM ENCWU) NZENMHHIJE EYKOTE EPOi 
MNAKDTE* 2M NTPEYCWOY2 E2PAI EX.WI a OYcon- 
AYMWOX.NE EA-TAYYXH NTOOT 

14. ANOK AE AINA2TE EPOK ΠΧΟΘΙΟ: AIXOOC ΧΕ 
NTOK nE NANOYTE* 

15. EPE NAKAHPOC ZN NEKGIX.* NA2MET ETEIX. NNA- 
KXAXE" AYD TOYX.OI ENETNHT NCWI* 

16. OYWN2 TIEK2O E2PAI EXM MEKZM2AX: AYW TOY- 
x.Oi 2M MNEKNA” NIX.OIC " 

17. MNPTPAX.IGINE X.E AI) E2PAi EPOK* MAPOY- 
XIAJINE ΝΟῚ NACEBHC * AYW® NCEKOTOY EAMNTE 

18. MAPOYPMNO ΝΟῚ NECHOTOY NKPO4* NETTAYO 
NOYANOMIA NCA MAIKAIOC 2N OYMNTX.ACIHT* MN 
OYCcDg4 


τ NTEPE IC AE CWTM ENEIGZAXE* NEXAA XE Ka- 
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ADC MAOAIOC* ΤΌΝΟΥ 66 2AMHN FX@ (MMOC NHTN 
XE EAWANKWK EBOX ΝΟῚ NAPIOMOC NTEAEIOC" AYW 
NTE nTHPa WA E2PAl FNA2MOOC 2M NEOHCAYPOC 
MnOoYyoin AYy® NTOTN 2WTTHYTN TETNA2MOOC 
AXN MNTCNOOYC ΠΟῸΜ NOYOEIN MANTNATIOKA- 
BOICTA NNTASIC THPOY MNAMNTCNOOYC NCOTHP ENTO- 
NOC NNEKAHPONOMIA MNOYA NOYA MMOOY: 

τ NAI AG NTEPEAK.OOY  NEX.AA ΧΟ TETNNOI XE 
EI. MMOC XE Οὐ ACEI EOH NG MAPIA NEX.AC 
ΧΕ NXOEIC" ETBE MAI PM AKXOOC EPON MNIOY- 
OEIH) ZN OYMAPABOAH" XE NTOTN ATETN2YTIOMINE 
NMMAi ZN MMIPACMOC * -FNACMINE NMMHTN NOYMNT- 
EPO ΚΑΤᾺ ΘΕῈ ENTA NAIDWT CMNTC NMMAI' XE ETE- 
TNEOYWM* NTETNCD AXN TATPANEZA 2N TAMNT- 
EPO* AYW® NTOTN TETNA2ZMOOC AXN MNTCNOOYC 
NEPONOC NTETNKPINE NTMNTCNOOYC MPyAH MIA * 

τ NEX.AA NAC XE EYTE MAPIA* AYOYW2 ON ETO- 
OT4 Ναὶ IC NEX.A4 NNEAMAOHTHC XE ACU)WNE GE 
ON MNNCA NAi NTEPOYEWX. NTMCTIC COdbıa 2M πε- 
XAOC ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC': ACXW N- 
TMELYITE MMETANOIA ECXW MMOC: XE 

1. Οὐ MOYOEIN NMATACCE NNENTAYAL-TAGOM N- 
TOOT* Ay@ NTAI-TGOM NNENTAYAL-TWI NEHT " 

2. XE ANOK NE TEK6OM' MN NEKOYOEIN AMOY 
NTNA2MET * 


11. Vgl. Luk. 22, 28—30, 


16. Schw. MrıcA, Ms. Μπιλ statt MNICA, resp. MMIHA. 
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3. MAPE OYNOG NKAKE 2WBC EBOA ΟΧΝ NET2WDX. 
MMOI * AXIC NTAGOM ΧΘ ANOK NETNANA2ME* 

4. MAPOYHODT NTEYCSOM ΝΟῚ NAI THPOY ETOY- 
EHA-NAOYOIN N2HT ENTHPA * MAPOYKOTOY ENE- 
XAOC  AYW NCEP-ATGOM ΝΟῚ NETOYEAJAI MNAOYOIN 
N2HT ENTHPA- 

5. MAPE TEYSOM YWNE NOE NOYAJOIA)* AYW MA- 
PEANATACCE MMOOY ΠΝΟῚ IEOY NEKATTEAOC 

6. AYD EYWANEL EYNHY ENXICE* MAPGE OYKAKE 
TA2OOY* AYWD NCECAXATE NCEKOTOY ENEXAOC- 
λυ MAPEAINDT NCWOY ΝΟῚ IEOY NEKATTEAOC NA- 
X.NAY ENKAKE MNECHT ᾿ 

7. KE AYCWPG EPOI NOYCOM N20 MMOYi EMMIP-NE- 
ΘΟΟΥ NAY TAi ETOYNAA4I MNEYOYOCIN 2PAl NEHTC 
AYADX. NTSOM ETNEHT* TAI ETE NCENAAATC AN" 

8. TENOY GE MNOYOEIN A-NCWTA ΝΤΟῸΜ N2O M- 
MOYi EMNCEIME" AYW NMEEYE ENTAAIMGEYE CPO4 
ΝΟῚ MAYOAAHC EA-NAOYOEIN* A-NWI 2DWDA Ay 
MAPOYAI-MOYOIN NT6OM N2O ΜΜΟΥΪ TAI ETEWPG 
epoi" 

9. TAGOM NTOC NAOYPOT 2M NOYOEIN: Ay@ CNA- 
PADE* ΧΕ 4NANA2MEC- 

10. AYD CENAXOOC ΝΟῚ MMEPOC THPOY NTAGOM 
xE MN GE PEANOY2M NCABAAAK" XE NTOK NETNA- 
NA2MET NTOOTC N}FEOM N20 MMOYi TAI ENTACA- 


18. Schw. NAYOATHC. 
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TAGOM NEHT* AYW NTOK NETNOY2M MMOI EBOX 2A- 
TOOTOY NNENTAYAI-TAGOM N2HT MN MAOYOIN " 

11. ΧΘ AYA2EPATOY EPOI EYXIGOA EPOI’ AyW 
EYXW MMOC 'xe }FcooyN ENMYCTHPION MNOYOIN 
ET2ZM NXICE MAI ENTAINICTEYE EPO4* AyW AYANAT- 
KAZE MMOI ΧΕ X.W EPON MNMYCTHPION MNOYOEIN 
ET2ZM NXICE* MAT ANOK ETE NFCOOYN MMOA4 ἈΝ " 

12. AYD AYTOWBE NAi NNEINEOOOY THPOY EBOA 
XE AINMICTEYE ENOYOEIN MNXICE* AYW AYP-TAGOM 
NATOYOEIN " 

13. ANOK AEC NTEPOYANATKAZE MMOI* Ai2MOOC 
E2PAI 2M NKAKE* EPE TAYYXH OBBIHY ZN OY2HBE- 

14. λγῷ NOYOIN EF2yYMnNEeyE EPOK ETBHHTA4 [ΧΕ] 
NOY2M MMOIi’ FCOOYN XE KNANA2MET EBOA XE 
NEIEIPE NE MNEKOYWA) KIN EIWOON NE 2M NAAIWN: 
NEIEIPE NE MIEKOYWU) NOE NNIA2OPATOC ETA)OON 
2M NATONOC* AYW NEE MMNACYNZYTOC* AYW NEIP- 
ZHBE NIE EIIOPM EIWINE NCA NEKOYOIN " 

15. ΤΌΝΟΥ 66 AYKWTE EPOI N6I NENPOBOAOOYE 
THPOY MNAYOAAHC* AYWD AYPAD)E E2PAi EXwi: 
AYD AY2WX. MMOI EMAG)O ENFCOOYN (MMOOY) AN 
AYD AYIDOT* AYAO 2APOi: AyYW MNOYNA’ NAI: 

16. AYKOTOY ON AYMPAZE MMOI* AYWD AY2DX. 


6. Ms. MMMYCTHPION. 

13. Streiche ΧΕ, 

18. Das erste ἵ in EIIOPM übergeschrieben, 
20. Schw. MMAYOATHC. 

21. Erg. MMOOY. 
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MMOI 2M IINOG N2WX.* AY2POXPEX. NNCYOB2E E2OYN 
EPOI EYOYEHA-NAOYOIN N2HT ENTHPA* 

17. WA TNAY GE NOYOEIN EKANEXKE MMOOY EY- 
2DX. MMOI* NOY2M NTAGOM - EBOA 2N NEYMEEYE 
EBH0OY AYW NINA2ZMET NTOOTC ΝΊΘΟΜ ΝΟ M- 
ΜΟΥ: XE ANOK MAYAAT 2N NA2OPATOC NETWOON 
2M nEITONOC- 

18. Fna2yMNEeyEe EPOK πουύοῖν Ei2N TMHTE NNGT- 
cOooOY2 THPOY EPOi: AyWw Tnawa E2PAi OYHK 2N 
TMHTE NNET2WX. MMOI THPOY " 

19. TENOY 66 NOYOIN MNPTPEYPAWE MMOI Nel 
NETMOCTE MMOI: AYWD EYOYEHAU-TAGOM N2HT* NAI 
ETMOCTE MMOI ETKIM NNEYBAA e2oyu EPoi‘ EMNIP- 
Χλλὺ NAY 

20. KE NEYKWPA) μὸν EPOI NE ZN ZENWAX.E EY- 
NOTM EYWINE MMOIi GMMYCTHPION MNOYOIN NAi 
ETE NFCOOYN MMOOY ἈΝ" δύ MMOC EPOi EYO 
NKPO4 EPOI' AYWD EYSONT EPOi XE AINICTEYE 
ENOYOEIN ET2M NIX.ICE ° 

21. AYOYON NPWOY C2OYN EPOi' NEXAY Χ6 CE 
TNNAAI-NECOYOIN " 

22. TENOY 6E NOYOEIN AKCIMC ENEYKPOA MNP- 
ANEXE MMOOY: AYW MIPTPE TEKBOHOIA OYE NCA- 
BOA MMOI° 

23. GENH NOYOEIN * API-MA2ATI" MN TIAKBA 


9. OYHK altertümlich für OYBHK. 
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24. ἁγὼ Fear EPOi 2N TEKMNTATABOC: TENOY GE 
NOYOIN NNOYOIN MIPTPEYAI-NAOYOEIN NTOOT  : 

25. AYW MNPTPEYXOOC 2PAI NEHTOY* XE A TEN- 
KOM CEI MNECOYOIN λαγῶ MNPTPEYXOOC XE ANW- 
MK ΝΤΘΟδΟΜ- 

26. AXXA MAPE OYKAKE NTOA4 Ei E2PAI EXWOY: 
λυ MAPOYP-ATGOM N6I NETOYEWAI-NAOYOIN N- 
TOOT' AYW MAPOYT ϑιώου NOYXAOC MN OYKAKE- 
NGI NETXD® MMOC χα TNNAdı MNECOYOEIN MN 
TECSOM 

27. TENOY GE NA2MET TAPIPAYE ΧΕ -Foyeay-nMe2- 
MNTWOMTE NAIDN NTONOC NTAIKAIOCYNH* Ay 
„Fnaxooc NOYOEIA) NIM XE EAEPLOYE-OYoiN Neil 
NOYOIN NIEOY MEKATTEAOC- 

28. AYW MAAAC NA2YMNEYE CPOK AM NEKCOOYN 
MNAOYOEIG) THPAa 2M NME2ZMNTAJOMTE NAIODN : 

τ ACHWNE NTEPE IC OYWD EIXW NNEIHAX.E ENEA- 
MAOHTHC * NEX.A4 NAY XE NETNHPE NTHYTN * MA- 
PEATAYE-NEYBDA: AAEL EOH NGI TAKWBOC* Aafnı 
EPN TMECTNEHT NIC NEXAA XE NAXOCIC: AANHbE 
MMOI NGI NEKMNA* Ay@ FpooyT ETAYE-NEYBDA ' 
ETBE NA PD A TEKGOM NPOPHTEYE MMOYOIG ATN 
AAYEIA 2M TIME2MABTAATE MYAAMOC CAXD MMOC 
NTERE ETBE TMERFITE MMETANOIA NTMCTIC CO: 
φιλ xe 

1. Fan NXOEIC ENETXIı MMOi N6ONG- MIQ)E MN 
NETMIE NMMAI- 


26. Psal. 34, ı ff. 
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2. AMA2TE NOY2ONAON MN OYOYPWN NTTWOYN 
EBOHEI EPOi- 

3. NWZET EBOA NOYCHAE* AYW NI2OXNC MNEMTO 
EBOA NNETOAIBE MMOI* AXIC NTAYYXH XE ANOK 
NE NOYOYX.AI' 

4. MAPOYXIMGINE NCEOYWAC NGI NETA)INE NCA 
TAYYXH - MAPOYKOTOY EMA2LOY NCEX.IANINE ΝΟῚ 
NETMEEYE EPOI ELENNEEOOY " 

5. MAPOYPOE NOYWOEIU) MNEMTO EBOA NOYTHY* 
AYW EPE MATTEAOC MNX.OEIC ΠΗΤ NCWOY ᾿ 

6. MAPE TEYAH YW)NE NKAKE* AYWD NCCAAATE 
AYW EPE NATTEAOC MNX.OEIC BAIBE MMOOY' 

7. ΚΘ Ayamn EPOi NOYMAW MNXINXH* ENEYTAKO 
MAYAAY' AYWD AYNESNES-TAYYXH ENNETWOYEIT " 

8. MAPEACI NAY NG NINA) ETE NCECOOYN MMO4 
AN’ AYW MAPECFONOY N6I T6OPC ENTAY2ONC EPOi' 
AYW CENA2E E2PAl ENEINAU) " 

9. TAYPYXH AE NATEAHA EXM NXOEIC" AYD CNA- 
OYPOT EXM NECOYX.AU' 

10. NAKEEC THPOY NAXOOC XE TIXOEIC NIM TIE 
ETNAWEINE MMOK * EKTOYX.O MPHKE ETEIX. ner- 
ΧΟΟΡ EPO4: AyW EKNOY2M NOY2HKE MN OYEBIHN 
NTOOTOY NNETTWPN MMOA4 ' 

117. AYTWOYN ΝΟῚ 2ZENMNTPE NXINGONG* AYGDNT 
ENETE NFCOOYN MMOOY AN’ 


9. Ms. MIIEMTO. 
11. Ms. Yayrie. 
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12. AYTOWBE NAi NZENNEBOOY * EMMA N2ENNET- 
NANOYOY* AYWD OYMNTATAJHPE NTAYYXH 

13. ANOK AE NTEPOYENWXAI NAT" Alt IWWT N- 
OYSOOYNE* AyW AIOBBIE-TAYYXH 2N OYNHCTIA:« 
EPE πλώληλ NAKOT4 E2PAI EKOYOYNT ' 

14. AIPANAK NOE MNETATOYWI: γὼ NOE MIA- 
CON’ AYW AiOBBIOi NGE MNETP2EHBE* AYW NOE M- 
NETOKM 

15. AYEyYbpAnE E2PAI EXWI: AYD AYXIInG* A 
ZENMACTITZ CWOY2 E2PAi EX.Wi- λαγῶ MNIEIME AY- 
NWOPX. AYW MNOYMKA2 N2HT 

16. Aynıpaze MMOI: AYW® AYKOMA) NCWi ὃν ου- 
KOMQ) AY2POXPEX. NNEYOB2E E2PAI EX.WI* 

17. NXOEIC EKNACWA)T E2PAI EX.WI TNAY' TA2E- 
TAYYXH EPATC GBOXA 2N NEY2BHYE EO00Y' AyW 
NA2M-TAMNTOHPE (NOYDT * ETOOTOY NMMOYi 

18. TNAOYWN2 NAK EBOA NXOEIC IN OYERKAHCIA 
ENAYWC* AYW FNACMOY EPOK IN OYAAOC EMNTA- 
HNE MMAY° 

19. MIPTPEYPAWE MMOI NOI NETO NXAXE EPoi ZN 
OYXINGONC* NETMOCTE MMO EXINKH* AYD EY- 
XWPM NNEYBAXA 

20. XE ANOK MEN YAYAAX.E NMMAI IN 2ENAWJAX.E 
NEIPHNIKON" AYW WAYMOKMEK EYOPFH IN 2EN- 
KPo4 


10. Ms, MACCTIU3. 
16. Ms. OYWDT. 


πε 


97 
21. AYOYWAXC) EBOA NTEYTANPO E2PAI EXWi- 
AYD AYXOOC XE EYTE A NENBAX ME2EIATN MMO4: 


22. AKNAY NXOEIC MNPKAPOK NXOEIC MINPCA2LDK 
CABOA MMOi' 


- Ben 
23. TWOYN NXOEIC NTFETHK EnA2anı * F2THK Ena- 5. 97 


XIKBA MNANOYTE AYW) MAXOEIC- 

24. KPING MMOI NIXOEIC ΚΑΤᾺ TAAIKAIOCYNH* MNP- 
TPEYPAYE MMOI NANOYTE - 

25. OYAE MNPTPEYXOOC XE Eyre TENYYxH 
MNPTPEYXOOC ΧΕ ANOMRA ". 

26. MAPOYXIGINE NCEOYWAC 21 OYCON* Ναὶ NET- 
PAYE EXN NANEBOOY* MAPOY+ AWwoY nOYgınE 
MN OYOYWAC Ναὶ NETXE-NOG NWAXE E2PAI EX.WI- 

27. MAPOYTEAHXA * NCEOYNO4 Ν6Ὶ NETOYEA)-TÄAI- 
KAIOCYNH - γώ MAPOYX.OOC XE MAPE NXOCIC P- 
NOG NAXICE N6I NETOYEA)--FPHNH MNE42M2AA : 

28. MAAAC NATEAHA NTEKAIKAIOCYNH 'MN NEKTAIO 
MNE2OOY THPA4- 


| Bi = ET 
% NAI GE NTEPEAIX.OOY ΝΟῚ JAKKWBOC MEX.A4Y ΝΟῚ 


IC XE EYTE KAAWC jAKKWBOC MAI NIE IBOA NTME2- 
YITe MMETANOIA NTMICTIC COPIA: 2AMHN 2AMHN 
Τὼ MMoC NHTN ΧΕ TETNAPHOPN E2OYN ETMNT- 
EPO NMMIHYE 2A0H NNA2OPATOC THPOY MN NNOYTE 
THPOY' MN ΝΆΡΧΩΝ THPOY* NAi ETMOON 2M TIMG2- 


5 MNTAJOMTE NAION* AYW 2M MME2MNTCNOOYC N- 
AIDN* NTOTN AG AN MAYATTHYTN’ AAAA OYON mm 





τ, Ms. Ayoy@a. 7. Ms. TAA.IKAIOCYNH, 1. TEKALURK. 
23. Im Ms. MN NNOYTE HEY doppelt, das zweite auspunktiert, 


- 


Coptica I. / 


ΠΗ’: 
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NIM ON ETNAP-NAMYCTHPION: NAi AE NTEPEIX.OOY 
NEX.AA NAY XE TETNNOEI XE EIWAXE NMMHTN 
NA) N2E: AC40O6C ON EBOA ΝΟῚ MAPIZAM* NEX.AC 
ΧΕ6 CE NX.OEIC" MAI NE ENTAKX.OO4 NAN MNIOYOIG) 
ΧΘ NEAEEY NAPMWOPN* λαγῶ NTE NWOoPpnN P2AG: N- 
MWOPN GE ENTAYTAMIOOY 2ATNE2ZH NE NA2OPATOC 
ENEIAH NTOOY NE ENTAYA)WNE 2ZAOH NTMNTPWME 
NTOOY MN NNOYTE MN NAPXON AyYW NPWME ET- 
NAX.I-MYCTHPION CENAPAJOPN EPOOY E2OYN ETMNT- 
EPO NMNHYE* MEX.AA NAC ΝΟῚ IC XE EYTE MAPI2ZAM 
AIOYW2 ON ETOOT4 ΝΟῚ IC NEX.A4 NNEIMAOHTHC ' 
XE ACHWNE GE NTEPECTAYE-TMELFITE MMETANOIA 
ΝΟῚ TMICTIC COPIa: AC2WX. ON MMOC ΝΟῚ -FeoM 
N2O MMOYi* ECOYEAAI-SOM NIM NEHTC* ACWU) ON 
G2PAl ENOYOEIN δοκῶ MMOC ΧΕ 'noyoin ENTAI- 
MCTEYE EPOA XIN NWOPN ENTAIWEN-NEINOG NACE 
ETBEHHTK BOHOI EPOI: AYWD AyXı NTOOTC NTEC- 
METANOIA NTEYNOY ETMMAY* A4UCWTM EPOC ΝδῚ 
MAOPI MMYCTHPION * λυ AYTNNOOYT ATN TE4- 
KEAEYCIC λίθι᾽ EBOHOI EPOC* AINTC E2PAI 2M NE- 
XAOC' XE ACMETANOI: AYU) ON EBOA XE ACNIC- 
TEYE ENOYOEIN : ACWEN-NEINOG NZICE* MN NEINOG 
NGINAYNOC * AYP2ZAA MMOC ATM MAYOAAHC N- 
NOYTE* AYW MNOYP2AA MMOC 91ΤΝ AAAY N2WB EI- 
MHTI ATN OYAYNAMIC NOYOIN ETBE NEINE MNOY- 

5. Vgl. Matth. 20, 16; τὸ; 30. Mark. 10, 31. Luk. 13, 30, 


7« Ms. ΠΕ, 1. ΝΕ. 25. Ms. ETBE, am Rande AT; es soll im 
Text also 2TN statt ETBE gelesen werden. 
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OEIN NTACHICTEYE EPO4* ETBE Πλΐ GE AYTNNO- 
ΟΥ̓́Τ ATN TKEAEYCIC MMIMOPN MMYCTHPION* 6- 
TPABOHOL EPOC 2N ΟΥ̓́ΠΘΘΗΠ: nNeMnaFer Ac ne 
ENTONOC NNAIDN ENTTHPA* AAAA ἴθι EBOA IN TEY- 
MHTE THPOY EMNE AAAY NGOM EIME* OYTE NATICA- 
ΝΟΥ͂Ν NTE NCAN2OYN * ΟΥ̓́ΤΕ NAMICABBOX NTE NICA- 
NBOX * EIMHTI ENIWOPM MMYCTHPION MMATE : 

τ ACHYWNE GE NTEPIEI ENEXAOC EBOHEI EPOC* 
ACNAY EPOi EiIO NNOEPOC- AyW EIO NOYOEIN EMA- 
WO: EIWOON ZN OYMNTNAHT E2OYN EPOC- NEio 


ΓᾺΡ AN IE NAYOAAHC NOE NFGOM N20 Μμογυΐ Tai 


ENTACA-TEOM NOYOIN ZN ΤΟΟφιλ: λαγῶ ON TAi 
ETEWX. MMOC EA-NOYOEIN THPI ETNEHTC- ACNAY 
GE Θροΐ EIO NOYoin νδὶ TCOdıa N2OYOo ETAayna- 
MIC N2O MMOYi NOYHNE NTBA NKWB ΝΟΟΠ- γὼ 
Θἴωοοπ ZN ΟΥ̓ΝΟδ (M)MNTNAHT E2OYN ΘΡΟΟ: Ay 


ACEIME XE ANT OYEBOA 2M NIXICE NNXICE* MAI 


ENTACNMICTEYE ENEAIOYOIN KIN NWOPN * ACTWK GE 


N2HT ΝΟῚ TMCTIC COdIX* Ay ACXW NTMEIMHTE 


MMETANOIA ECX.W MMOC X.E 

1. AD) E2PAi EPOK NOYOEIN NTE NIOYOGIN 2M 
NTPEIZWA) AKCDOTM EPOi- 

2. NOYOEIN NOY2M NTAGOM EBOX 2N 2ENCNOTOY 


NXINGONC * AYW. NANAMOC* AYWD EBOXA 2N 2EN- 


6OPSC NKPO4 


16. Am Rande NO6, im Text 2N OYMNTNAHT. 
22. Ms. nTPEI?2WU), 1. NTPA2CDQ). 
24. Ms. NANAMOC, 1. NANOMOC. 
7* 
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3, NOYOEIN -ETOYNAAITA NEHT* ZN ΟΥ̓ΘΟΡΟῸ N- 
KPO4° NEYNANTA4 NAK AN’ | 

4. N6OPSC ΓᾺΡ MMNAYEAAHC CHP EBOA" AYW MN 
N2AGE NTE MIATNA " 

5. oyoi nai ANOK ΧΕ A MAMANYWNE οὐδ᾽ AyW 
AHWNE ZN MMANWWNE NTE NEXAOC ' 

6. A TASOM YWNE ZN 2ZENTONOC ENNOYI AN NE 

7. AYWD AIKWOPA) ENIATNA” ETMMAY* AYWD EIMAN- 
Kopa) EPOOY' YAyfoyBHi ENXINXH 

NAI GE NTEPE IC XOOY ENEAMAOHTHC NEX.AA NAY 
ΧΕ TENOY GE NETEPE MEANNA KIM EPO4* MAPEAEI 
EOH* NAX.W® MNBWOA NTME2MHTE MMETANOIA NTTIIC- 
τις codıa A4OYWWYB NEIL NETPOC NEXAI ΧΟ 
NXOEIC" ETBE MAI ON A TEKGOM NOYOEIN npobn- 
TEYE ATN AAYEIA* Μπιογοίΐῳ ECXW® MMOC ὃΜ 
NME2ZAJE MN MNT'YIC MYAAMOC  XE 

1. Aida) E2PAI EPOK NIXOEIC 2M MTPA2WA)* AK- 
COTM EPOi- 

2. πχοῖς NOYM NTAPYxHCBOA MI 2ENCNHOTOY 
NXINGONC * AYW EBOA ATN OYAAC.NKPO4 

3. eyna} ΟΥ̓ NAK λαγῶ EYNAOYEL Οὐ EPOK* N- 
NA2PN OYAAC NKPO4 

4. NCOTE MNXLWWDP WOAG MN NANOPAZ NTE ΠΧ ΙΕ: 

5. OYOi NAI XE A MAMANWWNE OYE EBOA' λὶ- 
OYW2 2N MMANHWNE NKHAAP 


17. Psal. 110,108, 


II. Schw. GE statt ΧΕ. 


5.1 


4A 


wı 


10 


u... 
“9 


IOI 


6. A TAYYXH P-PMNGOEIE 2N OYMHHA)JE MMA* 

7. NEIO NEIPHNIKOC NE MN NETMOCTE NTFPHNH 
EIWJANWAX.E NMMAY* WAYMIYE NMMAI NXINCH ® 

Πλΐ GE TENOY NXOEIC NE MBWA NTME2MHTE M- 
METANOIA NTMICTIC COPIA TENTACXOOC EY2WX. 
MMOC ΝΟῚ NENPOBOAOOYE N2YAIKON NTE MAYOA- 
ἈΠΟ: NTOOY MN TE46OM N2O MMOYI’ AYW NTE- 
POYORIBE MMOC EMAWO* NEXAA Νὰ NGI IC XE 
EYTE NETPOC AYW® καλῷ: MAI NE πβῶλ NTME2- 
MHTE MMETANOIA NTTICTIC COdIA° 

τ A4OYW2 ON ETOOT4 N6I IC 2M NWAX.E NEX.AA 
NNEAMAOHTHC X.E ACHWNE GE NTEPECNAY EPOI NSI 
Ἴδομ N20 MMOYi EAIWN E2OYN ETNMICTIC COdIA 
EIO NOYOIN EMAGJO EMAUJO * ACEWNT ENE2OYO " 
AYW ACHPOBAAE EBOA N2HTC NKEMHHWE MIIPOBOAH 
EYNAG)T EMAGIO * NAI GE NTEPOYMHWNE* λόχῳ N- 
TMEIMNTOYE MMETANOIA ΝΟ6Ὶ TTICTIC COPIA ECXW 
MMOC: ΧΘ A2POC ACXıICE MMOC Ναὶ FEOM NXLWWp 
2pAl ZN 2ENNIEEOOY* EPE NECMECYE 41 MNOYOIN 
N2HT NOYOId) NIM* λγῷ NOE NOYTIENINE EYYWWDT 
ἅψαι NOY6OM NEHT AIMEPE-CI ENECHT ENEXAOC' 
N20OYO E6Ww 2M MMOY MNME2MNTAJOMTE NAION " 
NTONOC NTAIKAIOCYNH* AYD AYOYWDI) EXIT N- 
KPO4 ETPEYWMK MNAOYOEIN THP4° ETBE MAI 66 
NOYOEIN NAAL-NEYOYOEIN THPA* AYD NCMOPAP 


0. Ms. EYYWWT, l. EIYWWWT. 
. Oben rechts am Rande s als Schluß des Quaternio. 


I 
2. Ms. nMOY, 1. ΠΜᾺ. 
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ΝΟῚ TEYKELYAH THPC* λυ 4NAAI MIEYOYOEIN Ay 
NATMKAAY EWWNE 2M NME2ZMTWOMTE NAIDN NEY- 
MANGONE* AYD NATMKA-NEYPAN 2M NTONOC NNET- 
NADN2* AYWD CENANAY ENENTAYÜ)WIE MMO W’ 
T6OM N2O MMOYi N61 FXOYTAATE MNPOBOAH* N- 
CEPLOTE* AYW NCETMP-ATCOTM* Ar ΝΟΘῚ M- 
ποτα MNEYOYOIN* AyYW CENANAY EPO* NCEPAWE 
E2PAI EXLW* NCEXOOC XE EIC ΟΥ̓ΠΡΟΒΟΧΗ ΘΜΠΟῚ- 
ποτα MNECOYOIN χα ECENOY2M* ἀλλὰ CHOYA)OY 
MMOC 2M NMAGJAi MNOYOEIN NTECGOM' EBOA χα M- 
NCNPOBAAE EBOX 2N ΤΟῸΜ ETNEHTC * AYD ACXOOC 
xEe Fnaa-noyoin NTMCTIC CObıa: πλὶ ETOYNA- 
“ΤᾺ NTOOTC * TENOY GE MENTA TEIGOM XICE 
ΝΟΗΤᾺ * MAPEAEI COH NATAYE-MBWA NTMEIMNTOYE 
MMETANOIA NTTICTIC COPIA* ΤΟΤΕ ACEI GEH Neı 
CAADMH NEX.AC XE MAX.OEIC* ETBE Πλΐ A TERGOM 
NOYOEIN NPOPHTEYE MMIOYOEIA) ATN AAYEIA EC- 
X. MMOC 2M TIME2TAIOY MN OYA MYAAMOC: χα 

1. A2PO4 NAYNATOC MWOYAWOY MMO4 2N TEIRA- 
KIA * 

2. A NEKAAC MEAETA MNXINGSONC MNE2OOY THPA 
NOE NOYTOK N2WOK E4THM AKEIPE NOYKPO4' 

3. AKMEPE-TKAKIA N2OYO ENATAOON * AKMEPE-NXI- 
NSONC E2OYO EWAX.E ETAIKAIOCYNH- 


τὸς ῬΒΑΪ, 41, 100. 


22. Oben links am Rande z als Anfang des Quaternio. 
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4. AKMEPE NWAXE THPOY MIIWMC* MN OYAAC N- 
Kpo4 

5. ETBE MAI NINOYTE NAMPAJ)WPK AJABOA 4NANOP- 
KK* AYOD NATOKMEK EBOA 2ZM MEKMANAJWNE AYW 
4NATWAK NTEKNOYNE NANOXC CABOA NNETON?° 
AlAYaAMA 

6. NAIKAIOC NANAY NCEPLOTE AYWD CENACWEE 
E2PAI EX.WA NCEX.OOC 

7. ΧΕ EIC OYPWME EMNAKA-INOYTE NA4 NBOH- 
B0C* AAAA AYINA2TE EXN TEIMNTPMMAO ENAU)WC 
AYW A4GM6OM EXM NEANETAJOYEIT " 

8. ANOK AC EIO NOE NOYBEO NXOEIT npe4T-KAp- 
NOC 2M ΠΗῚ MNNOYTE " AINA2TE ENNA’ MNNOYTE AA 
ENE2 NTE NIENE2 

9. λγῳ Fnaoywn2 NAK EBOA X.E AKEIPE NMMAI® 
aAyWw FeynoMmıne EeneRrpan XE OYXPHCTON NE M- 
NEMTO EBOA NNEKNETOYAAB * 

Πλΐ GE TENOY MAX.OEIC NE NBWA NTMELMNTOYE 
MMETANOIA NTNICTIC COPIA* EA TEKSOM NOYOEIN 
KIM EPOI AIX.004 Κατὰ NEKOYWA): 

τ ACYWNE GE NTEPE IC CWTM ENEIGAX.E ETAC- 
ΧΟΟΥ NG CAAWMH NEX.AI XE EYTE CAAWMH  ὃλ- 


ΜῊΝ 2AMHN κω MMOC NHTN* XE TNAXEK-THYTN 


6. Ms. AIAANyAAMA. 

15. Ms. ursprünglich AYNAOYWN2, Ὁ übergeschrieben. 
16. Ms. Fzyrıomine, 1. na2yriomine. 

21. Ms. ETACXOOY, 1. ENTACX.OOY.- 
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EBOA 2M MYCTHPION NIM NTE TMNTEPO MNOYOEIN 
AYOYW2 AG ON ETOOT4 NEL IC 2ZM NWYAXE NEX.AA 
NNE4MAOHTHC XE ACHWNE GE MNNCA ΝΑ" λίθων 
E2OYN) ENEXAOC* EIO NOYOEIN EMAU)O EMAGJO X.E 
eig: MNOYOIN NTE -F6OM N20 MMOYi ETMMAY " εἴο 
NOYOIN EMAUJO ACPLOTE AYD ACWA) E2PAI ENEC- 
NOYTE NAYAOAAHC ETPEIBOHOI EPOC γώ NTEY- 
ΝΟΥ ETMMAY A4CWWT EBOA 2M TIME2MNTU)OMTE 
NAIDN NG MNOYTE NAYOAAHC* A4CWMT ENECHT 
ENEXAOC * EISONT EMaayo EIOYEHBOHOIL ETEIGSOM 
N2O MMOYi AYO NTEYNOY ETMMAY ACKWTE ETNIC- 
TIC copıa N6I F6OM N2O MMOYi NTOC MN NEC- 
NPOBOAOOYE THPOY EYOYEHYA-NOYOIN THPA ETEN 
TCOPIA: ACHWNE SE NTEPOYEWX. NTCOPIA- ACwa) 
ELPAI ENXICE ECWA) E2PAi EPOI ETPABOHOI EPOC* 
ACHWNE GE NTEPECEWA)T ENXICE ACNAY ENAY- 
OAAHC EISONT EMAWO* AYW ACPLOTE: ACXW N- 
TME2MNTCNOOYC MMETANOIA ETBE NAYOAAHC MN 
NEANIPOBOAOOYE ACWDU) AE E2PAI OYBHi ECXW M- 
MOC NTERE X.E 

τ. MIPOBGJK NOYOEIN ENA2YMNOC | 

2. XE AYOYON NPWOY C2PAI EX.WI N6I NAYOA- 
ἈΠῸ MN TE46OM N2O MMOYi AYPKPo4 Epoi- 

1. Ms. ursprünglich NTEPO, TMNTE am Rande hinzugefügt, Schw. NTE 
NMNTEPO. 

4. Ms. E2OYENEXAOGC, 1. EZOYN EIEXAOC. 


6. Ay@ am Rande beigefügt. 
22. Schw. NAYOATHC. 
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3. AYD AYKDTE EPOI EYOYEAJ4I NTAGOM γὼ 
AYMECTDI XE AltyYMNEYE EPOK * : 

4. ENIMA NCEMEPIT AYAIABAAG MMOI' ANOK λα 
NEITYMNEYE NE» 

5. AYWOXNE ETPEYA NTAGOM ΧΕ Al2YMNEYE 
EPOK NOYOIN  AYW AYMECTWI XE AIMEPITK 

6. MAPE TIKAKE EI E2PAI EXM πλύϑλλησ: AyW 
MAPEISW 21 OYNAM MMO4 NGI NAPXWDN MIIKAKE ET- 
2IBOA " 

7. AY@ 2M NTPeR-t2an Eepoa "41 NTE4GSOM N2HT4 » 
AYD BOB ENTAAMEEYE EPO4 641 NAOYOIN N2HT* 
EKEAN-NWA N2HTA4 * 

8. Ay MAPOYWXN ΝΟῚ NE4GOM THPOY NTE NE4- 
OYOIN ETNEHTI' AYW MAPE KEOYA ΧΙ NTE4MNT- 
NOG 2M NAJOMT NTPIAYNAMOC - 

9. MAPOYP-ATOYOIN NGI NG6OM THPOY NTE NE4- 
NPOBOAOOYE: AYW NTE TEA2YAH A)WHE EMN-OYOiIN 
N2HTC 

10. MAPE NEANPOBOAOOYE δῷ 2M NEXAOC* NCE- 
TMKAAY EBWK.ENEYTONOC: MAPE NEYOYOEIN WXN 
ETN2HTOY γὼ MNPTPEYKAAY EBWK E2PAi ENME2- 
MNTOJOMTE NAI®N NEYTONOC - 

11. MAPEICDT4 NNOYOIN THPOY ETWOON 2M NAY- 
OXAHC N61 MNAPAAHMTHC NPEICDTAI NNOYOIN* AYW 
MAPEAATOY NTOOTOY ' 

12. MAPOYAMA2TE EXN NEANPOBOAOOYE N6I NAP- 
χῶν MIKAKE MMNECHT* AYW MMIPTPE λλλῪ Mond 


23. Schw. MAYOATHC. 
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ePo4 2M NEATONOC: AyW MNPTPE AAAY  COWTM 
ETGOM NNEANPOBOAOOYE 2M NEXAOC ° 

13. MAPOYAI-NOYOIN ET2ZN NEANPOBOAOOYE AyW 
NCEAAGE ENEYPAN 2PAl 2M MIMG2MNTA)OMTE NAIDN ' 
NTOI 2WWA4 NCea-ne4apAN EBOA 2M NTONOC ETM- 
MAY JA 6ν 68: 

14. AYW TGOM N2O MMOYi MAPOYEINE E2PAi EX.WC 
MIINOBE MMENTAATIPOBAAE MMOC EBOA * MIEMTO 
EBOA MNOYOEIN* NCETMIWTE EBOA NTANOMIA N- 
OYAH ENTACTAYO4 EBOX ' 

15. AYD NMEYNOBE A OYCON EIEWWNE MNEMTO 
EBOA MNOYOIN NWAENGL: AYWD NCETMKAAY ENAY 
EBOA * NCEA-NEYPAN 2N TONOC NIM 

16. EBOA XE MNOYFCO Epoi- λαῷ AY2WX. MNENT- 
AYA-NE4OYOIN " MN Teasom * AY@ ON MNNCA NEN- 
TAYXOI NEHTOY' AYOYEHA-NAOYOIN THP4 NE2HT * 

17. AYMEPE-EI ENECHT ENEXAOC* EYEWWNE N2H- 
T4° AYD NNEANTOY E2PAI XIN MNEINAY MNOYEA)- 
NMANHONE MNTONOC NTAIKAIOCYNH AYW NNEY- 
XITOY EPO4 ΧΙΝ MNEINAY " 

18. AAF-NIKAKE AIWWD4A NOE NOYENAYMA AYW A4- 
BOOK E2OYN E2HTA NOE NOYMOOY: AYWD A4BDK 
G2ZOYN ENEAKOM THPOY NOG NOYNE2- 

19. MAPE4SOOACA MNEXAOC NOE NOY2OITE: γὼ 
NAMOPE4 MNKAKE NOE NOYNZWNH NAJAAP NOYOEIG) 
NIM * 


18. Ms. NNE4NTOY, 1. NNEYNTOY. 


5. Τῷ 
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20. EPE NAI WWNE NNENTAYN-NAI EX. WI ETBE NOY- 
OIN: AYW NENTAYXOOC XE MAPNA-TECEOM THPC ' 

21. NTOK AE NOYOIN MN2THK 2APOi ETBE MMYC- 
THPION MIIEKPAN * AYW NA2MET ὃν TMNTXPC NTE 
NEKNA * 

22. EBOA XE Aydal-NAOYOIN MN TAGOM' AYD ἃ 
TAGOM CAAEYE ALOYN MMOI* AYW MMAA2EPAT ZN 
TEYMHTE ' 

23. AiPOE NOY2YAH EAC2E* AYNOYXE MMOI ENICA 
MN Πλΐ NOE NOYPEAAJOOP E42N NAHP* 

24. A TAGOM TAKO XE MNTAI-MYCTHPION MMAY' 
AYW A TA2YAH 2WKM ETBE NAOYOIN X.E AydıTq* 


25. AYD ANOK NEYCK@ONTE MMOI NE: ὠλυδωῶτ 


EPOI EYX.WPM δροϊ: 

26. ΒΟΗΘΙ EPOI Κατὰ TEKMNTWANZTHA ' 

TENOY GE METEPE neannA POOYT* Mapeger 69H 
NAX.E-MBDA NTME2MNTCNOOYC MMETANOIA NTTIC- 
TIC COdıa Aue AC EOH ΝΟῚ ANAPEAC NEX.AAI X.E 
NAX.OIC NCDTHP A TEKSOM NOYOIN MNPOPHTEYE M- 
MOYOIA) ATN AAYEIA' ETBE TEIMETANOIA ENTAC- 
XO0C ΝΟῚ TNMICTIC COPIA: γὼ ACXOOC 2M NME2- 
ME MN QMOYN MYAAMOC XE 

τ. INOYTE MNIPKAPWK EMACMOY * 

2. XKE TTANIPO MnpEe4PNOBE MN MEKPO4: AYOYWDN 


23. Psal. 108, ı fl. 


5. Ms. ursprünglich nEKrINA, Π ausgestrichen. 
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NPwoy G2PAi EXWI- AYWAXE NCWi ὃν OYAAC N- 
Kpo4° 

3. AYD MYAYKWDTE EPoi 2N LENWJAX.E MMOCTE* 
AYD AYMIAJE NMMAI ENXINXCH " 

4. ENMA NCEMEPIT* AYALABAXE MMOI' ANOK A6 
NEIJAHA TIGE * 

5. AYCMINE NOYHI N2ENNEOOOY EMMA N2ENNET- 
NANOYOY ' AYW OYMOCTE EIIMA NTAATATIH * 

6. KAOICTA NOYPEAPNOBE E2PAI EX.WA* AYW MAPE 
MAIABOAOC A2EPATA 21 OYNAM MMO4 * 

7. eyayanfzanı Eepo4* MAPEXEN) EBOA EITEAINY " 
AYW MAPE MEAAJAHA πα EYNOBE ' 

8. MAPE NE4200Y CBOK AYW MAPE KEOYA χι N- 
TEAIMNTENICKONOC * 

9. MAPE NE4WHPE POPPANOC " AyW MAPE TEAICAME 
PXHPA * 

10. MAPOYKIM ENEAIWHPE: AYW MAPOYMNOONOY 
EBOA NCETWB2* MAPOYNOXOY EBOA 2N NEYHI* 

tt. MAPE HAANICTHC MET-NETWOON NA4 THPOY* 
AYW MAPE 2ZENWMMO ΤΩΡΠ NNEALICE THPOY " 

12. MIPTPEIAJWNE ΝΟῚ NETNATFTOOT4: OYAE ΜΠΡ- 
TPE YANZTH4 WWNE NNEIOPPANOC ' | 

13. MAPOYA4ET-NEAUJHPE EBOA AYW MAPOYAET-NE4- 
PAN GBOA 2N OYTENEA NOYWT 


7. Ms. NOYHI, 1. OYHi. 
11. Ms. MAPE4, 1. MAPEAUEI. 
19. Ms. NETNETWYOON. 
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14. MAPOYPIMEEYE MINOBE NNEAGEIOTE MNEMTO 
EBOA MNX.OEIC: AyW MNPTPEYAWTE EBOA NTANO- 
MIA NTE4MAAY * 

15. MAPOYA)WNE MNEMTO EBOA MIX.OEIC NOYOIA) 
NIM * MAPOY.X.EPE-NEAPIMEEYE EBOXA 2M MIKA2 

16. ENMA ΧΕ MNAPIIMEEYE EEIPE NOYNA’* AYyW 
AANDT NCA OYPWME NEHKE* AyW NEBIHN  AYW A4- 
AIDKE NCA ΟΥ̓Χ EAMOK? N2HT * EMOOYT4' 

17. AAMEPE-NCA2ZOY AYW EAEEI NA4° MNIOYEQ)- 
NECMOY E4EOYE EBOA MMO4 

18. AAF-NCA2OY AWWA4 NOE NOYATHN* AYW A4- 
BODK ENEACANZOYN NOE NOYMOOY' AAPOE NOYNEL2 
2N NEAKEEC 

19. MAPEIHWNE NA4 NOE NOBECW ETANACOOACA 
MMO4 * λαῷ NOE NOYNZWNH E4NAMOP4 MMOC NOY- 
Oid) NIM 

20. Πλΐ NE PWB NNETAIABAAG (MMOI) 2ATM NX.OIC 
AYD NETX.W N2ENTIAPANOMON E2OYN ETAYYXH' 

21. NTOK AE NXOEIC NXOEIC API-OYNA’ NMMAI 
ETBE NEKPAN * MATOYX.OI* 

22. ΧΕ ANT OY2HKE AyW ANT OYEBIHN * A ΠΆΘΗΤ 
M)TOPTP MNACAN2OYN " 


4H 


| — — zer " 
23. AYAIT NTMHTE NOE N[NJOY2AIBEC GACPIKE * AY- 5. τῖο 


ΝΟΩΝΤ EBOA NOE N2ENWX.E ' 
4. Schw. MoYoig). 
12, Schw. NOYME2. 
15. Ms. MMOQ, 1. MMOC. 
17. Ergänze MMO. ᾿ 
23. Ms. NNOY2AIBEC, OY eingeschoben, I. NOY2AIBEC. 
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24. A NANAT GEBE ZN TNHCTIA: AYW A TACAPZ 
WIBE ETBE ING?" 

25. ANOK AE λίπ NAY NNO6NGG * AYNAY EPOi 
λυ AYKIM NNEYAIHYE ° 

26. ΒΟΗΘΙ EPOI NXOEIC NNOYTE AyWD TOYX.OI 
ΚΑΤᾺ MEKNA’* 

27. MAPOYEIME XE TAI TE TEKEIX* AYW NTOK 
AKTAMIOC NX.OEIC * 

Πλὶ GE NE NBWA NTME2MNTCNOOYC MMETANOIA 
TAI ENTACK.O(O)C ΝΟῚ TMICTIC COPIA EC2M NEXAOC ' 
Χο AE ON ETOOTA NEL IC 2M NWAXE NIEX.AA 
NNEAMAOHTHC * XE ACHWNE ON MNNCA NAl ACWG) 
e2PAi OYHi N6I TMCTIC COPIA ECXD MMOC XE 
πογοῖν NNOYOIN NTAINAPABA 2M IMNTCNOOYC N- 
AIDN - ἴθι ENECHT NZHTOY' ETBE MAI λίκωῳ ν7- 
MNTCNOOYC MMETANOIA ΚΑΤᾺ NOYA NOYA NAION * 
TENOY 66 NOYOIN NNOYOIN KO NAi EBOA NTANA- 
PABACIC XE OYNOG EMATE TE χα Ak NCwi NN- 
TONOC MNX.ICE AlCl AIOYW2 2N NTONOC MNEXAOC' 
NAI GE NTEPECKOOY NGI TMICTIC COPIA* ACOYW2 
ON ETOOTC ZN TME2MNTAJ)OMTE MMETANOIX ECXW 
MMOC ' XE CWTM EPOI EiLYMNEYE EPOK NOYOIN 
NNOYOIN* CWOTM EPOi EIXW NTMETANOIA MNIME2- 
MNTAJOMTE NAI®N * NTONOC ENTAIEL ENECHT EBOA 
N2HT4* XEKAC ECEX.WK EBOA ΝΟῚ TMELMNTAJOMTE 


EL u Μὰ _—. _ Pe 
MMETANOIA NTE TIME2ZMNTAJOMTE NAION * NAI NTAI- 


10. Ms. ENTACX.OC. 
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NAPABA Αἴδι᾿ ENECHT EBOA NEHTOY* TENOY GE ποΥυ- 
DEIN NNOYOIN CWTM EPOi Ei2YMNEYE EPOK ὃΜ 
NME2ZMNTWOMTE NAION MATONOC ENTAIEL EBOXA N- 
2HT4 NA2ZMET MOYOIN 2M TIEKNOG MMYCTHPION » 
λγῷ KW EBOA NTANAPABACIC 2PAI ZN TEKMNTPEIKW 
EBOA* AYW MA NAI MNBANTICMA NTKD EBOXA NNA- 
NOBE * AYW ΝγΓΤΒΒΟΪ EBOA 2N TAMAPABACIC" AYW 
TATIAPABACIC ANOK TE T6OM N2O MMOYi TAi ETE 
NNECEZWN EPOK NOYOIW NIM* XE NTAIEL ENECHT 
ETBHHTC* AYW ANOK AIMAPABA MAYAAT' 2N NA2O- 
PATOC E}WOooNn 2M nEYTONOcC* Alcıl ENECHT 6Π6- 
KAOC* AIMAPABA NNA2PAK * XEKAC EPE NEKTWA) 
XWK EBOA' NAl GE ACXOOY N6I TMCTIC COdıa- 
TENOY GE NETEPE nEANNA KIM EPO4 ETPEANOEI N- 
NECWAXE* MAPEIEL EOH NIYTAYE-NEYNOHMA * ACEI 
EOH ΝΟῚ MAPOA NEXAC ΧΕ NAXOEIC: TIAIINA KIM 
EPOI ETPATAYE-IBWA NNENTACK.OOY ΝΟῚ TMICTIC CO- 
PIA* A TEKSOM NPOPHTEYE MMOY(O)IW) ETBHHTOY 
AITN AAYEIA* 2M MMELTAIOY MYAAMOC ΘΟ MMOC 
NTEIRE * X.E | 

1. NA’ NAI IINOYTE ΚΑΤᾺ MEKNOG NNA’ ΚΑΤᾺ MIA- 
Ai NNEKMNTAJANZTHA * 

2. IDTE EBOA MMANOBE* EIAAT EMATG GBOX 2N TA- 
ANOMIA * 


21. ΘΙ 59,01% 


5. Schw. ΕὩΡΔΊ. 
6. Schw. MBATITICMA. 
18. Ms. Μπιογΐω). 


S. 112 
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3. ΧΥῷ NANOBE MNAMTO EBOA NOYOEGIA) NIM- PA 
4. XEKAC EKETMAIO 2N NEKYAXE* AYW NTXPO 
em nTpeR-Ft2an Epoi‘’ 
nAi ME πβῶλ NNWAXE NTACK.OOY ΝΟῚ TMICTIC 
σοφιλ" NEX.A4 NAC ΝΟῚ IC XE EYTE KAAWC MAPOA 
TMAKAPIA " AYOYW2 AE ON ETOOTA4 NGI IC 2M NWXA- 
XE NEXAA NNEAMAOHTHC XE ACWWNE GE NTEPE 
. TNICTIC COPIA XW NNEIGWAXE AAXWK EBOA NEI 
NEOYOIA) ETPEYNTC E2PAi 2M NEXAOC AYW EBOA 
10 ATOOT MMIN MMOj XWPIC NA)OPM MMYCTHPION* Ai- 
EINE NOYCOM NOYOIN EBOA N2HT* AIX.NAC E2PAi 
ENEXAOC ' ETPECN-TMICTIC COPIA E2PAi ZN NTONOC 
ETYHK NTE NEXAOC * NCENTC EMTONOC ETMNETNE jx 
MNEXAOC * WANTE TKEAEYCIC EI EBOA ATM MIWOPN 
MMYCTHPION ° ETPEYNTC E2PAI 2M NEXAOC ENTHPA 
AYD A TAGOM NOYOIN ACN-TMICTIC CObIa E2pAi 
ENTONOC ETMNCANTNE MNEXAOC * ACHWNE GE 
NTEPOYEIME ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MMAYOAAHC χα 
AYN-TMICTIC COdbIa E2PAi ENTONOC ETMNCANTNE 
20 MNEXAOC * AYIOT ON NCWC ENXICE EYOYEIXITC 
ON ENTONOC ETMNEXAOC MNECHT: AYW NECPOY- 
OIN HE EMATE NGI TAGOM NOYOIN TAi ENTAIXOOYC 
EN-TCOdIA E2PAi 2M NEXAOC* ACHWNE GE NTEPOY- 
NOT NCA TCOdIA ΝδῚ NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 5. ı1 


wı 


- 
wı 


1. Ms. GCEBOA. 

21. Ms. ETMNEXAOC MNECHT, 1. ET2M MEXAOC MNECHT oder ET- 
MIIECHT MMIEXAOC. 

23. Schw. ENTAIXOOYcE NTCodra. 
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NTEPOYNTC ENTONOC ETMNICA NTNE MNEXAOC* AC- 
SYMNEYE ON AYW ACWDU) E2PAI OYHI ECX.W MMOC 
xE 

τ. FNA2YMNEYE E2PAi EPOK πογοῖν χα XlOYEeayeı 
EPATK Fnaeyrıneye 62PAl EPOK NOYOIN Χ NTOK 
NE MAPEANOY2M 

2. MMPKAAT 2M NMEXAOC* NA2MET NOYOIN NTE 
NXICE XE NTOK NE NTAIRYMNEYE EPOK " 

3. AKTNNOOY NAI MNEROYOCIN EBOA 2AITOOTK 
AYW AKNA2MET* AKNT ENTONOC ETMICA NTNE M- 
NEXAOC 

4. MAPOY2E GE ENECHT ENTONOC ETANECHT MNC- 
XAOC ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC NAI ETNHT 
NCWIi- AYW MNPTPEYEL ENTONOC ETMNCA NTNE 
ETPEYNAY Epoi- 

5. AYW MAPE OYNOG NKAKE 2WBC EBOA EX.WOY' 
AYW MAPEAEL NAY ΝΟῚ OYL2ZAOCTN NKAKE* γὼ M- 
NPTPEYNAY EPOi 2M NOYOIN NTEKGOM TAi ENTAK- 
TNNOOYC NAI ENA2MET * X.E NNEYAMA2TE ON E2PAI 
EX.Wi 

6. AYWD MEYWOXNE ENTAYMEEYE EPO4 ETPEYAIL- 
TAGOM * MNPTPEIYWNE NAY' AyW KATA 86 ENT- 
AYMWAXE EPOI EA-MAOYOIN N2HT* A-NWOY 2WOY 
ENIMA MN@i' 

7. AYW AYXOOC EA-NAOYOEIN THP4' AYWD NE- 
MNOYEHYATI: XE TEKSOM NOYOIN MOON NTOK 
NMMAI 

5; Me Anaaynıneye, 1. |nazymneye. 13. Schw. MMAYOATHC. 

Coptica I. 8 
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8. EBOA XE λύωοχνβ AXM MNEKTWU) πογοῖν : 
ETBE πλὶ MNOYEHA-NAOYOEIN EBOX"' 


ἴεν # | ἐπ, Ἔν er 
9. KE NTAINICTEYE ENOYOIN* NTNAP2OTE AN ΔΥῸ S.; 


NOYOEIN IE NAPEANOY2M* Ay NFNAP2OTE AN 

TENOY GE NETEPE TEISOM XOCE: MAPEAXWD M- 
BDA NNWAXE NTACK.OOY N6I TMICTIC CObIA* AC- 
WWrIE AE NTEPE IC OYW EIXW NNEEIWAX.E ENEA- 
MAOHTHC * ACEI EOH N6l CAAWMH MEX.AC XE NIA- 
XOEIC TAGOM ANATKAZE MMOI ETPAX.® MIBWDA 
NNWAXE NTACXOOY ΝΟῚ TMICTIC COPIA: A TEKGOM 
NPOPHTEYE Μπιογοΐω ATN COAOMDN ECXW M- 
MOC XE 

τ. FNAOYON?T NAK EBOA NXOEIC XE NTOK NE 
MANOYTE 

2. MNPKAAT NXOEIC XE NTOK NE TA2EATIIC* 

3. AK} nal MNEK2ZAN NXINXH* AYW AINOY2M EBOA 
ATOOTK 

4. MAPOY2E ΝΟῚ NETMHT NCWI γὼ MNPTPEYNAY 
Epoi‘' 

5. MAPE OYKAOOAE NKPMTC 2WBC EBOA EXN NEY- 
BAX* AYWD OYNI4 NAHP * MAPEAPKAKE EPOOY' γὼ 
MNPTPEYNAY ENE2OOY XE NNEYAMA2TE MMOI* 

6. MAPEAP-ATGOM NG NEYMWOXNE* AYW NENTAY- 
WOX.NE EPOOY MAPOYEI E2PAIl EX.WOY: 





13. Psal. Salom. ı ff. 


15. Schw. ΧΕ “ΧΕ. 
16. Schw. nal. 
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7“. AYMEKMOYKOY EYWOXNE: λζῷ Μμπαωώπα 
ΝΥ" 

8. AYW AYXPO EPOOY ΘΥδΜΘΟΜ: AYW NENTAY- 
CBTDTOY KAKWC  AY2E ENECHT EPOOY' 

9. EPE TA2ZEANIC 2M NXOEIC* AYW NFNAP2ZOTE AN 
XE NTOK NE NANOYTE NACWDTHP 

3 ACHWNE GE NTEPE CAAWDMH OYD ECXW NNEEI- 
HYAX.E* NEXA4 NAC ΝΟῚ IC XE EYTE CAAWMH ıyo 
KAADC* MAI NE MBWA NNWAXE ENTACXOOY ΝΟῚ 


το TMCTIC COdIX. 


- 
wı 
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τ A4OYW2 AE ON ETOOT4 NE IC 2M NWAX.E NE- 
XA4 NNEAMAOHTHC* ΧΕ ACHWNE GE NTEPE TMICTIC 
codıa OYWw ECKW NNEIWAXE 2M NEXAOC' AITPE 
}+60M NOYOEIN ENTAIXOOYC NAC ETPECNA2MEC 
AITPECP-OYKAOM NOYOIN ETECANE" X.E NNEYEI)- 
ὍΜΘΟΜ EPOC ΧΙΝ MNEEINAY N6I NENPOBOAOOYE 
MMNAYEAAHC AYW NTEPECP-OYKAOM NOYOIN ETEC- 
ἈΠΕ’ AYKIM EN2ZYAH THPOY E800Y ETNEHTC* Ay 
AYCDTI EBOA THPOY NEHTC' AYTAKO AYD AY- 
HWNE ZM NEXAOC EYEWMT EPOOY NGI NENPOBO- 
A00YE MNAYOAAHC AYW EYPAQ)E MMOOY' AyW 
ποτα NOYOEIN NEIAIKPINEC ETZN TCOPIA° AYT- 
GOM MNOYOEIN NTAGOM NOYOIN* TAi ENTACP-OY- 


17. Schw. MNAYOATHC. 
18. Ms. ursprünglich ETN2HTC, von derselben Hand an den Rändern hin- 
zugefügt ΘΟΟΥ ETN, so daß entstand ETNE00Y ETN2HTC, aber vor 000Y 


auspunktiert TN. 


21. Schw. MMAYOATHC. 
8*+ 
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KAOM NTECANE * ACHWNE GE ON ECKWTE ENOYOEIN 
NZIAIKPINEC ETZN TCOPIA  AyW MECAAIKPINEC NOY- 
OiN MNAPIBOA MNIEKAOM NT6OM MNIUJA2 NOYOIN X.E 
NNEYAWGE EPO4 NG6I NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC° 

ΝΑῚ GE NTEPOYHWNE MMOC: ACATOOTC ACLYMNEYE 

NG TEOM N2IAIKPINEC NOYOIN τὸν TCOdIA‘ NT- 

AC2YMNEYE AG ETAGOM NOYOIN ETO NOYKAOM 

ETECANE ACLYMNEYE AE ECK MMOC XE pe 

τ. NOYOEIN Οὐ NOYKAOM ETAANE AYWw NFNaPprıe4- 
10 BOA AN XE NNEYAWGE EPOI NGI NENPOBOAOOYE M- 
NAYOAAHC 

2. AYD EYÜJANKIM ΝΟῚ N2YAH ΤΗΡΟΥ "ἢ ANOK A6 5.1 
NTNAKIM ἈΝ: 
3. AYD EYWANTAKO ΝΟῚ NA2YAH THPOY NCEEW 

15 2M NEXAOC* NAI ETOYNAY EPOOY NGI NENPORO- 

AOOYE MMNAYOAAHC* ANOK AE NFNATAKO AN 

4. XE NOYOIN WOON NMMAI: AYWD ANOK 2 
+woon MN noyoin- 

NEIWAXE AC ACXO0OY ΝΟῚ TMICTIC σοφιλ" TE- 

20 ΝΟΥ GE NETNOI MNINOHMA NNEIWAX.E* MAPEAEI GEH 
NATAYE-NEYEDA* ACEI AC EOH NGI MAPIA TMAAY 
NIC NEXAC XE NAMHPE ΚΑΤᾺ MIKOCMOC NANOYTE je! 
AYWD MACDTHP ΚΑΤᾺ MXICE KEAGYE NAi TATAYE- 
NEDA NNWAXE ENTACKOOY ΝΟῚ TMETIC σοφιλ- 

25 AYOYWUB AE N6I IC NEXAI XE NTO 2WWTE MA- 
PIA° TAI ENTACKI-MOPPH. ET2N TBAPBHAD ΚΑΤᾺ OY- 


σι 


22. Schw. NEXA4. 
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AH" AYW APEX.I-EINE E2N TNAPOENOC MNOYOIN ΚΑΤᾺ 
NOYOIN NTO MN TKEMAPIZAM TMAKAPIOC* AYW NTA 
NKAKE YWNE ETBHHTE AYW ON NTA4EL EBOA N2HTE 
ΝΟῚ ICOMA NOYAH EFWOON N2HT4 MAI ENTAITBBO4' 
AYD AICOTA4  TENOY 66 FTRErEYE NE ETPETAYE- 
NBEDA NNWAX.E NAT ENTACX.OOC ΝΟῚ TCOPIA * ACOY- 
DAB AE NGI MAPIA TMAAY NIC NEXAC X.E NAXOEIC- 
A TEKSOM NOYOIN NPOBHTEYE 2X NEIWAX.E Μπι- 
OYOEIU) ATN COAOMDN 2N TEAMELMNTYITE NDAH 
AYD NEXAC XE 

τ. NXOEIC AXN TAAIIE NOE NOYKAOM' Ay N- 
napneagox ἈΝ’ | 

2. AYG)ONT NAI MMNEKAOM NTAAHOLA" AYWD AATPE 
NEKKAAAOC FOYW@ 2PAi N2HT " 

3. ΧΕ EAEINE AN NOYKAOM EIGOYWOY 6Μ647- 
OYWD* ArAA KON? AXN TAAIIE: δύω AKTOYW 2PAi 
Ax.wi 

4. NEKKAPIIOC CEMEL" AYWD CEXHK ' GYME2 EBOA 
2M TIEKOYXAI 

ACHWNE GE NTEPE IC CDTM ENEIWAXE ECXW 
MMOOY N6I MAPIA TEIMAAY  NEX.AI NAC XE EYTE 
KAADC* 2AMHN 2AMHN χω MMOC NE XE CENA- 
MAKAPIZE MMO ΧΙΝ APHXA MIKA? MA APHXA° XE 
ACGOEIAE EPO Net TNAPAOHKH MNWOPN MMYCTH- 


Τ1- Psät. Salom. τὸν τὴς 22. Vgl. Luk. 1, 48. 


1. Ms. E2n, 1. ET2N. 
18. Ms. CEME2 und EyYMC2, besser CEMH2 und EYMH2. 


ΘΙ, 


γε Ὁ 
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PION® AYW EBOA 2ATOOTC NTNAPAOHKH ETMMAY 
EYNANOY2M ΝΟῚ NAMIKA2 THPOY MN NANXICE THPOY' 
AYW TNAPAOHKH ETMMAY NTOC TE TAPXH Ay 
NX.CDK - 

AIOYW2 AC ON ETOOT4 N6I IC 2M MWAXE NE- 
XA4 NNEAMAOHTHC * XE ACWWNE NTEPECKWD N- 
TME2ZMNTOJOMTE MMETANOIA ΝΟῚ TMICTIC COPIA* N- 
TEYNOY AE ETMMAY AIX.WK EBOA ΝΟῚ NTWU) NNE- 
eANFIC THPOY° NAi ENTAYTOUHOY ETNICTIC CO- 
dIA * ETBE NXWK EBOA MNAWOPN MMYCTHPION NAi 
ETMWOON KIN NMOPN: AYW Adel NGI NEOYOEIA) 
ETPEYNAZMEC 2M NMEXAOC AYWD NCENTC E2PAi N 
NKAKE THPOY* AYXı ΓᾺΡ ETOOTC NTECMETANOIA 
ATM MIAOPN MMYCTHPION * Ay NTO4 NMYCTHPION 
ETMMAY A4TNNOOY NAi NOYNOG NSOM NOYOIN 
EBON 2M NIXICE* ETPABOHOI ETMCTIC COdIA: Ay 
NTANTC E2PAi ENEXAOC* AICWAT AE ENXICE N- 
AIDN* AINAY ETSOM NOYOEIN ENTAATNNOOYC NAi 
ΝΟῚ MIWOPN MMYCTHPION XE EIENOYM NTCodıa 2M 
NEXAOC  ACHWNE GE NTEPINAY EPOC ECHHY EBOA 
ZN NAIDN * AYD ECHHT C2OYN EPOI: ANOK AC NEi- 
ZIX.M TIEXAOC NIE: A KEGOM NSOM NOYOIN El’ EBOA 
N2EHT 580 X.E ECEBOHOI 2WWC ETNICTIC codır Ay 
T6OM NOYOIN ENTACEI EBOA IM NXICE AM nı- 
yopn MMYCTHPION ACEI ENECHT EXN TOM NOY- 


8. Schw. ΝΙΧῚ. 9. Schw. ENTAYCOWOY. 
13. Ms. ETOOTC, l. NTOOTC. 
17. Ms. rpXi ENECXAOC, C ausradiert, 1. Erpai 2M nExAOC. — Ms. 


ΝΆΙΩΝ, Ι. ΝΝλιῶΝ. . Ms. ΚΕδῸΜ N6OM, streiche N6OM. 
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OEIN ENTACEL EBOA MMOI' AYW AYAMANTA ENGY- 
EPHY AYP-OYNOG NANOPPOIA NOYOIN " 
τ NAT GE NTEPEAXOOY NEL IC NNEAMAOHTHC * Π6- 
xA4 ΧΕ TETNNOI χὰ EIMAXE NMMHTN NAU) N2E* 
5 ACAOSC ON EBOX ΝΟῚ MAPIZAM NEXAC XE NAX.OEIC 
Fnoi ze βκχθιου " ETBE πβῶλ Μποίωλχϑ A TEK- 
6OM πογοῖν npoßHTeye Μπιογοΐωῳ ATN AAyYiA 
IM MME22ZMENETAATE MYAAMOC ECXW MMOC' XE 
10.A MNA MN TME TWMT ENEYEPHY* AyW TAI- 
10 KAIOCYNH MN FPHNH ΧΥΤΠΙῚ ENEYEPHY. 
ττ A TME FoyW EBOX 2M πκλδ᾽ AYD ἃ TAIKAL pri 
OCYNH SWAT EBOX 2N TTIE* 
Ina? 66 ne δομ NOYOIN ENTACEI EBOA 2ITM Πι- 
MOPN ΜΜΥΟΤΉΡΙΟΝ X.E AACDTM ETMICTIC codıa 
15 GI πιώορη MMYCTHPION AANA NAC ὃν "necornfic 5. 119 
THPOY* TME 2WW4 TE TEOM ENTACEN EBOA N2HTK 
EBOA χα AKXWK EBOA NTME ETPEKNA2MEC 2M ΠΕ6- 
χλος" AYWD ON TAIKAIOCYNH TE TEOM ENTACEN 
EBOA ATM MAOPpN MMYCTHPION TAI ETNAP2MME 
:9 WTMICTIC σοφιχ: λυ ON FpHNH NE Ἴ6ῸΜ NTACEr 
EEOA MMOK EBOX X.E ECNABWK E2OYN ENENPOBO- 
100YE MnAYOAAHC Ναὶ N2HTOY NNOYOIN ENT- 


9. Psal. 84, 10. II. 





11. Rechts oben auf dem Rande Z als Schluß des Quaternio. 
16. Ms. 20@4, 1. 2W@c, doch Ss. 1277020. 

17. Schw. NA2MET. 

20. Ms. ΠΕ, 1. TE. 

22. Schw. MMAYOATHC. 
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AYATOY 2N TMETIC COdIA* ETE NMAl NE NFCOOY- 
20Y E2OYN ETCOPIA NTAAY NEIPHNH MN TECGOM- 
TME 2WWC TE ΤΟῸΜ ENTACEI EBOA N2HTK EKIN 
NTONOC MNECHT MNEXAOC* ETBE Πλΐ A TEKGOM 
ΧΟΟΟ ATN AAYCIA* XE 

A TME FoyWw EBOA 2M TIKA2* EBOA XE EKZN 
NTONOC MNECHT MNEXAOC* TAIKAIOCYNH φως 
NTACSWA)T EBOA IN TE" NTOC AG ΤΟῸΜ ENTACET 
EBOA 2M NXICE ATM MMWOPM MMYCTHPION* TAI ENT- 
ACBWK ELOYN ETCOdIX 

τ ACHWNE GE NTEPE IC CWTM ENEIMJAXE NIEX.AA 
XE EYTE MAPIZAM TMAKAPIA TAI ETNAKAHPONOMI 
NTMNTEPO THPC MNOYOIN* MUNCA NAI ACEI 2DWDC 
EOH NGI MAPIA TMAAY NIC NEXAC XE MAXOEIC 
AYD NACDTHP KEAEYE ΝΑΙ 2D ETPAXD MNEIZWAX.E 
NOYWEM* MEXAA ΝΟῚ IC XE NETEPE Cana NAP- 
NOEPOC* NFNAKWDAY MMO4 AN AAAA -npoTpene 
MMO4 N2OYO ETPC4AXD MNINOHMA ENTAAKIM epo4: 
TENOY 66 MAPIA TAMAAY ΚΑΤᾺ OYAH TENTAISOIAC 
EPOC FREerCYE NE ETPEXD 2WWTE MNNOHMA M- 
NYAXE: ACOYWAB AE NGI MAPIA NEXAC ΧΕ MA- 
KOEIC ETBE NIWAXE ENTA TEKSOM NPObHTEYE 
MMO4 2ITN AAYCIA: XE 


OBSsalg δ. τὰς 


8. Ms. NTOC ΔῈ T6OM, 1. NTOC TE T6OM. 
15. Links oben auf dem Rande H als Anfang des Quaternio, 


17. Schw. NFK@wAY, im Ms. na übergeschrieben, 1, N-FNAR@AYe. 
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10. A INA ΜΝ TME ΤΩΜΤ ENEYEPHY* TAIKAI- 
OCYNH MN FPHnH ΧΥΤΠι Epn neyepny- 

τι. A TME FOYWw EBOA 2M NIKA2* AYD A TAIKAI- 
OCYNH SWWT EBOA N TNE* NTA TEKSOM NPOSH- 
TEYE MNEIWAX.E MNEIOYOIA) ETBKHHTK' EKO NKOYi* 
EMNATE NENNA EI EXDK EKA)OON ZN OYMA NEAO- 
OAE MN Ἰώσηφ - Adeı ΝδῚ NENNA EBOA IM NIXICE* 
AgEL NAT E2OYN ENAHI" EAEINE MMOK* AYW ENE- 
MMICOYWDNA NIE AYW NEIMECYE XE NTOK π6: AYW 
NEXAA NAI ΝΟῚ MENNA XE EATWN IC MACON TAA- 
NANTA EPO4* AYW NTEPEAIX.E-NAI NAT ΧΊΆΠΟΡΙ" AYW 
NEIMEEYE NE XE OYPANTACMA NIE ENIPAZE MMOI* 
AlAIT4 AE AIMOPA E2OYN ETOYEPHTE MIIMA NNKOTK 
ET2ZM MAHi* YANFEL NHTN EBOA ETCDWE* NTOK 
MN ID8CHP AYWD NTA2E EPWTN 2M ΠΜᾺ NEAOOAE 
EPE IDBCHP  Μπμὰ NEAOOAE ENIKAU)  ACHWNE GE 
NTEPEKCWTM EPOI οἴκῳ MNWAXE EIWCHP AKNOI 
MNWAX.E AKPAME* AYWD MNEXAK XE EITDN TANAY 
EPO4* EMMON- EIGEET 'OYBH4 2M NEITONOC* AC- 
MVWNE AE NTEPE I @CHP COTM EPOK EKRXW NNEi- 
HAXE* AAMTOPTP Aym ANCı E2PAi 21 OYcon An- 
BOK E2OYN ENHI AN2E ENENNA E4MHP E2OYN EIIMA 
NNKOTK AYW ANGWU)T EPOK NMMA4 AN2E EPOK 
EKEINE MMO4* AYW A4YBWA EBOA ΝΟῚ NETMHP ENE- 


1 Psals 834, 10,17. 


12. Ms. ΕΠΙΠΙΡΆΖΒ, 1. ENIPAZE. 


19. Am oberen Rande rechts H noch einmal als Quaternio. 


21. Schw. AAWTOPTPA. 


po? 
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δλολ" A42WAG EPOK Ἀ4{Π| EPWK* λγῷ NTOK 2WWK 
ak tr EPWA ATETNP-OYA NOYWDT* MAI GE NE πωλ- 
ΧΕ MN NE4BWA* TINA’ (NIE) NEMNA ENTAYEI EBOA 2M 
NXICE ZAITM MIWOPN MMYCTHPION EBOA XE A4ANA’ 
2X NTENOC NPPWME AATNNOOY MNEATNA ETPEIKD 
EBOA NNNOBE MNKOCMOC THP4* λυ NCEXI-MYCTH- 
ΡΙΟΝ: Ay NCEKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOIN’ TME 
δώσ TE T6OM ENTACGOIAE EPOI EACEI EBOA N 
TBAPBHAD ACH)WME NAK NCWMA N2YAIKON: AYWD 
ACKHPYCCE 2X NTONOC NTAAHOIA* TAIKAIOCYNH NIE 
MEKTINA MAI ENTAYEINE NMMYCTHPION EBOA 2M 
NXICE ETPEATAAY MNTENOC NTE TMNTPWME* FPHNH 
2DWWC TE TEOM ENTACCOMAE ENEKCWMA N2YAIKON 
ΚΑΤᾺ MKOCMOC NAi ENTAABANTIZE MNITENOC NT- 
MNTPOME MWANT4AAY NAJMMO ENNOBE * AYW NYAAY 
NEIPHNH MN MEKMINA* AYWD NCEA)WNE EYO NEIPHNH 
MN NENPOBOAOOYE MNOYOIN ETE πλὶ NE χα TAI- 
KAIOCYNH MN TPHNH Aytnıı ENEYEPHY* γὼ KATA 
BE ENTAIXOOC XE A TME Foyw EBOX 2M nKA2° 
TME AE NIE NIEKCWMA NEYAIKON πλὶ entaatoyw 
EBOA N2EHT* KATA MKA2 NTMTPOWME MAI ENTAAKH- 
PYCCE 2X NTONOC NTME NTAAHOIA* AYW ON KATA 
0E ENTAAX.OOC XE A TAIKAIOCYNH FOoYW EBOX ZN 
TNE* TAIKAIOCYNH TE ΤΟῸΜ ENTACEWA)T EBOXA 2M 





1. Ms. 6AOA, 1. 6AO6. 3. Ms. nA’ menna, 1. INA” ΠΕ MENNA. 

9. Ms. ursprünglich 21. 21. Schw. NMNTPME. 

22. Streiche entweder NTME oder NTAAHOIA, doch s. S. 128, 5 NTME NTE 
TAAHOIA. 23. Ms. }oyw EBOA, 1. 6WWT EBOA. 


24. Schw. ENTACSWWT. 
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NXICE ΤΑΙ ETNAF NMMYCTHPION MNOYOIN MNFENOC 
NTMNTPOWME * AYW NCEAHJWNE NAIKAIOC AYW NCEP- 
ATAOOC NCEKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOIN ᾿ 
ACHWNE GE NTEPE IC CWTM ENEIMAXE ENT- 
ACX.OOY ΝΟῚ MAPIA TEIMAAY * NEXAI XE EYTE KA- 
AWC MAPIA * ACEI’ EOH ΝΟ6Ὶ TKEMAPIA NEXAC XE NIA- 
X.OiC ANEXE MMOI λαγῶ MNPSWNT EPOI EMMON XIN 
MIINAY EPE TEKMAAY WAXE NMMAK ETBE πβῶλ NNEi- 
WAXE* A TACOM WTIPTWPT* ETPAEI EOH NTAXW 
20 Μπβῶλ NNEIWAX.E* NEX.AA NAC N6I IC χα TKE- 
AEYE NE ETPEXLW MNEYBDA* NEX.AC NG MAPIA XE 
NAXOEIC INA’ MN TME AYTWOMNT ENEYEPHY* INA’ 
GE NE MENNA ENTAYEL E2PAI EX.DK NTEPEKX.I-BAN- 
TICMA ATN I D2ANNHC- INA’ GE NE NEMNA NTMNT- 
NOYTE MAI ENTA4EL E2PAI EXWK A4NA” MITENOC 
NTMNTPWME A4EI” ENECHT A4AMNANTA ETGOM NCA- 
BADO NMATAOOC TAi ETNEHTK* TAI ENTACKHPYCCE 
2X NTONOC NTAAHOIA * A4IXO0C AE ON ΧΕ TAIKAIO- 
CYNH ΜΝ ΤΡΗΝΗ Ayfnı EPN NEYEPHY * TAIKAIOCYNH 
GE (NE) NENNA MNOYOEIN* MAI NTAAEL E2PAI EX.MK' 
ENTA4AN-MMYCTHPION MNX.ICE ETPEATAAY MNTENOC 
NTMTPOME* FPHNH 2WWC TE ΤΟῸΜ ETNEHTK NTE 
CABADO MATABOC * MAI ENTAABANTIZE AYKW EBOA 


19. Ms. NEYNEYEPHY. 

20. Ms. senenna. — Schw. ENTAdEN. 

21. Ms. ursprünglich ETPEY, 4 übergeschrieben. 

22. Schw. NTMNTP@ME. — Ms. Schw. NcCE st. NTE, T über C ge- 


schrieben. 
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MNTENOC NTMNTPOME AYW ACAAY NEIPHNH ΜΝ N- 
CHPE ΜΠΟΥΌΘΙΝ - AYWD ON ΚΑΤᾺ ΘΕ ENTA TEKCOM 
XO00C 2ITN AxyGıA' ΚΘ A TME Foyw EBOA M 
NKA2 ETE NTOC TE ΤΟῸΜ NTE CABAWO MATAOOC 
[NTAIX.OOC XE* ACFOYW EBOXA 2M NIKA2°] TAI ENT- 
AcFoyWw EBOA 2M MAPIA TEKMAAY * FPMNKA2* TAI- 
KAKO)CYNH θῶ ENTACEWA)T EBOA 2N TNE* NTO4 
NIE NENNA ET2M MXICE* MAI ENTA4N-MMYCTHPION 
THPOY EBOA 2M TIXICE* AATAAY MNTENOC NTMNT- 
POME AYPAIKAIOC AYW AYPATAOOC * AYKAHPONOMI 
NTMNTEPO MNOYOEIN: ACHWNE AG NTEPE IC OYW 
EICWTM ENEIWAXE ECXW MMOOY ΝΟῚ MAPIZAM * TIE- 
xX.AA XE EYTE MAPIZAM , TEKAHPONOMOC MNOYOEIN* 


ACEL ON EOH ΝΟῚ MAPIA TMAAY NIC ACMA2TC EXN. 


NEAOYEPHTE * Act EPWOY* γὼ NEXAC* ΧΕ NIA- 
XOEIC* AYW MAMHPE" AYW MACDTHP: MNPSONT 
EPOI- ArAA 00 EPOi" TAX Μπβῶλ NNEIWZAX.E 
NKECON - A INA MN TME TOMNT ENEYEPHY* ANOK 
TE MAPIA TEKMAAY* MN EAICABET* TMAAY NIDL2AN- 
NHC NTAITOMNT EPOC- na’ GE NE TEOM ETN2HT NTE 
CABADO * TAEI ENTACEL EBOX ὃΝ PWDi ETE NTORK ΠΕ’ 
AKNA” MNTENOC THPA NTMNTPWME* TME 2WWC TE 
T6OM ET2N EAICABET ETE IW2ANNHC NE* NA ENT- 
AIEL AAKHPYCCE 2X TEZIH NTME* ETE NTOK NE ENT- 


1. Ms. ACACAAY, das zweite AC auspunktiert. 

5. Die eingeklammerten Wörter stören den Zusammenhang. 
7. Ms. TAIKAICYNH, 1. TAIKAIOCYNH. 

19. Schw. TMAPIA. 
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AAKHPYCCE 2ATEK2H * AYWD ON NINA’ MN TME NTAY- 
TOMNT ENEYEPHY * NTOK ΠΕ NAX.OEIC CNTAKTOMNT 
EID2ANNHC * Mne200Y EKNAX.I-BANTICMA * NTOK A6 
ON MN ID2ANNHC "Ne TAIKAIOCYNH MN TPHNH " NT- 
ıytnı en NEYEPHY * NTA TME Foyw EBOXx 2M 
NKA2* λυ NTA TAIKAIOCYNH EWA)T EBOA 2N TE 
ETE MAI NE NEOYOEIU) ENTAKAIAKONI NAK MMIN 
MMOK * AKP-NTYTIOC NTABPIHA* AKSWA)T 2PAI (E)X. Di 
EBOA N TIIE AKDAXE NMMAI AYyWD NTEPEKWAXE 
NMMAI® AKFOYWD EBOA 2PAi N2EHT* ETE TME TE: 
ETE NTOC TE TEOM NCABAWO NATAOOC* TAi ETWOON 
2M NEKCWMA N2YAIKON  ETE TAI Te TME ENTACH- 
OYW EBOX 2M MIKA? | | : 
ACHWNE GE NTEPE IC CWTM ENEIDAXE CCX.W 
MMOOY NGI MAPIA TEAMAAY NEX.AI XE EYTE Ay 
Καλῶς: MAI NE πβῶλ NNWAXE THPOY NAI ENTA 
TAGOM NOYOIN NMNPOPHTEYE 2XPOOY MNIOYOEIA) 
ATN AAYEIA NENPOPHTHC: $ Ss 3 5 3 


ΠΕ ἘΠ ἐν ἀξ ος ee τε 


8. Ms. ursprünglich EBOA Χο EBOA, über BOA geschrieben 2pAi. 
10, Ms. TME ETE. 
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NAI AE NE NPAN EFNATAAY ΧΙΝ ΠΙΧΠ6- 
PANTOC C2AiCOY 2N OYMAIN ΧΟΚΆΟ EPE 
NA)HPE MNINOYTE NAOYWN2 EBOA KIN MNEI- 
ΜᾺ" MAI NE MPAN MNAOANATOC AA DOD 

5 AYW ΠΑΙ͂ NE ΠΡᾺΝ NTECMH TAi ENTA IIPWME 
NTEAIOC KIM ETBHTC II NAI AE NE N2EP- 
MHNIA [NNPAN] NNPAN  NNEIMYCTHPION 
NWOPN ETE AAA TEA2EPMHNIA TE PP 
NMEZCNAY ETE MMM Π6 ἢ ETE WWW ne 

10 TEA2EPMHNIA TE AAX IME2ZUW)OMNT ETEYYY- 
TEA2EPMHNIA IE OOO NME2IATOOY ETE φφφ 
NE TEA2ZEPMHNIA ΠΕ NNN NME2LFOY ETE AAA 
TEAZEPMHNIA NIE AAXA NETAXN NEOPONOC 
NE Ἀλλ TAi TE BEPMHNIA MNIME2CNAY AAAA 

15 AAAA AAAX TAI TE OEPMHNIA ΜΠΡᾺΝ THPA 5 


2 Ξ @ < @ τ᾿ -: 2 


0 | 


1. Das letzte Stück auf der zweiten Kolumne ist hinzugefügt von einer sehr 
alten Hand, die verwandt ist mit der ersten Hand von p. A—KR. 

6. Ms. ETBHTC, 1. ETBHHTC. 

7. Das erstere NNPAN zu streichen. 

8. Schw. πιώορπ. 

15. Ms. ETE, das erste E ausgestrichen. 
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τ: @ 2 2 2 ὃ 
NME2ZCNAY NTOMOC NTTICTIC COPIA 
i 2 τ: 2 2 2 2 


la 


τ AAEIL 2WWA4 EOH ΝΟῚ IWLANNHC NEX.A4 X.E IX.OEIC* 
KEAEYE NAI δὼ ETPAX.W® MNIBDA NNWAX.E ENTA TEK- 
6OM NOYOIN NPOPHTEYE MMOOY MNIOYOEIA) ATN 
AAYEIA * AIOYWDAB AE NGI IC NIEX.AI NID2ANNHC 
XE NTOK 2WWK ID2ANNHC FKEAEYE NAK ETPEKX.WD 
MNBODA EBOA NNWAX.E NAi ENTA TAGOM NOYOIN NIPO- 
PHTEYE MMOOY ATN AAYIA' XE 

το. A INA’ MN TME TWMNT ENEYEPHY " AYyW ἃ TAI- 
10 KAIOCYNH MN FPHNH Fri EPN NEYEPHY " 

11. A TME FOoYWw EBOX 2M NKA2* AYW A TAIKAIO- 

CYNH SWA)T GBOA 2N ΤΠ6᾽ 

AIOYWAJB AE Νδὶ IWD2ZANNHC " NEX.AI XE MAI IE 

NWAXE ENTAKX.004 EPON MNIOYOIA) X.E AlCı EBOA 
15 2M NIXICE λίβωκ E2OYN ECABAWO NATAOOC * Al2WAG 

E}SOM NOYOEIN ETN2ZHT4* TENOY GE TINA’ MN TME 

ENTAYTOMNT ENEYEPHY ' NTOK NIE TINA’ NTAYTN- 

NOOYK EBOXA ὃΝ NTONOC MNXICE ATM NEKEIWDT * NII- 

u)OPrI MMYCTHPION ETEWAT ELOYN* EAATNNOOYK 
20 ETPERNA MNKOCMOC THP4' TME 2WW4 TE TOM 


σι 


9. Psal, 84, 10. ΤΙ, 


Diese Überschrift ist nachträglich auf dem oberen Rand geschrieben, m. E. von 
, derselben Hand, die den Zusatz auf der vorhergehenden Kolumne gemacht hat. 


1. Schw. NTONOC. 
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NTE CABAWO NATAOOC * TAI ENTACTOGC EPOK* TAi 
ENTACNOX.C E2BOYP * NTOK MIWOPN MMYCTHPION ET- 
EWA)T EBOA* AYWD AAIXITC ΝΟῚ IIKOYI NCABAWO NIA- 
TAOOC * AANOXC E2OYN EOYAH NTBAPBHAD AYW 
AAKHPYCCE 2A MTONOC NTME NTE TAAHOIA 2PAI 2N 
NTONOC THPOY NTE NA2BOYP' OYAH GE ETMMAY 
NTE TBAPBHA® NTOC TETWOON NAK NCWMA MIIOOY* 
AYWD TAIKAIOCYNH MN -FPHNH EenTaytnı ΘΡΝ ney- 
EPHY* TAIKAIOCYNH ME NTOK NTAKN-MMYCTHPION 
EBOA THPOY AITM NEKEIWT MIA)OPN MMYCTHPION ET- 
SWA)T E2OYN AyW AKBANTIZE ΝΊΘΟΜ NTE CABAWE 
NATAOOC* AYW AKEI ENTONOC NNAPXDN AKF NAY 
NMMYCTHPION MNXICE: AYWD AYPAIKAIOC: Ay 
AYPATAOOC " FPHNH 2wWw4 TE F6OM NTE CABADO 
TAI ETE NTOC TE ΤΕΚΥΨΥΧΗ " TAI ENTACBWK E20YN 
EOYAH NTBAPBHAD* AYW NAPXON THPOY MNCOOY 
NAION NTE jABPADO* AyAAY NEIPHNH MN NMYCTH- 
PION MNOYOIN " AyD TME ENTACHOYW EBOXA 2M 
NKA2° NTOC TE TEOM NTE CABAWO MATAOOC* TAi 
ENTACEL EBOA 2M NTONOC NTOYNAM* MAI ETMNMCA- 
NBOA MNEOHCAYPOC MNOYOIN* AyW ACBWK ENTO- 
NOC NNA2ZBOYP* ACBWK E2OYN EOYAH NTBAPBHAD* 
AYD.ACKHPYCCE NAY NMMYCTHPION MNTONOC NTA- 
AHOIA * TAIKAIOCYNH 2DWC ENTACEWA)T EBOA 2N 





2. Ms. ENTACNOXC, 1. ENTAKNOXC. 

4. Schw. MN BAPBHAW. 

10. Schw. EBOA ausgelassen. 

16. Ms, MNCOOY NNAIDN, das erste N auspunktiert, 
13. Schw. A,.c. 
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ὙΠῸ NTOK NE MA)OPN MMYCTHPION ETEWA)T EBOA 
EAKEI EBOA IN NEXWPHMA MMX.ICG* MN MMYCTHPION 
NTMNTEPO MNOYOIN* AYW AKEI E2PAI EXN IENAYMA 
MnOYoin NAT ENTAKXITI NTOOTC NTBAPBHAD ETE 
IC NE NENCOTHP * EAKCI E2PAI EX.WA NOE Νούδρο- 
ΟΜΠΕ: 

3 ACHWNE GE NTEPE ἴωδλννηο TAYE-NEIZAXE 
NEX.A4 NAA ΝΟῚ MIA)OPN MMYCTHPION ETCWA)T EBOA 
ΧΕ EYTE IW2ANNHC NICON MNMEPIT * AIOYW2 ON 
ETOOTA ΠΟῚ NIWOPN MMYCTHPION Θά MMOC  X.E 
ACHWNE GE A δομ ENTACEI EBOA 2M NX.ICE ETE 
ANOK ΠΕ EA NACIWT TNNOOYT ETPANOY2M NTTIC- 
TIC COdIa 2M NEXAOC" ANOK 66 MN TKEGOM ENT- 
ACEI EBOA MMOI λγῷ TEYYXH NTAIXITC NTOOTA4 
NCABADO NATAOOC* AYEI ETOYN-NEYEPHY* AYf- 
OYANOPPOIA NOYWT NOYOEIN* ECO NOYOIN EMAO 
EMAUO * AIMOYTE EFABPIHA ENECHT EBOA ZN NAIDN 
AYD MN MIKAHA EBOA ATN TKEAEYCIC MNAWDT Πι- 
HOPN MMYCTHPION ETEOWT E2OYN Alf nay N- 
FAnO2POIA πουοῖν AITPEYBEWK ENECHT ENEXAOC 
ETPEYBOHON ETNICTIC οοφιλ: AyW NCEAI ΝΝΘῸΜ 
Noyoin nal NTAYAITOY NTOOTC N61 NENPOBOAO- 
OYE MNAYOAAHC NCEATOY NTOOTOY' AYW ΝΟΘ- 
ΤΑΧῪ NTMCTIC οοφιλ" λυ NTEYNOY NTAYXI- 


5. Vgl. Matth. 3, 16 u. Parall, 


9. Ms. MIMEPIT, 1. MMEPIT. 
12. Schw. MACIQ). 
Coptica II. ; 9 
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TANO2POIA NOYOEIN ENECHT ENEXAOC:* ACPOYOIN 
EMAUJO EMAUJO 2M MEXAOC THP4* AYWD ACOYWAC 
EBOA 2N NEYTONOC THPOY* Ay NTEPOYNAY 
ENNOG NOYOEIN NTANO2POIA ETMMAY ΝΟῚ NENPO- 
BOAOOYE MMNAYOAAHC AYP2OTE EX.N NEYEPHY* Ay 
TANO2POIA ETMMAY ACTWKM EBOA N2HTOY NGOM 
NIM NOYOEIN νλῖ NTAYATOY NTOOTC NTNICTIC 
οοφιλ - AyWw MNOYATOAMA N6l NENPOBOAOOYE M- 
MAYOAAHC GAMA2TE NTANO2POIA NOYOEIN ETMMAY 
2M NEXAOC NKAKE * OYAE MNOYÜAMA2TE MMOC 2N 
TTEXNH MMNAYOAAHC MAI ETAMALTE EXN NENPOBO- 
AOOYE* λυ TABPIHA MN MIXKAHA* AYEINE NTA- 
NO2POIA NOYOEIN EX.M NCWMA NOYAH NTTICTIC CO- 
PIA° λγῷ AYNOYXE E2OYN EPOC NNECOYOIN TH- 
POY ENTAYAITOY NTOOTC* AYW AAXI-OYOiN THPA 
ΝΟῚ NCWMA NTECLYAH* AYD ON AYXI-OYOiN Neil 
NECSOM THPOY ETNEHTC NA ENTAYAL-NEYOYOIN 
AYD AYAO EYWAAT NOYOIN XE AYA-NEYOYOIN 
ENTAYAITI NTOOTOY* EBOA XE NTAYT-noYoin 
NAY EBOA ATOOT * AYW@ MIXAHA * MN TABPIHA* NAi 
ENTAYAIAKONI NAl ENTAYXI-TATIO2POIA NOYOIN ene- 
XAOC' CENAF NAY NMMYCTHPION MNOYOIN NTOOY 
NE NTAYTAN2ZOYTOY ETANO2LPOIA NOYOIN* TAI ENT- 


5. Schw. MAYOATHC. 

9. Schw. MMAYOATHC. 

11. Im Ms. T vor TEXNH übergeschrieben. — Schw. MNAYOATHC. 
18. Ms. Aydqı, 1. AYXı. 

22, Schw. ΘΟΝΔΈ. 
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AITAAC NAY AIXITC ENEXAOC* AYW MIXAHA (MN) TA- 
BPIHA * MNOYA-AAAY NOYOIN NAY ZN NOYOIN N- 
TMETIC COPIA* NAI ENTAYATOY NTOOTOY NNE- 
NPOBOAOOYE MNAYOAAHC: ACHWNE GE NTEPE TA- 
NO2POIA NOYOIN NTEPECNOYXE E2OYN ETTICTIC 
COPA NNECSOM THPOY NOYOIN* NA NTACATOY 
NTOOTOY NNENPOBOAOOYE MNAYOAAHC: ACPOYOIN 
THPC* AYW NKESOM NOYOIN NAT ETYOON ZN TNIC- 
TIC σοφιλ: NAI ETE MNOYATOY ΝΟῚ NENPOBOAOOYE 
MNAYOAAHC AYOYPOT ΟΝ λαῷ AYMOY2? NOYOiN- 
AYW NOYOIN ENTAYNOX.OY E2OYN ETNICTIC CO- 
PIA* AYTAN2E-ICDMA NTEC2YAH* TAI ETE MN-OYOiN 
N2HTC* TAI ENECNATAKO NE* ἢ TAI EWACTAKO- 
λυ AYTA2O EPATOY NNECEOM THPOY NAI ENEY- 
NABDA EBOA* AYD λύχι NAY NOYGOM NOYOIN* 
AYPOE ON ENEYO MMOC NWOPN: AYD ON AYXICcE 
2N TAICOHCIC NOYOIN* AYW N6OM THPOY NOYOiN 
NTE Τοοφιλ: AYCOYN-NEYEPHY EBOA ATN TAA- 
NO2POIA NOYOIN* AyW AYNOY2ZM ATM NOYOEIN 
NTANO2POIA ETMMAY* AYW TAANIO2POIA NOYOEIN 
NTEPECH NNOYOEIN NTOOTOY NNENPOBOAOOYE M- 
MAYOAAHC Νλῖ ENTAYAITOY NTOOTC NTMICTIC CO- 
φιλ - ACNOXOY E2OYN ETNICTIC σοφιλ - γὼ AC- 
KOTC ACEI E2PAi 2M MEXAOC: NAI GE EPE πιώορπ 


1. Im Ms. MIxAHA am Rande beigefügt, daher MN vor TABPIHA vergessen. 
7. Schw. MAYOATHC. 
14. Schw. AYTA2E. 
22. Schw. MMAYOATHC. 
9%* 
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MMYCTHPION X MMOOY EMMAOHTHC XE AYWWNE 
NTMCTIC COPIA 2M NEXAOC * AUOYWIB NEX.AA NAY 
ΧΕ TETNNOI XE EIWAX.E NMMHTN NAU) N2E: 

τ A4EI” EOH NGI NETPOC NEX.AA XE NAX.OEIC* ET- 

5 BE IBOA NNAJAX.E ENTAKXK.OOY' A TEKGOM NOYOIN 
NPOPHTEYE 2APOOY MMIOYOEII) ATN COAOMWN 2N 
ΝΘ ΔΗ" X.E 

1. ACEI EBOA ΝΟῚ OYANO2POIA ACP-OYNOG NIEPO 

EIOYOAJC* | 
10 2. ACCOKOY THPOY* AYW ACKOTC EXM NEPNE- 

3. MNOYWAMALTE MMOC* N 2ENWPX* MN 2ENMA 
EYKHT* OYAE MNOYAAMA2TE MMOC ΝΟῚ NTEXNH 
NNETAMA2TE MMOOY 

4.AYNTC EXM NKA2 THP4° AYW ACAMA2TE MMOOY 

τις THPOY " , 

5. AYCD ΝΟῚ NETWOON AXM πώ δτωουώοΥυ - 
A NEYEIBE BDA EBOA AYWD λαμ ΝΤΘΡΟΥΤ NAY 
MNC® NTOOT4 MNETX.OCE 

6. 2ENMAKAPIOC NE NALAKON MIC® ETMMAY NH 

20 ENTAYTAN2OYTOY EMNMOOY MNX.OEIC“ 

7. AYKTO N2ENCHOTOY EAYWOOYE: AYXı NOY- 
OYPOT N2HT ΝΟῚ NH ETBHA EBOA AYAMALTE NECN- 
YYXH EYNOYXE MNTHY XE NNEYMOY' 

8. AYTA2O N2ENMEAOC EPATOY CAY2E* Ay-}-soM 

25 NTEYMAP2HCIA * AYD® AYF-OYOIN NNEYBAA 


8. Psal. Sal. vs. 1-9. 


22. Statt AYAMA2TG, besser AYTAN2O, vgl. S. 135 Z. 6, 


pr ® 


2 


135 


9. KE NTOOY THPOY AYCOYWNOY 2M NXOEIC* 
AYWD AYNOY2M ATN OYMOOY NWN2? Νῶλαν: 

CDTM GE MAX.OEIC TATAYE- NAJAX.E ZN OYNAP- 
aHCIA" KATA Θ6 NTA TEKGOM NPOPHTEYE ATN CO- 5. 132 

5 AOMWDN* XE OYANO2POIA ACEl EBOA ACP-OYNOG 
NIEPO E4OYOUJC* ETE πλὶ NE XE A Fano2poIA NOY- 
οἷν OYWAC EBOX 2M NEXAOC* ZN NTONOC THPOY PRA 
NNENPOBOAOOYE MNAYOAAHC" Ay MIWAXE ON 
ENTA TEKGSOM X.004 ATN COAOMWN* XE ACCOKOY 

10 THPOY* ACNTOY EXM NEPNE ETE NA IE XE ACCWK 
NNSOM THPOY NOYOEIN EBOA 2N NENPOBOAOOYE 
MMAYOAAHC NAi ENTAYATOY ZN TNICTIC COBIa‘ 
AYD ACNOXOY E2OYN ETNICTIC CObIA NKECON - 
AYD NWAXE ON ENTA TEKSOM X004 XE MNOY- 

15 WAMALTE MMOC N6l 2ENWPX.* MN 2ENMA EYKHT* ETE 
Mai NE XE MNE NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC MNOY- 
MAMA2TE NFaro2zpoıa NOYOEIN 2PAi ZN NCOBT M- 
ΠΚΧΚΕ NTE NEXAOC* AYD NAAXE ON ENTACK.OOA PRA 
ΧΕ NTAYNTC EXM NKA2 THP4* AYW ACME2-NKA NIM' 

>06ETE MAI NE XE NTEPE TABPIHA MN MIXAHA' NTE- 
POYNTC EXM TICOMA NTMICTIC COPIA ACNOYX.E 
E2OYN EPOC NNOYOEIN THPOY ΝᾺ ENTAYATOY 
N2HTC NGI NENPOBOAOOYE MMNAYOAAHC AYW Ad4P- 
oyocin NG ICWMA NTEC2YAH* AyWD NMWAXE ENT- 


b 


4. Schw. arın. 

8. Schw. MNAYOATHC. 

16. Schw. MMAYOATHC. 

21. Ms. ACNOYX.E, 1. AYNOYXE. 
23. Schw. EMMAYOATHC. 
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ACK.004 XE AYCD ΝΟῚ NETWOON AXM NYW ET- 
HOYWOY* ETE MAI NE XE AYXI-OYOIN ΝΟῚ NET- 
MOON THPOY 2N TNICTIC COPIA* NAI ENTAYAI-NEY- 
OYOiNn NWOPN* AYD NIWAXE ENTACK.OO4 XE A 
NEYEIBE BDA EBOA AYW AIWU)M* ETE MAI NE XE 
A NGCEOM AO EYWAAT NOYOIN AyW AYCEI NOYOIN 
xE ΔΥΤ NAY Mneyoyoin EeNnTayaıTa NTOOTOY° 
AYWD ON ΚΑΤᾺ Θ6 ON ENTACKX.OOC ΝΟῚ TEKSOM' X.E 
ΝΤΧΥΤ NAY MNC® EBOA ATOOTI MNETX.OCE" ETE 
nal NE XE NTAY-F-NOYOEIN NAY EBOA ATOOTC NF- 
ANO2POIA NOYOIN* TAI ENTACEI EBOA N2EHT ANOK 
MMOPN MMYCTHPION * AYWD ΚΑΤᾺ BE ENTACKOOC 
ΝΟῚ TEKSOM XE 2ENMAKAPIOC NE NAIAKUXN) MIC 
ETMMAY* ETE MAI NE NMWAXE ENTAKX.OO4 XE MI- 
XAHA" MN TABPIHA* NAT NTAYAIAKONI: AYXI-TA- 
NO2POIA NOYOEIN ENEXAOC* AYWD ON AYNTC E2PAI* 
CENAF NAY NMMYCTHPION MNOYOEIN MNXICE* NAI 
NTAYTAN2OYTOY ETANO2POIA MNOYOEIN: Ay ON 
ΚΑΤᾺ Θ6 ENTACX.OOC ΝΟῚ TEKGOM ΧΕ AYKTO N2EN- 
CNHOTOY EAYMOOYE* ETE MAI NIE TABPIHA * MN MI- 
XAHA * MNOYAI NAY EBOA ZN NOYOEIN NTMICTIC CO- 
Φιλ - νλῖ NTAYTOPNOY NTOOTOY NNENPOBOAOOYE 
MNAYOAAHC Ἀλλὰ AYNOXOY E2OYN ETNICTIC CO- 
Pia AYD ON NWAXE NTACX004 ΧΕ AYXI NOY- 


6. Schw. die Zeile AYW AYycel NOYoin ausgelassen. 
13. Ms. NAIAK@. 

14. Schw. YAX.C. 

20. E’in EAYWOOYE übergeschrieben. 

24. Schw. ENTAEXOO4. 
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OYPOT NEHT ΝΟῚ NH ETBHA EBOA* ETE Πλΐ NE XE 
NKESOM THPOY NTNICTIC COPiA* Nail ETE MNOY- 
“ΤΟΥ ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MMNAYOAAHC AYOYPOT 
ΤΟΝ AYW AYMOY2 NOYOEIN EBOA 2M NEYA)BP- 
5 ΟΥ̓ΟΙ͂Ν: XE AYNOXOY E2OYN EPOOY* AYW NWAX.E 


| = 
ENTA TEKSOM X004 XE AYTAN2O N2ENYYXH EY- 5.134 


NOYXE MNTHY* XE NNEYMOY* ETE NAINIE χὰ NTE- per 
POYNOYXE NNOYOEIN E2OYN ETNICTIC COPIA* AY- 
TAN2O MNCWMA NTEC2YAH MAI ENTAYAI-NEIOYOEIN 

10 NEHTI NWOPN* MAI ENE4NATAKO NE: AYW ON IWAX.E 
ENTA TEKGOM X.0049 XE AYTA2O N2ENMEAOC EPA- 
ΤΟΥ ExAyY2C* ἡ XE NNEY2E* ETE MAI NE χα NTE- 
POYNOYX.E E2OYN EPOC NNECOYOEIN AYTA2O EPA- 
TOY NNECSOM THPOY * NAI ENEYNABDA EBOA * AYW 

15 ON KATA Θ6 ENTA TEKGOM NOYOIN K.00C XE Ay 
NOYGSOM NTEYTIAPZHCIA * ETE MAI NE XE AyXı ON 
MnNeyoyoin’ Ay@ AYPOE ENEYO MMOC ΝΩΟΡΠ᾿ 
AYD ON NWAXE ENTACX.009 χα AyF-oyoyoeın rer" 
ENEYBAX ETE MAI NE Χ6 AYX.I-AICOHCIC 2M NOYOIN 

2° AYW AYCOYN-TANIO2POIA NOYOIN X.E ECHT ENX.ICE* 
AYD ON NWAXE ENTACK.004' XE NTOOY THPOY 
AYCOYWNOY IM NXOEIC" ETE NAi NE XE A NCOM 
THPOY NTNICTIC σοφιλ * AYCOYN-NEYEPHY 2AITN 
Fano2poıa NOYOIN* λγῷ ON NWAX.E ENTACK.OO4Y 


-2. Schw. NGESOM. 

14. C iu NECGOM übergeschrieben. 

22. Ms. A und Ligatur von T und N, 1. A N6OM. 
23. Ms. NTMICTICTIC. 
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XE AYNOYM ATN OYMOOY NWON? NWAENEL* ETE 
MAI NE XE AYNOY2M ATN Fano2poIA NOYOIN THPC " 
AYD NAJAX.E ENTACK.004 χὰ ACCOKOY THPOY N6l 
Ἔλποϑροιλ NOYOIN γὼ ACCOKOY EXM NPNE* ETE 
nal NE ΧΘ NTEPE TANO2POIA NOYOEIN NTEpEeca 
NNOYOEIN THPOY wrnceric codır- AYWD NTEPEC- 
TOPNOY NTOOTOY NNENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 
ACNOKOY E2OYN ETMICTIC COdIa: Ay @ ACKOTC 
ACEL EBOA 2M MEXAOC' ACEI E2PAI EX.DK' ETE 
NTOK ΠΕ ΠΕΡΠΘ mai NE πβῶλ NNWAX.E THPOY NAI 
NTACKOOY ΝΟῚ TEKSOM NOYOEIN ATN TOAH NCO- 
AOMON: 

ACHWNE GE NTEPE MIWOPN MMYCTHPION CWTM 
ENEIAJAX.E EIX.D MMOOY ΝΟῚ METPOC MEX.AA NAA' 
xXE EYTE NIMAKAPIOC NETPE MAI NE NBWA NNAJAX.E 
ENTAYX.OOY* AIOYW2 AC ON ETOOTI 2M NWAXE 
ΝΟῚ TIWOPN MMYCTHPION NEXA4 XE ACH)WNE GE 
EMNATN-TTICTIC COdIa E2PAi 2M NEXAOC* EBOA XE 
MNATOYKGACYE NA ATM NAIDT* NIMOPN MMYCTH- 
PION ETEWAT E2OYN * ΤΌΤΕ GE MNNCA (NAJINTEPOY- 
EIME ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MMNAYOAAHC ΧΕ A TAA- 
NO2POIA NOYOEIN AI-NSOM NOYOEIN NEHTOY NAI 


3. Y in ACCOKOY übergeschrieben. 
5. Rechts oben H als Ende des (uaternio, 
7. Schw. MrAyOATHC. 
0. Ms. MNNCAI, 1. MNNCA NAI. 
. Schw. MHAYOATHEC. 


I 
r . a “: 
3. Der eingeklammerte Satz stört den Zusammenhang. 
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E2LOYN ΝΟῚ FANO2POIA NOYOIN'] ACNOXOY E2OYN 
ETMETIC COPIA AYD ON AYNAY ETMICTIC Codıa 
ECO NOYOIN NOE ENECO MMOC XIN NA)OPN Ay- 
SONT ETMCTIC COdIa* Ay m ON AyWa) E2PAi OYBE 
NEYAYOAAHC ETPEAEL NABOHOI EPOOY NCEAI NNSOM 
ET2ZN TCObIA NKECON: λαγῶ A MAYOAAHC TNNOOY 
EBOA 2M NMXICE 2M MME2ZMNTAJOMTE NAION A4ATN- 
NOOY NKENOG N6OM NOYOCIN ACEI’ ENECHT 6Π6- 
XAOC NEE NOYCOTE δηλ: XE EAEBOHOCI enca- ὃ ὁ 
10 NPOBOAOOYE NCEA-NOYOEIN NTTMICTIC COPIA NKE- Fe 
con: AYW NTEPECET ENECHT ΝΟῚ ΤΟῸΜ NOYOEIN 
ETMMAY* A NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC NAI ET- 
MOON 2M NEXAOC ETOABE NTMICTIC COPIA AYTDK 
NZHT EMAGJO * AYW AYNIOT ON NCA TNICTIC COdIA 
15 2N OYNOG N2OTE ΧΥ ZN OYNOG NWTOPTP* ἀγὼ 
AYOAIBE MMOC ΠΟῚ 2OINE 2N NENPOBOAOOYE MNAY- 
OAAHC OYA MEN N2HTOY ἈΠΟ Τα EYMOPPH NNOG 
11204 KEYA ON A4dG)BT4 EYMOPPH N204 NCIT EYN- 
CAM4G NANE MMO4* KEOYA ON AAMET4 GYMOPPH 
59 NAPAKON * Ay MN TKEWOPN NAYNAMIC NTE NAY- pre? 
BOAAHC ETO N20 MMOYI' AY@ MN NEAKENPOBOAO- 


vr 


5. Schw. MMAYOATHC. 

9. Links oben © als Anfang des (uaternio. 
10. Schw. IPBOAOOYE. 

12. Schw. MMAYOATHC. 

16. Schw. MMAYOATHC. 

17. Ms. AUYTA. 

20. Schw. NAYOATHC. 
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OYE THPOY ENAU)WOY EMATE* AYW λύει EIN NEY- 
EPHY AYEWX. NTMICTIC COPIA* AYW ON AYNTC EN- 
TONOC ETMNECHT MNEXAOC* AYD ON AYWTPTWPC 
EMATE * ACHWWNE GE NTEPOYA)TPTWPC* ACNWDT N- 
TOOTOY ACEI ENTONOC ETMNCA NTNE MNEXAOC- 
λῷ AYIOT NCWC N6I NENPOBOAOOYE Μπλυϑὰ- 
ἈΠΟ: AYOTPTWPC EMATE* ACHWNE GE MNNCA NAI 
AICWUT EBOA 2M MMNTCNOOYC NAIDN N6l MAAA- 
MAC NTYPANNOC NAi ON ENEASONT ETMETIC Codıx- 
EBOA χα νϑοογθώβωκ enoyoeın NTE NIOYOEIN " 
Ai ENEANTNE MMOOY THPOY* ETBE MAI NEAGONT 
EPOC NE ACHYWNE GE NTEPE MAAAMAC NITYPANNOC 
NTEPEISWAT EBOX 2M NMNTCNOOYC NAION- A4NAY 
ENENPOBOAOOYE MNAYOAAHC EYEWX. NTNICTIC CO- 
Φιλ - YANTOYAal-NOYOEIN THPOY NEHTC* ACHOWNE 
AE NTEPE TAYNAMIC MMAAAMAC El’ ENECHT 6Π6- 
XAOC EPATOY NNENPOBOAOOYE THPOY MNAYEAAHC- 
ACHWNE GE NTEPE MAAIMONION ETMMAY EI ENECHT 
ENEXAOC AATAYE-TNICTIC COPIA ENECHT: γὼ +- 
6OM N2O MMOYi" MN MI2A N204* Ay MN ΠΙδᾺ NCIT 
N204° AY@ MN MI2A NAPAKON* λαγῶ MN NKENPO- 
BOAOOYE THPOY NTE MAYOAAHC ENAU)WOY EMA- 
TE: AYKDTE THPOY ETMICTIC Codıa 2ı OYcon* Ey- 
OYEA-NECSOM ETNEHTC NKECON: AYD AYLDX 
NTMETIC COdIA EMAGO  AYW@ λύλπιχθὶ CPOC- AC- 
HYWNE 66 NTEPOYEWX. MMOC Ay NTEPOYATP- 
TWPC EMATE- ACWA) ON E2PAl OYBE NOYOIN AYyW 


I. Schw. E2En, Ms. ΘΝ, l. ΕΝ. 
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ACLYMNEYE ECXWD MMOC XE NOYOEIN NTOK NE 
NTAKBOHOI EPOI MAPE MNEKOYOIN EI E2PAl EX.WI XE 
NTOK NE NAPEAAJONT EPOK γὼ EINHY EPATK NOY- 
ΟἿΝ : EINICTEYE EPOK NOYOEIN XE NTOK NE TIA- 
PEANOY2M ΜΜΟΪ ENENPOBOAOOYE MNAYOAAHC: γὼ 
MN MAAAMAC ITYMANNOC * λυ NTOK NETNANA2MET 
ENEAAMIAH THPOY ETNAT * 

NAi AE NTEPECXOOY ΝΟῚ TTICTIC COPIA* TOTE 
ON ATN TKEAEYCIC MNAIDT MIAOPN MMYCTHPION 
ETSWAT E2OYN AIXOOY ON NTABPIHA* MN MIXAHA 
MN FNO6 NNANO2POIA NOYOEIN X.E EYEBOHOI ETTIC- 
τις σοφιλ - AyWw δίδων ETOOT4 NTABPIHA MN MI- 
ΧΧΗΧ᾽ XE EYEA-TNMICTIC COPIA AXN NEYEIX X.E 
NNE NECOYEPHTE ΧΙ ENKAKE MNECHT' AyW ON 
χίδρων ETOOTOY ETPEYP2MME MMOC 2N NTONOC M- 
NEXAOC NAi ETOYNANTC E2PAI NEHTOY* ΟΠ 
GE NTEPE NATTEAOC BWK ENECHT ENEXAOC NTOOY 
MN TAno2POIA NOYOIN* λυ ON A NENPOBOAOOYE 
THPOY MnAYOAAHC MN TENPOBOAH MNAAAMAC’ AY- 
NAY ETANO2POIA NOYOEIN ECO’ NOYOEIN EMAI)O 
EMAHO  EMN-MI ENOYOEIN ETWOON MMOC- AYP- 


'20TE: AYWD λύκῳ EBOA NTMICTIC COPIA: AyW ἃ 


TNOG NANO2POIA NOYOIN ACKWTE ETMICTIC COdIA 
21 CA NIM MMOC* 21 2BOYP MMOC' AYyW 21 OYNAM 


5. Schw. MMAYOATHC. 

11. Ms. urspr. ru, -} verbessert und ı auspunktiert. — Ms. NNANO2POIA, 
1. NAMO2POIA. 

19. Schw. EMN. 
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MMOC: λύῷ 21 CA NIM MMOC AYW ACP-OYKAOM 
NOYOIN ETECANGE* ACHWNE GE NTEPE TANIO2POIA 
NOYOEIN KDTE ETNICTIC COPIA* ACTDK N2HT EMA- 
MO EMAHIO * AYW MNCAO ECKWTE EPOC 21 CA NIM 
MMOC* AY@ MNCP2OTE 2HTOY NNENPOBOAOOYE M- 
MAYOAAHC NAl ETWOON 2M NIEXAOC* AYAE ON M- 
NCP2OTE 2HTC NFKESOM BEppE NTE MAYOAAHC TAI 
ENTAANOXE ENECHT ENEXAOC: NoE NOYCOTE 64- 
HA OYAE ON MNCCTWT 2HTC NT6OM NAAIMONION 
NTE MAAAMAC TAI ENTACEI EBOA ZN NAIDN'* Ay 
ON ATN TAKEACYCIC ANOK NIAOPM MMYCTHPION 
ETEWWT EBOA * ACPOYOEIN EMAUJO EMAG)JO N6I TA- 
NO2POIA NOYOEIN TAI ENTACKDTE ETMICTIC CObIA 
21 CA NIM MMOC* AY@ A TNICTIC COPIA δὼ NTMHTE 
MNOYOEIN* EPE OYNOG NOYOEIN A 2BOYP MMOC 
λΥ 21 OYNAM MMOC' AY@ 21 CA NIM MMOC* Ay 
640 NOYKAOM ETECANE* AYW NENPOBOAOOYE TH- 
POY MMAYOAAHC MNOY(EH)MIBE ON MNEY2O OYAE 


.MNOYEA)TDOYN 2A OOPMH MINOG NOYOEIN NTA- 


NO2POIA * TAI ETO NOYKAOM ETECANE* AYW NENPO- 
BOAOOYE THPOY MIAYOAAHC AYMHHAJ)E N2HTOY 
26 21 OYNAM MMOC EBOA ΧΕ NECO’ NOYOEIN ΠΕ 
EMAG)O EMAU)O* AYW A 2ENKEMHHWE 86 A 2BOYP 
MMOC* AYD NEMNOYEHLWDN βοῦν ETNICTIC CO- 


4. Schw. MrICAE. 

6. Schw, MMAYOATHC. 

10. Ms. HNA.G TIAAAMAC, 1. NTE MAAAMAC. 
18. Ms. MNOYWIBE. 
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Φιλ ENTHPA EBOA ΜΠΝΟδ NOYOIN* MAHN AY2E TH- 
PoOY EXN NEeYepHy* ἢ AyYEel THPOY ETOYN-NEY- 
EPHY : AYW (MNOYAP-AAAY MNEBEOOY NTNICTIC CO- 
φιλ " EBOA XE NECNA2TE NIE ENOYOEIN* AYW EBOA 
ATN TKEAEYCIC MNAIW®T MWOPN MMYCTHPION ET- 
CEWUWT E2OYN* ANOK 2W AlCl ENECHT ENEXAOC EIO 
NOYOEIN EMAYO* EMAgo : xit-naoyoi e}som N20 
MMOYi TAi ENECO NOYOEIN EMAH)O AYyW Aldl-NEC- 
OYOiN THPA ETN2HTC * AYW AIKATEXE ENENPOBO- 
AOOYE THPOY MNAYOAAHC ETMTPEYBDK ENEYTO- 
NOC ΙΝ MNEINAY* ETE NME2MNTWOMTE NIE NAION " 
aylayw Aldı-T6OM ZN NENPOBOAOOYE THPOY MNAY- 
OAAHC* AYW AY2E THPOY 2M NEXAOC EYO NAT- 
GOM® AYW AIN-TMICTIC CObIA EBOA EC2I OYNAM 
NTABPIHA * MN MIKAHA* AY@ FNOG NANO2POIA NOY- 
DIN ACBDK ON E2OYN EPOOY* AYW ACME2EIATC 
NNECKAXE Ναὶ TMICTIC COPıa xE Aldı-TEY6OM N- 
ογοῖν πρητου AYyW AIN-TMCTIC CObıa EBOA 2M 


 NEXAOC- EAC2ZWM E2PAi EXN. TENPOROAH MNAYOA- 


20 


AHC 520 N204° AyW ON NECZWM EX.N TENPOBOAH 
N20 NCIT N204 EPE CAUJ4E ΝᾺΠ6 EPOA' AyW EC2WM 


S. 140 


PKO 


b 


PKO 


exXm Ἔδομ n20 MMoYi MN 20 NAPAKON " AITPE 


3. Ms. ΠΟΥΩΡ- 

8. Ms. ECO, am Rande nEcC hinzugefügt und erstes C ausgestrichen. 
8. Schw. NECOYOYOIN. 

12. Ms. AYAY@. 

16. Ms. EPOOY, 1. CPOC. 
20. Schw. NECZWME CXN. 

21. NCIT und 20 tı übergeschrieben. — Schw. EC2WME EX. 
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TMETIC ΟΟφιλ δὼ ECA2EPATC EXN TENPOBOAH M- 
NAYOAAHC ΤΑ ETO N2A NCIT N209 EPE CAM4E 
NATIE MMO4 NTOC AE NECXOOP EPOOY THPOY MU 
NECNEOOOY : AYW ANOK MIWOPN MMYCTHPION AiX2- 
EPAT AXDC* λυ Aid NNGOM THPOY ETNEHTC 
AYW AITAKE-TECZYAH THPC XE NNECHEPMA N2HTC 
TWOOYN XIN MNEINAY: 

NAI AE EPE ΠΙώΟΡΠ MMYCTHPION XW MMOOY EM- 
MAOHTHC * AIOYWDAB EIX.W MMOC XE TETNNOI XE 
EIWAX.E NMMHTN NAQ) N2E* A4EI EOH ΠΝδὶ ἵλκκω- 
BOC NEXAA XE MAXOEIC ETBE πβῶλ GE NNWAXE 
ENTAKX.OOY * ACHPOBHTEYE 2APOOY MNIOYOIA) ΝΟῚ 
TEKSOM NOYOIN ATN AAYCIA* 2M NMEICTAIOY 
MYAAMOC χα 

τ, NETOYH2 2X TBOHOLA MNETXOCE ANAHWDNE 2X 
OAIBEC MINOYTE NTNE* 

2. AINAXOOC MNXOEIC XE NTOK NE NAPEIWONT 
EPOK* AYW MAMAMIIWT NANOYTE EINALTE Ἔρος: 

3. XE NTO4 NETNATOYXOI ETCOPSC NNGEPHG 
AYD EYWAXE EANAAT 

4. ANAP-2XIBEC EPOK 2A TEKMECTNEHT AYWD KNA- 
NAITE 2A NEATN2* TEAME NAKWOTE CPOK NOE NOY- 
20NAON- 

5. NTNAP2OTE AN 2HTC NOY2OTE NEWP2- Ay 
Τὰ NOYCOTE EA2HA MNE2OOY - 


15. Psal, 90, ı ff. 


21. Ms. TEKMECTNEHT, 1, TEAMECTNEHT. 
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6. 2HT4 NOY2WB * E4IMOOAE 2M MIKAKE* EBOA 2N 
OY2TON NAAIMONION MIINAY MMEEPE* 
7. OYN-U)O NA2E δ᾽ 2B0YP MMOK* AYW OYTBA 2A 8. 142 
OYNAM MMOK * NCENA2ZWN AE EPOK AN" 
5 8. MAHN KNAME2EIATK MMOOY* KNANAY ENTWWOBE 
NPPE4PNOBE * 
9. KE NTOK NX.OEIC NE TAZEANIC" AKKWD NAK M- 
NETX.OCE MMAMNWT » 
το. MN NEOOOY NA2WN EPOK * MN MACTITZ NA2WDN 
10 EEOYN ENEKMANYWDNE * 
τι. KE 4NA2ZON ETOOTOY NNEAATTEAOC ETBHHTK FAX 
ETPEYZAPE2 EPOK 2N NEKAIOOYE THPOY " x 
12. NCEATK EXN NEYEIX.* MHNOTE NTX.WPN EY- 
DNE 2N TEKOYEPHTE 
15 13. KNATAXE E2PAi EXN OY204° MN OYCIT* NT2WM 
EXN OYMOYi MN OYAPAKODN * 
14. ΚΘ AANA2TE Epoi- FnNaToyxoa Fnap-2aisec 
EPOA XE A4UCOYN-MAPAN ° 
15. 4NADU) E2PAl EPOI AYW ANOK FNACDTM EPO4' 
20 Fy0oNn NMMAA ZN TEIEANfIC: γὼ FNATOYX.OA 
Tıt-eooy na4° 
16. TATAOO4 ZN OYMHHWE N200OY* TATCABOA 
ENIOYX.AI* 
πλΐ NE NAX.OIC IBDA NNWAXE ENTAKXK.OOY* C(D- 
25 TM GE TAXOOY 2N OYTIAP2EHCIA * TIWAXE GE ENTA 


1. Ms. 20 Oy2Ton NA.AIMONION, 1. 21 OY2TON MN OYA.AIMONION. 
2. Schw. MMINOY. 
7. Schw. MNETX.OCE, 
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TEKSOM X.004 ATN AAYEIA* XE NETOYH2 2X TBO- 
HOIA MNETX.OCE ANAHWNE 2X OAIBEC MNNOYTE 
NTNE* ETE nAi NE χα NTEPE TCOPIA NA2TE ENOY- 
DEIN: ACHWNE 2X NOYOEIN NFANO2POIA ΝΟΥΌΘΙΝ " 
TAI ENTACEN 2M NIXICE EBOA ATOOTK' AYWD NWAXE 
ENTA TEKSOM X.004 ATN AAYECIA* XxE FNaxooc 
MNX.OEIC XE NTOK NE NAPEIWONT EPOK: Ay NA- 
MAMIWT NMANOYTE* AINA2TE EPO4* NTOA NE NaJA- 
XE ENTACLYMNEYE MMOA ΠΟῚ TNICTIC codıa xe 
NTOK ne NAPEIWONT EPO4* λυ EINHY EPATK* 
AYWD ON IWAXE NTA TEKGOM X.004 XE NANOYTE 
GEINA2ZTE EPOK* NTOK NIETNATOYX.OI ET6KOPSC NN- 
SEPHS AYD EYMWAXE EAINAMT* NTO4Y ΠΕ NTACX004 
ΝΟῚ TNICTIC codIa xEe noYoin EINICTEYE EPOK ΧΕ 
NTOK NETNANA2MET ENENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 
AYD MN NATAAAMAC NTYPANNOC* AYWD NTOK ON 
NE ETNANA2MET ENEYATIAH THPOY ETNAG)T- Ay 
ON NWAXE ENTACX.O004 ΝΟῚ TEKGSOM ATN AAYEIA - 
X.E ANAP-2AEIBEC EPOK 2A TEKMECTNEHT : AYWD KNA- 
NAZTE 2A NEATN2* ETE NA NE XE A TMICTIC Codıa 
ACHYMNE 2M NOYOEIN N-FAano2poıa NOYOEIN- TAI ENT- 
ACEP EBOA MMOR AYW ACCD ECTHK N2HT Μπογοῖν 
ETA 2BOYP MMOC* MN NETA OYNAM MMOC: CTE 
NTOOY NE NTN2 NTANO2POIA NOYOIN- γὼ NWAXE 


8. Ms. AINA2TE, 1. EINA2TC. — Schw. ΧΟ. 
13. Ms, urspr. NTAYXO0O4. 
19. Im Ms. wiederum TCKRMGETNRHT, 1. TCIMCETMUT. 
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S. 14: 


PAB 


ΣΝ 


in 


IO 


20 


145 


ENTA TEKSOM NOYOIN NPOPHTEYE MMOA ATN AAY- 
ΘΙ." XE TME NAKWTE EPOK NOE NOY2ONAON* NTO4 
NE MOYOEIN NTANO2POIA NOYOEIN* MENTAIKDTE 
ETMCTIC COPIA A CA NIM MMOC NOE NOY2ONAON" 
AYD NWAXE ENTA TEKSOM X.004 XE NANAP2OTE 
AN 2HTC NOY2OTE NEWP2 ETE NA NE XE MNE TTIC- 
TIC σοΟφιλ P2OTE 2HTOY NN2ZOTE MN NWTOPTP NAI 
ENTAYXOC N2HTOY 2M NEXAOC ETE NTOA ΠΕ 
(δῶρο: γὼ πῶ ENTA TEKSOM X.004 X.E 
NANAPZOTE AN 2HT4 NOYCOTE E42HA 2M NE2OOY* 
ETE MAI NE χ MNE TNICTIC COPIA‘ MNCP2LOTE 2HTC 
NTSOM TAl ENTA NAYBAAHC TNNOOYC EBOA 2M 
NXICE MPAEC* TAi ENTACEI ENEXAOC ECO ΝΘ6 NOY- 
COTE E42HA* NTA TEKSOM GE NOYOEIN KOOC XE 
NTNAP2ZOTE AN 2HT4 NOYCOTE E42HX 2M NE2OOY' 
EBOA XE NTA ΤΟῸΜ ETMMAY EI’ EBOX 2M NIME2MNT- 
WOMTE NAI®N : ΘΝ ΤΟΙ NE ETO NX.OEIC EX.N ΠΜ69- 
MNTCNOOYC NAI®N AY® NTO4 NE ETO NOYOEIN 
ENAION THPOY * ETBE Πλΐ GE AIX.OOC XE NE2OOY " 
AYWD MNWAXE ON ENTA TEKSOM X.004 XE NANAP- 
2OTE AN 2HTI NOY2WB E4IMOOME ὃΜ NIKAKE* ETE 
nai ΠΕ XE NNE TCOPIA P2OTE 2HTC NTNPOBOAH N2A 
N204° TAI ENECFHTOTE NTNICTIC COPIA 2M NEXAOC 
ETE NTO4 ME NKAKE* AYD NMWAXE ENTA TEKCOM 


9. Ms. 6@P2, 1, πδωρδ. — Ms. IWXE. 

11. M in Mnie übergeschrieben. 

17. Ms. NME2ZMNTCNOOYC, vielleicht 1. AMNTCNOOYC. 

22. Ms. Ne, 1. Mne. 

Coptica 11. 10 
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X004 XxE NANAPZOTE AN 2HT4 NOY2TON MN OY- 
AAIMONION MINAY MMEEPE ETE MAI NE XE MNE 
TMETIC σοφιλ P2OTE 2HTC NFNPOBOAH NAAIMONION 
NTE MAAAMAC NTYPANNOC* TAI ENTACTAYE-TNIC- 
TIC CObıa ENECHT ZN OYNOG N2TON* TAI ENT- 
ACEI EBOA 2M MAAAMAC EBOX 2M IIME2MNTCNOOYC 
NNAION * ETBE MAI GE ACX.004 ΝΟῚ TEKSOM' ΧΕ 
NANAP2ZOTE AN ΤῊ NoyeTon NAAIMONION MNINAY 
MMEEPE * MINAY MMEEPE NE X.E NTACEI EBOA 2M 
MMNTCNOOYC NAI®N * ETE NTOA NE IINAY MMEEPE" 
AYWD ON NTACEI EBOXA 2M NEXAOC' ETE NTOA ΠΕ 
TEYYH: AYW SWP2 NTACEI EBOA 2M NME2MNTCNO- 
OYC NAI®N * MAI ETZN TEYMHTE MNECNAY* ETBE 
ΠΑΙ͂ A TEKSOM NOYOEIN XOOC X.E TINAY MMEEPE* 
xXE MIMNTCNOOYC NAION* CE NTMHTE MNIME2MNT- 
WOMTE NAION* AYW NTMHTE MNEXAOC: AYW MAJA- 
XE ON ENTA TEKSOM NOYOIN X004 ATN AAYiA' 
xXE OYN-WO NA2E A 2BOYP MMO4: AYWD OYTBA A 
OYNAM MMO4' AYW NCENA2WN EPO4 AN’ ETE nAi 
NE XxE NTEPE NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC NAI ET- 
04) EMATE * NTEPOYTMEWEMEOM ETWOYN 2X IINOG 
NOYOEIN NFANO2POIA NOYOEIN* AYMHHWE N2HTOY 
86. A 2BOYP NTNICTIC COPIA’ AYD AYMHHE 56 A 


4. Ms. ANTYPANNOC. 

7. Ms. NNAICDN, 1. NAICDN. 

8. Schw. 4NAP2OTE. 

12. Der Text verderbt, 1. AYWD ON 6CDp2 XE NTACEI EBOA 2M πε- 
XAOC ETE nro4 NE TEYYH γὼ XE NTACEI. 

20. Schw. MNAYOATHC. 


S. 145 
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OYNAM ΜΜΟΟ: AYW ENE MNOYEA)LDN EPOC ENAATE 
MMOC* AYD NWAXE ENTA TEKGOM NOYOEIN X.004 
ZATN AAYTA* XE MAHN KNAME2EIATK MMOOY' Ay 
KNANAY ENTOYIO NNPEAPNOBE' XE NTOK NXOEIC 
NE TA2ZEANIC * ETE NA NE NWAXE* XE NTA TIICTIC 


. CObIA. ME2EIATC NNECXKAXE* ETE NENPOBOAOOYE 


10 


20 


MNAYOAAHC NE NAI ENTAY2E Tupoy cXN NEYEPHY 
OYMONON ACME2EIATC MMOOY 2M MAI" AAAA NTOK 
ΘΚ ON MAX.OEIC NIWOPN MMYCTHPION AK4I-TEOM 
NOYOEIN ETYWOON ZN ἼδΟΜ N2O MMOYI AyW ON 
AKAI-TEOM NNENPOBOAOOYE THPOY MMAYOAAHC 
AYD ON AKKATEXE MMOOY 2M NEXAOC ETMMAY 
(ETMTPEY)BEDK ENEYTONOC XIN MMEINAY ETBE MIAI 
GE A TMETIC CObIA ME2EIATC NNECKAXE* ETE NE- 
NPOBOAOOYE NE MNAYBAAHC 2N 2WB NIM ENTA4- 
NPOPHTEYE MMOOY Ναὶ AAYEIA 2X TMICTIC COPIA 
EIXW MMOC XE MAHN KNAME2GIATK MMOOY* AYW 
KNANAY ENTOWBE NNPEAPNOBE* OYMONON X.E ACME- 
2EIATC MMOOY  (X.E) AY2E EXN NEYEPHY 2M NEXAOC 
AAAA ACNAY ON ENEYKETOYIO : NA ENTAYTOOBEA 
ΝΑΥ͂Σ ΚΑΤᾺ Θ6 ENTA NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 
MEEYE βαι-πουοῖν NTCOPIA NEHTC* AKTDWBE NAY- 
AYW AKTOYIO NAY* AyW AK4I-TGOM NOYOEIN ET- 


1. NAATE = nAATEIN (?), Schw. MAATTE — πλασσειν, Amelineau βλάπτειν. 
7. Schw. MMAYOATHC. — ΝΕ am Rande. 

11. Schw. MMAYOATHC. 

13. Ms. B@DK. 

15. Schw. MMAYOATHC. 


18. XE vor AY2E zu stellen. 
10* 


S. 146 
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N2HTOY * EMMA NNOYOEIN NTCOPIA TAI ENTACHIC- 
TEYE ENOYOIN MNXICE: λυ ΚΑΤᾺ Θ6 ENTA TEK- 
δῸΜ NOYOEIN KO0C ATN AAYIA' XE AKKA-NET- 
XOCE NAK MMA MNWT* MN NEBOOY NAW2WN EPOK* 
AYD MN MACTITZ NA2ZWDN E2OYN ENEKMA NWYWNE 
ETE NAI NE ΧΙ NTEPE TMICTIC COPIa NICTEYE EPATA 
MNOYOEIN: AYD NTEPECEWA) AC2YMNEYE E2PAi 
EPO4 MNOYAJP-AAAY MMEEOOY NAC N6I NENPOBO- 
AOOYE MNAYOAAHC OYAE MNOYEAHNAATE MMOC* 
AYWD MNOYEHYLWN EPOC ENTHPA: AYD NIWAXE NTA 
TEKSOM NOYOIN XO004 ATN AAYEIA* XE 4NA2DN 
ETOOTOY NNEAATTEAOC ETBHHTK' XE EYE2APE2 
EPOK ZN NEKAOOYE THPOY’ AYW NCEATK 2X N 
NEYSIX.* MHNOTE NTXWPN ΘΎΩΝ IN TEKOYEPHTE: 
NTO4 ON NE NWAXE XE AK2WN ETOOT4 NTABPIHA * 
MN MIXAHA ® ETPEYPEMME NTCOdIA 2N NTONOC TH- 
POY MNEXAOC' WANTOYNTC E2PAI NCETDOYN MMOC 
ZN NEYEIX.* XE NNE NECOYEPHTE ΧΙ ENIKAKE MNE- 
CHT* NCEAMA2ZTE 2WOY MMOC ΝΟῚ NAMKAKE MNG- 
CHT: AYWD MWAXE ENTA TEKSOM NOYOCIN X.004 
AITN AAYEIA XE KNA2WM EXN OY204 MN OYCIT: 
AYD KNA2WM EXN OYMOYi MN OYAPAKDN' XE A4- 
NA2TE EPOi TNATOYXxo4: AyWw Fnapzaisec epo4 
ΧΘ AICOYN-MAPAN* ETE NA TIE IWAXE XE NTEPE 
TMETIC COPIA EI ECNHY E2PAi IM MEXAOC- AC2WM 
EXN NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC  ACADM EXN 


9. Ms. nAATE, s. 0, S. 147, Z. 1, 
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NETO N20O N209° AYD EXN NETO N2O NCIT N204 " 
EPE CAUJ4E NANE MMOOY * AYWD ACEWM EXN TSOM 
N20 MMOYi MN TH ETO N2O NAPAKDN EBOA XE AC- 
MICTEYE ENOYOIN ACNOY2M EBOA ATOOTOY ΤΗΡΟΥ "Ὁ 
NA NE MAXOEIC BDA NNWAXE NTAKX.OOY " 

7 ACHWNE GE NTEPE MIAOPN MMYETHPION COTM 
ENEIWAXE* NEXAA XE EYTE TAKKWBOC NMEPIT: 
AYOYW2 AE ON ETOOT4 ZM NWAX.E N6I NIMOPN M- 
MYCTHPION NEX.AA NMMAOHTHC' XE ACHWINE NTE- 
PIN-TNICTIC ΟΟφιλ E2pAi 2M NEXAOC* ACWU) ON EBOA 
ECKW MMOC XE 

1. AINOYZM 2M NEXAOC: AYW AiBWA EBOA 2N M- 
MPPE MNKAKE * λῖθι᾽ EPATK NOYOEIN " 

2. ΚΕ AKU)WNE NOYOEIN 21 CA NIM MMOI EKNOY2M 
MMOi Ay@® eK} NTOOT " 

3. χγῷ NENPOBOAOOYE MMAYOAAHC Nail Eeyt 
NOYHi- AKKOAY MMOOY 2ITM IEKOYOEIN: AYW M- 
NOYEWIWN E2OYN ΡΟ X.E NEPE NEKOYOIN WOON 
NMMAI πο’ AYWw EANOY2ZM MMOI 2N TEKANIO2POIA 
NOYOIN * 

4. EBOA ΓᾺΡ XE A NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 
%DX. MMOT- AYdl-TAGOM N2HT* AYNOXT EBOA 2N 
NEXAOC EMN-OYOEIN N2HT* AIPEE NOY2YAH EC2OPA) 
NNA2PAY " 


PAZ 


S. 148 


PAZ 


5.AyW MNNCA NAI AYGOM NAIO2POIA El NAT EBOX - 


ATOOTK ECNOY2M MMOI* ACPoYoin 21 2BOYP MMOI® 
AYyW 21 OYNAM Μμοῖ" AYW NECK@TE EpOi ne: 2 


17. Ms. NOYHI, 1. OYHi. 
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CA NIM MMOI NE XEKAC NNE AAAY MMEPOC NTAI 
HWNE 64O NATOYOIN - 


6. ἀγὼ AK2WBC EBOA EX.WIi MNOYOIN NTEKANO- 


2POIA* AYD AKCWTA EBOA NEHT NNA2YAH THPOY 


σι 
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ΘΘοοΥ λυ AiP-CATNE NNA2YAH THPOY ETBE TIEK- 
OYoin " 

7. ἁλῷ TEKANO2POIA NOYOEIN* NTOC TE NTAC- 
XıICE MMOI' AYW ACdı EBOA MMO NNENPOBOAOOYE 
MNAYOAAHC NAI EUJAYOAIBE MMOI' 

8. AYW xiay@one EITHK N2HT 2M NEKOYOEIN* AYW 
(EIO) NOYOEIN EICOTI NTE TEKANO2POIX " 

9. AYW AYOYE NCABOA MMOI ΝδῚ NENPOBOAOOYE 
MNAYOAAHC NAI ENEYEWX. MMOEI AYW AIPOYOEIN 
ὯΝ TEKNO6G N6OM: X.E NTOK MAKNOYM NOYOEIG) 
NIM- 

ΤΑΙ TE TMETANOIR ENTACXOOC ΝΟῚ TNICTIC CO- 
Φιλ NTEpecer E2pai 2M NEXAOC Ay NTEPE(C)BDA 
EBOA 2N MMPPE MNEXAOC" TENOY GE NETE OYN- 
MAAX.E MMO4 ECWTM * MAPEICOTM: 

ACHWNE GE NTEPE MIAOPN MMYCTHPION OYW 6«- 
XD NNEIGAX.E EMMAOHTHC  A4EL 6ΘῊ NGI OWMAC 
NEX.AA XE NAXOEIC" OYN-MAAXE MNAPMNOYOEIN : 
AYWD A MANOYC NOEI NNWAXE ENTAKKOOY: TE- 
ΝΟΥ 66 KEAEYE NAI TATAYE-NIBOA NNWAXE da- 
NEPWC* AIOYWAB AE ΝΟῚ MAOPN MMYCTHPION Π6- 


1. Streiche re. II. Erg. Eio. 
17. Ms. NTEPERWA. 
24. Schw. TATAAYE. 


PAH 


S. 149 


En 


PAH 


σι 


151 


X.A4 NOWMAC XE FTREAEYE NAK ETPEKTAYE-BDA 
MN2YMNOC* NENTACZYMNEYE MMOA 2PAi OYHIi ΝΟῚ 
TMETIC σοφιλ " AIOYWÜ)B AE Νδὶ OWMAC NEX.A4 
XE NAXOCIC ETBE PYMNOC ENTACK.004 ΝΟῚ TMETIC 
copıa χα ACNOY2M EBOA 2M NEXAOC: A TEKGOM 


NoYoeın nPOPHTEYE 2AP0A MNIOYOEI) " ATN CO- 


AOMCDN MWHPE NAAYEIA: ZN NEIWAH XE 

1. AINOY2M ERox MI MMPPE AinWT EPATK NXOEIC 

2. XE AKDWNE NA NOYNAM* EKNOYZM MMOI* 
AyW ERNOY2M MMOI] Ay® ER} NTOOT " 

3. AKKOAY NNET-FOYBHI λυ MNOYOYWN2 EBOA' 
ΧΕ NEPE NEK2ZO MOON NMMAI NIE EANOY2M MMOT ὃν 
TEKXAPIC * 

4. NXICWDa) MNEMTO EBOA NOYMHHWE" AYW AY- 
NOXT EBOX* AiPoE NOYTA2T MNEYMTO EBOX 

5. ACHWNE NAI ΝδῚ OY6OM EBOA ATOOTK' 60} 
NTOOT- XE AKKO N2ENZHBC NCA OYNAM MMOI' 
AYD NCA 2BOYP MMOI X.EKAC NNE AAAY NCA MMOI 
πα 640 NATOYOEIN " 

6. AKCKENAZE MMOT 2A OAIBEC MNERNA AYW Aip- 
NETNE NNEWTHN NAJAAP * 

7. TEKOYNAM TE NTACXICE MMOI γὼ λκαι-πώώ- 
NE NCABOX MMOI" 


7. Ode Salom., vs. 1—9. 


2. Ms. MENTAC2YMOMNEYE, MO ausradiert. — Ms. 2pAi NOYHI, N 
ausradiert, 1. E2pAi OYHI. 
10. AYW EKNOY'2M MMOT Dittographie. 
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8. AlWNE EISMSOM 2N TEKMNTME CITEBHY ZN 
TEKAIKAIOCYNH : 
9. AYOYE EBOXA MMOI ΝΟῚ NETFOYBHiI γὼ λῖ- 
TMAIO 2N ΤΕΟΚΜΝΤΧΡΗΟΤΟΟ: XE ΠΕΚΜΤῸΝ MOON 
5 WAENE2 NTE MIENE2 
ΠΑΙ GE Θ᾽ MAX.OEIC NE NBDA NTMETANOIA ENT- 
ACXOOC ΝΟῚ TMCTIC COPIA NTEPECNOYEM 2M neE- 
XAOC' CDTM GE TAX.O04 2N OYMAPZHCIA" IWAXE 
GE ENTA TEKSOM NOYOEIN X004 ATN COAOMWN: 
10 XE AINOY2M EBOA 2N MMPPE λίπωτ EPATK πχοῖς 
NTO4A NE NWAXE ENTACKOO4 ΝΟῚ TMICTIC codıa 
XE ABWA EBOA 2N MMPPE MMKAKE* AICı EPATR 
πογοῖν Ay NWAXE ENTACX.OO4 ΝΟῚ TEKGOM ΧΕ ΡΜ 
λκώώπα νλῖ NOYNAM ΘΚνουΜ MMOi- λυ EKF 5. 15: 
15 ΝΤΌΟΤ᾽ NTO4 ON NIE NWAXE ENTACK.O004 ΠΝδῚ ΤΠις. 
TIC COPIA χα AKYWNE NOYOEIN 21 CA NIM MMOCI: 
(EKNOY2M MMOI) λαγῶ ER} NTOOT AYD NWAX.E 
ENTA TEKSOM NOYOEIN X.004 χα AKKWAY NNET- 
FoysHi- γὼ MNOYoYWN2 EBOA- NTO4 ΠΕ NWAX.E 
Ὁ ENTACXO004 ΝΟῚ TNICTIC COPIA XE γώ NENPOBO- 
AOOYE MNAYOAAHC ΝᾺ Θ᾽ ΟΥΒΗΪ: AKKWAY MMOOY 
ATM NEKOYOEIN: λαγῶ MNOYEHWDN E2OYN EPoi- 
AYD NAUAXE ENTA TEKSOM X.004: XE NEPE NIEKR2O 
MOON NMMAI NE EINOY2M MMOI IN TEKXAPIC* NTO4 


5. Ms. MENE2, 1. NIENE?, 
11. Schw. TNCTIC, 
13. Rechts oben © als Ende des (uaternio, 


. Im Ms. ausgefallen, 
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NE NWAXE NTACKOO4 NE ΤΠΙΟΤΊΟ COPIA: X.E NEPE 
NEKOYOEIN WOON NMMAI IE EANOY2M MMOI 2N TEK- 
ANO2POIA NOYOIN: AYD MWAXE ENTA TEKGOM 
X004 ΧΕ AlCWa) MNEMTO EBOA NOYMHHNJE AyW 
AYNOXT EBOA* NTO4 NE NWAXE ENTACK.OO4 ΝΟῚ 
TMETIC σοφιλ: xXE Ay2WX MMOI N6I NENPOBO- 
AOOYE MNAYOAAHC* [AYW] AYW AYdl-TAGOM N2HT* 


AYWD AICDA4 NNA2PAY* AYWD AYNOXT EBOX 2M NIE- 


KAOC EMN-OYOIN N2HT* AYW NWAXE ENTA TEKGOM 
X004 XE AiPOE NOYTA2T MNEYMTO EBOA* NTOA 
NE NWAXE ENTACK.OO4 NEL TMICTIC COPIA° XE N- 
TEPOYAI-NAOYOIN N2HT* λίπ ΝΘ6 NOY2YAH 
EC2OPÜ) NNA2ZPAY* AYWD NIWAXE ON ENTA TEKCOM 
X004 ΧΕ λαῷ ACA)WNnE NAT ΝΟ6Ὶ OYSoM EBOA 21- 
TOOTK ECct NTOOT* NTO4 ON ΠΕ IWAXE ENTAC- 
xX004 ΝΟῚ TMCTIC COPA XE Ay MNNCA NAI AY- 
GOM NOYOEIN El NAl EBOA ATOOTK ECNOY2M MMOI° 
AYD NWAXE ENTA TEKSOM X004 XKE AKKW N2EN- 
2HBC NCA OYNAM MMOI' AYD CA 2BOYP MMOI X.E- 
KAC NNE AAAY NCA MMOI MWWNE 640 NATOYOEIN " 
NTOA NE NWAXE ENTACK.OO4 ΝΟῚ TMCTIC COdIa* 
ΧΕ A TEKGOM POYOEIN 21 OYNAM MMOI* Ay 2 
2BOYP MMOI: AYWD ECKWTE EPOIi ὃ] CA NIM MMOI' 
XEKAC NNE AAAY NCA MMOT YWNE 640 NATOYOEIN 
AYD NWAXE ENTA TEKGOM X.004 XE AKCKENAZE 
MMOi ὃν OXIBEC MNEKNA’ NTO4 ON NE NWAXE ENT- 


2. Das erste M in MMOI übergeschrieben. 7. AYw Dittographie. 
13. Links oben ı als Anfang des Quaternio. 
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ACX.004 ΠΟῚ TNICTIC COPIA: XE AYD AKWBC EBOA 
EX. WI MNOYOEIN NTEKANO2POIX" AYWD NWAXE ENTA 
TEKSOM X.004 XE AiP-CATNE NNEAUJTHN NAJAAP 
NTO4 ON NE NWAX.E ENTACX.O04 ΝΟῚ TNICTIC CO- 
dia χα Ay AYCWTd EBOA MMOT NNA2YAH THPOY 
EE00OY* AYyW AIXICE EPOOY EBOA 2M TIEKOYOEIN " 
AYWD NIWAXC ENTA TEKSOM X.004 ATN COAOMON * 


XE TEKOYNAM TE NTACKICE MMOI* AYW ACA- 


NA)WNE NCABOA MMOI* NTO4 NE NWAXE ENTAC- 
x004 ΝΟῚ TMETIC ΟΟΦιλ" 'XE λυ TEKANO2POIA 
NOYOEIN* NTOC TE NTACX.ICE MMOI 2M NEKOYOIN " 


AYW λοι NCABOA MMOI NNENPOBOAOOYE MNAYOA- pr 


AHC NAI ENEYOAIBE MMOT: Ayo NYAXE ENTA TEK- 
GOM X.004 ΧΕ AlMWNE EISMSOM 2N TEKME AyYW 
EITBBHY ZN TEKAIKAIOCYNH * NTO4 NE NWAX.E ENT- 
ACX.004 ΝΟῚ TMCTIC σοφιλ xE AllywnIe EISMSOM 
2M NEKOYOEIN * AyW EIO NOYOEIN E4COTA4 ZN TEK- 
ANO2POIN * AYD NWAXE ENTA TEKSOM X004 XE 
AYOYE EBOXA MMOI N6I NETFOYBHI* NTO4 NE NWA- 
XE ENTACX004 ΝΟῚ TMETIC CcOPIa XE AYOYE 
EBOA MMOI N6I NENPOBOAOOYE MMAYOAAHC NAI 
ENEYEWX. Μμοῖ" AYWD NWAX.E ENTA TEKGOM NOY- 
OEIN X.004 AITN COAOMWN XE AYW AITMAIO 2N TEK- 
MNTXPHCTOC XE MEKMTON WOON WA ENG? NENEL* 
NTO4A NE NWAXE ENTACKOO4 ΝΟῚ TMICTIC COPIA 


5. Ms. AYCOTA4, 1. ARCWTA. 
13. Schw. INWAX.E. 
19. Schw. ne -FOyBHi. 
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ΧΘ6 AINOY2M 2N ΤΟΚΜΝΤΧΡΗΟΤΟΟ" ΧΟ NTOK Dak- 
NOY2M NOYON NIM* 

nal GE W’ NAXOEIC NE NIBWA THP4 NTMETANOIA 
ENTACKOOC ΝΟῚ TMICTIC CObIA NTEPECNOYEM 2M 
NEXKAOC AYWD ACBWA EBOX 2N MMPPE MNIKAKE 

ACHWNE GE NTEPE MIMOPN MMYCTHPION CWTM 
EOWMAC EIXWD ννϑίωλχε: MEX.A4 NAI XE EYTE 
καλῶς OWMAC NMAKAPIOC* MAT (NE) IBDA MPYMNOC 
ENTACX.OO4 ΝΟῚ TMCTIC CObIA: A4OYW2 AE ON 
ETOOTI Ν6Ὶ MIWOPN MMYCTHPION NEX.A4 NMMAOH- 
THC* ΧΕ ACOYW2 AE ON ETOOTE N6I TNICTIC CO- 
Φιλ - AC2YMNEYE E2PAi eroi ECXW MMOC: XE 

τ. tF2ymneye Ee2pai EPOK Mai EBOA ATM ποκτῴω 
AKNT EBOA 2ATM NAION ETXOCE ETMNCA NTNE* Ay 
AKNT E2PAi ENTONOC ETMNECHT 

2. AYD ON 2ITM NEKTWU) AKNA2MET EBOA 2EN 
NTONOC ETMNECHT* AYW EBOA ATOOTK AKAL-OY- 
AH MMAY ETWOON 2N NAGOM NOYOIN AYW AiNAY 
ΘΡΟΟ’ 

3. AYW NTOK NETXWWPE CABOXA MMOI NNENPOBO- 
10OYE MNAYOAAHC NAI ENEY2WX. MMO: AYWD EYO 
NXAXE epoi" aymw akt Nail NTEZOYCIA ETPABDA 
EBOA NMMPPE NNENPOBOAOOYE MNAAAMAC ' 


. In der Ode heißt es besser NOYOoiay ΝΙΜ. 

Ms. πλὶ πβῶλ. 

14. Ms. arm, 1. 2m. 6 au 

17. Ms. urspr. ENTONOC, verbessert zu 2EN NTONOG, 1. ΒΝ NTONOC. 
20. Ms. NETRWWPE, 1. NENTAKX.DWODPE. 
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4. AYD AKNATACCE MPO4 NCIT* NAFCAY4E NANE* 
AKNOXA EBOA MI NACIK* AYW AKTA2OI EPAT EX.N 
TEAILYAH* AKTAKOC XEKAC ENNE MEACHEPMA TW- 
OYN X.ın MNEINAY " 


5. AYWD NTOK NETE NEKWOON NMMAI ΒΚΤ ΟΜ NAI 


ZN νλὶ THPOY* AYyW A NEKOYOEIN KDTE EPOi 2N 
TONOC NIM [THPOY] AyYW EBOA ATOOTK AKP-NENPO- 
BOAOOYE THPOY MNAYOAAHC NAT6SOM. 

6. XE AKAI-TGSOM MNEYOYOIN 2PAi NEHTOY* Ay 
AKCOOYTN NTA2ZIH ENT EBOA 2M NEXAOC 

7. AYD AKNOONET EBOA ὃν NIKAKE N2YAIKON * 
AYD AKAI-NASOM THPOY NTOOTOY* NA ENTAYAI- 
NEYOYOEIN " 

8. AKNOYXE EZOYN ΘΡΟΟΥ NOYOYOEIN E4ICOT4* 
AYW NAMEAOC THPOY NAI ere mn- -OYOEIN N2HTOY* 
AK} nay NOYOYOEIN E4COT4' EBOA 2M NOYOEIN 
MNX.ICE 

9. AYD AKCOYTN-TEAIH NAY' AYW NOYOEIN M- 
NEK2O " ΠΕ NAi NOYDN2 NATTAKO * 

το. AKNT E2PAi MNETNE MNEXAOC * NTONOC MNE- 
XxAOC MN NTAKO XEKAC EYEBWA EBOA ΝδῚ N2YAH 
THPOY ETN2HTA NAi ETWOON 2M .NTONOC ETMMAY' 
AYW NCEPBPPE ΝΟῚ NAGOM THPOY 2M MEKOYOEIN® 
λυ NTE NEKOYOEIN YWNE NEHTOY THPOY " 

Ir. AKKA-NOYOEIN NTEKANO2POIA NZHT* AIWWNE 
NOYoEIN EICOT4 


3. Ms. ΜΆ τ Τὺ AKTAKO4. 
7. THPOY neben NIM zu streichen. 
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Πλΐ ON NE MME2ZCNAY N2YMNOC ENTACX.OO4 ΝΟῚ pmA.” 
TMETIC COPIA * NETNOEI SE NTEIMETANOIA MAPEAEr 
EOH NAX.004 * ACHYWNE GE NTEPE MIWOPN MMYCTH- 
PION OYWD EIXW NNEIMAX.E AAEI GOH NG MAOAIOC 
NEX.AA XE AINOI MNBWA MN2YMNOC NAi ENTACK.OOA 
ΝΟῚ TMCTIC σοφιλ: TENOY GE KEAEYE NAI TAX.OOA 
ZN OYMAPPHCIA- AYOYWA)B AE NE MIWOPN MMYCTH- 
PIONn nexa4 χὰ FTREAEYE NAK MAOAIOC ETPEKTAYE- 
NBOA MN2YMNOC ENTACK.OO4 ΝΟῚ TMCTIC COPIX° 
10 AIOYWA)B AE ΝΟῚ MAHAIOC NEX.AI XE ETBE TIBWDA 

MPYMNOC ENTACK.OO4 ΝΟῚ TMICTIC COPIA° A TEK- 

GOM NOYoEIN NPOBHTEYE 2APo4 MMIOYOEIA ATN pre 

TWDAH NCOAOMWN X.E 

τ. NENTA4NT ENECHT EBOA ZN MMA ETX.OCE (6)7- 
15 CATNE* AYW A4ANT E2PAI ZU MMA ETMNGON MIIECHT 5. 156 
2. ΠΕΝΤ “41 MMAY NNETZN TMHTE* AYW AYTCABOOY 

EPOOY' 

3. NENTAIX.WWDPE EBOA NNAXAXC MN NAANTI- 

AIKOC* NENTAAT νλῖ NOYEZOYCIA G2PAi EX.N 2EN- 
>0 MPPE EBOAOY EBOX' 

4. NENTAANATACCE MPO4 ETO NCAGJ4E NANE 2N 

NAGIX. * AATA2OI EPAT AXN TEINOYNE XEKAC EIE- 


we 


4WTE EBOA MIIEACNEPMA 
5. AyYWD NTOK NEKNMMAI NE eK} NTOOT: 2pai 2M 
τς MA NIM* AIK@TE EPOI NG NIEKPAN " 


13. Ode Salomo’s, vs. 1 ff. 


8. Ms. ursprünglich ETPEKX.W M, Κῶ M ausgestrichen ; dafür TAYC. 
14. Am Rande EBOA. — Ms. ETXOCE TCATTIE. \ 
24. Schw. NEK MMAI. 
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6. A TEKOYNAM TAKE-TMATOY MNPEIX.E-NEOOOY " Fme 


A TEREIX. KE2-TE2IH NNEKNICETOC * 

7. AKCOTOY EBOA ὃν NTAPOC AyW AKNOONOY 
EBOA IN TMHTE NNKOWC - 

8. AKXI NIZENKAC EYMOOYT* AK} AwOoy NOYCW- 
MA’ AYW NETE NCEKIM AN: AKF NAY NOYENEPTIA 
NN? ® | 

9. A TEKAIH ὉΠ NOYMNTATTAKO* λγῷ MN 
NEK2O * 

10. AKN-NEKAIDN EXM NTAKO* XCKAC EYEBWDA 
EBOA THPOY* AYW NCEPBPPE" AYW NTE NEKOYOIN 
P-CNTE nAY THPOY- 

τι. AKKET-TEKMNTPMMAO 1WOY * λγῷ AYP-OYMA- 
NOWNE E4OYAAB " 

Πλῖ GE NAX.OEIC NE πβῶχλ MPYMNOC ENTACK.OO4 
ΝΟῚ TMICTIC COPIA: CWTM GE TAXOO4 MN OYoY- 
MDN2 EBOA' NWAXE ENTA TEKSOM X004 ATN CO- 
AOMDN " XE MIENTAANT ENECHT CBOA N MMA ET- 
XOCE ETANCANTNE* Ay ON AKNT E2PAI ZN MMA 
ETEN ΠΟῸΝ ΜΠΘΟῊΤ NTOA NE NWAXE ENTACK.004 
ΝΟῚ TMICTIC Cobıa XE (H2yMmneye E2pai EPOK mai 
EBOA 2ATM NEKTWA) AKNT EBOX 2M NEIAION ETX.OCE 
ETMMICA NTNE AYD AKNT ENTONOC MNECHT: γὼ 
ON AKNA2MET ATN NEKTWA) AKNT E2PAI ZN NTONOC 


ETMNECHT* γὼ NWAXE ENTA TEKGOM X.004 ATN 


COAOMWN XE NENTAA41 MMAY NNET2EN TMHTE* AYW 


21, Ms, 2YMNEYE. 
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AATCABOI EPOOY' NTO4 NIE NWAX.E ENTACKX.OOA ΝΟῚ 
TMETIC COPIA: XE AYW ON EBOA AITOOTK AKTPEC- 
CWT4 EBOA ΝΟῚ OYAH ETZN TMHTE NTAGOM' AyW 
AINAY EPOC* AYWD ON NWAXE ENTA TEKGOM X.004 
ATN COAOMDN χα MENTAIKLDWPE ECBOA NNAXAXE 
MN NAANTIAIKOC* NTO4 NE NWAX.E ENTACKX.OOA ΝΟῚ 
TMETIC σοφιλ XE AYW NTOK NE NTAKXWWPE NCA- 
BOA MMOI NNENPOBOAOOYE THPOY MNAYOAAHC NAi 
ENEY2WDX. MMOI: λαγῶ NAl ENEYO NXAX.E EPOI' Ay 
NWAXE ENTA TEKSOM X004 XE MNENTAAF NAI N- 
TE4COHIA E2PAI EXN 2ZENMPPE EBOAOY EBOA' NTOA 
NE NWAXE ENTACX.004 ΝΟῚ TNICTIC COPIA χα γὼ 
AgaF nai NTEACOSIa * ETPABWA EBOA 2N MMPPE NNE- 
NPOBOAOOYE ETMMAY* AYWD NWAXE ENTA TEKGOM 
X004 XE NENTAANATACCE MPO4 ETO NCAWAE NANE 
ZN NAGIX.* AYWD AATA2OI EPAT AXN TEINOYNE XE- 
KAC EIEIWTE EBOA MNEACHEPMA* NTO4 NE NWAX.E 
ENTACX.OO4 ΝΟῚ TMICTIC COPIA XE γὼ AKTIATACCE 
MN204 na-Fcagae NANE EBOA 2ITN NAGIX.* AYW AK- 
TA2Oi EPAT E2PAl EXN TE42YAH* AKTAKOA XEKAC 
NNE MEACNEPMA TDOYN XIN MNEINAY* γὼ NIWAX.E 
ENTA TEKSOM X.004 XE AYW NTOK NEKNMMAI ΠΕ 
NEKF NTOOT* NTO4 NE NWAXE ENTACX.OO4 Neal 
TMETIC COPA XE AyW NTOK NEKNMMAI NIE EKF- 
6OM NAI 2N NAI THPOY* AYD NWAX.E ENTA TEKGOM 
X004 ΧΕ AYW A TIEKPAN KDTE EPOI 2PAi 2M MA NIM* 


23. Ms. λγῷ NEK-F, AY@ durchgestrichen, aber nicht n, I. ER: 
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NTO4 NE NWAXG ENTACK.O04 ΝΟῚ TMETIC COPIA: prz 


XKEAYWD A NEKOYOIN KDOTE EPOI 2PAi 2N NEYTONOC 
THPOY* AYD MWAXE ENTA TEKSOM X.004 XE Ay 
A TEKOYNAM TAKE-TMATOY MNPEIX.E-NEBOOY ᾿ 
NTO4 NE NWAXE NTACXO04 ΝΟῚ TMICTIC COPIA 
ΧΕ6 AYWD EBOA ATOOTK AYPAT6OM ΝΟῚ NENMPOBO- 
AOOYE MNAYOAAHC XE AKA-NOYOEIN NTEYCOM 
2PAi NEHTOY* AYWD NWAX.E ENTA TEKSOM X004 XE 
A TEKEOIX. KE2-TEAIH NNEKNMICTOC* NTOA NE NWAX.E 
ENTACK.O04 ΝΟδὶ TNICTIC COPIA XE AKCOYTN-TA2IH 
ENT EBOA 2M NEXAOC XE AINICTEYE EPOK: AyW 
NWAXE ENTA TEKSOM X.O04: XE AKCOTOY EBOA 
ὯΝ NTAPOC AYW AKMOONOY EBOA 2N TMHTE NN- 
KOWC* NTOI NE NWAXE ENTACK.O04 ΝΟῚ TMICTIC 
οοφιλ: ΧΟ AYW AKCOTT EBOA 2M NEXAOC’ AyW 
AKNOONET EBOX ZN NKAKE N2YAIKON * ETE NTOOY 
NE NENPOBOAOOYE NKAKE ETZM NEXAOC* NAI ENT- 
AKA-NEYOYOEIN 2PAI-NEHTOY* λυ NWAXE ENTA 
TEKSOM XO004 XE AKA NZENKAC EYMOOYT Akt 
AWOY NOYCDMA* AYW NETE NCEKIM ἈΝ" AKT nAY 
NOYENEPFIA NONE? NTO4Y NE NWAXE ENTACK.O04 
ΝΟῚ TMETIC ΟΟφιλ" xE AYW AKA4I-NAGOM THPOY 
NAI ETE MN-OYOEIN N2HTOY AKT E2OYN EPOOY N- 
OYOYOIN EACOT4* AYW NAMEAOC THPOY NAI ETE 
MN-OYOEIN KIM NZHTOY AK} NAY πογογοῖν NWN2 
2M MEKRXICE: γὼ NWAXE ENTA TEKGOM X.004 ΧΕ 


5. Schw. ENTACX.OO4. 
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A TEKAH WIE NOYMNTATTAKO " MN NGK2O* NTO4 
NE NYAXE ENTACK.OO4 ΝΟῚ TMCTIC COPIA XE γὼ 
AKCOYTN-TEKAH NAT” MN NOYOIN MNEKR2O AYya)@rıe 
NA NOYON2 NATTAKO* AYW NWAXE ENTA TEKSOM 
X0049 XE AKN-NEKAIDN EXM MTAKO' XEKAC EY- 
EBWA EBOX NCEPEPPE THPOY* NTOA NE NWAXE ENT- 
ACX.009 ΝΟῚ TMICTIC COPIA’ XE AKNT ANOK TEK- 


pun 


GOM E2PAIl EXM NIEXAOC * AYW EXM TNITAKO * XEKAC ' 


EYEBWA EBOXA ΝΟῚ N2YAH THPOY ETWOON 2M NTO- 
NOC ETMMAY* AYW NCEPBPPE ΝΟῚ NASOM THPOY 2M 
NOYOIN* AYWD NWAXE ENTA TEKSOM XO04 ΧΕ 
AYWD MEKOYOEIN P-CNTE NAY THPOY* NTOA4 ΠΕ 
NWAX.E ENTACX.O04 ΝΟῚ TMICTIC σοφιλ κα γὼ ἃ 
ποκογοῖν ᾿ῶπε NEHTOY THPOY- AYD NAWAXE 
ENTA TEKSOM NOYOEIN X004 ATN COAOMDN ΧΕ 
AKKA-TEKMNTPMMAO A1X.W4 - AY@ A4YP-OYMANWDNE 
EIOYAAB* NTO4A NE NWAXE NTACX.O04 ΝΟῚ TMICTIC 
CObIa XE AKTAXPE-NOYOEIN NTEKANO2POIX 2IX.Wi- 
AYD AWWNE NOYOEIN EICOT4* MAI GE MAX.OEIC 
NE NIBEWA MPBYMNOC ENTACX.O04 N6I TNICTIC σοφιλ᾿ 

τ ACHWNE GE NTEPE MIWOPN MMYCTHPION COTM 
ENEIZMAX.E EIXW MMOOY NGI MAOAIOC NEXA4 χα 
EYTE MAOXAOC* AYW KAAWC TIMEPIT " MAI NE NIBWA 
MPYMNOC ENTACX.004 ΝΟῚ TMICTIC COPIA* A4OYW2 
AE ON ETOOT4 N6I ΠΙώΟΡΠ MMYCTHPION NEX.AA XE 
ACOYW2 AE ON ETOOTC NSI TCOdIa 2M nEisyYMNOC- 
NEX.AC XE 


3. Ms. λγῴωπο, 1. AUYwre. 4. Schw. TEKXOM. 
Coptica. II. 11 


ΡΜΘ 
S. 160 
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1. FaxooC xE NTOK nE NOYOEIN NETX.OCE XE pri 
AKNOY2M MMOI" AYW AKNT EPATK AYW MIIKTPEYAI- 
NAOYOIN ΝΟῚ NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC NAI ETO 
NXAX.E EPOI' 

5 2. NOYOIN NTE NIOYOIN * Al2YMNEYE E2PAl OYBHK * 

3, AKNA2ZMET MOYOEIN AKN-TAGOM E2PAI 2M NE- 
KAOC" AKNA2MET EBOA ATN NETBHK ENECHT ENKAKE* 

NEIGAX.E ON ACX.OOY ΝΟῚ TNICTIC COPIA TENOY 
GE NENTA NEANOYC PNOEPOC EAANOI NNYAX.E ENT- 

10 ACKOOY ΝΟῚ TMICTIC CObIA* MAPEAEI EOH NATAYE- 
NEYBOX: 

τ ACH)WNIE GE NTEPE πιώορπ MMYCTHPION OYW 
EAXK.D NNEIMZAX.E EMMAOHTHC * ACEI EOH NEL MA- 
PIA° NEXAC XE MAXOEIC* NANOYC OYNOEPOC NE 5.: 

15 NOYOEIG) NIM ETPAEL EEH NCON NIM* TATAYE-MIBDA 
UNGAXE ENTACKOOY* AAAA EIPLOTE 2HT4 MNE- pn 
TPOC X.E MYAA4ANIKEI EPOI’ AyW 4MOCTE MNENTE- 
NOC' NAI AE NTEPECKOOY MEX.A4 NAC ΝΟῚ NIWOPN 
MMYCTHPION X.E OYON NIM ETNAMOY2 EBOX 2M Π6- 

20 IINA NOYOEIN ETPEAIEL EOH NATAYE-NBW@A NNEFXW 
MMOOY" MN-AAMAY NAOKWDAY MMO4° TENOY GE NTO 
MD’ MAPIA* TAYE-IBDA NNWAXE NAI NTACXOOY ΝΟ6Ὶ 
TMETIC COPIA ACOYWWBE GE ΝΟῚ MAPIA NEX.AC MNI- 


7. Ms. EBOA ATN, 1. EBOA 2N. 

12. Ms. ACWNnE. 

17. Schw. YAYATIEIKEI. 

18. Schw. IEX.AC. 

20. Ms. ursprünglich NNWYARE, l. nne-}-xw. 
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WOPN MMYCTHPION NTMHTE NMMAOHTHC* ΧΕ NA- 
XOIC* ETBE πβῶλ NNWAXE ENTACX.OOY NGI TTIC- 
TIC COPIA: A TEKSOM NOYOEIN NPOPHTEYE MMOOY 
MMIOYOEIA) ATN AAYCIA  XE 

I. TNAXACTK NXOCIC" ΧΕ AKMONT EPOK‘ Ay 
MNKEYPPANE NNAXAXE E2PAI EX.Wi* 

2. NX.OEIC NANOYTE Ada) E2PAi EPOK* AYW AK- 
TAACOI 

3. NXOIC AKN-TAYYXH E2PAi 2N AMNTE* AKTOY- 
X.Ol ENETBHK ENECHT ENAJHI* 

ΝΑΙ AE NTEPECK.OOY NGI MAPIA IEXAA NAC ΝΟῚ 
MAOPN MMYCTHPION XE EYTE KAAWC MAPIA TMA- 
KAPIOC * AYOYW2 AE ON ETOOT4 2M NWAX.E NEX.AA 
NMMAOHTHC XE ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ TMICTIC 
ΟΟφιλ 2M MEIZYMNOC * NEXAC X.E 

τ. A NOYOEIN YWNE NAi NPEINOY2M* 

2. AYW A4YKTE-IMAKAKE NAl EYOYOOIN’ AYW A4- 
NE2-NEXAOC ETKDTE EPOI AAMOPT NOYOYOEIN 

ACHWNE GE NTEPE MIWOPN MMYCTHPION OYW E4- 
XD NNEIWAX.E" ACEI GOH ΝΟῚ MAPOA NEXAC ΧΕ 
NAXOEIC" NTA TEKGSOM προφήτου MNIOYoCIA) 
AITN AAYIA' ETBE NEIWAXE XE- 

το. A NXOEIC YWNE NAi NBOHOOC ' 

11. AYKTE-TIANE2NE NAI EYPAWE * AANE2-TAGOOYNE 
A4MOPT ZN OYOYNO4 


δ, Psal. 29, I—3. 
23. Psal. 29, IO—II, 


2. Schw. X.OEIC. 
11* 


ΡΝ b 


S. 162 


PNA 


I 


ο 


15 


20 


164 


ACHWNE AC NTEPE Ππιώορπ MMYCTHPION OY@ 
GACDTM ENEIZAX.E θοῷ MMOOY NGI MAPOA TIE- 
xia XE EYTE AYWD KAAWC MAPOA  A4OYW2 AE ON 
ETOOTA N6ı NIYOPN MMYCTHPION NEX.A4 NMMAOH- 
THC: ΧΕ ACOYWE ON ETOOTC 2M PYMNOC Neil 
TMETIC οοφιλ AYW NEXAC XE 

1. TAG6OM 2YMNEYE ENOYOIN AyW MNPP-NWEA) 
NNSOM THPOY MNOYOEIN NAT ENTAITAAY NE 

2. AYD NSOM THPOY ETNEHT* 2YMNEYE ENPAN 
MNEAMYCTHPION ETOYAAB * 

3. NETK® EBOA NTOYMAPABACIC THPC * NETNOY2M 
MMO EBOA ZN NOY2ZWX. THPOY* NAT ENTAYORIBE 
MMO N2HTOY NG NENPOBOAOOYE MNAYOAAHC 

4. NENTAYANOY2M MNOYOYOEIN EBOA Mi NENPOBO- 
AOOYE MNMAYOAAHC NAI ETHN ENTAKO ' NENTAAF 
NOYKAOM NOYOIN δ N TEAMNTWANZTHI AJAN- 
TINA2ME * 

5. MENTAAMA2E NOYOEIN EICOT4* λυ TOYAPXH 
NAPBPPE * NOE NOYA2OPATOC NTE NXICE 

NEIHAX.E NEPE TNICTIC (COdıA) 2YMNEYE MMOOY 
NE XE ACNOY2M' λυ ECPIMEEYE NNE2LBHYE TH- 
POY ENTAIAY NAC* ACHWNE GE NTEPE πιώορπ 
MMYCTHPION OYW E4TAYO NNEIWAX.E EMMAOHTHC* 
NEX.A4 NAY XE MENTAANOI ENBWA NNEIMJAX.E* MA- 


PN. 


25 PE4EI EOH* NAXOOY ZN OYMAP2HCIA* ACEL ON EOH pn 


15. Schw. MMAYOATHC. 
20. Im Ms. codbıa ausgelassen, 
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ΝΟῚ MAPIA NEXAC ΧΕ MAXOECIC* ETBE NEEIMWAXE 
ENTACLYMNEYE MMOOY N6I TMICTIC COPIA ἃ TEK- 
KOM NOYOEIN NPOPHTEYE MMOOY ATN AAYEIA 
ΧΘ 
5.2. TAYYXH CMOY ENXOECIC* NETNMNACAN2ZOYN TH- 
POY CMOY EnE4PAN ETOYAAB 
2. TAYYXH CMOY ENXOEIC: Ay MNPP-NWBA) N- 
NEITOWBE THPOY 
3. NETK® NE EBOA NNOYANOMIA THPOY* NETTAA- 
10 60 NNOYWJWNE THPOY* 
4. NETCDTE MNOYWN2 EBOX IM NTAKO' NET} N- 
OYKAOM NNA” 1X@ 21 MNTAJANZTH4 ’ 
5. NETCIO MNOYOYWU) NATAOON* TOYMNTKOYiI 
NAPBPPE NOE NTAOYAETOC 
15 ETE nai ne xE TCOPIA NAPOE NNA2OPATOC ET- 
MNXICE NTA4IKOOC GE XE NEE NOYAETOC' EBOA 
X.E EPE IIMANMWNE NNAETOC 2M NXICE* AYW EPG prıs 
NA2ZOPATOC 2WOY IM NXICE ETE nA NIE X.E ΤΟΟΦΙΔᾺ S. 164 
NAPOYOEIN NOE NNA2OPATOC* NOE ENECO’ MMOC 
20 KIN TECAPXH: 
ACHWNE GE NTEPE MIMOPM MMYCTHPION CWTM 
ENEIGZAX.E ECXW® MMOOY. ΝΟῚ MAPIA' NEXAI XE 
EYTE Θ᾽ MAPIA TMAKAPIOC* ACHWNE GE MNNCA NAI 


5. Psal. 102, ı ff. 


12. Stelle ax» vor NNA. 
13. Ms. nETCIO, 1. NETTCIO. 
14. Schw. NCAOYAETOC. 

23. Schw. NMAKAPIOC. 


in 
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A4OYW2 ON ETOOT4 ὃΜ NWAXE ΝΟῚ MIWOPM MMYC- 


THPION NEXA4 NMMAOHTHC XE AlAI-TMICTIC ΟΟΦΙᾺ 
XINTC 62PAi EYTONOC EACANECHT MNME2ZMNTAJOMTE 
πλιῶν  λγῷ Al} nAC NOYMYCTHPION NEPPE NTE 
NOYOEIN EMMANECAIDN AN ME MTONOC NNA2OPA- 
τοῦ" AYyD ON Al} naAC NOY2YMNOC NTE NOYOEIN 
ΧΘ NNEYEWEMEOM EPOC ΧΙΝ MMEINAY NET NAP- 
KON NAION* AYW AIKAAC 2M NTONOC ETMMAY 
Yınter νος NTAXITC ENECTONOC ETMNXICE* 
ACA)WIIE GE NTEPIKAAC 2M NTONOC ETMMAY* ACX.W 
ON MNEIZYMNOC ECX.W MMOC NTEIRE X.E 

τ. ZN OYMICTIC AMCTEYE ENOYOEIN* AyW Ad4p- 
NAMGEYE AACWTM ENA2YMNOC ° 

2. AAN-TAGOM G2PAi 2M MEXAOC" MN TIKAKE MNE- 
CHT NTE OYAH THPC* λυ AANT E2PAI A4KAAT 2N 
OYAIDN EIXKOCE* AYW EITAXPHY* AIKAAT A TE- 
AH ETBHK ENATONOC 

3. ay@ a4} NAi NOYMYCTHPION NBPPE* EMMIA- 


MAAIDN AN NE" AY@D A4F NAT NOY2YMNOC NTE m 


NOYOEIN® ΤΌΝΟΥ GE NOYOIN NAPXWDN THPOY NA- 
NAY ENENTAKAAY NMMAI* NCERROTE - AYD NCE- 
METEYE ENOYOEIN * 

NEI2YMNOC GE ACX.004 ΝΟῚ TMCTIC σοφιλ EC- 


PAYE XE AYNTC E2PAI 2M NEXAOC: AYWD AYNTC 


5. Schw. NA2OPATOC. 
8. Ms. NAION, 1. NNAION. 
11. XE am Rande hinzugefügt. 


19. AION in Dittographie, aber auspunktiert. 
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ENTONOC ETMNECHT MNMELMNTAJOMTE NAIDN* TE- 
ΝΟΥ GE NETEPE NEANOYC KIM EPO4 ETPEANOI M- 
BDA MINOHMA MPYMNOC NENTACK.O04 NGL TNICTIC 
cobıa- MAPEAEI EOH NAX.004' A4Cl EOH NGI AN- 
APEAC MEX.AA XE MAXOEIC* TAI NE NTA TEKGOM 
NOYOoEIN nPOPHTEYE 2AP04 MMOYOEII) ATN AXY- 
ELIA Χ6 

τ. 21 OyY2yYnOMONH Ai2ynoMINE ENX.oic Aaferna 
EPOI AYW A4UCWTM ENACONC* 

2. AAN-TAYYXH E2PAi 2M ΠΩΗΪ NTTAAAINDPIA MN 
NOME NTAOILE* AATA2E-NAOYEPHTE EPATOY AX.N 
OYNETPA* AYWD AICOYTN-NATASCE * 

3. AINOYXE EPWi NOYXW NEPPE OYCMOY MNEN- 
NOYTE* OYN-2A2 NANAY NCEPLOTE AYW NCELEANIZE 
ENX.OEIC 

ACHWNE GE NTEPE ANAPEAC TAYE-INOHMA NT- 
METIC CObIa nExX.A4 NA4 ΝΟῚ MIAOPN MMYCTHPION 
ΧΕ EYTE ANAPEAC TIMAKAPIOC* A4OYW2 AEC ON 
ETOOTI 2ZM NWAX.E NEX.A4 NMMAOHTHC XE NAT NE 
NYAXE THPOY ENTAYYWNE NTNICTIC COPA AC- 
wre GE NTEPINTC ENTONOC ETMNECHT MIIME2- 


MNTOOMTE NNAKDN " AlCI EINABDK ENOYOEIN NTA- 


ΧΟ 2APOC* NEXAC NAT XE NOYOEIN NNOYOEIN EK- 
8. Psal. 39, 14.2. 


1. Ms. MIIME2MMNTWOMTE. 

3. Schw. ee4noi, Ms. ursprünglich eanoi, am Rande ETp hinzugefügt. 
>0. Ms. NNTMICTIC, zweites, N auspunktiert: 

22. Ms. NNAION, 1. NAION. 


PNA, 


S. 166 
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NABCDK ENOYOIN NTAO 2APOi* AYW NAEIME Ναὶ NA- 
AAMAC TITYPANNOC XE AKAO 2APOl: Ay NAEIME 


ΧΕ NAW)OON AN ΝΟ6Ὶ METNANA2MET* ANHY ON EPOI 


ENEITONOC NTO4 MN NEAAPXDN THPOY ETMOCTE 
MMOI AYW ON MNAYOAAHC NAT-SOM NTEANPOBOAH 
N20 MMOYi NCEEI THPOY NCE2LWX. MMOI 21 OYCON: 
λυ NCEAN-NAOYOEIN THPA 2PAi N2ZHT* AYD NTA- 
HWNE NATSOM* AYD ON TAHWNE NATOYOEIN* TE- 
ΝΟΥ GE NOYOEIN AYW NAOYOEIN 41-T6OM MNEYOY- 
OIN N2EHTOY* XEKAAC NNEYEA)CMCOM N2WX. MMOI 
XIN MNEINAY * ACHWNE GE NTEPICDTM ENEIGZAX.E 
ECXWD MMOOY N6I TMCTIC σοφιλ" δου ΒΒ NAC 
EIXW MMOC XE MNATE NAIWT KEAEYE NAI NENT- 
A4NPOBAXE MMOI EBOA * ETPAA-NEYOYOIN NEHTOY " 
AA TNACKPATIZE NNTONOC MMAYOAAHC MN NE4- 
ἌΡΧΩΝ THPOY NAi ETMOCTE MMO: ΧΕ APENICTEYE 
ENOYOEIN- AyWw ON FNachparıze NNTONOC MNA- 
AAMAC MN NE4APXON XE NNEU) OYON MMOOY GM- 
GOM ENOAEMEI NMME * WANTE NEYOEIU) LOK EBOX 
AYD MHANTAEL N6I NIKAIPOC NAKEACYE NAU NG NA- 
EIDT* NTAAI- eyoyoeın N2HTOY* MNNCWC AE ON 


PNE 


PnE 


NEXAI NAC* XE CWDTM ΤΧΩΧΧΕ NMME ENEYOYOEIG) 5. τε 


ETEPE Νλὶ NAH)WNE N2HT4 ETE NENTAIX.OOY ΝΕ’ 


I. Schw. Ay. 

9. Schw. MNEYOYiN. 

10. MMATENATEG, die letzten vier Buchstaben durchgestrichen. 
17. Schw. Fnacdpazıze. 

24. Ms. NENE. 
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EYNAHWNE EPEWAN WOMNT NOYOCIU) X.WK CBOX. 
ACOYDHB ΝΟῚ TMICTIC COPIA: NEXAC ΝΑ" XC NOY- 
DEIN’ EINAEIME τῶν EYWANMWNE NEI MIWOMNT 
NOYOEIA)* KEKRAC EIEOYNO4 MMO: AYD® NTAPADE 
ΧΘ6 AAYLWN E2OYN ΝδῚ NEOYOEIU) ETPERKIT ENATO- 
NOC* AYWD ON TFNAPAYE XE A4El Νδὶ NEOYOEIA) 
EKNA4I-NGOM NOYOEIN ὃΝ NH THPOY ETMOCTE MMOIT* 
XE AINMICTEYE ENEKOYOEIN- ANOK AC AOyWaB 
NEX.AI NAC XE EPEWANNAY ETNYAH MNEOHCAYPOC 
MNINOG NOYOIN TAi ETOYHN ENME2ZMNTWOMTE N- 
AN ETE TE2LBOYP TE EYWANOYDN NTNYAH ETM- 
MAY EIE AYXMDK EBOA ΝΟῚ NIWOMNT NOYOEIA)' 
ACOYWHBE ON ΝΟῚ TCOPIA NEXAC XE MOYOEIN 
EINAEIME TON εἴμ NEITONOC* XE AYOYWN NTNY- 
AH ETMMAY* ANOK AC MOYDIB NEX.AI NAC ΧΕ 
EYÜJANOYWDN NTNYAH ETMMAY* CENAEIME ΝΟῚ NET- 
MOON ZN NAIWN THPOY ETBE INOG NOYOIN ETNA- 
HWNE ZN NEYTONOC THPOY' MAHN GE EICEHHTE 
KIKAAC ΧΕ NNEYTOAMA EPO 2N AAAY MNGOOOY°' 
ὠλντούχωκ CBOA N6I NWOMNT NOYOEIM)* NTO 
Ἀ6 TEPAYWNE EYNTE TEZOYCIA MMAY EBWK E2PAI 
ENEYMNTCNOOYC NAI®N MNEOYOEIA) ETELNE* Ay 
ON NTEKOTE NTEEI ENOYTONOC* NA ETMNECHT 
MIIME2ZMNTAJOMTE NAI@N * MAI EPEWJOON N2HT4 TE- 


1. Ms. YWOMNT, 1. ΠΩΟΜΝΤ. 
7. Schw. NT6OM. 
8, Rechts oben ı als Ende des Quaternio. 


16. N6I NETWYOON am Rande. 
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NOY* AAAA NTEPAHJDNE AN EYN-TEZOYCIA MMAY° 
EBWK E2OYN ETNYAH MNXICE* TAI ETAMOON 2M 
NME2ZMNTAOMTE NAI®N * ETPEBWK E2OYN ENOYTO- 
πος nai NTAPGEI EBOA N2HT4° TIAHN 66 EYWAN- 
XOK EBOX N6I NW)OMNT NOYOEIN)* 4NA2WX. MMO 
ON NGI NAYOAAHC MN NEAAPXDN THPOY ETPEYAI- 
πογογοῖν N2HTE* E4GONT EPO* EIMECYE X.E NTO 
APEKATEXE NTE4COM 2M NEXAOC' AYW EIMEEYE 
ΧΕ NTO APEA-NECOYOEIN N2HTC* 4NANOYSC GE 
EPO ETPEAAI-NOYOYOEIN NEHTE X.E EIEX.OOYA4 ENE- 
KAOC* NCETAAI E2OYN ETEANPOBOAH ETMMAY X.E- 
KAC ECEMWSMCOM NEL E2PAI 2ZM NEXAOC* AYW NCE! 
ENEATONOC* NAi AE ANAATOOT4 EPOOY N6I MAAA- 
MAC" ANOK AG TNAA-NOYSOM THPOY N2HT4* TA- 
TAAY NE* AyW Fnacı NTAATOY* TENOY 66 EY- 
HAN2ZWX. MMO MNEOYOEIA) ETMMAY  2YMNEYE E2PAIi 
ENOYOEIN: Ay ANOK NFTNAWCK AN ETPABOHGEI 
EPO: AyWw Funny EPATE 2N OYGENH* EBOA 2N NTO- 
NOC ETMNOYECHT* Ay@ FnHy E2pAi ENEYTONOC- 
TAA-NEYOYOEIN NEHTOY* λυ ΝΗΥ EenEeiTonoc 
ENTAIKAATE N2HTA4 MAI ETNNECHT MIME2MNTA)JOMTE 


| = 
NAIODN DANFXITE ENOYTOROC MAI NTAPEEL EBOX S. ı 


N2HT4 - 


1. Ms. EYN TEZOYCIA, 1. EYNTE TESOYCIA. 

7. Schw. nOYoin. — Links oben IX als Anfang des Quaternio. 
10. Schw. NOYOEIN. en 

19. Ms. EBOA 2N NTONOC, 1. ENTONOC. 

22. Ms. ETNNECHT, 1. ETMNECHT. 

22. Schw. yan--xne. 
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τ ACHWNE GE NTEPE TMICTIC CObIA CWTM ENEi- 
HAXE EIXD MMOOY NAC* ACPAME ZN OYNOG NPA- 
WE* ANOK AE AIKAAC 2M NTONOC ETMNECHT MNIMG2- 
MNTAOMTE NAION * AIBWK ENOYOEIN * AlIAO 2APOC 
NEIZAX.E AE THPOY NEPE MIMJOPM MMYCTHPION X. 
MMOOY NMMAOHTHC XE AYHWNE NTMICTIC COdIA- 
AYW NEA2MOOC ΠΕ AXM NTOOY NNXOEIT" EIXD 
NNEIGZAX.E THPOY NTMHTE NMMAOHTHC 

AIOYW2 AE ON ETOOT4 NEX.AA NAY XE ACHWNE 
ἈῈ ON MNNCA νλῖ THPOY EIWOON 2M MIKOCMOC N- 
TMNTPWME * EILMOOC 2ATN TE2IH ETE NEITONOC NE 
ETE NTOOY NNXOIT ΠΕ" 2AOH EMNATOYTNNEY-NA- 
ENAYMA NAI* Πλὶ ENTAIKAAA 2M NME2XOYTAATE M- 
MYCTHPION X.N2OYN * ΠΩΟΡΠ AE 2WW4 NE XINBOX" 
mai ETE NTO4 NE MINOG NAXWPHTOC* MAI ENTAI- 
BOYBOY N2HT4* AYW 2AOH EMMNATBDK ENXICE EX.- 
MAKGENAYMA CNAY* EIZMOOC 2ATNTHYTN 2M NEi- 
TONOC ETE NTO4 NE NTOOY NNX.OEIT* AAXWK ΝΟῚ 
NEOYOEIU) ENTAIX.OOA NTMETIC COPIA X.E ANA2WX. 
MMO N61 MAAAMAC MN NEAWAPXWN ΤΗΡΟΥ ACcgwne 
GE NTEPEIWYWNE ΝΟῚ ncoyoela) ETMMAY* ANOK A 
NEIJOON NE 2M TIKOCMOC NTMITPODME - EILMOOC 
2ATNTHYTN 2M NEITONOC ETE NTOOY NNX.OEIT NE* 
AI6WMT NGI MAAAMAC EBOA 2M MMNTCNOOYC N- 
AIDN* AICKWAT ENECHT ENTONOC MNEXAOC A4YNAY 
ETE4GOM NAAIMONION ET2M NEXAOC EMN-OYOIN N- 


19. Schw. NTAIX.004. 
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IHTC ENTHPA ΧΟ NEXAA-NECOYOIN 2PAI NZHTC AYW 
AANAY EPOC ECO’ NKAKE* AYW EMINCEU)SMCOM EEr 
ENEATONOC* ETE MMNTCNOOYC NE NAIWN* A4P- 
NMEEYE ON ΝΟῚ NAAAMAC NTNICTIC COPIA γὼ A4- 
GWNT EPOC EMAHJO EMAU)O * EIMEEYE X.E NTOC TE 
NTACKATEXE NTEIGOM 2PAi 2M NEXAOC AYW E4- 
MEEYE XE NTOC TE NTACA-NECOYOEIN NEHTC AYW 
AA4NOYSC EMATE AYW A4OYEL-COWNT EXN GOWNT* 
A4NPOBAXE EBOA N2HT4 NOYMPOBOAH NKAKE* AYW 
MN KEOYi NXAOC MMONHPON ECNAG)T' XE E4E- 
GTPTP-TNICTIC CObIa 2PAi NEHTOY' λυ A4TAMIO 
NOYTONOC NKAKE 2PAi 2M NEITONOC’ XE EIELWX. 
NTCOdbıa 2PAi NEHTA* AYW AAXı N2ENMHHME NAP- 
KON NTAA AYIOT NCA TCObIA: ETPEYNTC ENIXAOC 
NKAKE ENTAATAMIO4Y  AYW NCE2WX. MMOC 2M NTO- 
NOC ETMMAY° AYW® NCEWTPTWPC ΝΟῚ FNPOBOAH 
CNTE NKAKE* NA ENTAANIPOBAAE MMOOY EBOXA ΝΟῚ 
MAAAMAC MANTOYAI-NECOYOEIN THPAd N2HTC Ay 
NTE MAAAMAC AI-NOYOEIN NTMCTIC CObIA* NITAAA 
ΝΊΠΡΟΒΟΧΗ CNTE NKAKE ETNAQT NCEX.ITI ENNOG 
NXAOC ETMNECHT NAI ETO NKAKE- AYD NCENOXA 
E2OYN ETEAGOM NKAKE ETO NXAOC' ΧΕ MEWAK 
ECEW)SMEOM GEL ENEATONOC * EBOA XE NEACPKAKE 
NE EMATE* XE Aldl-TECEOM NOYOEIN N2HTC 
ACHWNE SE NTEPOYIOT NCA TMETIC Codıa 
ACMU) ON EBOX ACLYMNEYE E2PAI ENOYOEIN ENEIAH 


3. Ms. ΠΕ NAI®N, 1. NAION re. 
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AIX.OOC NAC XE EYWANLWX. MMO NTE2LYMNEYE E- 
2pAi Epoi FNHY ZN OYGsEnH* NTABOHOI EPO' AC- 
HWNE GE NTEPOYEWX. MMOC* ANOK AE NEITMOOC 
NE 2ATNTHNOY 2M NEITONÖC* ETE NTOOY NNX.OIT 
NE AC2YMNEYE E2PAI ENOYOEIN ECX.W MMOC XE 

1. NOYOEIN NNOYOEIN AINICTEYE EPOK* NA2MET 
ENEIAPXON THPOY ETNIHT NCWi: AyW NTBOHOI EPOi* 

2. ΜΉΠΟΤΕ NCEA-NAOYOEIN N2HT* NOE NFEOM 
ΝᾺ MMOYi χα NEKOYOIN WOON AN NMMAi MN TEK- 
ANO2POIA NOYOEIN ETPEYNA2MET * EMMON * AI6WNT 
EPOI NGI MAAAMAC Θά MMOC NAI XE NTO APEKAT- 
EXE NTAGOM 2M NEXAOC* 

3. TENOY GE NMOYOEIN NNOYOEIN EWXE ANOK 
AIP-NAI" AIKATEXE MMOC' EWXE AlP-AAAY NXINGONC 
NT6OM ETMMAY * | 

4. H EWXE AiXWX. MMOC NOE NTACEWX. MMOI" 
EYEeat-naoYOEIN NEHT* ΝΟῚ NEIAPXDN THPOY ETNHT 
NCeWwi- AyWw EYEKAAT EBOA EIMOYEIT " 

5. AYW EPE MXAXE MAAAMAC EAIENDT NCA TA- 
GOM NITA2OC* AYW EAEA-NAOYOEIN NTOOT* N4- 
NOX4I E2OYN ETE4IGSOM NKAKE TAi ETZM NEXAOC 
λγῳ EAEKA-TAGOM IM TIEXAOC 

6. TENOY GE NOYOEIN TA2OI 2M NEKSWNT Ay) 
XICE NTEKGSOM EXN NAXAXE* NAi ENTAYTWOYN 
EX.WI N2XE * 

7. SENH MATAN2OI" ΚΑΤᾺ OE ENTAKX.OOC XE FNA- 
BOHOI EPO: 


27. Schw. Epoi. 
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τ ACYWNE GE NTEPE NWOPN MMYCTHPION OYW 
EAX.D NNEIWAX.E EMMAOHTHC* MEX.AI XE NIENT- 
AANOI NNEIWAX.E ENTAIX.OOY* MAPEA4EL GOH Nq- 
TAYE-NEYBWA* AAEN (E)OH ΝΟῚ TAKKWBOC NEXAI XE 
NAXOEIC* ETBE NEIRYMNOC ENTACLYINEYE NE2HTA 
ΝΟῚ TMICTIC COPIA A TEKGOM NOYOEIN NPOPHTEYE 
MMOOY MNIOYOIG) ATN AAYEIA* 2M TIIME2CAY4 M- 
YaArMOoC Χ6 

τ. MXOEIC NANOYTE AINA2TE EPOK* MATOYX.OI 
ENETTIHT NCWi AYW NTNA2MET " 

2. ΜΉΠΟΤΕ NATWPN NTAYYXH NOE NOYMOYi' EMN- 
NETCDWTE λυ NETNOY?2M 

3. NXOEIC NANOYTE EWX.E Aip-NAl’ EWXE OYN- 
XINGONC 2N NAGIX. * 

4. EWX.E ATOWWBE NNETTDWDBE Ναὶ N2ENNEHOOY 
EIELE EBOA AITN NAX.AXE EIMDOYIT 

5. NTENKAX.E NOT NCA TAYYXH* AYW NITA2OC 
NA2WM MMAWN? E2PAI ENIKA2: λυ NATPE NACOOY 
VWNE 2M NEXOYC* NALAYAAMA 

6. TDOYN NXOCNC N TEKOPFH XICE NOAH NNA- 
KAXE' 

7. TDOYN 2M NOYE2CA2ZNE NTAKZWN MMO4- 


9, ΒΑ ον ἢ, UM. 





4. Ms. A4UEI OHM. 

5. Ms. ENTACLYTINEYE, 1. ENTAC2ZYMNEYE. 
17. Schw. IYAXE. 

20, Ms. IXOEC. 

21. Schw. NOYECA2NE. 
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- ACHWNE GE NTEPE MIWOPN MMYCTHPION CWTM 
ENEIWAX.E EIXWD MMOOY NGI TAKKWBOC* NEX.AAI X.E 
EYTE TAKKWBOC MIMEPIT* πο AEC ON ETOOTA 
ΝΟῚ MAJOPM MMYCTHPION NEX.A4 NMMAOHTHC* ΧΕ 
ACHWNE GE NTEPE TNICTIC COPIA ογὼ δοκῶ NN- 
MWAXE MNEILYMNOC* ACKOTC ENA2OY ENAY XC A 
MAAAMAC KOT4 ENA2OY MN NEAAPXKON ETPEYBDK 
ENEYAIDN* AYW ACNAY EPOOY EYIIHT NCWC* AC- 
KOTC EPOOY MEX.AC NAY XE 

1. A2PDTN TETNNHT NCWi ETETNXWD MMOC ΧΕ 
MNTAI OYBOHOIA MMAY * ETPEINA2MET NTETHYTN* 

2. TENOY GE Oypeatzan (MME) ne NOYoEIN- AywW 
OYXWWPE NE: ArXAX 40 N2APAJEHT WA NEOYOEIA) 
ENTAIXOO4 NAT χα ἜΝΗΥ TABOHOI EPO* AYW NA4- 
NAEINE AN NTE4OPTH EXN THYTN NNAY NIM* Ay@ 
nAi NE NEOYOEIU) ENTA4X.OO4 NAT 

3. TENOY GE ETETNTMKETTHYTN ENA2OY AYW 
NTETNAO ETETNAHT NCWi* MOYOEIN NACBTE-TE4- 
GOM * AYW 4NACOBTE ZN NEAGOM ΤΗΡΟΥ " 

4. AYD AACOBTE ZN TEISOM ETPEA4 NNETNOY- 
OEIN ETNEHTTHNOY AYD NTETNWYWNE NKAKE* γὼ 
NEAGOM AATAMIOOY ETPEA4 NTETNGOM N2HTTHNOY 
NTETNTAKO: 

NAI AE NTEPECKOOY ΝΟῚ TMCTIC σοφιλ: ACEwaT 
ENTONOC MNAAAMAC ACNAY ENTONOC NKAKE Ay 





4. Im Ms. ΚΕ hinter neX.A4, aber auspunktiert. 
8. Ms. AYNAY, Y in 4 verbessert. 


12. MME im Ms. ausgelassen. 25. Ms. EENTONOG, 1. ENTONOC. 
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Ξ] = 
NXAOC Πλΐ NTAYTAMIOI AYWD ON ACNAY ETENPO- 5.: 


BOAH ENTE NKAKE * ETNAA)T EMATE NAI ENTA4TIPO- 
BAAG MMOOY EBOA NGI NAAAMAC* KEKAC EYEAMALTE 


NTMETIC COdIA: AYW NCENOX.C ENECHT ENEXAOC 


ENTAATAMIO4* NCE2WX. MMOC 2M ΠΜᾺ ETMMAY' AYW 
NCEYIPTWPT HYANTOYAI-NECOYOEIN NEHTC* ACHYW- 
NE GE NTEPE TNICTIC COPIA NAY ETENPOBOAH CNTE 


NKAKE ETMMAY* AYW MNTONOC NKAKE NAI ENTA4- 


TAMIOOY ΝΟῚ TIAAAMAC ' ACP2OTE AyWD ACDa E2PAIi 
ENOYOEIN δοκῶ MMOC* X.E | 

1. NOYOEIN EICZCHHTE AA6WNT ΝΟῚ MAAAMACNPE4- 
XINGONG A4ATAMIO NOYMPOBOAH NKAKE* AYW ON 
AANPOBAAE EBOA NKEOYEI NXAOC 

2. AYWD AATAMIE-KEOYEI NKAKE γὼ NXAOC' γὼ 
AICBTWDT4 - 

3. TENOY GE W’ NOYOEIN NEXAOC NTAATAMIOA E- 
TPEANOXT EPOA N44-TAGOM NOYOEIN N2HT * A-TW4 
NEHT4 " 

4. AYW MIMGEYE ENTAAMGEYE EPOAI ETPEAA-NAOY- 
OEIN* CENAA-INWI NEHTI* ΔΎ MXINSONC ENT- 
AAX.004 ETPEAA-NAOYOEIN NEHT * A-NOY4 ΤΉΡΟΥ " 

NAT NE NWAXE ENTACKOOY ΝΟῚ TMCTIC COdIA° 
2PAI 2M NECZYMNOC* TENOY GE NETNHPE 2M nEANNA 
MAPEAEL EOH NATAYE-IBDA NNWAXE (NAi ENTAC- 
X.oOY) ΝΟῚ TMETIC COPIA 2pAi 2M NEc2yMNOC Acer 
ON EOH ΝΟῚ MAPOA NEX.AC" XE MAXOEIC' hunde 


20. Im Ms. qı ausgelassen, 
24. Im Ms. NAI ENTACKXOOY- ausgelassen. 
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ὃ MANnA Ay -Fnocı NNYAXC ETKXMD Μμοού- 
TENOY GE KEAGYE NAl TATAYE-NEYBDA ZN OYTIAP- 
PHCIA* AIOYWAB AE N6I MIMWOPM MMYCTHPION TIE- 
XA4 MMAPOA XE FKEAEYE NE MAPOA ETPETAYC- 
NEDA NNWAXE NAT ENTACK.OOY Ναὶ TCOdIa IM nIEC- 
2YMNOC * ACOYDMB AE NGI MAPOA NEXAC XE TIA- 
X.OEIC* NAI NE NWAXE NTA TEKSOM NOYOEIN NPO- 
PHTEYE MMOOY MNIOYOEIA) ATN AAYEIA- 2M NME2- 
CAQJ4 M'YAAMOC χα 

12. INOYTE OYKPITHC MME NE NXWWPE N2APa)- 
HT * EMEAEINE NTE4OPTH MMHNE » 

13. ETETNTMKETTHY(TN) ΝΡ NTEACHAE A4- 
COMT NTEANITE AICBTWDTC 

14. AICOBTE N2HTC NZENCKEYOC MMOY* NEICOTE 
AYTAMIOOY NNETOYNAPOK2OY : 

15. EICEHHTE A MXINGONC TNAAKE πα Ὁ MN2ICE 
A4X.NE-TANOMIA * 

16. A4UJEKT-OYU)Hi* A4GPH MMO4 ANA2E E2PAI ENE- 
816 11 ENTAYTAMIO4 * 

17. MEAAICE NAKOTI EX.N TEIANE AYW NEAIKINGONC 
NHY EXN TMHTE NX.@4° 

NAI AE NTEPECX.OOY ΝΟῚ MAPOA NIEXA4 NAC ΝΟῚ 
MIWOPTN MMYCTHPION ETEWA)T EBOA XE EYTE KA- 
ADC MAPOA TMAKAPIA 


Τὸ. 5581; “7 12 1; 


10. Ms. 6Π6. 
12. Ms. ETETNTMKETTHY. 
Coptica II. 2 
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7 ACHWNE 66 NTEPE IC OYW δέχ ENEAMAOH- 
THC NNE2BHYE THPOY ENTAYHWDNE NTMICTIC ΟΟΦΙᾺ 
ECM NEXAOC" AYW MN Θ6 ENTACLYMNEYE E2PAI 
ENOYOEIN WANTEINOYZM MMOC NAEINE MMOC E2PAI 
IM NIEXAOC * NAEINE MMOC E2OYN ENME2ZMNTCNOOYC 
NAIDN * AYW MN Θ6 ENTA4NA2MEC EBOA ὃΝ NECADX. 
THPOY ΝΑ NTAY2CX2ZOX.T NEHTOY ΝΟῚ ΝΆΡΧΩΝ NTE 
NEXAOC EBOA XE ACCNIOYMEI EBWK EPATA MNOY- 
OIN® 

τ ΟΣ ON ETOOT4 2M NWAXE Νδὶ IC NEX.A4 
NNEAMAOHTHC XE ACH)WNE 66 MNNCA NAI THPOY 
ala NTMICTIC COdIA AINTC E2OYN ENME2ZMNTWOMTE 
NAION EIO NOYOIN EMAUJO EMAG)O * EMN-WI ENOY- 
DEIN ENEAWOON MMOI AlCı” ELOYN ENTONOC MIME2- 
XOYTAATE NA2OPATOC EIO NOYOEIN EMAWO EMA- 
MO* AYD AYMTOPTP 2N OYNOS NWTOPTP AYSWWT 
AYNAY ETCOPIA ENECNMMAI AYCOYDNC ANOK AE 
MNOYCOYWNT XE ANOK NIM* AXAA NEYMGEYE EPOI 
NE NOE NOYNPOBOAH NTE MKA2 MNOYOEIN AC- 
MHWNE GE NTEPE TCOPIA NAY ENECHBEEP NA2OPA- 
TOC’ ACPAME 2N OYNOG NPAYE: AyW ACTEAHA 
EMAHO* ACOYWU) ETAMOOY ENEMNHPE ENTAIAAY 
NMMAC MNECHT 2M MKA2 NTE TMNTPWME 2EWC 


7. Ms. NTAY2ERIWKT, das T am Schluß übergeschrieben, aber aus- 
punktiert, 1. NTAY2ERIWXC. 

14. Ms. MIME2ZKOYTAYTE, 1. ΜΠ ΚΟΥ ΤΟΤΕ. 

19. Schw. ἢ ΠΟΥΌΘΙΝ. 
22. Ms. ΝΤΈΝΘΩΠΗΡΘ, NT auspunktiert. 
23. C in 2EWC übergeschrieben. 
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MANFNOY2ZM MMOC: ACEI E2PAI ETMHTE NNA2OPA- S. 177. 
TOC AC2YMNEYE EPOI ZN TEYMHTE ΘΟ MMOC ΧΕ 

τ. FNAOYWN? NAK EBOA NOYOEIN XE NTK OYCW- 
THP* AYD NTK OYPEICWTE NOYOEIG) NIM- 

2. TNAX@ MNEILYMNOC ENOYOEIN XE AANOY2M 
MMOI* AYW A4NA2MET EBOA MN TEIX. NNAPXON N- 
NAXIX.GEY " | we 

3. AYW® AKNA2MET 2N NTONOC THPOY' AYW AK- 
NA2MET 2M MXICE MN N2BBE NTE NEXAOC* AYW 2N 
10 NAION NNAPXON NTE TEC$EPA 

4. AYW NTEPIEL EBOA 2M NIXICE* AiCWPM 2N 2EN- 
TONOC EMN-OYOEIN N2HTOY * MMIEA)KOTT EMMA2- 
MNTWOMTE NAI®N MAMANAJWNE * 

5. ΧΕ MN-OYOEIN N2HT OYTE 6OM* A TAGOM 

15 MOYK ENTHP4* 

6. Ay WD A NOYOEIN NA2MET 2N NAHALYIC THPOY " 
Al2YMNEYE E2PAI ENOYOIN* AICDTM EPOi NTEPOY- 
OAIBE MMOI* 

7. AAXIMOEIT 2HT 2M ΠΟΩΟΝΤ NTE NAIW®N ETPEANT 

20 E2PAI ENME2MNTAOMTE NAI®N MAMANIWDNE 
8. FNaOYWN2 NAK EBOA NOYOEIN X.E AKNA2MET * 


in 


AYD NEKANHPE ZM NTENOC NTE TMNTPWME- Be 
9. NTEIYWWT NTAGOM AKTF-SOM νλῖ AyW NTE- 
᾿ς PIYDWDT MNAOYOEIN AKMA2T NOYOEIN EACOTA4 * 
25 το, AIJWIE 2M NIKAKE MN OAIBEC NTE NIEXAOC 


7. Ms. NNAXIXECY, 1. NAXIXCCY. 


15. Ms. MOYK, 1. MOYR?2. 
12* 
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EIMHP I MMPPE EYNAGT NTE NEXAOC EMN-OYOiN 
NEHT * 

τ. ΚΘ AlFnoysc MNTWA) MNOYOEIN AiNAPABA* 
AYW@ Al}-SwNT MNTWA) MNOYOEIN Κα AlCl EBOA 
2M NATONOC' 

12. AY@ nrepien ENECHT* KUWDWT NTAGOM' AYyW 


"AIP-ATOYOEIN : AYW NEMNE AAAY BOHOI EPOI ΠΘ᾽ 


20 


25 


13. λγῷ 2M NTPEYEAIBE MMOI' Al2yMNEYE E2PAI 
ENOYOEIN AYW AANA2ZMET EBOA ZN NAOATYIC ΤΗΡΟΥ " 

14. AYW ON AACWATI NNAMPPE THPOY * AANT E2PAI 
ὃΜ MIKAKE MN N20X2X. NTE NEXAOC* 

15. FnaoyWn? NAK EBOA NOYOEIN XE AKNA2MET 
AYWD A NEKAMIHPE WE 2M NFENOTC NTE TMNTPWME 

16. AYWD AKOYWEN NMNYAH ETXOCE NTE TIKAKE' 
AYW MN MMOXAOC ETNAMT NTE NEXAOC - 

17. AYW AKTPAPAKT EBOA MNTONOC ENTAINAPABA 
N2HTI AYW ON NTAYAIL NTAGOM XE AINAPABA 

18. AYW AIAO 2N MMYCTHPION * ἴθι E2PAI 2N MNYAH 
MNEXAOC 

19. AYD NTEPOYOAIBE MMOI' Ai2YMNEYE G2PAI E- 
NOYOEIN AANA2MET EBOA 2N NAOALYFIC ΤΗΡΟΥ 

20. AKTNNOOY NTEKANO2POIA ACT-GOM NAT γὼ 
ACNA2MET- EBOA 2N NA2LOX2X. ΤΗΡΟΥ " 

21. FNAOYWN2 NAK EBOA NOYOEIN X.E AKNA2MET 
λυ NEKWNHPE 2M NTENOC NTE TMNTPWME: 


1. Ms. EYNAWT, 1. ETNAWT. 
16. Ms. EBOA MNTONOG, 1. EBOA 2M MTONOC. 
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ΠΑΙ͂ GE NE M2YMNOC ENTACK.O04 ΝΟῚ TMCTIC CO- 
Φιλ ECEN TMHTE MNXOYTAATE NA2OPATOC ECOYWU) 
ETPEYEIME THPOY ENEWNHPE THPOY ENTAIAAY NM- 
MAC AYD ECOYWU) ETPEYEIME XE δίβωκ ENKOC- 
MOC NTE TMNTPOME Alt NAY NMMYCTHPION MN.XI- 
CE: TENOY GE NETX.OCE 2M NE4NOHMA MAPEAEIL EOH 
NIX. MNBODA EBOA MM2YMNOC ENTACX.O004 ΝΟῚ TCO- 
φιλ- 

ACHWNE GE NTEPE IC | OYD EIXD NNEIWAXE 
age ΕΘ MEI Pirınnoc nexaa XE IC NAXOCIC- 


4X.OCE ΝΟῚ MANOHMA" AYW AINOT MNBWA EBOX M- 


N2YMNOC NTACX.004 N6I TCOPIA NTAANPOPHTEYE 
ON 2aPoc Mnıoyoia) N6ı AAYEIA NENPOPHTHC- €4- 
X. MMOC 2M NME2AJECOOY M'YAAMOC  XE 

τ. OYWN2 EBOA MNX.OEIC XE OYXPHCTOC ΠΕ ΧΕ 
OYUJAENE2 NE MEANA’* 

2. MAPE NENTA NXOEIC COTOY X.E-NAl [nE] A4- 
COTOY EBOX 2N TOIX. NNEYXAX.E | 

3. AICOO2OY E2OYN IN NEYXWPA GBOA 2M NEIBT 
MN NEMNT MN MEMAIT* MN OAAACCA ' 


152 ΒΔ] ΤΟ; Ἢ τ 


3. THPOY hinter EIME auspunktiert. — Im Ms, ursprünglich ENTA NM- 
MAC, von anderer Hand darüber geschrieben IAAY. 

7. Schw. MBWA. — Ms. ursprünglich NNE m2YMNOC. 

10. Vor NAX.OEIC ausradiert XE. 


17. ΠΕ zu streichen. 
20. Ms. MEMM2IT, € am Rande beigefügt und das zweite M durchgestrichen. 
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4. AYTIAANA δ᾽ NX.AE IN OYMA EMN-MOOY N2HT4 
MNOYSN-TEAH NTNOAIC MNEYMANMODNE ° 

5. EY2ZKAEIT* EYOBE A TEYYYXH D@XN NEHTOY' 

6. AANA2MOY EBOA 2N NEYANATKH * AYXIDKAK 
E2PAI ENX.OEIC ' AACDTM EPOOY 2M NTPEY2WA) 

7. AAXIMOEIT 2HTOY EYZIH ECCOYTWN 'ETPEYEDK 
E2PAI ENTONOC MNEYMANYWNE 

8. MAPOYOYWN2 EBOA MNX.OEIC N NEANA* AyW 
NEAHNIHPE ZN NWHPE NNPWME * 

9. ΧΘ AATCIO NOYFYXxH EC2KAT- oyıfyxH €c- 
2KAIT AAMA2C NATAOON * 

το. NET2MOOC ?M TIKAKE MN OXIBEC MNIMOY NET- 
MHP IN OYMNT2HKE MN NNENINE 

τ χα, aa noysc MNAAXE MNINOYTE AyFs@onT 
MNWOX.NE MNETX.OCE 

12. A NEY2HT OBBIO 2N NEYZICE* AYPSWB* Ay 
MN-NETBOHOL EPOOY* 

13. AYXIDKAK E2PAI ENX.OEIC 2M NTPEY2WA) A4- 
NA2MOY EBOX 2N NEYANATKH 

14. A4NTOY GBOA 2M MKAKE MN OXAIBEC MIMOY 
AYD AICWAN NNEYMPPE * 

15. MAPOYOYWN2 EBOA MIX.OEIC 2N NE4NA * AYW 
NEAANIHPE NNA)HPE NPPODME - 

16. ΧΘ AIOYWA4I N2ENNYAH N2OMNT* A42WPB N- 
2ENMOXAOC MNENINE * 


6. Ms. AyaUyXı. 
14. Ms. Ἀ41:, 1. Ay}. 
23. Ms. NNN@JHPE, das letzte N Ligatur von pP und N. 
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17. AIWONOY EPO4 2N TEZIH NTEYANOMIA* NTAY- 
OBBIO ΓᾺΡ ETBE NEYANOMIA * 

18. A NEY2ZHT BET-SINOYWM NIM' AY2WN G2OYN 
EMMYAH MNMOY " | 

19. AYXIMDKAK E2PAI ENX.OEIC 2M NTPEY2WA) Ad- 
NA2MOY EBOA 2N NEYANATKH 

20. AIKOOY MNEIWAXE AITAACOOY* AATOYX.OOY 
EBOA 2N NEY2ICE ' 

21. MAPOYOYWN2 EBOA MNX.OEIC 2N NE4NA* AYW 
NEAWNHPE ZN NAHPE NPPWME - 

NA OYN GE MAXOEIC NE NBWA EBOA MN2YMNOC 
NTACX.004 ΝΟ6Ὶ TCObIA * CWTM OYN NAXOEIC* TA- 
X.004 PANEPWC * NWAX.E MEN NTAIX.OO4 ΝΟῚ AAY- 
EIA* XE OYWN2 EBOA MNXOEIC K.E OYXPHCTOC NE 
XE OYWAENE2 NE MEANA" NTOA NIE NWAXE ENT- 
ACX.004 Ναὶ Τοοφιλ: χα FNaoYWN2 NAK EBOA 
NOYOEIN XE NTK OYCDTHP AYD NTK OYPEICWTE 
NOYOEIG) NIM i AYWD NAAXE NTAIX.004 ΝΟῚ AAY- 
ELIA XE MAPE NENTA NXOEIC COTOY X.E-NAl* A4- 
COTOY EBOA 2N TEIX. NNEYXAXE" NTOA NE NIAA- 
XE ENTACK004 N6I TCOPIA χα TNAXxWw MnEEI- 
2YMNOC ENOYOEIN XE A4NOY2M MMOI AYW A4NA2- 
MET EBOA IN TEIX. NNAPXDN NAXIXEEY' MN TIKE- 
ceene MYAAMOC NA OYN MAX.OEIC NIE IBEWA EBOA 
Mn2YMNOC NTACX.004 ΝΟῚ TCOPIA 2N TMHTE M- 
NXOYTAATE NA2ZOPATOC ECOYWU) ETPEYEIME ENE- 


21. ΜΟῚ TCO steht auf Rasur, φιλ ΧΕ am Rande beigefügt. 
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ArHPE THPOY ENTAIAAY NMMAC* AYW ACOYWG) p36 
ETPGYEIME XE AKT NNEKMYCTHPION MNTENOC NT- 
MNTPWME: ACUWNE GE NTEPE IC CDTM ENEIWAX.C* 
EIX.W® MMOOY ΝΟῚ PIAINNIOC NEX.AI XE EYTE πμὰ- 
KAPIOC PIAINNOC MAI NIE πβῶκλ EBOX MN2YMNOC ENT- 
ACX.O04 ΝΟῚ TCOYIA* 

ACHWNE GE ON MNNCA NAi THPOY ACEI” EOH N6I 
MAPIZAM ACOYWA)T ENOYEPHTE NIC NEXAC ΧΕ MIA- 
xOEIC MNPSWNT EPOI EIMINE MMOK* XE ENA)INE 
10 NCA 2WB NIM 2N OYWDPX. MN OYACPAAA" AKXOOC 

ΓᾺΡ EPON MNIOYOEIW* X.E MINE TAPETNSINE Ay 

TO2M TAPOYOYWON NHTN XE OYON ΓᾺΡ NIM ETWINE 

ANAGINE* AYW OYON NIM ETTWEM E2OYN* CENA- Fo 

OYWN Νλ4: TENOY GE MAXOEIC NIM NETNASNTA H 
15 NIM NETNNAT@2M EPO4* ἢ NIM NTO4 NETE OYN- 

WEOM MMO4 EXW EPON NTANOPACIC NNYAXE ETN- 

NAONTK EPOOY' ἢ ΝΙΜ iTo4 ne ETCOOYN ΝΤΟῸΜ 5. τὸ 

NNYAX.E ETNNAYINE NCWOY* EBOA XE IN OYNOYC 

AKT-NOYC NAN NTE NOYOEIN: Ay m AK} νὰν Νου- 

20 AICOHCIC MN OYMEEYE EIAX.OCE EMATE* ETBE MAI 
OYN MN-AAAY EIMOON 2M MKOCMOC NTE TMNT- 
PWME* OYAE EIWOON 2M NXICE NTE NAIDN EYN- 
MEOM MMO4 CXW EPON NTANOPACIC NNWAXE ETN- 


un 


LT. Matth. 74 7.83 ΕΚ ΤΣ Oro, 


I. Ms. ENTAIAAY, |. ENTAKAAY. — Ms. ACOYWGQ), besser ECOYWUQ). 
8. Ursprünglich Ms. ΧΟ ογώ τ, + ausradiert. 
18. Schw. 'TNNA@WINE. 
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WINE NCWOY* EIMHTI NTOK OYAAK ΠΑΙ͂ ETCOOYN 
MNTHPA* AYD ETXHK EBOA 2M NTHPA° EBOA XE 
NEIDINE AN NCA 06 ETOYWINE MMOC ΝδῚ NPWME 
NTE IIKOCMOC * Ἀλλὰ ENAJINE ANON 2M NCOOYN NTE 
NXICE MAI ENTAKTAAY NAN AYW ENÜ)INE ON 2M 
NTYNOC NTEINWINE ETOYOTB' ΤΑ NTAKTCABON 
EPOC ETPENWINE N2HTC 

τ TENOY GE NAXOEIC MNPSWNT EPOI- AM CWAN 
NAT EBOA MNIWAXE EFNAYNTK EPO4: ACHWNE NTE- 
PE IC- COTM ENEIWAXE ECKW MMOOY ΝΟῚ MAPIA 
TMATAAAHNH * AIOYWDA)B AE ΝΟῚ IC NEX.AI NAC X.E 
MINE NCA NETEPEOYEHAINE νοῶ: AYWD ANOK 


. Fnasoang NE EBOA 2N OYWPX. MN OYACPAAEIA" 2X- 


25 


MHN 2AMHN Ἔχ MMOC NHTN XE PAQJE ZN OYNOG 
NPAE * AYWw NTETNTEAHA EMAU)O EMAU)O * ETETN- 
WINE NCA 2WB NIM ὃν OYWPX* AYD FNATEAHA 
EMAGJO EMAUIO XE TETNWINE NCA 2WB NIM 2N OY- 
MPX" AYD TETNYINE NCA Θ6 ETWJOYINE MMOC- 
TENOY GE YINE NCA NETEDINE NCW4* λαγῶ {νὰ- 
GOANd NE EBOA 2N OYPAdJE: ACHWNE GE NTEPE 
MAPIA CDTM ENEIGWAX.E EIX.W® MMOOY ΝΟῚ NCWTHP" 
ACPADE ZN OYNOG NPAYE* AYW ACTEAHA MMOC 


τοῦ 
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EMAUJO EMAU)O * IEX.AC NIC XE MAX.OEIC* γὼ πλ-᾿ 


CDTHP* EIE CPE NXOYTAATE NA2OPATOC Οὐ NAA) 
MMINE AYy@ δύο NAd) NTYNOC ἢ MMON NTO4I EYO’ 
NAD NSOT- HEIE EIO NAQ) N6OT ΝΟῚ NEYOYOEIN " 


3. Ms. NEIWYINE, besser NENWING. 
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AIOYWIM AC Νδὶ IC NEX.A4 MMAPIA* XE ΟΥ̓ NE ET- 
2M NEIKOCMOC E4EINE MMOOY* H AU) NTO4 NTONOC 
NE ET2M NEIKOCMOC NE ETTNTONT EPOOY ' TENOY 
GE GEINATNTWONOY EOY ἢ ΟΥ̓ NTO4 ne E}naxoo4 
ETBHHTOY* MN-AAAY ΓᾺΡ 2M MNEIKOCMOC EINAG)TN- 
TWNOY EPO4: AYW MN-AAXY NEIAOC N2HTA 64- 
NAM2OMOIWZE EPOOY ' TENOY GE MN-AAAY 2M NEi- 
KOCMOC 640 NT6EOT NTNE* 2AMHN Ἔχω MMOC NH- 
TN XE NOYA ΠΟΥᾺ NA2OPATOC NAAY ETTIE MN TE- 
ΟΦΔΙΡᾺ ETAXWC* γὼ MN NMNTCNOOYC NAI®N 21 
oYcon NYIC NK®B NCON: ΚΑΤᾺ 86 ENTAIOYD EIX.W 
MMOC NHTN NKECON: AYW MN-AAAY NOYOEIN 2M 
NEIKOCMOC * EIOYOTB ENOYOEIN MIIPH* 2AMHN 2X- 
MHN χω MMOC NHTN XE NXOYTA4ATE NA2OPATOC 
CEO’ NOYOIN E20OYO NOYOEIN ΜΠΡῊ ET2M NEIKOC- 
MOC NOYTBA NKOB NCON* ΚΑΤᾺ Θ6 ENTAIOYD Ei- 
xD MMOC NHTN NKECON EBOX Χ6 NOYOEIN MNPH 
ὃΝ TEAAAHOEIA MMOPPH NA2M NEITONOC AN EBOA 
ΓᾺΡ XE AXWTE ΝΟῚ NEIOYOEIN NOYMHHWE NKATA- 
NETACMA NTONOC* AAXA NOYOEIN MNPH IN TE4A- 
AHOEIA MMOPPH NMAi ETWOON 2M NTONOC NTnAp- 
BENOC MNOYOEIN* 40’ NOYOEIN N2OYO ENXOYT- 
AATE NA2OPATOC" AYW MN NINOG MNPONATWP N- 
A2OPATOC AYD MN NIKENOG NTPIAYNAMIC NNOYTE 


po 


po 


5.1 


NOYTBA Νκὼβ NCON* ΚΑΤᾺ ΘῈ ENTAIOYD EIX.W 


3. Schw. ETNTONT. 
13. Rechts oben IX als Ende des Quaternio. 


Pr 


5. Ms. &20yYo noyoeın, |. E2OYO ENOYOEIN. 
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MMOC NHTN NKECON: TENOY GE MAPIA MN-AAAY 
NELAOC 2M MEIKOCMOC OYAE MN-OYOEIN OYAE MN- 
MOPPH EATNTONT ENXOYTAATE NA2ZOPATOC* XE 
EIETNTONOY EPOOY* ArXA ETI KEKOYI NOYOEIAN 
NTO MN NOYCNHY NMBP-MAOHTHC FNAXITHYTN EN- 
TONOC THPOY NTE NXICE: Ay TNAXITHYTN 6- 
NA)OMNT NXWPHMA MMIAMOPM MMYCTHPION MATN 
NTONOC MMATE MNEXKWPHMA MMATWAXE EPO4' AYW 
TETNNANAY ENEYMOPPH THPOY 2N OYAAHOIA AX.N 
TONTN* AYD EIZJANKITHYTN ENXICE* ETETNNA- 
NAY ENEOOY NNANX.ICE: Ay TETNNAYWNE N OY- 
NOG NWNHPE EMAAJO EMAUJO: AYW EIMANKITHYTN 
ENTONOC NNAPKON NOIMAPMENH TETNNANAY  ENE- 
0OY ETOYMOON N2EHT4* AYW EBOA 2M NEYNOGE N- 
EOOY ETOYOTB TETNNAEN-NEIKOCMOC NNA2PHTN 
900 KAKE NKAKE AYD NTETNNACDAT EBOA EXM 
NKOCMOC THP4 NTE TMNTPOME EANAP-GOT NOY- 
NATINE NA)OIA) NNA2ZPHTN EBOA ΜΠΝΟδ NOYE ET4- 
OYHY MMO4 EMAGJ)O EMAWO " MN TNO6 N6OT * ET- 
ANAAA4 EPO4 EMAHJO* δύω EIWANKITHYTN ENMNT- 
CNOOYC NAI®N TETNNANAY ENEOOY ETOYMOON 
N2HTA AYWD EBOA MINOG NEOOY* MTONOC NNAP- 
ΧΩΝ NOIMAPMENH NAD NNA2PHTN NOE MIIKAKE NN- 


KAKE* AYW ANAP-TEOT NOYNAINE NWOIA) NNA2PN- 








1. Schw. MAPIAM NAAAY. 

13. Links oben 15 als Anfang des Quaternio. 
16. Ms. NTETNNACDWT, 1. TETNNACSWAJT. 
17. Ms. E4NAP-6OT, besser EINAP-TEOT. 
20. Ms. stets ETANAAA4, 1. ETANAAA. 
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THNOY GBOA MIINOG NOYE ETIOYHY EBOA MMO4 
EMATE* MN TNOG N6OT* ETANAAA4 EPO4 CMAIJO: 
ΚΑΤᾺ 66 NTAIOYD EIX® MMOC EPWTN NKECON: 
AYD ON EIMWANKITHYTN EMME2MNTAJOMTE NAIDN " 
AYD TETNNANAY ENGOOY ETOYWOON N2HT4* IIMNT- 
CNOOYC NAI®N NAWNM NNA2ZPHTN NOE MIIKAKE NN- 
KAKE* AYD TETNNACDWT EX.M MMNTCNOOYC N- 
AIDN* EANAP-TINE NOYNAMINE NAOIA) NNA2PNTHNOY 
EBOA MNNOG NOYE ETIOYHY EBOA MMO4 EMATE- 
MN TNOG N6OT ETANAAA4 EPOI EMAGIO: Ay Ei- 
MHANKITHYTN ENTONOC NATMECOC * TETNNANAY 
ENEOOY ETOYWOOEN N2HTA* NIMNTUJOMTE NAIDN 


NADN NNA2PHTN NOE MNKAKE NNKAKE* AYD is TG-5 


TNNA6DAT EBOA EXM TIMNTCNOOYC NAIDN - yo 
MN OIMAPMENH THPC* λγῷ MN TKOCMHCIC THPC- 
λγῷ MN NECPAPA THPOY MN NEYTASIC THPOY 
ETOYMOON NEHTOY CENAP-TSOT NOYNATINE NA)O- 
EIG) NNAZPNTHNOY EBOA ΜΠΝΟδ NOYE ETIOYHY 
MMO4' λυ MN TNOG ΝΟῸΤ ETANAAA4 EPO4 EMA- 
MO AYD EIMANXITHYTN ENTONOC NNAOYEINAM* 
TETNNANAY ENEOOY ETOYWOON NEHTA4* NTONOC 
NATMECOC NAD NNAZPNTHNOY NOE NTEYMOH ET- 
2M NKOCMOC NTE TMNTPWME* λυ ETETNAJANSW- 


ΟἿ EBOA EXN TMECOC* ANAP-TSOT NOYNAINE N- 


11. Ms. NATMECOG, 1. NNATMECOC. 
12. Schw. ECOY@JOOn. 
17. Schw. ECOYWoon. 
22. Ms. NATMECOC, 1. NNATMECOC. 
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MOEIA) NNA2ZPNTHNOY GBOA ΜΠΝΟδ NOYE ETEPE 
NTONOC NNAOYEINAM OYHY EBOA MMO4 EMAO" 
AYD EIYWANKXITHYTN ENKA2 MNOYOIN ETE NTO4 NE 
NEOHCAYPOC MNOYOEIN NTETNNAY ENEOOY ETOY- 
MWOOEN NEHTA* NTONOC NNATOYNAM NAWDM NNA2PH- Fox." 
TN NOE MNOYOEIN MNINAY MMEEPE 2M IKOCMOC NTE 
TMNTPWME EMNPH NBOA AN AYD ETETNWANCEWA)T 
E2PAi ΘΜ NTONOC NNAOYEINAM ANAP-TSOT NOY- 
NAINE NA)OEIG) NNA2ZPNTHNOY ‚EBOA MIINOG NOYE 
10 ETIOYHY EBOA MMO4 EMATE N6I NEOHCAYPOC M- 
NOYOEIN: AYD EIWANXITHYTN ENTONOC NNENT- 
AYXI-NEKAHPONOMIA NNENTAYXI NMMYCTHPION M- 
NOYOEIN* NTETNNAY ENEOOY MNOYOEIN ETOY- 
MOON NEHT4* MKA2 MNOYOIN NAWM NNA2PNTHNOY 
15 NOE MNOYOEIN ΜΠΡΗ ET2ZM MKOCMOC NTE TMNT- 
Ρῶμε: AYyW ETETNWANSDT: e2pAi EXM nKA2 M- 
. NOYOIN 4NAWM NNA2PNTHNOY NOYE NOYNAIINE N- 
MOEIU) EBOA MNINOG NOYE ETAOYHY EBOA MMO4 
N6I NKA2 MNOYOIN AYD EBOA NTMNTNOG ETANA- 
20 AA4 EPO4 EMAU)O ° 
τ ACHYWNE GE NTEPE IC OYW E4XW NNEIWAX.E 
ENE4MAOHTHC * AC4O6C EBOA NGI MAPIA TMATAA- 
AHNH MEXAC XE NAXOEIC* MNPSWNT EPOi EIWINE 
MMOK ® EBOA XE ENWINE NCA 2WB NIM 2N OYWPX. ’ 
25 AUOYWEM AE NCI IC NEX.AA MMAPIA XE MINE NCA 
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PoE 


11. Ms. NNENTAYXI, NTAYXI durchstrichen, daher zu lesen NNCKAH- 


PONOMIA. 
13. Ms. ursprünglich EneYEeooY, Y ausradiert, l. ENGOOY. 
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NETEOYEHYINE NCW4 AYW ANOK TNAGOANd NE 
EBOA ZN OYTMAP2HCIA: AX.N MAPABOAH* AYW 2WB NIM 
ETEDINE NCWOY* FNaxooY NE ZN OYWPX. MN ου- 
ACcharıı° AyWw FNAXEKTHNOY EBOA 2N GOM NIM' 
MN MAHPOMA NIM* ΧΙΝ MCAN2ZOYN NTE NICANZOYN* 
2EWC MA MCANBOA NTE NICANBOA * XIN MATWAXE 
EPO4: 2EWC WA NKAKE NNKAKE* XE EYEMOYTE 
OYBETHNOY XE NENAHPWMA ETX.HK EBOA NCOOYN 
NIM: TENOY 6E MAPIA WINE NCA NETEPEWINE NCW4: 
λυ νλδολπᾷ NE EBOA 2N OYNOG NPAWE MN Oy- 
NOG NTEAHA* ACHWNE GE NTEPE MAPIA COTM ENEi- 
MWAX.E EIX.D MMOOY NGI ΠΟΩΤῊΡ ACPAWE 2N OY- 
NOG NPAMWE EMAUJO * AYW ACTEAHA NEX.AC XE NIA- 
X.OEIC* EEIE NPWME NTE NKOCMOC NAI NTAYXI NM- 
MYCTHPION NTE noyoin CENAMJWNE EYOTB ENE- 
NPOBOAOOYE MNEBEHCAYPOC 2PAi 2N TEKMNTEPO 
EBOA χα AICOTM EPOK βκκῷ MMOC XE EEIMANKI- 
THYTN ENTONOC NEPXI-MMYCTHPION NTONOC (NNE- 
NPOBOAOOYE) MIKA? MNOYOEIN ANAWM NNA2PHTN 
NOE NOYNAIINE NMOEIM EBOA MINOG NoYE&e ET- 
dOYHY EBOA NEHT4" AYD MN TINOG NCOOY ET4- 
MOON N2HTA* ETE MKA2 MNOYOEIN NE MNEOHCAY- 
POC NTONOC NNENPOBOAOOYE' GEIE ΟΥ̓ΚΟΥ͂Ν NA- 


9. Ms. NETEPEWINE, besser NETEPEOYEHJWINE. 

15. Ms. EYOTB, 1. EYOYOTE. 

18. MYCTHPION steht auf Rasur, dahinter MNOYOCIN ausgefallen. — Hinter 
NTONOC ergänze NNEMPOBOAOOYE. 

21. Ms. ursprünglich OYOEIN, aber OEIN ausgestrichen und am Rande eo 
vorgesetzt. 22. Ms. MIIGOHCAYPOC, 1. MEOHCAYPOC. 
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ΧΌΘΙΟ EIE NPWME EPX.I-MMYCTHPION CENAHWNE GY- 
OYOTB ENKA2 MNOYOEIN: AYWD NCEWWNE EYOY- 
OTB EPOOY 2PAi IN TMNTEPO MNOYOEIN* 

AYOYW2M AE ΝΟῚ IC πολι MMAPIA XE KAADC 
MENTOITE TEWINE NCA 2WB NIM N OYWPX. MN OY- 


AChArIA° Ἀλλὰ ΟΟΤΜ MAPIA* TAWAX.E NMME E2PAI 


ETCYNTEXEIA MNAION* MN IWA E2PAi MNTHPA NNEC- 
NAHJWNE AN 21 NAI* AAAA NTAIXOOC EPDTN XE Εἴ- 
MJANXITHYTN ENTONOC NNEKAHPONOMIA NNETNAX.I 
MNMYCTHPION MnNOYOiNn MNEOHCAYPOC MNOYOEIN 
NTONOC NNENPOBOAOOYE 4NADN NNA2PNTHNOY 
NOE NOYNAINE πωοΐῳω AyW NEE MNOYOIN MNPH 


NTE NE20OY. MMATE* NTAYXOOC OYN XE EPE NAI 


NAU)WFIE 2M NEOYOIA) NTCYNTEAEIA MNWA G2PAI M- 
NTHPA4* MMNTCNOOYC NCWTHP MIEEHCAYPOC MN 
TMNTCNOOYC NTAZIC MNOYA NOYA MMOOY ETE N- 
TOOY NE NENPOBOAOOYE NTCAW4E MPWNH MN 
nFoy NOYHN CENAMWNE NMMAI 2M ΠΤΌΠΟΟ NNEKAH- 
PONOMIA MNOYOEIN* EYO NPPO NMMAI 2N TAMNT- 
EPO  EPE ποΥὰ NOYA MMOOY 640 NPPO δερλὶ EXN 
NEANPOBOAOOYE" AYW ON EPE NOYA NIOYA MMOOY 
E90 NPPO ΚΑΤᾺ TIEIEOOY' IINOG ΚΑΤᾺ TEAIMNTNOG 
NKOYEI ΚΑΤᾺ TEAMNTKOYI" AYW NCWTHP NNENPO- 
BOAOOYE NTWYOPN MPWNH CENAYWNE 2M NTONOC 


10. MrIE in MIEOHCAYPOC am Rande beigefügt. 
13. Ms. NTAYX.OOC, besser NTAIX.00C. 

14. Ms. MIWA, besser MN ΠΩλ. 

24. Ms. CENAYWNE, 1. ANAYWDTE. 
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NNEYFYXOOYE NNEPXı MNAoPpIı MMYCTHPION NTE 
MAOPN (M)MYCETHPION ZN TAMNTEPO' AYW TICTHP N- 
NENPOBOAOOYE NTMEZCNTE MP@NH " ANAWDNE 2M 
NTONOC NNEFYXOOYE NNENTAYXı MIME2ZCNAY M- 
MYCTHPION NTE ΠΩΟΡΠ MMYCTHPION * 20MOIWC ON 
NCWOTHP NNENPOBOAOOYE NTME2LAJOMTE μφωνη- 
«νλπα ZM NTONOC ΝΝΘΥΥΧΟΟΥΘ NNEPX.I MIIME2- 
ΦΟΜΝΤ MMYCTHPION NTE ΠΙΩΟΡΠ MMYCTHPION 2PAi 
IN TEKAHPONOMIA MNOYOEIN® AYW MCWTHP NNE- 
NPOBOAOOYE NTME2Z4ATO MPWNH MNEOHCAYPOC M- 
NOYOEIN: ANAGWNE 2M NTONOC NNEYYXOOYE N- 
NEPXI MNMA2ZITOOY MMYCTHPION NTE MIAOPI M- 
MYCTHPION ZN NEKAHPONOMIA MNOYOIN" Ay NMA2- 
ΤΟΥ Νοώτηρ NTMA2} MPWwNH MNEoHcAYPoC MNOY- 
DEIN’ ANAWWNE 2M NTONOC NNEYYXOOYE NNEPX.I 
MnME2FOY MMYCTHPION NTE NIWOPN MMYCTHPION ® 
2PAi ZN NEKAHPONOMIA MNOYOIN* AYW NME2LCOOY 
NCOTHP NTE NENPOBOAOOYE NTE TME2LCO MPWNH 
MNEOHCAYPOC MNOYOEIN* ANAYWNE 2M NTONOC N- 
NEYFYXOOYE NNEPX.t MNME2COOY MMYCTHPION NTE 
MAJOPM MMYCTHPION: Ay@ TIME2LCAY4 NCWTHP N- 
NENPOBOAOOYE NTME2CAUJIE MPWNH MNEOHCAYPOC 


MNOYOEIN: ANAYWNE ZM NTONOC NNEYFYXOOYE N- 


NEPXI MNME2CAG)A MMYCTHPION NTE NIWOPN MMYC- 
aller 2M NEOHCAYPOC MNOYOEIN*: AyW TIMG2- 


1. NTE maopn nPı am Rande, 1. NTE πιῷορπ MMYCTHP. 
14. Ms. TMA2-}, 1. Tma2+e. 
24. Ms. ΝΕΡΆΚΙ, 1. NNEPAI. 
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OMOYN NCOTHP ETE NTOA NE NE@THP NNENPOBO- 
AOOYE MNWOPN NWHN MNEOHCAYPOC MNOYOEIN ' 
ANAHWNE ZM NTONOC NNEFYXOOYE NEpXı MIME2- 

| MMOyYN MMYCTHPION NTE MIWOPN MMYCTHPION 2PAI 8. 191 

2N NEKAHPONOMIA MNOYOEIN* AYWD NMALYIC NCW- 

THP ETE NTO4 NE NCWOTHP NNENPOBOAOOYE MNME2- 

CHAY NMWHN MNEOHCAYPOC MNOYOEIN* ANAHWNE 

2M NTONOC NNEYYXOOYE NNEPXI MNMELYIC MMYC- 

THPION NTE MAOPN MMYCTHPION 2PAi 2N NEKAH- 

10 PONOMIA MNOYOEIN* Ay MMA2MHT NCWTHP ETE 
NTO4 NE NCWTHP NNENPOBOAOOYE MNIME2AJOMT N- 
ΘΟῊΝ MNEOHCAYPOC MNOYOEIN " ANAHWNE 2M NTO- Fon? 
NOC (N)NEYFYXOOYE NNEPXI MMME2MHT MMYCTHPION 
NTE MIYOPN MMYCTHPION 2PAi ὃΝ NEKAHPONOMIA M- 

15 NOYOEIN * 20OMOIWC ON TIMA2MNTOYE NCWTHP ETE 
NTO4 NE MICWTHP MNMA2Z4TOOY NA)HN NTE NEOH- 
CAYPOC MNOYOEIN* ANAHWNE 2M NTONOC NNEYY- 
KOOYE NNEPXI MNMA2MNTOYE MMYCTHPION NTE NI- ᾿ 
M)OPN MMYCTHPION 2PAi ZN NEKAHPONOMIA MNOY- 

20 OEIN AYW MMA2MNTCNOOYC NCDTHP ETE NTOA4 NE 
NCOTHP NNENPOBOAOOYE MNIMA2LFOY NWHN MNEOH- 
CAYPOC MNOYOEIN* ANAYWNE 2M NTONOC NNEYY- 

_ XOOYE NNENTAYX.I MIMA2MNTCNOOYC MMYCTHPION 
NTE mIYopn MMYCTHPION 2pai 2N NEKANPONOMIA M- 

23; NOYOIN: AyD πολ) N2AMHN MN ΠΤΟῪ NAHN 8. 192 


σι 


13. Ms. neyyx., 1. NNEYYX. — Schw. ΜΠΜΥΌΤΉΡΙΟΝ. 
25. Ms. ursprünglich nME2CAGY4, ME2 ausradiert. 
Coptica II. 13 
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MN NAOMNT NEAMHN CENAGWNE 21 OYNAM MMOI 


eyo Nppo 2pAi 2N NEKAHPONOMIA MNOYOEIN* AYW 
NCOTHP N2ATPEEY ETE NTOOY NE NAXOY MNAAOY° 
χγὼῷ MN nEfIc MPYAAZ CENACD 2WOY ON 21 2BOYP 
MMoi δυο ΝΡΡΟ 2PAi 2N NEKAHPONOMIA MNOYOEIN 
λυ NOYA NOYA NNC@THP qNAPPO EXN NTAZIC N- 
NEANPOBOAOOYE 2PAi ZN NEKAHPONOMIA MNOYOEIN ' 
NEE ON ETOYO MMOC 2M NEEHCAYPOC MNOYOEIN " 
AyW nefıc μφύλλξ MNEOHCAYPOC MNOYOEIN * CE- 
NAHOWNE EYOYOTB ENCWTHP ϑρλῖ 2N NEKAHPONOMIA 
MNOYOEIN: AYW N2ATPEEY NCWTHP* CENAYMNE 
eyoyoTs encrfıc MPyAaaz 2pAi MI TMNTEPO: AYW 
NAOMNT N2AMHN CENAHYONE EYOTB ENZATPEEY N- 
COTHP 2PAi ZN TMNTEPO: γὼ nFOY NWHN CENA- 
HWNE EYOYOTB ENWOMNT N2AMHN 2PAl ZN NEKAH- 
PONOMIA MNOYOIN* AYy@ IEOY MN NEPYAAZ MIIKA- 
TANETACMA MNINOG NOYOEIN* MN MMAPAAHMTWP 
NOYOoEIN® MN ΠΝΟδ CNAY MNPOZHTOYMENOC* MN 
NINOG NCABAWDO MATAOOC CENAU)WNIE EYO NPPO 2M 
NAOPN NCOTHP NTE TOOPN MPWNH MNEOHCAYPOC 
Mnoyoin πλὶ ETNAGWNE 2M MTONOC NNEPXI M- 
ΠΩΟΡΠ MMYCTHPION NTE MIWOPN MMYCTHPION : 
EBOA ΓᾺΡ XE IEOY MN NEPYAAZ MNTONOC NNAOY- 
GINAM MN MEAXICEAEK INOG MNAPAAHMNTOP MNOY- 


5. Es scheint I hinter 2PA eingefügt. 

6. Ms. 4NAPPO, 1. 4NAPPPO. 

13. Ms. EYOTB, 1. EYOYOTE. 

17. Ms. ursprünglich MMAPABOAHMT@P, BO ausradiert. 
20. Schw. NTE aopn. 
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DEIN“ MN INOG CNAY MNPOLHTOYMENOC NTAYIIPOAG 
EBOA 2M NOYOEIN ETCOTN ETO NAAIKPINEC EMAMO 
NTE NYOPN NYHN* 2EWC MA NMALFOY* ICOY MEN 
NTOA NE MENICKONOC MNOYOEIN NTAANPOAC EBOA 
NYOPN 2PAi 2M M2IAIKPINEC NOYOEIN NTE ΠΙΩΟΡΠ 
ΝΩΗΝ: MEPYAAZ 2WW4 MNIKATAMETACMA NNAOY- 
EINAM NTAANIPOAE EBOA 2M NME2ICNAY NÜHN* γὼ 
NENPO2ZHTOYMENOC CNAY NTAYMPOAE 2WOY EBOA 
2M M2IAIKPINEC NOYOEIN E4ICOT4 EMAU)O NTE NME2- 
10 WOMNT NWHN MN NMMG24ATOOY 2M NEOHCAYPOC M- 
NOYOEIN * MEAXICEAEK 2WW4 NTAANPOAE EBOA 2M 
nMA2FOY NWYHN- CABAWEO ΠΝΟδ 2WW4 NATAOOC MAI 
ENTAIMOYTE EPO4 ΧΕ NAEIOT* NTAANPOAE EBOX ZN 
IEOY NENICKONOC MNOYOEIN* NEICOOY GE ATN 
15 TKEAEYCIC MMAJOPN MMYCTHPION A PAGE MNAPACTA- 
THC AIATPEYAIWNE 2M NTONOC NNAOYEINAM MIPOC 
TOIKONOMIA MICWOY2 E2OYN MNOYOEIN ETMNX.ICE 
NNAION NTE NAPXON* AYW 2N NKOCMOC MN TENOC 
NIM ETN2ZHTOY* NAi EFNAX® EPOTN MN2WB MNOYA 
30 ΠΟΥ͂ὰ NTAYKAAI 9ΧῸ Ὁ 2M NCWP EBOA ΜΠΤΗΡῚ :. ET- 
BE NXICE OYN MN2WB ENTAAKAA4 N2HT4* CENA- 
MWWNE NAJBPPPO 2M MAMOPN MMYCTHPION NTE TA)O- 
pn μφώνη MNEOHcAYPOC MNOYOEIN MAT ETNAHJWNE 


wı 


1. Ms. ursprünglich NTAYTIPOBAAE, BA hier und in den folgenden Zeilen 
überall ausradiert; es soll also nPOAE = MPOEAOE gelesen werden. 

2. Ms. ETCOTn, 1. ercoTa. 

21. Ms. ENTA4YKAAA, 1. ENTAYKAXA. 

22. Ms. MMYCTHPION, 1. NCOTHP. 
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ZM NTONOC NNEFYXOOYE NNEPAI-MIAOPN MMYCTH- 
PION NTE MIMYOPN MMYCTHPION * Ay TNAPOENOC 
MNOYOEIN“ MN MNOG N2HFOYMENOC NTE TMECOC 
nal EaJAPE NAPXDN NTE NAION EWAYMOYTE EPOA4 
ΧΟ INOG NAD KATA ΠΡᾺΝ NOYNOG NAPXDN ET2M 
NEYTONOC: NTO4 MN TNAPOENOC MNOYOEIN“ MN 
NEAMNTCNOOYC NAIAKON NAI NTATETNXI-MOPPH 
NEHTOY* AYW ATETNXI NTGOM EBOA N2HTOY' CE- 
NAMWNIE 2WOY THPOY EYO NPPO* MN NAOPN NCW- 
THP NTE TYOPN MPWNH 2M NTONOC NNEYYXOOYE 
NNETNAXı MNWYOPN MMYCTHPION NTE MIA)OPN MMYC- 
THPION 2PAi ZN NEKAHPONOMIA MNOYOIN AYW MN 
NIMNTH MNAPACTATHC NTCAM4E MNAPOENOC MNOYO- 
EIN NAT ETWOON N TMECOC CENACWP EBOX 2PAI N 
NTONOC MNMNTCNOOYC NCWOTHP* MN MKECEENE N- 
ATTEAOC NTE TMECOC NOYA NOYA ΚΑΤᾺ NE4EOOY 
NCEPPPO NMMAI 2PAi ZN. NEKAHPONOMIA MMNOYOEIN " 
AYD ANOK ἜΝΑΡΡΡΟ 2PAi δου THPOY 62PAi 2N 
NEKAHPONOMIA MNOYOEIN * 

τ NAi GE THPOY NTAIX.OOY NHTN NCENAMWWNE 
AN 2M NEIOYOEIG)  λλλλ EYNAHWNE IN TCYNTE- 
AGIA MMAIDN * ETE NTO4 NE πβῶλ EBOA MNITHPA 
AYW NTO4 IE NWA eepal THP4 NTAPIOMHCIC NNEYY- 
KOOYE NTEAOC NTE NEKAHPONOMIA MNOYOEIN* 2X- 
OH 66 OYN NTCYNTERIEIA NAI NTAIX.OOY NHTN N- 


CENAHWNE ἈΝ" AXAA EPE NOYA NOYA NWWNE 2M 


18. Ms. 2pAi EXWOY, 1. E2pAi Ex. — Ms. E2PAi 2n, 1. 2pAi ZN. 
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NEATONOC* ENTAYKAAA N2EHT4 XIN NMWOPN* WAN- 
TOYXOK EBOA NTAPIOMHCIC MNCWOY? E2OYN NNE- 
YYXOOYE NTEAIOC* TCAMWAE Μφώνη MN πτοὺ N- 
ΘΗΝ AY@ MN NWOMNT N2AMHN* λυ MN PATPEEY 
NC@THP MN nefic μφύλλξ: Ay MN NMNTCNOOYC 
NCOTHP* AYW MN NANTONOC NNAOYEINAM* λαῷ 
MN NANTONOC NTMECOC NOYA NOYA NA6D 2M ΠΤΟ- 
NOC ENTAYKAAY N2HTI MWYANTOYWA E2PAi THPOY 
ΜΟῚ TAPIOMHCIC NTEAEIOC NNEYYXOOYE NNEKAHPO- 
NOMIA MNOYOEIN: AYWD NKEAPXDN THPOY NTAY- 
METANOI* CENACD 2WOY 2M MTONOC NTAYKAAY N- 
2HTI MANTOYWA E2PAi THPOY NGI TAPIOMHCIC NNE- 
YyxooYyEe MNOYOEIN CENHY THPOY TOYEI ΤΟΥ͂ΘΙ 
2M NEYOEIA) ETCNAXI-MYCTHPION N2HT4* AYW CE- 
NAOYODTB NNAPXDN THPOY NTAYMETANOI Ayo ce- 
NHY ENTONOC NNATMECOC’ AYW NATMECOC NABAT- 
TIZE MMOOY* NCcE} NAY MNTW2C MNNEYMATIKON " 
λυ NCcechpArıze MMOOY 2PAi ZN NEChPArIc NTE 
NEYMYCTHPION  AyW CENAOYWDTB E2OYN ENANTO- 
NOC THPOY NTMECOC* λυ CENAOYWTB E2OYN M- 
NTONOC NNAOYEINAM * λυ N2OYN MNTONOC MNE- 
Jıc Mbyras: Ay@ n2OYN MNTONOC MN2ATPEEY 
NCOTHP- AyW N2OYN MNTONOC MNA)OMNT N2AMHN- 
MN NMNTENOOYC NCWTHP* λυ n2OYN MNFOY N- 
ΘΗΝ - MN TCAD4E MP@NH EpE πούὰ NOYA 7 νὰν 
NNeychPArIC NTE ΝΘΥΜΥΟΤΉΡΙΟΝ AYW NCEPNEY- 


11. Schw. cCENACW. 
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2OYN THPOY* NCEBWK ENTONOC NNEKAHPONOMIA 
MNOYOEIN NOYA NOYA NIS 2M NTONOC ENTAAXI- 
MYCTHPION YAPO4 ZN NEKAHPONOMIA MNOYOIN 2X- 
NAZ 2ANADC NEFYXOOYE THPOY NTMNTPOME NAI 
ETNAXı NMMYCTHPION MNOYOEIN NCENAPAOPN EN- 
ἈΡΧΩ͂Ν THPOY ENTAYMETANOI: AYWD CENAPWOPpN 
ENANTONOC THPOY NNATMECOC* MN NANTONOC 
THPdA NNAOYEINAM* λυ CENAPWOPN ENANTONOC 
THP4 MNEOHCAYPOC MNOYOEIN * 2ATIAZ 2ATAWC CE- 
NAPWOPM ENANTONOC THPOY* (MNEOHCAYPOC) AyW 
CENAPYOPN ENANTONOC THPOY MNWOPN NTWA) 
AYD NCEPNEY2ZOYN THPOY NCEBWK ETEKAHPONO- 
MIA MNOYOEIN YA NTONOC MNEYMYCTHPION NTE 
nOYyA NOYA δῷ 2M NTONOC ENTAYXI-MYCTHPION 
HAPO4* AYWD NAMTONOC NTMECOC: MN NAOYEINAM- 
AYW MN NANTONOC THP4 MNEOHCAYPOC NOYA NOYA 
2M NTONOC NTTAZIC NTAYKAA9 NEHTC XIN NWOPN- 


2EWC MWANTE NTHPA WA E2PAI EPE πούὰ NOYA M- 


MOOY XWK EBOA NTEAOIKONOMIA ENTAYKAAA N2H- 
ΤΟ" ETBE NCWOY2 ELOYN NNEFYXOOYE ENTAYXI- 
MYCTHPION ETBE TEIOIKONOMIA* XE EYEchpArıze 
NNEYYXOOYE THPOY ETNAXI-MYCTHPION NAI ETNA- 
OYWTE ENEYLOYN ETEKAHPONOMIA MNOYOIN* TE- 
ΝΟΥ 66 MAPIA MAI NE NWAX.E ETGCAINE Μμοὶ EPO4 
ZN OYWPX. MN OYACPAAGIA" ΧΟΙΠΟΝ GE TENOY NETE 
OYN-MAAXE MMOI ECDTM * MAPEICDTM: 
26. Vgl. Mark. 4, 9 u. Parall. 


10. Im Ms. MIEOHCAYPOC ausgefallen. 
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3 ACGWNE 66 NTEPE IC OYW EAIXD πννοίωλχθ' 
AC4O6C EBOA NGI MAPIA TMATAAAHNH NEX.AC' X.E 
NAX.OEIC* OYN-MAAX.E MMAPMNOYOEIN: Ay 7πὰ- 
PARAMBANE NWAX.E NIM ETKX.D MMOOY* TENOY 6E 
NAX.OIC ETBE NWAX.E ENTAKX.OOI XE NEYFYXOOYE 
THPOY MNTENOC NTE TMNTPOME NAI ETNAXI NM- 
MYCTHPION MNOYOEIN CENAPMOPN E2OYN ETEIK]- 
KAHPONOMIA MMNOYOEIN* 2AOH NNAPXDN THPOY ET- 
NAMETANOI: AYW EOH NNANTONOC THPA NNAOYEI- 
NAM* Ay EOH MNTONOC THP4 MNEOHCAYPOC M- 
NOYOEIN* ETBE NEIZAX.E OYN NAX.OEIC ENTAKX.OO4 
ἔρον MMIOYoEIG)* χ NMYOPN NAP2AC* Ay N2AC 
EYNAPOPN * ETE N2AGEY NE MTENOC THPA NTE N- 
POME ETNAPOPN E2OYN ETMNTEPO MnOYoeın- 
NOE NNANTONOC THPOY NTE NXICE* ETE NTOOY 
NE NAOPN* ETBE MAI OYN NAXOEIC AKXOOC NAN 
ΧΕ NETE OYN-MAAX.E MMO4 ECWTM MAPEACDTM ETE 
Nail NE χα NEKOYWU) EEIME XE TNKATAAAMBANE 
NYAXE NIM ETKXW MMOOY' [21] NA OYN NAX.OIC 
NE NWAXE* ACHWNE GE NTEPECOYD ECX.W NNEi- 


_ 12. Vgl. Matth. 20, 16; 12, 20; Mark. 10, 31; Luk. 13, 30. 
17. Vgl. Mark. 4, 9 u. Parall. 


Ms. MMAPMNOYoEIN, 1. MMAPMNOYOEIN. 
Ms. ETEKKAHPONOMIA, 1. ETEKAHPONOMIA. 
Ms. ETNAMETANOI, besser ENTAYMETANOI. 
Ms. NO&, 1. ΕΘΗ. 

16. Ms. ΠΕ, l. ne. 

19. 21 zu streichen. 

20. Ms. ursprünglich NTEPE ıc ογῷ EIX.M. 


wu on w 


PA, 


b 


prıA. 


S. 198 


„ 
in 


200 


MHAX.E A NEWTHP Ῥώπηρα EMAG)O E2PAI EXN NANO- 
Pacıc NNYAXE ETECXW MMOOY EBOA XE NEACP- 
TINA THPC NAAIKPINEC * AUOYW2M ON ΝΟῚ IC NEX.AA 
NAC XE EYFTE TENNEYMATIKH N2IAIKPINGC MAPIA MAI 
NE NIBOA EBOA MNWAX.E 

τ ACHWNE GE ON MNNCA NEIHJAX.E THPOY AIOYW2 
ETOOTA ΝΟῚ IC 2M NWAXE NEX.AI NNEAIMAOHTHC* 
XE COTM TAHAX.E NMMHTN ETBE NEOOY NNANXICE 
NOE ETOYWOON MMOC ΚΑΤᾺ 8E ENEIMJAX.E NMMHTN 
MA NOOY°' TENOY 686 OYN EIMANKITHYTN ENTO- 
NOC EbAE MNAPACTATHC MAI ETKDTE ENEOHCAYPOC 
MNOYOEIN- Ay EIWANKITHYTN ENTONOC MdAE M- 
MAPACTATHC ETMMAY NTETNNAY ENEOOY ETIWOON 
N2HT4 - MTONOC NTEKAHPONOMIA MNOYOEIN NAON 
NNA2ZPNTHNOY NTEOT NOYNOAIC MMATE NTE NIKOC- 
MOC EBOA NTMNTNOG ETAWOON N2EHTC N6l PAE M- 
MAPACTATHC AYW MN ΠΝΟδ NOYOEIN ETIWOON N- 
HT AYWD MNNCA NAI FNAWAXE NMMHTN ON M- 
NEOOY MNNAPACTATHC * ETZINCA2PE MNKOYi MNA- 
PACTATHC* OYAE NFNIYMWAXE NMMHTN AN EN- 
TONOC NNAI ETAINCA2PE NMNAPACTATHC THPOY" MN- 
TYNOC ΓᾺΡ NWAX.E EPOOY 2M NEIKOCMOC MN-EINE 
ΓᾺΡ 2M MNEIKOCMOC EAEINE MMOOY* XEKAC ECIETN- 
TONI GPOOY* OYAE MN-SOT' OYAE MN-OYOEIN 
er 

8. Schw. TACAXE. — Schw. NNMHTN. 

11. Ms. Ebag, 1. mac. 


18. Schw. mAI. 
20. Ms, NFNAYYAXE, vielleicht besser NFNAYARXE. 
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EATNTONT EPOOY* XE EIEWAXE EPOOY' OYMONON 
2M MEIKOCMOC: AXAX AYD MNTOY-EINE ON ZN NA- 
NXICE NTAIKAIOCYNH* XIN NEYTONOC ENECHT* ET- 
BE MAI GE EEIE MN-9E NWAX.E EPOOY 2M NEIKOCMOC- 
EBOA MNINOG NEOOY NNANXICE: AYWD MN TNO6 NSOT 
NATFaı EPOC* ETBE πλὶ OYN MN-9E NWAX.E EPOA4 
2M NEIKOCMOC R 

ACHWNE GE NTEPE IC OYW E4IXWD NNEIWAX.E E- 
NEAMAOHTHC* ACEi EOH Nail MAPIA MATAAAHNH TIE- 
XAC NIC ΧΕ MNAXOEIC" MNIPSONT EPOI EIDINE MMOK 
EBOA XE AIENWDXAEI NAK NOYMHHAE NCON* TENOY 
GE NAX.OEIC MNPSWNT EPOI EIMINE NCA 2WB NIM 2N 
OYWPX. MN OyAcharıı XE EPE NACNHY KHPYCCE 
MMOOY 2M MTENOC NTE TMNTPWME NCECWTM NGE- 
METANOI NCENOY2M ENEKPICIC ETNAA)T NTE NAP- 
ΧΩΟΝ NMMONHPOC NCEBWK ENXICE NCEKAHPONOMI 
NTMNTEPO MNOYOEIN' EBOA NAX.OCIC XE OYMONON 
TNO’ NWAN2TH4 2APON MMIN MMON* AAAA ENO’ N- 
MJANZTHA 2X MTENOC THPA NTE TMNTPWME ΧΟ EYE- 
NOY2M ENERPICIC THPOY ETNAHT* TENOY GE OYN 
NAXOEIC ETBE TAI ENWINE NCA 2WB NIM ZN OYWPX-.' 
XE GPE NACNHY KHPYCCE MMOOY Mnrenoc THpa 
NTE NPWME χα NNEYEI ETOOTOY NNAPXDN ETNA- 
OT .NTE NKAKE: AYW® NCENOY2M NTOOTOY NMNA- 
PAAHMTHC ETNAG)T NTE NIKAKE ETABOXA . 


15. Schw. NTE nOY2M. 

16. Ms. NMMIONHPOC, 1. MIONHPOC. 
18. ἃ) in NWANZTH4 übergeschrieben. 
23. € in NTE übergeschrieben. 
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ACHWNE NTEPE IC COTM ονοίωλχκθ ECXW M- 
MOOY NGI MAPIA* A4OYW2M N6I NCWTHP E4IWOON 
ZN OYNOG NNA” E2OYN EPOC’ NEX.AA NAC XE DINGE 
πολ NETEOYEHYINE νοῶ: λυ ANOK FNACOANA 
NE EBOXA ὃν OYWPX. MN οὐλοφλλιλ AX.N MAPABOAH' 
ACHWNE GE NTEPE MAPIA CDTM ENEIWAXE EAXW 
MMOOY N6I NCWTHP* ACPAME ZN OYNOG NPAE* 
AYW ACTEAHA EMAAHJO NEXAC NIC X.E NAX.OEIC* EEIE 
NME2ZCNAY MMNAPACTATHC NAAA4 ENMOPN MMAPACTA- 
THC NNAOYHP ΝΟΟΤ λυ 4OYHY MMO4 NNAOYHP 
NOYE* ἡ MMON NTO4 40’ NOYOIN N2OYO EPOA4 N- 


NAOYHP NKWB NCON * AYOYM2M NGL IC NEX.A4A MMA- 


PIA ZN TMHTE NMMAOHTHC XE 2AMHN 2AMHN FX@ 
MMOC NHTN * X.E NME2ZCNAY MNAPACTATHC OYHY M- 


᾿ΠΩΟΡΠ MNAPACTATHC 2N OYNO6 NOYE EMN-AI EPO4' 


ENX.ICE ENCA2PE * AYW EN2BBE* EMBAOOC AYW ETE- 
IH MN TOYAU)CE * EIOYHY ΓᾺΡ MMO4 EMANO ZN 
OYNO6S NOYE EMN-AJI EPOA 2ITN NATTEAOC* MN 
NAPXATTEAOC λυ ATN NNOYTE MN NA2OPATOC 
THPOY* AYW NAAAd EPOI EMAWO EMAGO N οὐῶι 
EMN-HNE Epoa ATN N[NJATTEAOC* MN NAPXATTEAOC* 
AYWD 2ZITN NOYTE MN NA2OPATOC THPOY* Ay 40’ 
NOYOEIN N2OYO EPO4: ὃν OYa)ı EMN-A)I EPO4 EMA- 
MO EMAU)O EMN-WI ENOYOEIN ETAWOON N2HTA EMN- 
ΠΝ ; 

5. Am Rande rmApHCIA, das griech. Wort für ρα. 

0. Schw. NAA4, Ms. NAAA4, 1. 4NAAAY, 


1. Ms. NNATTEAOG, 1. NATTEAOC. 
2. Ms. NOY'TE, 1. NNOYTE. 
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A EPO4 91ΤΝ NATTEAOC ΜΝ NAPXATTEAOC* AYW 2ITN 
NNOYTE* MN NA2OPATOC THPOY' KATA Θ6 ENTAI- 
OYWD οἴκῳ MMOC NHTN NKECON* 20MOIWC ON TIME2- 
G)OMNT MNAPACTATHC MN MME24ATOOY° MN TIME2- 
ΤΟΥ - eyn OYa οὐ NNO6 EOYA TMNCON* Ay@ 40’ 
NOYOEIN N2OYO EPO4* AyW 4HY MMO4* 2N OYNO6 
ΠΟΥ EMN-MI EPO4 ATN NATTEAOC MN NAPXATTE- 
AOC MN NNOYTE MN NA2OPATOC ΤΗΡΟΥ KATA Θ6 
ENTAIOYWD EIXKW MMOC NHTN NKECON: Ay@ ON 
ΝΑ EPDTN MNTYNOC MNOYA NOYA 2M NEYCDP 
EBOX 

ACHWNE GE NTEPE IC OYD EIXWD NNEIWAX.E E- 
NEAMAOHTHC * ACEI ON EOH ΝΟῚ MAPIA TMATAAAHNH 
ACOYW2 ETOOTC NEXAC NIC XE NAX.OEIC" EEIE NEP- 
Xı MNMYCTHPION MNOYOEIN EYNAWWNE ZN Ad) N- 
TynoC Mi TMHTE Mdae MNAPACTATHC* AIOYWEM 
AE Πδὶ IC NEX.A4 MMAPIA ZN TMHTE NMMAOHTHC* X.E 
NENTAYXI NMMYCTHPION NTE NOYOEIN EYAANEI 
EBOX IM ποῶμλ NOYAH NTE NAPXON- NOYA NOYA 
ΚΑΤᾺ IMYCTHPION ENTAAXITI" EINAGWNE ZN TE4- 
TAZIC" NEPXI-NMYCTHPION 2WW4I ETX.OCE CENACD 
IN TTASIC ETXOCE: NEPXI 2WOY NMMYCTHPION ET- 
δοχε: CENAHYWNE ZN NTAZIC ETCOXB* 2ATIAZ 2A- 


6. Ms. 4HY, 1. 4OYHY. 

12. Schw. ACYWNE. 

19. m in MC@MA übergeschrieben. 

21. Ms. NMYCTHPION, 1. MMYCTHPION. 
22. Ms. TTAZIC, besser NTAZIC. 
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Πχῶς NTONOC NTA NOYA NOYA XI-MYCTHPION AJA- 
Po4 4NACW ZN TEATAZIC 2PAI 2N TEKAHPONOMIA M- 
NOYOEIN* ETBE MAI GE AIXOOC EPWTN MNIOYOEIG) 
ΧΕ ΠΜᾺ ETAMMAY N6I NETNEHT* EANAUJWNE MMAY 
N6I NETNA2O * ETE NAI NE XE MA NTA NOYA NOYA 
XI-MYCTHPION YAPO4 * EINAU)WNIE MMAY Ὁ 

τ ACHWNE NTEPE IC οὐ δέκ NNEEIWAXE 6- 
NEAMAOHTHC A4EI EOH ΝΟῚ IWD2AN(NHC) MNEX.A4 NIC 
XE MAXOCIC AYW MACDTHP' KEAEYE 2 νλῖ TA- 
MWAX.E MIEKMTO EBOA’ λυ MNPEWONT EPOI EIMDINE 
NCA 2WB NIM ZN OYWPX.* MN OYACPArIA * EBOA XE 
MAXOEIC ZN OYEPHT* AKEPHT Νλῖ ESWAN NAN EBOA 
ETBE 2WB NIM EFTNAGYNTK EPOOY* TENOY GE NIA- 
XOEIC MnP2En-AAAY EPON ENTHPA 2M N2WB ETNNA- 
GNTK EPo4* 

τ AHOYW2M AE N6I IC ZN OYNOG NNA NEX.A4 N- 
ID2ANNHC ΧΕ NTOK 2WWK MIMAKAPIOC NIW2ANNHC 
AYD nMEPIT FrereyEe NAK ETPERKO MNIMWAX.E ETE- 
2NAK AyW -FNAGOAN4 NAK EBOA N2O OYBE 20 AXN 
MAPABOAH * AYD TNAXO EPOR N2WDB NIM ETKNA- 
MINE NCWOY 2N OYWDPX MN OYACPArA" A4OYWD2M 
ΝΟῚ IW2ANNHC NEX.A4 NIC XE NAXOECIC* EEIE NTO- 
NOC ENTA NOYA NOYA XI-MYCTHPION WAPOA E4NA- 
δὼ N2HTA AYW MNTA-EZOYCIA MMAY ETPEIBWK EIN- 


4. Matth, 6, 21; Luk. 12, 34. 


8. Ms. ID2AN, NHC auf der folgenden Zeile ausgelassen. 
14. 2M in Dittographie. 
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KETAZIC ETNEACALPE* OYAE MNTI-6ZOYCIA MMAY 
ETPEAENL ENTAZIC ETNEAECHT* A4OYW2M ΝΟ6Ὶ IC TIE- 
XAA NID2ANNHC XE Καλῶς MENTOITE [Χ6] TETN- 
MINE NCA 2WB NIM MI OYWPX. MN οὐλοφλλιλ" AAAA 
TENOY GE ID2ANNHC COTM TAWAX.E NMMAK’ OYON 
NIM EPXI-MYCTHPION NTE NOYOEIN NTONOC ENTA 
nOYA NOYA XI-MYCTHPION WAPOI EANASW NEHTA' 
AYW MNTAI MMAY NTEZOYCIA ETPEAIEL ENXICE EN- 
TASIC ETNEACA2PE" 2WCTE NEPXI-MYCTHPION 2M 
NWOPN NTWU) OYNTAA MMAY NTEZOYCI ETPEAEr 
ENTAZIC ETNEAECHT * ETE NTOOY NE NTAZIC THPOY 
MIMEZWOMNT NXWPHMA Ara MNTA4 MMAY NT- 
EZOYCIA ETPEAEL ENXICE ENTAZIC ETNEACA2PE: AYW 
NETNAXI NMMYCTHPION MMAOPN MMYCTHPION ETE 
NTO4 NE NME2X.OYTAATE MMYCTHPION EBOA AYyW 


NTO4 NE TKEPAAH MNYOPN NXWPHMA ETANCABBOX 


AYD OYNTA4 NTEZOYCIA ETPEAEL ENTAZIC THPOY 
ETNEABOA* AAXA MNTA4 MMAY NTEZOYCIA ETPEAEL 
ENTONOC ETNEACA2PE* ἢ ETPEAMOYYT ΜΜΟΟΥ AYW 
NEPX.I-MYCTHPION ZN NTAZIC MMXOYTAITE MMYC- 
THPION NTONOC NTA NOYA NOYA XI-MYCTHPION N- 
“Τὰ - EANABOK HAPO4* Ay ANAMWNE EYNTAA M- 
MAY NTEZOYCIA ETPEIMOYYT NNTAZIC THPOY MN 


_ NEXDPHMA ETMEABOA" ἀλλὰ MNTA4 MMAY NTEZOY- 


25 


CIA ETPEIBOK ENTAZIC ETNEACA2PE H ETPEIMOYAT 


3, Ms. ΧΕ, aber zu streichen. 
9. Ms. NEPXI... OYNTAA, besser MEPXI ... OYNTA4, ebenso Z. 10. 
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MMOOY AYW MENTAIXI-MYCTHPION 2N NTAZIC ΜΠΙ- 
OP MMYCTHPION GT2M NME2ZA)OMNT NXWPHMA OYN- 
TA4 MMAY NTEZOYCIA ETPEAEL ENTAZIC THPOY ET- 
NEAECHT* AYW ETPEIMOYWYT (MMOOY THPOY* AAAA 
MNTA4 NTO4 MMAY NTEZOYCI ETPEIBWK ENTONOC 
ETNCACA2PE ἢ ETPEAMOYWT MMOOY* AyW NEPXI- 
MYCTHPION 2M NWOPN NTPINNEYMATOC MAI ETAPXI 
EX.M NXOYTAAITE MMYCTHPION 91] NEYEPHY* NAT ET- 
APXI ENEXWPHMA MMIAOPI MMYCTHPION NAI EFNA- 
X MNEYTONOC EPWTN 2PAi 2M MICWP EBOA MNTH- 
Pd‘ NETNAXı OYN MIMYCTHPION MNETPINNEYMATOC 
ETMMAY* OYNTA4 MMAY NTEZOYCIA ETPEAEI ENG- 
CHT ENTAZIC THPOY ETNE4ECHT* Ἀλλὰ MNTA4 MMAY 
NTEZOYCIA ETPEAIBWK ENXICE ENTAZIC MMNEACA2PE- 
ETE NTOOY NE NTAZIC THPOY MNEXWPHMA MNIAT- 
HAXE EPO4 AyW MENTAAXı MIMYCTHPION MNME2- 
CNAY NTPINNEYMATOC OYNTA4A MMAY NTEZOYCIA 
ETPEAEL ENTASIC THPOY MMIWOPN NTPINNEYMATOC 
yo NAMOYA)T MMOOY THPOY MN NEYTAZIC THPOY 
ETWOON N2HTOY* Ἀλλὰ MNTAI MMAY NTEZOYCIA 
ETPEIBDK ENTAZIC MNXICE  MMIMEZA)OMNT NTPI- 
NNEYMATOC* AYW MENTAAX.I MIMYCTHPION ΜΠΜ69- 


. Schw. NEN A4Xı. 

. Ms. MOOY. 

. Im’Ms. MMAY am Rande und NTESOYCIA steht auf Rasur. 
. Schw. ETAPXI. 

. Schw. APXı. 

. Ms. nie, |. ΝΕ. 

. Ms. MMIXICE, l. ETMNXICE. — rpı am Rande hinzugefügt. 
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WOMNT NTPINNEYMATOC* MAI ETAPX.ı ENWOMNT N- 
TPINNEYMATOC® MN MNAJOMNT NXWPHMA 21 NEYEPHY 
NTE nIMJOPN MMYCTHPION * (OYNTAA MMAY NTEZOY- 


ClA ETPEIBWK ENTAZIC THPOY ETTNEAECHT) AXAA MN- 


Taq MMAY NTEZOYCIA ETPEIBWK ENX.ICE ENTAZIC 
ETNEACA2PE ETE NTOOY NE NTAZIC MNEXWPHMA M- 
MATWAXE EPOA λυ NMENTAAXI MNAYOENTHC M- 
MYCTHPION NTE MIWYOPN MMYCTHPION NTE MATA- 
ΧΕ EPO4* ETE NTO4 NE IIMNTCNOOYC MMYCTHPION 
A NEYEPHY NTE MIWOPN MMYCTHPION NAI ETAPXI 
EXN NEXWPHMA THPOY MNMIWOPN MMYCTHPION' NET- 
NAXI OYN MNMYCTHPION ETMMAY* OYNTA4 MMAY 
NTEZOYCIA ETPEAMOYYT NNTAZIC THPOY NNEXW- 
PHMA MMIGOMT NTPINNEYMATOC AYW MN NIAJOMNT 
NXCODPHMA MMIA)OPI MMYCTHPION* AYD MN NEYTA- 
3IC THPOY* AYW OYNTA4 MMAY NTEZOYCIA ETPE4- 
MOYA)T NNTAZIC THPOY NNEKAHPONOMIA MNOYOEIN 
ETPEAMOYA)T MMOOY XINBOX E2OYN’ AYWD XINZOYN 
EBOX [E2LOYN] λαγῶ XIN TNE ENECHT: AYW XIN TIE- 
CHT erne: AYWD XIN MXICE ENBAOOC* AYW XIN 
NBAOOC ENXICE: AYW XIN TEWIH ETOYAAH)CE: AYW 
KIN TOYAHCE ETEAIN* 2AIAZ 2ANAWC OYNTAA M- 
MAY NTEZOYCIA EMOYAT NNTONOC THPOY NNEKAH- 


1. Tpı am Rande hinzugefügt. — Ms. ETAPXI statt GTAPNXI. 
2. vn NAJOMNT übergeschrieben. 
3. Die Worte OYNTA4 ... . ETMEYECHT im Ms. ausgefallen. 
10. Schw. ETAPX, 1. ETAPXI. 
18. Ms. ursprünglich XIN BOA E2OYN, am Rande 20yYN 6 beigefügt und 
e20yN hinter EBOA auspunktiert. 
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PONOMIA NTE NOYOEIN: Ay@® OYNTA4 MMAY NTEC- 
3SOYCIA ETPEISW 2M ΠΤΌΠΟΟ ETEZNAI 2PAi N TE- 
KAHPONOMIA NTMNTEPO MNOYOEIN* λυ 2AMHN 
χω MMOoC EP®TN χα NIPWME ETMMAY 2M TIBOA 
EBOA MNKOCMOC * ANAHWNE E40 NPPO δϑρλῖ EXN 
NTAZIC THPOY NTEKAHPONOMIA* AYW NETNAXI M- 
NMYCTHPION MMATAAX.E EPO4I NETMMAY ME ETE 
ANOK NE* MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
XE ETBE OY A NKAKE HWONE- AyW ETBE οὐ A4- 
HWNE ΝδῚ NOYOEIN: AyW MMYCTHPION ETMMAY " 
NTO4A NE ETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A MKAKE NNKAKEG 
HWNE* AyW ETBE ΟΥ̓ A NOYOEIN NNOYOEIN YW- 
NE* AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NE ETCOOYN 
XE ETBE OY A NEXAOC YWNE* AYyWD ETBE ΟΥ̓ A4- 
HWNE ΝΟ6Ὶ NEBHCAYPOC MNOYOEIN* AYW NMYCTH- 
PION ETMMAY NTOA NE ETCOOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ A NE- 
KPICIC YWNE AYW ETBE OY AIMWNE ΝΟῚ MKA2 M- 
NOYOEIN MN NTONOC NNEKAHPONOMIA MNOYOEIN " 
AYW NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ET- 
BE OY A NKOAACIC NNPEAPNOBE πα: AYW ETBE 
ΟΥ̓ ACHWNE ΝΟῚ TANANAYCIC NTMNTEPO MNOYOEIN® 
Ay@ NIMYETHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE 
ETBE ΟΥ̓́ A NPEAPNOBE YHWNE AYW ETBE οὐ AyY- 
MWWNE ΝΟῚ NEKAHPONOMIA MNOYOEIN: λυ TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4I NETCOOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AyY- 
MWWNE ΝΟῚ NACEBHC AYD ETBE OY AYWWNE Neil 


4. Schw. MBOA. 
8. Schw. neTCOYn. 
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NATABOOC* AYW TMMYETHPION ETMMAY NTO4 NIET- 
COOYN ΧΕ ETBE OY A NEKPICIC NKOAACIT YWNE 
AYWD.ETBE OY AYWWNE ΝΟῚ NENPOBOAOOYE THPOY 
MNOYOiN: λαῷ MMYCTHPION ETMMAY NTO4 ΠΕΤ- 
COOYN ΧΕ ETBE OY ἃ MNOBE YWNE: AYyW ETBE 
OY AYWWNE ΝδῚ NBANTICMA MN MMYCTHPION NTE 
NOYOEIN: AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE ΟΥ̓ λίπα N6I IKWIT NTE TKO- 
AACIC* AYWD ETBE οὐ AYMYWNE Νδὶ NECKPATIC M- 
NOYOEIN X.E NNE ΠΚΩΣΤ BAANITI MMOOY* AYW TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A4- 
MW)WNE N6I NEWNT* AYWD ETBE OY ACMWNE NaI 
ἙΡΗΝΗ : Ay@ NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
ΧΕ ETBE OY ἃ NXIOYA YWNE: AYW ETBE οὐ λυ- 
MWNE ΝΟῚ N2YMNOC MNOYOEIN* AyY@ MMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A NENPOC- 
EYKOOYE MNOYOEIN YWNE- AYW NMYCTHPION ET- 


- MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A NCA2OY YW- 


20 


NE- AYW ETBE Οὐ AAM)WNE NSI ΠΒΟΜΟΥ AYW NMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A 
TMNTNIONOPOC HJWNE* AYW ETBE ΟΥ̓ AAyWne ΝΟῚ 
TMNTPEIKWPA)* AyW MMYCTHPION ETMMAY- NTO4 
NETCOOYN. XE ETBE OY A TMNTPEIWTI YWNE' 
AYWD ETBE ΟΥ̓ AIYWNE ΝΟῚ NTAN2O NNEFYXOOYE 
AYW MIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ET- 
BE OY ACHWNE N6I TMTNOEIK* MN TNOPNIA .AYW 





21. Ms. TMNTMONOPOG, 1. TMNTMONHPOC. 
Coptica II. 14 
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ETBE ΟΥ̓ λει ωπβα N6t ΠΤΒΒΟ" λυ IIMYCTHPION ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ “ΠΟ ΝΟῚ 
TEYNOYCI' AYWD 6188 OY ACHYWnE ΝΟῚ TETKPA- 
TEIR- AYWD MIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
ΧΟ ETBE ΟΥ̓ ACHWNE Νδὶ TMNTX.ACIHT* MN TMNT- 
HOYÜE: λγῷ ETBE οὐ AIYWNE ΜΟῚ NEOBBIO MN 
TMUTPMPAG): λυ MIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE ΟΥ̓ A NPIME YWNE- λύῷ ETBE Οὐ 
χα) ΠΕ Νδὶ NCWBE* AYW MMYCTHPION ETMMAY N- 
TO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A TKATAAAAA HONE 
AYD ETBE OY A NWAXE ETNANOYA πα: AyW 
NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 
A TMNTPEAXICMH WIE: AYW ETBE οὐ A NTM@N 
MN NPDME YWNE- AyW NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ A IIKPMPM YWNE* Ay ET- 
BE OY ACA)WNE N6l TMNTBAAZHT MN NOBBIO: AYW 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 


ACHWNE N6I TMNTPEAPNOBE* AYW ETBE OY A4- 


HWNE N6t NTBBO" ἁγὼ NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN XE ETBE OY ACHONE N6I TMTXDWDPE * 
AYWD ETBE οὐ ACHWNE Νδὶ TMNTEDEB * λυ TIMYC- 
THPION ETMMAY NTOAI NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AC- 
πα NCI TKINHCIC MNICWMA: AYWD ETBE οὐ AC- 
UWE N NEYPYAY* AyW MMYCTHPION ETMMAY 
NTOA NETCOOYN ΚΘ ETBE OY ACHWNE Νδὶ TMNT- 
IHKE: AYW ETBE OY ACA)WNE N6I TMNTPMMAO* Ay 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 


16. Schw. TMNTBAA2NT. 
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ACHWNE ΝδῚ TMNTPMMAO ΜΠΚΟΟΜΟΟ: AYW ΧΕ ETBE 
OY ACYWNE ΝδῚ TMNTEAYON* AyW IIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY AIYWNE ΝΟῚ 
NMOY - AYWD XE ETBE OY AAMWNE ΝΟῚ NWN2° 

τ ACHWNE GE NTEPE IC OYW EIXD NNEIWAXE 
ENGAMAOHTHC" AYPAYE ZN OYNOG NPAUJE* γὼ AY- 
TEAHA EYCDTM εἰς EIXD NNEIZAX.E" A4YOYW2 ON 
ETOOTA NEI IC 2ZM NAJAXE NEXAA NAY XE ETI GE 
MAMAOHTHC COTM TENOY TAUAX.G NMMHTN ETBE 
NCOOYN THP4 MNMYCTHPION MMATYAX.E EPOA" XE 
NMYCTHPION MMATWAX.E EPO4 ETMMAY NTOA NET- 
COOYN χα ETBE OY ACHWNE N6I TMNTATNA γὼ 
ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AIHYWNE ΝΟῚ INA AYW MMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AIHYWMINE ΝΟῚ 
NTAKO: AYWD ETBE OY λίπα Ν6Ὶ MIAEI YA ENEL" 
AYWD NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ET- 
BE ΟΥ̓ AYMHWNE Ναὶ NXATIE: λυ ETBE Οὐ CENA- 
BDA EBOA" AYD MMYCTHPION ETMMAY nroa NET- 
COOYN XE ETBE ΟΥ̓ CENAMYWNE Ν6Ὶ NEOHPION® yo 
ETBE ΟΥ̓ CENABWA EBOA" AYD NIMYCTHPION ETM- 
MAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AYYmneE ΝΟῚ 
NTENOOYE AYD ETBE OY AYA)WNE Νδὶ NZAAATE 
AYW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN Χ6 ET- 
BE OY AYWWNE ΝΟῚ NTOYIH: AYW ETBE οὐ AYHWD- 


1. Schw. TMNTPMMA, Ms. TMNTPMMAO, vielleicht zu lesen TMNTPM2E. 
8. Schw. ETOOYA. — Schw. nay ausgelassen. 
9. Ms. MAMAOHTHC, erstes MA übergeschrieben, 1. NAMAOHTHC. 


21. Vor AYWYWNTE auspunktiert CE, ebenso im folgenden Satzer zen. 
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πε NSI NWNE ETTAEIHY ETNEHTOY* λυ ΠΜΥΌΤΗ- 
PION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ ACYW- 
NE δὶ OyAH MNNOYB* AYW ETBE οὐ ACHWNE NE 
ΘΎΧΗ MN2ZAT- λυ NIMYCTHPION ETMMAY NTOA NET- 
COOYN XE ETBE OY ACHYWNE Νδὶ OYAH MN2OMNT 
AYD ETBE οὐ ACYWnE [MN] OyAH MNBENINIE: MN 
NAAINON" AYW TIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NE ET- 
COOYN ΚΘ ETBE OY ACHWNE N6I OYAH MITA2T* 
AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NE ETCOOYN XE 
ETBE ΟΥ̓ ACMWNE NGI BYAH MNABACHEIN " AYW ET- 
BE OY ACHWNE NT2YAH MIIKHPINON * Ay@ MIMYCTH- 
PION ETMMAY NTO4 NE ETCOOYN XE ETBE Οὐ AY- 
πα NGI NBOTANH ETE NE ΝΤΗδ NE‘ AYW ETBE 
ΟΥ̓ AYM)WNE ΝΟῚ N2YAH THPOY* Ay@ MMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NE ETCOOYN XE ETBE OY AyWJWneE 
NGI MMOYEIOOYE MIIKA2* MN NKA NIM ETN2HTOY' 
AYW ETBE OY A IIKEKA2 YWWNE* λυ MMYCTHPION 
ETMMAY NTOA NETCOOYN XE NTA NEOAKACCA W)W- 
NE ETBE OY MN MMOYEIOOYE: AYW ETBE OY AY- 
HWNE Νδὶ NGOHPION ZN NEOAAACCA" AYW NIMYCTH- 
PION ETMMAY NTO4I NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AC- 
HWNE N6I BOYAH MNKOCMOC* AYW ETBE ΟΥ̓ 4NABWA 
EBOA ENTHPA' 

AIOYW2.ON ETOOT4 NEL IC NEXAA NNEAMAOHTHC 
xC ETI GE NAMAOHTHC AYW NAUJBEEP AyW NA- 


6. MN vor OYAH ist zu streichen. 
18. Mit p4& beginnt wieder die erste Hand. 
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CHHY* MAPE NOYA NOYA NHPE MNENNA ETN2HTA N- 
TETNXICMH λυ NTETNKATAAAMBANE NWAXE NIM 
EF+NAXOOY NHTN’ XE XIN TENOY EINAATOOT EAA- 
ΧΘ NMMHTN ETBE NCOOYN THPOY NTE MATWAXE 
EPO4 X.E IMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E 
ETBE ΟΥ AAM)WNE ΝΟῚ NEMNT* AYWD ETBE ΟΥ̓ Ad4- 
AWHIE N6I NEIBT- AyW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN XE ETBE Οὐ πα Νδὶ MPHC* Ay 
ETBE OY AAHIWNE NEl NEMAT* ETI GE ON NAMAOH- 
THC COTM γὼ NTETNOYW2 ETETHYTN NTETNNH- 
bE NTETNEWTM ΘΠΟΟΟΥΝ THPd NTE NIMYCTHPION 
NTE MATWAXE EPO4* XE NIMYCTHPION ETMMAY N- 
TO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AYWWNE N6I NAAIMO- 
NION: λγῷ ETBE οὐ ACHWNE Νδὶ TMNTPWME" Ay 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN Χ6 ETBE ΟΥ̓ 
AAMWNE NCI MKAYMA’ AYD ETBE οὐ AAJWNE NEI 
NAHP ETNOTM- ΔΎ ΠΜΥΟΤΉΡΙΟΝ ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN ΧΘ ETBE ΟΥ̓ AYMJWNE Νδὶ NcIOY AyW ETBE 
OY AYMmne ΝΟῚ CHE" AYW NMYCTHPION ETMMAY 
NTOA NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A TIKA2 POAKE AyW 
ETBE ΟΥ̓ A IMOOY Ei Θκ 4: Ay NMYCTHPION er: 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ TIKA? MOOYE 
AYW A NMOYN2WOY EP δ" AyW TIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ AIIJWNE ΝΟῚ 
ποδβώων - AYW ETBE οὐ A4AMJWNE NEL NZENOYAE* 
AYD NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ET- 


8. Schw. AUYanl. 
21. Schw. ETMMA. 
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BE ΟΥ̓ AIMWNE ΝΟ6Ὶ IX.AA AYWD ETBE OY ACHYWDNE 
usı FWTe ETNANOYC: λυ MIMYCTHPION ETMMAY 
NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY AAMYWNE N6I NAO- 
EIN: AYyW ETBE OY AAWWNE ΝΟῚ MIEKBO ETLOAG 
λυ TIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E ET- 


"BE OY ACHWNE NGI TEXAAAZA AYWD ETBE οὐ A4- 


[9] 


υι 


MWWNE Νόὶ NEXION ETNOTM* AYW ΠΜΥΌΤΉΡΙΟΝ ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY ἈΠΕ ΝΟῚ 
NTHY NEMNT* AYWD ETBE OY AIMYWNE N6I MTHY N- 
EEIBT* AYW MNIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
XE ETBE ΟΥ̓ ΠΕ ΝΟῚ IKWLT MNXICE AYW ETBE 
OY AYHDWNE Νδὶ NKEMOYEIOOYE* λυ NMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AAHYWNE Neil 
NTHY NEEIBT* ΔΎ MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE OY AIHWNE NEL NTOYPHC γὼ 
ETBE OY AIYWNE N6I NTOYMAT* AyYW TIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN 6 ETBE ΟΥ̓ AYHOWNneE 
ΝΟῚ NCIOY NTNE AyW MN NAICKOC TE NEBWCTHP- 
AYW ETBE οὐ AAHYWNE N6I NECTEPEWMA MN NE4- 
KATANETACMA THPOY' λυ NMYCTHPION ETMMAY 
NTO4 NETCOOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AYMWNE N6I NAPXWN 
Nnechepa AYWw ETBE Οὐ ACHYWNE Νδὶ TECPEPA MN 
NECTYNIOC THPOY* AYW MIMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN XE ETBE OY AYWWNE NE NAPXON NTE 
NAION' AYD ETBE Οὐ AYWWNE Νδὶ NAIWN MN NEY- 
KATANIETACMA: AY@ NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 


23. Ms. NECTYIOC, 1. NECTONOC. 
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COOYN XE ETBE οὐ AYYWNE Νδὶ NAPXDN NTE N- 
χιὼν NTYPANNOC* AYW ETBE OY AYMWNE NEl N- 
APXKDN NTAYMETANOI" λυ MMYCTHPION ETMMAY 
NTO4 NETCOOYN χα ETBE οὐ AYWWNE Νδὶ NAEI- 
TOYPFOC* AyD ETBE οὐ AYMWNE Νδὶ NAEKANOC 
AYWD NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN Χ6 ET- 
BE'OY AYHWNE NSI NATTEAOC' AYW ETBE ΟΥ̓ AY- 
WE ΝΟῚ NAPXATTEAOC: ΔΎ TIMYCTHPION ETM- 
MAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY ΧΥΦΦΠΘ ΝΟῚ N- 
KOEIC" AYD ETBE οὐ AYMHWNE NGI NNOYTE: Ay 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 
2WDA A IKD2 ΠΕ 2M NXICE: λυ ETBE ΟΥ̓ DOC 
ACHWNE N6I TMNTATKW2* Ay TIMYCTHPION ETM- 
MAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY AIHYWnE ΝΟῚ 
NMOCTE AYD ETBE οὐ απο N6ı ΠΜ6: AYyW 
MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NE ETCOOYN XE ETBE 
οΥ A N@PX. YWnG- AyW ETBE οὐ AAHJWrE ΝΟῚ 
N2OTN- AyW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
ΧΕ ETBE OYA TANTMAROYO MHWNE* AyW ETBE ΟΥ̓ 
A TANOTATH MNTHPI GONE" AYW ETBE ΟΥ̓ ACHWNE pas 
N6I TMNTMAIXPHMA * AYW MMYCTHPION ETMMAY N- 
T04 NETCOOYN XE ETBE OY A TMNTMAIZHTC W)W- 
NE» λγῷ ETBE οὐ AIHYWNE Nsı ποαι: AyW TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4I NETCOOYN XE ETBE OY AY- 
HWNE N6I NCYNZYTOC' AY@ ETBE ΟΥ̓ Ayamne 
τισι NEXWPICCYNZYTOC" λυ TIMYCTHPION ETMMAY 


17. Ms. πωρκ, 1. ANWPX. 
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NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY ACHYWNE N6I TMNT- 
ATNOYTE: AYW ETBE OY ACHYWNE N6I TMNTMAI- 
NOYTE: λυ NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
XE ETBE OY AYMWNE NSI NEPWCTHP* AYW ETBE 
ΟΥ̓ AYMWNE N6I NECHINOHP" λυ TIMYCTHPION ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY AYWYWNE ΝΟῚ 
NETPIAYNAMIC* AyYW ETBE οὐ AYWWNE πδὶ NA2O- 
PATOC* AYW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
ΧΕ ETBE OY AYM)WNE ΝΟ6Ὶ NENPONATWP’ λυ ETBE 
ΟΥ̓ AYJWNE ΝΟῚ NAIAIKPINEC" ΔΎ MMYCTHPION ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN X.E ETBE OY AIAMWNE ΝΟῚ 
MINOG NAYOAAHC' AYW ETBE ΟΥ̓ AYAJWNE N6I NE4- 
MCTOC* AYW NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCO- 
OYN ΧΕ ETBE OY AIWWNE ΝΟῚ ΠΝΟδ NTPIAYNAMIC* 
AYWD ETBE ΟΥ̓Χ ΠΕ N6I INOG MNPONATWP NA- 
20PATOC* AYW MNMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCO- 
OYN XE ETBE OY AIAWWNE ΝΟῚ NMA2ZMNTAJOMTE N- 
AIDN* AYW ETBE οὐ AIYWNE ΝΟῚ NTONOC NNATNE- 
COC* AYW NMMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
xXE ETBE OY AYAa)WwnE ΝΟῚ MNAPAAHMNTHC NTME- 
coC' AYWw XE ETBE OY AYHWNE ΝδῚ NNAPOENOC 
MNOYOEIN* AYW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NE ET- 
COOYN XE ETBE OY AYM)WNE NGI NAIAKONOC NT- 
MECOC ' AYWD ETBE OY AYMWNE ΝΟῚ NATTEAOC NT- 
MECOC* AYW MIMYCTHPION ETMMAY NTOA NETCOOYN 


2. Der Satz AYW ... TMNTMAINOYTE unten am Rande von derselben 
Hand nachgetragen. 


20. Schw. MHAPAAHMTHC. 
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XE ETBE ΟΥ̓ AAMWNE NE MIKA? MNOYOEIN: AyW 
ETBE ΟΥ̓ AAU)WNE ΝΟῚ NINOG MNAPAAHMNTHC MNOYO- 
EIN: AYW NIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E 
ETBE OY AIMYWNE N6I NEPYAAZ MNTONOC NNAOY- 
NAM * AYW ETBE OY AYWWNE ΝΟῚ NENPOLHTOYMENOC 
NNAI* AYW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN 
ΧΕ ETBE OY ACHWNE ΝΟῚ TNYAH MNWN?* AyW ET- 
BE OY A4YMWNE NGI CABAWDO MATABOC: AYW TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 METCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 
AIYWNE ΝδῚ ΠΤΌΠΟΟ NNAOYNAM* AYW ETBE ΟΥ̓ 
AAU)WNE ΝΟῚ IKA2 MNOYOEIN ETE NTOA IE NEOHCAY- 
ΡΟ. Μπούοθιν Ay@ MMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN XE ETBE OY AYWWNE ΝΟῚ NENPOBOAO- 
ΟΥ̓́Θ MNOYOEIN AYW ETBE OY AYMJWNE N6I MMNT- 
CNOOYC NCD@THP* AyW NMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN XE ETBE OY λγώωπα N6I TWOMTE M- 
ΠΎΧΗ NTE NEEHCAYPOC MNOYOEIN' Ay ETBE ΟΥ̓ 
λγώωπα ΝΟῚ nefic Mdyraaz Ay HIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓́ AYWWTE 
N6I NEATPEEY NCWTHP* λγῳ ETBE Οὐ AYÜ)WNE ΝδῚὶ 
NAJOMNT N2AMHN * AY@ MIMYCTHPION ETMMAY NTO4 
ETCOOYN XE ETBE οὐ AyYwne Ναὶ nFoy NOHN 
AYD ETBE οὐ AYWWNE N6I πολ N2AMHN " Ay 
NMYCTHPION ETMMAY NTOI ETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ 
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25 AIYWNE ΜΟῚ NKEPACMOC ENAA)OON AN! AYW ETBE CA 


ΟΥ̓ A4CWTA EBOX: 


4. Ms. AYUWYwre, 1. AYWYWDrE. 
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τ A40YW2 ON ETOOT4 NEL IC NEX.AI NNEAMAOHTHC 
ΧΕ ETI NAMAOHTHC NHBE MMOTN AYW MAPE NOYA 
πού MMOTN EINE NTEOM NTAICOHCIC NTE NOYOEIN 
EOH MMOd. NTETNXICMH EBOA 2N OYWPX.. XIN TE- 
ΝΟΥ ΓᾺΡ EINAGWAXE NMMHTN ENTONOC THPA4 NTAAH- 
OIA NTE MATWAX.E EPO4* AYW MN Θ6 ET4O MMOC: 

τ ACHWNE GE NTEPE MMAOHTHC CWTM ENEIMWAX.E 
ETIKW MMOOY NEL IC" AYEKAINE AYD AYKATOOTOY 
EBOA ENTHPA* ACEI EOH NGI MAPIA TMATAAAHNH 
ACNA2TC EXN NOYEPHTE NIC ACOYWHT EPOOY' 
Χο EBOX ACPIME NEXAC XE NA’ 2APOI NAX.OEIC " 
EMMON A NACHHY COTM AYD AYKATOOTOY EBOA 
ZN NYAX.E ETKK.W MMOOY: TENOY GE NAX.OEIC ET- 
BE ICOOYN NNEIWAX.E THPOY NTAKX.OOY EYWOON 
2pXi 2M HMYCTHPION MMIATAJAX.E EPO4* Ἀλλὰ XICWTM 
EPOK EKX.W MMOI ΧΕ ΧΙΝ TENOY EINAAPXI NWAXE 
NMMHTN ENCOOYN THPA MNMYCTHPION MMATWAX.E 
EPOA* NEIZWAXE OYN ETKX.W MMOA EiE MMATKIDN 
E2OYN EX.DK EBOA MNAWAX.E* ETBE MAI OYN NACNHY 
AYCOTM AYKATOOTOY EBOA AYAO EYAICOANE XE 
EKWAXE NMMAY NAQ) N2E * ETBE NWAXE ETKXD M- 
MOOY NAY* TENOY GE NAX.OECIC EN)X.E EPE NCOOYN 
NNAi THPOY E4M)OON ?M MMYCTHPION ETMMAY* EiE 
NIM NE MIPOME ETZM NKOCMOC ETE OYNW6OM M- 
MO4 ENOI MIIMYCTHPION ETMMAY MN NE4COOYN TH- 


2. Von derselben Hand am Rande unten AY@ ... MMOTN nachgetragen. 
+5. Schw. ITHP4. 14. Ms. Eeywoon, vielleicht besser E4WOON. 
24. Schw. OYN 6OM. 
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pPoOY’ Ay@ NTYNOC NNEIWAXE THPOY ENTAKX.OOY 
ETBHHTA4: 

τ ACHWNE 66 NTEPE IC CWTM ENEIMWAX.E ETCK.W 
MMOOY NGI MAPIA A4EIME XE AYCDTM NG MMA- 
OHTHC AYAPXı NKATOOTOY EBOA AAFTOK NEHT 
NAY MNEXAI NAY XE MNPAYTII GE NAMAOHTHC ETBE 
NMYCTHPION MMATWAXE EPOI' ETETNMEEYE XE 
NTETNNANOT MMO4 AN* 2AMHN χω MMOC NHTN X.E 
NWTN ME MIMYCTHPION ETMMAY' AYW MAOYON NIM 
NE ETNACDTM ΝΟΟΥ͂Ν NCEANOTACCE MNEIKOCMOC 
THPa MN OYAH THPC ETNEHTA: λυ NCEANOTACCE 
MMEEYE NIM MIONHPON ETWOON NEHTOY' δῷ 
NCcEeaNOTACCE NPPOOYA) THPOY MNEIAIDN " 

τ TENOY 66 OYN Fx@ MMOC NHTN ΧΟ OYoN NIM 
ETNAANOTACCE MNKOCMOC THP4 MN NETN2HT4 TH- 
poy: Ay@ Na2yNOTACCE NTMNTNOYTE' MMYCTH- 
PION ETMMAY 4MOTN NAY N2OYO EMMYCTHPION 


THPOY NTMNTEPO MNOYOEIN  AYW 4MATWOY ENOI 


MMOA4 N2OYO EPOOY THPOY* AYWD AACOOYT N2OYO 
EPOOY THPOY* NETNHY E2OYN ENCOOYN MNIMYCTH- 
PION ETMMAY* WAAANOTACCE MNEIKOCMOC THP4 MN 
NPOOYa) THPOY ETNEHT4* ETBE Πλΐ CE AX.O0C 6- 
POTN MNEOYOECIG) X.E OYON NIM ET2APOOYA) Ay 
ET2OCE 2X TEYETND* AMHITN EPAT TA MTON NHTN 


23. Vgl. Matth. 11. 28. 30. 





5. Ms. AYAPXI, 1. AYAPXI. — Schw. NKATOOYOY. 
19. Schw. gACOOYTN N20YO, Ms. 4ACOOYT ΝΟΥ. 
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ΧΕ CACWOY ΓᾺΡ ΝσῚ TAETNW λγῷ OYPMPAQ) NIE 
MANA2BEA* ΤΌΝΟΥ 66 NETNAXI ΜΠΜΥΟΤΉΡΙΟΝ ETM- 
MAY WA4ANOTACCE MNKOCMOC THP4 AYW ΜΝ Προ- 
ΟΥ̓ NOYAH THPC ETN2HT4* ETBE MAI GE OYN NA- 
MAOHTHC MNPAYIEI ETETNMECYE XE TIMYCTHPION 
ETMMAY NTETNNANOT MMO4 AN* 2AMHN FX@ MMOC 
NHTN XE NMYCTHPION ETMMAY 4MATWOY ENOI M- 
MO4 N2OYO EMMYCTHPION ΤΉΡΟΥ ΔΎ 2AMHN FX.@ 
MMOC NHTN  XE€E MMYCTHPION ETMMAY NWTN NE MN 
OYON NIM ETNAANOTACCE MMIKOCMOC THP4 MN OY- 
AH THPC ETN2HT4* TENOY GE COTM NAMAOHTHC AY@ 
NAOJBEEP AYW NACNHY* TANPOTPENE MMOTN ENCO- 
OYN MNMYCTHPION MMATWAX.E Epo4- nai erwıxe 
NMMHTN EPOOY XE NCOOYN ΓᾺΡ THPa Frin2 Eexo004 
EPDTN 2M NCWP EBOA MNTHP4* XE NCWP ΓᾺΡ EBOA 
ΜΠΤΉΡΑ NIE NIEICOOYN* AA ΤΌΝΟΥ GE CWTM TA- 
WAX.E NMMHTN 2N OYNMPOKONH ETBE ΠΟΟΟΥΝ MN- 
MYCTHPION ETMMAY X.E IMYCTHPION ETMMAY NTO4 
NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ AICKYAAEI MMO4 ΝΟῚ ΠΤΟΥ 
MMAPACTATHC* λυ ETBE OY AYNPOEAOE EBOX 2N 
NIANATOP* AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE ΟΥ̓ A4ICKYAAEI MMOA NGI IINOG N- 
OYOEIN NTE NIOYOEIN: AYW ETBE OY AYTIPOEAOE 
EBOA 2N NIANATWP* λυ NMYCTHPION ETMMAY N- 
ΤΟΝ NETCOOYN XE ETBE OY AACKYAAEI MMOA ΝΟῚ 


16. Ms. ursprünglich ΠΟΟΟΥ͂Ν, m ausgestrichen und me4q übergeschrieben. 
23. Ms. AYTMPOEAOE, 1. AYUIIPOEABE. 
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NYOPN πτῴω: AyW ETBE ΟΥ̓ AANWPX. EBOA ΘΟλ 4 
MMYCTHPION AYD ETBE OY 2WWA4A AYMOYTE EPOA4 
xXE NWOPN NTWA)- λγῷ ETBE OY AYNPOEAOE EBOA 
ZN NIANATOP* λυ NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE ΟΥ̓ A4CKYArEI MMO4 ΝΟῚ IINOG N- 
OYOEIN NXAPATMH NOYOEIN* λυ ETBE ΟΥ̓ AYA2E- 
PATOY AXN MPOBOAH:  AYWD ETBE ΟΥ̓ ΧΎΠΡΟΘΧΘΘ 
EBOA ZN NIANATWP* AYW MIMYCTHPION ETMMAY N- 
TO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ A4CKYAAE MMOA N6I 
MAWOPM MMYCTHPION ETE NTO4 NE IMELX.OYTAATE 
MMYCTHPION EBOA AYWD ETBE ΟΥ̓ AAKW2 2PAi NEHTA 
MIIMNTCNOOYC MMYCTHPION ΚΑΤᾺ THIIE NTAPIOMH- 
cıc ΠΝΙΧΧΩΡΗΤΟΟ ΝΆΠΘΡΑΝΤΟΟ - AYW ETBE οὐ A4- 
ΠΡΟΘΧΘΕ EBOX ZN NIANATWDP* AYW ΠΜΥΌΤΉΡΙΟΝ ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAEI M- 
MOOY N6I MMNTCNOOYC NAGSINHTOC λυ ETBE ΟΥ̓ 
PO AYTA2OOY EPATOY MN NEYTAZIC THPOY AyW 
ETBE ΟΥ̓ AYIIPOEABE EBOA 2N NIANATWP: AYW TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ AY- 
CKYAREI MMOOY NGI NIACAXEYTOC AYWD ETBE OY 
AYTA2OOY EPATOY EYNOPX. EBOA EMNTCNOOYC N- 
TAZIC AYD ETBE ΟΥ̓ AYTIPOEAOE EBOX ὃν NIANATODP 
NA ETHN ENTAZIC MNEXWPHMA MMATAAX.E EPOA4: 


3. Ms. AYTIPOEAOE, I A4NIPOGAOE, man könnte aber auch den* Plural 
auf die CAmy4a MMYCT. beziehen. — Am Rande rechts ır als Ende des Qua- 
ternio. e 

6. Ms. AYAZEPATOY, |. A4A2EPATA. 

7. Ms. AYTIPOEABE, 1. AUPOEABE. 

15. Schw. AYCKYAAI. 20. Schw. NEACAAEYTOC. 
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AYW ΠΜΥΟΤΉΡΙΟΝ ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ET- 
BE OY AYCKYAAE MMOOY ΝΟῚ NIAENNOHTOC NAT ET- 
ΗΠ ENEXKWPHMA CNAY NTE MATWAX.E EPO4 AYyW 
ETBE OY AYTIPOEAOE EBOX ὃΝ NIANATDP* AYW MIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AY- 
CKYAAI MMOOY ΝΟῚ NIMNTCNOOYC NACHMANTOC 
AYD ETBE ΟΥ̓ AYTA2OOY EPATOY MNNCA NTAZIC TH- 
POY NNIAMYNANTOC ENTOOY WWOY 2ZENAXDPHTON 
NE NANEPANTOC* AYW ETBE ΟΥ̓ PW AYTIPOEAOE EBOA 
ZN NIANATOP* λυ NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE OY AYCKYAAI MMOOY NGI NIAMY- 
NANTOC NAI ETE MNOYMYNEYE MMOOY OYAE M- 
NOYNTOY ENETOYON2 EBOA ΚΑΤᾺ TOIKONOMIA ΜΠι- 
OYA NOY@T MATHYAXE EPO4A: AYW ETBE ΟΥ̓ AY- 
NPOEABE 'EBOA ZN NIANATDP- AyW MIMYCTHPION ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAI M- 
MOOY ΝΟῚ NIEYIIEPBABOC AYW ETBE ΟΥ̓ AYCOPOY 
EBOA EYO NOYTAZIC NOYWT AyW ETBE Οὐ λύπρο- 
EAOE GBOA ὃΝ NIANATWDP* λυ IIMYCTHPION ETMMAY 
NTO4 NETCOOYN X.E ETBE OY AYCKYAAI MMOOY N- 
δὶ IMNTCNOOYC NTAZIC NNIA2PHTOC AYWD ETBE ΟΥ̓ 


PD AYNE2OY EBOA EYO NWOMTE MMEPIC* λυ ETBE 


ΟΥ̓ PWw AYTIPOEAOE EBOX 2N NIANATWP: 
AYDNIMYCTHPION ETMMAY NTOA NETCOOYN X.E ET- 
BE OY AYCKYAAI MMOOY NGI NIAPEAPTOC THPOY 


. Ms. ENEXWPHMA CNAY, besser ENME2ICNAY NKCDPHMA. 
. Am Rande links 1A. als Anfang des Quaternio. 


8. Ms. NNIAMYNANTOG, 1. NNIAMHNYTOC, ebenso Z, 11. — Ms. 2DWOY, 
besser ΣΟΥ, 
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EYO MMNTCNOOYC NTONOC’ AYW ETBE ΟΥ̓ AYKAAY 
EYCHP EBOA NCA NEYEPHY 2PAI ZN OYTASIC NOYWT ' 
λυ ETBE ΟΥ̓ AYNOPX.OY EBOA AYAAY NTAZIC TAZIC* 
ENTOOY 2WOY 2ZENAXWPHTON NE AYW 2ENATIEPAN- 
TON ΝΘ’ AYW ETBE ΟΥ̓ AYTIPOCABE EBOX 2N NIANA- 
TOP: AYW MIMYCTHPION ETMMAY NTOA4 NETCOOYN 
ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAl MMOOY ΝΟῚ NIANEPANTON 
AYWD ETBE OYAYTA2LOOY EPATOY EYO MMNTCNOOYC 
NXOPHMA NAMEPANTOC AYD AAKAAY EYO NWOMTE 
NTASIC NXKWPHMA ΚΑΤᾺ TOIKONOMIA MNIOYA NOYWT 
MATHYAXE EPOA AYW ETBE ΟΥ̓ AYIIPOEXOE GBOA ὃΝ 
NIANATDP: AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 ΠΟΤ- 
COOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAI MMOOY nsı NMNT- 
CNOOYC NAXWPHTOC NAI ETHN ENTAZIC MMOYA N- 
OYDT MATYAXE EPOI AYWD XE ETBE οὐ PO AY- 
NPOEAOE EBOA ZN NIANATOP YANTOYNTOY PD ENE- 
XWPHMA. NTE MIAMOPI MMYCTHPION ETE NTo4 ne 
NMEZCNAY NXWPHMA' Ay IIMYCTHPION ETMMAY N- 
7049 NETCOOYN X.E ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAI MMOOY NEI 
MXOYTAATE NTBA N2YMNEYTHC* λυ ETBE ΟΥ̓ PW 
AYCoPoOY EBOX NBOA MIKATAMETACMA MNIAJOPN M- 
MYCTHPION ETE NTOA NE N2ATPEEY MMYCTHPION N- 
TE MOYA NOYDT MATWAX.E EPOA* TIH ETEWA)JT 6- 
20YN λύῷ TIH ETEWU)T EBOA' AYW ETBE ΟΥ̓ PW AY- 
nPOEAOE EBOA ZN NIANATODP: AYW MIMYCTHPION ET- 
MMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ AYCKYAAI M- 


9. Ms. A4YKAAY, 1. AYKAAY. 
13. Schw. MNTCNOOYC. 
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MOOY Νδὶ NAXKDPHTOC THPOY NAI NTAIOYW οἴκῳ 
MMOOY NAi ETZN NTONOC MNMESCHAY NXWPHMA NTE 
MATWAXE EPOA ETE NTO4 NE NEXWPHMA NTE πιῶο- 
Pi MMYCTHPION- AYWD ETBE OY A NAXDPHTOC ETM- 
MAY MN NAEPANTOC ETMMAY AYIPOCAOE EBOA ZN 
NIANATODP* AyW TIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE OY AYCKYAAI MMOOY N6I NXOYT- 
AYTE MMYCTHPION MNWOPN NTPINNEYMATOC AyW 
ETBE OY AYMOYTE EPOOY XE NXOYTAITE NXWPH- 
MA MNA)JOPN NTPINNEYMATOC' AYW ETBE ΟΥ̓ AYNIPO- 
EAOE EBOA 2M MMA2CNAY NTPINNEYMATOC’ AYyW 
IIMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 
AYCKYAAL MMOOY ΝΟῚ NXOYTAATE MMYCTHPION Μη- 
ME2CNAY NTPINNEYMATOC * AYW ETBE OY AYNPOEX- 
©E EBOA 2M MMA2ZWOMNT NTPINNEYMATOC'. λυ 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ 
AYCKYAAIL MMOOY NGI NXOYTA4ATE MMYCTHPION M- 
NME2ZOMNT NTPINNEYMATOC ETE NTOOY NE NX.OYT- 
AATE NXWPHMA MNIMELWOMNT. NTPINNEYMATOC AYW 
ETBE ΟΥ̓ AYIIPOEAOE EBOX 2N NIANATWP* λυ NMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE OY AyY- 
CKYAAIL MMOOY NUN FOY NAYHN MNIWOPN NTPINNEY- 
MATOC' AYW ETBE ΟΥ̓ AYCOPOY EBOA EYA2EPATOY 
NCA NEYEPHY AYWD ON EYMHP G2OYN ENEYEPHY MN 
NEYTAZIC THPOY* AyW ETBE OY AYTIPOEABE EBOA 


15. Schw. ΠΜΆΦΩΟΜΤ. 
19. Ms. ursprünglich MIWYOMNT, ME2 übergeschrieben. 
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ZN NIANATOP: AyW MNMYCTHPION ETMMAY NTO4 NET- 
COOYN XE ETBE OY AYCKYAAI MMOOY Nsı nFoY 
NOHN MNMMA2CNAY NTPINNEYMATOC' γὼ ETBE ΟΥ̓ 
AYTMIPOEABE EBOX 2N NIANATWP* ΔΎ MIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4I NETCOOYN XE ETBE OY AYCKYAAI 
MMOOY Ns nFOY NWYHN MNMA2WOMNT NTPINNEYMA- 
ΤΟΥ’ AYW ETBE ΟΥ̓ AYNIPOEAOE EBOX N NIAMATDP" 
AYW MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN ΧΕ ET- 
BE OY AYCKYAAI MMOOY ΝΟῚ NENPOAXWPHTOC M- 
NWOPN NTPINNEYMATOC AYW ETBE ΟΥ̓ AYTIPOEAQE 
EBOA 2N NIANATWP* λυ MMYCTHPION ETMMAY N- 
TO4 NETCOOYN ΧΕ ETBE OY AYCKYAAI MMOOY ΝΟῚ 
NENPOAXDPHTOC MIME2CNAY NTPIIINGYMATOC" Ay 
ETBE ΟΥ̓ AYTIPOEABE EBOX 2N NIANATOP* Ay TIMYC- 
THPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN ΧΕ ETBE ΟΥ̓ AY- 
CKYAAI MMOOY ΝΟῚ NENPOAXDPHTOC THPOY MNME2- 
MOMNT NTPINNEYMATOC' AYW ETBE OY AYTIPOEAOE 
EBOX 2N NIANATDP* AYW IIMYCTHPION ETMMAY NTOA 
NETCOOYN ΧΕ ETBE OY A4CKYAAI MMO4 ΝΟῚ ΠΩΟΡΠ 
NTPINNEYMATOC XIN MECHT NAI ETHN’ ENTAZIC ΜΠι- 
ΟΥ̓Χ NOYDT MATWAXE EPO4' AYW ETBE ΟΥ̓ AY- 
NPOEAOE EBOX 2M MMA2CNAY NTPINNEYMATOC λγωῳ 
NMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCOOYN XE ETBE ΟΥ̓ 
A4CKYAAI MMO4 ΝΟῚ MNMELWOMNT NTPINNEYMATOC 
ETE NTO4 ME ΠΩΟΡΠ NTPINNEYMATOC XIN NXICE 


21. Ms. AYTIPOEABE, |. A4IPOEABE. 

22. Ms. MMMA2, das zweite M auspunktiert. 

25. Schw. ΠΤΡΙΠΝ. 

Coptica. II. 15 
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AYW ETBE ΟΥ̓ AANPOEAOE EBOX 2M NME2MNTCNOOYC 
MNPOTPINNEYMATOC MAI ETZM N2AE NTONOC NTE N- 
ANATDP' λυ MMYCTHPION ETMMAY NTO4 NETCO- 
OYN ΚΘ ETBE ΟΥ̓ AYCWP EBOA N6I NTONOC THPOY 
ETZM NIEXWPHMA MMATAAX.E EPO4‘ AyW MN NETN- 
2HTOY THPOY* AYD ETBE OY AYTIPOEAOE EBOA 2M 
N2AE MMEAOC MMATAJAX.E EPO4: AYW TIMYCTHPION 
ETMMAY NTO4 NETCOOYN MMO4 MMIN MMO4 XE ET- 
BE ΟΥ̓ AACKYAAI MMO4 ETPEINPOEABE EBOX 2M πι- 
ATWAXE EPOI ETE NTO4 NETAPXI E2PAI EXWOY TH- 
ΡΟΥ AYW NTO4 NE NTA4COPOY EBOA THPOY ΚΑΤᾺ 
NEYTAZIC NA GE THPOY FNAX.OOY EPWTN 2M IC@P 
EBOAX MNTHPA* 2ANA3 2ANAWC NENTAIX.OOY EPWTN 
THPOY NETNAMWNE MN NETNAEI* NA ETNPOBAAE 
λυ ETTIPOEAOE* AYW MN NETNBOXA AXWOY AyW 
MN NETPHT 2PAi N2HTOY Nail ETNAXWPEI ENMA M- 
NAJOPTI MMYCTHPION * AY@ MN NETZN NEXWPHMA M- 
MATWAX.E EPO4' nal EFNAXOoOY EPWTN EBOA XE 
FNASOANOY NHTN EBOA' AYWD FNAXOoOY "EPwTN 
ΚΑΤᾺ TONOC' AYW Κατὰ TAZIC E2PAI 2M ICWP EBOA 
MNTHPa° Ay@ Fnaswanı NHTN EBOA NNEYMYCTHPION 
THPOY ETAPXI E2PAl EXLWOY THPOY MN NEYNPOTPI- 
MNNEYMATOC MN NEY2YNEPTPINNEYMATOC* NAI ET- 
APXıI EXN NEYMYCTHPION MN NEYTAZIC* TENOY 6E 





I. Ms. ‚ursprünglich MME2CNAY, ENAY auspunktiert. 
9. Ms. hinter Mmo4 auspunktiert MMIN MMOQ. 

17. Schw. MNYWpn. 

22. Ms. ETAPXU, 1. ETAPXI, ebenso Z. 24. 

23. Schw. nai. 
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OYN MNMYCTHPION MMATWAXE EPO4‘ NTO4 NETCO- 


OYN XE ETBE ΟΥ̓ A NAl THPOY YWNE NNENTAIX.OOY., 


ZN OYTIAP2ZHCIA λυ NTA NAi THPOY WWNE ETBHHT4' 
AYW® NTO4 NE MMYCTHPION ET2N NAi THPOY AYW 
NTO4 NE NEYEI EBOA THPOY* AYW NTOA IE NEYWA 
E2PAi THPOY* AYW NTO4 NE NEYTA2O EPATA THPOY° 
AYW MMYCTHPION MMATWAX.E EPO4 NTOA NIE IIMYC- 
THPION ETZN NAITTHPOY NTAIXOOY EPWDTN- γὼ MN 
NEFNAXOOY EPWTN 2PAi 2M πῦρ EBOA MNITHPA' 
AYW NTO4 NE MMYCTHPION ET2EN NAI THPOY' AyW 
NTO4 NE NMYCTHPION NOYOT NTE MATWYAX.E EPOA4' 
AYW NCOOYN NNAI THPOY NTAIX.OOY EPWTN AYW 
MN NEFNAXOOY EPOTN* MN NETE MMIX.OOY EPWTN 
NAT -FNAXOOY EPWTN THPOY 2PAi 2M ICWP EBOX M- 
NTHPA MN NEYCOOYN THPA A NEYEPHY X.E ETBE OY 
AYA)WNE* NTOA NE MIWAXE NOYWT NTE MATWAX.E 
EPO4: λγῷ FNAXxWw EPWTN MNCWP EBOA NNEYMYC- 
THPION THPOY MN ΝΤΎΠΟΟ MnOYA NOYA MMOOY 
MN 0E NXOKOY EBOA 2N NEYCXHMA THPOY δῷ 
νὼ EPWTN MIIMYCTHPION NTE MIOYA NOYWT 
MMATYAX.E EPOA MN NE4TYNOC THPOY MN NEACXH- 
MA THPOY AYW MN TEAOIKONOMIA THPC XE ETBE 
ΟΥ̓ PO λάπροθλθθ EBOX 2M N2AE MMEAOC MMATAA- 
ΧΕ EPOA EBOA XE IMYCTHPION ETMMAY NIE NEYTA2O 
EPATA "THPOY' AyW NMYCTHPION NTE MATWAX.E 


3. Ay@ im Ms. fälschlich vor zn OYnaAp2HCIA. 
5. Schw. BOX. 20. Schw. MNMTCTHPION. 
21. Ms. MMATYAXE, l. MATYAXE. 
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EPO4 ETMMAY OYWAX.E ON NOYWT NIE IKET EIWOON 
ZN TACHE MMATAAXE EPOA AyW NTO4 NE TOIKO- 
NOMIA MNBDA NWAXE NIM NTAIX.OOY EPDTN’ Ay 
NETNAXı MNWAXE NOYWT MIMYCTHPION ETMMAY 
πλΐ EFNAX004 EPWTN TENOY MN NEATYNOC THPOY 
ΜΝ NEACXHMA THPOY MN 686 NX.WK’ EBOA MNE4MYC- 
THPION EBOA XE NTOTN NE NTEAIOC MNANTEAIOC 
AYD NTOTN NETNAXWK EBOA MICOOYN "THpa M- 
NMYCTHPION ETMMAY MN TE4OIKONOMIA THPC X.E 
NTOTN NENTAYTANZETTHYTN EMYCTHPION NIM: 
COTM 66 TENOY TAXW EPWTN MIMYCTHPION ETM- 
MAY ETE nA NE: NETNAXı GE MNYAXE NOYWDT M- 
NMYCTHPION MAI NTAIX.004 EPWTN EIAWANEL EBOA 


IM NCWMA NOYAH NNAPXON * NCEEI NGI MNAPAAHMT- 


THC NEPINAIOC NCEBOX4 EBOA 2M IICOMA NOYAH NN- 
APKDN NTE MMAPAAHMNTHC NEPINAIOC ETE NTOOY 
NE EWAYBWA EBOA MYYXH NIM ETNHY EBOA 2M IICW- 
MA* EWWIIE GE EPWAN NNMAPAAHMNTHC NEPINAIOC 
EYÜJANBDA EBOA NTEYYXH ENTACK.I MNEIMYCTHPION 
NOYDT NTE MATMYAX.E EPOA NAI NTAIOYO EIX.WD M- 
MO4 EPDTN TENOY' AYWD IN TEYNOY ETOYNABOAC 
EBOA 2M ποῶμλ NOYAH CNAP-OYNO6 NAMOPPOIA N- 
OYOEIN 2PAi 2N TMHTE NMMAPAAHMNTHC ETMMAY' 


9. Vor XE im Ms. MN nE4 auspunktiert. 

14. Schw. MMIAPAAHMTHC, ebenso an den folgenden Stellen, Z. 16. 18. 
16. Ms. NTE, 1. nel. 

17. Ms. ΠΕ, 1. ne. — Schw. ΜΠΨΎΧΗ. 

18. Ms. NMAPAAHMMTHC, 1. MMAPAAHMMTHC. 

19. Schw. ENTACKI. 
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AYD CENAPEOTE EMAM)O ΝΟῚ (M)NAPAAHMMTHC 2HT4 
MNOYOEIN NTEYYXH ETMMAY* AYW CENACWA)M ΝΟῚ 
MNMAPAAHMNTHC NCE2E NCEKATOOTOY EBOA ENTHPA° 
EBOA 2N ΘΟΤΕ MNINOG NOYOEIN ENTAYNAY EPO4' 
AYWD TEYYXH ETXı MNMYCTHPION MNIATAJAX.E EPOA 
CNA2DA ENXICE ECO NOYNOG NANOPPOIA NOYOEIN 
AYWD NCENAH)TA2OC AN NG MNAPAAHMNTHC ΔΥῸ N- 
CENAEIME AN XE AU) TE TEZIH ETCNABOK N2HTC EBOA 
XE MWACP-OYNOG NWAIG NOYOEIN NCEWA ENX.ICE 
AYD MEPE AAAY NAYNAMIC EUJEMGOM EKATEXE M- 
MOC ENTHPA* OYAE po. NNEYEAJEWN EPO4 ENTHPA° 
ANA DACKDTE NNTONOC THPOY NTE NAPXDN MN 
NTONOC THPOY NNENPOBOAOOYE MNOYOEIN AYW 
MEcH}-anodbacıc zn AAAY NTONOC* OYAE MECF-ANO- 
AOTIA" OYAE μΜ607-οὐμβούλον " OYAE TAP INGA) 
AAAY N6OM NTE NAPXDN OYAE NNEG) AAAY NEOM 
NTE NENPOBOAOOYE MNOYOEIN NNEYEHLDN E2OYN 
ETEYYXH ETMMAY* AA MAPE NTONOC THPOY NTE 
NAPXON MN NTONOC THPOY NTE NENPOBOAOOYE M- 
NOYOEIN" MYAPE ΠΟΥ ΠΟΥ 2YMNEYE EPOC 2N NEY- 
TONOC EYO N2OTE 2HT4 MNOYOEIN NTANOPPOIA ET- 
GOOAE NTEYYXH ETMMAY’ 2EWC ὠλντόκωτα M- 
MOOY THPOY NCBOK ENTONOC NTEKAHPONOMIA NTE 
MMYCTHPION NTACKITI ETE NTO4 NIE IIMYCTHPION 


MMOYA NOYDT MATMAX.E EPOI λυ NCWWNE EC- 


τ. Ms. NAPAAHMIITHC, 1. MMAPAAHMNTHC. 
9. Schw. WAISG, 
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2OTP E2OYN ENGAMEAOC' 2AMHN χω MMOC NHTN 
ΧΕ ECNAHYWNE N NTONOC THPOY MIIKOOY NTE OY- 
PDME NOYXE NOYCOTE‘ ΤΌΝΟΥ 6E ON 2AMHN FX.@® 
MMOC NHTN XE POME NIM ETNAXI MMMYCTHPION ET- 
MMAY NTE MATWAX.E EPOA" NAXOK4 EBOA ZN NE4- 
ΤΎΠΟΟ THPOY MN NEACXHMA THPOY' OYPWME nE 
ΘΜ NKOCMOC* AAXAX AOYOTB ENATTEAOC THPOY' 
AYWD ANAOYDTB N2OYO EPOOY THPOY* OYPWME NIE 
EAYAIXM MKOCMOC AXXX 4OYOTB ENAPXATTEAOC TH- 
ΡΟΥ AYyWD 4NAOYWTB ON N2OYO EPOOY THPOY 
OYPWME ΠΕ E42IXM MIKOCMOC AA AOYOTB ENTY- 
PANNOC THPOY’ AYW ANAXICE EPOOY THPOY* OY- 
POME TIE EA2IXM NKOCMOC AAAX IOYOTB ENX.OEIC 
THPOY* AYW ANAX.ICE EPOOY THPOY: OYPWME ΠΕ 
EAAXM MKOCMOC AAXX AIOYOTB ENNOYTE THPOY' 
AYD ANAXICE EPOOY THPOY* OYPWME NE E4AXM 
NKOCMOC AAAA IOYOTB ENEPWCTHP THPOY Ay 
ANAXICE EPOOY THPOY* OYPWME NE E4AXN MKOC- 
MOC Ἀλλὰ IOYOTB EN2IAIKPINEC THPOY λυ ANAXICE 
EPOOY THPOY* OYPWME NIE E42IXM MIKOCMOC AAAA 
4OYOTB ENETPIAYNAMIC THPOY' AYW 4NAXICE EPO- 
ΟΥ̓ THPOY* OYPWME NIE EIAKM IKOCMOC AAAA 4OY- 
OTB ENENPONATWP THPOY AYW ANAXICE EPOOY TH- 
ΡΟΥ OYPWME NE E421XM MKOCMOC AXAXX IOYOTB 
ENA2OPATOC THPOY AYW 4NAXICE EPOOY ΤΗΡΟΥ 
OYPWME NIE E4UXM MKOCMOC Ἀλλὰ 4OYOTB ENNOG 





10. Schw. 4NAOYWTE. 13. Schw. NKOCMOC. 
18. Ms. E4IXN, 1. E42IXM. 
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MNPONATOP NA2OPATOC AYW ANAXICE ON EPO4* OY- 
PLDME IE EA2IXM MIKOCMOC AXXX 4OYOTB ENATME- 
COC THPOY AYW ANAXICE EPOOY THPOY' OYPWME 
NE EA2IXM NKOCMOC Ἀλλὰ 4OYOTB ENENPOBOAOOYE 
NTE MEOHCAYPOC MNOYOEIN λυ ANAXICE EPOOY 
THPOY* OYPWME NIE E42LIXM ΠΚΟΟΜΟΟ AXXX 4OYOTB 
ENKEPACMOC AYW ANAXICE EPO4 THP4* OYPWME NE 
EAN MIKOCMOC Ἀλλὰ AOYOTB ENTONOC THPA MNE- 
EHCAYPOC AYW 4ANAXICE EPO4 THPA° OYPWME NIE 
EAN MIKOCMOC Ἀλλὰ 4NAPPPO NMMAI2N TAMNTEPO * 
OYPWME NIE E42IXM MKOCMOC AAAA 4O NPPO 2M nOY- 
DEIN: OYPWME NE EA2IXM TIKOCMOC AXAXA NOYEBOA 
IM IIKOCMOC AN NIE: λυ 2AMHN Ἔχω MMOC NHTN 
ΧΕ NPIDME ETMMAY ME ANOK AYW ANOK NIE IPWME 
ETMMAY* AyW 2PAl ZN NBWA EBOA MIIKOCMOC ETE 
mai NE EPWAN MTHPA WA’ E2PAl" AYD EYMANWA 
E2PXi THPOY Νδὶ NAPIEOMOC NNEYYXOOYE NTEXIOC * 
AYW NTAGWNE EiO NPPO 2N TMHTE MN2AE MMAPAC- 
TATHC EioO NPPO E2PAi EX.N NENPOBOAOOYE THPOY 
Mnoyoeın- AyW οἷο NPPo E2PAi EX.M Cage | N2A- 
MHn- ΜΝ n}oy Nun‘ MN NIWOMNT N2AMHN“ MN ne- 
γι μφυλλξ᾽ AyW EiO NPPO EXM nAXOY MNAAOY' 
ETE NTOOY NE N2ATPEEY NCDTHP* AYW EIO NPPO 
EXM NMNTCNOOYC NC@THP* MN NAPIOMOC THPa N- 





ı. Am Rande je ΜΠΡΟΠΆΤΩΡ beigefügt. 

8. Ms. EAAIKN, 1. e92IXM, ebenso Z. 10. 
15. Ms. an, 1. 2m. 

23. Schw. ETO NTOOY. 
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nEfYXxooYyE NTEXOC Νὰ ETNAXI-MYCTHPION 2M 
NOYOEIN: AYW PWME NIM ETNAXI-MYCTHPION 2M Πι- 
ATOJAXE EPOI CENAMWNE NA)EPPPO NMMAI CENA- 
2MOOC A OYNAM'MMOI AYW 21 2BOYP MMOI 2PAi 2N TA- 
MNTEPO* λυ 2AMHN FX@ MMOC NHTN XE NPWME 
ETMMAY NTOOY NE ANOK” AYW ANOK NE NTOOY* 
ETBE MAI GE AIXOOC EPWTN MMIOYOEIN) KE TETNA- 
2MOOC E2PAl EXN NETNEPONOC 21 OYNAM MMOI Ay@ 
21 2BOYP MMOi 2PAi 2N TAMNTEPO* AYW TETNAPPPO 
NMMAI* ETBE NA GE MIFCO : OYyAE ΜΠΙΩΙΠΕ EIMOY- 
TE OYBE-THYTN XE NACNHY λυ NAWBECP: EBOA 
XE TETNAU)WNE NA)BPPPO NMMAI 2PAi 2N TAMNTEPO' 

NAT GE EIX® MMOOY EPWTN EICOOYN Xxe Fnat 
NHTN MIMYCTHPION MMATWAX.E EPO4' ETE NIMYC- 
THPION ETMMAY TE ANOK AYW ANOK NE NMYCTH- 
PION ETMMAY* TENOY GE OYMONON NTOTN TETNAP- 
PPO NMMAI' ArAA PWME NIM ETNAXI MIMYCTHPION 
MMATMAX.E EPOI" CENAYWNE NABPPPO NMMAI 2PAI 
ZN TAMNTEPO* AYW ANOK NE NTOOY* AYWD NTOOY 
NE ANOK* AAAA NAOPONOC NAHWNE E4OYOTBE EPO- 
OY* EBOA KE NTOTN NETNAHNACE 2ZM IKOCMOC NA- 
PA PWME NIM 2EWC MWANTETNKHPYCCE NWAXE NIM 
ETNAX.OOY EPWTN- AAAA NETNEOPONOC NAHWNE EY- 
AOXT ENWI 2PAi 2N TAMNTEPO* ETBE Πλὶ AIXOOC 
EPWTN MMOYOIM X.E MA EFNAGYWNE MMO4* CENA- 
ΠΕ NMMAI ΝΟῚ NAKEMNTCNOOYC NALAKDN*.AAAA 


7. Vgl. Matth, 19, 28. Luk. 22, 30. 
25. Vgl. Joh, 12, 26. 
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MAPIA TMATAXAHNH MN ICD2ANNHC TINAPOENOC CENA- 
πε EYOYOTB ENAMAOHTHC THPOY* AYW PUME 
NIM ETNAXI-MYCTHPION 2M MATYAXE EPO4' CENA- 
MYWNE 21 2BOYP MMOI AyW 21 OYNAM MMOI' AyW 
ANOK NE NTOOY AYWD NTOOY NE ANOK* AYW CENA- 
U)WA) NMMHTN ὃΝ 2WB NIM* AAAA MAHN NETNOPONOC 
NAHWNE EYOYOTB ENWOY*’ AYW MAOPONOC 2W 
AnoR’ NAHWNE EIOYOTB ENWDTN* AYW PWME NIM 
ETNA2E EMIWYAXE MMATMYAXKE EPOA' 2ZAMHN FX.@ M- 
MOC EPWTN χὰ NPWME ETNACOYN-NWAX.E ETMMAY* 
CENACOYN-NICOOYN NNEIGAXE THPOY' NTAIX.OOY 
EPWTN- NAFIBAGBOC λυ MN NAMXICE* NATEIH MN 
NATOYAGICE- 2ANA% 2ANADC CENACOYN-NCOOYN N- 
NEIWAX.E THPOY NTAIX.OOY EPOTN" AyW MN NETE 
ΜΠΧΈΧΟΟΥ EPWTN- nAi FNAXOOY EPOTN ΚΑΤᾺ TO- 
NOC AYD KATA TAZIC 2PAl 2M πῦρ EBOA MNTHPA' 
AYW 2AMHN FX.@ MMOC EPWTN XE CENAEIME Χ6 EPE 
IKOCMOC KH E2PAi NA) MMINE* AYW CENAEIME X.E 
EPE NANXICE THPOY KH E2PAi NAH) NTYNOC* AYW CE- 
NAEIME XE ETBE ΟΥ̓ N2WB A NTHPI YWnE' 

NAI GE NTEPEIX.OOY ΝΟῚ ICWTHP AC4OSC EBOX ΝΟῚ 


MAPIA TMATAARAHNH NEXAC: XE MAXOEIC AI 2APOi 


9. Ms. ursprünglich EMIATWAXE, am Rande ergänzt zu ENIWAXE 
MMATYAXE. 

10. Schw. ETNACOOYN. 

11. Schw. CENACOOYN. 

13. Ms. vor TOYAUJCE auspunktiert MBABOC. 

15. Ms. FNAXO0OY, besser ΘΓ νλκοου. 

16. Schw. E2PAi. 18, Schw. CCNAEIME. 
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Ay ΜΠΡΟΩΝΤ θροΐ δἴωινθ NCA 2WB NIM 2N OYWPX. 
MN οὐγλοφλλιλ" TENOY 66 NAX.OEIC EIE OYET πωλ- 
X.6 MIMYCTHPION MMATAJAX.E EPO4 AYW OYET NIWA- 
ΧΕ MNCOOYN THPA° AAOYWEM ΝΟῚ ICWTHP NEX.AA 
ΧΘ EPE OYET NIMYCTHPION MMATWAX.E EPO4 AyW 
OYET NWAXE MNCOOYN THPA4‘ ACOYW2M AE ON NBI 
MAPIA NIEX.AC MICDTHP XE NAX.OEIC AI 2APOi EIMINE 
MMOK AY@ MNIPSONT EPOI* TENOY GE NAX.OEIC EI- 
MHTI NTNON2 NTNCOYN-NCOOYN MNWAX.E THPA M- 
MATYAX.E EPOA° NTNNAEU)SMSOM AN EKAHPONOMI 
NTMNTEPO MNOYOIN x40yWeM AE Νδὶ ICWTHP NIE- 
Χλα MMAPIA ΧΕ 06’ OYON ΓᾺΡ NIM ETNAXI MIIMYC- 
THPION NTMNTEPO MNOYOEIN NOYANOYA NABDK N4- 
KAHPONOMI YA NTONOC NTA4XI-MYCTHPION AJAPO4* 
XAAA NANACOYN-NICOOYN AN MNTHP4* XE ETBE ΟΥ̓ 
A NA THPOY YWWNE EIMHTI NICOYN-NWAX.E NOYWDT 
NTE MATAAXE EPO4* ETE NTO4 NE ΠΟΟΟΥΝ MNTH- 


Pd λγῷ ON PANEPWC ANOK NE NCOOYN MNTHPA* dr 


AYWD ON MNSOM NCOYN-NWAXE NOYWT NTE NCO- 
OYN* EIMHTI GE NIX NWOPN ΜΠΜΥΌΤΗΡΙΟΝ MNIAT- 
WAXE EPO4* ANA PWME NIM ETNAX.I-MYCTHPION 2M 
NOYOEIN 4NABWK ΝΟῚ NOYA ΠΟΥᾺ NAKAHPONOMI YA 
NTONOC NTAAXI-MYCTHPION MWAPO4' ETBE MAI Ai- 
XOOC EPWTN MMOYOEIUN) XE NETNICTEYE EYNIPO- 


24. Vgl. Matth, 10, 41. 
15. Schw. NINACOOYN. 
16. Schw. NACOOYN. 
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PHTHC ANAXı MIBEKE ΝΟΥπΠροφητηο" λυ NETTIC- 
TEYE EYAIKAIOC ANAXI MNBEKE NOYAIKAIOC' ETE 
Πλΐ NE ΧΕ NMA NTA NOYA NOYA XI-MYCTHPION WA- 
Po4 EANABWOK 6Ρ04: NETXI E4ICOBK EANAKAHPONOMI 
MIIMYCTHPION ETCOBK' AYWD MNETNAXI-MYCTHPION 
EIOYOTB EANAKAHPONOMI NNTONOC ETX.OCE* λυ 
NOYA NOYA NASW 2M NEATONOC ϑρλΐ 2M NOYOEIN 
NTAMNTEPO: AYWw NOYA NOYA NAP-TEZOYCIA ENTA- 
SIC ETNE4ECHT* Ἀλλὰ NANAP-TEZOYCIA AN EBK EN- 
TAZIC ETNEACAPE: ANAA CANACW 3M NTONOC NTE- 
KAHPONOMIA MNOYOEIN NTAMNTEPO: EAAJOON 2N OY- 
NO6 NOYOIN EMN-MI EPO4* ATN NNOYTE MN NA2O- 
PATOC THPOY AyWD πάπα ZN OYNOG NPAWE MN 
OYNOG NTEAHA: TENOY GE 2WWA COTM TAWYAX.E 
NMMHTN ETBE NEOOY NNETNAXI 2WOY MIMYCTH- 
PION NTE Πιώορπ MMYCTHPION" NETNAXI OYN M- 
NMYCTHPION MMA)OPN MMYCTHPION ETMMAY* 4NA- 
WHWNE 2M NEOYOEIA) ETANHY EBOA 2M NICWMA NOY- 
AH NNAPXON* CENHY ΝΟῚ MNAPAAHMNTEDP NEPINAIOC 
Nceeine NTEYYXH MNPWwME ETMMAY EBOA 2M NCW@- 
MA Ay TEYYXH ETMMAY NAP-OYNOG NAJAIG NOY- 
OEIN NTOOTOY NMMAPAAHMMTOIP NEPINAIOC AYW 
MNAPAAHMMTHC ETMMAY NAP2OTE 9:14 MNOYOEIN N- 
TEYXH ETMMAY' AYy@ ΤΟΎΥΧΗ ETMMAY CNABDK 
eNXICE NEK@TE NNTONOC THPOY NTE NAPXDN" MN 
NTONOC THPOY NTE NENPOBOAOOYE MNOYOEIN Ay 








4. Statt X1 E4COBR 1. X-MYCTHPION E4COBK. 
7. Schw. E2PAi. 19. Schw. NAPAAHMNTOP. 
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NCNAF-ANOPACIC AN OYAE ANOAOTIA OYAE CYMBO- 
AON 2N AAAY NTONOC NTE NOYOIN* OYAE 2N AAAY 
NTONOC NTE NAPXDN* AA CNAXWTE 2N NTONOC 
THPOY AYW CNAOYOTBOY THPOY' NCBOWK NCPPPO 
E2PAi EXN NTONOC THPOY MNWOPN NCEWTHP’ 20- 
MOIDC ON NETNAX.I MNME2CNAY MMYCTHPION NTE Πι- 
WOPM MMYCTHPION* MN IME2WOMNT MN NME2Z4TOOY 
2EWC UANTAX.! MNMELZMNTCNOOYC MMYCTHPION NTE 
maopn MMYCTHPION  EIWANMWNE 2M NEOYOIA) ET- 
10 oyuny EBOA 2M NCWMA noyan NTE ΝΆΡΧΩΝ CENHY 5. 2 
ΝΟῚ ΜΠΧΑΡΑΧΗΜΠΤΩΡ NEPINAIOC" NCEEINE NTEYYXH [am 
MNPWME ETMMAY EBOA 2M ICWMA NOYAH* AYD NE- 
YYxooyE ETMMAY CENAP-OYNOG NWAIG NOYOEIN 
NTOOTOY NMMAPAAHMNTOP NEPINAIOC*" AYW MMAPA- 
AHMMNTHC ETMMAY CENAP2OTE 2HTA MNOYOEIN NTE- 
ΨΥΧῊ ETMMAY' AyYW CENACWA)M NCELE EXM NEY2O* 
AYW NEFYXOOYE ETMMAY CENA2ZWA ENXICE NTEY- 
ΝΟΥ. NCEOYDTBE NNTONOC THPOY NTE NAPXDN- 
λυ 2N NTONOC THPOY NTE NENPOBOAOOYE MNOY- 
20 OEIN’ AYW NCENAF-ANOPACIC AN OYAE ANOAOTIA 
ZN AAAY NTONOC OYAE CYMBOAON* Ἀλλὰ ECNAKDTE 
ZN NTONOC THPOY* AYW NCEOYOTBOY THPOY 6- 
ΟΥ̓͂Ν" AYW CENAPPPO E2PAi EXN NTONOC THPOY M- 
NMNTCNOOYC NCOTHP* 2WETE NETXI MNMEICNAY co 
25 MMYCTHPION NTE MIAOPN MMYCTHPION CENAPPPO 
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9. Ms. ETOYNHY, 1. ΕΤάΝΗΥ. 
19. Ms. 2N NTONOC, 1. NTONOC. 
21. Ms. ECNAXWTE, 1. CENAXDTE. 
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E2PAI EXN NTONOC THPOY MNME2CNAY NC@THP 2PAI 

2N NEKAHPONOMIA MNOYOEIN* 2OMOIWC ON NETXI 

MNIME2ZUJOMNT MMYCTHPION NTE MIAOPN MMYCTHPION 

MN NME24TOOY MN NME2FOY MN MME2COOY 2EWC 

MA IIMEIMNTCNOOYC NOYA NOYA NAPPPO E2PAI EX.N 

NTONOC THPOY MNCWTHP NTAAX.l MNIMYCTHPION WA- 

PO4* AyW NETNAX.I MIIME2ZMNTCNOOYC MMYCTHPION 

21 NEYEPHY NTE NIYOPN MMYCTHPION ETE NTOA4 NE 

NAYBENTHC MMYCTHPION πλὶ EFWAXE NMMHTN ET- 

10 BHHTA* AYW NETNAXI OYN MNMNTCNOOYC MMYC- 8. 236 
THPION ETMMAY ΝΑ ETHN ENMIWOPN MMYCTHPION * 
EAUJANEI EBOA 2M MIKOCMOC ANAXWTE NNTONOC TH- 
ΡΟΥ NTE NAPXDN MN NTONOC THPOY NTE NOYOEIN 
E40 NOYNOG NANOPPOIA NTE NOYOIN" AYW ON ANAP- διὸ ® 

15 PPO E2pai EXN NTONOC THPOY MNMNTCNOOYC NC@- 
THP* ἀλλὰ NCENAYAWDA) AN MN NET. MIIMYCTHPION 
NOYWT MMATYAX.E EPO4* AAAA IETNAXI NMMYCTH- 
PION ETMMAY 4NACW ZN NTAZIC ETMMAY EBOA X.E 
CEOYOTE: γὼ ANACD ZN NTAZIC MIMNTCNOOYC 

20 NCDTHP: 

ACHWNE NTEPE IC OYW EIX.D NNEIGZAX.E ENEA- 
MAOHTHC ACEI EOH N6I MAPIA TMATAAAHNH ACT 
ENOYEPHTE NIC NEX.AC XE NAX.OEIC “1 2APOi AYW 
MNPSWNT EPOi EIINE MMOK* AAAA NA NAN NAX.OEIC 

25 AYD NTEWAN NAN EBOA N2WB NIM ETNNAGING N- 


wı 


3, Schw. MTME2WJOMNT. Α 
16. Ms. NCENAYHYWQ), besser σενλώφω. 
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CWOY' TENOY GE NAX.OEIC Πῶς MIWOPN MMYCTH- 
PION OYNTA4 MMAY MMNTCNOOYC MMYCTHPION* Πι- 
ATWAXE EPO4 OYMYCTHPION NOYWT NETNTAA" Ad- 
OYWAB Ναὶ IC NEX.A4 NAC* XE OYMYCTHPION NOY- 
DT MENTOIFE NETNTA4* Ἀλλὰ TIMYCTHPION ETMMAY 
gEIPE NAJOMNT MMYCTHPION ENIMYCTHPION NOYWT 
ΠΕ’ λλλλ OYET NTYNOC MNOYA NOYA MMOOY' Ay 
ON YA4P-FOY MMYCTHPION EYA NOYWT ON IE’ AXAA 
OYET NTYNOC MNOYANOYA’ 2WCTe ποίου MMYC- 
THPION EYÜ)HU) MN NEYEPHY 2PAi 2M MMYCTHPION 
NTMNTEPO 2PAi 2N NEKAHPONOMIA MNOYOEIN* AAAA 
OYET NTYNOC MNOYA MNOYA MMOOY’ AyWD TEY- 
MNTEPO COYOTB AYW CXOCE ETMNTEPO THPC M- 
NMNTCNOOYC MMYCTHPION 21 NEYEPHY NTE naJopn 
MMYCTHPION® AAAA NCEA)HA) AN 2N TMNTEPO MNI- 
WOPN MMYCTHPION NTE MIAJ)OPN MMYCTHPION ZN 
TMNTEPO MNOYOEIN’ 20MOIWC ON NA)OMNT MMYC- 
THPION® NCEWHU) AN 2WOY 2PAi 2N TMNTEPO ET2M 
NOYOEIN* Ἀλλὰ OYET NTYNOC MNOYA NOYA MMOOY° 
AYD NTOOY 2WOY ON NCEAHA) AN ZN TMNTEPO MN 
NIMYCTHPION NOYWT NTE MIMOPN MMYCTHPION 2PAi 
ZN TMNTEPO MNOYOEIN: Ay OYET NTYNOC ON M- 
NOYA NOYA MMOOY MNAJ)OMNT AYW NTYNOC MNE- 


5. Rechts ‚oben ta. als Ende des Quaternio. — Schw. NMYCTHPION. 
11. Schw. NTMNTEPO. 

15. Schw. NCECHY. — Ms. MIAoPN, 1. MN mIWopn. 

16. Schw. 2rı. 


18. Ms. ETZM MOYOEIN, besser MMOYOEIN. 
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CXHMA MNOYA NOYA MMOOY CEWBEIAEIT ENEYEPHY' 
NA)OPTI MEN EKWANKWK EBOA MNEAMYCTHPION 21 
NEAEPHY AYW NTAZEPATK NTXOKI EBOA KAADC 2N 
NEACKHMA THPOY WAKEI EBOA 2M NEKCWMA NTEY- 
ΝΟΥ" NTP-OYNOG NAAIG NOYOEIN [NAMIOPPOLA]* NT- 
XODTE NTONOC NIM NTE NAPXDN MN NTONOC THPOY 
NTE NOYOEIN EYO N2OTE THPOY 2HT4 MNOYOEIN 
NTEYYXH ETMMAY' 2EWC WANTCBEWK ENTONOC N- 
TECMNTEPO* TIMEZCNAY 2WW4 MMYCTHPION NTE πι- 
WOPN MMYCTHPION δκωλνκωκ EBOA ΜΠΘαΜΥΌΤΗ- 
PION KAAWC ZN NEICXHMA THPOY' IPWME GE ETNA- 
XWK EBOA MNEAMYCTHPION EIWANKW ΜΠΜΥΌΤΗ- 
PION ETMMAY E2PAi EXN TATIE NPWME NIM ETNHY 
EBOA 2M NICWMA* AYW N4X.004 E2PAI ENEAMAAXE 
CNAY EWWNE MEN MPWME ETNHY EBOX 2M ICWMA 
EA4XI-MYCTHPION NKECON: AYW 40 MMETOXOC 6- 
2OYN ENWAXE NTAAHOIA* 2AMHN FX@ MMOC EPWTN 
XE NPWME ETMMAY EAWANEI EBOA 2M ICWMA NOY- 
ΧΗ" TEAYYXH NAP-OYNOG NANOPPOIA NOYOEIN* NC- 
XWTE NTONOC NIM 2EWC WANTCBWK ETMNTEPO M- 
NIMYCTHPION ETMMAY* EWWNE Ἀ6 NTO4 ΠΡΩΜΒ ET- 
MMAY MndXı-MYCTHPION: λυ N4O MMETOXOC AN 
ENWYAX.E NTAAHOIA" WAPE NETX.WK EBOA MNMYCTH- 
PION ETMMAY* EIWANK.MD MIMYCTHPION ETMMAY 


5. ΝΆΠΟΡΡΟΙΆ neben NWAIG zu streichen. 
9. Schw. MMIMYCTHPION. 
12. Links oben IE als Anfang des Quaternio. 
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E2pAi EXN Tanıe MNPWME ETNHY EBOA 2M TICWMA* 


nal ETE MNdXI-MYCTHPION NTE NOYOEIN AYW ENA- 
KOINDNI AN ENWAX.E NTAAHOIA* 2AMHN FX.@® MMOC 
EPWTN X.E IIPWME ETMMAY EIWANEL EBOA 2M IICW- 
ΜᾺ" MEYKPINE MMO4 ZN AAAY NTONOC NTE NAPXWN * 
OYAE NCENAMKOAAZE MMOA AN ZN AAAY NTONOC’ 
OYAE MNIKWIET NAXW2 EPO4 AN EBOX 2M NINO M- 
MYCTHPION NTE MATWYAX.E EPOI ETWOON NMMA4' 
AYW CENACNOYAAZE ZN OYSENH NCETAA4 ETOOTOY 
NNEYEPHY NCEPEMME MMO4 ΚΑΤᾺ TONOC AYD ΚΑΤᾺ 
TAZIC 2EWC WANTOYXITI EPATC NTNMAPOENOC M- 
NOYOEIN® EPE NTONOC THPOY O N2OTE 2HT4 M- 
NMYCTHPION MN MMAEIN NTMNTEPO MMATWAX.E EPOA 
NAi ETW)OON NMMAI AYW EYÜJANXITC EPATC NTNAP- 
BENOC MNOYOEIN* TMAPOENOC MNOYOEIN NANAY 
ENMAEIN MIIMYCETHPION NTMNTEPO MMATYAXE EPOA 
EIWOON NMMAY: WACPWNHPE ΝΟῚ TNAPOENOC MNOY- 
OEIN AYW WACAOKIMAZE MMO4Y: AXAA MECTPEYX.ITA 
ENOYOEIN YANTAX.WK EBOA NTNOAITIA THPC MNOY- 
OEIN NTE NMYCTHPION ETMMAY ETE NAI NE N2ATNIA 
NTANOTATH MIIKOCMOC* AYW MN OYAH THPC ETN- 
2HTA* WAPE TNAPBENOC MNOYOEIN WACCPPATIZE M- 
MO4 2N OYCPPATIC ECOYOTB ETE TAI TE: NCTPEY- 
NOX4 2M NIEBOT MEBOT ENTA4EI EBOA 2M NICWMA 
NOYAH N2HTA EYCWMA EANAP-AIKAIOC MAT EANAGINE 
NTMNTNOYTE NTAAHOIA MN MMYCTHPION ETXOCE 


14. Ms. EYWANXITC, 1. EYWYANXITA. 
22. Schw. waAcdhparıze. 
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NAKAHPONOMI MMOOY AYW NAKAHPONOMI MNOYOEIN 

NWAENEL* ETE TAi TE TADPEA MIME2CNAY MMYC- 

THPION NTE MIWOPN MMYCTHPION NTE MATWAX.E 

EPOA4* NMEZU)OMNT 2WW4 MMYCTHPION NTE MAT- [cr Ὁ] 

WAXE EPO4 ETMMAY* MIPWME MEN ETNAX.WK EBOA 

MIMYCTHPION ETMMAY* OYMONON X.E G4U)JANEI EBOA 

2M NCWOMA EANAKAHPONOMI NTMNTEPO MNIMYCTHPION 

AAAA E4YUJANTAMIO MIMYCTHPION NAX.OK4 EBOA MN 

NEACKHMA THPOY ETE NA NE ΧΕ EIWANEIPE MIIMYC- 8. 240 

10 THPION ETMMAY Μά ΧΟ Κα EBOX KAADWC: λαγῶ NAONO- 
MAZE MNIMYCTHPION ETMMAY EX.N OYPWME EANHY 6- 
BOA 2M MCWMA EAICOYN-MMYCTHPION ETMMAY* MAI 
EAIWCK ἡ MMON NTO4 MNIWCK: NAT ETWOON’ ZN NKO- 
AACIC ETNAGT)T NTE NAPXDN* AYW MN NEYKPICIC ET- 

15 NAT MN NEYKWIT EYWOBE* 2AMHN -F.x.@ MMOC NH- 
TN XE NPWME ENTA4EI EBOA 2M NCWMA EYÜJANONO- 
MAZE MNEIMYCTHPION ETBHHT4* CENACHOYAAZE TA- 
xy NCENOONEA EBOA" NCETAAI ETOOTOY NNEYEPHY cxr- 
2EWC HYANTOYXAITI EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN* 

20° AYW TINAPOENOC MNOYOEIN NACPPATIZE MMO42N OY- 
ChPATIC ECOYOTB ETE TAI TE: AYW 2M NIEBOT NIEBOT 
CNATPEYNOXA ENICWMA NAIKAIOC NAT ETNAGINE NT- 
MNTNOYTE NTAAHOIA MN IMYCTHPION ETOYOTB NA- 
KAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN' TAI GE OYN TE 

25 TAWPEA MIME2ZA)OMNT MMYCTHPION NTE MATYAX.E 
EPOA* TENOY GEOYON NIM NETNAX.ı EBOA 2M ΠΤΟΥ M- 
MYCTHPION NTE MATWYAX.E EPOA: Πλΐ EAUWJANEN EBOA 


σι 


26. Schw. TENOY. 27. Schw. nTe. 
Coptica II. 16 
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ὃ ποῶμλ NAKAHPONOMI HJA NTONOC MIMYETHPION 
ETMMAY ἁγὼ TMNTEPO ΜΠΤΟΥ MMYCTHPON ETMMAY 
COYOTB ETMNTEPO MNIMNTCNOOYC MMYCTHPION 
NTE MAOPN MMYCTHPION AYW 4OYOTB EMYCTH- 
PION NIM ETNEYECHT* AXAA ΠΤΟΥ MMYCTHPION ET- 
MMAY NTE MATMAXE EPOA CEWYHA) MN NEYEPHY 
Pal ZN TEYMNTEPO* ἀλλὰ NCEMHA) AN MN ΠΩΟΜΝΤ 
MMYCTHPION NTE MATWAXE EPOA4' NETXI 2WW4 
EBOX 2M NAJOMNT MMYCTHPION NTE MATWAX.E EPO4' 
EAWANEI ON EBOA ZN CWMA ANAKAHPONOMI AA TMNT- 
EPO MIMYCTHPION ETMMAY’ AYW NA)OMNT MMYC- 
THPION ETMMAY CEA)HA) MN NEYEPHY 2PAi 2N TMNT- 
EPO' AYWD CEOYOTB AYW CEX.OCE ΘΠ ΤΟΥ MMYCTH- 
PION NTE MATWAX.E EPOA 2PAi 2N TMNTEPO* AAAA 
NCEWHA) AN MN NMYCTHPION NOYOT NTE MATWAX.E 
EPO4* NETXı 2WWA MIMYCTHPION NOYWT NTE NI- 
ATWAX.E EPO4' 4NAKAHPONOMI MNTONOC NTMNTEPO 
THPC ΚΑΤᾺ Θ6 NTAIOYWD οἴκῳ EPWTN MNEIEOOY 
THPA NKECON: λυ OYON NIM ETNAX. MIIMYCTHPION 
ETZN NEXWPHMA MITHPA MMATAJAXE EPO4' MN NKE- 
MYCTHPION THPOY ET2OAG IN MMEAOC MMATWYAX.E 
EPO4* NAI ETE MNAFWYAX.E NMMHTN ETBHHTOY MN 
NEYCWP EBOA MN 96 ETOYA2EPATOY MMOC AYW MN 
NTYNOC MNOYA NOYA NOE 6140 MMOC AYW X.E ET- 
BE OY AYMOYTE EPO4 ΧΕ MATAAX.E EPO4* ἢ ETBE 
ΟΥ̓ AAA2EPATA EANIOPÜ) EBOA MN NEAMEAOC ΤΗΡΟΥ 


2. Die Worte Ay@ . . . ETMMAY unten am Rande nachgetragen. 
25. H am Rande beigefügt. 
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AYD ΧΕ OYN OYHP MMEAOC A)OON 2PAl N2HT4 MN 
NEAOIKONOMIA THPOY NAU NTNAX.OOY EPOTN AN TE- 
ΝΟΥ AAAA EIMANNOY (δῶν EPDTN Μποὺ EBOX MI- 
THP4 FNAXOOY EPWTN THPOY ΚΑΤᾺ ΟΥ̓ ΟΥ̓Χ’ XE 
NEAIC@P ΓᾺΡ EBOA MN TEAISINYAX.E EPO4A NOE ETAIO 
MMOC MN N2WPX. NNEAMEAOC THPOY EYHN ETOIKO- 


_NOMIA MMOYA NOY@T INOYTE NTAAHOLA NATNPAT4° 


Io 


NTONOC 66 ETEPE NOYA NOYA NAX.I-MYCTHPION WA- 
Po4 2PAi 2M NEXWPHMA MMATAJAX.E EPO4* ANAKAH- 
PONOMI MA NTONOC NTAA[APIXıI YAPOA: AyW NA- 
NTONOC THP4 MNEXDPHMA MMATWAX.E EPO4' MEYTF- 
ANOPACIC Κατὰ TONOC OYAE MEY-F-ANOAOTIA OY- 
AE MEYF-CYMBOYAON* 2ENATCYMBOAON ΓᾺΡ NE AYW 
MNTOY-NAPAAHMMNTOP MMAY’ AMA WAYXDTE NN- 
TONOC THPOY WANTOYBWK ENTONOC NTMNTEPO M- 
NMYCTHPION NTAYXIT4" 20MOIWC ON NETNAX.I-MYC- 
THPION 2M MIME2ZCNAY NKOPHMA MNTOY-ANOPACIC M- 
MAY OYAC ANOAOTIA 2ENATCYMBOYAON ΓᾺΡ NE 2M 
NKOCMOC ETMMAY' (ETE) NTOA NG NEXWPHMA MNI- 
WOPN MMYCTHPION NTE MIMYOPIN MMYCTHPION: AYW 


* NANME2ZU)OMNT 2WW4 NXWDPHMA ETANCANBOA ETE 


NTO4 NE NMEZWOMNT 2WW4A NXWPHMA XIN TICAN- 
BOX OYN NTE NTONOC NTONOC 2M NEXWPHMA ET- 


3. EX im Ms. ausgefallen. 
6. Ms. n2iwPpX, vielleicht rı2@AG. 
το. Ms. NTAYAPXI. 
19. ETE im Ms. ausgefallen. — Im Ms. ursprünglich nur NEXWPHMA 
MMYopn MMYCTHPION. — Schw. Μπια) ΡΠ. 
23. Ms. OYNNTE, 1. OYNTE, 


16* 
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TIMAY NEANAPAAHMNTHE MN NEAANOPACIC" ΜΝ NE4- 
ANOAOTIA MN NEICYMBOAON NAI EFNAX.OOY EPDTN 
3M neoyocia) EFNAX® EPWOTN MNMYCTHPION ETM- 
MAY’ ETE nal π6 EIAANOYD οἴκῳ EPWTN MNICWP 
EBOA MNTHPA* MAHN 2PAT 2M πβῶλ EBOA MITTHPA ETE 
πλὶ NG EIWANKWK’ EBOA ΝΟῚ MAPIOMOC NNEYYXO- 
OYE NTEAIOC" AYW NAX.WDK EBOA ΝΟῚ IMYCTHPION 
Al NTANTHPA GYWNE (ETBHHTA) ENTHPA FNAPYO N- 
POMNE ΚΑΤᾺ NPOMNE MNOYOEIN EIO NPPO E2PAI EX.N 
NENPOBOAOOYE MNOYOEGIN THPOY MN MAPIOMOC TH- 
Pa ΝΝΘΥΎΚΥΧΟΟΥΘ NTEAIOC NAI NTAYXI NMMYCTHPION 
THPOY' 

ACHWNE NTEPE IC OYW EIXW NNEIWAX.E ENEA- 
MAOHTHC ACEI EOH NGI MAPIA TMATAAAHNH NEX.AC 
X.E NAX.OEIC OYHP NPOMNE 2N PPOMNE NTE IKOCMOC 
NE OYPOMNE NTE NOYOEIN AUOYWAB ΝΟῚ IC NEX.AA 
MMAPIA XE OY200OY NTE NOYOEIN NE MHT NE N- 
POMNE 2M MKOCMOC' 2WCTE MABTACE NTBA NPOMNE 
MN KEGECTBA NPOMNE NTE IKOCMOC NE OYPOMNE N- 
OYWT NTE NOYOEIN* FNAPMHT ΝΘ OYN NPOMNE 
NTE NOYOEIN EiO NPPO ZN TMHTE MN2AE MAPACTA- 
THC* EIO NPPO 2PAl EXN NENPOBOAOOYE THPOY M- 
NOYOEIN: AYW EXN NAPIOMOC THPA NNEYFYXOOYE 
NTEAIOC NAI ENTAYXI NMMYCTHPION NTE NOYOEIN' 
AYWD NTOTN NAMAOHTHC MN OYON NIM ETNAX. M- 

8. ETBHHTA im Ms. ausgefallen. 


20. Schw. -NAP MNT. 
21. Ms. MAPACTATHC, 1. MNAPACTATHC. 
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NMYCTHPION MMATWAX.E ΘΡΟ 4NAGWD NMMAI NCA 
OYNAM MMOIi λυ NCA 2BOYP MMOI ETETNO NPPO 
NMMAi AN TAMNTEPO: λαγῶ NETXI 2WOY MNA)OMNT 
MMYCTHPION NTE ΠΤΟΥ MMYCTHPION NTE MATWAX.E 
EPO4 ETMMAY* CENAPABPPPO NMMHTN 2PAI IN TMNTE- 
po MNoyocin: AyD NCENAGWA) NMMHTN AN" NT@- 
TN MN NETXI MNMYCTHPION MMATWAX.E EPO4 EY- 
NACD 2WOY MNNCOTN EYO NPPO* AYW NETXI MN- 
-}oy MMYCTHPION NTE MATAJAXE EPO4 EYNACD 
2DOY MNNCA NAJOMNT MMYCTHPION EYO 2WOY ΝΡΡΟ᾽ 
AYWD ON ΝΘΤΙ MIME2MNTCNOOYC MMYCTHPION NTE 
NAOPM MMYCTHPION EYNASD 2WOY ON MNNCA ἢ- 
}oy MMYCTHPION NTE MATWAXE EPO4 λυ CYO 
2WOY NPPO ΚΑΤᾺ TTAZIC MNOYA NOYA MMOOY AY@ 
NETXI THPOY ZN MMYCTHPION 2N NTONOC THPOY 
MNEXDPHMA MMATIAX.E EPO4' CENAPPPO 2WOY N- 
CECSW 2WOY MNNCA NETXıI 2WOY MIMYCTHPION NTE 
MIAOPN MMYCTHPION’ EYCHP EBOA ΚΑΤᾺ ΠΘΟΟΥ M- 


noOYA NOYA MMOOY " 2WCTE NETXI MNMYCTHPION 


ETOYOTB CENACSW ZN NTONOC ETOYOTB' NETXI N- 
MMYCTHPION ETCOBK' CENACW ZU NTONOC ETCOBK 
eyo NpPpo [Eyo ΝΡΡΟΊ 2PAi 3M NOYOEIN NTAMNTEPO: 
NAI MMATE NE NEKANPOC NTMNTEPO NTE MIAOPN N- 
XODPHMA NTE MATAAX.E ‚EPO4" NETXı δώ NMMYC- 
THPION THPOY MIIME2CNAY NXOPHMA GTE NTOA4 TIE 
NEXDPHMA NTE NIHYOPN MMYCTHPION" CENACW 2WOY 


19. Ms. Ainmyernpion, 1 NMMYCTHPION. 
22. ΕΥ̓Θ ΠΡΡΟ Dittographie. 


5. 244 
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ON 2PAi 2M NOYOEIN NTAMNTEPO EYCHP EBOA ΚΑΤᾺ 
NEOOY MNOYA NOYA MMOOY' 6Ρ6 NOYA NOYA M- 
MOOY MOON’ 2M MIMYCTHPION NTAAXıI WAPO4Y* AYW 
NETX.I NMMYCTHPION ETOYOTB CENACW 2WOY 2N 
NTONOC ETX.OCE λυ NETXI NMMYCTHPION ETCO- 


BK' EYNACW 2N NTONOC ETCOBK 2PAi 2M NOYOEIN | 


NTAMNTEPO* MAI NE MEKAHPOC MNME2SCNAY NPPO N- 
NETX.I MMMYCTHPION MIME2CNAY NXWPHMA NTE NI- 
MHOPM MMYCTHPION: NETXI 2WOY NMMYCTHPION M- 
NIMEZCNAY NKW@PHMA ETE NTO4 NE NWOPN NXWPHMA 
XIN MCANBOA * NETMMAY 2WOY ON CENACW MNNCA 
NME2CNAY NPPO EYCHP GBOA 2WOY 2M NOYOEIN N- 
TAMNTEPO ΚΑΤᾺ NEOOY MNOYA NOYA MMOOY' EPE 
NOYA NOYA NACW 2M NTONOC NTA4XI-MYETHPION 
HAPOA 2WCTE NETXI NMMYCTHPION ETXOCE CENA- 
δῷ 2WOY 2N NTONOC ETXOCE: λυ NETXI NMMYC- 
THPION ETCOBK’ CENACD 2WOY IN NTONOC ETCOBK* 
NAi NE NA)OMNT NKAHPOC NTE TMNTEPO MNOYOIN' 


_ NMMYCTHPION NTE NEIWOMNT NKAHPOC NTE NOY- 


OEIN C6OA) EMAGJO EMAG)O TETNNA2E EPOOY 2M 

NNOS CNAY NKDOME NIEOY* Ἀλλὰ Na} ΝΗΤΝ γὼ 
— — — — I 

ΝΑ EPWTN NNNOG MMYCTHPION MNEKAHPOC NE- 


KAHPOC" ΝΑῚ ETOYOTB ENTONOC NTONOC ETE NTO-, 
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ΟΥ̓ IE NKEPAAH KATA TONOC AYW KATA TASIC" NA IRz 


2 ar. EN > Een = 

3. Ms. 2M MMYETHPION NTAYXI YAPO4, besser 2M MTONOC NTAYXI- 
MYCTHPION WYAPO4. 

19. Ms. NMMYCTHPION, 1. MMYETHPION. 


23. Ms. NTOOY ΠΕ, 1. NTOOY Ne. 
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ETNAXIı MNFTENOC THPA NTE TMNTPWME ELOYN EN- 
TONOC ETXOCE ΚΑΤᾺ NEXWPHMA NTEKAHPONOMIA 
[ΝΠ ΤΕ] nkeceene OYN MMYCTHPION ETCOBK NTETNP- 
XPEIA MMOOY AN AAAA TETNNA2E EPOOY δὶ IXWWME 
CNAY NIiEOY* NAI NTAAC2XICOY ΝΟῚ ENWX EIWAX.E 
NIMMA4 EBOX ?M NWHN MNCOOYN AYW EBOX 2M ΠΩῊΝ 
MN? 2PpAi 2M MNAPAAICOC NAAAM' TENOY 66 OYN 
EIYANOYW EICWP NHTN EBOA MICWP EBOA ΤΗΡΑ’ 
Ina} nHTn γὼ Τνλχ EPOTN NNNOG MMYCTH- 
PION MNIOMNT NKAHPOC NTAMNTEPO' ETE NTOOY' 
NE NKEBAAH NMMYCTHPION EFNATAAY NHTN® AYy@ 
etnaxooy EPWTN ὃν NEYCEXHMA "THPOY MN NEY- 
Tynoc THPOY ΜΝ ney‘YHPoc MN NECPPATIC MN2AE 
NXKOPHMA* ETE NTOA NE ΠΩΟΡΠ NXWPHMA ΧΙΝ TICA- 
Bor: AyW Fnax@® EPWTN NNANOPACIC MN NANO- 
KOFIA MN NCYMBOAON MNEX@PHMA ETMMAY TIME2- 
CNAY NTO4 NXWPHMA ENCAN2OYN' MNTOY-ANOPA- 
οἰς MMAY OYAE ANOAOTIA OYAE CYMBOAON’ OYAE 
Yudoc OyAac cpparıc: AAAA 2ENTYNOC MMATE NE 
MN 2ENCXHMA NETNTAY' 

NAiTHPOY NTEPEIOYW θα MMOOY νοι TIC@- 
THP ENEAMAOHTHC AAEl EOH NGI ANAPEAC NEX.AA 
ΧΟ MAXOEIC MIPSONT EPOI’ Ἀλλὰ MNETHK 2APOi 
AYW NTEWAI NA EBOA MIMYETHPION MNAAX.E 67- 
NAXNOYK GPO4 EMMON AAYWDNG EANAAJT NNA2PAI 





. Ms. NTE, besser zu streichen. 
17. Ms. ENCAN2OYN, |. ETNCANZOYN. 
19. Schw. yy« doc. 
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AYW MNINOI MMO4: A4OYW2M ΝΟῚ MNCWTHP NEX.A4 
NAA XE DINGE NCA NETKOYEHWINE NCWw4* Ay 1- 
NAGOANA NAK EBOA N2O OYBE 20 AXN MAPABOAH* 
AYOYW2M AC ΝΟῚ ANAPEAC NEX.AI XE NAX.OCIC EiP- 
MNIHPE AYW EIOAYMAZE EMAU)O* X.E NPWME ET2N 
NKOCMOC ET2N NCWMA NTEILYAH IWC EYA)JANEI EBOA 
2M NEIKOCMOC CENAOYWTB NNEICTEPEWMA MN NEI- 
ἌΡΧΩΝ THPOY* MN NX.OEIC THPOY* MN NNOYTE TH- 
ΡΟΥ MN NEINOG THPOY NA2OPATOC MN NANTONOC 
THPOY NNATMECOC: AY@ MN NANTONOC THPA NNA- 
OYNAM° MN NNOG THPOY NNENPOBOAOOYE NTE NA- 
OYNAM * NCEPNEY2ZOYN THPOY NCEKAHPONOMI N- 
TMNTEPO MNOYOEIN‘ NEIZWB OYN NAXOEIC 4MOR? 
NNA2PAI" NAI GE NTEPEIK.OOY ΝΟῚ ANAPEAC A NENNA 
MMC@P KIM 2PAi N2HT4* A4DU) EBOA IEXAA XE 2EWC 
HA TNAY EINAA 2APWDTN* 2EWC VA TNAY EINAANEXE 
MMOTN" EITE AKMHN ON MIETNNOI AYWD TETNO N- 
ATCOOYN EiE NTETNCOOYN AN NTWTN γὼ NTC- 
TNNOI AN XKE NTOTN MN NATTCAOC THPOY* MN NAPX- 
ATTEAOC ΤΉΡΟΥ MN NNOYTE MN NXOEIC" MN N- 
ἌΡΧΩΝ THPOY* MN NNOG THPOY NA2BOPATOC- MN NA- 
TMECOC THPOY * MN NANTONOC THP4 NNAOYNAM- 
λυ MN NNOG THPOY NNENPOBOAOOYE NTE NOY- 


" 


5. Vgl. Matth. 17, 17. Mark. ΤΙ, 19. Luk. 9.41. 


- 


3. Schw. nAPAMOAH. 
11. Ms. NTE NNAOYNAM, besser NTE NOYOEIN. 
7. Ms. eıTe, 1. cie. 
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DEIN‘ MN NEYEOOY THPA* NTETNZENGBOA THPTN ZN 
NETNEPHY 2M MOYDHM NOYW@T MN F2yAH NOYDT“ 
MN Foycıa NOYWT: AyW NTETN2ZENEBOX ὃΜ TIIKE- 
PACMOC NOYW@T ΤΗΡΤΝ AYD ATN TKEAEYCIC ΜΠι- 
WOPN MMYCTHPION AYANATKAZE MNKEPACMOC 2EWC 
MANTOYCDTA4 EBOX N6I NNOG THPOY NNENPOBOAO- 
OYE NTE NOYOEIN MN NEYEOOY THP4‘ AYW MAN- 
TOYCWTA EBOA MIKEPACMOC AYWD NTAYCDT4 AN 
EBOA ATOOTOY MMIN MMOOY* AAAA NTAYCOTIOY 


CKO 5 


ZN OYANATKH ΚΑΤᾺ TOIKONOMIA MNOYA NOYWT’ 


MATAAXE EPO4 γὼ NTOOY MNOYÄNEICE ENTHPA* 
AYW MNOYMETABAAE MMOOY 2N NTONOC* OYAC M- 
NOYCKYAAE MMOOY ENTHPA: OYAE MNOYMETATTIZE 
MMOOY 2N 2ENCWMA EYABEIAEIT* OYAE MIOYHWNE 
ZN AAAY NEernfIc: MAAICTA GE NTOTN ENTETN-NI- 
COPM MNEEHCAYPOC’ AYyD NTETN-NCOPM MNTONOC 
NNAOYNAM AYD NTETN-MCOPM MNTONOC NNATME- 
COC: AyW® NTETN-NCOPM NNA2OPATOC THPOY MN N- 
APXDN THPOY 2ANIA% 2ANADC NTETN-NCOPM NNAI TH- 
PoY - AyD ATETNAWNE IN 2ZENNOG NAICE MN 2ENNOG 
NoArFIc 2pai ZN MMETATTICMOC 2N 2ZENCWMA EYG)B- 
ΘΙΧΘΙΤ NTE MIKOCMOC: AYD MNNCA NEIICE THPOY 
EBOA ATETHYTN MMIN MMATN' ATETNATONIZE AYyW 
ATETNMIGJE* EATETNANOTACCE MIIKOCMOC THP4 MN 
OYAH THPC ETNEHTI" λυ MIETNKATOTTHY'TN 
EBOA ETETNAINE 2EWC HANTETNSINE NMMYCTHPION 


11. Schw. NrOOY. 
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THPOY NTMNTEPO MNOYOEIN NAINTAYCOTA4 MMOTN 
AYPTHYTN  N2INIKPINEC NOYOEIN EACOTI EMAHO 


AYW ATETNWWNE NOYOEIN E4COT4: ETBE Πλΐ GE. 


XXOOC EPWTN MMOYOEIH) XE MINE TAPETNSINE' 
NTAIXD OYN EPWTN XE ETETNEAINE NCA MMYCTH- 
PION MNOYOEIN νλῖ EWAYCDTA MICWMA NOYAH' 
χγώ NCEAAA NEIAIKPINEC NOYOIN EICOT4 EMAWO" 
2AMHN Fx@ MMOC EPWTN XE ETBE NTENOC NTE 
TMNTPWOME XE CEO N2YAIKON: NTAICKYAAI MMOI 
XIEINE NMMYCTHPION THPOY NAY NTE NOYOEIN XE 
EIECOTI MMOOY XE NTOOY NIE ICOPM NOYAH THPC 
NTE TEY2YAH' EMMON ENG MN-AAAY MYYXH 2M NITE- 
NOC THPA NTE TMNTP@ME NAOYXAI λυ NNEY- 
NACJKAHPONOMI AN NE NTMNTEPO MNOYOIN* NCABHA 
ΧΕ KEINE NAY NMMYCTHPION NPEACWT4* NENPOBO- 
ΧΟΟΥΘ ΓᾺΡ MNOYOGIN NCEPXPIA AN MMYCTHPION CE- 
COT4 ΓᾺΡ᾽ ArAA NTENOC NTMNTPOME NTOOY NETP- 
XPIA MMOOY EBOX X.C 2ENCOPM N2YAIKON THPOY NE" 
ETBE MAI GE AIX.00C CPWTN MMOYOEIW XE NET- 
MOTN NCEPXPIA AN MNCAEIN AAAA NETHOON KAKWC 
NE ETE MAI NE X.E NANOYOEIN NCEPXPIA AN MMYC- 
THPION ΧΟ 2CNOYOEIN NTOOY EYCOT4 NE: AAAA 
NFENOC NTMNTPWME NTOOY NETPXPIA MMOOY XE 
2ENCOPM N2YAIKON ΝΘ’ ETBE NAT GE KHPYCCE MNITE- 


4. Vgl. Matth. 7,7. Luk. 11,9. 
19. Vgl. Matth, 9, 12. Mark. 2, 17. Luk. 5, 31. 


21. Ms. NANOYTIOYOEIN, NOY ausgestrichen. 
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NOC NTMNTPOME THPA ΧΕ MIPKATETHYTN EBOA 
ETETNAJINE 2M NE20OOY MN TEYÜ)H‘ 2EWC UJANTE- 
TI2E EMMYCTHPION NPEICWTA: AYWD AXIC MNTENOC 
NTMNTPWME X.E ANOTACCE MIIKOCMOC THPA MN OY- 
AH THPC ETNEHT4* EMMON NETXIAYW ET} 2M IKOC- 
MOC AYWD ETOYWM AYD ETC 2N TEA2YAH" λυ 
ETON? ZN NEAPOOYA) THPOY MN NE42OMIAIA THPOY° 
EICWOY2? NAA E2OYN N2ENKE2YAH EPATAI NTEAKELY- 
AH" EBOA ΧΕ MEIKOCMOC THP4 MN NETN2HT4 THPA' 
MN NE420MIAIA THPOY 2ENCOPM N2YAIKON NE’ AYW 
CENAX.NE-NOYA NOYA EPOOY ETBE NEYTBBO* ETBE 
NA OYN AIXO0OC EPWTN MMIOYOEIG) K.E ANOTACCE 
MNKOCMOC THP4d MN OYAH THPC ETN2EHTI ΧΕ NNE- 
TNCWOY2 NHTN E2OYN NKE2YAH EPATC NTETNKE2LY- 
AH ETN2HTOY* ETBE Πλΐ OYN KHPYCCE MNTENOC TH- 
Pd NTE TMNTPOME XE ANOTACCE MIKOCMOC THPA 
MN NE420MIAIA THPOY XE NNETNCWOY? NHTN E2OYN 
NKE2YAH EPATC NTETNKELYAH ETZNTHNOY’ Ay 
AX.IC EPOOY XE MIPKATETHYTN EBOA ETETNWINE 
ΜΠ nE200Yy MN TEYa)H* AyW MIIPANAKTE MMWTN 
HANTETNSING NMMYCTHPION NPEICWT4° NAI ETNA- 
CETATHNOY* NCEPTHYTN N2IAIKPINGC NOYOEIN NTE- 


1. MNT in NTMNTP@ME am Rande beigeschrieben. 
2. Ms. ursprünglich NTETNGINE, a) übergeschrieben. 
8. Ms. EPATA, 1. EPATC. 

9. Ms. THP4, besser THPOY. 

5..Ms. ETNZHTOY, l. ETZNTHNOY. 

20. Ms. ANAKTE, 1. ANAKTA. 
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TIEWOK” ENXKICE NTETNKAHPONOMI MNOYOEIN NTA- 
MNTEPO* TENOY GE NTOK’ ON ANAPEAC MN NEKCNHY 
THPOY NEKA)BPMAOHTHC* ETBE NETNANOTATH MN 
NETNAICE THPOY NTATETNAONOY ΚΑΤᾺ TONOC MN 
NETNMIAPABOAH ΚΑΤᾺ TONOC* AYW MN NETNMETAT- 
TICMOC ZN NCDMA EYAJBEIAEIT’ AYW MN NETNEATYFIC 
THPOY* Ay MNNCA NAI THPOY ATETNXI NMMYCTH- 
PION NPEACWTA4* ATETNPARIKPINGC NOYOEIN EICOTA 
GMAU)JO' ETBE MAI GE TETNABWK” ENX.ICE* NTETNP- 
N2OYN NNTONOC THPOY NNINO6 THPOY MIIPOBOAO- 
OYE NTE NOYOEIN* NTETNA)WNE ETETNO NPPO ὃΝ 
TMNTEPO MNOYOEIN NWAENE2* TAI TE TANOPACIC 
NNYAXE ETETNA)INE NCWOY: [TENOY GE ON AN- 
APEAC AITI EKWOON ZN OYMNTANCTOC AY® MN 
OYMNTATCOOYN  λλλλ ETETNWANEL EBOA 2M IICW- 
MA NTETNBWK ENXICE NTETNNW2 ENTONOC NNAP- 
KON NAPXDN THPOY NAX.IMINE NNA2PHTN® ΧΕ N- 
TETN-NCOPM NTEYL2YAH* AYWD ATETNP-OYOEIN 64- 
COTI N2OYO EPOOY ΤΉΡΟΥ AyW ETETNAANIW2 
ENTONOC NNNOG NA2OPATOC MN NTONOC NNATME- 
COC MN NAOYNAM MN NTONOC NNINOG THPOY MNIPO- 
BOAH NTE NOYOGIN® TETNAX.I-GOOY NNA2PAY THPOY 
XE NTOTN 6 NCOPM NTEY2YAH* AYW ATETNP-OY- 
OYOEIN EACOTI N2OYO CPOOY THPOY' Ay NTO- 


5. Ms. NETNMAPABOAH, 1. NETNMETABOAH. — Vor KATA ausge- 
strichen MN NE, Schw. MUNG. 

15. Der Satz TENOY ... OYMNTATCOOYN stört den Zusammenhang. 
Er ist 5, 253, 2. 2 zu setzen. 
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NOC THPOY NA2YMNEYE 2ATETETNEH 2EWC AJANTE- 
TNBEOK ENTONOC NTMNTEPO * (TENOY GE ON AN- 
APEAC AITI EKANOON 2N OYMNTANICTOC AYW MN 

OYATCOOYN): | 
NAI GE EIXW MMOOY ΝΟῚ NICWTHP* A4EIME ΠΝΟῚ 
ANAPEAC PANEPWC* OYMONON NTO4 AXAAX AYEIMG 
THPOY ΝΟῚ MMAOHTHC 2N OYCOOYTN ΧΕ CENA- 
KAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN* AYMA2TOY TH- 
ΡΟΥ 21 NEYEPHY EX.N NOYEPHTE NIC: AYWda) ε- 
BOA AYPIME AYMAPAKAAEI MICDTHP EYX.W MMOC X.E 
NXOEIC KW EBOA MIINOBE NTMNTATCOOYN ΜΠΕΝ- 
CON: AIOYWDAB ΠΟῚ NCDTHP NEX.AA XE κω EBOA 
AYD FNAK® EBOA* ETBE MAI GE NTAYATNNOOYT’ ΝΟῚ 
NAJOPM MMYCTHPION ETPAKD EBOA NNNOBE NOYON 
BEEWIEREREETE SETS FF SF HE SF IE - 

B-#-#- 8-8 

[OYMEPOC NTE NTEYXOC] 

Pers —-MICDTHP. —] 


AYW NETMNA)A NMMYCTHPION ETKATOIKI 2M MAT- 
WAXE EPO4: ETE NTOOY NE ETE MNOYNPOEAOE 


17. Der Titel steht am Ende der ı. Kol. von CAT: er ist offenbar vom 
Abschreiber aus Versehen an diese Stelle gesetzt, denn er hätte ihn an das Ende 
der 2. Kol. von CAA, setzen müssen, wo der Titel fehlt. Der Text auf der 2. Kol. 
von CAT beginnt mitten im Satze. Hier ist eine Lücke von nicht zu großem 


Umfange, 24. Ms. π6, 1. nie. 
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EBOA* NAI MOON 2AOH MNMOPN ΜΜΥΟΤΉΡΙΟΝ AYW 
ΚΑΤᾺ OYTONTN MN OY2ICOC NTE NWAX.E χα ETE- 
TNNOI MMO4: 2DCTE NTOOY NE MMEAOC MNIATAJAX.E 
ePO4: AyW NOYA NOYA C4MWOON ΚΑΤᾺ TETIMH M- 
ΠΘΊΘΟΟΥ ΕΞ TANE KATA TETIMH NTANG* AyYW TIBAA 
ΚΑΤᾺ TETIMH NBBAA AYWD NMAAXE KATA TETIMH N- 
MMAAX.E* AYW NIKECEENE NMMEAOC ZWCTE EPE N2WB 
OYWN2 EBOA XE OYMHHWE MMEAOC NE λλλὰλ OY- 
COMA NOYWT NE* Πλΐ MEN οἴκῳ MMO4 2N OYMAPA- 
AITMA MN OY2ICOC MN OYTONTN* AAAA 2N OYAAH- 
BEIR AN MMOPPH ΟΥ̓́ΤΕ NTAIOYEN2-IWAX.E EBOA 
AN 2N OYME AAAA MIMYCTHPION MMATWAX.E EPO4' 
AYD MEAOC NIM ETNEHTA ΚΑΤᾺ NWAXE ENTAITON- 
TN EPO4 ETE NETMMAY NETKATOIKI ENMYCTHPION 
MMATHWAX.E EPOI MN NETKATOIKI NEHT4* AYW NIKE- 
WOMNT NXKWPHMA ETMNNCWOY ΚΑΤᾺ MMYCTHPION 
NAi THPOY 2N OYAAHOEIA MN OYME* ANOK ΠΕ NEY- 
A20 THPOY NA ETE MN-KGA2O NBAAA4' MAI ETE MN- 
TA-NEIAAION AXM MKOCMOC: AAAX ETI OYN-WAX.E 
WHOON AYWD OYN-MYCTHPION AYWD OYN-TONOC* TE- 
ΝΟΥ 66 OYMAKAPIOC NE NENTA4EINE NMMYCTHPION 
ENCANBOA: AYWD OYNOYTE NE NENTAASN-NEIZAX.E N- 
MMYCTHPION MNME2CNAY NXOPHMA ETNTMHTE: AYW 
OYCDP NE λαγῶ OYAXDPHTON ME MIENTA4GINE NN- 


9. Ms. EIX.W, besser AIXw. 

17. Vor NAi auspunktiert ZN OYA. 

21. Ms. AGEINE, 1. A4GINE. — Ms. NMMYCT. ENCANBOA, 1. (UNYAXE) 
NIMMYCT. (MNAYOPTI NNWPHMA) CIICANBOA. 
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WAX.E NMMYCTHPION [MN NWAX.E] MNME2ZAJOMNT N- 
XKOPHMA ETANCANZOYN* Ay 4OYOTB ENTHPA* Ay 
AMHN” NNETAMOON’ 2M NME2A)OMNT NKWPHMA ETM- 
MAY EBOA X.E NMYCTHPION EGTOYA)OON” N2HT4 MN 
NETOYA2EPATOY N2EHT4 AAXIT4: ETBE NA GE A4- 
τ OYBHY* NENTAASINE 2DWWDI NNWAX.E NMMYC- 
THPION NAI NTAIC2AICOY NHTN ΚΑΤᾺ OYTONTN: ΧΕ 
NTOOY NE MMEAOC MMATWAXE EPO4 2AMHN FXxw 
MMOC NHTN X.E NENTA4GINE NNWAX.E NMMYCTHPION 
ETMMAY 2N OYME NTE NNOYTE XE NPWME ETMMAY 
NTO4 NE NAOPN ZN OYAAHOIA: AYW AMHA) OYBH4* 
ΧΕ ETBE NWAXE ETMMAY MN MMYCTHPION: [AYy@] 
NTA NTHP4 2WW4 A2EPATAI ETBE NAOPN ETMMAY* ET- 
BE MAI MIENTAYGINE NNAJAX.E NMMYCTHPION ETMMAY 
AU)HA) MN NWOPN* TELNWCIC ΓᾺΡ MNCOOYN MMIAT- 
MAX.E EPOC NTAIWAXE NMMHTN N2HTC ΜΠΟΟΥ: αὶ — 

τ ἐ--ἐ-- αὶ --ὸ-- ὁ -- 
(OYMEPOC NTE NTEYXOC) 
(MNCWTHP) 


Ms. MN NWYAXE besser zu streichen. 

Ms. “ὡὩ)ηπ᾿ NNETWYOON, l. yHaJ MN NETWOON. 
Ms. NTAIC2AICOY, 2 übergeschrieben. 

Ms. AYW, besser zu streichen. 

. Vor TEFNWCIC auspunktiert Ay. 

. Ms. EPOGC, 1. epo4. 
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A4OYW2 ON ETOOTA NEL IC 2M NWAX.E NEX.AA N- 
NEAMAOHTHC XE EIWANBDK ENOYOEIN KHPYCCE M- 


HIKOCMOC THPA AXIC EPOOY XE MNPKATOTTHYTN 


EBOA MNE2LOOY MN TEYHH ETETNYINE λυ MNP- 
ANAKTA MMOTN 26EWC MWANTETNSINE NMMYCTHPION 
NTMNTEPO MNOYOEIN: NAi ETNACETITHNOY NCEP- 
THYTN N2AIKPINEC NOYOEIN* NCEXITHYTN ETMNT- 
EPO MNOYOIN: AXIC EPOOY XE ANOTACCE MNKOC- 
MOC THP4* MN OYAH THPC ETNEHT4: AYWD MN NE4- 
PooYa) THPOY’ AYW MN NE4NOBE THPOY* 2AIAZ 
ANAODC ΜΝ NE42OMIAIA THPOY ETN2HTA* ΧΕ ETETN- 
MNAA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M ENKO- 
AACIC THPOY ETZN NEKPICIC: AXIC EPOOY ΧΕ ANO- 
TACCE MNEKPMPM* XE ETETNMNAJA NMMYCTHPION M- 
NOYOEIN* NTETNNOY2M ENKWIT MIM2O NOY2OP* AXIC 
EPOOY XE ANOTACCE NTMNTPEAXICMH (XE ETETN- 


Ολε 


S. 2: 


CAt 


MNAa)JA NMMYCTHPION MNOYOEIN) NTETNNOYZM ENE- 


KPICIC MMO NOY2OP* AXIC EPOOY XE ANOTACCE N- 
TMNTPEATA2MA* NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOY- 
OEIN* NTETNNOY2M ENKOAACIC NAPIHA* AXIC EPOOY 
X.E ANOTACCE MNAA NNOYX. TAPETNMNWA NMMYC- 
THPION MNOYOGIN NTETNNOY2M ENEIEPO NKWET M- 


3. Ms. TOTTHYTN, 1. TOOTTHYTN. 

4. Schw. MNE2OYO. — AYW. .. MMOTN unten am Rande nachgetragen. 
11. MN besser zu streichen. 

lH ΕΘ rn MNOYOEIN im Ms. ausgefallen. 

21. Ms. MrIAA, 1. MIIAAC. 
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m2A ΠΟΥΟΡ᾽ AXIC ΘΡΟΟΥ XE ANOTACCE NNIMNTPE 
NNOYX NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN TA- 
PETNPBOA" TAPETNNOY2M ENIEPO NK@2T MINI2A NOY- 
90Ρ᾽ AXIC EPOOY X.E ANOTACCE NNIMNTOOYAO MN 
NIMNTLACKHT ΧΟ ETETNMNYA NMMYCTHPION MNOY- 
DEIN NTETNNOYZM ENIAICIT NKW2T NAPIHA" AXIC 
EPOOY XE ANOTACCE NNIMNTMALHTA NTETNMNAJA 
NMMYCETHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M ENEKPICIG N- 
AMNTE: AXIC EPOOY XE ANOTACCE NNIMNT2A2 N- 
HAX.E TAPETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTE- 
TNNOY2M ENKWLT NAMNTE" AXIC EPOOY ΧΟ ANO- 
TACccE NnıFse ET2OOY NTETNMNAA NMMYCTHPION 
MNOYOIN NTETNNOY2M ENKOAACIC ETZN AMNTE 
AXIC EPOOY XE ANOTACCE NNIMNTMAITON2OYO X.E 


ETETNMNYA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M 


ENEIEPO IKPWM NTE 2A NOY2OP* AXIC EPOOY X.E 
ANOTACCE TINIMNTMAIKOCMOC X.E ETETNMNIYA NM- 
MYCTHPION MNOYOEIN NTET TNNOY2M ENZBCW NAAM- 
KATI 21 KOT NTE mM2A NOY2OP* AXIC EPOOY ΧΘ 
ANOTACCE NNIMNTPEATWPM XE ETETNMIAA NM- 
MYCTHPION MNOYOEIN NTETNNOYEM ENEIEPO N- 
KPDM NTE APIHA" AXIC EPOOY XE ANOTACCE N- 
NIWAX.E EO0OY XE ETET TNMNA NMMYCTHPION M- 
NOYOCIN NTETNNOY2M ENIKOAACIC NGIEPO NKPWM 
᾿Ξ AXIC EPOOY X.E ANOTACCE NNIMNTNONHPOC NTETN- 


1. Ms. ἜΡΟΝ, NNIMNTMNTPE 
. Rechts oben ı6 als Ende des Quaternio. 
24. Ms. NEIEPO, |. NNEIEPO. 
Coptica. II. 17 
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MNa)A NMMYCTHPION MINOYOEIN NTETNNOY2M ENE- 
BOANXCCA NKWET NAPIHA* AXIC EPOOY XE ANOTACCE 
NNIMNTATNA NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOIN 
NTETNNOY2M ENEKPICIC NNI2A NEAPAKDN* AXIC E- 
POOY ΧΘ ANOTACCE NNIESONT NTETNMNAJA NMMYC- 
THPION MNOYOEIN NTETNNOY2ZM ENEIEPH NKPWM N- 
NI2A NEAPAKWN* AXIC EPOOY X.E ANOTACCE MNICA- 
20Y NTETNMNYA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETN- 
NOY2M ENKWET NN2ZAAACCA NNIEA NEAPAKON * AXIC 
EPOOY XE AMNOTACCE MNXIOYE NTETNMNYA NM- 
MYCTHPION MNOYOGIN NTETNNOY2M EN2AXACCA 61- 
BEEBE NNI2A NEAPAKON* AXIC EPOOY XE ANOTACCE 


 NMIDSE NTETNMMWA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTE- 


I 


wu 
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TNNOY2M EIAATABAWO" AXIC EPOOY X.E ANOTACCE 
NTKATAAAAA NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN 
NTETNNOY2M ENIEPDOY NKW2T MNM2O MMOYI: AXIC 
EPOOY XE ANOTACCE NNIMNTPEAMIYE MN NIWONT 
NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M 
ENEIEPWOY ETBPBP NIAATABADO: AXIC EPOOY ΧΕ 
ANOTACCE NNIMNTATCB® NTETNMNA)A NMMYCTHPION 
MNOYOEIN NTETNNOYEM ENAITOYPFTOC NTE TAATA- 
BADO MN NKWET NNEOARACCA" AXIC EPOOY XE 
ANOTACCE NNIMNTKAKOYPFOC NTETNMIAA NMMYC- 
THPION MNOYOIN NTETNNOY2M EGNAAIMONION TH- 
POY NTE TAXTABADO MN NGAKOAACIC THPOY* AXIC 


6. Ms. ENEIEPH, 1. ENEIEFO. 
9. Ms. NN2AAACCA, 1. NNEBAAACCA, ebenso Z. 11. 


10. Links oben ᾿ς als Anfang des Quaternio. 12. Schw. NNE2A. 
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EPOOY XE ANOTACCE NFANONOIA NTETNMMNWA NM- 
MYCTHPION MNOYOIN NTETNNOY2M ENEBAAACCA N- 
AAMX.ATT NTE WAATABADO ETBPRP ΣΟ AXIC EPOOY XE 
ANOTACCE NNIMNTNOEIK’ NTETNMNA)A NMMYCTHPION 


; NTMNTEPO MNOYOEIN NTETNNOY2M ENGOAAACCA N- 


ΘΗΝ 21 AAMX.ATTI NTE MI2O MMOYI' AXIC EPOOY XE 
ANOTACCE NNIEWTB NTETNMNA)A NMMYCTHPION M- 
NOYOEIN NTETNNOY2M EMIAPXON N2A NMCA2 NAT ET- 
δ ΠΧΧῚ NE NMOPN NTAMIO' 2M MKAKE ETABOX 
AXIC EPOOY XE ANOTACCE NNIMNTATNA MN NIMNT- 
ACEBHC NTETNMNAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN NTE- 
TNNOY2M ENAPXDN MNKAKE ETABOA: AXIC EPOOY 
ΧΕ ANOTACCE NNIMNTATNOYTE NTETNMMIAJA TIM- 
MYCTHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M ENPIME MN NIGA2- 
52 NNNOB2E* AXIC EPOOY XE ANOTACCE NNEPAP- 
MAFIA NTETNMNAJA MIMYCTHPION MNOYOEIN NTETN- 
NOYZM ENNOG ΠῚ MN NEXAAAZA MIKAKE ETABOX 
AXIC EPOOY XE ANOTACCE NNIMNTPEIX.IOYA ΝΤΟ- 
TriMnayA NMMYCETHPION MNOYOEIN NTETNNOY2M 6- 
NNOG NAPAKON MNKAKE ETABOA* AXIC EPOOY X.E 
ANOTACCE NNECB® MNAANH NTETNMNAJA NMMYCTH- 
PION MNOYOEIN NTETNNOYZM ENKOAACIC THPOY M- 
INOG NAPAKON MNKAKE ETAIBON' AX.IC ENETFCBE@ 
SM NECBD® MNAANH MN OYON NIM ETXICBW GBOX A- 


9. Ms. NTAMIO, 1. NTAMION. — ET vor 2M auspunktiert. 

15. Ms. NNNOB2E, 1. NNOR2C. 

16. Schw. NMMYCTHPION. 

21. Ms. ursprünglich NNICB@, von späterer Hand ı in € verändert, ebenso 
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TOOTOY XE OYOi NHTN NTOTN NXE EYWNE ETE- 
TNTMMETANOI NTETNKO NCWTN NTETNNAANH TE- 
TNABOK’ ENKOAACIC MINOG NAPAKON MN TIKAKE GT- 
2IBOA MAI ETNADT EMAWO: AYW NCENACETTHYTN 
AN ENKOCMOC NAJAENE2 Ἀλλὰ ETETNAPATYWNE WA- 
BOA® AXIC ENETNAKD NCWOY NTECBE® NTAAHOIA 
NTE ΠΩΟΡΠ MMYCTHPION XE OYOINHTN NTOTN XE 
TETNKOAACIC 20OY ΠΑΡᾺ PWME NIM* ETETNACW ΓᾺΡ 
2M ΠΝΟδ NX.A4* MEKPYCTAAXOC MN TEXAAAZA 2PAI 
2N TMHTE MNEAPAKON MN NKAKE ET2AIBOA λυ N- 
GCENACETTHNOY AN ENIKOCMOC XIN MNEINAY WAENEL: 
AA TETNAP2POYOYX4 MIIMA ETMMAY’ Ay@ 2PAI 
2M πβῶλ EBOA MNTHP4 TETNAANZAAICKE NTETNPAT- 
MWDNE MAENEL- AXIC θα ON ENPWME NTE NKOC- 
MOC XE MWNE N2OPK4I NTETNXI NMMYCTHPION M- 
NOYOEIN NTETNBWK ENXICE NTMNTEPO MNOYOEIN* 
AX.IC EPOOY X.E APIMAIPOME NTETNMNAJA NMMYCTH- 
PION MNOYOEIN NTETNBWK ENX.ICE ETMNTEPO MNOY- 
OEIN* AX.IC EPOOY XE APIPMPAU) NTETNX.I NMMYC- 
THPION MNOYOEIN NTETNBWK ENXICE ETMNTEPO M- 
NOYOEIN* AXIC EPOOY X.E APIEIPHNIKOC NTETNXI N- 
MMYCTHPION MNOYOGIN NTETNBWK ENX.ICE ETMNTE- 
PO MNOYOEIN* AX.IC EPOOY X.E APINAHT NTETNXI N- 
MMYETHPION MNOYOEIN NTETNBOK ENIXICE ETMNTE- 


1. Ms. 2.6, 1. ΚΘ. — Ms. ursprünglich ENYWNE, N ausradiert. 
7. Vor NTWTN auspunktiert MAPAP. 
16. Ms. NTMNTEPO, 1. ETMNTEPO. 


19. Ms, ursprünglich NTETNYWDNERI, YWrIE auspunktiert, 
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PO MNOYOEIN* AXIC EPOOY X.E APIMNTNA NTETNA. 
NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETNB@K ENX.ICE ET- 
MNTEPO MNOYOEIN* AXIC EPOOY X.C AIAKONEI EN- 
IHKE MN NETYWNE MN NET2HX. NTETNX.I NMMYCTH- 
PION MNOYOEIN NTETNBOK ENXICE ETMNTEPO M- 
NOYOEIN* AX.IC EPOOY X.E APIMAINOYTE NTETNXI N- 
MMYCTHPION MNOYOEIN NTETNBOK ENXICE ETMNTE- 
PO MNOYOEIN* AXIC EPOOY XE APIAIKAIOC NTETN- 
X NMMYCTHPION (MNOYOEIN) NTETNBWOK ENXICE 6- 
TMNTEPO MNOYOEIN* AXIC EPOOY XE APIATAOOC N- 
TETNXI NMMYCTHPION (MNOYOEIN) NTETNBOK ENX.- 
CE ETMNTEPO MNOYOEIN  AXIC EPOOY X.E ANOTACCE 
MNTHPa NTETNXI NMMYCTHPION MNOYOEIN NTETN- 
BDK ENXKICE ETMNTEPO MNOYOEIN* NAi NE N2OPOC 
THPOY NNEAOOYE NNETMNYA NMMYCTHPION MNOY- 
oOCIN® NA OYN NTEIMINE NTAYANOTACCE NTEI- 
ANOTATH Ὁ NAYy NMMYCETHPION MNOYOEIN λυ M- 
npP2ONOY EPOOY ENTHP4 KAN EWWNE 2ENPEAP- 
NOBE NE AYW λγώῴωπε ZN NOBE NIM MN ANOMIA 
IM NTAIKOOY EPWOTN NTE MKOCMOC THPOY NCC- 
KOTOY NCEMETANOT.AYD NCEWWNE 2N OYNOTATH 
EFxX.@® MMOC NHTN* TENOY X.E +} nay NMMYCETHPION 
NTMNTEPO MNOYOEIN MNP2ONOY EPOOY ENTHPA* ET- 
BC TMNTPEAPNOBE ΓᾺΡ NTANEINE NMMYCTHPION 6- 
HKOCMOC- χα CIEK® EBOA NNEYNOBE THPOY NT- 
ΧΎΛΛΥῪ XIN NAOPM* ETBE Πλΐ GE AIX.00C EPWTN M- 


9. MNOYOEIN ausgefallen, ebenso Ζ. 11. 20 THPOY ist überflüssig. 
24. Ms. NTANEING, 1. NTAIEINE. 25.x vor NTAYAAY auspunktiert. 


FRE 


Oor 


S. 260 


[em] 


υι 


15 


20 


262 


MOYOEIH) χα NTAIEI AN ETA2M-NAIKAIOC: TENOY 


GE NTAIGING NMMYCTHPION ΧΕ EYERKW EBOA NNNOBE S. x 


NOYON NIM AY@ NCEXITOY ETMNTEPO MNOYOEIN 
MMYCETHPION ΓᾺΡ NTOOY NE TAWPEA MIMMOPI M- 
MYCTHPION" ETPEAIBDTE EBOA NNNOBE MN NANOMIA 
NPPE4PNOBE THPOY " 

ACHWNE GE NTEPE IC OYW EIXW NNEIZAX.E E- 
NEAMAONHTHC* ACEI EOH ΝΟῚ MAPIA NEXAC MNCOP 
ΧΕ NAXOEIC EIE OYNPWME NAIKAIOC EAXHK EBOA 2N 
TMNTAIKAIOC THPC AYW NPWME ETMMAY EMNT4- 
AAAY NNOBE ENTHPA* MAI NTEIMINE CENABACANIZE 
MMO4 2N NKOAACIC MN NERPICIC ἈΝ MMON: H MMON 
NTO4 NPWME ETMMAY CENAAITA EZOYN ETMNTEPO 
NMNIHYE XN MMON' AIOYWEM AG NEI NCWTHP NE- 
X.A4 MMAPIA XE OYPWME NAIKAIOC MAT EAIX.HK EBOA 
ZN TMNTAIKAIOC THPC* γὼ MIIAP-AAAY NNOBE ENGL" 
λυ πλὶ NTEIMINE EMMAX.I-AAAY MMYCTHPION NTE 
NOYOEIN ENE2L EANWANYWNE ΝΟῚ MEYOEIA) E4NHY 
EBOX 2M NCWMA NTEYNOY MYAYEINGI MMAPAAHMNTHC 
MNOYA MIINOG NTPIAYNAMIC* Ναὶ EYN-OYNO6 N2H- 
ΤΟΥ NCE2APNAZE NTEYYXH MNPOME ETMMAY NTO- 
OTOY NMNAPAAHMIITHC NEPINAIOC* NCEPAJ)OMNT N- 
200Y EYKWTE NMMAC 2PAI 2N NCONT THPOY NTE 


1. Vol. Matth,. 9,135 Mark. 2,17: Luk, 5, 32, 
9. Ms. OYNPWME, 1. OYPWME. 


19. Ms. ursprünglich MAPAAHMNMTHC, M übergeschrieben. 
20. Ms, MrINO6, 1. NNNO6. 
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NKOCMOC MNNCA NA)OMNT N200Y' YAYXITC ENE- 
CHT” ENEXKAOC* NCEXITC EBOA ὃν NKOAACIC THPOY 
NTE NEKPICIC* NCETAYOC ENEKPICIC THPOY AYW MEG- 
ΡΒ NKWET NNEKAOC MEYENWXAEI NAC EMATE* AAAA 
EKMEPOYC MAYENMXAI NAC IIPOC OYKOYI NOYOEIG)' 
AYD N OYCNOYAH IN OYGENH YAYNA NAC* NCEN- 
TC E2PAI ZN NEXAOC NCEX.ITC EBOX 21 TEAH NTMHTE 
EBOA ATOOTOY NNAPXDN THPOY ETMMAY AYW MEY- 
KOAAZE MMOC N NEYKPICIC ETNAWYT AAAA WAPE 
NK@W2T NNEYTONOC ENWXAEI NAC EKMEPOYC AYW 
EYMWANKITC ENTONOC NNIAKOANABAC MATNA" MEY- 
EUJKOAAZE MMOC MENTOITE 2N NEAKPICIC ΘΘΟΟΥ " AX- 
AA WAAIKATEXE MMOC NOYKOYEI NOYOIA)* EPE πκω- 
IT NNEAKOAACIC ENWXAI NAC EKMEPOYC AYW ON 2N 
OYGENH HYAYNA NAC NCENTC E2PAI 2N NEYTONOC 
ETMMAY* AYD MEYXITC EBOX ZN NAI®N XE NNE N- 
APKON NNAIDN NNEYAITC NCTEPECIMON AAAA AJAY- 
KITC EBOA 21 TEQIH MNOYOEIN MNPH NCEXITC EPATC 
NTNAPOENOC MNOYOEIN: WACAOKIMAZE MMOC NC2E 
EPOC ECOYOX ENOBE AYWD MECTPEYXITC ENOY{O)- 
EIN ΧΕ MMAEIN NTMNTEPO MIMYCTHPION NIWOON 
NMMAC AN ἀλλὰ MWACCPPATIZE MMOC 2N OYCPPATIC 


8. Unten am Rande NATNA' 20MOIWC ON YAYXITC EBOA ZN NKO- 
AACIC THPOY. Diese Worte sind scheinbar hinter ATOOTOY ausgefallen. 

11. Ms. NNIAKOANABAC, 1. NIAKOANABAC. — Ms. MEYEWKOAAZE, 
l. MEIEWKOARZE. 

20. Ms. ENOYEIN, 1. ENOYOEIN. 

22. Schw. wa4chpaArnıze, im Ms. 4 in 6 verbessert. 
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ECOYOTE NCTPEYNOXA ENCWOMA 2N NAION NTAI- 8. 263 


KAIOCYNH MAT E4NAPATAOOC N42E EMMAEIN NMMYCTH- 
PION MNOYOEIN NAKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN 
MHAENEL* EUYWNE NTOA EAPNOBE NOYCON NH CNAY ἢ 
WOMNT NAi ON CENATCTOA ENKOCMOC ΚΑΤᾺ NTY- 
NOC NNNOBE ENTAYAAY NA να MNEYTYNOC 6- 
POTN EIANOYWD EIX.W EPWTN MICWP EBOA MNTH- 
ῥα" Ἀλλὰ 2AMHN 2AMHN χὼ MMOC EPWTN* XE KAN 
OYPWME NAIKAIOC EMNMAP-AAAY NNOBE ENTHPA4 MN- 
MWCOM ETPEYXITI ETMNTEPO MNOYOEIN’ EBOA XE 
MNMAEIN NTMNTEPO NMMYCTHPION NAWOON NMMA4 
AN* 2AMNAZ 2ATADC MNSOM ΝΧΙ-ΨΎΥΧΗ ENOYOEIN AX.N 
MMYCTHPION NTMNTEPO MNOYOEIN' 

ACHWNE GE NTEPE IC OYD EIX.D NNEIWAX.E E- 
NEAMAOHTHC A4YEI EOH ΝΟῚ ID2ANNHC NEX.AI XE NIA- 
X.OEIC EIE YWNE OYPWME NPE4PNOBE MNAPANOMOC 
GAXHK EBOA NANOMIA NIM* AYW AAO N2HTOY TH- 
POY ETBE TMNTEPO NMNIHYE: AyW AAANOTACCE M- 
NKOCMOC THPd MN OYAH THPG ETNEHTA AYWD NTNT 
NA4 ΧΙΝ TAPXH NMMYCTHPION MNOYOEIN NAi ETZM 
NAWOPM NKWPHMA XAN TICANBOA* AYWD EAAJANKI N- 
MMYCTHPION MNNCA OYKOYi ON NOYOEIA) NIKOT4 
NANAPABA: ΔΎ ON MNNCA NAi NAKOT4 N4AO 2N NO- 


[cms 


ΟΜ 


BE NIM* λυ NAKOT4 NAANOTACCE MNKOCMOC ΤΉΡ 5. 26. 


8. Ms. ursprünglich nur 2AMHN. 

9. Schw. ΜΠῸΡ. 

12. Schw. MN W6OM. 

16. Ms. CIE ywne, 1. EIE EYWne. 
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MN OYAH THPC ETNENTI NAEL ON Μη ΠΟ N OY- 
NOG MMETANOIA* λυ NTNEIME AAHEWC IN OYME* 
ΧΘ AOYEA-NNOYTE NTN-} nad MNME2ZCNAY MMYCTH- 
PION MNAJOPI NXWPHMA: NAT ETANCANBOA 2ZOMOIWC 
ON NOYW2M NAKOTI NANAPABA" NIYWNE ON 2N- N- 
NOBE NTE MKOCMOC: AYW® ON MNNCA NA NAKOT4 
NAAO MI NNOBE NTE IKOCMOC* AYW ON NAANOTACCE 
MNKOCMOC THPd MN EOYAH THPC ETNIHT4* AYW ON 
NIYWNE N OYNOG MMETANOIA" NTNEIME 2N OYWPX. 
AYW ENA2YNOKPING AN“ NTNKOTN NTNT Nad NM- 
MYCTHPION NTAPXH NAT (ETWOON 2M NWOPN NXW- 
PHMA ΧΙΝ MCANBOA)" 2OMOIWDC ON NAKOT4 NAPNOBE' 
AYW NA) NE 2M MTYNOC MTYNOC KOY@A) ETPEN- 
κῷ NA4 EBOA 2EDC YA CAGJd NCON AYDNTNTF NA4 
NMMYCTHPION NAI ET2M ΠΩΟΡΠ NXWPHMA XIN NCAN- 
2OYN 2EWC YA Ολ 4 NCON XN MMON' AdOYW2M ON 
NGI NCWTHP NEX.AIA NIW2ANNHC 'XE OYMONON KW 
NA4 EBOA AA λα) NCON* AAAA 2AMHN [χὼ MMOC 
NHTN XE KO NA4 EBOA ὧλ CAM NCON NOYMHNAE 
icon: NTETN} naa ΚΑΤᾺ con NMMYCTHPION ΧΙΝ 
TAPXH ΝΑῚ ET2M NMOPM NXWPHMA ΧΙΝ NCANBOXA° 
apny P@® NTETNn}FeHoy NTEYYXH MNCON GETMMAY 
NAKAHPONOMI NTMNT MNTEPO MNOYOEIN® ETBE NA OYN 


cn? 


ΠΤΕΙΘῚ Bon MMoYocıa) ETETNX.W MMOC ΧΟ EP- 5. 265 


24. Vgl. Matth. 18, 21.22; Luk. 17, 4. 
ır. Hinter nal ausgefallen ETYOON .. . ICANBOA. 


16. on im Ms. übergeschrieben. 
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HAN TIENCON PNOBC EPON κού ETPENK® NA4 [cm 
EBOX ὧλ CAMJ4 NCON: AOYWA)B AIX.OOC NHTN 2N 
OYMAPABOAN EIXW MMOC XE OYMONON YA Ολ 
NCON’ AXAıX MA CAG)I NW4E NCON: TENOY GE KW 
NA4 EBOA NOYMHHWE NCON NTETNT NA4 ΚΑΤᾺ CON 
NMMYCTHPION ET2INCANBOA* NAI ET2M NAOPN NXW- 
PHMA* APHY PO NTETNF2HY NTEYYXH MNCON ETM- 
MAY NAKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN* 2AMHN 2X- 
MHN FX.@® MMOC NHTN XE NETNATAN2O NOYYYXH N- 
το OYWDT* Ay@ NANOY2M MMOC XWPIC NOYO ETNTAA 
2N TMNTEPO MNOYOEIN* ANAXI NKEEOOY ENIMA NTE- 
YYXH NTA4NOY2M MMOC' ZWCTE NETNANOY2M NOY- 
MHHWE MYYXH XW@PIC NEOOY ETNTA4 2M NEOOY* 
ANAXI NKEMHHE NEOOY ENMA NNEYYXH NTAANOY- [cm 
15 2M MMOOY* 


in 


NAI GE NTEPEAXOOY ΝΟῚ NCWP A44O64 EBOX ΝΟῚ 
IMD2ANNHC NEX.AA X.E MAX.OEIC 41 2APOI EIA)INE MMOK 
xXE ΧΙΝ TENOY ΓᾺΡ EINAAPXI NAJING MMOK ETBE 98 
NIM* ETBE 06 ENNAKHPYCCE MMOC NTMNTPWME* 6- 
22 ΠΕ ΟΥ̓Ν ΠΟῸΝ ETMMAY EIJAN-F NA4 NOYMYCTH- 
PION 2M NIMYCTHPION NTAPXH Ναὶ ETWOON 2M NAO- 
PM NXODPHMA ΧΙΝ TICANBOA GIAJANT NA4 NOYMHHAJE 
MMYCTHPION NATMEIPG MNEMNAJA NTMNTEPO NM- S.26 


6. ETAINICANBOA setze hinter NNEDPHMA. 

8. Schw. nur 2AMHN. 

10. Ms. ursprünglich nOYOeEIN, EIN auspunktiert, 1. NEOOY. 

3. Ms. 2m n600Y, 1. 2m ΠΟΥΌΘΙΝ oder MI TMNTEPO MNOYoeın. 
19. Ms. ursprünglich ENTANKHP.; ΤᾺ auspunktiert und A übergeschrieben. 
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NINYE* KOYWU) ETPENOYOTBEA ELOYN ΘΜΜΥΟΤΉΡΙΟΝ 
MIIME2ZCNAY NXKOPHMA* APHY PO NTNF2HY NTEYYXH 
MNCON ETMMAY NAKOTI NAMETANOI NAKAHPONOMI 


NTMNTEPO MNOYOEIN: κού ETPENOYOTBEA 6- 


2OYN EMMYCTHPION XN MMON NAI ET2M IME2CNAY 
NXODPHMA" AHOYW2M AC Ναὶ NCWP NEX.AA NID2ANNHC 
XE EWWNE OYCON NE ENA2YTIOKPINE ἈΝ" AAAA 64- 
OYEA)-NNOYTE MI OYAAHOIA: EATETN] NA4 NOY- 
MHHAJE NCON NMMYCTHPION NTAPXH' AYW MAI ETBE 
TANATKNH NNECTOIKION NOIMAPMENN EMNAEIPE MIIEM- 
NAJA NMMYCTHPION NTMNTEPO MNOYOIN’ KW NA4 
EBOA OYOTBEA E2OYN 7 nad MNMYOPN MMYCTHPION 
ETIM IIMEZCNAY NXOPHMA- APHY PO NTETNTF2HY NTE- 
ΨΥΧΉ MNCoN ETMMAY" AYD EYWNE MNAP-MIEMMIYA 
NMMYCTHPION MNOYOEIN* λυ NAEIPE n-riapaBacıc 
ΠΝ NINOBE NINOBE* AYW ON MNNCA NAI NIKOTA A4- 
MHWNE ZN OYNOG MMETANOIA" AYW AUANIOTACCE M- 
MKOCMOC THPF λυ A4AO ZN NNOBE THPOY NTE 
HKOCMOC NTETNEIME IN OYWPX. X.E NNE42YNOKPINE 
ΧΗ AAAA CIOYEA)-INOYTE ZN OYAAHOIA' KETTH- 
NOY NOYW2M KO NA4 EBOA OYOTBEA ELOYN + uad 
MNIMEZCNAY MMYCTHPION 2PAI 2M IIMEZCNAY πχώρη- 
MA NTE πιώορπ ΜΜΥΟΤΉΡΙΟΝ " APHY PW NTETNFEHY 
NTefyxH MNCoON ETMMAY NAKAHPONOMI NTMNTEPO 
MnoYoEıNn: AyW® ON EYWNE MigEIPE MNEMNA)A NM- 
MYCTHPION* AAAA ΠΟ zu -Fnapagacıc MN NINO- 





5. ἈΝ MMON zu stellen hinter NXCDPHMA. 
6. Schw. A4UO'Y2M. 
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BG NINOBE* AYW ON MNNCA NAl AAKOT4 ἈΠῸ 2N 
OYNOG MMETANOIA" AAANOTACCE MIKOCMOC THPA 
MN OyYAH THPC ETNEHTI AYW AAAO N NNOBE NTE 
MNKOCMOC* NTETNEIME AAHOWC X.E NNE42YTIOKPINE 
AN AAAA EIOYEN-NNOYTE NTME KETTHNOY NOY@2M 
KO NAA EBOA AYD NTETNX.I NTOOTI NTE4IMETANOIA 
EBOA XE OYAMAN2TH4 NNAHT ME MAOPN MMYCTH- 
PION: OYWTE ON MNPWME ETMMAY E2OYN -} nad M- 
NMAJOMNT MMYCTHPION 21 NEYEPHY ET2PAI 2M TIME2- 
CNAY NXWPHMA NTE MIWOPN MMYCTHPION: ΘΠ 
EPWAN NIPWME ETMMAY EAAJANNAPABA NIWWNE 2N 
NINOBE NINOBE* NNETNKO) NA4 EBOA XIN NEINAY* 
OYAE NNETNXI NTOOT4 NNEAMETANOIA* AAAA MA- 
PEIYWNE NEHTTHYTN 2WC CKANAAXOC λυ 2WC 
MAPABATHC* 2AMHN ΓᾺΡ ΓΚ MMOC ΝΗΤΝ ΧΕ NWO- 
MNT MMYCTHPION ETMMAY CENAUJWNE NA4 MMNTPE 
EOAN NTEAMETANOIA * AYW MNT4-METANOIA MMAY 
ΧΙΝ MEINAY* 2AMHN ΓᾺΡ χω MMOC EPWTN XE 
NPÜXME) ETMMAY MMNTOYTCTO NTEAYYXH ENKOC- 
MOC ETANXICE XIN NIEINAY* AXAA ECNAWWNG ὃΝ M- 
MANWWNG MNGAPAKDN MNKAKE ETABOA' ETBE NE- 
YYXxooYEe TAP NNEIPWOME NTEIMING NTAIXOOC CPW- 
IN MMOYOCIA) ZN OYMAPABOAH EIX.d MMOC: ΧΕ EP- 
JAN ΠΘΚΟῸΝ PNOBG EPOK’ COO2C MMOK OYTOK NM- 


23. Vgl. Matth. 18, 15 f.; Luk, 17, 3. 


6. Unten am Rande AYW ... EBOXA nachgetragen. 
19. Ms. πρῶ, 1. IPWME. 


20. 


Ms. ECNAWNE, 1. CNAYWDNE, 24. Ms. MMOR, 1. MMogq. 
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MA4 MMIN MMOK * ENHWNE EAUJANCOTM NC@K KNAT- 
2HY MMEKCON* EWWNE EIAJANTMCOTM NCWK X. NM- 
MARK” NKEOYA’ CWYWINE EAGANTMCDTM NCWOK MN 
NREOYA* ANIA ETERKAHCIA" ΘΠ EIWANTMCWTM 
NCA NKOOYE* MAPEIYWNE NNA2PHTN 2WC TIAPABA- 
THC AYD 2WC CKANAAAON* [AYW] ETE MAINE CU)W- 
πε EAYANTMPYAY 2M NAOPI MMYCTHPION Ὁ ἡ λα M- 
NME2CHAY* AYD EHWNE EATMPYAY 2M TIMGZCNAY 
Ἔ naa MNWOMNT A NEYEPHY EYCOOY! ETE ΝΤΟΟΥ 
NE TEKKAHCIA γὼ EHWDNE EAUJANTMPAAY 2M ΠΜ6.- 
WOMNT MMYCTHPION MAPEIYWNE NNA2ZPHTN 2WC 
CKANAAAON AYWD 2WC NAPABATHC* AYWD NAJAX.E NT- 
XX.O04 EPOTN MMOYOEIA) K.EKAC ATN MNTPE CNAY 
ὧλ MYOMNT MMNTPE EPE WAXE NIM’ A2EPATA" ETE 
HAI NE NAOMNT MMYCTHPION ETMMAY CENAPMNTPE 
ETEALAN MMETANOIA ΔΎΩ 2AMHN Ἔκ MMOC EPWTN 
xE EPWAN πρῶμ ETMMAY GAUJANMETANOI' MNTE- 
AAAY MMYCTHPION K@ NA4 EBOA NNE4NOBG ΟΥ̓Δ 
MNTOYXı NTEAMETANOIA NTOOT4A: OYAE MNTOY- 
COTM EPO4 ENTHPA ATN AAAY MMYCTHPION EIMHTI 
ATN NAOPN MMYETHPION NTE MAOPM MMYCTHPION' 
MN MMYCTHPION MMIATAX.E EPO4" NAI MMATE NET- 
NAXI NTMETANOIAR MNPWME ETMMAY NTOOT4' AYW 
IICEKD CBOA NNEANOBE" EBOA ΓᾺΡ X.E 2ZENWANTTHY 


13. Vgl. Matth. 18, 106. 


6. λΎ ist zu streichen. 8. Schw. MIIME2CHAY, 2 im Ms, nachgetragen. 
το. Ms. ursprünglich NTERKAHCIA, N auspunktiert. 
14. Ms. 2A2EPATA, 2 auspunktiert. 
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ΠΝΔΗΤ᾽ NE MMYCTHPION ETMMAY NPE4KD EBOXA N- 
OYOEld) NIM* 

"δῖ GE NTEPEAX.OOY N6I ΠΕΡ AIOYWE ON ETOOTA 
ΜΟῚ ID2ANNHC NEX.AI MNCDP ΧΘ NAX.OEIC EIE YWNE 
OYCON NPEAPNOBE EMAU)O EAAYANOTACCE MIIKOCMOC 
THPd MN OYAH THPC ETN2HT4* MN NE4NOBE THPOY 
AYD MN NE4POOYA) THPOY* λυ NTNAOKIMAZE M- 
MO4 NTNEIME ΧΟ NIWOON’ AN 2N OYKPO4 MN OY- 
2YTIOKPICIC AAAA EIOYEYHJWNE 2N OYME MN OY- 
AAHOIA" NTNEIME ΧΕ AAMNWA NMMYCTHPION MNME2- 
CNAY NXWPHMA*’ ἢ NME2ZMOMNT* KOYWU) 2AT1A3 
ETPEN} nad EBOA ZN MMYCTHPION MMIMEZCNAY NXW- 
PHMA ἡ MN IIMA2AJOMNT GMNATAX.I-MYCTHPION ENTH- 
Pa NTE NEKAHPONOMIA MNOYOEIN KOY@wa) ETPENF- 
NA4 X.N ΜΜΟΝ᾿ AIOYW2M AE ΝΟῚ NCWDTHP NEX.AA N- 
ID2ANNHC 2N TMHTE NMMAOHTHC ΧΕ ETETNAJANEIME 
IN OYWPX. X.G A IPWME ETMMAY AAYANOTACCE MNIKOC- 
MOC ΤΉΡΑ MN NE4POOYAW THPOY MN NE42OMIAIA TH- 
POY MN NEANOBE THPOY AYW NTETNEIME IN OY- 
AAXHOIA ΧΟ C4M)OON AN ZN OYKPO4 OYAE NNE4- 
WOON AN 2N OY2YNOKPICIC* OYAE NNEA4O’ MNEPIEP- 
TOC AN X.E EIGEIME ENETMMYCTHPION X.E EYO NAQ) 


3. ON im Ms. übergeschrieben. 

6. Schw. NM NE4NORE. 

9. MN vor AAAA auspunktiert. — Ms. EIOYEWAHYWNE, 1. EYOYEQJ- 
ΠΟΥ ΤΕ. 

10. Ms, NTETNEING, TE auspunktiert. 

22. Ms. ENETMMYCTHPION, 1. EMMYCTHP. 
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NCMOT AXAA EIOYEHY-NNOYTE ZN OYAAHOIA" MAI N- 
TEIMINE MNP2ZONOY EPO4* Ἀλλὰ F nad EBOX 2N M- 
MYCTHPION MNME2SCNAY NKWPHMA MN IIMA2U)OMNT 
AYD NTOTN ZWTTHYTN NTETNAOKIMAZE ΧΕ E4M- 
NAJA NAG) MMYCTHPION: AYW NETAMIIA)A MMO4 TAAA 
NA4* AY@ MNP2WN’ EPO4 EMMON ETETNWANZWN EPO4 
TETNCHN” E2OYN EYNOG NKPIMA* EWWNE ETETN- 
aan} ΝᾺ NOYCoNn’ 2M TIME2SCNAY NXWPHMA ἢ 2M 
NME2ZUJ)OMNT NAKOT4 ON N4PNOBE* ETETNEOYW2 ON 
ETOTTHYTN MNME2ZCON CNAY* 2EWC YA NIME2ZWOMNT 
NCON* EWWNE ON E4AWANPNOBE NNETNOYW2 ETE- 
THYTN E} na4° XxE NWOMNT MMYCTHPION ETMMAY 
CENAHJWNE NA4 MMNTPE 2N TEALAH MMETANOIA AYW 
2AMHN χω MMOC EPDTN X.E NETNAT-MYCTHPION 
MNPOME ETMMAY NOYW2M 2M NMELXWPHMA CNAY ἢ 
2M NME2ZAJ)OMNT A6HN E2LOYN EYNOG NKPIMA" AAAA 
MAPEAAJWNIE NNA2ZPHTN 2WC TMAPABATHC AYyW 2WC 
CKANAAAON : λυ 2AMHN -FXx@® MMOC EPWTN X.E 
NPOME ETMMAY MNTOYCDOTE NTEAYYXH ENKOCMOC 
ΧΙΝ NEINAY* AAAA NEIMANHONE NIE ZN TMHTE NT- 
TANPO MNEAPAKDN MIIKAKE ETABOA’ IIMA MMIPIME MN 
N6A262 NNOB2G’ AyW 2M IBWA” EBOA MIIKOCMOC TE4- 
ΨΥΧΉ NAPEPOYOYXI λυ NCANZAAICKE ENX.AA ET- 
NACHT MN IKT ETNAMT EMAGJO* AYWD CNAPATW- 
NE MWAENEL: AMı ENYWDNG ON ETI EAAJANKOT4 NA- 
9. ON im Ms. übergeschrieben. 


10. Ms. MMME2COFICNAY, 1. MIMEZCNAY NCON. 
15. Ms. IMEZX@PHMA CNAY, 1. IMEZCHAY NX@P. 
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ANOTACCE MIIKOCMOC THP4 MN NE4POOYA) THPOY 
MI NEANOBE THPOY* γώ NANYWNE 2N OYNOG M- 
NOATTIA MN OYNOG MMETANOIA" MNTE-AAAY MMYC- 
THPION κι NTOOT4 NTEIMETANOIA" OYTE MNTOY- 
COTM EPo4 ETPEYNA NA4 NCEXI NTOOT4 NTEAME- 
TANOIA NCEKW® EBOA NNE4NOBE EIMHTI IIMYCTHPION 
MMAOPN MMYETHPION: Ay® MN NIMYCTHPION ΜΠι- 
ATWAX.E EPOA" NAI MMATE NETNAX.ı NTMETANOIA M- 
NPOME ETMMAY NTOOT4 NCEKD EBOA NNEANOBE* 
EBOA ΓᾺΡ XE 2ZENWANZTHY NNAHT NE MMYCTHPION 
ETMMAY* AYW 2ENPEIKANOBE EBOA NE NOYOIA) NIM* 

NA AE NTEPEIKOOY ΝΟῚ NCDTHP AIOYW2 ON 6- 
TOOT4I ΝΟῚ IW2ANNHC NEX.AI XE MAXOEIC ANEXE 
MMOT EIWINE MMOK* AY@ MNPEONT GPOI EIWINE ΓᾺΡ 
NCA 2WB NIM’ 2N OYWPX. MN OYAChArIA ETBE Θ6 
ENNAKHPYCCE MMOC NPPWME MNKOCMOC* AAOYWEM 
AE N6I NCWTHP NEX.AI NIDLANNHC XE DINE NCA 
2DB NIM ETKA)JINE NCDOY AYW ANOK FNASOANOY 
NARK’ EBOA N2OYO N2OYO 2N OYMAPPHCIA AXN MAPA- 
BOAH* ἡ 2N OYWPX.* AIOYWEM AG NEL IWLANNHG Π6- 
XAI XE NAKOEIC ENWANEL ENKHPYCCE NTNBOK’ E- 
2PAl EYTIOAIC ἢ EYKWME* AYW NCEGI EBOA 2ZATENZH 
NOI NPWME NTNOAIC ETMMAY ENTNCOOYN AN ΧΕ OY 
ΝΘ: EYAMOON 2N OYNOG NKPO4 MN OYNOG N2YIO- 
KPICIC NCEWONN EPOOY NCEXITN ELOYN ENEYHI EY- 


19. Ms. N2OYO N2ÖYO, 1. N2O 21 20 oder N20 MN 20. 
20. Vor 2N auspunktiert ©. 
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OYWa) ENIPAZE NMMYCTHPION NTMNTEPO MNOYOEIN® 
AYD NCEAHWNE EY2YIIOKPINE NMMAN 2N OYNOTATH' 
AYD NTNMEEYE XE EYOYEY-NNOYTE NTNF νλὺύὺ N- 


NTNEIME X.E MNOYEIPE MNEMNAYA MIMYCTHPION" AYW 
NTNEIME ΧΕ NTAY2YIIOKPINE NMMAN* AYD NTAY- 
HWNE NKPOA EPON AYW NKEMYCTHPION AyAAY M- 
MAPAAITMA ΚΑΤᾺ TONOC -EYXIMAZE MMON MN NEN- 
KEMYCTHPION Εἴθ OY NE 12WB ETNAHYWDNE NNAI N- 
TEIMINE- AIOYWIM AE Ναὶ ICDTHP NEX.AA NICD2AN- 
NHC* XE ETETNAANBOK E2PAI EYNOAIC ἢ Οὐκώμη 
ΠΗΪ ETETNABOK E2OYN EPOA .NCEWENTHYTN EPOOY 
Fnay NOYMYCTHPION" EWWNE EYMNYA EiE TET- 
nateny NNeyfyxooy&e NCEKAHPONOMI NTMNTEPO 
MNOYOEIN- AA EHWNE ENCEMNAJA AN AA EYO 
NKPO4 EPDTN* AYW NCEP-NKEMYCETHPION MNAPAAIT- 
MA EYXIMAZE MMOTN MN NKEMYCTHPION EiE @Q) €- 
2pAi enaopn MMYCTHPION NTE ΠΩΟΡΠ MMYCTHPION 
Mai EWAANA NOYON NIM* AXIC Χ6 NIKEMYCTHPION 
NTANTAAA NNEnfyYXxooYE NACEBHC AYW MNAPANO- 
MOC EMNOYEIPE MNEMNAJA ΜΠΘΚΜΥΟΤΉΡΙΟΝ" ἀλλὰ 
AYAAN MMAPAAITMA" KTO MIIMYCTHPION EPON* Ay 
NTAAY NAAAOTPIOC ENMYCTHPION NTEKMNTEPO WYA- 


5. ΟΥ̓ hinter XE auspunktiert. 

8. Ms. EYXIMAZE, |. l. EYAOKIMAZE, ebenso Z. 17. 

17. Ms. ursprünglich MMONWTN, ON auspunktiert. 

21. Ms. ursprünglich MrIKEMYCTHPION, :Ε ausgestrichen und € über rı 


geschrieben. 
Coptica II. ἴ 18 
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ΘΝ 65: AYW NOY2E EBOA Μπώοθιῷ NNETNOYEPHTE 
EYMNTMNTPE NAY ETETNXW MMOC NAY XE EPE NE- 
TNYYxooYe PoEe Mnamoeıd) MNETNHI" AYW 2AMHN 
Ἔχω MMOC NHTN XE 2N TEYNOY ETMMAY CENAKO- 
ΤΟΥ EPWTN ΝΟῚ MYCTHPION NIM NTATETNTAAY NAY 
AYW CENAAI NEHTOY NWAXE NIM’ MN MYCTHPION NIM 
NTONOC NTAYXI-CXHMA AMAPO4* ETBE NPWME OYN 
NTEIMINE NTAIX.OOC EPWTN 2N OYMAPABOAH MNIOY- 
οθιῷ EIX.WD MMOC ΧΕ NHi ETETNABWK E2OYN EPOA 
NCEWENTHYTN EPOA: AXIC NAY XE FPHNH NHTN* 


AYWD EHWNE EYMNAA MAPE TETNEIPHNH EI E2PAI E- 


KWOY* AYW EU)WNE ENCEMNAJA AN MAPECKOTC E- 
POTN ΝΟῚ TETNEIPHNH* ETE MAI NE EWWNE NPWME 
ETMMAY CEEIPE MNEMNAJA NMMYCTHPION: AYWD Ey- 
OYEH-NNOYTE NTME EiE  νλῪ NMMYCTHPION N- 
TMNTEPO MNOYOEIN* AA! EWWNE NTO4 EY2YNO- 
KPINE NMMHTN AY@ EYO NKpo4 EPWTN EMNETNEIME 
uTeTnF NAY NMMYCTHPION NTMNTEPO MNOYOEIN* 
AYD ON MNNCA NAI NCEP-MMYCTHPION MMAPAAITMA* 
AYM NCEP-MIKEXIMAZE MMWOTN MN NKEMYCTHPION* 
APIPE MMAJOPN MMYCTHPION NTE MIA)OPN MMYCTH- 
PION * AYW 4NAKTO EPOTN MMYCTHPION NIM NTATE- 
TNTAAY NA4: AYD ANAAAY NAAAOTPIOC EMMYCTH- 
PION MNOYOEIN MAENE2* AYW NAI NTEIMINE γὼ N- 


9.7 Vgl. Matth, 10, 72: 13:7 Mark. ὃν 10% Luk. 9,4, 855910, 8.06: 








3. Schw. po 6. 6. Ms. nIM ΠΤΌΠΟΟ, 1. NIM MNTONOC. 
20. Ms. IKEXIMAZE, 1. IKEA.OKIMAZE. 
23. Ms. naA4, 1. NAY. — Schw. 4NAAY. 
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CENATCTOOY AN ENKOCMOC XIN MEINAY* AAAA 2X- 
MHN Ἔχω MMOC EPWTN XE EPE NEYMANYDNE an 
TMHTE NTTANPO MNEAPAKON MMNKAKG ETABOA' 6- 
HWNE AE ETI IN OYOYOEIG) MMETANOIA NCEANO- 
TACccE MNKOCMOC ΤΗΡ MN OYAH THPC ETN2HTA' 
MN NNOBE THPOY NTE NKOCMOC AYWD NCEYWNE an 
OYNOTATH THPC NMMYCTHPION MNOYOEIN MNTE- 
AAAY MMYCTHPION COTM EPOOY OYTE MNTOYKO 
EBOA INEYNOBE* EIMHTI MMIMYCTHPION NOY@T NTE 
MATHAX.E EPOA* MAI EWAANA NOYON NIM AY@ N4- 
κῷ EBOA NNNOBE NOYON NIM: 

ACHWNE NTEPE IC OYD EIX.D NNEIWAX.E ENEAMA- 
OHTHC* ACOYWA)T ΝΟῚ MAPIA ENOYEPHTE nic actnı 


EPOOY* NEX.AC N6I MAPIA XE TIAX.OEIC ANEXE MMOI 


EIDINE MMOK AYW MNPSWNT EPOi- AAOYWEM Ν6ὶ 
NCOTHP NEX.A4 MMAPIA X.E MINE ncA NETEPEOYEA)- 
MINE NCW4- AYW ANOK nasoand NE EBOX ZN OY- 
MAPPHCIA" ACOYWZM Ἀ6 ΝΟῚ MAPIZAM NEXAC Χ6 TIA- 
χοεις εἴα YWNE OYCON NATAOOC AYW ENANOYA' 
EANFIAHPOY MMO4 2ZN MMYCTHPION THPOY MNOYOEIN’ 
AYW NCON ETMMAY EOYNTAA MMAY NOYCON H OY- 
CYFTENHC* 2A1A3 2ATADC GOYNTAA MMAY NOYPWME 
ENTHPAI- AyW mai EYpeapnoße NE AYD EYAGEBHC 


ne» Ἢ MMON NTO4 ENOYPEAPNOBE AN NE AYW MAI 


25 NTEIMINE AdEI EBOA IN COMA- Ay 6Ρ6 EHT ΜΠΟῸΝ 





9. Ms. MMIMYCTHPION, 1. IMYCTHPION. 


18. Schw. MAPIAM. 
18* 
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NATAOOC E4MOK2 AYW EAAYTII2APOA ΧΟ “ΦΟΟΠ ϑρλὶ 
IN 2ZENKPICIC MN 2ENKOAACIC* TENOY GE NAX.OEIC 
OY MNETNNAAA4 MWANTOYMOONG4 EBOA 2N NKOAACIC 
MN NEKPICIC ETNAWT* AYOYW2M AE N6I NCWTHP NE- 
Χά MMAPIA XE ETBE NEIWAXE OYN χοῦς EPDTN 
NKECON’ Ἀλλὰ CDTM OYN TAX.OO4 NOYW2M XE ETE- 
TNEHJWNE ETETNEXHK EBOA MMYCTHPION NIM ΧΟ 
EYEMOYTE OYBE THYTN XE NETXHK” EBOA MMAH- 
PWMA NIM* TENOY GE PWME NIM NPE4PNOBE H MMON 
NTO4 E2ENPEIPNOBE AN ΝΕ: OYMONON ΧΕ ETETN- 
HANOYWA) ETPEYHWN EPOOY 2N NEKPICIC MN NKO- 
AACIC ETNAHT AAAX ETPEYMNOONOY EYCWMA NAI- 
KAIOC MAI ETANA2E EMMYCTHPION NTMNTNOYTE N4- 
BOK ENXICE N4KAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN ’ 
ἈΡΙΡΘ ΜΠΜΘΘΩΟΜΝΤ MMYCTHPION NTE MATWAXE E- 
Poq AYD NTETNKOOC XE AI NTEYYXH NNIM NPWME 
NAl ETNMEEYE EPOA 2M MEN2HT AIT4 ZN KOAACIC NIM 
NTE NAPXDN * AYW CNOYAAZE IN OYGENH NTETN- 
XITC EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN- AyW 2PAi 2M 
NEIEBOT NIEIEBOT NTE TNAPOENOC MNOYOEIN ChPA- 
ΓΙΖΒ MMOA4 ὃν OYCPPATIC ΘΟΟΥ̓ΟΤΒ λυ 9ρλὶ 2M nEi- 
EBOT NEIEBOT MAPE TTIAPOENOC MNOYOEIN NOXA 
EYCMWMA EANAPAIKAIOC NAPATAOOC NABWK” ENXICE 
NAKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN* NAI AG ETETN- 


5 WANXOOY 2AMHN FX.W MMOC EPWTN' KE WAYCNOY- 


AAZE ΝΟῚ NET2YNOYPFI THPOY ZN NTAZIC THPOY N- 


1. Ms. E2APO4, € auspunktiert. 
16. Ms. NTP@ME, T auspunktiert. 


en 


S. 27 


CNT 


Io 


μι 
σι 


20 


277 


NERPICIC NTE NAPXON ΝΟΘῚ NTEYYXH ETMMAY 6- 
TOOTOY NNEYEPHY 2EWC YANTOYXITC EPATC N- 
TNAPOENOC MNOYOEIN: AYW WYAPE TNAPOENOC M- 
NOYOEIN WACCPPATIZE MMOC ὃΝ MMAIN NTMNTEPO 
MMATWAXE EPOA: AYW WACTAAC NNECHAPAAHMTOP' 
AYW MAPE MMAPAAHMNTHC NOXC EYCDMA EANAPAL- 
KAIOC AYW EANA2G EMMYCTHPION ΜΠΟΥΌΘΙΝ NA4P- 
ATAOOC NABWK ENXICE NAKAHPONOMI NTMNTEPO M- 
nOYOEIN- δι. παῖ NE ETETNXNOY MMOI EPO4' 
ACOYWAJB ΝδῚ MApIA NEX.AC XE TENOY 6E NAXO- 
EIC EIiE MNIKM-MYCTHPION NTO4 ENKOCMOC X.EKAC EN- 
NE NIPODME ΜΟΥ 2TM NMOY ETHN EPO4 ATN NAPXWN 
NOIMAPMENH* XE EWNE ECHN’ EYA ETPEAIMOY ATN 
TCHA4E- H ETPEAMOY ATN MMOYEIOOYE H 2N 2ENBA- 
CANOC MN 2ENBACANICMOC MN 2EN2YBPICIC ET2N N- 
NOMOC ἢ 2AITN KEMOY E4200Y * CIE MIKM-MYCTHPION 
ENKOCMOC XEKAC ENNE NPWME ΜΟΥ N2HTOY ATN N- 
ΧΡΧΩΝ NOIMAPMENH* Ἀλλὰ X.EKAC EIEMOY IN OYMOY 
NYNNYON* XEKAC ENNEAHN-AAAY N2ICE ATN NEI- 
MOY NTEIMINE* EBOA ΓᾺΡ XE ANON N20YO NAWE NET- 
πητ᾽ NEON ETBHHTK* AyW NAME NETAIDKE νοῶν 
ETBE ΠΕκρᾺΝ " XEKAC EYWANBACANIZE MMON ENEX.W 
MNMYCTHPION NTNEI EBOA ZN ΜᾺ NTEYNOY EM- 
TNCN-AAAY NEICE* AdOYWEM τισι NEWP NEX.A4 NNE4- 
MAOHTHC -THPOY XE ETBE NEIWAX.E ETETNWINE 
MMOi Epo4 AlX.004 NHTN NKECON: AA CWOTM ON 
TAXOOC EPWTN NKECON: OYMONON NTOTN AAAA 
PWME NIM’ ETNAX.WK EBOA MNWOoPN MMYCTHPION 
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NTE NIMOPII MMYCTHPION NTE MATWAXE EPO4 
NETNAEIPE OYN MMMYCTHPION ETMMAY* NAX.OKA4 
EBOA ZN NE4CKHMA MN NEITYNOC THPOY MN NE4- 
GINA2EPATOY EAEIPE MEN MMO4 NANHY AN EBOA 
ZN ὠμὰ: ArXı MNNCA TPEIX.WK” EBOA MIMY- 
CTHPION ETMMAY MN NEACXHMA ΜΝ NEATYNOC 
THPOY° MNNCDC GE NAY NIM ETINAONOMAZE 
MIIMYCTHPION ETMMAY 4NANOY2M ENH THPOY 
ETHN’ EPO4 ATN NAPXKWN NOIMAPMENH* Ay@ N- 
TEYNOY ETMMAY 4NHY EBOA 2M TICWMA NOYAH 
NNAPXON AYD TEAYYXH NAP-OYNOG NANOPPOIA 
NOYOEIN NCEWA ENXICE AYD NCXWTE NTONOC NIM 
NTE NAPXDN MN TONOC NIM” NTE NOYOEIN 2EWC 
MANTCBEDK ENTONOC NTECMNTEPO ΟΥ̓́ΤΕ ΜΕΟ7- 
ANOPACIC OYTE ANOAOFIA 2N AAAY NTONOC* OYAT- 
CYMBOAON ΓᾺΡ ΤΟ’ 

ΝΑΙ GE ΝΤΘρθιΟΟΥ Νδ6Ὶ IC ACOYW2 ETOOTC Neil 
MAPIA ACNHALTC EXN NOYEPHTE NIC ACctnı EPooY ne- 
ΧΟ XE MAXOEIC ETI FNAYINE MMOK SWAN NAN 
EBOX AYW MNPEWN’ EPON* A4OYW2M N6I IC NIEX.A4 
MMAPIA XE WINE NCA NETETNA)INE NCW4* AYWD ANOK 
TNAS@AN NHTN EBOA ZN OYTIAPPHCIA AXN MAPABOAH" 
ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEX.AC XE NAXOEIC Εἴς MIIKM- 
MYCTHPION ENIKOCMOC ETBE TMNTZHKE MN TMNTPM- 
MIO AYW ETBE TMNTEWB MN TMNTXWWPE* γὼ 


1. Die Worte NTE MIWOopn... ΜΠΜΥΌΤΉΡΙΟΝ unten am Rande nach- 
getragen. 


25. Ms. MN M, M auspunktiert. 
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ETBE NCINHCIC MN NCWMA ETOYOX.* 2ATIAZ 2ANADC 
ETBE NA NTEIMINE THPOY XEKAC ENWANBDK E2PAI 
ZN NTONOC NTEXxWPA- AYW NCETMMCTEYE EPON 
AYMD NCETMCDTM NCA NENYAX.E* NTNEIPE NOYMYC- 


THPION NTEIMINE ZN NTONOC ETMMAY' XEKAC EYE- 
| 


EIME AAHOWC MI OYME XE ENKHPYCCE NNWAXE (M- 
NNOYTE) MNTHPA* A4OYW2M NGI NCWP NEX.AA MMA- 


pIA ZN TMHTE NMMAOHTHC XE ETBE NEIMYCTHPION 
ETETNAINE MMOi EPO4 AITAAd NHTN NKECON AAAA 
FNAOY@2M ON NTAX.@ EPOTN MNWYAX.E* TENOY GE 
OYN MAPIA OYMONON NTOTN AXAA PODME NIM’ ETNA- 
X. DK EBOA MNMYCTHPION MNTOYNEC-PEIMOOYT* TAI 
YAIEEpANEYE N TINAXIMONION MN MOK2C NIM* MN Q)@- 
NE NIM- AY@ MN NBAAGEY. AYW MN πολλοῦ MN N- 
GANA2* ΜΝ NEMNO* MN Νκωφοο: Ai NTAITAAA NH- 


TN MnMIOYoeEld)- NETNAA EOYMYCTHPION NAXOK4 


EBOA: MNNCWC GE EAAJANAITI N2WB NIM‘ MNT2HKE A 
MNTPMMAO® MNTEDB A MNTX.DWPE* CINWCIC 21 φῶ: 
MA EIOYOX.* MN OEPATIA ΝΜ NTE TICOMA' λυ MN 
NTOYNEC-PEIMOOYT* AYWD EOEPANEYE NNSAXE MN 
NExAEEY MN NK@PoC MN NEMNO" MN ΩΝ NIM MN 
MOK2G NIM* 2AMIAZ 2ANAWDC NETNAX.DK EBOA MNIMYC- 
THPION ETMMAY NAAITI N2@B NIM’ ENTAIX.OOY CENA- 
Ywne | na4 ZN OYCcnOYAH' 





1. Ms. NCINHCIC, dagegen Z. 18 CINWCIC, vielleicht KINHCIC, vgl. S. 210, 
7023: 

ἢ: MNNOYTE ausgefallen. 

13. Ms. πλὶ YA4BEPANIEYE, 1. MAI EWAAHEPANEYE. 

16. Ms. NETNAYI EOYMYCTHPION, l. NETNAAI NOYMYCTHPION. 
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NAI GE NTEPEAIX.OOY ΝΟῚ NCWTHP* AYEI EEH ΝΟῚ 
MMAOHTHC AYWGU) EBOA THPOY 21 NEYEPHY EYXW 
MMOC ΧΕ ICOTHP AKABTN EMAGHJO EMAU)O EBOA NM- 
MNTNOG ETKXW MMOOY NAN AYW XE δίκαι NNEN- 


Be τες hr Ga | 
YyxH γὼ AYP2Oi NEIL EBOA N2HTN E2OYN EPOK* 


EBOX ΓᾺΡ ΧΕ 2ENEBOA N2EHTK ΝΘ’ TENOY GE ETBE 


NEIMNTNOG AYAIBE ΝΟῚ NENFYXOOYE NAI ETKX.O M- 
MOOY EPON: AYW AYOAIBE EMAA)O EMAU)JO EYOYWA) 
GEI EBOA NEHTN ENX.ICE ENTONOC ETEKMNTEPO* NAI 
GE NTEPOYX.OOY NGI MMAOHTHC πους ON ETO- 
OT4 Ν6Ὶ ΠΟΩΤῊΡ NEX.AA NNEAMAOHTHC* ΧΕ ETETN- 
HANBODK” EZENNIOAIC"H 2ZENMNTEPO H 2ZENKWPA- KH- 
PYCCE NAY NWOPN ETETNKD MMOC XE MINE NNAY 
NIM* AY@ MNPKATETHYTN EBOA' 2EWC WANTETN- 
GINE NMMYCTHPION MNOYOEIN’ NAi ETNAXITHYTN 
E2OYN ETMNTEPO MNOYOEIN: AXIC EPOOY ΧΕ 2P- 
THYTN EPDTN ENECB® MNAANH EMMON OYN OYMH- 
HAJE NHY 2M NAPAN δύω MMOC XE ANOK NE EN- 
ANOK’ AN NE: AYW CENAMAANA NOYMHHWE* TENOY 
GE PWME NIM ETNHY EPATTHYTN NCENICTEYE EPW- 
TN AYD NCECWTM NCA NETNWAXE* AYD NCEEIPE 
MNEMMAJA NMMYCTHPION MNOYOEIN* εἴθ + nay NM- 
MYCTHPION MIOYOEIN AY@ MNP2LONOY EPOOY’ AYywW 
NETMMAJA NMMYCTHPION ETXOCE TAAY NA4* Ay 
NETMMNA NMMYCTHPION ETCOBK TAAY NAd: γὼ 


16. Vgl. Matth. 24,4. 5. 





9. Ms. ETEKMNTEPO, |. NTERMNTGPO. 
17. Ms. ursprünglich ENICB@, I in € von späterer Hand verbessert. 


5. 28. 
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MnNP2En-AAaY EAAAY* IMYCTHPION NTO4 MNTOYNEC- 


PEAMOOYT’ AYW EOEPANEYE NNMYWDNE MNPTAAA N- 


aaay οὐδὲ Μπρξοβῷ NEHTa XE NMYCTHPION ETM- 
MAY NANAPXON ne: NToa MN NE9ONOMACIA THPOY“* 
ETBE NA OYN MNPTAAA NAaayY OYAE MnptcEw N- 
574 2EWC WANTETNTAXPO NTNICTIC 2M TIKOCMOC 
THPA* XEKAC ETETNWANBDK’ E2PAI EZENNOAIC® H 


VENKDPA AYW NCETMAENTHYTN EPOOY AYW NCE- 


TMNICTEYE EPWTN NCETMCDOTM NCA NETNWAXE: N- 


TETNTOYNEC-2ENPEAMOOYT ZN NTONOC ETMMAY'" 


AYW NTETNOEPANEYE NNGAACEY MN NBAAGCEY MN 
πων ETMBGIAEIT IN NTONOC ETMMAY*- γὼ EBOA 
2ATN NAI THPOY NTEIMINE* CEnAMICTEeYE EPWTN XE 
ETETUKHPYCCE MNNOYTE MNTHPA" AYyW NCENICTEYE 
EAAXE NIM NTETHYTN* ETBE MAi 66 OYN NTATT 


CNZ 
S. 281 


NHTN MIIMYCTHPION ETMMAY* 2EWC WANTETNTAXPO 


NTMICTIC 2M NKOCMOC THP4' 

NAT GE NTEPEIX.OOY NS ΠΡ AAOYW2 ON ETOOTA 
3M NWAXE NEX.AA MMAPIA XE TENOY 66 OYN CDTM 
MAPIA- ETBENAAXE ENTAMNT EPO4 X.E NIM NETANAT- 
KAZE MNPOME 2EWC WANTAPNOBE* TENOY' 66 (COTM 
ΧΟ) WAYMICE MNAJHPE YHM’ EPG TEOM COBK N2HT4- 
AYWD ECCOBK N2HT4 NOT TEYYXH" AYW C4COBK N2HTA 
6 IKGANTIMIMON MIINA 2ANA3 2AMIAWDC EYCOBK M- 


2. Schw. πων. 

2. Μ5. ETWBIAEIT, € ‚über ı geschrieben. 

8. Ms. ursprünglich AUOYW2M, M auspunktiert. 
1. COTM XE ausgefallen, ; 
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NAOMNT A NEYEPHY* EMNAAAY MMOOY AICOANE 
EAAAY N2WB’ EITE NETNANOYA EITE NEBOOY* EBOA 
MNE2POU) NTEAJE ET2ZOPA) EMAMO* AyYW ON E4COBK 
ποσὶ IIKECDMA AYW WAPE NA)HPE AJHM’ OYWM EBOX 2N 
NETPYPOOYE MNKOCMOC NTE NAPXDON* AYW MAPE 
TEOM CWK’ NAC EBOA” MIIMEPOC NT6OM’ ET2N NETPY- 
dooye: λαγῶ MApE TEYYXH CWK’NAC EBOA MNME- 
ρος NTEYYXH ETZN NETPYPOOYE* AyW MAPE MAN- 
TIMIMON MINA CWK’ NA4 EBOA MNMEPOC NTKAKIA 
ETEN NETPYPOOYE MN NE4ENIEYMIA" AYW WAPE 
NCODMA 2WW4 οὐκ Νὰ NOYAH ENCAICOANE AN ET2N 
NETPYPOOYE* TMOIPA NTO4 MECKI EBOA ZN NETPY- 
dooYE: EBOA XE NCTH2 AN E2OYN NMMAY* ἀλλὰ 
TEOT EWACEI ENKOCMOC NEHTC WACBWK’ ON N2HTC 
AYD ΚΑΤᾺ KOyi KOYi WAPE T6OM MN TEYYXH MN 


"NANTIMIMON MNINA AJAYPNO6* AYW WAPE NOYATIOYA 


25 


MMOOY WAAAICOANE Κατὰ TEAPYCIC' TEOM MEN 
MACAICOANE EMINE NCA NOYOEIN MNXICE* TEYYXH 


ZWWC MACACOANE EAINE NCA NTONOC NTAIKAIO- 


CYNH NA ETTH2 ETE NTOA NE NTONOC NTCYTKPA- 
CIC* MANTIMIMON 2DW4 MINA WAAMINE NCA KAKIA 
THPOY MN NENIOYMIA MN NOBE NIM* TICWMA 2DW4 
MEAAICOANE EAAAY EIMHTI NITAAG-SOM EBOA 2N TRY- 
AH" AYD NTEYNOY MYAYAICOANE MNA)OMNT NOYA 
NOYA ΚΑΤᾺ TE4PYCIC* γὼ AAPE (MMAPAAHMNTHC) 


15. Ms. ursprünglich NTEYYXH, M vor N übergeschrieben. 
16. Schw. AYay. 
25. Ergänze MNAPAAHMMTHC vor NEPINAIOC. » 
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NEPINAIOC 2WOY HYAYTAYO NNAITOYPFOC NCEAKO- 


ΧΟΥ͂ΘΙ NAY' NCEPMNTPE NNOBE NIM ETOYEIPE M- 


wu 


10 


πο 
σι 


ΜΟΟΥ ETBE Θ6 ETOYNAKOAAZE MMOOY 2N NEKPI- 
CIC- Ay MNNCA NAi ON MAPE MANTIMIMON MIINA 
WAA4ENINOI ıyo NAAICOANE NNNOBE THPOY - MN MNE- 
E00Y ENTAY2ONOY ETOOT4 ETEYYXH NE NAPXON 
NTNOG N2IMAPMENH* λυ NAAAY NTEYYXH' AYW@ 
HAPE TEOM ETALOYN WACKIM’ ETEYYXH' ETPEC- 
ING NCA NTONOC MNOYOEIN* AY@ MN TMNTNOYTE 
THPC: AYWD WAPE MANTIMIMON MIINA MWAAPIKE NTE- 
ψύχη AYD MDAAANATKAZE MMOC NATPECEIPE NNEAA- 
NOMIA THPOY* AY@ MN NEANA80C THPOY' MN NE4- 
NOBE THPOY ECMHN EBOX AYW ὠλάδῳ EATO [ΝΟΥ]: 
ETEFYXH: AYW 640 NXAXE 6ρΡΟΟ" EATPECEIPE N- 
NEINEBOOY THPOY MN NEINOBE THPOY' λγῷ WA4- 


_ TEDBC NNAEITOYPFOC NEPINAIOC X.E EYEPMNTPE EPOC 


20 


51 NOBE NIM E4NATPECEIPE MMOOY' ETI ON ECEr 
ECNAMTON MMOC ὃΝ TEYAH (ἢ) 2M NE2OOY. WAAKIM 
EPOC ZU 2ENPACOY* H 2N 2ZENENIOYMIA NTE IIKOCMOC' 
AYW MA4TPECENIOYMI E2WB NIM NTE TIKOCMOC 2A- 
1A 2ANAWC MAA2OKNG ENEZBHYE THPOY NTAY2ONOY 
ETOOTA ποδὶ NAPKDON- AyD WAIYWDNE NXAXE MN 
TEYYxXH EATPECEIPE MNETEN2ZNAC AN’ TENOY δ 


6. Ms. ursprünglich ETOOTA4 Neal TEYyxH NNAPX@N, später verbessert 
in ETOOT4 ETENTYXH ΝΟῚ NAPXDN. 


13. Ms. E4TO NOYETEYYXH, 1. EITO ereyyxH. 


18. H ausgefallen. 
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Oyn Μλριλ EiE mai ne NXAXE NTEYYXH- AYy@ nal 
NETANATKAZE MMOC 2EWC MJANTCP-NOBE NIM* TENOY 
66 OYN EIWANYWNE παχωκ᾽ EBOX N6I NEOYOEIY 
MNPWME ETMMAY" NWOPN MEN WACEL EBOA NEI 
TMOIPA NCATE MNPWME E2OYN ENMOY ATN NAPXDN 
MN NEYMPPE* NAi NTAYMOPOY N2HTOY 2ATN OIMAP- 
MENH* AYD MNNCWC MWAYEIL H6ı MMAPAAHMMTOP 
NEPINAIOC* NCEEINE NTEYYXH ETMMAY EBOA N 
COMA* AYW MNNCOC WAPE MMNAAAAHMNTWP NEPI- 
NAIOC WAYP-WOMNT N200Y EYKWTE MN TEYYXH 
ETMMAY 2PAi ZN NTONOC THPOY* EYTAYO MMOC 
ENAION THPOY NTE NKOCMOC* EYOYH2 NCA TEYY- 
XH ETMMAY ΝΟῚ NANTIMIMON MINA MN TMOIPA AY@ 
WAPE TEOM ANAXWPI EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN* 
AYD MNNCA NWOMNT N200Y WAPE MNAPAAHMNTDP 
NEPINAIOC YAYEINE NTEYYXH ETMMAY [ENECHT] ENE- 
CHT: EAMNTE NTE NEXAOC AYW EYWANEINE MMOC 
ENECHT’ ENEXAOC* YAYTAAC ETOOTOY NNETKO- 
AAZE* AYWD WAPE MMAPAAHMNTHC ANAXDPI ENEYTO- 
NOC ΚΑΤᾺ TOIKONOMIA NNE2BHYE NNAPXDN ETBE 
TEINEL EBOA NNEYYXOOYE* AYW AJAPE NANTIMIMON 
MMNA AJAAG)WNE MMAPAAHMNTHC NTEYYXH E4TO 
EPOC E4COO2E MMOC KATA TKOAACIC ETBE NNOBE 
NTA4ATPECEIPE MMOOY* AYD VAAIYWNE 2N OYNOG 
MMNTXAXG ELOYN ETEYYXH: γὼ EPWAN TEYYXH 


4. NWYopr hinter EBOA auspunktiert. 
9. Ms. MMNAAAAHMMT@P, |. MMAPAAHMITT@P. 
16. Ms. ENECHT Dittographie. 
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KK EBOA N NKOAACIC IN NEXAOC KATA NNOBE NT- 
ΧΟΘΙΡΕ MMOOY: WAPE NANTIMIMON (MIINA) NTC G2PAI2N 
NEKAOC EATO EPOC E4ICOO2E MMOC ΚΑΤᾺ TONOC ETBE 
NNNOBE NTACAAY* AYD MAANTC EBOA A TEAH NNAP- 


5 KON NTMHTE* AYWD EIYANNW2 EPOOY*" YAYANTC 


EMMYCTHPION NTMOIPA* AYW ECMANTM2E EPOOY 
HAYAINE NTEYMOIPA* AYWD MWAPE NAPXDN ETMMAY 
HAYKOAAZE NTEYYXH ETMMAY ΚΑΤᾺ NNOBE ET- 
EMNYA MMOOY* NATFTNAX@ EPDTN MNTYIIOC NNEY- 
10 KOAACIC 2PAi 2M NCWP EBOA MNTHPA* ECWANHWNE 
δ OYN EIWANKWDK’ EBOA NEI NEYOEIM NNKOAACIE 
ΤΟΎ ΧΗ ETMMAY 2PAl 2N NERPICIC NNAPKON NTMH- 
TE* WYAPE MANTIMIMON MINA WA4EINE NTEYYXH 
E2pAi ZN NTONOC THPOY NNAPXON NTMHTE* WA4- 
15 XITC δορλῖ MNEMTO EBOA MNOYOEIN MNIPH* ΚΑΤᾺ 
TKEAEYCIC MNMOPM NPWME 1EOY* Ay MAAXITC 
EPATC NTEKPITHC TNAPOENOC MNOYOEIN MACAORI 
MAZE NTEYYXH ETMMAY Nc2E epoc eyfyxH Npeap- 
NOBE TE-AYD MACNOYX.E NTECGOM NOYOEIN E2OYN 
20 EPOC ETBE NECTA2O EPATA* MN ICOMA" MN TKOIN@- 
νιν NTAICOHCIC" NA EFNAXxW MneyTynoc EPWTN 
2M NCWP EBOA MNTHPa* λγ ΧΡ TNAPOENOC M- 


noYoeEın YACCPPATIZE NTEYYXH ETMMAY* NCTAXOC 
| 


S. 285 


C3A 


c3Ab 


EYA NNECNAPAAHMTHC : NCTPEYNOX4 EYCWMA 64- 5.286 


τ Ms..2N.NKOAACIC, besser NNKOAACIC. 2 Erg. ΜΠΝᾺ. 
5. Ms. EIWANMIW2, 1. ECYANFIW?. 

18. Ms. ursprünglich YA4YA.OKIMAZE und N42€, 4 zu C verbessert. 
24. Ms. ursprünglich NECHAPAAHMTHC, IN übergeschrieben. 
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MNAA NNNOBE NTACAAY" AYW 2AMHN Ἔκ MMOoC 
EPDTN χῷ INECK® NTEYYXH ETMMAY EBOA ὃΝ M- 
METABOAH MNCOMA* EMNCH MNEC2AE NKYKAOC ΚΑΤᾺ 
NETEMMIWYA MMOOY* NAl SE THPOY FNAXx@ MNEy- 
TYNOC EPOTN MN NTYNOC NNCDMA EWAYNOXOY 
EPOOY* KATA NNOBE NTEYYXH TEYYXH Nail TNA- 
χΧΟΟΥ EPWTN THPOY EIZMANOYD EIXW EPWTN M- 
NCWP EBOA MNTHPA4' 

A9OYW2 ON ETOOT4 NEL IC 2M NWAXE NEXAI XE 
EHWNE 2DWA OYYYXH TE EMECCDOTM NCA MANTIMI- 
MON MIINA 2PAi ZN NEA2BHYE THPOY* AYW TAI ACP- 
ATAOOC ACXI NMMYCTHPION MNOYOEIN NAi ET2M 
NME2ZCHAY NXOPHMA* ἢ NTO4 NAI ET2M NME2ZWOMNT 
NKOPHMA NAl ETATICANZOYN* EINWANXWK EBOX ΝΟῚ 
nEOYOEIA) (MNEI EBOA) NTEYYXH ETMMAY EBOA 2M 
NCWMA* AYD WAPE MANTIMIMON MINA MWAIOYA2L4 
NCA TEYYXH ETMMAY NTO4 MN TMOIPA WAAOYA24 
NCWC 2N TEAH ETCNABOK MMOC ENXICE: λαγῶ EM- 
NATCOYE ENXICE MWACKW MNMYCTHPION MNBEDA 
EBOA NNECPPATIC: MN MMPPE THPOY MMANTIMIMON 
MIINA® NAI NTA NAPXDON MOP4 N2HTOY E2OYN ETE- 
YYXH γὼ EYWANKOOY WAYBDA EBOXA NGI MMPPE 
MMANTIMIMON MNINA* N4AO E4NHY E2OYN ETEYYXH 
ETMMAY* AYWD AJA4AKWD EBOA NTEYYXH ΚΑΤᾺ NEN- 
TOAOOYE NTAYZONOY ETOOTA ΝΟῚ ΝΆΡΧΩΝ NTNO6 
N2IMAPMENH" EYXW MMOC NA4 XE MIPKW EBOA 


15. ΜΠΘΙ᾿ EBOA im Ms. ausgefallen. 
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NTENFYXH* EIMHTINCK.@ EPOK MNMYCTHPION MIIBOA - 


NCPPArIC NIM NAI NTANMOPK NEHTOY GLOYN ETE- 
ψύχη: ECWANYWDNE OYN GE EPWAN TEYYXH 6C- 
HANK.D MNMYCTHPION MNBWDA EBOA NNECPPATIC" MN 
MMPPE THPOY MMANTIMIMON MINA" N4AO E4NHY E- 
2OYN ETEFYXH NAAO E4MHP E2OYN EPOC* AYW ὃν 
TEYNOY ETMMAY WAAXWD NOYMYCTHPION NIKO 
EBOA NTMOIPA CNECTONOC EPATOY NNAPXON ETAL 
TEAIH NTMHTE* AYD MACK. MNMYCTHPION NCAMOAY 
MNANTIMIMON MIINA* EPATOY NNAPXWN NOIMAPMENH 
ENTONOC NTAYMOPA EPOC N2HT4* AY@ 2N TEYNOY 
ETMMAY WACP-OYNOGE’NANOPPOIA NOYOEIN* ECO N- 
OYOEIN EMAUJO EMAUJO* AYW Ü)APE MMAPAAHMNTODP 
NEPINAIOC* NAI NTAYNTC EBOA 2M TICWMA GJAYP- 
2OTE 2HTA MNOYOEIN NTEYYXH ETMMAY NCE2E E2PAI 
EXM πευδο: AYyD ZN TEYNOY ETMMAY WAPE TE- 
ψύχη ETMMAY WACP-OYNO6 NANOPPOIA NOYOEIN* 
AYWD MWACH-TN2 NOYOEIN THPC' AYWD NCX.DTE NTO- 
NOC NIM NTE NAPXDN* MN NTAZIC THPOY NTE NOY- 
DEIN- 2EWC YANTCBOK’ ENTONOC NTECMNTEPO NT- 
ACKI-MYCTHPION YAPO4 EHWNE 2WWA OY'YYXH TE 
EACKI-MYCTHPION am nayopn NXOPHMA ETZINCANBOX 
AYD MNNCA TPECKI NMMYCTHPION NCXOKOY EBOX' 
AYD NCKOTC NCPNOBE NOYWEM MNNCA TIXDK EBOA 
NMMYCTHPION: AYD ON EIWANKMK EBOA ΝΟῚ NE- 


7. Ms. λόχῳ ... NAK@, 1. YACX@ .. . NCK@. 
24. Ms. NCKOTC, von späterer Hand fälschlich TM übergeschrieben. 
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oyoecıa) MM EBOA NTEYYXH ETMMAY' YAYEL NE 
MIIAPAAHMNTHC NEPINAIOC NCEGEINE NTEYYXH ETM- 
MAY EBOA ὃν οῶμχ: AYD MAPE TMOIPA MN NANTI- 
MIMON Mina ὠλγουύλοου NCA TEYYXH ETMMAY 
EBOA X.E NANTIMIMON MINA 64MHP E2OYN EPO4 an 
necbparıc MN MMPPE NNAPXDN MAAAKOAOYOI NCA 
TEYYXH ETMMAY ECMOOWYE A NEAIOOYE MNANTI- 
MIMON MINX*" YACXW MIMYCTHPION MIBDA CBOA 
NMMPPE THPOY ΜΝ NEc$PArIC THPOY NTA NAPXDN 
MOYP MMANTIMIMON MINA NEHTOY E&2OYN ETEYYXH' 
AYD EPWYAN TEFYXH χῷ MNMYCTHPION MNBDA EBOA 
NNEchPArICc* NTEYNOY WAYEDA EBOA ΝΟῚ MMPPE N- 
necbparıc Nail ETMHP 2M MANTIMIMON MIINA E2OYN 
ETEIYAXH* AYWD EPMWAN TEYYXH δοώλνχῳ MNMYC- 
THPION MNBDA EBOA NNECHPATIC: λαγῶ NTEYNOY 
HAABOA EBOA ΝΟῚ MANTIMIMON MIINA* AY@ WAAAO 
EATO ETEYFYXH" AYy@. NTEYNOY ETMMAY MWACXW 
NOYMYCTHPION N6I TEYYXH NCKATEXE MIANTIMI- 
MON MIINA MN TMOIPA* NCKAAY EYOYH2 NCWC- AAAA 
EMN OYON MMOOY O NTEYEZOYCIA” Ara NTOC ECO 
NTEYEZOYCIA" AYD NTEYNOY ETMMAY WJAPE MNA- 
PAAHMMTOP NTEYYXH ETMMAY MN MMYCTHPION NT- 
ACKITOY WAYEINCE2APMAZE NTEYYXH ETMMAY NTO- 
OTOY NMMAPAAHMITHC NEPINAIOC" AYW MAPE MNA- 
PAAHMMTHC AAYANAKWPI ENG2BHYE NNAPXON MIPOC 


Ms. EPO4, 1. EPOC. 


5. h 
7. Ms. MMANTIMIMON MANA, I. MN MANTIMIMON MIINA. 
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TOIKONOMIA ΜΠΙΝΕ EBOA NNEYFYXOOYE' λυ MAPE 
MNAPAAHMNTHC 2OWA NTEYYXH ETMMAY* NAi ETHN 
ENOYOEIN AJAYP-TN? NOYOEIN ETEYYXH ETMMAY' 
AYW NCEP-ENAYMA NOYOEIN EPOC* AYW MEYXITC 


EBOA ZN NEXAOC XE οὐκ EZECTI EXI-FYXH EXIAXI-, 


MYCTHPION EBOA ZN NEXAOG* ἀλλὰ EWAYXITC EBOA 
91 TEZIH NNAPKON NTMHTE* AYW. ECWANNW2 ENAP- 
KON NTMHTE: MAYEI EBOA 2HTC NTEYYXH Ν6Ὶ N- 


. APKON ETMMAY EYWOON ZN OYNOG N2OTE MN OY- 


Io 


20 


25 


ΚΣΤ EANAA)T* MN 2EN2O EYMWOBE" 2AMAZ 2ANADC 
EYWHOON Mi OYNOG N2OTE EMN-YI EPOC: AYWD NTEY- 
NOY ETMMAY HAPE TEYYXH YACXW MIMYCTHPION 
NTEYANOAOTIA: AYD U)AYP2OTE EMAU)O NCE2E EX.M 
NEY2O* EYO N20TE 2HTA MNMYCTHPION NTACX.OOA4' 
Ay MN TEYATIOAOTIA" λυ MAPE TEFYXH ETMMAY 
MWACANOAY NAY NTEYMOIPA° ECX.W MMOC NAY ΧΕ XI 
ΝΗΤΝ NTETNMOIPA* NFNHY AN ENETNTONOC XIN M- 
neinay- AIP-AAXOTPIOC EPWTN WACNG2 EINABWK 6- 
NTONOC NTAKAHPONOMIA* Νλῖ AE ECYANOYWD ECXW 
MMOOY πσὶ TEYYXH' WAPE MNAPAAHMNTHC MNOYO- 
EIN ὠλυϑωλ᾽ NMMAC ENXICE: AYW MAYXITC EBOA 
ZN Πλιῶν NEIMAPMENH* EC} NTANOAOTIA MNTONOC 
(nTONoC) naa* MN neachparıc“ NA FNAXOOY EP@- 
TH IM ποὼρ EBOA NMMYCTHPION" AyY@ Act NNAP- 
XWN MNANTIMIMON MINA’ AYD WACK.D EPOOY M- 


5. Ms. EAUXI, 1. EAYX. 
23. nronoc im Ms. ausgefallen. 
Coptica. II. 19 
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NMYCTHPION NMMPPE NTAYMOPd N2HTOY E2OYN 
EPO4* AYW MWACKOOC NAY XE MMHEITN NETNANTI- 
MIMON MINA* NFNHY AN ENETNTONOC XıIN MNEINAY 
AIP-AAAOTPIOC EPWTN NWAENEL: AyWw WACT NTE- 


cpparıc MnoyAı noyA NA4d* MN TEAANOAOTIA* NAI 


AEC ECHANOYD ECXW MMOOY N6I TEYYXH° YAPE 
MnAPAAHMMTHC MNOYOEIN YAY2WA NMMAC ENXICE* 
AYD MWAYXITC EBOA N NAIDN NOIMAPMENH * γὼ 
MHAYXITC E2PAi ZN NAI®N THPOY* EC} NTANOAOTIA 
MNTONOC NTONOC NA4® MN TANOAOTIA NNTONOC 
THPOY* MN NECPPATIC MN NTYPANNOC MNPPO NAAA- 
MAC* Ay@® WACH-TANOAOrIA NNAPXDN THPOY NN- 
TONOC THPOY NTE2BOYP* νλῖ EFNAXWD EPWTN N- 
NEYANIOAOTIA THPOY MN NEYCPPATIC- MNEYOEIA) 
EFNAX.W EPWTN MNCWP EBOA NMMYCTHPION* λυ 
ON Ü)JAPE MNAPAAHMNTHC ETMMAY YAYXI NTEYYXH 
ETMMAY EPATC NTNMAPOENOC MNOYOEIN* AyW ON 
MAPE TEYYXH ETMMAY aJACt NTNAPEENOC MNOY- 
OEIN NNECHPATIC* MN NEOOY NN2YMNOC* γὼ WA- 
PE TNAPOENOC MNOYOEIN: AYW MN TKECAY4E M- 
NAPOENOC MNOYOIN YAYAOSIMAZE THPOY NTEYY- 
ΧΗ ETMMAY NCESINE THPOY NNEYMAEIN N2HTC* MN 
NEYCPPATIC* MN NEYBANTICMA" MN NEYXPICMA" Ay 
MAPE TNAPOENOC MNOYOEIN WACCPPATIZE NTEYYXH 


2. Ms. EPO4, 1. EPOC. 

τ, Ms. MN NTYPANNOG, 1. NNTYP. 
2. Schw. NTESINE. 

3. Schw. NEY'XPICMA. 
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ETMMAY* γὼ MMAPAAHMMNTHC MNOYOEIN ὠλυύβλη- 
TIZE NTEYYXH ETMMAY NCEF NAC MNEXPICMA MNNI- 
KON. λαγῶ WYAPE TOYEl TOYEl NMNAPBENOC MNOY- 
DEIN: YWAYCPPATIZE MMOC 2N NEYCPPATIC* AYW ON 
M)APE MNAPAAHMNITHC MNOYOEIN YAYTAAC ETOOTA 
ΝΠΝΟδ CABAWDO MATAOOC NA ETAPN TNYAH MNWN2 
2M NTONOC NNAOYNAM* MAI EWAYMOYTE EPOA XE 
NEIDT- Ay HAPE TEYYXH ETMMAY YACHT nad M- 
NEOOY NNE42YMNOC MN NE4CPPATIC MN NEAANOAO- 
ΓΙ: AYW AAPE CABAWO TINOG NATAOOC AJA4ChPA- 
FIZE MMOC ZN NEACHPATIC" γὼ HAPE TEYYXH Yact 
NTECENICTHMH MN NEOOY NN2YMNOC* MN NECHPA- 
FIC MNTONOC THPdA NNAOYNAM* YAYCPPATIZE MMOC 
THPOY ZN NEYCPPATIC AYW WYAPE MEAXICEAEK INOG 
MNAPAAHMNTHC MNOYOEIN MAI ETZN NTONOC NNA- 
OYNAM- λγῷ YaachpArıze NTEYYXH ETMMAY γὼ 
HAPE MMAPAAHMNTOP MMEAXICEACK” YAYCPPATIZE 
NTEYYXH ETMMAY' AYD NAXITC ENEOHCAYPOC M- 
noyoeın- Ay@ WACH MNEOOY MN TETIMH MN NTAIO 
NNZYMNOC* MN NECPPATIC THPOY NNTONOC THPOY 
MnOYoEINn AYW® MAPE NANTONOC THPOY MNEOHCAY- 
poc Mnoyoeın ὠλυοφρλγιζα MMOC ZN NEYCPPATIC 
AYD MWACBWK ENTONOC NTEKAHPONOMIA 


. Schw. YAYTAAE. E 

6. Schw. MnNO6, Ms. NNINO6 statt MIINO6. 
15. Ms. ET2N, 1. ETZM. 

17. Schw. MMEAXICEA.CK. 

18. Ms. NAXITG, 1. NCEXITC. 
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Ἔ SEE | 
NAI GE NTEPE NCWP X.OOY ENEAMAOHTHC NIEX.AA S. 2 


NAY XE TETNNOI χα EIMAXE NMMHTN NAQ) N2E- 
AC406C ON EBOX’ ΝΟῚ MAPIA MEX.AC X.E CE NAX.OEIC 
+noi κα EKYAX.E NMMAI NAQ) N2E* AYW ANAKATA- 
AAMBANE MMOOY THPOY' TENOY GE ETBE NEIMZAX.E 
ETKXW MMOOY- A NANOYC P-4T0OOY NNOHMA 2PAI 
NEHT* Ay@ A MAPMNOYOEIN AAUATE AYW AITEAHA 
AaBPBP 2PAI N2EHT” EIOYWA) EEI EBOA NEHT" AYW 
NAIBDK E2OYN EZHTK* TENOY GE OYN NAX.OEIC CWTM 
TAX EPOK MNEATOOY NNOHMA NTAYAWNE 2PAI 
N2HT- ΠΩΟΡΠ MEN NNOHMA NTAAMWNE 2PAI N2HT 
ETBE NWAX.E NTAKX.004 XE TENOY GE MAPE TE- 
ΨΥΧῊ act NTANOAOrIA MN TECPPATIC NNAPXWN 
THPOY ETZN NTONOC MNPPO NAAAMAC° AYD WACH 


NTANOAOFIA MN TETIMH MN NEOOY NNEYCPPATIC x 


THPOY* MN N2YMNOC NNTONOC MNOYOEIN ETBE NEI- 
HAX.C OYN NTAKX.OOA EPON MNIOYOIA)* NTEPOYEINE 
NAK NFCATEEPE AKNAY EPOC ECO N2AT A 2OMNT* 
NTAKWINE ΧΟ TANIM TE TEIIKON NEXAY XE TAnppo 
TE‘ NTEPEKNAY AC EPOC XE CTH2 N2AT A 2OMNT* 
NEXAK XE F NTO ΟΥΝ ΝΤΆΠΡΡΟ MnPPO* AyW TA- 
NNOYTE MINOYTE* ETE NA NE χα EPWAN TEYYXH 
XI-MYCTHPION YACHT NTANOAOTIA NNAPXON THPOY' 


PEun Εν ΤᾺΝ ἘΞ 
MN NTONOC ΜΠΡΡῸ NAAAMAC: AYD WACH NTEYYXH 5. 


18. Vgl. Matth. 22, 21f.; Mark. 12, 15 £; Luk. 20, 24f. 


24. Ms. MN ΠΤΌΠΟΟ, vielleicht besser MMTONOC, — Ms. NTEYYXH, 1. 
ΝΟῚ ΤΕΨΎ χη. 
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AT-FIMH MN NE0OY NNANTONOC THPOY MNOYOEIN' 
AYD NWAXE XE ACTAATE NTEPEKNAY EPOC ECO 
NEXT? 21 2OMNT* NTO4 nE NTYNOC NTAI EPG TEOM 
MNOYOEIN N2HT4 ETE NTOA NE N2AT "ETCOTN: Ay 
 EANSHTE ΠΟῚ NANTIMIMON MIINA* ETENTOA NE N2OMNT 
N2YAIKON  EIE NAT NAX.OEIC NIE Na)OPTI NNOHMA' TIMG2- 
CNAY 2DW4 NNOHMA NTAKOYD EKXW MMO4 NAN 
TENOY ETBE TEYYXH EPXI-MYCTHPION" XE ECAJANEN 
EeNTONOC NNAPKDN NTEZIH NTMHTE: AYD AYEr 
10 EBOA 2ATEYEH MN OYNOGS N2OTE EMANO EMAA)O' 
AYW MAPE TEYYXH act MrIMYCTHPION NOOTE 
NA4* γὼ HACPLOTE ZATECAH" AYW act NTMOIPA 
ENECTONOC- Ay WYACT MNANTIMIMON MIN Eene4- 
TONOC* Ay@® WACH NTANOAOTIA MU NECPPATIC M- 
15 NOYA NIOYA NNAPXDN ETA NE2ZIOOYE (NTMHTE)" γὼ 
act NTTIMH MN NEOOY MN NTAEIO NNECHPATIC* 
MN N2YMNOC NNANTONOC THPOY MNOYOEIN" ETBE 
NEIZAX.E NAXOEIC ENTAKK.OO4 ATN TTANPO MNAY- 
AOC NENCON MNIOYOEIA) X.E MA-NTEAOC MNANTEAOC* 
20 AYW MA-8OTE MMAOOTE* MA- nedopoc MnanePopoc' 
AYW MA-TETIMH MNATTIMH* δῷ MA-MTACIO MNA- 


19. Vgl. Röm. 13, 7. 





4. Ms. N2HT4, 1. N2HTC. 

10. Ms. 2ATEY2H, l. 2ATECEM. 

12. Ms. WACP2OTE, 1: ΛΎΡΣΟΤΕ. 

15. NTMHTE im Ms. ausgelassen. 

18. Oben rechts am Rande Is als Anfang des Quaternio. 
21. Ms. TETIMH, 1. TTIMH. 
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NTAIO* AYW MNPKA-AAXY EPDTN NTN AAAY" ETE 


| 
MAI NAXOEIC XKE TEYYXH EPXI-MYCTHPION® YacH S.2 


NTANOAOTIA NNTONOC THPOY* ETE NA NAX.OEIC ΠΕ 
MME2ZCNAY NNOHMA* MME2ZU)OMNT θῶ. NNOHMA" 
ETBE NWAX.E NTAKX.004 EPON MMIOYOEII) (ΧΕ NANTI- 
MIMON MINA WAIYWDNE NXLAX.E ETEYYXH EATPEC- 
EIPE NNOBE NIM 21 NAOOC NIM* AYW WA4COO2E MMOC 
ZN NKOAACIC ETBE NNOBE THPOY NTAYTPECAAY* 2X- 
MAZ 2ATADC WAAPLXAXE ETEYYXH MMINE NIM* ETBE 
NEIDMAXE OYN NTAKX.OO4 EPON MNIOYOEIW‘ XE 
NXIXEEY MNPWME NE NEAPMNHI- ETE NPMNHI NTE- 
ΨΥΧῊ ne MANTIMIMON MIINA MN TMOIPA" NAI ETO 
NXAXE ETEYYXH NOYOEIG) NIM- EYTPECEIPE NNOBE 
NIM MN ANOMIA NIM* EIC MAI NAXOEIC ΠΕ NME2ZWOMNT 
NNOHMA  TIME2Z4TOOY 2WW4 NNOHMA ETBE NWAXE 
NTAKX.004: XE EWWNE EPÜJAN TEYYXH Er EBOX 2M 
NCWMA NCMOOWE ZN TEAH MN MANTIMIMON MINX- 
λυ ECWANTM2E ENMYCTHPION MIBWA EBOA NMMPPE 
THPOY MN NECPPATIC* NA ETMHP 2M MANTIMIMON M- 
NINA NAAO EITO EPOC* EWWNE OYN EAWANTME2C 
EPO4 MWAPE MANTIMIMON MINA* MWAAXı NTEYYXH 
EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN TEKPITHC- λυ MYAPE 
TEKPITHC TNAPBOENOC MNOYOEIN* AJACAOGIMAZE N- 


en | ἐδ: a -- 
TEYYXH NC2E EPOC EACPNOBE- AYW EMIICKE2LE EM-S.x 


11, Vgl. Matth. 10, 36. 


20. Ms. EAWANTM2E, 1. ECYANTMRE. 
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MYCTHPION MNOYOEIN NMMAC" AYW WACTAAC NOYA 
NNECNAPAAHMMTHC" AYW WAPE MECNAPAAHMIITHG 
MHAANTC NANOXC ENCWMA AYW MECEI EBOA ZN M- 
METABOAH MN ICOMA EMNCH MN2AE NKYKAOC' ETBE 
NEIWAXE OYN NMAX.OEIC NTAKX.004 EPON MNIOY- 
DEIA) χα WWNIE EKBHA” EBOA MN NEKKAX.E EN2OCON 
EK2I TE2ZIH NMMA4* MHNWC NTE NEKX.AXE NATAAK’ 
MNERPITHC* AYD NTE NEKPITHC NATAAK MN2YTIHPE- 
THC- NTE n2YNIHPETHC NOXK’ ENEWTEKRO' AYW N- 
NEKEI EBOA ZM πμὰ ETMMAY EMMKF MI2AE NAYTI- 
TON: ETBE MAI NE NWAXE PANEPWc XE ΨΥΧΗ NIM 
ETNHY EBOA ZN COMA* NCMOOYE A TEN MN MANTI- 
MIMON MINA® AYW NCETM2E ENMYCTHPION MIIBODA 
EBOA NNEchPArIC THPOY MN MMPPE THPOY* NCBWA 
EBOA MNANTIMIMON MINA E4MHP E2OYN EPOC' EiIE 
ταψύ χη ETMMAY MNICXI-MYCTHPION 2M ΠΟΥΌΘΙΝ: 
EMNC2ZE EMMYCTHPION MIBWA EBOA MNANTIMIMON 
MIINX EAMHP E2OYN EPOC* ECTM2E OYN EPOA4" WAPE 
NANTIMIMON MIINA YAaXı NTEYYXH ETMMAY EPATC 
NTNAPOENOC MNOYOEIN: AYW MAPE TNAPOENOC M- 
πογοῖν AYyD TEKPITHC ETMMAY' act NTEYYXH 
ETMMAY ETOOT4 NOYA NNECNAPAAHMNTHC" λΥῷ 
aJAPE NECHAPAAHMNTHC HAANOXC ETECPAPA NAIDN 


6. Vgl. Matth. 5, 25. 26. 





1. Links oben am Rande ΤῊ als Anfang des Quaternio. 
4. Ms. MN C@MA, 1. MIICCDMA. 

6. Ms. ursprünglich eywrne, € ausradiert. 
23. Ms. NAI®N, 1. NNAI@N. 
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AYWD MECEI EBOA ZN MMETABOAH Μποῶμὰ: EMNCH 
MN2XE NKYKAOC ETHN’ EPOC* NA OYN NAX.OEIC NE 
NME24TOOY NNOHMA: 

ACHWNE GE NTEPE IC CWTM ENEIWAXE ECXW M- 
MOOY N6I MAPIA: NEXAI XE EYTE TMANMAKAPIOC 
MAPIA TENNIKH* NAI NE NBWA EBOA NNAJAX.E NTAI- 
ΧΟΟΥ ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEXAC XE NAXOEIC 
aıTı Fayını MMOK EBOA ΓᾺΡ XE XIN TENOY EINAA- 
TOOT EU)NTK E2WB NIM 2N OYWPX.* ETBE Πλΐ OYN 
MAX.OEIC APIZAPAJEHT NMMAN NTEWATN NAN EBOX N- 
2 DB NIM’ ETNNAUINTK EPOOY' ETBE ΘΕ 2WWA4 EpE 
NACNHY NAKHPYCCE MNTENOC NTMNTPWME THP4* NAI 
AE NTEPECKOOY MNICWP* AUOYW2M 2WW4 ΝΟῚ NICW- 
THP NEXA4 NAC E4M)OON 2N OYNO6 NNA” E2OYN 
EPOC* XE 2AMHN 2AMHN FXW® MMOC NHTN ΧΕ OY- 
MONON FNAGWAT NHTN EBOA N2WB NIM ETETNATINE 
NCDOY* AAAA KIN TENOY ON FNASWATI NHTN EBOA 
N2ZENKOOYE NAI ETE MNETNNOI MMOOY EINE N- 
CWOY- ΝΑΙ ETE MNOYAAE EXM MEHT NPPWME* NAI 
ETE NCECOOYN MMOOY AN ΝΟῚ NKENOYTE THPOY 
ETEN NPWME* TENOY GE OYN:NTO MAPIA MINE NCA 
NETEPEWINE NCWA AYD ANOK FNACOANA NE EBOA 
N2O MN 20 AXN NAPABOAH* ACOYW2M AE ΝΟῚ MAPIA 
NEXAC XE NAX.OEIC EIE EMAPE NBATICMA KANOBE 
EBOA NAH) NTYNOC* AICOTM EPOK EKXW MMOC- 


το. Val. Kor, 2,0. 


8. Ms. Fını, 1. Fıne. 
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ΧΕ WAPE NAITOYPFOC NEPINAIOC MWAYAKOAOYOEI 
πολ. TEFYXH Eyo MMNTPE EPOC NNOBE NIM ETCEIPE 
MMOOY XERAC EYECOO2E MMOC ὃΝ NEKPICIC" TE- 
ΝΟΥ 6E OYN NAXOECIC* WAPE MMYCTHPION NNBAT- 
TICMA: YAYADTE EBOA NNNOBE ETNTOOTOY NN- 
AITOYPFOC NEPINAIOC" XE NTOOY MEN MAYPNEY- 
DEN TENOY GE OYN NAXOEIC XD EPON ΜΠΤΎΠΟΟ 
EWAYKANOBG EBOA* AA TNOYWU) EEIME EPOOY 
MM OYWPX- πο ΒΒ AE NE NCWTHP NEX.Ad M- 
MAPIA XE Καλῶς MEN AXOOC' NAITQYPTOC MEN- 
TOMTE NTOOY NE EMWAYPMNTPE NNOBE NIM’ ἀλλὰ 
HAYED ON ZU NEKPICIC EYAMALTE NNEYYXOOYE' 
EYCcoo2E NNEFYXOOYE THPOY NPPEAPNOBE: NAI 
ETE MNOYXI-MYCTHPION® AYWO HAYKATEXE MMOOY 
ZN NEXAOC EYKOAAZE MMOOY* AYW MEPE (NAITOYP- 
FOC) NEPINAIOC ETMMAY MEYSMSOM; ECN-NEXAOC 
EBOA ETPEYEL ENTAZIC ETANCA2PE . NNEXAOC NCE- 
coOo2E NnefyxooyE ETNHY EBOA ZN NTONOC ET- 
MMAY* TENOY 66 NEFYXOOYE EPXI-MYCTHPION 
ΟΥ̓Κ EZECTI ETPEYBIAZE MMOOY NCEeXITOY EBOA 
ZN NEXAOC- XE EYECOOLE MMOOY N6I NAGITOYP- 
FOC NEPINAIOC* ἀλλὰ WAPE NAITOYPFOC NEPINAIOC 
MJAYCOO2E inefyxooye NPPEaPNOBE: NCEAMAZTE 
NNAT ETE MNOYXI-MYCTHPION NAI EUJAYNTOY EBOA 


10. Schw. AKX.O0C, AXO00C 2. Sing. fem. 

14. Ms. ursprünglich AYKATEXE, ὦ übergeschrieben. 
15. NAITOYPprOC in Ms. ausgefallen. 
23. Schw. ENPPE4PNOBE. 
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ZN NEXAOC* NEYYXOOYE NTOOY EPX.I-MYCTHPION 
MNTOY-2@B ECOO2E MMOOY X.E MEYEI EBOA ὃν 
NEYTONOC AYWD ON EYWANEL MEYEUJEMGOM EA2E- 
PATOY EPOOY* NAHN PO MEYEWXITOY EBOX 2N NE- 
KAOC ETMMAY' CODTM ON TAXW EPDTN MNIWAX.E 
2N OYAAHOIA XE EWAPE MMYCTHPION MNBANTICMA 
KANOBE EBOA NAH) NTYNOC* TENOY GE OYN EP- 
AJAN NEYYXOOYE PNOBE ETI EYZIXLM TIKOCMOC* 
HYAYEI MENTOITE ΝΟῚ NAITOYPFOC NEPINAIOC* NCEP- 
MNTPE NNOBE NIM’ ETEPE TEYYXH EIPE MMOOY* χα 
MHNIWC PO NCEEI EBOA 2N NTONOC NTE NEXAOC- 
XEKAC EYECOOLE MMOC ZN NEKPICIC νλῖ ETMBOA 
NNEXAOC XEKAC EYECOOLE MMOC* λγῷ WAPE 
NANTIMIMON MIINA WA4APMNTPE NNOBE NIM’ ETCNAAAY 
NSI TEIYXH XEKAC 2WWC EAIECOO2LE MMOC ZN NE- 
KPICIC NAI ETIIBOA NNEXAOC" OYMONON ΧΕ APMNTPE 
MMOOY* AAAA NOBE NIM NTE NEYYXOOYE ὠλασφρὰ- 
TIZE NNNOBE NATOSOY E2OYN ETEYYXH- XERAC 
EPE NAPXWN THPOY NPPEAPNOBE NNERKPICIC EY6- 
COYWNC χα ΟΥ̓ΥΥΧΗ NPEAPNOBE TE: AYD XxE 
EYEEIME ETHNE NNNOBE NTACAAY EBOX ZN NECHPA- 
ΓΙΌ NTAITOSOY EPOC ΝΟῚ MANTIMIMON MIN XERAC 
EYEKOAAZE MMOC KATA THNE ΠΠΝΟΒΘ NTACAAY 
ΤΑΙ TE Θ6 EWAYAAC MYYXH NIM NPEAPNOBE: TE- 
ΝΟΥ 6E NETNAXı NMMYCTHPION NNBANTICMA WAPE 


13. XEKAC EYECOOLE MMOC besser zu streichen. 
15. Ms. 2WWC, 1. 2m. 
19. Ms. NPPEYPNOBE NNERPICIC, 1. NNERPICIC NPPE4PNOBE. 
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MMYCTHPION NNETMMAY ὠλαπα ΝΟΥ̓ΝΟδ NKWLT 


EAINAWT EMATE NCABE NAPEK2-NNOBE* γὼ WAYBDK 
ELOYN ETEYYXH ZN OYNEEHN’ NIOYWM E2OYN NCA 
NNOBE ΤΗΡΟΥ NA NTAYTOSOY E2OYN EPOC N6l 
MANTIMIMON MIINA* AYD EIWANOYW E4KAHAPIZE N- 
NNOBE THPOY NAi NTAATOCOY EPOC ΝΟῚ MANTIMIMON 
MINA YAYBDK ON E2OYN ENICWMA ZN ΟΥ̓́ΠΒΘΗΠ᾽ 
NAAIWKE NCA NAI®KHTHC THPOY ZN ΟΥ̓́ΠΒΘΗΠ᾽ N4- 
NOPXOY ENCA MNMEPOC MNICWMA* MWAYAIDKE ΓᾺΡ 
NCA MANTIMIMON ΜΠΝᾺ MN TMOIPA* NANOPX.OY NCA- 
BOA NT6OM MN TEYYXH NAKAAY 2INCA MICWMA' 
IDCTE MANTIMIMON MIINA MN TMOIPA MN MCWMA' 
HAANOPKOY EYMEPOC* TEYYXH 2DW4 MN TEOM 
WAANOPXOY EKEMEPOC* NMYCTHPION 2WW4 MNBATI- 
TICMA YAISO MU TEYMHTE MMECNAY* NACW E4- 
NOPX. MMOOY ENEYEPHY* X.EKAC EIETEBOOY N4- 
KAOAPIZE MMOOY XE NNEYX.W2M EBOA 2N OYAH' 
TENOY GE OYN MAPIA TAI TE BE EM)APE MMYCTH- 
PION NNBANTICMA KANOBE EBOA" AYW MN ANOMIA 
ΝΙΜ᾿ 

NAT GE NTEPEIXOOY NS ICWTHP NEX.A4 NNE4MA- 
OHTHC* ΚΘ TETNNOI χα EIAX.E NMMHTN NAG) N2E* 
AC406C EBOX ΜΟῚ MAPIA NEXAC XE CE NAXOEIC N 
OYME FarpıBaze NCA WAXE NIM’ ETKX.W MMOOY° 
ETBE NWAXE OYN MIK® EBOA NNNOBE NTAKX.O04 
EPON Μπιογοθιω ZN OYMAPABOAH EKX.W MMOC X.E 
NTAIEL ENOYXE NOYKWET E2PAI EXM TIKA2" AyW 


27. Vgl. Luk. 12, 49. 
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on οὐ nefoyamya NCcA TPEAMOY2' AYW ON AKNIOPX. 
EBOA PANEPWC EKX.W MMOC X.E OYNTAI OYBANTIC- 
MA MMAY EBANTIZE NEHT4' AYW NAU) N2E TNAANEXE 
MANTAX.DK’ EBOA" ETETNMEEYE XE NTAIEI ENOYX.E 
NOYCIPHNH EXM TIKA2: MMON* AAAA OYMIWPX. NE 
NTAIEI ENOYXE MMOA' XIN TENOY ΓᾺΡ OYN-FOY 
NAOHWNE 2N OYHi NOYWT* OYN-WOMNT NANWU) 
EXN CNAY* AYWD CNAY EXN WOMNT- MAI NAX.OEIC 
NE NWAX.E NTAKX.004 PANEPWDC* NWAXE MEN NT- 
AKX.004 ΧΟ NTAIEI ENOYXE NOYKWET EX.M NKA2: 
λγῳ οὐ nE}oyaga NCcA TPEIMOY2* ETE nAI (Π6) 
NAXOEIC XE AKEINE NMMYCTHPION NTE NBATITICMA 
ENKOCMOC: AYW OY METEZNAK’ NCA TPEIOYWDM’ 
E2OYN NCA NNOBE THPOY NTEYYXH  NAKABAPIZE 
MMOOY* AYW ON MNNCWC AKNOPX.I EBOA PANEPWC 
EKX.W MMOC: XE OYNTAI OYBANTICMA MMAY EBAT- 
TIZE NEHT4* AYW NAA) N2E TNAANEXE 2EWC YANTA- 
X.DK’ EBOA* ETE MAI IE KE NTNASW AN IM IKOCMOC 
2EWC WYANTE NBANTICMA X.WK’ NCEKABAPIZE NNE- 
ΨΥΧΟΟΥΘ NTEXOC: AYWD ON NWAXE NTAKX.OOA 
EPON MNMIOYOEIU) XE ETETNMEECYE χα NTAIEI E- 
NOYX.E NOYEIPHNH EXM MIKA2® MMON  AXAX OYIIWOPX. 


2. Vgl. Luk. 12, 50—352. 
10. Vgl. Luk. 12, 49. 

760. Val, Luke 12,050, 
21. Vgl. Luk. 12, 51-- 2. 


1. Ms. AKTIOPX, 1. AKIOPXA. 
11. ΠΕ im Ms. ausgefallen. 
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NE ντλίει ENOYXE MMO4Y' XE XIN TENOY TAP OYN- 
+oy naGYwne ὃν OYHi NOYDT* OYN-WOMNT NA- 
NO EXN CNAY* AYD CNAY EXN MWOMNT* ETE MAI 
NE NMYCTHPION NNBANTICMA NTAKNTA ENKOCMOC* 
EAAP-OYIIWPX. 2PAi ZN NCWMA NTE TIKOCMOC EBOA 
ΧΕ MANTIMIMON MIINA MN ΠΟΩΜᾺ MN TMOIPA* A4- 
NOPXxOY EYMEPOC* TEYYXH 2WWC MN TOM’ A4- 
NOPXOY EKEMEPOC* ETE MAI NE XE OYN-WOMNT 
NAIDI) EXN CHAY AYWD CNAY EXN DWMNT' 

NAI AG NTEPECXOOY NEI MAPIA NEXA4 NCI NICW- 
THP XE EYTE TENNIKH N2IAIKPINEC NOYOEIN MAPIA 
πλὶ NE πβῶλ EBOA MNMAXE: ACOYW2M ON NGI MA- 
PIA NEXAC XE NAXOECIC ETI ON EINAOYW2 ETOOT’ 
EWINE MMOK* TENOY GE MAX.OEIC ANEXE MMOI Ei- 
MINE MMOK* EICZHHTE MEN ZN OYAPPHCIA ANEIME 
ENTYNOC EWAPE NBANTICMA KANOBE EBOA' TENOY 
2DW4 NMYCTHPION MNEIWOMNT NXDPHMA' MN MMYC- 
THPION MnEIGJOPN ΜΜΥΟΤΉΡΙΟΝ MN MMYCTHPION MNI- 
ATWAXE EPO4' EUJAYKANOBE EBOA NAH) NTYTIOC' 
EUJAYKW EBOA MNTYNOC NNBANTICMA ἈΝ MMON' 
A4OYWOB ON N6I ICWTHP NEX.AA X.E MMON* Ἀλλὰ 
MMYCTHPION THPOY MIWOMNT NXWPHMA EWYAYKW 
EBOA IN TEYYXH' λυ NTONOC THPOY NTE NAP- 


8. Vgl. Luk. 12, 52. 


9. Schw. NAIWWJE. 
17. Ms. nMYCTHPION, l. MMYCTHPION. ΓΝ 
23. Ms. ὮΝ τεύχη λύῳ NTONOC THPOY, 1. NTEYYXxH 2N NTONOC 
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KON NNNOBE THPOY NTACAAY ΝΟῚ TEYYXH XIN 
NAJOPIı YAYKAAY NAC EBOA' AYWD ON WAYKW EBOA 
NNNOBE ETCNAAAY MNNCA NAI’ 26WC YA NEOY- 
oEIU) ETEPE NOYA NOYA NMMYCTHPION NAAMA2TE 
ὠλροα: NAT FNAXD EPWTN MNEYOEIG) EPE NIOYA 
NOYA NMMYCTHPION NAAMA2TE AAPO4: 2PAI 2M 
NCWOP EBOA MNTHPA* AyYW® ON MMYCTHPION Μπι- 
M)OPN MMYCTHPION’ MN MMYCTHPION MMATYAX.E 
EPOI EWAYKWD EBOA NTEYYXH 2N NTONOC THPOY 
NTE NAPXDN* NOBE NIM’ MN ANOMIA NIM” NTACAAY 
ΝΟῚ TEYYXH° AYWD ON XE YAYKAAY THPOY NAC 
EBOA" AXAA MEYEN-NOBE EPOC XIN NEINAY 2EWC 
WAENEL NENE2: ETBE TADPEA MINOG MMYCTHPION 
ETMMAY* MN NEYEOOY ETNAUHJW4 EMAUJO EMAI)O* 

ΝᾺ GE NTEPEAXOOY ΝΟῚ NICWTHP MEX.A4 NNEA- 
MAOHTHC XE TETNNOI XE EIWAXE NMMHTN NA) 
N2E* ACOYWA)B ON NGI MAPIA NEXAC ΧΕ CE NAX.O- 
EIC" KOYW EILZAPNAZE NWAX.E NIM’ ETKX.W MMOOY' 
TENOY SE OYN MAXOEIC ETBE MWAX.E ETRXD M- 
MO4 XE YAPE MMYCTHPION THPOY MNWOMNT NXW- 
PHMA WAYKANOBE EBOA* λυ NCE2LWBC EBOX EXN 
NEYANOMIA* NTAANPOPBHTEYE OYN MMOYOEIA) 2A 
NEIGZAX.E NEI AAYELA’ NENPOPHTHC* EIX® MMOC* 
xXE NAIATOY NNENTAYKWD EGBOA NNEYNOBE* MN 
NENTAY2ZWBC EBOA EX.N NEYANOMIA* NTAANPOPH- 


24. Psal, 31, 7. 


11. Ms. AY@ ON, 1. Ay@ (OYMON)ON. 


8. 
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TEYE OYN 2X NEIWAXE MMOYOEIHN: γὼ NWAX.E 
NTAKX.004 XE NMYCTHPION NTE MIA)OPN MMYCTH- 
PION MN MMYCTHPION MMATWAXE EPO4 ΧΕ PWME 
NIM” ETNAXıl NMMYCTHPION ETMMAY* OYMONON ΧΕ 
MDAYKD EBOA NNNOBE NTAYAAY XIN NWOPN* AAAA 
MEYP-NKEWN PD EPOOY X.IN MNEINAY WAENEL* ETBE 
NEIWZAX.E ON NTAANPOPHTEYE 22PO4 MMIOYOEIA) 
ΝΟῚ AAYEIA” EIXW MMOC ΧΕ NAIATOY NNETE M- 
NX.OEIC INOYTE NAEN-NOBE EPOOY AN’ ETE TAI NE 
NCENAEN-NOBE EPO4 AN XIN NEINAY* NEPX.I NMMYC- 
THPION ΜΠΙΩΟΡΠ MMYCTHPION MN NEPXI NMMYCTH- 
PION MMATHAX.E EPOA* NEXAI XE EYTE TENNIKH 
N2IAIKPINEC NOYOEIN MAPIA MIA IE πβῶλ EBOA M- 
NYAXE- ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA TIEX.AC X.E 
MAX.OEIC* EIE EPWAN NIPWME XI-MYCTHPION 2N M- 
MYCTHPION Μπιώορπ MMYCTHPION AY@ ON NAKOT4 
NAPNOBE NAIAPABA" ΔΎ ON MNNCA NAI NAKOTA 
NAMETANOT AYW NANPOCEYXE 2M MEAMYCTHPION 
MNEAMYCTHPION CENAKD NA4 EBOA ἈΝ MMON* AYOY- 
δ ΝΟῚ NCWTHP NEX.A4 MMAPIA XE 2AMHN 2AMHN 
Ἔκω MMOC NHTN XE OYON NIM ETNAXı NMMYCTH- 
PION MNIMOPM MMYCTHPION- AY@ ON NAKOTA NA- 
aPABA MMNTCNOOYC NCON AYW ON NAMETANOT IB 
con EeanpoceyxE 2M NMYCTHPION MNIAJOPTI MMYC- 


BEBsal. 31,2. 


Io. Ms. EPO4, 1. EPOOY. 
23. Unten am Rande Ay@ ON... Ncon hinzugefügt. 


coe?’ 


S. 3c5 
[co€“] 


un 


20 


25 


304 


THPION CENAKD NA4 EBOA" AYW ON NCENMAPABA 
MNNCA NMNTCNOOYC NCON NAKOT4 NATAPABA N- 
CENAKD NA4 EBOA AN WAENEL: ETPEIKOTA ENE4- 
MYCTHPION NE4MYCTHPION® AYW MAI MNT4-META- 
NOIA MMAY* EIMHTI Νά κι NMMYCTHPION MMATWAX.E 
EPO4* NAT EWAANA NOYOEIA) NIM* AYyW ON NIKD 
EBOA NOYOEIG) NIM* 

ACOYW2 ON ETOOTC.NGI MAPIA NEXAC’ XE TIA- 
XOEIC ENWNE AE& NTO4 NEPXI NMMYCTHPION MNI- 
MOPN MMYCTHPION: AYWD NCEKOTOY NCENAPABA 
AYW NCEEI EBOA ZN CWMA EMMOYMETANOI* CENA- 
KAHPONOMI NTMNTPPO XN MMON' XE λύχι PD N- 
TADPEA MMIWOPN MMYCTHPION* AYOYW2M NE ICW- 
THP NEX.A4 MMAPIA" XE 2AMHN 2AMHN Ἐκ MMOC 
NHTN ΧΕ PiDME NIM” EPXI-MYCTHPION 2M ΠΩΟΡΠ M- 
MYCTHPION | ExamapaBa MNWOPN NCoN ΜΝ NMEICHAY 
MN MME2ZWOMNT AYW MAI NAEL EBOA ZN CWMA EM- 
NAMETANOT* TEAKPICIC OYOTB N2OYO ΠΑΡᾺ KPICIC 
NIM* MEAMANWWNE ΓᾺΡ ΠΕ 2N TMHTE NTTANPO M- 
NEAPAKWN MIKAKE ETABOX* AYW N2AE NNAI THPOY 
ANAP-2POYOYXA ZN NKOAACIC" λυ NAANZAAICKE 
NAJAENEL" XE A4Xı ZN TADPEA ΜΠΙΩΟΡΠ MMYCTH- 
PION MNIEW N2HTC* 

ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEX.AC X.E NAX.OEIC Ei PWME 
ΝΙΜ᾿ ETNAX.-MYCTHPION MMMYCTHPION MMATAX.E 
EPO4 AYW AYTIAPABA AYAO 2N TEYTICTIC* AYW ON 


1. Ms. NCErIAPABA, 1. NATTAPABA. 
24. Ms. ursprünglich AYOYW2M, 4 ausgestrichen und C übergeschrieben. 
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MNNCA NAI AITI EYON? AYKOTOY AYMETANOI CE- 
NAKD NAY EBOA NAOYHP NCON* A4OYWEM N61 ΠΕΡ 
NEX.A4A MMAPIA* XE 2AMHN 2AMHN FX@® MMOC NHTN 
XE PWME NIM’ ETNAXI NMMYCTHPION MMATWAXE 
EPO4: OYMONON E4AJANMAPABA NOYCON’ AyW ON 
NAKOT4A NAMETANOI CENAKW ΝᾺ EBOA* AAAAX E4- 
MANNMAPABA NOYOIW NIM* Ay@ ON ETI E4ON? N4- 
KOT4 N4METANOI MAI ENIWOON AN 2N OY2YNOKPI- 
EIC* AYW ON NAKOT4 NAMETANOI* AYW NANPOCEYXE 
ZN NE4AMYCTHPION NE4IMYCTHPION " CENAKW NA4 EBOA 
NOYOEIA) NIM* EBOA XE AAXI EBOA 2N TAWPEA NM- 
MYCTHPION MMATWAXE EPO4: AYWD ON EBOXA XE 
2ENNAHT NE MMYCTHPION ETMMAY* AYW 2ENPEIKW 
EBOA NE NOYOEIA) NIM* 

ACOYW2M ON ΝΟῚ MAPIA NEXAC NIC X.E NAXOEIC® 
Εἴθε NEPXIı NMMYCTHPION MMATWAXE EPO4 AYW 
ON AYKOTOY AYMAPABA AYAO 2N TEYTICTIC" λυ 
ON λύει EBOA 2M ποῶμλ EMNOYMETANOI" οὐ ON 
NETNAHWNE NNAT NTEIMINE* AIOYWEM AE NO NICW- 
THP MEX.A4 MMAPIA" ΚΘ 2AMHN 2AMHN FX.@ MMOC 
NHTN* XxE POME NIM’ ETNAXI ZN MMYCTHPION ΜΠι- 
ATWAX.E EPO4* 2ZENMAKAPIOC NE MENTOITE NEYY- 
KOOYE ETNAXı ZN MMYCTHPION ETMMAY* AAAA EY- 
HANKOTOY NCENAPABA AYWD NCEEI EBOA N σῶμα 
EMNOYMETANOI' NPWME ETMMAY TEYKPICIC 200Y 
E2OYE KPICIC NIM- AYWD OYNOS TE EMAUJO EMAA)O 
KAN EHWNE NEYYXOOYE ETMMAY E2ENBPPE NE’ 


27. Ms. E2ENBPPE, 1. 2ENBPPE. 


Coptica I. 20 
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Χ ὦ ENEYAMOPN NCon NE NE ENKOCMOC" NCENA- 
KOTOY AN GMMETABOAH MIIKOCMOC NTE NCWMA 
XIN NEINAY λαγῶ MEYEHP-AAAY N2WB' AA EWAY- 
NOXOY ENCANBOA* ENKAKE ETABOA λυ NCEAN2A- 
AICKE NCEPATYWNE MWAENEL' 

NA AC NTEPEIXOOY Νδὶ ICWTHP NEX.AA NNEA- 
MAOHTHC XE TETNNOI κα EIWAX.E NMMHTN NAQ) 
N2E* ACOYWEM ΝΟῚ MAPIA NEXAC XE CE MAX.OEIC 
Al2APIAZE NNWAX.E NTAKX.OOY' TENOY GE NAX.OEIC 
nAi NE NWAXE NTAKX.OOA XE NETNAXı NMMYCTH- 
PION MMATMAX.E EPO4* 2ZENMAKAPIOC MENTOITE NE 
NEYYXOOYE ETMMAY* AA EYWANKOTOY NCENA- 
PABA NCEAO NTEYTICTIC* λυ NCEEI EBOA ZN CWMA 
EMNOYMETANOI" MEYPYAY GE X.IN NEINAY EKOTOY 
EMMETABOAH MIICDMA* OYAG AAAY N2WB' AAAA 
MAYNOXOY EMCABBOA ENKAKE ETABOA* CENAAN2A- 
AICKE MMOOY 2M NIMA ETMMAY' AYW@ CENAPATWNE 


"WVAENEL: ETBE NAJAX.E NTAKX.OO4 EPON MNIOYOEIG) 


ERK.W MMOC* XE NANOY NE2MOY* EWPAN NIE2MOY 
BAABE EYNAMOA24 2N ΟΥ̓ MEAPAJAY ETKONPIA: OYAE 
ENIKA2" AXAX EWAYNOXI EBOA" ETE NAI NE XE OY- 
MAKAPIOC NE ΨΥΧῊ NIM” ETNAXı 2N MMYCTHPION 


19. Vgl. Luk. 14, 34. 35; Matth, 5, 13; Mark. 9, 50. 


1. Ms. ursprünglich ENEKONOMOC, NO auspunktiert und C übergeschrieben. 

2. Ms. ursprünglich EMETABOAH MMIKOCMOC C@MA, M in EMETABOAH 
übergeschrieben und NTE N am Rande vor CWMA, 

15. Ms. OYAE AAAY, 1. OYA.E CAAAY. 

18. Ms. NYAXE, 1. NEIWAR.E. 
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MMATYAXE EPO4: AA EYAJANNAPABA NOYCON’ 
MEYPYAY NKOTOY ENCWMA XIN NEINAY* OYAE 
EAAAY N2WB* AAAX EUJAYNOX.OY ENKAKE ETABOX’ 
NCEAN2AXICKE MMOOY MIMA ETMMAY' NA AE N- 
TEPECKOOY NNCDTHP* NEXAI XE EYTE TENNIKH 
NAIAIKPINEC MAPIA* NAT NE πβῶλ EBOA MNWAX.E*' 
ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟ6Ὶ MAPIA NEXAC XE NAXOIC" 
αἴθ. POME NIM’ NTAYXI NMMYCTHPION ΜπΠιώορπ M- 
MYCTHPION® MN MMYCTHPION MMATAAX.E EPO4* NAI 
ETE MNOYTIAPABA" AAAA EPE TEYTICTIC ZN MMYCTH- 
PION 2N OYCOOYTN AXN 2ZYTIOKPICIC" NA GE EBOA 
ATN TANATKH NOIMAPMENH* λυ ON AYPNOBE* Ay 
ON AYKOTOY AYMETANOI: AyW ON AYIPOCEYXE 
ZN NEYMYCTHPION NEYMYCTHPION® CENAKD NAY 
EBOA’ NAOYHP NCON: AIOYW2M AE N6I NCWTHP NIE- 
xı4 MMAPIA 2N TMHTE NNEAMAOHTHC X.E 2AMHN 
2AMHN κω MMOC EPWTN XE PWME NIM’ ETNAX 
NMMYCTHPION MIATAAX.E EPO4: λΥ ON MN MMYC- 
THPION MMIAOPI MMYCTHPION‘ ΝΑΙ ATN TANATKH 
NOIMAPMENH CEPNOBE NCON NIM" AyYWD ETI EYON? 
NCEKOTOY NCEMETANOI: γὼ ON NCE6W ZN NEY- 
MYCTHPION NEYMYCTHPION® CENAKD NAY EBOA N- 
OYOoEId) NIM* X.E MMYCTHPION ETMMAY 2ENNAHT’ 
NE" 2ZENPEIKD EBOA” NG NOYOEIG) NIM' ETBE MAI 
OYN AIXO0C EPWTN MMOYOEIA): XE MMYCTHPION 
ETMMAY* OYMONON XE CENAKW NAY EBOA NNEY- 


5. Ms. ursprünglich NTEPEIAXOOY ΠΟῚ ICWTHP, 4 in C verbessert und 


δὶ ausgestrichen, 1. NTEPECK.OOY MNICWTHP. 
20* 
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NOBE NTAYAAY XIN ΝΩΟΡΠ᾿ AyW MEYONOY EPOA 
XIN NEINAY* NENTAIXOOY EPOTN XE HYAYXI-META- 
NOIA NOYOIA)'NIM* Ay CENAKD EBOA ON NNNOBE 
CYAYAAY NOYW2M' EUWNE NTOA NEPX.I-MYCTHPION 
Μ᾽ NMYCTHPION MMATWAX.E EPO4" MN MMYCTHPION 
MMAJOPT MMYCTHPION: λυ NCEKOTOY NCEPNOBE 
AYW NCEEIL EBOA ZN CWMA EMNOYMETANOI* EYNA- 
HWNE 2WOY ON NEE NNH ENTAYTIAPABA MIOY- 
METANOT: NEYMANAWNE 2WOY ON ME TMHTE NT- 
TAnPO MNEAPAKDN. MIIKAKE ETABOA: AYW CENA- 
AN2AAICKE MMOOY NCEPATYWNE WAENEL* 'ETBE NIAI 
Ἔχω MMOC NHTN x.E POME NIM’ GTNAXı NMMYCTH- 
PION* ENEYCOOYN MNEOYOEIAH) ETOYNHY EBOA 2M 
NICOMA N2HT4* NEYNAPZMME MMOOY NE NCETMP- 
NOBE* X.E EYERAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN AA- 
ENE2- 

NAT GE NTEPEAXOOY ΝΟῚ MCWTHP ENEAMAOHTHC 
NEXAA νυ XE TETNNOI GE χα EIWAXE NMMHTN 
NAa) ΝΘ: ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEXAC XE CE TIA- 
XOEIC* ZN OYAKPIBIA AlIAKPIBACE NCA WAX.E NIM ETK- 
XxW MMOOY' ETBE NEIWAX.E OYN NTAKX.OOA EPON 
MMOYOEIH) XE ENEAICOOYN ΝΟῚ NXOCIC ΜΠΗΪ XE 
EPE NPEAXIOYE NHY NAA) NNAY ZN TEYA)H EEWT2 
ENHI" NEANAPOGIC ON NE NATMKA-POME EEWT2 ENG4- 
Hi NAT 6G NTEPECKOOY ΝΟῚ MAPIA" NEX.A4 Ναὶ NC@- 
THP’ X.E EYTE TENNIKH MAPIA MAI NIE NWAX.G" AYOYW2 





22. Vgl. Matth. 24, 43; Luk. 12, 39. 


1. Ms. γώ, 1. aAAA. — Ms. EPO4. 1. EPOOY. 24. Schw. E6W2T. 
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ON ETOOT4 ΝΟ6Ὶ NCWP NEX.A4 NNEAMAOHTHC ΧΟ TE- 
ΝΟΥ GE KHPYCCE NPWME NIM ETNAX.I-MYCTHPION 2M 
NOYOIN* AXIC NAY ETETNXD MMOC ΧΟ 2PTHNOY 
EPWTN MINPPNOoSC- MHNOTE NTETNNOYXE NOY2OOY 
NCA ΟΥ̓ΔΟΟΥ : AyW NTETNEI EBOA 2N CWMA EMTIE- 
TNMETANOI* NTETNPAAAOTPIOC ETMNTEPO MNOYOEIN 
WAENEL* 

NAI NTEPEIX.OOY Ναὶ NEWP* ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA 
NEX.AC ΧΕ MAXOEIC" NAWE TMNTNAHT NNEIMYCTH- 
PION ETKANOBE EBOA NOYOEIA) NIM* AIOYW2M NGI 
NCWP NEXA4 MMAPIA 2N TMHTE NMMAOHTHC* ΧΟ 
EWX.E OyPPo MNOOY ECYPWME NIE NTE IKOCMOC* 
4} NOYAWwpEA NPPWME NTEA2C- AyW NAKD EBOX 
ON NNBoneyc MN NPEINKOTK MN 200YT’ MN TIKE- 
CEENE NNOBE ET2OPA) EMAYO NAi EYMNIWA MNMOY' 
EU)YE AE EPO4 EYPWME NE NTE IIKOCMOC EAAEIPG 
MNAI- MAAICTA GE MATWAXC EPO4 MN MIMOoPN M- 
MYCTHPION* NAI ETO NX.OIC E2PAl EXM NTHP4* EYN- 
TAY MMAY NTEZOYCIA N 2WB NIM’ EP-NETEENAY " 
ETPEYK@ CBOA NOYON NIM EPXI-MYCTHPION H M- 
MON NTO4 EWWNE OYPPO MNOOY NAT NOYENAYMA 
ΝΡΡΟ 21 OYMATOI NAXOOY4 G2ENKETONOC NAEIPE 
ΠΈΝΤΕ: MN 2ENNOBE EY2OPA) EYMNAJA MNIMOY 
AYW MEYONOY EPO4' AYW MEYEHP-AAAY MICOOOY 
NA4* XE NENAYMA ΜΠΡΡΟ TO AWW4* MAAICTA GE NET- 
dopı NMMYCTHPION NNENAYMA MMATWAX.E ‚EPO4' 


MN NANIOPI MMYCTHPION" ΝΑΙ ETO NX.OEIC GNA- 


27. Schw. NAMOopn. 
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NXICE THPOY* MN NAMBABOC THPOY' MNNCA NAT A 
IC NAY EYCAIMG CACCI EMETANOT*. AIBANTIZE MMOC 
NHOMNT NCON λυ NEMNICGEIPE MNEMNAJA NNBANTIC- 
MA’ λαγῶ A NCDTHP OYWA) ENIPAZE MNETPOC ENAY 
XE ENEAAYWNE NNAHT* AYW NPEIKW EBOA ΚΑΤᾺ 
BE ENTAALWN ETOOTOY MMOC* NEXA4 E2OYN E2M 
NETPOC X.E EIC YWOMNT NCcon’ AlBANTIZE NTENFYXH' 
λυ 2M NEI)OMNT NCON’ MNCEIPE MNEMNAA NMMYC- 
THPION MNOYOCIN* ETBE ΟΥ̓ GE COYWCA MIKEC- 
MA* TENOY GE OYN NETPOC ApIPE MIMYCTHPION M- 
NOYOEIN NAT βωλε τ᾽ EBOA NNEYYXH 2N NE- 
KAHPONOMIA MNOYOEIN* APIPE MIMYCTHPION ETM- 
MAY NIJDWDT’ EGBOA NTEYYXH NTEICZIME 2N NEKAH- 
PONOMIA MNOYOEIN* NAi GE NTEPEIX.OOY N6l NCW- 
THP A4MIPAZE (MNETPOC) ENAY XE ENEAAAJWNE N- 
NAHT” NPEIKW EBOA* NAI GE NTEPEIX.OOY NE ICW- 
THP NEX.AA ΝΟῚ NETPOC ΧΕ MAX.OEIC KAAC MNEI- 
KECon* NINF Νὰ NMMYCTHPION ETXOCE: γὼ 
ECAJANPAJAY AKKAAC ACKAHPONOMI NTMNTEPO MNOY- 
DEIN EYWNE AG ECWANTMPAJAY AKWAATC EBOX 
2N TMNTEPO MNOYOEIN* NAT GE NTEPEAX.OOY Nat Π6- 
TPOC AAEIME ΝδῚ NCDTHP XE A NETPOC YWNE N- 
NAHT NTE42G AYW NPEAKW ECBOX' 

NAI GE THPOY NTEPOYHYWNE NEXAA NG NCWTHP 
NNG4MAOHTHC* XE ATETNNOT NNEIAAXE THPOY MN 


15. MNETPOC ausgefallen. 
19. Ms. AKKAAC ACKAHPONOMI, 1. AKRKRAAC ECKAHPONOMI. 
24. Ms. NEX.AY, Y ausgestrichen und 4 übergeschrieben. 
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ΠΤΎΠΟΟ NTEICAME- ACOYWEM ΝΟῚ MAPIA NEXAC ΧΟ 
MAXOECIC AINOT NMMYCTHPION NNYAXE NTAYODNE 
NTEICAME: ETBE NAYAXE OYN NTAYHWNG MMOC 
NTAKXOOC EPON MNIOYOEIG) ZN OYTIAPABOAH CKX.W 
μος" χα NEOYNTE-OYPDME οὐβῷ NKNTE 2M 
NEAMA NEAOOAG* AAGI AC EAIWINE NCA NIEAKAPIIOC 
AYD MNA2E EOYON ADWC* NEXA4 NNA2PM NGEME 
ΧΟ EIC WOMTE NPoMNE FNHY FOINE NCA KAPNOC 
ὅπ TEBD NKNTE- γώ Nheny an COYoN NEHTC- 
MHAATC GE ETBE OY COYWDCA MIKEKA?' NTO4 A6 
AYOYWIB NEX.AA NA4 XE MAXOEIC AXOK 2APOC N- 
TEIKEPOMNE AANFSPH MNECKWTE TAF-MELPO NAC' 
EHWNE AC ECMANTAYO CBOA NKEPOMNE AKKAAC' 
EU)WIIE AC EKTM2G EOYON AKAJAATC" EIC MAI NIA- 
KOCIC NE IBOA EBOA MNAAXE: AAOYWEM Ναὶ NCO- 
THP NEX.AA MMAPIA X.E EYTE TENNIKH MAI NE NWAX.EC' 

ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA IEX.AC MIC@THP 
ΧΕ MNAXOCIC EIE OYPWME EAAXI-MYCTHPION " Ay 
Mngeıpe MNEMNA)A NMMYCTHPION AMA AAKOTA A4P- 
NOBE- MNNCA NAT ON AAMETANOT AYWD AAMWNE ὃν 
OYNOG MMETANOIA" EZECTI ON NACHHY EOYA2MEA 
ENMYCTHPION NTA4XITAd" HM MMON τος e} nad N- 
OYMYCTHPION ZN MMYCTHPION ETNEAECHT" EZECTI 
OYN ΧΝ MMON' AYOYW2M AC ΝΟῚ ICWTHP NEX.A4 
MMAPIA XE 2AMHN 2AMHN 7 Χὼ MMOC NHTN XE OYAG 


5 ff. Vgl. Luk. 13, 6—9. 


21. Ms. ON NACHHY, besser OYTI NNACHHY. 
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MMYCTHPION NTAYXITI* OYAE NET2ZANEAIECHT ΜΟΥ- 
CWTM EPO4 EKD EBOA NNE4NOBE* AAAA MMYCTH- 
PION ETXOCE ENENTAAXITOY* NTOOY NE EAMAY- 
COWTM EPO4 AYW NCEKWD EBOA NNEANOBE* TENOY 
GE OYN MAPIA MAPE NOYCNHY -} NA4 MMIMYCTHPION 
ETKOCE ENENTAAXITI: AYW CENAX.I NTEAIMETANOIA 
NTOOT4 AYW NCEKW GBOA NNEANOBE* IH MEN X.E 
AIXITI NKECON” AYD NKOOYE XE AIOYOTBOY 
ETNIE* MAI MEN MEICWTM EPO4 EKW EBOANNE4NOBE* 
AAAA IIMYCTHPION ETXOCE ENENTAAIXIT4 NTO4 NE 
EUJAIKW EBOA NNEAINOBE* AAAX EWWNE NTOA EAAXI- 
M)OEMNT MMYCTHPION 2M NEXWPHMA CNAY* ἢ 2M 
NMEZM)OMNT E2OYN* λυ MAI A4KOTA A4AMAPABA' 
MEPE AAAY MMYCTHPION COTM EPO4 ETPEYFTOoTa 
ZN TEAMETANOIA* OYAE NETXOCE* OYAE NET2ANE- 
CHT MMO4* EIMHTI .NMYCTHPION MMIA)OPN MMYCTH- 
PION* MN MMYCTHPION MMATWYAXE EPO4* NTOOY NE 
EWAYCDTM EPO4 NCEXI NTOOTI NTEIMETANOIX 
ACOYW2M NGI MAPIA NIEX.AC χα NAXOCIC- EIE ου- 
PWOME EAAX.I-MYCTHPION YA CNAY H WA MYOMNT 2pxi 
2M NIMELZXOPHMA CNAY N NMELWOMNT NXODPHMA * 
AYW NAT MMANAPABA" AAAA ETI EIAOON’ ZN TEANICTIC 


17. Hinter MMYCTHPION im Ms. die Worte MN MMYCTHPION MMIYopn 
MMYCETHPION auspunktiert. 

21. Ms. IME2LXWPHMA CNAY, 1. NMEZCNAY NX@PHMA. 

22. Ms. - N4MAPABA, von späterer Hand m übergeschrieben, also Nn4nA- 


PABA = MnIATIAPABA. — Ms. ursprünglich OYNICTIC, OY ausgestrichen und 
TE4 übergeschrieben. 


en 
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MI OYCOOYTN γὼ AXN 2YTIOKPICIC* *** AAOYWA)B 
AE NEI NCOTHP NEXAd MMAPIA" XE PWME NIM NT- 
AAXI-MYCTHPION 2M MIMEZCNAY NXWPHMA" Ay 2M 
NME2ZAJ)OMNT* AyYW ON MMANAPABA* AAAA ETI E4- 


MOON” ZN TEAMCTIC ΑΝ 2YNOKPICIC* EZECTI NNAT 


NTEIMINE EXI-MYCTHPION 3M NEXWPHMA ETELNA4 
XIN NHYOPN 2EWC WA 2AC EBOA X.E MNOYTIAPABA: 

ACOYW2 ON ETOOTC N6I MAPIA NEXAC XE TIA- 
K.OEIC-* EIE OYPWME EAICOYN-TMNTNOYTE AYW AAX.l 
51 MMYCTHPION MNOYOEIN- AYW A4KOT4 AAMAPABA 
A4ANOMI MIIIKOT4 EMETANOT: AYW OYPWME 2WW4 
EMNA2E ETMNTNOYTE OYAE MNAICOYDNC: AYW 
NPOME ETMMAY EYPEAPNOBE NE AYW ON OYAce- 
BHC NIE: λγῷ AYEI EBOA ZN CWMA MNECNAY NIM 


MMOOY NETNAX.I-2ICE N2OYO 2N NEKPICIC. A4OYW2M 


ON N6I NCWTHP MEX.A4 MMAPIA XE 2AMHN 2AMHN 
Ἔχω MMOC EPO Χ6 IPWME NTAICOYN-TMNTNOYTE* 
πλὶ HTAAXı NMMYCTHPION MNOYOIN* AY@ AAPNOBE 
EMNAKOTA EMETANOI* ANAX.I-2ICE an NKOAACIC NTE 
NERPICIC N 2ENNOG NACE MN SENKPICIC NOYMHHWE 
IKDB NCON’ EMAGIO EMAWO ΠΑΡᾺ MPWME NÄCEBHC 
AY@ MNAPANOMOC MAI ETE MNACOYN-TMNTNOYTE* 
TENOY GE NETE OYN-MAAXE MMOA ECWTM MAPG4- 
CWTM: NAI GE NTEPEIX.OOY Νδὶ IICOTHP' AC4O6C 


23. Vgl. Mark. 4, 9 und Par. 


τ. Der Nachsatz ausgefallen, etwa EZECTI OYN NA4 EX.I-MYCTHPION EIN 


NEKWPHMA ETE2ZNAY X.N MMON. 
13. Rechts oben IH als Ende des Quaternio. 15. 2166 am Rande beigefügt. 
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EBOA NGI MAPIA NEX.AC XE NAX.OEIC* OYN-MAAXE 
MNAPMNOYOEIN AYW AINOI MNWAXE THP4 NTAK- 
X004*° ETBE NEIWAX.E OYN NTAKX.OO4 EPON MNI- 


oyoeia) MN OYmAPABOAH X.G TIZM2AA NTA4EIME 6- [cn 


NOYWA) MNEAX.OEIC AYW MNACOBTE OYAE MNAEIPE 
MNOYWA) MNEAK.OEIC «ΝΑΙ NIENNOG NCHAJE* TIETE 
MNIEIME AC* AYW MNAEIPE ANAPMNAJA NZENKOYI" X.E 
OYON NIM ENTAYTAN2OYTI E2OYO CENAMINE NCA 
20YO EBOA 2ITOOT4: AYW NENTAYCAXE-2A2 CPO4' 
CENAWATA N2A2° ETE MAI NE MAXOECIC MEPCOYN- 
TMNTNOYTE* AYW A4GINE NMMYCTHPION MNOYOEIN 
A4TAPABA* CENAKOAAZE MMO4 2N OYNOG NKPICIC N- 


 2OYO ENETEMNACOYN-TMNTNOYTE* MAI NAX.OEIC NE 


td 
in 


NBOA EBOA MNWAXE* 

ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA NEXAC MNCWTHP 
xXE MAXOIC EWX.E EPE TMICTIC MN MMYCTHPION NHY 
ΝΟΥ͂Ν EBOA* TENOY GE OYN EPWYAN 2ENYYxH 
EYAJANEI ENKOCMOC NOYMHHAJE NKYKAOC AYW N- 
CEAMEAL NCETMXI-MYCTHPION EYKO NETHY XE EY- 
WANEL ENKOCMOC NKEKYKAOC CENAXITOY' εἴθ OYK- 
OYN Nceanay AN CENH2 EXı1 NMMYCTHPION: AYOY- 
DAB NO NCWTHP NEX.A4 NNEIMAOHTHC* ΧΕ KHPYC- 
CE MNIKOCMOC THPA ETETNXW MMOC NPPWME XE 
MIYE EPDTN NTETNXı NMMYCTHPION MNOYOEIN 2M 


ene 


5. 


NEIOYOEIA) ET2HX’ NTETNBEDK’ E2OYN ETMNTEPO 


4ff. Vgl. Luk, 12, 47. 48. 


19, Links oben 10 als Anfang der Quaternio. 
21. Ms. ANCEMH2, 1. AN NCEMH?2, 


3; 


wı 


10 


315 


MNOYOEIN* MIPNOYXE NOY20OY 62OYN EY2OOY* H 
OYKYKAOC E2OYN EYKYKAOC' NTETNKA2ZTHTN XE 
TETNNH2 EXı NMMYCTHPION ENWANEL ENKOCMOC N- 
KEKYKAOC  AYW NAI NCECOOYN AN X.E EINAHYWDNE 
TNAY ΝΟῚ MAPIOMOC NNEYYXOOYE NNTEAIOC' ΧΟ 
EIGZANWWNE ΓᾺΡ NG MAPIOMOC NNEFYXOOYE NTE- 
xt0c* FnamTam” se EMrIYyAH MNOYOEIN‘ γὼ MN- 
AAAY NABDK’ E2OYN XIN NEINAY* OYAC MN-AAAY 
NHY EBOA MNNCWC EBOA X.E AIXMDK’” EBOA NEL TIA- 
PIOMOC NNEYYXOOYE NTEAOC: AYW AIXMDK EBOA 
ΠΟῚ MIMYCTHPION MNWOPTM MMYCTHPION* MAT NTA 
NTHPA πε ETBHHT4' ETE ANOK NE NMYCTHPION 
ETMMAY- AYWD XIN MEINAY MN-AAAY NABDK’ ENOY- 
DEIN: AYW MN-AAAY NADEL EBOA X.E 2PAI 2M NX.DRK’ 
EBOA MNEOYOEIAL) MNAPIOMOC NNEYYXOOYE NTE- 
XOC 20H EMMAFTK® EBOA MIKWIT EMKOCMOC 
ETPEACDTA [N]NAION MN NKATATIETACMA * MN NECTE- 
PEWwMA MN rIKA2 THPA MN NKE2YAH THPOY ETAIX.WA' 
AITI ON EYWOON’ Πδὶ TMNTPWME 2PAi OYN 2M NEY- 
061) ETMMAY CNAPLOYE-OYWN? EBOA ΝΟῚ TMETIC 
MN MMYCTHPION ZN NE20OY ETMMAY* AYD OYN-2A2 
ΨΥΧΉ ΝΗῪ ATN NKYKAOC NTE MMETABOAH NTE 
NCWMA* AYWD EYNHY ENKOCMOC EYN-2OINE N2HTOY 
SM παεϊογοίω TENOY CAYCWTM Epoi EiFcsw ὃΜ 
τ, 1. ατετνωλνεί. 


5 
5. Ms. NNTEAIOC, 1. NTEAIOC. 
7 


17. Vor NAI®N ein Buchstabe ausradiert, 1. NNAION. 
19. Ms. Eeywyoon, besser ECWOOR. 


24. Vor TENOY der Buchstabe A ausradiert. 


cne? 


S. 318 
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NX.WK EBOA MMAPIOMOC NTEAIOC NNEYYXOOYE CE- 
NA2E EMMYCTHPION MNOYOEIN AYW NCEXITOY* Ay 
CENHY E2PAi EPN MNYAH MNOYOEIN* NCE2E EPO4 
EAAX.WK EBOX ΝΟῚ NAPIOMOC NNEYYXOOYE NTEAIOC* 
ETE NTO4 NE NXWK EBOA MNMWOPN MMYCETHPION* 
λυ NTO4 NE NCOOYN MNTHP4* AYW CENA2E EPOC 
EAIYTAM’ EPN MNYAH MNOYOEIN* AYW MNGOM’ ETPE 
AAAY EI EZOYN* H ETPE AAAY EI’ EBOA XIN MEINAY' 
NEYYXOOYE OYN ETMMAY CENATW2M E2OYN EM- 
NYAH MNOYOEIN: EYXD MMOC XE NXOEIC AOYWN 
NAN* FNAOYDOHB TAXOOC NAY XE NFCOOYN M- 
MOTN AN XE NTETN 2ENEBOA TON: AYWD CENAX.OOC 
ΝΑΙ XE ANXI EBOA 2N NEKMYCTHPION AYW AN.X.CDK’ 
EBOA NTEKCBE® THPC AyD AKFCBW NAN IN NENIAA- 
TEIA* AYD FNAOYDYE TAXOOC NAY XE NFCooYN 
AN MMOTN X.E NTETN NIM* NETP2WB ETANOMIA* MN 
MNEOOOY 2EWC WA TENOY* ETBE ΠΑΙ͂ BWK ENKAKE 
ETZAIBOA: AYW 2N Teynoy ETMMAY CENABWK’ ENKA- 
ΚΘ ETABOA* ΠΜᾺ GT4MMAY ΝΟῚ MPIME MN NEA26? N- 
NOB2E* ETBE Πλΐ GE OYN KHPYCCE MNKOCMOC THPA: 
AXIC EPOOY X.E MINE EPDTN ANOTACCE MHKOCMOC 
THPd MN OYAH THPC ETNEHTA* NTETN.XI NMMYCTHPION 


. MNOYOEIN* EMNATAXWK CBOA NGI NAPIOMOC NNG- 


YYXOOYE NTEAIOC" KERAC ENNEYKATHNOY 21PN ΠΡΟ 


ı0 ff. Vgl. Matth. 25, 11- 12; 7, 22. 22] 8, [2] 22, 15 und. Par. 

τ. Ms. MMAPIOMOC NTCAIOC NNEYYXOOYE, 1. MMAPIOMOC NNENYY- 
XOOYE NTEAIOC. 

8, Schw. AAAY. 
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NTMYAH MNOYOEIN* λυ NCEXITHYTN ENKAKE ET- 
ABOA* ΤΌΝΟΥ GE OYN NETE OYN-MAAX.E MMO4 ECW- 
TM MAPEICWTM* 

NAI GE NTEPEAX.OOY ΝΟῚ MCWTHP* ACAO6SC ON 
EBOX NGI MAPIA NEXAC XE NAX.OEIC OYMONON XE 
OYN-MAAXE MNAPMNOYOEIN* AM ACCDTM NBI TA» 
ψυχη λαγῶ λονοῖ NWAX.E NIM’ ETKX.W MMOOY* TE- 
ΝΟΥ GE OYN MAX.OEIC ETBE NWAXE NTAKX.OOY 
ΧΕ KHPYCCE NPPWME NTE TIKOCMOC AX.IC EPOOY 
xE MIYE EPWTN χὶ NMMYCTHPION MNOYOEIN 2M 
NEIOYOEIG) ETEHX. K.E ETETNEKAHPONOMI NTMNTEPO 
ΜΠΟΥΌΘΙΝ 

ACOYW2 ON ΘΤΟΟΤΟ ΠΟῚ MAPIA NEXAC NIC XE 
MAXOEIC EIE EPE MIKAKE ET2AIBOA ὁ NA NTYNOC' 
N μον NTO4 OyN OYHP MMA NKOAACIC N2HTA' 
AIOYW2M AE N61 IC NEXA4 MMAPIA" X.E TIKAKE ET- 
2IBOA OYNOG NAPAKON NE EPE NIEACAT’ N2OYN N- 
Pa E4MNBOX MIKOCMOC THPA AYW EIKWTE ENIKOC- 
MOC THP4 6Ρ6 OYMHHQJE NTONOC INKPIEIE N2OYN 
NSHTA 640 MMNTCNOOYC NTAMION NKOAACIC EY- 
NAT EPE OYAPXDN 2M NTAMION MTAMION EPE ΠὲῸ 


NNAPKON MWOBE ENEYEPHY' ΠΩΟΡΠ AE NAPXDN ET- 


WHoon 2ZM ΠΩΟΡΠ NTAMION OY2O NMCA2? NE 6Ρ6 
NEACAT NMBOYN NPW4 EPE XA4 NIM NHY EBOA an 
TTAıpo MNEAPAKON MN WOEIA) NIM' MN APOa) 


2. Vgl. Mark. 4, 9 und Par. 


25. Ms. ursprünglich NOWOeEIA), NO auspunktiert. 
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NIM® MN AJ®@NE NIM ETABBIAEIT* MAI EWAYMOYTE 
EMEAAYOENTIKON NPAN 2M NEITONOC KE ENKBONIN® 
AYD NAPXDN ETWOON 2M NME2CNAY NTAMION OY2O 
NEMOY ME NE4WAYOENTIKON N20O° MAI EWAYMOYTE 
EPO4 2M NEYTONOC XE XAPAXAP* λυ NAPKWN ET- 
MOON 2M NME2ZWOMNT NTAMION OY2O NOY2OP ΠΕ 
NEAAYBOENTHC N2O NA EWAYMOYTE EPO4 2M NEY- 
TONOC χα APXAPDX: γώ MAPKDN ETMOON ZM 
NME2Z4ATOOY NTAMION OY2O N204 NE MEAAYOENTHC 
N2O* NA EWAYMOYTE EPOA 2M NEYTONOC ΧΕ AXP@D- 
XAP° AYD MAPXDON ETWOON 2M NME2FOY NTAMION 
OY2O MMACE NKAME NE MNEAAYOENTIKON N2O* MAI 
EWAYMOYTE EPOA 2M NEYTONOC XE MAPXOYP" 
AYW MAPXDN ETWOON 2M MME2COOY NTAMION- 
OY2O NPIPNTOOY NE NEO NAYOENTHC- nA 6- 
MWAYMOYTE EPOA 2M NEYTONOC XE AAMKAMDP* 
AYW NAPXDN MNME2LCAU)A NTAMION- OY2O NAPZ ΠΕ 
NEAAYOENTHC N2O* MAI EWAYMOYTE EPO4 2M nE4- 
AYOENTIKON NPAN 2M NEYTONOC XE AOYXAP* λυ 
NAPXDN MIIMEZU)MOYN NTAMION* OY2O NNOYPE ΠΕ 
NEAAYOENTHC N2O* NA EWAYMOYTE ENE4PAN ZM 
NEYTONOC XE AAPADX" AyYWD MAPXDN MMMELPIT 


[cmi 


S. 


ἃ» 


NTAMION OY2O NCOT NIE NE42O NAYOENTHC* mai [cm 


EWAYMOYTE ENEAPAN IM NEYTONOC ΧΕ APXEWX* 
AYW TIME2MHT’ NTAMION OYN-OYMHHWE NAPX@ON N- 
ZHTA EPE CAM4E NAnE NAPAKON MNOYA NOYA 
MMOOY ϑρλΐ ὃ NEY2O NAYOENTHC AYWD NETA- 
KWOY THPOY MHAYMOYTE ENEAPAN 2M NEYTONOC 
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ΧΕ ZAPMAPWDX" AYW MME2ZMNTOYE NTAMION OYN- 
OYMHHAJE NAPXWN MIIMA ETMMAY EPE CAUJAE NANE 
N2A NEMOY MNOYA NOYA MMOOY 2M NEY2O NAY- 
BENTHC* AYD NNOS ETAXLWOY MWAYMOYTE EPOA4 
2M NEYTONOC XE PWXRAP* AYW NMME2ZMNTCNOOYC 
NTAMION OYN-OYMHHAJE NAPXDN N2HTI ENAHWOY 
EMATE* EPE CAWAE NANE N2A NOY2OP MNOYA NOYA 
MMOOY 2PAi 2M NEY2O NAYOENTHC’ AYW TINO6 ET- 
AXLDOY EWAYMOYTE EPO4 2M NEYTONOC XE XPH- 
MAP NEIAPXDN GE MNEIMNTCNOOYC NTAMION GY- 
N2OYN Nana MNGEAPAKDN MIIKAKE ETAIBOA" AYW 
OYNTE- noya NOYA MMOOY OYPAN ΚΑΤᾺ OYNOY' 
AYWD HAPE NOYA NOYA MMOOY WIBE MNE42O ΚΑΤᾺ 
OYNOY* AY@ ON NEIMNTCNOOYC NTAMION OYNTE- 
που NOYA MMOOY OYPO EIOYHN ENXICE: ZWCTE 
NEAPAKDN MNKAKE ETAIBOA 40 MMNTCNOOYC NTA- 
MION NKAKE' EYN-OYPO MNTAMION NTAMION E9OYHN 
ENKICE: AYD OYN-OYATTEAOC NTE NXICE EAPOEIC 
enoyA NOYA NNPO NNTAMION* NAI NTA I6EOY ΠΩΟΡΠ 
NPWME NENICKONOC NTE NOYOEIN NENPECBYTHC M- 


 NAOPN NTWA NTOA NE NTAAKAAY EYPOEIC ENEAPA- 


κῶν XE NNGYATAKTI MN NAPXON THPOY NNEATA- 
MION ETN2HTA' 
NA GE NTEPEAX.OOY N6I NCWOTHP* ACOYW2M ΝΟῚ 
MAPIA TMATAAAHNH MEXAC" XE MAX.OEIC GIG OYK- 
OYN NEFYXOOYE EWAYXITOY ENTONOC ETMMAY 
HAYXITOY EBOA ATN NEIMNTCNOOYC NPO NNTAMION 








11. Schw. MMEKAKE. 
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NOYA NOYA KATA TEKPICIC ET4MNAJA MMOC: A4OY- 
W2M NG MCWTHP NEX.A4 MMAPIA X.E MEYXI-AAAY M- 
ΨΥΧῊ 62OYN ENEAPAKWN EBOA 2N NEIPO* Ἀλλὰ TE- 
ΨΥΧῊ NNPEIXIOYA AYW NETA)OON ZN OYCBW Μπλὰ- 
5 ΝΗ" MN OYON NIM ET-FCBw ZN NENAANH* AY@ MN 
NPEANKOTK MN 200YT* Ay@ MN TANIPWME ETCOOA' 
AYW MN NACEBHC* MN PWME NIM’ NATNOYTE* Ay 
NEPONEYC* MN NNOEIK* AYW MN NEPAPMAKOC* NE- 
ΨΥΧΟΟΥΘ OYN THPOY NTEIMINE EYWANTMMETANOI 
10 ETI EYON2* AXAX NCEEW 2M NEYNOBE E4MHN* MN 
NKEFYXOOYE THPOY* NAT ENTAYYOXT NBOA TAI 
ETE NTOOY NE NTAYXı NTEYHNC NKYKAOC ETHN 
EPOOY ZN TECchEePA EMNOYMETANOI- Ἀλλὰ ϑρλῖ 2M 
NEY2AE NKYKAOC CENAXI NNEYYXOOYE ETMMAY' 
15; NTOOY MN NEFYXOOYE THPOY NTAIOYD EIXWD M- 
MOOY* CENAXITOY EBOA 2N TTANPO MNCAT MMNEAPA- 
KON E2OYN ENTAMION MNKAKE ETABOA*: AYD EY- 
HANOYD οὐχὶ NNEFYXOOYE E2OYN ENKAKE ET2I- 
BOA 2N TTANPO MNEACAT* AJAYAKWTE ON MNEACAT 
20 ΟΥ̓͂Ν EPWA MMIN MMO4 NAU)TAM’ EPWOY* TAI TE 
EC ETOYNAXI NNEFYXOOYE E2OYN ENKAKE ETAIBOA* 
AYD OYNTE-NEAPAKON MIKAKE ETABOA OYNTAA 
MMAY MMNTCNOOYC NPAN NAYOENTHC ΝΑῚ ET2PAI 
ZN NEIPWOY* OYPAN ΚΑΤᾺ NOYA NOYA NNPWOY N- 
25 NTAMION® AYW NEIMNTCNOOYC NPAN CEMBBIAGIT’ 
ENEYEPHY* AAAA EY2PAI2N NEYEPHY MNMNTCNOOYC* 
2ZWCTE NETNAX.D NOYANNPAN Θά NNPAN THPOY' 





9. Ms. EYMHN, |. EYMHN. 
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ΝΑῚ GE FNAXOOY EPWTN 2M NCWP EBOA THPA* TAI 
GE TE Θ6 ETIWOON MMOC ΝΟῚ MKAKE ETABOA' ETE 
NTOA NE NEAPAKDN* 

ΝΑῚ GE NTEPEIX.OOY ΝΟῚ ΠΕΡ ACOYW2M NGI MAPIA 
NEXAC Mnc@wTnp xXE MAXOEIC EIE NKOAACIC MNE- 
APAKWN ETMMAY NAUJT EMATE ΠΑΡᾺ NKOAACIC NNE- 
KPICIC THPOY* AIOYWE2M ΝΟῚ MCWP NEX.A4 MMAPIA 
XE OYMONON XE CEMOK? MAPA NKOAACIC THPOY 
NNERPICIC* Ἀλλὰ YYXH NIM’ ETOYNAXITOY ENTONOC 
ETMMAY CENAP-2POYOYX.A 2M NX.AI ETNAGT’ γὼ 
MN NEXAAAZA" AYD MN NKWD2T ETNAYT EMAI)O* 
NAI ETWOON 2M NTONOC ETMMAY' AAAA 2M IIKCBWA 
EBOX’ MIKOCMOC' ETE NAI ΠΕ 2M NWXA’ E2PAI MNTHPA 
NEYFYXOOYE ETMMAY CENAAN2AACKE ATM NIX.AA 
ETNAYT* AYW® MN NIKWLT ETNÄA)T EMAWYO* Ay 
CENAPATAJWNIE WJAENE2* 

ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEXAC" XE EIE OYOi NNE- 
Yyxooye NPPEAPNOBE* TENOY GE OYN NAX.OECIC 
ΠΟΤ ET2ZM NTONOC NTE TMNTPWME AX.H4° XE 
KOST ETIN AMNTE XHA4° AYOYW2M ΝΟῚ MICWTHP 
MEXA4 MMAPIA" XE 2AMHN FXW® MMOC 6ΡῸ XE 
4XH4 ΜΟῚ IKWIT ETEN AMNTE N2OYO ENKWET ET2N 
TMNTPOME MYIC NKWB NCON: AYWw NKW2T ETEN 
NKOAACIC MNNOG NXAOC' 4NAMT N2OYO ENET2N 
AMNTE NYIC NK@B NCon: AYWD NKWLT ETEN NE- 


KPICIC NNAPXON ETA TEAIHNTMHTE* A4NAGT N20YO 


τ. Ms. THPq, 1. MIITHP4. 
25. Ms. nyyıc, 1. Μψισ. 
Coptica. II. 9 
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ΘΠΚΟΣΤ NNKOAACIC ETZM ΠΝΟδ NXAOC MYIC ΝΚΩΒ 
NCONn γὼ NKDIT ETM NEAPAKDN MNKAKE ET2I- 
BOX MN NEKPICIC THPOY ETNEHTA* CENAGT N2OYO 
ENKODIT ETIN NKOAACIC THPOY ETZN NEKPICIC NN- 
APXWN ΝΑΙ ET2I TE2IH NTMHTE 4NAA)T N2OYO EPOOY 
NAJdE NKOB NCON* 

NAT AG NTEPEAX.OOY NEL ICWTHP EMAPIA ACAOYE 
E2OYN M TECMECTNEHT- ACWU) EBOA ACPIME NTOC 
MN MMAOHTHC THPOY 21 OYCON NEXAC XE OYOi 
NPPEAPNOBE XE NAME NEYKPICIC EMAGIO " ACEI EOH 
ΜΟῚ MAPIZAM ACMA2TC EXN NOYEPHTE NIC ACOYWA)T 
EPOOY' NEXAC XE MAXOEIC ANEXE MMOIi EIMINE 
MMOK* AyY@ MIPSWNT EPoi XE FEnWwxrEı NAK N2X2 
NCOrI- XE XIN TENOY ΓᾺΡ EINAAPXI NINE MMOK* 
ETBE WB NIM ὃν OYWPX.* AYOYW2M ΝΟῚ MCWTHP 
MNEX.AA MMAPIA XE MINE NCA 2WB NIM’ ETEPEOYEA)- 
MINE NCWOY* AYWD ANOK "FNASOANOY NE EBOX 2N 
OYTApPHCIA AXN TAPABOAH* ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA 
NEXAC X.E NAXOCIC EIE OYPWME NATAOOC EAIX.WK 
EBOA MMYCTHPION NIM* EOYNTA4 MMAY NOYCYTTE- 
NHC 2ANAZ 2ANAWDC EOYNTA4A MMAY NOYPWME Ay 
NPWME ETMMAY EYACEBHC NIE EAAEIPE NNOBE NIM 
EYMNAJA MIKAKG ETABOA* AYW MNAMETANOI' ἢ 
MMON EAIX.WK EBOA NTEAHNC NKYKAOC 2N MMETA- 
BOAH Μποῶμλ: AYW EMMAPAJAY AAAY ΝΟῚ ΠΡΟΜ 
ETMMAY* GA4EL EBOA N CWMA* λυ ANEIME EPOA 


10. Schw. Ecei. 
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λοφλλῶςσ XE AAPNOBE EAMNAJA MNKAKE ETABOX 
EIE οὐ NETNNAAA4 AJANTNNOY2M MMO4I GNKOAACIC 
MNEAPAKON MNKAKE ETABOA λυ NCENOONEA EY- 
COMA NAIKAIOC EANA2E GMMYCTHPION NTMNTEPO 
MNOYOEIN- AyW NAPATAOOC NABWK’ ENXICE* NA- 
KAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN: AYOYW2M ΝΟῚὶ 
NCWTHP MEX.A4 MMAPIA XE ΘΠ OYPEAPNOBE ΠΕ 
EAMMAJA MNKAKE ET2IBOA" H MMON NTO4 A4PNOBE 
ΚΑΤᾺ NKOAACIC MIKECEENE NKOAACIC" AYW TAI 
MNAMETANOI' H MMON NTO4I OYPWME NPEAPNOBE 


S. 326 


[cas] 


EAIK.WK EBOA’ 2N TEAIHNC NKYKAOC 2N MMETABOAH 


MNCDOMA’ AYW MAI MIAMETANOI: EPWAN NPWME 
OYN ETMMAY νλὶ ENTAIX.OOY EYAMANEI EBOA 2M 
NCWDMA NCEXITOY EMIKAKE ETABOA’ TENOY GE 
EHYWNE TETNOYWA) ENOONOY EBOXA N NKOAACIC 
MNKAKE ET2IBOA MN KPICIC ΝΜ: AyYW NCENOONOY 
EYCWMA NAIKAIOC MAI EA4NA2E EMMYCTHPION M- 
NOYOEIN NABWK ENX.ICE NAKAHPONOMI NTMNTEPO 
MnoYoeın® APpIPE MMIMYCTHPION NOYWDT’ NTE Πι- 
ATAJAXE EPO4 πλῖ EWA4AKANOBE EBOA NOYOEIG) 
NIM’ λαγῶ ETETNAJANOYD ETETNEIPE MIMYCTHPION* 
AXIC XE TEFYxXH NNIM NPW®ME Tai EFMEEYE EPoC 
2M NMA2EHT* EHWNE EC2N- NTONOC NNKOAACIC NN- 
TAMION MNKAKE ETABOA H MMON NTO4I EWWNE 
ECEN NKECEENE NNKOAACIC NTE NTAMION MIIKAKG 
ETZIBOA” ΜΝ NIKECEENE IINKOAACIC NNEAPAKON EYE- 


11. Ms. ZN TEAUHNC, besser NTEAHNC. 
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NOONOY EBOA Νητου τηρου  λγῷ EHYWNE 6C- 
HANKWK” EBOA NTECHN NKYKAOC 2N MMGETABOAH 
EYEXITC EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN: Ay NTE 
TNAPOENOC MNOYOEIN σφρλγιζα MMO4 2N TEchpA- 
FICHTE MATYAXE EPOA* λγῷ NCNOX.C 2M NEIEBOT’ 
NEIEBOT EYCWMA NAIKAIOC NA ETNA2E EMMYCTH- 
pION MNOYOEIN N2HTI AYW NCPATAOOC NCBWK’ 6- 
NXICE NCKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN’ λυ 
ON EWWNE ACKWK EBOA NNKYKAOC NMMETABOAH 
eyexı τύχη ETMMAY EPATC ΝΤΟλ 486 MNAPOE- 
νος MNOYOEIN NA ETAXM NBANTICMA* NCEKAAA 
AN TEFYXH ETMMAY* NCEChPATIZE MMOC 2M NIMAIN 
NTMNTEPO MMATAJAX.E EPOA NCEXITA 2A2TN NTAZIC 
MNOYOEIN* NAÜETETNNAXK.OOY ETETNAJANK.MDK EBOA 
MNMYCTHPION® 2AMHN FX.@® MMOC NHTN XE TEYYXH 
ETETNNAEYXE EX.WC* EWWNE MEN EC2M NEAPAKDN 
MNKAKE ETAIBOA" ANANOY2E MNEACAT” EBOA ZN Ρ 4: 
AYW NAKABOA NTEYYXH ETMMAY* AYW ON EYWNE 
δοῦν TONOC NIM’ NTE NERPICIC NTE NAPXWN* 2ZAMHN 
4x0 MMOC EPWTN XE CENALAPNAZE MMOC 2N OY- 
CNHOYAN ΝΟῚ MNAPAAHMNTHC MMEAX.ICEAER EITE 64- 
GMJANKABOA MMOC N6I NEAPAKDN: H MMON NTO4 
ECZN NEKPICIC NTE NAPXDN * 2AIAZ, 2ANAWDC CENALAP- 


car 


[ca. 


er = ἘΞ = le 
MAZE MMOC ΝΟῚ MNIAPAAHMNTWP MMEAXICEAEK" 2N 5. 3: 


2. Ms. NTECHN, 1. NTECHNC. 

4. Ms. MMOQ4, 1. MMOC. 

13. Ms. NCEXITA, 1. NCEXITC. 

17. Schw. 4NANOY2M MEACAT. 
18. Schw. NYKA EBOA. 
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TONOC NIM ETCEN2EHTOY* AYWD CENAXITC ENTONOC 
NTMECOC EPATC NTNAPOENOC MNOYOEIN λυ WAPE 
TNAPOENOC MNOYOEIN WACAOGIMAZE MMOC NCNAY 
ENMAIN NTMNTEPO MMATHYAX.E EPOI EIWOON ὃΝ 
TEYYXH ETMMAY' γὼ EMWWNE MNATCKMDK EBOA 
NTECHNC NKYKAOC N TEINDIBE NTEYYXH H 2N 
NCWMA* WAPE TNAPOENOC MNOYOEIN WACCHPATIZE 
MMOC Mi OYChPArIC ECOYOTB" AYW NCCNOYAAZE 
NETPEYNOXC 2M NEIEBOT’ NEIGBOT EYCWMA NAL- 
KAIOC MAI EANA2E EMMYCTHPION MNOYOEIN* AYW 
EANAPATAOOC NABWK’ ENXICE ETMNTEPO MNOYOEIN' 
AYD EHWWNE TEYYXH ETMMAY ACXı NTECHNC N- 
KYKAOC* WAPE TNAPOENOC MNOYOEIN MACAOGI- 
MAZE MMOC MECKAAY EKOAAZE MMOC EBOX X.E ACXI 
NTECHNC NKYKAOC* AA MACTAAC ETOOTOY N- 
TCAUJAE MNAPOENOC MNOYOEIN* AYW MWAPE TCAUJAE 
MNAPOENOC MNOYOEIN HAYAOGIMAZE NTEYYXH 
ETMMAY AYWD WAYBANTIZE MMOC 2N NEYBANTICMA® 
AYW NCE} πὰς MNEXPICMA MIINIKON NCEX.ITE enc- 
EHCAYPOC MNOYOEIN NCEKAAC N OAH NTAZIC M- 
NOYOEIN 2EWC AA πῶλ E2PAI ΝΝΘΨΥΧΟΟΥΘ THPOY 
NTEAIOC: AYD EYMWANCOBTE ECDK NNKATANETAC- 
MA MNTONOC NNAOYNAM’ ὠλύοωτα NTEYYXH ETM- 
May NOyW2M: AYW NCEKAOAPIZE MMOC NCEKAAC 


[eaA.®] 


ZN NTAZIC MNAJOPM NCEWTHP MAI ET2M NEOHCAYPOC S. 329 


MNOYOEIN* 


6. Ms. ZU nC@MA, besser ZN TEINWIBE MMCWMA. 
23. Vor NTEYyxH im Ms. MMOC auspunktiert. 
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ACAH)WNE GE NTEPE NCDTHP OYWD EIX.D Νννϑϊωλδβ 
ENEAMAOHTHC * ACOYW2M ΝΟῚ MAPIZAM NEX.AC NIC XE 
MAX.OEIC AICWTM EPOK EKX.WD MMOC XE NETNAXI 
ZN MMYCTHPION MMATWAX.E EPO4* ἢ METNAXı 2N 
MMYCTHPION MMA)JOPM MMYCTHPION: MAYP-2ENWAIG 
NOYOEIN MN 2ENANOPPOIA NOYOGIN NCEX.WTE NTO- 
NOC NIM’ ϑεῶς MWANTOYBDK ENTONOC NTEYKAHPO- 
NOMIA* AIOYW2M ΝΟῚ ΠΟΩΤῊΡ NEX.A4 MMAPIA XE 
EYMWANX.I MIMYCTHPION ETI EYON?* γὼ EYAJANEI 
EBOA 2N CWMA MAYP-2ENAJAIG NOYOEIN MN 2EN- 
ANOPPOIA NOYOEIN NCEXWTE NTONOC NIM’ 2EWC 
MWANTOYBDK ENTONOC NTEYKAHPONOMIA* AAAA 6- 
WWNE E2LENPEAIPNOBE NTO4I NE EAYEL EBOA 2M MICW- 
MA EMNOYMETANOI' AYD NTETNEIPE 2APOOY MIIMYC- 
THPION MMATAJAX.G EPO4A ΧΕ EYENOONOY EBOA 
ZN NKOAACIC NIM NCENOXK.OY EYCWMA NAIKAIOC MAI 
EANAPATAOOC N4KAHPONOMEIL NTMNTEPO MNOYOCIN* 
H MMON NTO4 NCEXIT4 EOAN NTAZIC MNOYOEIN’ 
MEYEA)SMGOM EX.DTE NNTONOC ΧΕ NTOOY AN 
ETEIPE MMMYCTHPION® Ἀλλὰ ΟΡ. MMAPAAHMNMTHC 
MMEAXICEACK” HAYEL NCWOY NCEXITOY EPATC N- 
TNAPOENOC MNOYOEIN: KYWM OYMHHAE Ncon’ wape 
NAITOYPFOC NNEKPITHC NNAPXON WAYCNOYAAZE 
NCEXI NNEYYXOOYE ETMMAY NCETAAY ETOOTOY 
NNEYEPHY 2EWC YANTOYXITC EPATC NTNAPOENOC 
MNOYOEIN® 


20. Schw. ΕἸΕΙΡΕ. 
23. Ms. NNEKPITHC, besser NNERPICIC. 
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5. 38. 
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ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA NEXAC MICDTHP 
ΧΕ NAKOCIC EIG OYPWME EAAXı NMMYCTHPION M- 
NOYOEIN NAI ET2M NWOPM NXWPHMA ETMNCANBOX' 
AYW NTEPEIKWK EBOA N6I NEOYOEIU) NMMYCTH- 
PION ETOYAMA2TE WAPOOY' AYW MPWME ETMMAY 
NIOYW2 ETOOTA NOYWIM EXI-MYCTHPION 2N M- 
MYCTHPION ETAINCANZOYN NMMYCTHPION ΘΝ ΤΟΥ 
EAXı MMOOY AYW ON A4P-NKEAMEAI ΝΟῚ IPWME ET- 
MMAY* EMMANPOCEYXE ZN TENPOCEYXH EUÜJACAI N- 
TRAKIA NNETPYPOOYE ETIOYWDM MMOOY MN NETA4- 
CD MMOOY* AYD EBOA AITN TKAKIA NNETPYPOOYE 
AYMOPd E2OYN ENAZDN NOIMAPMENH NNAPXON AYW 
ATI TANATKH NNECTOIKION AAPNOBE NOYWEM* MN- 
NCA NIX. DK EBOX MNEYOEIA) EPE IMYCTHPION AMA2TE 
MAPOA* X.E A4AMEAIL MNANPOCEYXE 2N TENPOCEYXH° 
TAI EWACA NTKAKIA NNEFYXOOYE λυ ECKAOAPIZE 
MMOOY* AYW MPWME ETMMAY A4EI EBOA 2N CWMA 
EMNATAMETANOT NOYWEM NAX.I-MYCTHPION NOYW2M 
ZN MMYCTHPION NAI ETALOYN NMMYCTHPION NT- 
AYOYWD E4Xı MMOOY’ NA EWAYX Noywem NTME- 


[ae] 


TANOIA NCEKW EBOA NNNOBE' AYW NTepeaer EBOX S. 331 
ZU CWDMA ANEIME IN OYWPX. XE AyalTd C2OYN 6- 


TMHTE MNEAPAKON MIIKAKE ETAIBOA" EBOA NNNOBE 
ENTAdAAY* AYD NPWOME ETMMAY MNT4- BOHOOC 
SXM NKOCMOC OYAE YANLTHA ETPEAEIPE MNIMYC- 
THPION MMATWYAX.E CPO4: 2CWC MWANTOYNOONGA 


5. Ms. YAPOOY, 1. YAPOA. 
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EBOA NTMHTE MNEAPAKON MIIKAKE ET2IBOA’ NCE- 
X.IT4 E2OYN ETMNTEPO MNOYOIN’ TENOY GE OYN 
NAX.OIC εἴθ OY NETANAAAA M)ANTANOY2M ENKOAACIC 
MNEAPAKWN MNKAKE ETABOA* ΜΠΩΡ NX.OEIC MNP- 
KAAd NCWK’ EBOA ΧΕ AAMN2ACE 2PAi 2N NAIDTMOC* 
AYW 2PAi 2N TMNTNOYTE THPC ETAMOON NE2HTC* 
TENOY SE OYN NCWTHP NA NAT" MHNWC NTE OYA 
NNENCYTTENHC AWNE 2M NEITYNOC NTEIMINE* Ay 
NA NNEFYXOOYE THPOY ETNAHYWNE 2M NEITYNOC* 
ΧΕ NTOK NE NWOHT ETAOYWDN EPMNTHPA4: Ay 
ETATAM EPMNTHPA* AYW NEKMYCTHPION NETAMA2TE 
MMOOY THPOY* AiO NXOEIC NA’ NNEYYXOOYE NTEI- 
MINE X.E AYONOMAZE PD NNEKMYCTHPION NOY2OOY 
NOYDT* Ay AYTICTEYE EPOOY 2N OYME: AyW 
ΧΕ NEYWOON” AN 2N OY2YNORPICIC* AO NXOEIC 
F NAY NOYADPEA 2PAi ὃν TEKMNTATAOOC: γὼ 
} nay NOYMOTNEC 2N TEKMNTNAHT 

NAI GE NTEPECKOOY ΝΟῚ MAPIA AAMAKAPIZE MMOC 
NSIICOTHP EMAU)O EMAA)JO * EBOA ππώλχε ETEXW 
MMOOY* AYW A4AYWNE ZN OYNOG NNA ΝΟῚ ICWTHP" 
NEX.A4 MMAPIA XE PWME NIM’ ETNAA)WNE 2M NEi- 
TYNOC ENTAX.OOA* AITI EYON? F NAY MNIMYCTH- 
PION NOYA* MNIMNTCNOOYC NPAN® NTE NTAMION 
MMNEAPAKDN MNKAKE ETAIBOA NA EFNATAAY NHTN 
EIDANOYWD EICWP EBOA NHTN MNTHPA ΧΙΝ 2OYN 
EBOA AYW XIN BOX δ ΟΥ̓͂Ν" AYW PWME NIM ETNA2E 


10. Ms. ETAOY@N, 1. ETOYWN. 
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EIIMYCTHPION NOYA MNIMNTCNOOYC NPAN NTE NE- 
APAKON ETMMAY MNKAKE ETAIBOA AYW PWME NIM 
KAN E2ENPEAPNOBE NE EMAAO* AYW EAYXı NMMYC- 
THPION MNOYOEIN NWOPN MNNCWC AYTIAPABA" ἢ 
MMON NTO4 MNOYP-AAAY MIIMYCTHPION ENTHPA* NAI 
EYWANKMDK EBOA NNEYKYKAOC IN MMETABOAH Ay 
NAI NTEIMINE EYWANEL EBOA ZN CWMA EMNOYMETA- 
NOI NOYW2M* AYD NCEXITOY NKOAACIC ETENTMHTE 
MNEAPAKON MNKAKE ETABOA AYD NCEYDAN ZU 
NKYKAOC NCEYWATI ZN NKOAACIC ZN TMHTE ΜΠ6- 
APAKON AYW NAi EYCOOYN MNMYCTHPION NOYA 
MNMNTCNOOYC NPAN NTE NATTEAOC EYON? EYMWOON 
δ] MKOCMOC* AYD NCEX.W NOYA NNEYPAN EY- 
N2OYN 2N TMHTE NNKOAACIC MNEAPAKON λυ IINAY 
ETOYNAX.O04 WAACAXEYE NGI NEAPAKON THP4 AYO 
MHAAH)TOPTP EMAMO EMAGJO: AYW NTAMION ETOY- 
N2HTA ΝΟῚ nErFYxooYe Πρρῶμα ETMMAY' WAPE NIG4- 
po Oywn Nca TNE* AyW MWAPE MAPXDN MINTAMION 
ETOYAWOON NEHTA NGI NPOME ETMMAY' Ay WA4- 
NOYXE NNEFYXOOYE NPPWME ETMMAY EBOA ὃν 
TMHTE MNEAPAKWN MNKAKE ETABOA' X.E AY26 EN- 
MYCTHPION MMPAN MIEAPAKON- AYW EPWAN MAP- 
κῶν NOYXE EBOA NNEFYXOOYE' YAPE NATTEAOC 
NIGOY nYoPpN NPWME* NAi ETPOGIC ENTAMION MIIMA 
ETMMAY* WAACNOYAAZE NTEYNOY NA2APNAZE NTE- 
ψύχη ETMMAY HANTAXITC EPATI ΝΟΥ NIWOopn 


14. Die Worte AY@ rINAY ... MEAPAK@N unten am Rande hinzugefügt. 
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ΠΡΩΜ6 NENPECBEYTHC MNAOPN NTWA)- AYW ὠλρα 
1EOY NMOPN NPWME MAANAY ENEYYXOOYE NAAOBI- 
MAZE MMOOY' WAALE EPOOY EAYXMK’ EBOA NNEY- 
KYKAOC' AYWD ΟΥ̓Κ EZECTI ETPEYNTOY ENKOCMOC 
NOYW2EM° XE YYXH NIM ETOYNANOX.OY ENKAKE 
ETABOA* OYK EZECTI ENTOY ENKOCMOC NOYW2M' 
YAYKAAY NTOOTOY NEIL MMAPAAHMNTHC NIEOY 
ENWNE EMNOYX.MDK EBOA NTEYHNC NKYKAOC N 
MMETABOAH MICDMA* AYD MANTOYEIPE. MIIMYCTH- 
PION MUATOAX.E EPOA 2APOOY* WANTOYKOTOY EY- 
CWMA NATABOC* MIX EANA2E EMMYCTHPION MNOYO- 
EIN NAKAHPONOMI NTMNTEPO MNOYOEIN* EWJWNE AC 
EAWANAOGIMAZE MMOOY ΝΟῚ 1EOY NA2E EPOOY €- 
AYXWDK EBOA NNEYKYKAOC' AYW OYK EZECTI NAY 


EKOTOY ENKOCMOC NOYW2M' AYW TIKEMAIN MNI- 
| 


c48 


ATWAX.E EPO4 NAAOON NMMAY AN: AYW MWAANA 5. 33, 


NAY NEL IEOY* YAAXITOY EPATOY NTCAM4E MNAP- 
BENOC MNOYOIN YAYBANTIZE MMOA 2PAi MN NEY- 
BANTICMA® AXAA MEYT NAY MNEXPICMA MINIKON- 
AYD MAYXITOY ENEOHCAYPOC MNOYOEIN* AAAA 
MEYKAAY ὃν NTAZIC NTEKAHPONOMIA* GEBOA XE MN- 
MAIN OYAE MN-ChPATIC NTE MATWAXE Epoqa NM- 
MAY AA MAYNOY2M EKOAACIC ΝΜ’ ἀλλὰ WAY- 
KAAY 2M MOYOEIN MNEEHCAYPOC NCA OYCA OYA- 
ATOY 2EWC YA NWA’ E2PAI MNTHPA Ay 2M NEOY'O- 
EIN) ETOYNACWK’ NNKATANETACMA MNEOHCAYPOC 


18. Ms. MMO, 1. MMOOY. 


c48 


SI 


MNOYOEIN®: YAYCDTA NNEYYXOOYE ETMMAY N- 
OYW2M NCEKABAPIZE MMOOY EMAA)O EMAUJO* AYW 
nce}-MYCeTHpIon NAY NOYW2M NCEKAAY 2N OAH 
NTASIC ETZM NEOHCAYPOC: λυ NCENOY2M ΝΟῚ NE- 

5 PYXOOYE ETMMAY ENKOAACIC THPOY NTE NERKPICIC* 

NAI A NTEPEAIXOOY ΝΟῚ NCWTHP NEX.A4A NNEAMA- 

OHTHC XE ATETNNOI XE EIGYAX.E NMMHTN NAQ) N2E: 
ACOYWZM ON Νδὶ MAPIA NEXAC X.E NAX.OEIC MAI TIE 
NWAX.E NTAKX.O04 EPON MNIOYOEIA) 2N oynapıBoan [7] 

10 EKKD MMOC ΧΕ KO NHTN NOYWBHP EBOX 2M TIAMW- 
NAC NTE TAAIKIA XEKAC ETETNYANYWAN EIEX.I- 
THYTN 620YN ENECKHNH MWAENEL* NIM OYN 66 NE 5. 335 
MAMONAC NTE TAAIKIA" EIMHTI NEAPAKWON MIIKAKE 
ET2IBOA* ETE MAI NE NWAXE X.E NETNANOI MNMYC- 

15 THPION MNOYA NNPAN MNEAPAKON MNKAKE ETABOA 
EIZANHDAN IM NIKAKE ETABOA* ἢ EIWANX.MDK EBOA 
IN IKYKAOC NMMETABOAH AYD N4XD MNPAN ΜΠ6- 
APAKDN' 4NANOY2M NAEN E2PAI 2M NKAKE: AyW 
NCEX.ITI ENOYOEIN MNEOHCAYPOC' MAI NIE NWAX.E 

>0 NAKOEIC" AYOYW2M ON Πδὶ CDP nEX.aa MMAPIA 
ΧΕ EYTE TENNIKH N2IAIKPINEC* MAI NIE NBWA EBOA 
MNAAX.G* | 

ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA NEX.AC X.E NAX.OEIC 

Mare NIEAPAKDN MMNKAKE ETABOA’ MWAAEL! E2OYN [τ] 


10. Vgl. Luk. 16,9. 





3. Ursprünglich MnMYCTHPION, Mn ausradiert. 
8. Schw. OYN. 

9. Rechts oben 1Θ als Ende des Quaternio. 

το. Ms. HAMWNAC, 1. IMAMWNAC, ebenso Z. 13. 
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ENEIKOCMOC X.E MEAEL* AIOYWEM ΝΟῚ ICWTHP NE- 
xı4 MMAPIA XE 20OTAN EPE NOYOEIN ΜΠΡῊ NBOXA’ 
HAALWBC MNKAKE MNEAPAKWN* EHWNE AE EPAJAN 
ΠΡῊ P-NECHT MIIKOCMOC: AAPE MKAKE MNEAPAKWDN 
δῷ NAIKTA MNPH* AYW MAPE ΠΝ MNKAKE El’ E2OYN 
ENKOCMOC MNECMOT” NOYKAMNOC 2N TEYWH* ETE 
NA NE EPWAN ΠΡῊ CWK’ EPO4 NNEAYAKTIN* MNA)GOM 
ΓᾺΡ MNKOCMOC ETWOYN 2X IIKAKE MNEAPAKDN 2N 
TEAAAHOIA MMOPPH* EMMON MA4BDA EBOA NATAKO 
δὶ oOycon: | 

ΝΑΙ NTEPEAIXOOY NEI NCWTHP* ACOYW2 ON €- 
TOOTC ΝΟῚ „MAPIA MEXAC MICDTHP XE MAX.OEIC 
ETI FINE MMOK yo Mnpewn EPoi’ TENOY GE NIA- 
X.OEIC EIE NIM NETANATKAZE MNPWME 2EWC WANTAP- 
NOBE* AIOYWEM NG NEWTHP NEX.A4 MMAPIA XE N- 
ἌΡΧΩΝ NOIMAPMENH NTOOY NETANATKAZE ΜΠΡΩΜΕ 
2EWC MWANTAPNOBE*: ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEXAC M- 
NCDTHP X.E NAX.OEIC" MHTI PO YAPE NAPXDN YAYEL 
ENECHT’ ENKOCMOC NCEANATKAZE MMIPWME 2EWC 
MANTAPNOBE* AIOYWEM NG ICWTHP πολ (M)MAPIA 
xXE EWAYCI AN NTEIRE ENECHT” ENKOCMOC: AAAA 
EWAPE NAPXDN NOIMAPMENH* δρῶλν οὐψύχη N- 
APXAION El ECNHY ENECHT EBOA ATOOTOY WAPE 
NAPXON NTNOG N2IMAPMENH ETMMAY MAI τὸν N- 


5. Ms. rınıq, 1. ΠΝΙ46. 

15. Links oben Καὶ als Anfang des Quaternio, 
20. Ms. MAPIA, 1. MMAPIA. 

24. Ms. πλΐ, 1. nal. 
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τόπος NTREPAAH NTE NAIDON ETE ΠΤΌΠΟΟ ETMMAY 
NTO4 NE EAJAYMOYTE EPOA XE NTONOC NTMNTEPO 
MNAAAMAC* λυ NTONOC ETMMAY NTO4 NE ET- 
MINEMTO EBOA NTNAPBENOC MNOYOIN* WAPE NAPXON 
MNTONOC NTKEPBAAH ETMMAY YAaL NTEYYXH N- 
APXAION NOYANOT NEE EBOX 2M NECHEPMA NTKA- 
KIA C4ME2 EBOA IN ENIOYMIA NIM’ ETWOBE: Ay MN 
EYE NIM* AYW 2N TEYNOY ETEPE TEYYXH ETMMAY 
NACO aM NANOT* WACPNWEA NTONOC NIM’ NTACBOK 
EPOOY* MN NKOAACIC THPOY NTACYE NEHTOY’ AYW 
HAPE NANOT MMOYNBE ETMMAY MHAIYMDNE N- 
COMA NBOA NTEYYXH' AYD MWAIHYWDNE EAEING N- 
TELyYxH ZI CMOT NIM’ AY@ E42OMOIDCE EPOC ETE 
mai NE EWAYMOYTE EPO4 XE MANTIMIMON MNNA" 
EYWNE 2WW4 OYYyYXxH ΝΒΡΡῈ TE ὥλυάι EBOA 2N 
TIAWTE NTE NAPXON AYD EBOA N MMOYEIOOYE 
NTE NEYBAA" ἢ MMON NTO4 EBOA 5Μ ΠΝΙ46 NTE 
TEyTAnPO ξλπλβ YANAWC EHWNE OYEBOA 2N BBPPE 
MYyYxH° ἢ OYEBOXA ZN NEYYXOOYE NTEIMING TE 
ENUWIIE OYEBOX 2N TIDTE TE" WAPE ΠΤΟΥ NNO6 
NAPXOON NTNOG N2IMAPMENH" AAYAI NTAWTE NN- 
APKDN THPOY NTE NEYAIDN NcEeoYoa)MOY MN 
NEYERHY 21 OYcoNn NCENWA) MMOA NCEAAA MmYyxH° 


H MMON NTO4 EIWNE OYCcoPpM TE NTE ποτα M- 


NOYOEIN HAPE MEAXICGAEK 4114 NTE NAPXDN AJAPE 


5. Ms. yaat, 1. ΟΛΥΤ. 
15. Ms. TE yayıı, 1. TE EYAYAI. 
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nFoy NNOG ΝΆΡΧΩΝ NTE TNOG N2IMAPMENH WAY- 
OYWA)JM MNCOPM 21 NE4EPHY NCEMEPIZE MMOA4 N- 
ceAa4 MYYXH ΨΥΧΉ" XEeKAC GPE NOYA NOYA NN- 


APXDN NTE NAIWN  EPE NOYA MOYA MMOOY K@ - 


MNEAMEPOC N TEYYXH' ETBE MAI OYN EYOYWDAM 
MMOOY 2A NEYEPHY* XE EYEXI THPOY EBOA 2N TE- 
ψύχη: AyD ὠλρ MFoY NNOG NAPX@N EYÜJAN- 
MEPIZE MMOOY NCEAAY MYYXH EYEINE MMOOY EBOA 
2N TID®TE NN APXKDN- EIWIE AC OYEBOA 2M ΠΟΩΡΜ 
NE MNCDTA MNOYOEIN: MAPE MEAXICEXER” TINOG 
MNAPAAHMNMTHC MNOYOEIN TC NTE ΝΆΡΧΩΝ ἢ MMON 
NTOA ΘΠ 2ENEBOX NE ZN MMOYEIOOYE NTE NEY- 
BA" MH CBOA 2M ΠΝΙ46 NTEYTATIPO 2AIAS 2ATIADC 
EBOA ὃν NEYYXOOYE NTEIMINE- EPyan πξον N- 
APKON EYAANMEPIZE MMOOY NCEAAY MYYAXH Ψύχη: 
ἢ MMON ἤτοι ΟΥ̓ΨΥΧΗ NAPXAION TE ΧΡ MAPXWN 
2WWDA NA ETHOON ZN NKEPAAH NTE NAIDN* ὡλα- 
OYWAM MNANOT NTEYE NTE NECHEPMA NTKAKIA: 
MWAAOYOU)MEI MN TOYEl TOYEer NNEYYXooYeE N- 
BPPE 2M NEYOCIA) ETINOON ZM NTONOC NTKEPAAH- 
AYD MWAPE NANOT’ NTEWE ETMMAY* WAAHYWMNE N- 
ANTIMIMON MIINA NTEYYXH ETMMAY: γὼ ὠλίσῳ 
NBOA NTEYYXH E40 NENAYMA EPOC" E4CINE MMOC 
MMINE NIM 640 NKOCI? NENAYMA MIECBOX" λυ WAPE 
ΠΤΟΥ NNOG NAPXON NTNOG N2IMAPMENN NTE NAIDN- 
AYD MN πλρχῶν MNAICKOC MNPH* ΜΝ NAPXON M- 


1. Schw. INO6 statt TNOß6. 2. Ms. NEYEPHY, besser NEYEPHY. 
18. Schw. MNABOT. ᾿ 
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MAICKOC MNOO2* MAYNIIE ELOYN ETMHTE NTEYYXH 
ETMMAY* AYW NAEIL EBOA NEHTC ΝΟῚ OYMEPOC EBOA 
ZN TAGOM NAi NTA N2AC MNAPACTATHC NOXC E2OYN 
ENKEPACMOC" AYW AAPE IIMEPOC NT6EOM ETMMAY 
HAIE ALOYN NTEYYXH E4BHA” EBOA EIWOON AX.N 
TE4EZOYCIA MMIN MMO4* TIPOC TOIKONOMIA ENTAY- 
Kara NEHTG ETPEAF}-Aıconcic NTEYYXH* XEKAC ECE- 
MINE NCA NEZBHYE MNOYOEIN MIXICE NOYOEIA) NIM' 
AYD MAPE TEOM ETMMAY WAC2ZOMOIDCE ETMINE N- 
TEFyYxH MI CMOT NIM’ AYW ECEING MMOC" MECEDYP- 
NBOA NTEYYXH* AA MWACED NEC2OYN’ ΚΑΤᾺ 06 


S. 339 


τεῦ 


ENTAIZDN NAC KIN ΝΏΟΡΗ EINANOX.C E2OYN ENWYOPN 


NTWA) NTAIZWN NAC ETPECEW NBOA NNEFYXOOYE' 
NPOC TOIKONOMIA MNAJOPN MMYCTHPION * 2WCTE 
NEIWAX.E THPOY FNAXoOY EPWTN 2M ΠΟΦΡ EBOX 
(MNTHPI) ETBE TEOM’ AYW ETBE TKEYYXH XE EYP- 
DB EPOOY NAA) NTYTIOC’ ἢ NIM NTO4 NAPX@N NET- 
ΓΒ EPOC* ἢ OY TE TMINE TMINE NTEYYXH* 2WCTE 
FnaxooYy EPWTN 2M IICWP EBOA MNTHPI* ΧΟ OYN- 
OYHP P2@B ETEYYXH AyD FNAX.D CPWTN ΜΠΡᾺΝ 
NNETFEDE THpoy ETEfyxH- γὼ FNAXD EPWTN 
MNTynoc NTAYTAMIO MNANTIMIMON MIINA MN TRE- 
MoIpA* λύῷ FNAXxD® EPWTN MNPAN NTEYYXxH EM- 
NATCCDTI EBOA" AYWD MECPAN ON EYWANCOTAC 
NCPZINIKPINGC* λυ FNAX. EPWTN ΜΠΡᾺΝ MNANTI- 





7. Ms. N2HTC, 1. N2HTOY. 
16. MITHp4 im Ms. ausgefallen. 
24. Ms. ursprünglich EYWYANCOTA4, C hinzugefügt. 
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MIMON MNINA* λύῷ FNAXD EPOTN MIIPAN NTMOIPA 
YO FTNAXWw EPWwTN ΜΠΡᾺΝ NMMPPE ΤΗΡΟΥ: ΝΑΙ 6- 
MJAPE ΝΆΡΧΩΝ MOYP MMANTIMIMON ΜΠΝᾺ N2HTOY 
ELOYN ETEYYXH° λαῷ FnAx@ EPWTN MIPAN NN- 
ACKANOC THPOY NAT EWAYPLWB ETEYYXH 2PAi 2N 
NCOMA NTEYYXH 2N NKOCMOC AY® FNAXx@ EPWTN 
XE EYPZWB ENEFYXOOYE NAD N2E: γὼ Fnax.w 
EPWTN MNTYNOC NTOYEL TOYEer NNEYYXH’ γὼ 
FNAXO EPDTN MNTYNIOC NNEYYXOOYE NPPWwME MN 
NAN2AAAATE* MN NANEOHPION* MN NXATIE: λυ 
ἙΝ EPDTN MNTYNOC NNEYYXoOOYE THPOY MN 
NANAPXON THPOY ETTAYO MMOOY ENKOCMOC X.E 
ETETNEYWNE ETETNKHK EBOA IN COOYN NIM' NAI 
THPOY FNAXooY EPWTN 2PAi 2M NCWP EBOX MNTHPA- 
AYWD MNNCA NAI THPOY FNAX® EPWTN XE ETBE οὐ 
2WW4 A νλῖ THPOY YWNE*: CDTM OYN NTAWAX.E 
NMMHTN ETBE TEYYXH ΚΑΤᾺ BE ENTAIKOOC χα 6- 
aAPE ΠΤΟΥ NNOG NAPXDN NTNOG NZIMAPMENH NTE 
NAION* AY@ MN NAPXDN MIAICKOC MNPH* MN NAP- 
XDN MIAICKOC MNOO2* MYAYNIIE ELOYN EIN TC- 
YYXH ETMMAY- AY@ NaCl EBOA NEHTOY Ναὶ Oy- 
MEPOC EBOA 2N TAGOM KATA Θ6 NTAIOYD EIX. 
MMOC EPWTN:* AyD MAPE NMEPOC NTGOM ETMMAY 
MACD 2ROYN NTEYYXH XE ECEMWALEPATC NEI TC- 


6. Ms. ET2N, ET auspunktiert, 1. 2M. — Schw. TKOCMoC. 
2. Ms. ETTAYO, 1. ETAYO. 
2. Ms. ursprünglich OYMEPOC NEN, EBOA beigefügt und N durchgestrichen. 
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YYXxH' Ayo λύκῳ MNANTIMIMON MNNA NBOX N- 
TEYYXH EAPoEIC EPOC AYW EATO EPOC- AyWw WAPE 
NAPXDN MOP4 E2OYN ETEYYXH ϑρλῖ ZN NEYCPPATIC 
MN NEYMPPE* Ay MAYCPPATIZE MMOA E2OYN EPOC 
XE EAEANATKAZE MMOC NOYOEIW NIM XE EAGEIPE 
NNEYMABOC MN NEYANOMIA THPOY ETMHN EBOX X.E- 
KAC ECEP2EM2AX NAY NOYOEIGH) NIM* AYD NCE6W 2X 
TEY2YNOTATH NOYOEIGA) NIM 2PAi ZN MMETABOAH NTE 
NCDMA* AYWD MWAYCHPATIZE MMOA4 E2OYN EPOC 6- 
TPEecCYJWNE 2N NOBE NIM' MN ENIOYMIA NIM NTE 
ΠΚΟΟΜΟΟ: ETBE MAI OYN NTEIMINE NTAIEINE NM- 
MYCTHPION EIIKOCMOC NAI EWAYBDA EBOA” NMMPPE 
THPOY MMANFIMIMON MINA’ λυ MN NECKPATIC TH- 
POY NA ETMHP E2OYN ETETYXH NAI EWAYEIPE NTE- 
ψύχη NEAEYOEPOC: AyYWD MAYCDTE MMOC NTOO- 
ΤΟΥ NNECEIOTE NAPXDN* AYD MHAYAAC NAAIKPINEC 
NOYOEIN* NCEXITC E2PAl ETMNTEPO MNECEIWT” NI- 
MOPN ΝΘ" MA)OPM MMYCTHPION WAENE2: ETBE MAI 
GE OYN AIXOOC EPWTN MNMIOYOIA) XE METE NA- 
NAKA-EIOT” AN 21 MAAY ΝΟ NAIEL NIOYA2A NCWi 
nA NAMMNAA MMOI AN’ NTAIXOOC OYN MNEYOEIN 
ETMMAY XE ETETNEK® NCOTN NNETNEIOTE NAP- 
XODN* TAPTHYTN NA)HPE MNIMJOPN MMYCTHPION N- 
MAENE2 


19. Vgl. Matth. 10, 37; Luk. 14, 26. 


5. Ms. EeyEEIPE, 1. ECEEIPE: 
7. Ms. NCE6@, 1. NC6@. 
Coptica II. 22 
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NA AG NTEPEAXK.OOY ΝΟῚ NCWTHP AC4O6SC EBOA 
NEL CAAWMH NEX.AC XE MAX.OEIC ΘΟ 6 NENEIOTE 
NE NAPX@N CIE πῶς CH2 2ZM IINOMOC MMDYCHC X.E 
NETNAK® NCWA MNEAEIWT MN TE4MAAY 2N OYMOY 
MAPEAMOY EIG ΟΥ̓ΚΟΥ͂Ν NTA TINOMOC WAXE AN ὃλ- 
Po4* νλῖ AE NTEPECKOOY N6I CAAWMH* A T6OM M- 
NOYOEIN ETIN MAPIA TMATAAAHNH* ACBPBP 2PAi N- 
ZHTC NEXAC MNCDTHP XE MAX.OEIC KEAEYE NAI TA- 
MAX.E MN TACDNE CAAMMH TAX. EPOC Μπβῶλ EBOA 
MNYAXE NTACK004: ACHWNE GE NTEPE NCWTHP 
COTM ENEIWAX.E ECK. MMOOY ΝΟῚ MAPIA" A4MAKA- 
PIZE MMOC EMAUJ)O EMAHIO: A4OYW2M ΝΟῚ NCWTHP 
NEX.AA MMAPIA XE FRErEYE NE MAPIA ETPEXW M- 
πβῶλ EBOA MNWAXE NTACKOO4 ΝΟῚ CAAWMH* NAI 
AE NTEPEAX.OOY ΝΟῚ NCWTHP* A MAPIA 406C E2OYN 
ZN CAAWMH ACACNAZE MMOC NEX.AC KE TACDNE CA- 
ADMH* ETBE IWAXE NTAX.O04 X.E ACH2 ZM INOMOC 
MMDYCHC XE NETNAKD NCW4 MNEAIEIWT MN TE4- 
MAAY 2N OYMOY MAPEAIMOY - TENOY GE OYN TA- 
CONE CAAWMH* NTA MNOMOC AN X.E-NAl ETBE TE- 
YYXH OYTE ETBE NCWMA ΟΥ̓́ΤΕ ETBE MANTIMIMON 
MINA° XE NA ΓᾺΡ THPOY ΠΩΉΡΘ NE NTE ΝΆΡΧΩΝ: 
AYW 2ENEBOA N2EHTOY NG* AAAA NTA TINOMOC X.E- 
ΠΑ ETBE TEOM NTACEI EBOA 2M NCWTHP TAi ETO 


4."Vgl. Exod. 27,173 :Matth. 15,4; Mark, 7, 10, 
82 ὙΡΊ, χοῦ. 2). 1» 


3. Ms. CH2, 1. 4CH?2. 
. Schw. TMATA.AAHAH. 
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NPMNOYOEIN MEN2ZOYN MNOOY* NTA ΠΝΟΜΟΟ ON 
XO0C XE OYON NIM ETNA6W NBOA MNCWTHP MN 
NEAMYCTHPION NE4EIOTE THPOY* OYMONON XE 2N 


OYMOY 4NAMOY' AAAA 2N OYTAKO 4NATAKO* NAI 


GE NTEPECK.OOY ΝΟῚ MAPIA" A CAAWMH 4060 E2OYN 
ZN MAPIA ACACNAZE MMOC NOYWE2M: NEXAC ΝΟῚ CA- 
ADMH XE OYN-SOM MNCOTHP NAAAT NNOEPOC N- 
TOY2E 2BWTE: ACHWNE NTEPE NCWTHP CWTM EN- 
MAX.E MMAPIA AYMAKAPIZE MMOC EMAHJO EMAMO* 
AIOYW2M ON ΝΟῚ NCOTHP NEX.A4 MMAPIA 2N TMHTE 
MMAOHTHC* XE ΟΟΤΜ GE MAPIA XE NIM NETANATKA- 
ZE MNPWME 2EWDC WANTAPNOBE: TENOY GE WAPE N- 
ἌΡΧΩΝ YAYCAPATIZE MMANTIMIMON MIINA E2OYN ETE- 
ΨΥΧῊ XE NNEAICKNEYE MMOC NNAY NIM’ EATPECEIPE 
NNOBE NIM MN ANOMIA NIM® AYW® ON YAYLWN 6- 
TOOT4 MNANTIMIMON MIINA ΟΥ̓ MMOC Νλ4: XE 
EPÜAN TEYYXH ON EI’ EBOA ZN CWMA* MNPCAXEYE 
MMOC EKTO EPOC EKCOO2E MMOC 2N NTONOC THPOY 
NTE NEKPICIC ΚΑΤᾺ TONOC* ETBE NNOBE THPOY NT- 
AKTPECEIPE MMOOY X.EKAC EYEKOAAZE MMOC 2N N- 
TONOC THPOY NTE NEKPICIC* XE NNECEU)SMCOM 
EBWK’ ENX.ICE enoyoin xE ECETPEYKOTC E2OYN EM- 
METABOAH NTE ICWOMA* 2ANAZ 2ZANADC YAYLDN NTE 
MANTIMIMON MIINA XE MNPCAAEYE MMOC ENTHPA ZN 
AAAY NNAY* EIMHTI NCXI-MYCTHPION NCBWA EBOXA’ 
NNECHPATIC THPOY MN MMPPE THPOY NTANMOPK 


7. Ms. ursprünglich KNAAAT, X x. auspunktiert. 


23. Ms. NTE NANTIMIMON MIINA, 1. ETOOT4 MMANTIMIMON MIINA. 
22* 
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NEHTOY G2OYN EPOC* AYWD ECHANXI NMMYCTHPION 


NCBWA EBOA NNECPPATIC THPOY MN MMPPE THPOY MN 


TANOAOTIA MNTONOC AYWD ECWANBDK KAAC EBOA 
EET- EACDN ENANOYOCIN MNXICE* AYW ACPAAAO- 
TPIOC EPON AYWD EPOK* AYW NTNAUJAMA2TE MMOC 
AN XIN MEINAY* EYWNE NTOI ECWANTMX.W NMMYC- 
THPION MNBWA EBOA NNEKMPPE MN NEKCPPATIC MN 
NANOAOTIA MNTONOC AMA2LTE MMOC MNPKAAC EBOXA’ 
EKECOO2LE MMOC ZN NKOAACIC MN NTONOC THPOY 
NTE NEKPICIC" ETBE NOBE ΝΙΜ᾿ NTAKTPECEIPE MMOOY" 
AYD MNNCA NAl XITOY EPATC NTNAPOENOC MNOY- 


OEIN TAI EWACTNNOOYCOY ENKYKAOC NKECON’ NAI 


NE EWAPE NAPXDN NTNOG N2IMAPMENH NTE NAIWN 
EWAYTAAY ETOOT4 MNANTIMIMON MINA AYW WAPE 
NAPXON MAYMOYTE ENAITOYPFOC NTE NEYAIDON 
EYME2 ΤΣ: ΘΟΛΧΥΤ νλῪ NTEYYXH MNANTIMIMON 
MINA EYMHP E2OYN ENEYEPHY* EPE NANTIMIMON 
MINA NBOA NTEYYXH EPE TIMITMA NTEOM doyN 
NTEYYXH EANEY2OYN MNECHAY“ XEKAAC EYEA)CM- 
GOM NA2EPATOY : EBOX XE TEOM NTOC EWACTALOOY 
EPATOY MIECNAY* AYW MAPE NAPXDN ὠλύϑων E- 


TOOTOY NNAITOYPTOC EYXW MMOC NAY XE MAI 


NE MTYNOC ETETNAKAAd 2M NCOMA NOYAH NTE 
NKOCMOC* EWAYX.OOC MEN NAY XE KW MNIMITMA 
NTSOM’ POYN NTEYYXH 212OYN MMOOY THPOY* ΧΘ 


I. Ms. ECYANKXI, 1. ECYANKW. 
15. Ms. NAION, Ey übergeschrieben. 
16. Ms. MHANTIMIMON, 1. MN MANTIMIMON. 


[ΤῊ 
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EYEU)SMSOM’ δλϑθρατουύ XE NTOC NE NEYTA2O 
EPATOY* AYD MNNCA TEYYXH K® MNANTIMIMON 
MINA ΤΑΙ TE BE EWAYZWN ETOOTOY NNEYAITOYP- 
TOC MMOC: ΧΕ EYEKAAY 2PAl ZN NCOMA MNANTI- 
TYNOC* AYW MNNCA NEICMOT WYAPE NAITOYPTOC 
NNAPXON MYAYEINE NTSOM MN TEYYXH MN NMANTI- 
MIMON MNINA MAYNTOY MNWOMNT EFIECHT ENKOC- 
MOC AYD YAYIWET (MMOOY) ENKOCMOC NNAPXWN 
NTMHTE YAPE NAPXDN 2DW4 NTMHTE YAYMOYA)T 
MMANTIMIMON MINA MN TKEMOIPA 2WW4  ENEAPAN 
NE TMOIPA MAAATE MNPWME WANTATPEYLWTB MMO4 
2M NMOY ETAHN’ EPO4: TAI ENTAYMOPC E2OYN ETE- 
YYXH N6I NAPXON NTNOG N2IMAPMENH λαῷ ΡῈ 
NAITOYPFOC NTECchEPA MYAYMOYP NTEYYXH MN 
TG6OM MN NMNANTIMIMON MMINA λυ MN TMOIPA WAY- 
NOWOY THPOY NCEAAY MMEPOC CNAY NCEKDTE 
NCA_ ΠΡΟΜ MN TKEC2AIME 2M MKOCMOC NAI ENTAYTF- 
MAEIN NAY XE ENAKOOYCOY C2OYN EPOOY Ay 
YAyYT-OYMEPOC MN2OOYT' AyW ΟΥ̓́ΜΘΡΟΟ NTEC2IME 
2pai 2N oyTpopH NTE NKOCMOC ἡ 2pAi ZU OYNIde 


To 


S. 346 


NTE MAHP H ZN OYMOOY HM OYEIAOC EAJAYCOO4 


NA THPOY FNAXOOY EPWTN MN TMINE NTEYYXH 
TEYYXH° MN NTYNOC ETEYWAYBDK’ ELOYN ENCWMA 
EITE PWME EITE 2AAHT” EITE NTBNOOYE EITE OHPION 


2. Im Ms. vor ΤΕΥ ΧΗ mehrere Buchstaben ausradiert. 
8. Im Ms. MMOOY ausgefallen. 

8. Ms. ENAXOOYCOY, |. l. CENAXOOYCOY. 

24. Ms. NTBNOOYE, |. TBNOOYE. 
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EITE KATAC* EITE ELAOC NIM’ ET2M NKOCMOC FNAX.O 
EPWTN MNEYTYNIOC κα EWAYBDK NAG) NTYOC 6- 
2OYN ENPWOME Τνλχοόου EPWTN 2M IICWP EBOX M- 
NTHPA* TENOY 66 EPMWAN NAITOYPFOC NNAPXON 
EYAANNOY.X.E MIMEPOC ELOYN ETECAME: Ay TIKE- 
MEPOC E2OYN EN2LOOYT MNECMOT NTAIX.OO4 EPWDTN" 
KAN EWYWNE CEOYHY NNEYEPHY 2N OYOYE ENAHWA 
aJAPE NAITOYPTOC ANATKAZE MMOOY 2N OYNEEHN 
NcecyMdwnı MN NEYEPHY ZN OYCYMPWDNIA NTE 
NKOCMOC* AYW A)APE MANTIMIMON MIINA ET2M N2O- 
OYT WAAEL ENMEPOC ETGSAAHYT” ENKOCMOC ὃΝ OYAH 
MNEACDMA HAIATC NINOXC E2PAl ETMHTPA NTECA- 
ME (EYMEPOC) EIGAAHYT’” ENECNEPMA NTKAKIA γὼ 
2N TEYNOY ETMMAY WAPE NWOMNT NAJECETH NAI- 
TOYPrOC NTE NAPXDN YAYBDK E2PAI E2HTC NCE- 
δοῖλβ EPOC* MAPE NAITOYPFOC MNMEPOC CNAY N- 
NEYEPHY* AYW@ ON MWAPE NAITOYPTOC KATEXE MNE- 
CNO4 NTPOPH NIM NTE TECZAIME ETCNAOYOMOY MN 
NETCNACOOY WAYKATEXE MMOOY 2PAi NZHTC NTE- 
CAME 2EWC WA 2ME N200OY* AYW MNNCA NIE2ME N- 
200% YWAYOYWG)M MNECNO4 NTEOM NNETPOPOOYE 
HAYOYOUMEA KAAWDC 2PAI 2N TMHTPA NTECZAIME MN- 
NCA NE2ME N200Y* AJAYP-KEMAAB N200Y EYKWT N- 
NEAMEAOC 2N OIKON MNICWMA MNPWME AJAPE NOYA 
NOYA MAIKDT NOYMEAOC* NAT EFNAXD EPWTN N- 





12. Ms. YAYATC NANOXC, 1. YAYAITA NANOXA. . 
13, Im Ms. EYMEPOC ausgelassen. 
25. Ms. ursprünglich YyA4YK@, T übergeschrieben. 
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NAEKANOC ETOYNAKOT4- FNAXOOY EPWTN 2M IC@P 
EBOA MNTHPA* ECWANAWNE OYN MNNCA NAT EPWAN 
NAITOYPTOC XWK EBOA MNCWMA THP4 MN NEAMEAOC 
THPOY 2PAl ZN 46 N200Y* AYW MNNCA NAT WAPE 
NAITOYPFOC MAYKAAE ELOYN ENCWMA ENTAYKOT4' 
NWOPMN MEN YAYKAAE MMANTIMIMON MIINA MNNCWC 
AAYKAAE NTEYYXH NEY2ZOYN AYD MNNCDC AAY- 
KArı MMIMITMA NT6OM E2OYN ETEYYXH λυ TMOIPA 
HAYKAAC NEYBOA THPOY* ENCTH2 E2OYN NMMAY 
AN ECAKOAOYOI NAY ECOYH2 NCWOY AYW MNNCA 
NAT WAPE ΠΧΙΤΟΎΡΓΟΟ ΟΧΛΥΟΦΡΆΓΙΖΘ MMOOY 6&20YN 
ENEYEPHY MI NChPAarıc THPOY NTAYTAAY NAY ΝΟῚ 
NAPXON λαγῶ MAYChPArIıze NE2OOY NTAYOYW2 
NEHTC NTECAME HAYChPATIZE MMOA E2OYN ETEIX, 
NDBOYP NTE NENAACMA* AYWD MAYCPPATIZE MNE- 
200Y ENTAYX.EK-TICOMA EBOA ETEIX. ΝΟΥ ΝᾺ Μ᾿ AYO 
AAychPArIıze MNE2LOOY ENTA NAPXON TAAY ETOO- 
ΤΟΥ ETMHTE MMEKPANION MIICWMA MNENIAACMAAYW 
YAychparıze MNE2OOY ENTA TEYYXH EI EBOA N 
NAPXDN EWAYCPPATIZE MMO4 ENEKPANION MIIENAAC- 
MA λγῷ ὠλυοφρλγιζθ MNE2LOOY ENTAYOYEU)M-M- 
MEAOC AYD AYNOPXA EBOA EYYYXH* YAYCPPATIZE 


3. Ms. ursprünglich MN MC@MA, N auspunktiert. 

7. Ms. ursprünglich NTey\YyyxH, y ausradiert. — Ms. MNEY2OYN, M 
auspunktiert. 9. Ms. ursprünglich yAYKAAY, C über Y geschrieben. 

10. Vor ECAKOAOYEI zwei Buchstaben ausradiert. 

11/13. Die Worte E2OYN ENEYEPHY bis yAyc«ppArIzE unten am Rande 
beigefügt. — Ms. NE200Y, 1. MNE20OY. 

20. Ms. eywaychPpArize, |. wyaychparıze. — Ergänze vielleicht N2BOYP 
hinter EMEKPANION. 
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MMoq 3M NEKPANION NOYNAM MNENAACMA* AYW NIE- 
200Y NTAYMOYP MMANTIMIMON MINA GPOC WAY- 
CPPATIZE MMOA4 ENA2OY NX.W4 MIENAACMA AYW NIE- 
200Y NTAYNIIE NTGOM E2OYN ENCWMA ΝΟῚ NAPXWN 
aJAyCPhPATIZE MMO4 ENATKEPAAON ETEN TMHTE N- 
χα MIENAACMA* AYW ON EN2HT MNENAACMA Ay 
ON THNC NPOMNE ETCNAAAY N6I TEYYXH 2M NCW- 
MA WAYCPPATIZE MMOA ETTELNE TAI ETZN MIENAAC- 
ΜΔ 2DCTE NEIChPATIC THPOY WAYChPATIZE MMOOY 
ENENAACMA * NEICKPATIC THPOY Tnaxw Mneypan 
EPWTN MNCWP EBOA MNTHPA Ayo MNNCA ICWP EBOA 


TNAX® EPOTN MNTHPA XE ETBE OY N2WB A NAITH- 


POY YWNE- λγῷ EWWNE TETNOYEA)NOI ANOK NE 
NMYCTHPION ETMMAY TENOY GE OYN WAPE NAITOYP- 
TOC WAYXWDK EBOA MNPWME Tnpa AYW NEICPPATIC 
THPOY NTAYC$PATIZE MNCWMA ΠΡΉΤΟΥ YAPE NAI- 
TOYPTOC YAYM-PIAION THPA NCEXITOY NNAPXDN 
THPOY NEPINAIOC NAT ET2IXN NKOAACIC THPOY NTE 
NEKPICIC AYW NAT EWAYTAAY NNEYTAPAAHMNTHC N- 
CEEINE NNEYFYXOOYE EBOA MI CWMA NAI eyıyt 
NAY MPIAION NNECKPATIC XEKRAC EYEEIME ENEOY- 
DEI) ETOYNAEINE NNEYYXOOYE EBOA IN NCWMA 
λυ XERAC EYNACIME ENEOYOEKA) ETOY)NAEINE 
NNEFYXOOYE EBOA N CWMA] AYD XCKAC EYNAEIME 

I. Im Ms. vor NOYNAM auspunktiert MrIENIAA. 

12% MATHPa zu stellen hinter ICWP EBOA. 


13. TETNOYEYNOI, l. TETNEYNOI. 


23. Die Worte ἀγὼ XEKAC ... EBOA II CWMA wegen Dittographie zu 
streichen, 
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Επαυόθιῷ ETOYNAMICE MNCDMA NEHTA KERAC EYE- 
TNNOOY NNEYAITOYPFOC NCEALEPATOY NCEAKO- 


AOYOL NCA TEYYXH NCEPMNTPE NNOBE NIM ETCNA- 


AAY NTOOY MN MANTIMIMON MIINA ETBE Θ6 ET- 
OYNAKOAAZE MMOC 2N TEKPICIC γὼ EPAJAN NAI- 
TOYPFOC EYWYANT MPLAION NNECPPATIC NNAPXON 
NEPINAIOC MYAYANAXDPI ETOIKONOMIA NNEY2BHYE 
ETTHA) NAY ATN NAPXON NTNOG N2IMAPMENH γὼ 
EYWANK.WK’ EBOA NEL THNC NEBOT MNEX.NO MNWHPE 
ΦῊΜ WAYMICE MNWHPE MWHM ECCOBK N2HT4 ΝΟῚ 
MNMITMA NT6OM AYW ECCOBK N2HT4 ΝΟῚ TEYYXH 
AYWD EITCBKHY N2HT4 ΝΟῚ NANTIMIMON ΜΙΠΝᾺ) TMOIPA 
NTO4 EYNOGS TE ENCTH2 AN E2OYN ENCWMA NTEY- 
OIKONOMIA AA ECAKOAOYOEI NCA TEYYxH MN 
NCWMA MN MANTIMIMON MNINA 26WC MA NEYOEIA) 
ETEPE TEYYXH NHY EBOA 2M MCWMA N2HT4 ETBE 
NTYNOC MNIMOY ETCNA2OTBEI NZHTA4 ΚΑΤᾺ NETHN 
EPO4 ATN ΝΆΡΧΩΝ NTNOG N2IMAPMENH EITE EANAMOY 
ZITN OYEHPION YAPE TMOIPA ATE MNEOHPION E2OYN 
EPO4 MANTIZWTB MMO4* ἢ EANAMOY ATN OYX.ATIE 
ἡ E4NA2E EYyAcıT M OY2Ton ἢ EANAWST MMOA 
μιν MMO4 ἢ NTO4 EANAMOY M ΟΥ̓ΜΟΟΥ ἢ ATN 
να NTEIMINE ἢ NTO4 ATN KEMOY 64200Y ENAI ἢ 
ENANOYA 2AIAZ 2ZANADC TMOIPA TE GUACANATKAZE 


9. Ms. EYWANXDK, besser ECWANX.DK. 
10. Ms. ECCOBK, 1. E4COBK. 
12. Ms. beschädigt, 1. M(rNA). 
21. 21EIT am Rande beigefügt. 
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MNEAMOY E2OYN GPOA MAI NE N12WB NTMOIPA Ay 
MNTC-KE2WB NCA MAT AYW WAPE TMOIPA AKOAOY- 
EC NCA NPWME ETMMAY ὡὧλ NE2OOY MNEAMOY“ 
ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA NEXAC X.E EIE PWME NIM ET- 
AXM MKOCMOC EIE 2WB NIM ETHN EPOOY ATN Θι- 
MAPMENH EITE ATABOON EITE NEBOOY EITE NOBE EITE 
ΜΟΥ EITE DN2 2ANAZ 2ANAWC 2WB NIM’ ETHN EPOOY 
ATN NAPXWON NOIMAPMENH CENAXMIBOK N2HTOY' 
AIOYWA)B ΝΟῚ NCWTHP NEX.A4 MMAPIZAMMH XE 2X- 
ΜῊΝ χω MMOC EPWTN XE 2WB NIM ETHN’ ENOYA 
MOYA 2ITN OIMAPMENH EITE ATABON NIM EITE NOBE 
NIM 2AMAZ 2ANAWC 2WB NIM erun EPOOY HYAYBDK 
N2HTOY ETBE MAI GE NTAIEINE MNMOWT NMMYCTH- 
PION NTMNTEPO NMNHYE H MMON NEMN-AAAY NCAPZ 
NAOYXAI NE AXM IKOCMOC XE AXN MYCTHPION ΓᾺΡ 
MN-AAAY NABOK’ ETMNTEPO MNOYOEIN EITE AIKAIOC 
EITE PEAPNOBE: ETBE MAI OYN NTEIMINE NTAIEINE 
NNWOAT NMMYCTHPION ENKOCMOC ΧΕ EIEBWA EBOA 
NPPEAPNOBE NAT ETNAMICTEYE EPOI AYD ETNACDTM 
NCWI XEKAC EIEBOAOY EBOA 2PAI ZN MMPPE MN NE- 
CPPATIC NNAI®N NTE NAPXDN NTAMOPOY E2OYN 
ENGCPPATIC MN NENAYMA MN NTAZIC MNOYOEIN X.6- 
KAC NEFNABOAI EBOA AIXM MKOCMOC ZN MMPPE MN 
NECPPAPIC NNAIDN NTE NAPKON EYEBOAI EBOX 2PAI 





11. Ms. CENEITE, CEN auspunktiert. 
18. Ms. ursprünglich MIYOMNT, MN auspunktiert und ὦ) eingefügt. 
21. Die Worte NNAI®N ... enechpAric oben am Rande nachgetragen. 


Zunächst war beabsichtigt, den Zusatz am unteren Rande anzubringen, daher da- 
selbst ΝᾺ]. 
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3M NXICE NMMPPE ΜΝ νθϑοφρλγιο NTE Νλιῶν NNAP- 
KON AYWD NEFNAMOPA 21XM MKOCMOC E2OYN ENE- 
chpArıc MN NENAYMA MN NTAZIC MNOYOEIN NCE- 
MOPd 2M MIKA? MNOYOEIN E2OYN ENTAZIC NNEKAHPO- 
NOMIA MNOYOEIN* ETBE NPE4PNOBE OYN NTAICKYAAI 
MMOi MNEICON XEINE NMMYCTHPION NAY X.E EIEBO- 
AOY EBOA NTOOTOY NNAI®N NTE NAPXWN NTAMO- 
POY E2OYN ENEKAHPONOMIA MNOYOEIN OYMONON 
NPEAPNOBE AAAA NKAIAIKAIOC χα Eie} NAY NM- 
MYCTHPION NCEXITOY ENOYOEIN XE AXN MYCTH- 
PION TAP MNWSOM EXITOY ENOYOEIN ETBE MAI OYN 
MMI2ONG ArAA AMD) EBOA PANEPDC AyWD NTAINDPX. 
EBOA AN NPPEAPNOBE AM NTAIMYWOY EBOA γὼ 
AIX.OOC EPWME NIM’ NPE4PNOBE MN NAIKAIOC EIX.W 
MMOC XE MINE TAPETNSINE TW2M TAPOYOYWDN 
NHTN XE OYON ΓᾺΡ NIM’ ETAJINE ZN OYAAHOILA 4NA- 
GINE AYW NETTW2EM CENAOYWDN NA4 NTAIX.OOC ΓᾺΡ 
EPLWME NIM’ X.E EYEINE NCA MMYCTHPION NTMNTEPO 
MNOYOEIN NAi ETNATBBO MMOOY NCEAAY NEIAIKPI- 
NEC NCEXITOY ENOYOEIN* ETBE MAI δ6 ἃ IW2ANNHC 
NBANTICTHC AANPOPHTEYE 2APOi θα MMOC' XE 
ANOK MEN AiBANTIZE MMWOTN 2N OYMOOY EYMETA- 


15. Vgl. Matth. 7, 7. 8; Luk. 11, 9. 10. 

22 ff. Vgl. Matth. 3, ı1. 12; Luk, 3, 16, 17. 
1. Ms. NMMPPE, 1.20 MMPPE. 

9. Ms. NKAIAIKAIOC = NKEAIKAIOC. 
13. Ms. NTAIYWOY, 1. NTAIOQ. 

14. Schw. AIX.OOCE. 
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NOIA ENIKW EBOA NNETNNOBE NETNHY MNNCWI 4OY- [TA 
OTB EPOI- NAI ETEPE NEA42X ZN TEAGCIX. EANATBBO 
MNEAXNOOY* ΠΤ MEN NAPOK24 2N OYKW2T EME4- 
DOM NEACOYO AG NACYNATE MMO4 E2OYN 6- 

5 TEIANOOHKH* NTA TEOM’ ETEN IW2ANNHC NPObH- 
TEYE 22POi ECCOOYN XE TNAEINE NMMYCTHPION E- 
NKOCMOC NTAKABAPIZE NNNOBE NPPEAPNOBE NAI ET- 
NANICTEYE EPOI NCECWTM (N)CWi NTAAAY N2IAIKPI- 
NEC NOYOEIN NTAXITOY ENOYOEIN' 

10 ΝΑΙ GE NTEPEIXOOY ΝΟῚ IC ACOYWA)B ΝΟῚ MAPIA 
NEX.AC XE NAXOEIC EIE EPÜJAN NPWME BOK X.E EY- 
HINE NCEEL EXN 2ENCBE® MNAANH EYNAEIME ETON 5. 358 
xE EYHN’ EPOK XN MMON' AIOYDAB N6I NCWTHP 
NEX.AI MMAPIA XE AIXOOC EPWTN MNMIOYOEIA) X.E 

15 YONE NOE NNICABE NTPANEZEITHC KE NETNANOYA τις 
XIT4 ΠΘΘΟΟΥ NOX4 EBOX' TENOY GE AXIC NPWME 
NIM ETNAMINE 2N TMNTNOYTE XE EPÜJAN OYTHY 
ΝΜΣΙΤ᾽ EI? EBOA WATETNEIME KE OYKBO NETNAG)W- 
NE: EPYAN OYTOYPHC δι᾽ EBOA WATETNEIME XE OY- 

20 KAYMA MN OY2MOM NETNAH)WNE* TENOY GE AXIC 
EPOOY XE EWXE ATETNCOYN-PO NTNE MN MKA2 
EBOA 2N NTHY* EPMYAN 2OINE GE TENOY Er EPAT- 
THYTN NCEKHPYCCE NHTN NOYMNTNOYTE NTETN- 


15. Über dieses Apokryphon vgl. Resch, Agrapha, 8. 116. 


4. Ms. XNNE4COYO, X.N auspunktiert. 

8. Ms. beschädigt. 

18. Die Worte KBO ... WANTETNEIME KE ΟΥ̓ oben am Rande nach- 
getragen. 22. Ms. N2OINE, N auspunktiert. 
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EIME ὃν OYWPX. XE A NEYWAXE οὐμφώῴώνθι Ay 
AY2OPMAZE ΘΝ NETNWAXE THPOY NAI ENTAIXOOY 
EPDTN ATN MAPTYPIA CNTE WA MOMTE: γὼ 6- 
AYCYMPDNEI 2M MTA2O EPAT4 MMNAHP MN MIHYE MN 


NKYKAOC MN NACTHP MN MPWCTHP MN NKA2 THPA 


MN NETN2HTA THPOY MN NKEMOYEIOOYE THPOY MN 
NETNZHTOY THPOY* AXIC EPOOY XE NETNHY ὡλ- 
POTN NTE NEYWAXE 2OPMAZE AYD NCECYMbwnI 
E2M MCOOYN THP4 NENTAIXOOY EPDTN EIEXITOY 
EYHN EPON- NAI NE ETETNAXOOY ENPWME ETETN- 
KHPYCCE NAY XEKAC EYNA2OPOY EPOOY ENECBD M- 
MAANH* ΤΌΝΟΥ GE OYN ETBE NPEAPNOBE NTAICKYAAI 
MMOT ἴθι ENKOCMOC ΧΕ EIENOY2ZM MMOOY EBOX XE 
NAIKAIOC NTOOY NAI ETE MNOYP-AAAY MNGEOOOY 
ENE2 AYW NAI ETE MNOYPNOBE ENTHPA* 2ANC EPOOY 
NE ETPEY2E EMMYCTHPION NAi ETA NXDWME NIEOY 
NA NTAITPE Ενωχ’ C2XICOY 2PAi 2M MMAPAAICOC 
EIWAX.E NMMA4 EBOX 2M ΠΩῊΝ MNCOOYN AYW EBOA 
2M MIOHN Μπώνδδ: Ay AITPEAKAAY 2N TNETPA NA- 
PAPAA λαγῶ AIKW NKAAANATAYPWO’ MAPKON ETAX.N 
SMMOYT NAI ETEPE TOYEPHTE NICOY AXW4 Ay 
NTOI ETKWTE ENAI®N THPOY* MN N2IMAPMENH 
NAPXCDN ETMMAY AIKAAd EAPOEIC ENKDWME NICOY 
ETBE MKATAKAYCMOC* λυ XE NNE AAAY NAPXDN 


3. Ms. MMAPTYPIA, M auspunktiert. 

11. Schw. ENECCBEW. 

14. Ms. ursprünglich NAITOOY, Al auspunktiert. 
21. Rechts oben K als Ende des Quaternio. 
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φθϑονι EPOOY NCETAKOOY NAI EFNATAAY NHTN Ei- 
MHANOYD οἴκῳ EPWTN MICWP EBOXA MITHPA° 

NAI GE NTEPEAXOOY ΝΟῚ ICDTHP ACOYDWB ΝΟῚ 
MAPIA NEXAC XE MAXOEIC" EIE NIM GE 2WW4 NE 
NPOME ETAX.N IIKOCMOC ETE MNAPNOBE ENTHPA MAI 
EIOYOX. EANOMIA* EIMANOYXAI TAP EOYA NANAQ)- 


ΟΥ̓ΑῚ AN EKEOYA XEKAC E4ELE EMMYCTHPION ETA . 


NX.OWME NIEOY* FX.@® MMOC ΓᾺΡ XE MN-POME AXN 
NKOCMOC EANAWOYX.AI ENOBE EIWANOYX.AI ΓᾺΡ E- 
OYA NANAUJOYX.AI AN EKEOYA" AIOYW2M N6l IICO- 
THP NEX.AA MMAPIA* XE Ἔχ MMOC NHTN XE CENA2E 
EOYA ὃν WO* CNAY 2N OYTBA' ETBE NXWK EBOA 
MnIMYCTHPION Mna)Joprn MMYCTHPION® NAI TNAXx.@ 
EPDTN EIJMANOYW EICWP EBOA NHTN MNTHPA* ETBE 
ΠΑΙ͂ GE AICKYAAEI MMOI AlCINE NMMYCTHPION ENKOC- 
MOC XE CEWOON THPOY 2X TINOBE* AYW CEWAAT 
THPOY NTADPEA NMMYCTHPION* ACOYW2M NGI MAPIA 
NEXAC MICDTHP XE NAX.OIC 2AOH EMNATKEI ENTO- 
NOC NNAPXUIN* ΔΎ 2AOH EMNATKEL E2PAI ENKOCMOC 
MNE-AAAY MYYXH BODK’ ὁπουύοῖν που ΒΒ ΠΟῚ 
NCDTHP NEX.A4 MMAPIA XE 2AMHN 2AMHN Ἔχ MMOC 
EPDTN XE 2AOH EMNAFEI ENKOCMOC* MNE-AAAY M- 
YYXH BWK G2OYN ENOYOEIN: AYW TENOY GE NTE- 
PIEI KIOYWN EMMYAH MNOYOEIN* AYW AlOYWN NNE- 
AOOYE ETXI E2LOYN ENOYOEIN: AYWD TENOY GE 
NETNACIPE MNEMNAA NMMYCTHPION MAPEAXı NM- 


26. Links oben KA als Anfang der Quaternio, 
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MYCTHPION N4BWK ENOYOEIN: ACOYW2 ON ETOOTC 
ΝΟῚ MAPIA NEX.AC ΧΕ NAXOEIC* Ἀλλὰ AICDTM XE A 
NENPOPHTHC BOK’ ENOYOEIN: που ON ETOOT4 
NSI NCWTHP MEX.AA MMAPIA X.E 2AMHN 2AMHN χὼ 
MMOC NE XE MNE-AAAY MNPOPHTHC ΒΩΚ ENOYOEIN 
AA NTA NAPXDN NTE NAI®ON NTAYWAXE NMMAY 
EBOA N NAION AY-} NAY MIMYCTHPION NTE NAI@N 
AYW NTEPIEL ENTONOC NNAIDN* 2HAIAC AIKOTA4 AITN- 
NOOY4 ENCWMA NIW2ANNHC NBANTICTHC' NIKECEENE 
AE XIKOTOY E2ENCDMA NAIKAIOC NAT ETNA2E EM- 
MYCTHPION MNOYOEIN NCEBWK’ ENXICE NCEKAHPO- 
NOMI NTMNTEPO MNOYOEIN* ABPAZAM NTO4 MN ICAAK 
MN ἵλκωβ λίκῳω NAY EBOA NNEYNOBE THPOY MN 
NEYANOMIA* AY@ Alt NAY NMMYCTHPION MNOYOEIN 
pa ZN NAION AyW AiKAAY 2M NTONOC NIABPADO 
MN NAPXDN THPOY NTAYMETANOI AyYW EIBODK’ E- 
NXICE TAEL EINABOK? ENOYOEIN FNAdı NNEYYYXH 
NMMAI ENOYOEIN* AAAA 2AMHN FX.W MMOC NG MAPIA 
ΧΟ NANABDK” AN ENOYOEIN EMNMIAL NTOYYYXH NTO 
MN TANOYCNHY THPOY ENOYOEIN* NKECEENE Ace 
MNATPIAPXHC MN NAIKAIOC KIN MNEOYOEIA) NAAAM 
2EWC WA TENOY NETEN NAIDN MN (NTAZIC) THPOY 
NTE NAPXKON* NTEPIELENTONOC NAI®N AITPEYKOTOY 
E2ZENCOMA THPOY EYNAPAIKAIOC NGI TNAPOENOC M- 

19. Ms. NANABOK, 1. NCENABK. 

22. Ms. undeutlich. 

23. Ms. undeutlich, 1. AITPEYKOTOY, resp. AITPECKOTOY, Schw. NAI 


Ἐπ:: TPEYKOTOY. 
24. Ms. TE, T auspunktiert. 
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NOYOEIN ΝΑ ETNA2E EMMYCTHPION THPOY MNOY- 
OEIN NCEBWK 62OYN NCEKAHPONOMI NTMNTEPO M- 
NOYOEIN* ACOYW2M ΝΟῚ MAPIA MEX.AC XE AN 2EN- 
MAKAPIOC ANON MAPA PWME NIM NNEIMNTNOG ENT- 
AKGOAMNOY NAN EBOA' AIOYW2M ΝΟῚ NCWTHP NEX.A4 
MMAPIA MN MMAOHTHC THPOY XE ETIı Fnaswian 
NHTN EBOA NMMNTNO6 THPOY NTE NX.ICE XIN NICA- 
N2OYN NTE NICANZOYN 2EWC MA TICANBOA NTE NI- 
CANBOX XE ETETNEYWDNE ETETNXHK EBOXA 2N CO- 
OYN NIM’ AY@ MN MAHPEMA NIM’ MN MXICE NNXICE: 
MN NBAOOC NNBAB0C  ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIA 
NEX.AC MNCDTHP XE NAXOEIC EICZHHTE ANEIME ZN 
OYMAPPHCIA 2N OYWPX PANEPWCc XE AKEINE NN- 
MOHT NMMYCETHPION NTMNTEPO MNOYOEIN NAT 6- 
λύκῳ EBOA NNNOBE NNEYYXOOYE NCEKABAPIZE 
MMOOY NCEAAY NAAIKPINEC NOYOEIN NCEXITOY 
Enoyocın; ἘΞ τοῦ 
{ τ--ἃ- — ἐς — 5 — 85 

— ad — 4 — 4 — 3 — 53 —Si—$ 

& OYMEPOC NNTEYXOC MNCOTHP 8 

--- dd 441 





4. Ms, NNEIMNTNOS, 1. ETBE NEIMNTNOE. 
17. Diese Unterschrift steht auf der ersten Kolumne von p- TIH. Es sind von 
dieser Kolumne noch vier Zeilen unbeschrieben. Der Anfang des nächsten Ab- 


schnittes beginnt auf der zweiten Kolumne von p- TIH ohne jede Bezeichnung 
für den neuen Abschnitt. 
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ACHWNE GE NTEPOYCFOY MNENX.OEIC IC AATDOYN 
EBOX 2N NETMOOYT MNEAMELA)OMNT N20OY* AYCW- 
OY2? EPO4 ΝΟῚ NEAMAOHTHC AYTWE2 MMOA EYXW 
MMOC* XE NENX.OEIC MNE2THK 2APON XE ANKA-EIDT* 
21 MAAY NCWN MN MKOCMOC THP4 ANOYA2N NCWK: 
TOTE IC AAYA2EPATA MN NE4MAOHTHC AX.N ΠΜΟΟΥ 
MNWKEANOC AYENIKAAEI NTEINPOCEYXH δα MMOC 
XE CWTM EPOI NAEIW®T’ NEIWT MMNTEIOT NIM MA- 
MEPANTON MNOYOEIN* AEHIOYD* ἵλω: AWi" DIA" 
YInweep* ΘΘΡΝΩΥ͂ - nwfıTep: ΖΑΓΟΥΡΗ  ΠΑΓΟΥΡΗ- 
NEOMOMAWO* NEYIOMAWDO: MAPAKAKOA' OWDBAPPA- 
ΒΥ OAPNAXKAXAN* ZOPOKOOOPA' VEOY’ CABAWO: 
NAT AE EAIXMW MMOOY NG IC NEPE OWMAC MN AN- 
APEAC MN TAKWDBOC MN CIMW®N MKANANITHC NEY2L 
NEMNT nIE EPE 2PAY KHT’ ENEIBT φιλίπποο AC MN 
BAPOOAOMAIOC NEY2I MPHC NE EYKHT E2HT* TIKE- 
οὐ χη AE MMAOHTHC MN MMAOHTPIA NC2IME NEY- 
A2EPATOY ME 2INA2OY NIC" IC AE NEAA2EPATAI NE 
AXM NEOYCIACTHPION: AYW AIDA) EBOX NEI IC E4- 
KOTE MMOA ENEATEY-AAK? NTE MKOCMOC MN NE4- 
MAOHTHC EYSOOAE THPOY N2ENZBOC NNEIAAY* E4- 
ΧΩ MMOC ΧΕ BRD AD' AD TAI TE TEALEPMHNEIX 
IDTA’ XE A MTHPA EI EBOA* ArXPA XE CENAKTOOY 
E2OYN* WW’ XE ANAHWNE N IXDK NNXKODK TH- 
poY* NAT AE NTEPE4IX.OOY Ναὶ IC πολλά" X.E Abox 


4. Vgl. Matth. 19, 27. 29 und Par. 


2. Schw. NETMOOT. 
22. ἵλῳ übergeschrieben. 
Coptica. II. 23 
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Ἴφθλ: MOYNAHP* MOYNAHP*" EPMANOYHP' EPMAN- 
OYHP’ ETE MAI NE NEIWT” MMNTEIWT” NIM NTE NI- 
ANEPANTON* EKECWTM EPOI ETBE NAMAOHTHC ENT- 
AINTOY MNEKMTO EBOA X.E EYENICTEYE EAJAX.E NIM 
NTE TEKAAHOIA" λυ NTEIPE N2WB NIM E}NAwa) €- 
2PAT OYBHK ETBHHTOY* XE FCOooOYN ΜΠΡᾺΝ MNEIWT' 
MNEOHCAYPOC MNOYOEIN* TIAAIN ON A4YWU) EBOA 
ΝΟῚ IC ETE ABEPANENOWP NE E4X.W MNPAN MNEIWT’ 
MNEOHCAYPOC MNOYOIN: AYW πολ: ΧΕ MAPE M- 
MYCTHPION THPOY NNAPXON MN NEZOYCIA MN NAT- 
TEAOC MN NAPXATTEAOC MN GOM NIM MN 2DB NIM 
NTE NA2OPATOC NNOYTE ATPAMMAXAMAPEI* MN TBAP- 
BHAD TEBAEAAA " MAPOYENTOY NCA OYCA NCENOP- 
X.OY EBOA’ NOYNAM* NTEYNOY AE ETMMAY A MIHYE 
THPOY El ENEMNT MN NAI®N THPOY MN TECchEpA 
MN NEYAPXON MN NEYAYNAMIC THPOY AYIW@T TH- 
POY ENEMNT E&2BOYP MNAICKOC ΜΠΡῊ MN MAICKOC 
MNOO2* NEPE MAICKOC AG MNPH NE4O NOYNOG N- 
APAKDON EPE NEACAT N2OYN NPWA EAAXE ECAA)AE 
NAYNAMIC NTE2ZBOYP* EYCDK 2APO4 NGI 4ΤῸ NAY- 
NAMIC EYO MNEINE N2EN2TO NOYWEA): NEPE TBACIC 
AE MNOO2 NECO MNTYNOC NOYX.Oi EpE OYAPAK@N 
N200YT MN OYAPAKON NCAME EYO N2IE EPO4* CPE 
MACE CNAY NOYWEBI) COK 2APO4* EPE MEINE NOY- 


8. Ms. ABEPANENOWP, P auspunktiert. — Ms. ursprünglich MMOC MPAN, 
MOC auspunktiert. 

12. Ms. ursprünglich AXPA . . ., X auspunktiert und I übergeschrieben. 

21. Ms. ursprünglich Epe, N übergeschrieben. 
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M)HPE HM’ ANA2OY MNOO2 EAPIMME ΝΝΘΆΡΧΚΩΝ 
EYTWPN MNOYOEIN NNAPXDN NTOOTOY EPE OY2O 
NAMOY NZAIOH MMO4* AYW MKOCMOC THP4 MN NTOY- 
EIH MN NEOAAACCA AYIIOT THPOY ENIEMNT ETE2BOYP' 
λυ IC MN.NE4MAOHTHC λύσω NTMHTE NOYTONOC 
NAEPINON 2N NE2ZIOOYE NTEAH NTMHTE TAI ET2A- 
NECHT NTECPEPA" AYD AYEI ETELOYITE NTAZIC 
NTEAIH ET2ZN TMHTE* IC AG AYA2EPATA ZN MAHP MNEC- 
TONOC MN NE4MABHTHC* MEX.E MMAOHTHC NIC NA4 
ΧΕ ΟΥ̓ ΠΕ NEITONOC ETNNEHTA- πα χα IC Χ6 Νλΐ Ν6 
NTONOC NTEAIH NTMHTE* ΧΟ ΠΕ ΓᾺΡ NTEPOYATAK- 
TI ΜΟῚ NAPXON MMAAAMAC AYMOYN EBOXA EYP2WB 
ETCYNOYCIA EYXNE-APXDN 21 APXATTEAOC 21 ATTE- 
AOC A AEITOYPTOC 21 ACKANOC. AdEl EBOA ZN OYNAM 
ΝΟῚ 1EOY NEIOT MNAEIWT’* AAMOYP MMOOY 2N OY- 
ZIMAPMENH NCPAIPA: OYN-MNTCNOOYC ΓᾺΡ NAIWN 
WOON EPE CABAWO MAAAMAC APXI EXN COOY γὼ 
EPE TABPAWE’ NEAICON APXI EXN KECOOY' ΤΟΤΕ GE 
TABPADO’ AAMICTEYE EMMYCTHPION MNOYOIN MN NE4- 
APXDN* Ay A4P2WB ZN MMYCTHPION MNOYOEIN A4- 
κω NCW4 ΜΠΜΥΟΤΉΡΙΟΝ NTCYNOYCIA' CABAWDO A 
NTO4 NAAAMAC AICW EAPEWB ZN TEYNOYCIA MN NE4- 
APXDN’ AYWD NTEPEANAY N6I IEOY NEIWT MNACIDT 
ΧΕ AANICTEYE ΝΟῚ TABPAWO” A4AIT4 MN NAPXON TH- 
ΡΟΥ ENTAYTICTEYE NMMAA* Ἀπ EPO4 2N TE- 
Chapa AAXITd EYAHP E4COT4 MNEMTO EBOA M- 


8. Am Rande NTE2IH beigefügt. 
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NOYOEIN MNPH OYTWOY NNTONOC NNATMECOC AYW@ 
OYTWOY NNTONOC NNA2OPATOC NNOYTE* AAKAA4 
MMAY MN NAPXON ENTAYTICTEYE EPO4* AYW AdAl 
NCABAWO MAAAMAC MN NEAAPXDN NAI ETE MNOYP- 
2 DB 2N MMYCTHPION MNOYOEIN AAAA EAYMOYN EBOA 
EYP2WB ZN MMYCTHPION NTCYNOYCIA A4MOPOY 6- 
2OYN ETECPAPA" AIMOYP MMNTOIMHN NWE NAPXWN 
2M MAIN MAIN * AAKD ΝΩΜΤΩΒ CE AX.WOY* AIKWD 
NKetoy NUNOS NAPXDN EYAPXI EX.N NYMTYE CE’ 
AYD EXN NAPXDN THPOY ETMHP* νλῖ NETEWAY- 
MOYTE EPOOY 2M NKOCMOC THP4A NTMNTPWME NNEI- 
PAN* NE2ZOYEIT’ EMAYMOYTE EPO4I XE KPONOC" 
NME2ZCNAY X.E APHC* NME2ZAU)OMNT X.E 2ZEPMHC* TIMG2- 
ATOOY XE TAPPOAITH* nMEertoy χα nzeyc' 
AIOYW2 ON ETOOTA4 ΝΟῚ IC NEX.AY: XKE ΟΟΤΜ ON 
ΤΑ EPWTN MNEYMYCTHPION: ACHWNE GE NTEPE4- 
MOPOY 21 NAI N6I IEOY AICWK NOYAYNAMIC EBOA 
2M ΠΝΟδ NA2OPATOC A4MOPC 2M MAI ETEAUJAYMOYTE 
EPO4 XE KPONOC: AYW ON A4CWK’ NKEGOM EBOA 
MNT NTPLAYNAMIC NNOYTE* A4MOPC 2N APHC* AYW 
AICDK NOYAYNAMIC EBOA 2N KAINKDODX: EYOYA 
ON nE 21 MWOMNT NTPIAYNAMIC NNOYTE A4MOPC 
2M PEPMHC' TIAXIN ON A4ACDK’ NOYAYNAMIC EBOA 
ZN TMCTIC TCOPIA TWEEPE NTBAPBHAOC A4MOYP M- 
MOC 2N APPOAITH: AYW ON A4F2TH4 ΧΕ CEPXPIA 


2. Ms. NIA2OPATOC, 1. MIA2ZOPATOC. 
8. Ms. urspünglich CETH, ΤῊ auspunktiert. 
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NOYAE ETPEAPZMME MNKOCMOC MN NAION NTEChEPA 
XE NNEYTAKO4 ZN TEYMONHPIA" AABWK’ E2PAI ETME- 
COC AICWDK NOYAYNAMIC EBOA 2M NKOYi NCABAWO 
MATABOC MATMECOC AAYMOPC 2N ZEYC EBOA KE OY- 
ATAOOC NE" ETPEAPEMME MMOOY 2N TEIMNTATAOOC 
λυ AIKD NTEINKWTE NTEATAZIC 9] NAi ETPEAP-MNT- 
W)OMTE NEBOT 2M MAION MAION EACTHPIZE XERAAC 
ΧΡΧΩΝ NIM” ETANHY EX.WOY E4IEBWDA EBOA NTKAKIA 
NTEYNMONHPIA* Ay@ A4t NA4 NAI®N CNAY MMAN- 
WWNE EYMNEMTO EBOA NNAPEPMHC* AIXWw EPWDTN 
MNYopn Ncon’ ΝΝΡᾺΝ MnEeiFfoy NNOG NAPXWN NAI 
ETEWAPE NPLDME MNKOCMOC MOYTE EPOOY NEHTOY " 
COTM ON TENOY TAX.W EPOTN NNEYKEPAN NAPOAP- 
TOC ETE NAI ΝΕ: WPIMOYO’ EPN KPONOC' MOYNIXOY- 
NABDP EPN APHC* TAPNETANOYP EPN PBEPMHC* XWcı 
EPN TAPPOAITH" XWNBAA EPN ZEYC' ETE NA NEY- 
PAN NA4OAPTOC: 

NTEPOYCWTM AE ENAI NGI MMAOHTHC AYTIA2TOY 
AYOYWA)T NIC NEXAY" XE NAIATN ANON ΠΑΡᾺ PODME 
NIM XE AKSWAI NAN EBOA NNEINOG NWNHPE* λύ- 
OYW2 ON ETOOTOY AYTWE2 MMO4 EYXMD MMOC' 
ΧΕ TNTWB2 MMOK EWATN NAN EBOA X.E 2ENOY δῷ 4 
NE NEIIOOYE’ AYWD AC2ZNTC E2OYN EPO4 ΝΟῚ MAPI- 
2AM’ ACNA2TC ACOYWHT ENEIOYEPHTE γὼ λοήπι 
ENEAGIK. * NEX.AC X.E ϑλῖο NAX.OEIC EWAI NAN GBOA 


14. Ms. ursprünglich eNAI, TE übergeschrieben. 
15. Ms. ursprünglich EPMHC, Φ übergeschrieben. 
21. Ms. ursprünglich AYTW2B. 
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ΧΘ ΟΥ̓ TE TEXPIA NNEAIOOYE NTMHTE* ANCDTM ΓᾺΡ 
ΘΡΟΚ ΧΕ EYKH AXN 2ENNOG NKOAACIC' Οὐ GE TE 
0E NENK.OEIC ETNNAESIAI H ETNNAPBOA EPOOY ἢ 
EHAYAMALTE .NNEFYXOOYE Naq) Nee" ἢ ayayPoyHp 
NOYOEIA) ZN NEYKOAACIC" ANETHK 2APON NENK.OEIC 
NENCOTHP XE NNEYAL NNENFYXOOYE ΝΟῚ MNAPA- 
AHMMNTHC NNEKPICIC NNEAIOOYE NTMHTE* AYD X.E 
NNEYKPINE MMON ZN NEYKOAACIC EO0OY* TAPNKAH- 
PONOMI 2DWN MNOYOEIN MNEKEIWDT’ X.E NNENYWNE 
ENO NEBIHN ENWAAT CABOA MMOK' NAI GE ECXW 
MMOOY N6t MAPIZAM ECPIME* AYOYWAJB N6I IC 2N 
OYNO6 . MMNTWAN2THI NEXA4 NAY' XE AAHOWC 
NACNHY AYW NAMEPATE Νλῖ ENTAYKA-EIDT’ 21 MAAY 
NCDOY ETBE MAPAN: XE Fnat NHTN MMYCTHPION 
NIM’” MN COOYN NIM* Fna} NHTN MNMYCTHPION M- 
NIMNTCNOOYC NAI®N NNAPXDN MN NEYCPPATIC MN 
NEY'YHPOC ,MN Θ6 NENIKAAEI MMOOY EBWK ENEY- 
TONOC' AyWw ON ΝᾺ NHTN MNMYCTHPION MNME2- 
MNTWOMTE NAI®N MN 06 NENIKAAEI EBDK’ ENEY- 
TONoc* Ay@w ΝᾺ} νῆτν uneyYnboc Mn neychpa- 
ΓΙΟ " AY@ NAT NHTN MNMYCTHPION MNBANTICMA N- 
NATMECOC MN Θ8 NENIKAAEI ΒΚ ENEYTONOC Ay 
ney'YnPoc ΜΝ neychparıc FNATAMDTN EPooY- 
AYW@ FNAF NHTN MNBANTICMA NNATOYNAM’ NENTO- 


25 NOC* MN NEQFHPoC ΜΝ neachparıc Ay MN BE Nenı- 


13. Vgl. Matth. 19, 29; Mark. τὸ, 29. 


10. Schw. ENEBIHN. 
21. Schw. MBAMTICMA; ebenso Z. 24. 
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KAAEI EBDK EMAY* λυ NAT NHTN MINOG MMYCTH- 
PION NTE NEBOHCAYPOC MNOYOEIN: Ay ΠΝ 66 N 
EMIKAAEI EBOK’ EMAY * TNAF ΝΗΤΝ MMYCTHPION NIM 
MN COOYN NIM ΧΕ EYEMOYTE EPWTN X.E NWHPE M- 
NENAHPWMA ETX.HK’ EBOA NCOOYN NIM 21 MYCTHPION 
NIM® NTETN 2ENMAKAPIOC NTOTN MAPA PWME NIM 
ETAXM NKA2 XE A NWHPE MNOYOEIN El 2M NETN- 
oYoeia) | 

AUOYW2 ON ETOOTI 2M NWAXE NEL IC NEX.A4' 
XE ACH)WNE GE MNNCA NAI λάδι ΝΟῚ NEIWT MNAEIWT 
ETE πλὶ nE jEOY- Addı NKEWOMNT NA)JE MN CE N- 
APXDN ZN NAPXDN ON MMNAAAMAC: NAi ETE MNOY- 
MICTEYE ENMYCTHPION MNOYOEIN AAMOPOY 2N NEi- 
Tonoc NAEPION ETNEHTOY TENOY 2APOC NTECPAPA° 
AAKAOICTA NKEFOY NNOS NAPXDN EX.WOY ETE NAI 
NE NETWOON A TEAH NTMHTE NE2OYEIT” ΝΆΡΧΩΝ 
NTEAIH NTMHTE EWAYMOYTE EPO4 XE, TNAPANAHZ* 
OYAPKWN 640 MMOPPH NCAME NIE" EPE NEIAD CWA)E 
ENECHT” EXN NEAOYEPHTE: EPE XOYTH NAPXIAAI- 
MONION 2APATC NTECEZOYCIA EYAPX.I ΘΝ KEMHHE 
NAAIMONION: λυ NEIAAIMONION ETMMAY NTOOY 
NE δωλυύβωκ᾽ E2OYN ENPWME NCETPEYSWNT NCE- 
CA2LOY γώ NCEKATAAAMI" AYD NTOOY NE EYAYAI 
NNEFYXOOYE NCTEPECIMON NCEXOOY EBOA 2ITM 
NEYKPWM’ NKAKE MN NEYKOAACIC ΜΠΟΝΉΡΟΝ: IEX.AC 
ΝΟῚ MAPI2AM’ χΘ NFnaEerKaseı AN EIM)INE MMOK ΜΠΡ- 


16. Die Worte nE2OYEIT ... NTMHTE oben am Rande beigefügt. 
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ΝΟΥδῸ EPOI EIWINE NCA 2WB NIM* NEX.E IC XE DINE 
NCA NETE2NE* NEXAC ΠΟῚ MAPIZAM XE NAX.OCIC 
TOYNOYEIATN EBOX XE EYAYA NNEFYXOOYE N- 
CTEPECIMON NA) N2E X.E EPE NACNHY 2WOY νοΐ 
MMOOY* NEX.E IC ETE ABEPANENOW NIE* X.E ENEIAH 
NEIDT MNAGIOT* ETE nA NE TEOY NTO4 nE neE- 
NPONOHTOC NNAPXDN THPOY MN NNOYTE MN N- 
AYNAMIC NAl ENTAYHWNE 2N OYAH MNOYOEIN MNE- 
EHCAYPOC: AYW ZOPOKOOOPA MEAXICEACK* NTO4 
2WWA4 ME NENPECBEYTHC NNOYOEIN THPOY ETOY- 
CDT4 MMOOY ὃΝ NAPXDN* E4XI MMOOY E2OYN 6Π6- 
OHCAYPOC MNOYOEIN* MEICNHAY MMATE NE NNOG 
NOYOEIN: ETEYTAZIC TE TAi ETPEYEI ENECHT EN- 
ἌΡΧΟΝ NCECWTA4. NEHTOY* AYWD NTE ZOPOKOBOPA 
MEAXICEAEK N441 MICDTA NNOYOEIN ENTAYCOTAOY 
ZN NAPXON NAXITOY ENEOHCAYPOC MNOYOEIN* EC- 
YANHYMDNE NS TEYHPOC AYyWw MN NEOYOEIG) NTeY- 
TAZIC ETPEYEI E2PAI ENAPXDN NCELEXEWXOY N- 
CEOAIBE MMOOY EYAL-CDTA ZN NAPXDN* ZN TEYNOY 
AE GETOYNAKAAY EBOA ὃΜ N2OX2X. MNEOAIBE NCE- 
ANAXDPI E2PAI ENTONOC MNEBHCAYPOC MNOYOEIN 
MWACHDNE EYHANNW2 ENTONOC NTMECOC ÜJAPE 
ZOPOKOOOPA MEAXICEACK MWAAA NNOYOEIN NAXI- 


2. ΝΟῚ am Rande hinzugefügt. — Ms. ursprünglich MMAPI2AM, M aus- 
punktiert. 

5. Schw. MMOi. — Ms, ursprünglich ABEPANOW, NE übergeschrieben, Schw. 
ABEPANOW. 


20. Ms. MMEORIBE, 1. MN πεθλιβε. 
22. Schw. EN nTOnoc. 
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ΤΟΥ 62pAi zu ΤΠΎΧΗ NNATMECOC N4XITOY 6Π6ΘΗ- 
CAYPOC MNOYOEIN: AYyW HAPE IEOY 2WWA ANAXDPI 
MMO4 ENTONOC NNATOYNAM* AJA NEOYOIA) ON NTE- 
YnPboc ETPEyYEIL EBOA" MYAPE NAPXDN GE ATAKTI 
ATN NEWNT NTEYNMONHPIA 2N TEYNOY EYMOOU)E 
E2PAl MN NOYOEIN EBOA XE NCE2AZTHY AN MINAY 
ETMMAY* γὼ HYAydal NNEFYXOOYE ETOYNACA- 
TOPNOY NCTEPECIMON NCEANZAAICKE MMOOY ATN 
NEYKPWM NKAKE MN NEYKWET ΜΠΟΝΗΡΟΝ: TOTE GE 
NEFYXOOYE NPPEISONT MN NPEACA2OY MN NPE4- 
KATAAAA" WACATOY NE TEIESOYCI X.E TNAPATAHZ 


MN NAAIMONION ET2APATC NCX.OOY EBOA ATM NE- 


S. 366 


TRE 


KPLDM NKAKE AYW NCTAKOOY ATM NECKWET Μπο-. 


NHPON* NCEAPXI NDXN AYD EBWA EBOA* AJAYP-WE- 
MABAJOMTE NPOMNE MN Ἅ10 NEBOT’ ZN NKOAACIC N- 
NECTONOC ECBACANIZE MMOOY 2M NIKWLT NTECNO- 
NHPIA* WACAIWNE GE MNNCA NEIOYOEIA) THPOY EP- 
AAN TECPAPA KWOTE NTE NKOYi NCABADE’ nIZEYC* 
NAIEL ENE2OYEIT’ NNAI®N NTECPAPA NA ETEWAY- 
MOYTE EPO4 2M MKOCMOC X.E NIEKPIOC NTE TBOY- 
BACTI ETE TAPPOAITH TE ECWANEI ENMEZCAGA N- 
OIKOC NTECPhEPA ETE NZYTOC NE JAYCDK NNKATA- 
NETACMA ETOYTWOY NNA2BOYP MN NAOYNAM* AYW 
HAAISWA)T EBOA 2M NXICE ZN NAOYNAM ΝΟῚ ΠΝΟδ 
NCABADO’ NATAOOC NTE ΠΚΟΟΜΟΟ THPA MN TECPAIPA 
THPG (WTOPTP) 2AOH EMNATISWHT* NIEWAT ENE- 


3. Schw. ΝΤΈΨΗΧΟΟΘ. 
26. ὩΤΌΡΤΡ oder KIM im Ms. ausgefallen. 
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CHT EXN NTONOC NTNAPANAHZ NTE NECTONOC BDA 


EBOA* NCETAKO*: λγῷ NEFYXOOYE THPOY ET2N 
NECKOAACIC YAYATOY NCETCTOOY ETECHAPA N- 
KECON’ EBOA XE AYTAKO 2N NKOAACIC NTMAPATIAHZ * 

AIOYW2 ON ETOOT4 2M NWAXE NEX.AY" XE TME2- 
ENTE NTAZIC EWAYMOYTE EPOC ΧΕ APIOYE” TECO- 
OME‘ EYAPXDN NC2IME TE ECKHM’ THPC EPE KE- 
MNTAATE NAAIMONION 2APATC EYAPXI EX.N KEMHHA)E 
NAAIMDN* AYW NEIAAIMONION ETMMAY ET2APATC 
NAPIOYO’ TESOOWE NTOOY NE EMWAYBDK’ E2OYN 


‚ENPOME NPEATA2MA WANTOYNE2CE NNINOAEMOC NTE 


2ZENZDTE YWNE NCEF NYWOT’ MNEYEHT’ 21 GONT ETPE 
LZENZWTB HONE: AYD NEYYXOOYE ETCNAAITOY N- 
CTEPECIMON ΝΟῚ TEIESOYCIA MAYP-DE MN MNT- 
MWOMTE NPOMNE ZN NECTONOC ECBACANIZE MMOOY 
ATM NECKPWM NKAKE* MN NECKWIT MIONHPON NCE- 
ΟΝ E2OYN ENTAKO* AYWD MNNCA NAI EPWAN TE- 
CPAIPA KWTE NAEI NGI IIKOYI NCABAWO” NATAOOC 
ΠΑΙ͂ ETEWAYMOYTE EPO4 2M TIKOCMOC XE ZEYC- 
EIYANEL ENMELZATOOY NAIDN NTE TECchAPA ETE 
NKAPKINOC NIE AYW NCEI NG TBOYBACTI TAI ETE- 
YAYMOYTE EPOC 2M IIKOCMOC XE TAPPOAITH Ncaı 
ENME2MHT NAI®N NTE TEcPAPA NA EWAYMOYTE 
epo4 .xe NAITOKEPOC* ΤΟΤΕ YAYCDK’ NNKATANE- 
TACMA ETOYTWOY NNE2ZBOYP MN NAOYNAM* Nd- 





21. Ms. ursprünglich nqeı, q ausgestrichen und C übergeschrieben. 
. Ms. ursprünglich AITOKEPOC, I übergeschrieben. 
. Ms. NNE2BOY Pal: NNA2BOYP. 
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CWDAT EBOX 21 OYNAM’ ΝΟῚ IEOY NTE MKOCMOC THPA 
HTOPTP AYWw NAKIM’.MN NAI®N THPOY NTEChEPA 
NIEDYT EXN MMANHWNE NAPIOYO TESOOWE γὼ 
NTE NECTONOC BDA EBOA NCETAKO Nced NNEYY- 
KOOYE THPOY ETZN NECKOAACIC NCETCTOOY ETE- 
ChAIPpA NKECON’ EBOA XE AYTAKO ATM NECKPWM 
NKAKE MN NECKWLT MMONHPON 

AIOYW2 ON ETOOTA NEXA4: XE TME2ZMOMTE N- 
TAZIC EWAYMOYTE EPOC X.E BEKATH NIWOMNT N2O* 
OYN-KEXOYTCAAUJIE AE NAAIMONION 2X TECEZOY- 
CIA ENTOOY NE EAJAYBWK’ ELOYN ENPWME NCETPEY- 
DPR NNOYX AYWD NCEXI6OA" AYW NCEMEPE-NETE 
MNWOY AN NE* NEYYXOOYE GE ETCNAATOOY N- 
CTEPECIMON ΝΟῚ BOEKATH HACTAAY ETOOTOY NNEC- 
AAIMONION ET2APATC NCEBACANIZE MMOOY ATN TIEC- 
KPOM NKAKE MN NECKW2T MIONHPON EYOAIBE M- 
MOOY EMATE ATN NAAIMONION: AYW ὠλύρ- 8 MN 
+ NpoMmne MN COOY NEBOT EYKOAAZE MMOOY. ὃν 
NECKOAACIC EO800OY*' YAYAPXI AE NDXN λαγῶ 6- 
TAKO* AYW MNNCA NAI EPYAN TECPAIPA KDTE NIE 
N6t MKOYEI NCABAWO®’ MATAOOC NATMECOC NA 6- 
HAYMOYTE EPO4 2M TIKOCMOC X.E ZEYC NAEN ENME2- 
YMOYN NAION NTE TECPAIPA NAT EWAYMOYTE EPOA4 
ΧΕ MECKOPMIOC AYW NCEI N6I TBOYBACTI TAI 6- 
HAYMOYTE EPOC XE TAPPOAITH NCEl ENMEICNAY 
Naıon NTE Techepr nal EWAYMOYTE Epoa x.e 
NTAYPOC* WAYCDK NNKATANETACMA ETOYTWDOY 
NINA2BOYP MN NAOYNAM NA6WA)T EBOA 2M NXICE 
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ΝΟῚ ΠΖΟΡΟΚΟΘΟΡᾺ MEAX.ICEAEK’ NTE ΠΚΟΟΜΟΟ KIM 
MN NTOYEIH λυ NTE NAPXON MTOPTP NIEOYT 
EX.N NTONOC THPOY NOEKATH NTE NECTONOC BDA 
EBOA NCETAKO* AYW NCEA NNEYYXOOYE THPOY 
ETZN NECKOAACIC NCETCTOOY ETECPAPA NKECON’ 
EBOA ΧΕ AYWXN 2M IKWET NNECKOAACIC* 

AIOYW2 ON ETOOTI NEXAI XE TME2LATO NTAZIC 
EWAYMOYTE EPOA XE MMAPZEAPDN πτύφων EY- 
ἈΡΧῸΝ NXLWOWPE NE EYMOON- 2 TEAIEZOYCIA ΝΟῚ 
MABCNOOYC NAAIMONION ENTOOY NE EWAYBOK E- 
2OYN ENPWME NCETPEYENIOYMI λυ NCENOPNEYE 
NCEPNOEIK NCEYWNE EYEIPE NTCYNOYCIA EYMHN 
EBOA* NEYYXOOYE GE ETINAATOY NCTEPECIMON 
ΝΟῚ NEIAPXKWN AJAYP-W)EMABU)MHNE NPOMNE ZN NE4- 
TONOC EYBACANIZE MMOOY ΝΟῚ NEIAAIMONION 21TM 
NEAKPWM’ NKAKE MN MEIKW2T MMONHPON NCEAPXI 
EAN2AAICKE AYW ETAKO: WACHWNE GE EPAJAN TE- 


[τκηῦ 


Chapa ΚΟΤΕ NEL ΝΟῚ NKOYEI NCABAWO Inara00C S. 370 


NATMECOC ΠΑΙ͂ EWAYMOYTE EPOA XE ZEYC" EAMJAN- 
er” Θπμϑόψιο νλιῶν ΝΤΘΟφΦλιρλ: nal EWAYMOYTE 
EPO4 XE NAOSOTHC* AyYW NTE TBOYBACTI TEI 6- 
WAYMOYTE EPOC 2M NKOCMOC Χ6 TAPPOAITH NCEr 
ENMEZWOMNT NAIDN NTECKEPA MAI EA)AYMOYTE 


. Schw. NAP@DN. 

. Ms. ursprünglich NKOAACIC, EC übergeschrieben. 

. Ms. ursprünglich TME2WOMTE, WOMTE auspunktiert. 
. Ms. Epo4, 1. Εροςσ. — Schw. MTIAP2ZEAPWN. 

. Schw. ICABAWO. 
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EPO4 XE πλιλύμοο: YAYCDOK NNKATANETACMA ET- 
OYTWOY NNA2BOYP ΜΝ NAOYNAM’ Μασ τ EBOX N6I 
ZAPAZAZ” NAT ETEWAPE ΝΆΡΧΩΝ MOYTE EPOA 2M ΠΡᾺΝ 


NOYAPKDN NXDWOPE NTE NEYTONOC X.E MACKEAAI' 


AYD NIEDWAT EXN MMANYWNE MIINAP2ZGAPDON MNTY- 
φὼν NTE NEITONOC BWA EBOA NCETAKO* NCEA N- 
NEFYXOOYE THPOY ETEN NEAKOAACIC NCETCTOOY 
ETECPAPA NKECON* EBOA XE AYCBOK 2ITM NEAKPWM 
NKAKE AYW ATM NEAKWET MNONHPON* 

MIAAIN ON AIOYW2 ETOOT4 2M NWAXE NEXA4 N- 
NEAMAOHTHC X.E TMELF NTAZIC EWAYMOYTE ENEY- 
ἌΡΧΟΝ XE IAXBOANABAC" EYAPXDN NX.OWPE NE EY- 
2APAT4 ΠΟῚ 2ENKEMHHWE NAAIMONION: NTOOY NE 
EHAYBDK’ E2OYN ENPWME NCETPEYAYWNE NPEAX.I2O 
EYAAIKEI NNAIKAIOC AYD EYXı MN2O NPPEAPNOBE 
EYXI-ADPON EX.M “Pan MME EYTAKO MMOA EYWBA) 
MMOOY EN2HKE MN NETWART” EYTAGO NTBYE 2N 
TeyyyxH MN NPOOYa ETe MN- -2HY NEHT4 ΧΟ N- 
NEYPIIMEEYE MNEYWN2 XEKRAC EYWANEL EBOA ὃΝ 
COMA EYEATOY ΝΟΤΘΡΘΟΙΜΟΝ" NEFYXOOYE 68 ET- 
ANAATOY NCTEPECIMON ΝΟῚ NEIAPXDN HAYHDTE 
ZI NEAKOAACIC NMYETAOY NPOMIIE MN MWMOYN N- 


EROT’ NAANZAXICKE MMOOY ATM NIE4KPWM NKAKE MN 


NEAKDIT MNONHPON EYOAIBE MMOOY EMATE ATM 


πῶλϑ MNEIKDIT" AYW EPWAN TECPA PA KDTE NAEL 





1. Schw. YAYBOK. 


8. Ms. ursprünglich MECKPWM, Ὁ durchgestrichen und 4 übergeschrieben. 
12. Ms. ursprünglich EPOC nEYAPXWN, POC auspunktiert, 1. ENECAPXWN. 
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ΝΟῚ ΠΚΟΥΪ NCABADO NATABOC NAT ΘΩΛΧΥΎΜΟΥΤΕ EPOA 
2M ΠΚΟΟΜΟΟ XE ZEYC NAEL ENMELMNTOYE NAIDN 
NTE TEChEPA- πλῖ EWAYMOYTE EPOA XE NI2YAPH- 
XO0OC' AYW NCEI ΝδῚ TBOYBACTI ENMELFOY ΝΑΊΩΝ 
NTechepi ΠΧ EWJAYMOYTE EPOA XE TAXEDN EWAY- 
COK NNKATANETACMA ETOYTWOY NNA2BOYP MN NA- 
OYNAM’ NISWA)T EBOA 2M NXICE ΝΟῚ TINOG NA 
MNATABOC NATMECOC E2PAl EXN NTONOC NIAKOANA- 
BAC ETE NEATONOC BDA EBOA NCETAKO AYW Nceaıl 
NNEFYXOOYE THPOY ETEN NEAKOAACIC NCETCTOOY 
ETECPAPA NOYW2M EBOX XE AYTAKO ATN NEAKO- 
AACIC* Νλῖ GE NE NENPAZIC NNENOOYE NTMHTE ENT- 
ATETNAINT EPOOY: 

NTEPOYCDTM AE ENAI N6I MMAOHTHC AYTIA2ZTOY 
AYOYDAT NAI EYXW MMOC XE ΒΟΗΘΙ EPON NEN- 
XOEIC NTWNETHK 2APON ΧΟ ENEOYXAT ENEIKOAACIC 
EBEOOY ETCBTWT NNPEAPNOBE- oyoi nay ΟΥ̓ΟΪ NAY 
NOHPE NPPWME X.E EYO NOE NIENBAAGEY GOMOM 
2M TIKAKE ENCENAY EBOA AN" ΦΝΘΤΗΚ 2APON NXOEIC 
ὮΝ TEINOG MMNTBAAG ETNMOON 2PAI N2HTC- λυ 
NTONETHK 2A NTENOC THPA NTMNTPWME ΧΟ λυ σωβδ 
ENEYFYXOOYE NOE NNIMOYi EYIAZC EYCOBTE MMOC 
NTPOPH NNEYKOAACIC ATN TEE MN TMNTATCOOYN 
ETNEHTOY* DNETHK GE 2APON* NIENKOEIC NENC@P 
5. Ms. nal EyAYCaDK, Ai durchgestrichen und auspunktiert, 1. YAYCaDK. 
8. MAI vor E2pAi auspunktiert. 

9. Ms, ETE, 1. NTE. 


SIOOYE vor MPAZIC auspunktiert. 
0. Ms. ursprünglich ETWYOON, N übergeschrieben. 
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NTNA 2APON NTNA2MN 2M NEINOG N2BA* NEX.E IC N- 
NEAMAOHTHC XE TWK’ N2HT MNPPLOTE XE NTETN 
ZENMAKAPIOC: XE FNAPTHYTN NXOEIC EXN NAI 
THPOY AYWD FnaTpey2ynoTACcCcE NHTN THPOY* APl- 
NMEEYE ΧΕ χἴογῳ EIX.W MMOC NHTN 20H EMNA- 
TOYCcFoY Μμοῖ χα FnNAF NHTN NNYOWT NTMNTEPO 
NMNHYE* TENOY ON Fx@ MMOC NHTN χα FNaTaay 
NHTN: 

NAI GE NTEPEAXOOY NEL IC AYLYMNEYE 2M NNOG 
NPAN AY2W N ΝΟῚ NTONOC NTEAIH NTMHTE* AYWD A 
IC MN NEAMAOHTHC AYCD AXN OYAHP NOYOIN 6- 
NAUHJWA EMATE* MEXE IC NNEAMAOHTHC X.E 2WN 
E2OYN EPOI AYW AY2WDN E2OYN EPO4' A4KOTA ENE- 
ATEY-AAK? NTE ΠΚΟΟΜΟΟ ἀκ ΜΠΝΟδ NPAN E2PAI 
EXN TEYANE AACMOY EPOOY AANIIE E2OYN ENNEY- 
BAX" NEX.E IC NAY XE CWÄ)T E2PAI ANAY XE ETETN- 
NAY EOY*’ AYW λύει NNEYBAA E2PAI AYNAY eyno6 
NOYOEIN δηλ EMATE ENNEA)-PMNKA2 MWAX.E 
EPOA4- NEX.AA ON NAY NOYW2M XE CWU)T EBOX 2M 
NOYOEIN ANAY XE ETETNNAY δου NEXAY XE EN- 
NAY EOYKWIT MN OYMOOY MN OYHPIN MN OYCNO4° 
NEX.E IC ETE ABEPAMENEW NE E2OYN EIN NE4MAOH- 
THC ΧΕ 2AMHN Fx@ MMOC NHTN XE MIIN-AAAY 6- 
MIKOCMOC EINHY NCA NEIKWET MN NEIMOOY MN NEi- 

6. Vgl. Matth. 16, 19. 

11. Ms. ursprünglich Oy2AHp, 2 auspunktiert. 


15. Ms. ursprünglich E2pAY NNEYBAA, 2PAY auspunktiert, 
23. Ε vor 2AMHN auspunktiert. 
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ΡΠ MN NEICNO4* AIM-IMOOY MN MKWLT 2M NTONOC 
MNOYOiN NTE NIOYOEIN MNEBHCAYPOC MNOYOEIN- 
AIN-TIHPTI MN MECNO4 2M NTONOC NTBAPBHAOC* AYy@ 
MNNCA OYWHM NOYOEIA) A NAEIWT TNNOOY NAI 
MNENNA ETOYAAB MNTYMNOC NOYGSPOOMNE: NIKWELT 
AE MN NMOOY MN MHPM AYM)WNE EYKAOAPIZE NN- 
NOBE THPOY ΜΠΚΟΟΜΟΟ: MECNOI 2WW4I LAIMYWNE 
NAI MMAEIN ETBE MCWMA NTMNTPWME' MAI ENT- 
AIXıTda 2M MTONOC NTBAPBHAOC TNOG NAYNAMIC 
NTE nA2OPATOC NNOYTE* NENNA 2WW4 EICDK 2H- 


Toy MfYxH NIM E4Xı MMOOY ENTONOC MNOYOIN- 


ETBE MAI AIXOOC NHTN XE NTAIEL ENOYXE NOY- 
KM2T. EXM MKA2: ETE MAI NE ΧΕ NTAIEI EKAOAPIZE 
NNNOBE MNKOCMOC THP4 2N ΟΥ̓ΚΩΣΤ λυ ETBE 
MAI AIXOOC NTCAMAPITHC XE ENEPECOOYN NE N- 
TADPEA MNINOYTE AYD XE NIM NETX.W MMOC NE 
ΧΘ AYEIC NTACD* NEPAAITI MMOA NE Ν4Γ ne NOY- 
MOOY EAION? NIAJWNE NE ΝΟΥ̓ΠΗΓῊ (MMOOY) N2HTE 
EIIWDGE ELOYN EYWN? NAJAENEL: AYW ON ETBE MAI 
AXı NOYANOT’ NHPM AICMOY EPO4 AITAA4d NHTN X.E 
ΠΑΙ͂ NE MECNO4 NTAIAOHKH ETOYNANONI GBOA 2X- 


5. Matth. 3, 16 und Par. 

12. Vgl. Luk. 12, 49. 

15. Vol. Joh. 4, 10. 14. 

20, Vgl. Matth. 26, 27 und Par. 


2. Vor MIEOHCAYPOC auspunktiert 2MITO. 
11. Rechts oben KA als Ende des Quaternio, 

. Ms. NEPAAITI, |. NEPEAITI. 

18. MMOOY im Ms. ausgelassen. 
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POTN ENIKW EBOA NNETNNOBE: AYW ON ETBE MIA 
AYXO NTAOFXH E2OYN ENACHIP* AdEL CBOA NICH Oy- 
MOOY MN OYCNO4* NAT AC NE MMYCTHPION MNOYO- 
EIN EWAYKA-NOBE EBOXA ETE NTOOY NE NONOMACIA 
MN ΝΡᾺΝ ΜΠΟΥΟΘΙΝ: 

ACHDNE GE MNNCA NAI AAKCAEYE ΝΟῚ IC XC MAPE 
NAYNAMIC THPOY NTE2BBOYP EI ENEYTONOC: Ay 
A IC MN NEAMAOHTHC ED AXM NTOOY NTTAAIAAIXA: 
AYOYW2 ON ETOOTOY ΝΟῚ MMAOHTHC AYTWE2 MMO4 
XE YA TNAY GE MIIKTPEYKW EBOA NNENNOBE ENT- 
ANAAY MN NENANOMIA- λυ NTTPENMMAA NTMNTEPO 
MNEKEIDT’ IC AE NEXA4 NAY XE 2AMHN {χὼ MMOoC 
NHTN X.E OYMONON FNAKAOAPIZE NNETNNOBE* AAAA 
TNATPETNMNAJA ON NTMNTEPO MNAEIOT- γὼ Fnaf 
NHTN MNMYCTHPION MNKA-NOBE EBOA AX.M NKA2" X.C- 
KAC NETETNAKD NAI EBOX 2IXM MKA2 EYEKWD NAA 
EBOA 2N MNIHYE AYWD METETNAMOPA AX.M MIKA2 ANA- 
HYWNE EAMHP 2N MMHYE* nat NHTN MNMYCTHPION 
NTMNTEPO NMMIHYE XEKAAC NTOTN IDWTTHYTN E- 


[rag] 


TAT 


= Ξ 
TETNEAAY NPPWME* IC λ6 TIEX.A4 NAY XG ANINE 5. 375 


NAT NOYKWET MN 2ENWE NEAOOAE: AYNTOY NA4 
AATAXO E2PAI NTENPOCPOPA A4KD NATTION CNAY 
ΠΗΡΠ OYA 21 OYNAM’ AyD NKEOYA 21 2BOYP NTE- 
προσφορὰ: λακῷ NTENPOCPOPA ZIEH MMOOY* A4KD 
ee 


8. Vgl. Matth. 26, 16. 
16. Vgl. Matth. 16, 19; 18, 18. Joh. 20, 23. 


4. Ms. ursprünglich NOMACIA, ON übergeschrieben, 
19. Links oben ΚΒ als Anfang des Quaternio. 
Coptica II. 24 
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NOYANOT MMOOY 2ATM NE2ZNAAY NHPM ETUI OYNAM 
AYWD AAKD NOYANOT’ NHPN 2ATM NE2NAAY ΝῊΡΠ 
ET2I 2BOYP AYD AAKW N2ENOEIK KATA THNE NM- 
MAOHTHC 2N TMHTE NNANOT* A4K® NOYANOT M- 
MOOY ANA2OY NNOEIK* A4A2EPATA ΝΟῚ IC AOH NTE- 
προσφορὰ A4K® NMMAOHTHC ANA2OY MMOA EY- 
GOOXE THPOY N2EN2ZBOC NNGIAAY* 6Ρ6 TEYHPOC 
MNPAN MNEIWT MNEOHCAYPOC MNOYOEIN 2N NEYEIX. 
λα EBOA NTERE EIXW MMOC XE CWOTM Epoi 
NAEIOT* ΠΟΤ᾽ MMNTEIWT NIM’ NAMIEPANTON NOYO- 
EIN- AD "Ἰογώ Am Awi- @IA YInwoep- sepwYyın 
WIOCP* NEPEOMAWO" NEPIOMAWO: MAPAXAXOA 
MAPMAPAXOX* IHANA MENAMAN* AMANHI ΤΟΥ OYPA- 
NOY* ICPAT 2AMHN 2AMHN* COYBAIBAI" AMMAAII" 2X- 
MHN*® 2XMHN* ACPAAPAI 2A MA2OY 2AMHN 2AMHN* 
CAPCAPCAPTOY 2AMHN 2AMHN® KOYKIAMIN MIA" 2XA- 
MHN 2AMHN * TAT" TAI? TOYAI 2AMHN 2AMHN 2AMHN ° 
MAIN MAPI® MAPIH* MAPEI® 2AMHN 2AMHN 2AMHN * CODTM 
ΘΡΟΙ͂ MAGIWT NEIWT NMMNTEIWT NIM* {6πικλχθι 
MMOTN WTTHYTN NPEAKA-NOBE EBOA NPEIKAOAPIZE 
NINANOMIA" KO CROA ÜNNOBG NNEYYXH NNEIMAOH- 
THC ENTAYOYA2OY NCWDI AYW NTETNKAHAPIZE N- 
NEYANOMIA* NTETNTPEYMNAJA NWN E2OYN ETMNTE- 
PO MNAEIWT* NEIWT MNEOHCAYPOC MNOYOEIN XE 
AYOYALOY NCWDI λυ AY2APE2 ENAENTOAH' TENOY 
6E NAEIWT NEIWT MMNTEIWT NIM’ MAPEYEI ΝΟῚ N- 


5. Ms. NNNOEIK, letztes N auspunktiert. 
19. Ms. NMAMNTEIOT, 1. MMNTEIOT. 23. Schw. ncon. 
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PEIKA-NOBE EBOA* ETE NEYPAN NE NAT’ SIPIPEYNI- 
XIEY* ZENEI" BEPIMOY* COXABPIXHP* EYOAPI’ NANAI 
AlGICBAAMHPIX* MEYNINOC* XIPIE* ENTAIP* MOYOIOYP° 
CMOYP* NEYXHP* OOYCXOYC* MINIONOP* ICOXOBOP- 

; 0A" COTM EPOI EieniKAAEI MMDTN KW EBOX NN- 
NOBE NNEIFYXOOYE* AYW “Τα EBOA NNEYANOMIA 
MAPOYMNAJA NWN E2LOYN ETMNTEPO MNAEIDT NEIWT 
MNEOHCAYPOC MNOYOEIN: XE ANOK FCOoYN N- 
NEKNOG NAYNAMIC AYW Fenıkarı MMOOY’ AYHP' 

10 ΒΕΒΡΩ - AOPONI" HOYPEP* HDNE* COYPEN- KNITOY- 
COXPEwDP° MAYWNBI" MNEYWP* COYWNI" XWXE- 
τοωφ: KWXE: ETEWP: MEMWX* ANHMP KW EBOX [Ar] 
NNNOBE NNEIFYXOOYE AWTE EBOA NNEYANOMIA 
NENTAYAAY EYCOOYN λυ NENTAYAAY ENCECOOYN 

15 AN’ NENTAYAAY 2N OYNMOPNEIA MN OYMNTNOCIK’ 
2EWC WA2LOYN ENOOY N200Y KAAY NAY EBOA' AYW 
NTTPEYMNGJA NWN E2OYN ETMNTEPO MNAEIWT 
NCEMNAJA Ναὶ EBOA 2N TEINPOCPOPA NAEIWT’ ET- 
OYAAB" EWWNE GE NAEIDT AKCOTM EPOI γὼ AKKW 

20 CBOA NNNOBE NNEMFYXH γὼ AKIDTE EBOA NNEY- 5. 377 
ANOMIA* AYD AKTPEYMNYA NWN E2OYN ETEKMNTE- 
ΡΟ: ere} nal νουμλῖν ZN TEINPOCPOPA" AyW A4- 
HYWNE NEI MMAIN NTA IC X.004 NEXE IC E2OYN 
EIN NEAMAOHTHC * XE PAOJE NTETNTEAHA XE λύκῳ 

35 EBOA ÜNETNNOBE AYW AYAWTC EBOA NNETNANOMIA* τὰς 


7. Schw. Ncon; ebenso Z. 17. 
19. mai vor Βα ΠΕ auspunktiert. 
24. Schw. E2OYN E2EN. 
24* 
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AYD ATETNWN E2OYN ETMNTEPO MNMAIWT* NAT AE 
NTEPEAX.OOY A MMAOHTHC PAU)JE 2N OYNOG NPAWE* 
NEX.E IC NAY XE TAI TE 96 AYW MAI NE ΠΜΥΌΤΗ- 
PION ETETNAAA4 NPPWME ETNANICTEYE EPWDTN EMN- 
KPO4 N2HTOY AYWD EYCDOTM NCA-THYTN ZN YAXE 
NIM” ΘΤΝ ΝΟΥ 4" λυ NEYNOBE MN NEYANOMIA 66- 
NAIOTOY EBOA ὧλ NE2OOY ENTATETNEIPE NAY M- 
NEIMYCTHPION* AAAA 2WN’ MNEIMYCTHPION MNPTAAA 
NPOME NIM* EIMHTI NETNAEIPE N2WB NIM’ ENTAIX.OOY 
NHTN 2N NAENTOAH* Πλΐ OYN NE MMYCTHPION NTA- 
AHOEIA MNBANTICMA NNETOYNAKW EBOA NNEYNOBE 
λυ NETOYNALWEBC EBOA EX.N NEYANOMIA* NAT ΠΕ 
NBAMTICMA NTAJOPI MNPOCPOPA ETXIMOEIT E2OYN 6- 
NTONOC NTAAHOIA ΔΥῸ E2OYN ENTONOC MNOYOEIN- 

MNNCA NAI ON MEXAY NA4 ΝΟῚ NEAMAOHTHC ΧΕ 
2PABBEI EWAIL NAN EBOA MIIMYCTHPION MIOYOEIN 
NTE NEKEIDWT ENEIAH ANCDOTM EPOK EKKW MMOC 
ΧΘ OYN-KEBANTICMA NKPOM* AYWD OYN-KEBANTICMA 
MINA E40OYAAB NTE NOYOEIN: Ay OYN -OYTOEC 
MNNATIKON NAT EWAYXı NNEYYXOOYE ENEOHCAY- 
POC MNOYOEIN: χ GE EPON MNEYMYCTHPION TAPN- 
KAHPONOMI 2WWDN NTMNTEPO MNEKEIOT* NEXE IC 
NAY XE NEIMYCTHPION ETETNWINE NCWOY- MN- 
MYCTHPION E4IOYOTB EPOOY’ EANAXIı NTETNYYXH 
ENOYOEIN NTE NIOYOEIN ENTONOC NTAAHOEIA MN 
TMNTATAOOC MNTONOC NNETOYAAB NTE NETOYAAB 


19. Schw. EYOYAB. 
26. Ms. MNTONOG, 1. ENTONOC. — Ms. NNETOYAAB, 1. MIETOYAAB. 
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THPOY* ENTONOC ETE MN-C2IME N2HT4* OYAE MN- 
200YT* OYAE MN-MOPbH 2M NTONOC ETMMAY ἀλλὰ 
OYOYOEIN ME E4MHN EBOA NATUJAXE EPO4° MN 
NETOYOTB GE ENEIMYCTHPION ETETNAJINE NCWOY 
EIMHTI ENMYCTHPION NTCAW4E MPONH MN TEY2ME- 
Yıre NAYNAMIC γὼ NEY'YHPoC AyWw MN ΠΡᾺΝ ET- 
OYOTB EPOOY THPOY* MPAN ETEPE PAN NIM YOON 
2PAi N2HT4* 21 OYOEIN NIM’ A AYNAMIC NIM* Π6Τ- 
COOYN GE ΜΠΡᾺΝ ETMMAY EIWANEL EBOA 2M NCWMA 
NOYAH NNEA)-AAAY NKPODM OYAE AAAY NKAKE OYAGC 
EZOYCIA OYAE APXDN NTE TECPAIPA N2IMAPMENH 
OYAE ATTEAOC OYAE APXATTEAOC OYAC AYNA- 
MIC NNEYEA)KATEXE NTEYYXH ETCOOYN MNPAN GT- 
MMAY* AAAA EIMWANEL EBOA 2M TIKOCMOC NIX.W M- 
ΠΡᾺΝ ETMMAY ENKDIET YAIWDA)M* AyYW WAPE TIKAKE 


ee 
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ANAXKDPEI: AYWD EAAMJANK.OO4 ENAAIMONION MN M- 8. 379 


MAPAAHMMNTHC MNKAKE ETABOA* MN NEYAPXDN MN 
NEYEZOYCIA MN NEYAYNAMIC CENATAKO THPOY NTE 
NEYHA2 MOY2’ NCEWU) EBOA XE KOYAAB' KOYAAB 
NETOYAAB NTE NETOYAAB THPOY' AYD EYAJANK.WD 
ΜΠΡᾺΝ ETMMAY EMMAPAAHMNTHC NTE  NEKPICIC 
EBE00Y MN NEYEZOYCIA MN NEYGCOM THPOY Ay 
TKEBAPBHAW MN NMA2OPATOC NNOYTE MN NAOMNT 
NNOYTE NTPIAYNAMIC* NTEYNOY ETOYNAXW Mnei- 
PAN 2N NTONOC ETMMAY CENA2E THPOY EXN NEY- 


EPHY NCEBWA EBOA NCETAKO NCEWU) EBOA X.E NOY- 


5. Ms. ENMYCTHPION, l. IMYCTHPION. 
26. Ms.. ursprünglich Ncewa), Ga) auspunktiert, B und A übergeschrieben. 
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OEIN NTE OYOEIN NIM ETA)OON’ 2N NIANEPANTON N- 
OYOEIN APINENMEEYE 2WWN NTCWT4 MMON* 

NTEPEIOYD AE EIXD NNEIGZAX.E NCI IC AYWaW 
EBOA THPOY NGI NEAMAOHTHC AYPIME ZN OYNOG 
N2POOY EYXWD MMOC XE κα αὶ rare er κα αὶ καὶ 
(MNNCA NAI NCEXITC EBOA 2N NEIEPDWOY NKPWM MN 
2ENOANACCA NKW)LT NCETIMWPEI MMOC N2HTOY N- 
KECOOY NEBOT MN ΟΜΟΥΝ N20OY* MNNCA NAI NCE- 
XITC E2PAI 91 TEZIH NTMHTE NTE NOYA NOYA NNAPXON 
NTEZIH NTMHTE KOAAZE MMOC 2N NEIKOAACIC NKE- 
COOY NEBOT MN A)MOYN N200Y* MNNCA NAI NCE- 
XITC NTNAPBENOC MNOYOEIN TAI EWACKPINE NNI- 
ATABOC MN NINONHPOC NCKPINE MMOC* AYW EPWAN 
TECPAPA KDTE WACTAAY ETOOTOY NNECHAPAAHMN- 
THC NCENOX.C ENAI®N NTECPAPA" AyWw YAPE N- 
AITOYPTOC NTECPAPA XITC EBOA EYMOOY EA42A- 
NECHT NTECBAIPA NaB-oYyK@WaT EABPBP NIOYWM’” ε- 
2OYN NCWC WANTIKABAPIZE MMOC Τόν" Ay 
AAAEL ΝΟῚ TAXOY2AM TINAPAAHMNMTHC NCABAWO” TIA- 
AAMAC MAI EMWAAT MNANOT’ NTBÜ)E NNEFYXOOYE 
NIEINE NOYANOT’ EAME2 EBOA ZM NIMOOY NTEWE 
NATAA9A NTEYYXH NCCOO4 NCPNWEA) MMA NIM’ MN 
TONOC NIM’ ENTACBWK EPOOY* NCENOXC E2PAI EY- 
COMA EANAP-NEIOYOEIA) EUJAAMKA2 ENEA2EHT” EAMHN 
EBOA* TAI TE TKOAACIC MNPWME NPEACA2OY 


5. Lücke von 4 Blättern = 8 Seiten (TAz bis TMA.). 
24. Ms, ursprünglich EYNAWAYMKA2, 4NA auspunktiert. 
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ACOYW2 ON ETOOTC ΝΟῚ MAPIZAM NEX.AC ΧΟ NAX.O- 
EIC EIE NPWME NPEAKATAAAA EYMHN EBOA EIWANGT 
EBOX IN COMA EANABOK ETON H οὐ TE TE4KOAA- 
οἷο: NEXE IC XE OYPWME NPEAKATAAAA GAMHN 
EBOA” EIWANKWK” EBOA NEL NEAIOYOEIH) ATN TE- 
Chaıpa ETPEIEL EBOA M CDMA HAYEL νος ΝΟῚ 
ABIOYT* MN KAPMON MMAPAAHMITTHC NAPIHA NCGEING 
ΠΤ ΨΥΧΉ EBOA MN COMA NCEP-YOMNT N2OOY EYF- 
OYOi NMMAC EYTCABO MMOC ENCWNT MIIKOCMOC' 
MNNCA NA NCEXITC ENECHT EAMNTE EPATA NAPIHA' 
NAKOAAZE MMOC MI NEAKOAACIC MMNTOYE NEBOT’ 
MN KOoYToye N200Y MNNCWC NCEXITC ENEXAOC 
GPATA NIAMAABADO MN NE42MEYIT’ NAAIMONION NTE 
NOYA NOYA NNEYAAIMONION BDK EBOA 21X.LDC NKE- 
MNTOYE NEBOT’ MN KEXOYTOYC N20OY eybparex- 
AOY MMOC ATN 2ENMACTITZ NKPOWM* MNNCA NAT NCE- 
XITC EBOX IN NEIEPWOY NKPWM’ MN 2ZENOAMACCA N- 
KOST. EYBPBP NCETIMDPEI MMOC N2HTOY NKEMNTOYE 
NEBOT MN KOYTOYE N200Y* AyW MNNCA NAI AJAY- 
AITC E2PAi 91 TEZIH NTMHTE NTE NOYA NOYA NNAPX@N 
511 TEZIH NTMHTE KOAAZE MMOC ZN NEAKOAACIC N- 
KEMNTOYE NEBOT’ MN KOYTOYE N200Y* MNNCA NAI 
HAYATC NTNAPOENOC MNOYOEIN TAI EMACKPING 
NNAIKAIOC MN NPEAPNOBE NCKPINE MMOC' AYW EP- 
MAN TECcPAPA KWDTE MMOC UWJACTAAC ETOOTOY N- 
NECHAPAAHMNITHC NCENOXC EBOA ΘΝ ΣΙΩΝ NTECPAIPA' 


13. Schw. NIAATABAWE. 17. Schw. NEIPWOY. 
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AYWD NTE. AITOYPFOC NTECPAIPA XITC CBOX’ Ey- 
MOOY EAANECHT NTEChAPA NAP-OYKPWM’ E4BPEP 
NIOYWM E2OYN NCOC MANTAKAOAPIZE MMOC TONW- 
AYW AJAAEINE MNANIOT’ ΝΤΒΩΘ ΝΟῚ TAAOYZAM ΠΠλρὰ- 
AHMITHC NCABADO’ NAAAMAC NATAAA NTEYYXH NC- 
CO04 NCPN@EBA) MMA NIM’ MN 2DB NIM’ MN Τόπος 
NIM" ENTACBOK EPOOY* NCETAAC E2PAIl EYCDMA 
EANAP-NEIOYOECIU) EREXELWX" TAI TE TEKPICIC M- 
NPOME NPEAKATAAAAL* 

NEX.AC ΝΟῚ MAPIZAM’ XE OYoi Oyoi NPPEAPNOBE- 
ACOYDHIE 2DWC NE CAADMH NEXAC Χο MAX.OEIC 


IC OYPWME NPE42WwTE EMNMAPNOBE ENG? NCA 2WDTE 


EAMANEN EBOA ZN σῶμα Οὐ TE TEIKOAACIC- AdOY- 
DB NEL IC NEX.AA XE OYPWME NPEI2WTE EMTIAP- 
NOBE ENE2 NCA 2WTE EPWAN NEAIOYOEIA) X.DK EBOX’ 
ATN TECchampa ETPEAEI EBOA Mi μὰ YAYEL Na 
MNAPAAHMNTHC NIÄAAAABADO NICEEINE NTEAFYXH 
EBOX 2N CWMA NCEMOPC ZN NECOYEPHTE NCA OY- 
NOG NAAIMON N2AN N2TO NAP-MONMNT N200Y €4- 
ΚΟΤΕ NMMAC 2M MKOCMOC- MNNCA NAI DAYXITC 
EBOA EMMA MNXAA MN NEXION NCETIMWPEI MMOC 
MMAY NWOMTE NPOMNE MN COOY NEBOT* MNNCA 
NAT NCEXITC C2PAI ENEXAOC EPATA NIAAAABADO’ 
MN NG42MEIIT NAAIMONION NCEMACTITOY MMOC Neil 


‚ Ms. AITOYPFOG, 1, NAITOYProc. 

. Schw. TE ERPICIC. 

. IC im Ms. übergeschrieben, IC — cıc. 
. Ms. N2ANN2TO, l. N2A N2TO. 
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NEYAAIMONION NKEM)OMTE NPOMNE [ENOYA] MN 
COOY NEBOT* MNNCA NA WAYXITC ENEXAOC CPATC 
NTNEPCEPONH NCETIMWPEI MMOC ZN NECKOAACIC 
NKEA)OMTE NPOMNE MN COOY NEBOT’” MNNCA NAT 
HYAYATC E2PAI A TEUIH NTMHTE NTE NOYA NOYA 
NNAPXON NTEZIH NTMHTE TIMWPEI MMOC ZN NKOAA- 
CIC NNEATONOC NKEA)OMTE NPOMNE MN COOY N- 
EBOT* MNNCA Ναὶ NCEXITC NTNAPOENOC MNOYOEIN 
TAI EWACKPINE NNAIKAIOC MN NPEAPNOBE NCKPINE 
MMOC* AYD EPWAN TECPAPA KDTE MWACKEAEYE 
NCENOXC ENKAKE ETABOA: AA NEYOIA) ETOYNAA 
MNKAKE.NTMHTE WACDXN NCBWA EBOXA TAI TE TKO- 
AACIC MNPWME NPE42WTE- 

NEX.A4 ΝΟῚ NETPOC X.E NAX.OIC MAPE NEAIOME 2W 
EPOOY EYYINE TAPNAMINE ZWDWN* NEX.E IC MMAPIZAM’ 
MN NE2IOME ΧΕ KA-MMA NNETNCNHY N20OYT NCE- 
MINE 2WOY* AAOYWDAB ΠῚ NETPOC NEXAA ΧΟ NA- 
ΧΟΘΙΟ Εἴθ OYPWME NCOONE NPEAXIOYE ENGANOBG 
ΠΕ MAI Θά μὴν εβολ᾽ EAAJANEL EBOA 2N CWMA Οὐ TE 
TEIKOAACIC" NEXE IC ΚΘ MAI NTEIMINE EPAJAN NE4- 
OYOEIN XWK’” EBOA ATN TEChAPA YAycı νος 
NGSI MNAPAAHMNTHC NAADNIC* NCEN-TEAYYXH EBOA 
ZN CWMA NCEP-WOMNT N200Y EYKWDTE NMMAC EY- 
TCABO MMOC ENC@ONT MMNKOCMOC MNNCA NAI WAY- 
XITC ENECHT EAMNTE EPATA NAPIHA’ NITIMWPEI MMOC 


1. Ms. enOYA, aber zu streichen. 
4. Rechts oben KB als Ende des Quaternio. 
23. Schw. WOMT. 
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IN NEAKOAACIC NA)OMNT NEBOT’ MN ΟΜΟΥΝ N2O0OY 
MN OYNOY ENTE" MNNCA NAT NCEX.ITC ENEXAOC 6- 
PATA NIAXNAABAWO’ MN NEA2MEYIT” NAAIMONION NTE 
NOYA NOYA NNEIAAIMONION TIMWPEI MMOC NKE- 
M)OMNT NEBOT’ MN A)MOYN N200Y MN OYNOY CNTE*' 
MNNCA NAT YAYXITC E2PAI 81 TEZIH NTMHTE NTE 


NOYA NOYA NNAPXON NTE2IH NTMHTE TIMWPEIL MMOC' 


ATM MEAKPWM’ NKAKE MN NEIKWET MNONHPON NKE- 
MOMNT NEBOT MN M)MOYN N200Y MN OYNOY CNTE' 
MNNCA NAT WAYXITC E2PAl ETNAPOENOC MNOYOEIN 
TAI EUJACKPINE NNAIKAIOC MN NPEAPNOBE NCKPINE 
MMOC AYWD EPWAN TECPAIPA KOTE WACTAAC NNEC- 
MAPAAHMNITHC NCENOXC ENAI®ON NTECPAIPA NCEXITC 
EBOA EYMOOY E42ANECHT NTechapr NAP-OYKPOM 
EABPBP NIOYWM E2OYN NCWC AJANTCKAOAPIZE MMOC 
TONWD* MNNCA NAT WAAEL NEL TAXOY2AM’ TINAPAAHMN- 
THC NCABADO’ MAAAMAC NAEINE MMANOT NTBAE 
NATAAA NTEYYXH NCCOO4 NCPNWBA) N2WB NIM MN 
TONOC NIM’ ENTACBOK EPOOY NCENOXC EYCWMA 
NEAXE AYD NGANA2 AYWD NBAAG* TAI TE TKOAACIC 
MNPWME NPEAXIOYE: 

AHOYWA)B ΝΟῚ ANAPEAC NEXA4: XE OYPWME N- 
KACIHT NPEACWA) EAAJANEL EBOA IN COMA EYNAP- 
ΟΥ̓ ΝᾺ4" NEX.EIC ΚΘ NAINTEIMING EPAJAN NEAIOYOEIA) 
XDK EBOA ATN TECPAPA YAYEL πος NEL MMAPA- 
AHMNTHC NAPIHA NCEXI NTEAYYXH (EBOA 2N CWMA) 


14. Links oben Kr als Anfang des Quaternio. 
26. EBOA 2N CWMA ausgefallen. 
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NCEP-MOMNT N200Y EYFOYOi (NMMAC) 2M IKOCMOC 
EYTCABO MMOC ENCWONT MNKOCMOC* MNNCA NAI 
HAYXITC ENECHT EAMNTE EPATA NAPIHA NATIMOPI 
MMOC 2N NEIKOAACIC NXOYWT’ NGBOT MNNCA NAI 
HAYXITC ENEXAOC EPATAI NIAXAABAMWO’ MN NIG42ME- 
YIT NAAIMONION λυ NATIMDPI MMOC MN NE4AAI- 
MONION ΚΑΤᾺ ΟΥ̓Χ OYA NKEXOYWDT’ NEBOT' MNNCA 
NAT MYAYALTC E2PAI 21 TEZIH NTMHTE NTE NOYA NOYA 
NNAPKON NTEAH NTMHTE N4KOAAZE MMOC NKE- 
KOYWT NEBOT* AYW® MNNCA Ννλῖ WAYXITC NTNAP- 
BENOC MNOYOEIN NCKPINEG MMOC AYWD EPWAN TE- 
ChaIPA KWOTE MACTAAC NNECHAPAAHMNTHC NCE- 
NOXC ENAI®N NTECPA PA: AyD WAPE NAITOYPTOC 
nrechapa αὐτο EBOA EYMOOY EA2ANECHT NTE- 
ChaIPpA NAP-OYKPWM E4BpEP NIOYWM’ E2OYN NC@C 
MANTAKAOAPIZE MMOC* AYW WAYEL NGI TAXOY2AM 
TINAPAAHMNTHC NCABADO’ NAAAMAC NAEINE MNANOT 
MMOYNBOJE Πάταλα NTEYYXH NCCOO4 NCPNWEU) 
N2WB NIM MN TONOC NIM’ ENTACBWOK EPOOY AYW 
NCENOXC E2PAl EYCWMA NKWO(PO)C ENESWA4* NTE 
OYON NIM δῷ EYCWDU) MMO4 TAI TE TKOAACIC M- 
MPWME NX.ACIHT NPEICWA): 

NEX.AA N6l OWMAC XE OYPWME NPEAX.E-OYA E4- 
ΜῊΝ EBOA OY TE TEAKOAACIC" NEXE IC XE NAT N- 


1. Ergänze NMMAC. 
8. Schw. mal. 
16. Schw. MAAOY2AM. 
20. Ms. undeutlich, NKD..:C 
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TEIMINE EPAJAN NEAOYOEIU) X.WK EBOA 2ZATN TE- 
chaıpı YAyEer NCW4 ΝΟῚ MMAPAAHMNTHC NIAAAA- 
BAWDO’ NCEMOPA4 NCA MEAWAAC NCA OYNOG NAAIMUN 
N2A N2TO NCEP-WOMNT N200Y Eey}Foyoi NMMA4 
2M MKOCMOC NCETIMWPEI MMO4' MNNCA NAI WAY- 
XıTd EBOA ENMA MNXA4 MN MEXION NCETIMDPEI 
MMO4 MMAY MMNTOYE NPOMNE* MNNCA NAi MAY- 
XIT4 ENECHT ENEXAOC EPATI NIAAAABADO MN 
NE42MEYIT NAAIMONION NTE NOYA NOYA NNEYAAI- 
MONION TIMWPEI MMOI NKEMNTOYE NPOMNE MNNCA 
ΝΑῚ YAYXIT4 EBOA ENKAKE ET2IBOA AA NE2OOY 
ETOYNAKPINEG MMINOG NAPXDN N2A NAPAKDN er- 
KOTE ENKAKE λαγῶ HAPE TEFYXH ETMMAY WACP- 
2POYOYX.EI NCANZAXICKE NCBWDA EBOA* TAI TE TE- 
KPICIC MNPWME NPEAX.E-OYXA 

NEX.AA ΝΟῚ BAPOOAOMAIOC ΧΟ OYPWME NPEANKOTK 
MN 200YT OY TE TEITIMWPIA* MEXA4 ΜΟῚ IC ΧΕ 
NPWME NPEANKOTK MN 200YT MN NPWME ETOYN- 
KOTK NMMA4 NEIGI NOYWT NIE NEE MNPWME NPEAX.C- 
ΟΥ̓Χ: EPWAN NEOYOEIU) GE XWK EBOA ATN TE- 
Chapa Yayeı NCA TEYYYxXH N6ı MNMAPAAHMNTHC 
NIANAABADO” NATIMDPEI MMOOY MN nEa2MEeFIT N- 
AAIMONION NMNTOYE NPOMNEG* MNNCA NAi ὠλγυαι- 
ΤΟΥ EBOX ELENEIEPWOY NKPWM’ MN ZENOAAACCK N- 
AMPH2E EYBPBP EYME2 NAAIMDN N2A NPIP NTOOY 


18. Schw. IPOOME E4YNKOTK. 
19. Schw. ETOYNAKO’ ΓΚ. 20. Ms, NEOY v1, besser NEYOYOECId). 
23. Ms. ursprünglich N2ME, 2ME auspunktiert, MNTOYE am Rande. 
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WAYOYDM G2OYN NCWOY NCEX.IMCE MMOOY ZN 
NEIEPDOY NKPWM NKEMNTOYE NPOMNE MNNCA NAI 
MHAYATOY EBOX ENKAKE ETABOA A)A NE2OOY MParı 
ETOYNAKPINE MINOG NKAKE EWAYBWA” EBOA NCE- 
TAKO* 

NEXA4 N6I OEWMAC XE ANCDIM ΧΕ OYN-20INE 
AXM MIKA2 EMWAYAIı MNECHEPMA NN20OYT MN TE- 
HPW NTECAME NCETAAY EYAPIN NCEOYoMA eyxm 
MMOC XE ENNICTEYE EHCAY MN TAKWB* APA 2H ΟΥ̓ 
WB’ EWWE NIE XN MMON* A IC AE SWNT ENKOCMOC 
MMINAY ETMMAY* AYWD NEXAI NOEWMAC XE 2AMHN 
Fxw MMOoC xXE NOBE NIM’ 21 ANOMIA NIM TIEINOBE 
OYOTB EPOOY* NAI NTEIMINE EYNAXITOY NCA TOO- 
ΤΟΥ ENKAKE ETABOA OYAE NNEYTCTOOY ETE- 
ChAıpa NOYW2M* AAAA EYNAAN2AAICKE MMOOY NCE- 
TAKOOY 2M MKAKE ET2AIBOA TIMA ETE MN-NA N2HTA 
OYAG MN-OYOEIN* AxAA NMPIME IE MN NGA2G2 NN- 
OB2E NE: AYD YYXH NIM’ ETOYNAXITOY ENIKAKE 
ETAIBOA" MEYTCTOOY NOYWE2M AXAX WAYTAKO NCE- 
BDA EBOX: 

AIOYDAB ΝΟῚ IWD2ANNHC XE CIE OYPWME EMNAP- 
NOBE AAXX E4P-ATAOON E4MHN EBOA EMNA2G AE 
ENEKMYCTHPION ETPEIOYWDTB NNAPXDN EAIMANEN 
EBOX 2N CWMA EYNAP-OY NA4: NEXE IC XE NIPWME 
NTEIMINE EPWAN NEAOYOCI) XK.WK EBOA ATN TE- 
chapa Yayer ncA TEAYyYXH ΝδῚ MMAPAAHMMTHC 


17. Vgl. Matth. 8, 12. 
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NBANKDODX COYA NE A MIA)OMNT NNOYTE NTPI- 
AYNAMIC NCEXI NTEAFYXH 2N OYPAYE MN OYTEAHA 
NCEP-HYOMNT N20OY EYKOTE NMMAC EYTCABO MMOC 
ENCONT MNKOCMOC 2N OYPAWJE MN OYTEAHA” MNNCA 
NAT YAYXITC ENECHT EAMNTE NCETCABOC ENKO- 
AACTHPION ETZN AMNTE* NNEYNATIMDPEI AC MMOC 
AN NZHTOY AA EYNATCABOC MMATE EPOOY' λυ 
NEA2WB” MNA)A2 NNKOAACIC YAAAIWNE G4TA2O MMOC 
MMATE NOYA)HM MNNCA NAI NCEATC E2PAi 21 TEAH 
NTMHTE NCETCABOC ENKOAACIC NNELIOOYE NTMHTE 
EPE NEAZWB MNAJA2 TA2O MMOC NOYAMHM* MNNCA 
NAT NCEX.ITC NTNAPOENOC MNOYOEIN NCKPINE MMOC 
NCKAÄC 2ATN NKOYI NCABAWDO NATAOOC MATMECOC 
MANTE TECPAPA KOTE NTE ZEYC MN TAPPOAITH 
NCEEI MNEMTO EBOA NTNAPOENOC MNOYOEIN* NTE 
KPONOC MN APHC EI NCA NA2OY MMOC* ΤΟΤΕ MYACAI 
NTEYYXH NAIKAIOC ETMMAY NCETAAC ETOOTOY N- 
NECHAPAAHMNITHC NCENOXC ENAIDN NTECPAIPA γὼ 
NTE NAITOYPFOC NTECPAIPA NCEXITC EBOA EYMOOY 
EALANECHT NTECPAIPA NAP-OYKPWM E4BpEP NIOYWM 
ELOYN NCWC MANTAKABAPIZE MMOC Τόν" AYW 
λάδι Ναὶ TAXOY2AM” TINAPAAHMNTHC NCABADO NIA- 
AAMAC" MAI CWAAT MNANOT” NTBYE NNEYYXO- 
ΟΥ̓Θ: AYW WAAEINE ΜΠΜΟΥΝΒΩΘ NIATAAI NTEYYXH 

1. Ms. a, 1. zn. Σ 

6. Ms. NNEYNATIMPEI, l. NEYNATIM. 

17. Ms. NCETAAC, l. NCTAAC. 

24. Ms. ursprünglich MOY, M übergeschrieben. — Ms. ursprünglich NNETE- 


YYXxH, NE auspunktiert. 
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(NCCOO4) NCPN@ET) N2WB NIM’ MN TONOC NIM’ ENT- 


ACBWK EPOOY* MNNCWC MWAAEL ΝΟῚ OYTAPAAHMMTHC 


NTE NKOYEI NCABAWO’ NATAOOC NATMECOC U)A4EINE 
2WWA NOYANOT’ GAME2 NNOHMA 21 MNTCABE AyW 
EPE TNHYIC N2HT4* NATAA4Y NTEYYXH NCENOXC EY- 
CDMA ENCNAD-NKOTK AN OYAE ENCNAG-WEG) AN 
ETBE MANOT NTE TNHYIC ENTAYTAA4 NAC AAAA 
Canamne ΘΚ MNECEHT E4IMHN EBOX ECAINE 


. NCA MMYCTHPION MNOYOEIN WANTC2E EP(O)OY ATM 


20 


[Ὁ] 
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NTWA) NTMAPOENOC MNOYOEIN NCKAHPONOMI M- 
NOYOEIN NWAENE2- 

NEX.E MAPIZAM’ XE EIE OYPWME EX4P-NOBE NIM 2A 
ANOMIA NIM EMNA2E MMYCTHPION MNOYOEIN EANAXI 
NTEYKOAACIC THPOY NOYCON NOYWT:* MNEX.E IC XE 
CE 4NAXITOY’ EWWNE ON ENTA4P-AJ)OMNT NNOBE 
EINAXI NTKOAACIC NAJOMNT* 

NEX.E ID2ANNHC ΧΕ EIE OYPWME EAAP-NOBE NIM 
21 ANOMIA NIM’ EbAE AE A42E EMMYCTHPION MNOYO- 
EIN OYN-G6OM MMO4 ETPEIOYXAI" NEXE IC XE MAI 
NTEIMINE ENTAAP-NOBE NIM 21 ANOMIA NIM’ N42E EM- 
MYCTHPION MNOYOEIN NA4AXY NAX.OKOY EBOX N4- 
TMKA-TOOT4I EBOA OYAE NATMPNOBE E4ANAKAHPO- 
NOMI MNEOHCAYPOC MNOYOEIN* NEX.E IC NNE4MAOH- 
THC χα EHWNE δρῶλν TEC(P)AIPA KOTE NTE KPO- 
NOC MN APHC El NCA- NA2OY NTNAPOENOC MNOYO- 
EIN AYW NTE ZEYC MN TAPPOAITH Ei MIIEMTO EBOA 


1. Ms. NCCO04 ausgefallen. 
7. Schw. NAI. 
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NTNAPOENOC ΘΥΝ NEYAION MMIN MMOOY YAYCDK’ 
NNKATAKETANETACMA NTNAPOENOC HACHWNE EC- 
PooyT MNNAY ETMMAY ECNAY ENEICIOY CNAY N- 
OYOEIN MNECMTO EBOA AyW "'YYXH NIM ETCNA- 
NOXOY ENKYKAOC NNAION NTECPAPA MINAY ET- 
MMAY ETPEYEL CBOA ENKOCMOC YAYAWNE NAI- 
KAIOC NATAOOC AYW MAY2E EMMYCTHPION MNOYO- 
EIN MNEICON WACTNNOOYCOY NKECON NCE2E EM- 
MYCTHPION MNOYOEIN: EWWNE 2WWA EPAJAN APHC 
MN KPONOC El’ MNEMTO EBOA NTNAPOENOC EPE ZEYC 
MN TABPOAITH 91 NA2OY MMOC ENCNAY EPOOY AN" 
ΨΎΧΗ NIM ETENANOX.OY ENCONT NTEChEPA MIINAY 
ETMMAY HAYA)WNE MNONHPOC λυ NPEISWNT Ay 
MEY2E EMMYCTHPION MNOYOEIN: 

NAT GE EPE IC KW MMOOY NNEAMAOHTHC 2N TMHTE 
NAMNTE* AYWGA) EBOA AYPIME ΝΟῚ MMAOHTHC* X.E 
OYoi OYOi .NPPWME NPE4PNOBE NA EPE TAMEAIA 
NKOTK EBOX AX.WOY MN TBWE NNAPXON HANTOYEL 
EBOA 2N CWMA* NCEXITOY ENEIKOAACIC" NA NAN" 
NA NAN* MMHPE MNETOYAAB’ NTAJNETHK 2APON ΧΕ 
ENEOYX.AI ENEIKOAACIC MN NEIKPICIC EYCBTWOT NP- 
PEAPNOBE* EMMON ANPNOBE 2WWN NENKOEIC Ay 
NENOYOEIN: 


nd 


Hl 


2. Ms. NNKATAKETATMIETACMA, 1. NNKATATIETACMA. 
12. Schw. NTCbepa. 
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[Späterer Zusatz.] 


NAIKAIOC. AYEl' EBOA WOMT U)OMT* ENEITOOY 
NKAIMA NTNE AYTAWEOIA) MNEYATTEAION NTMNTEPO 
2M NKOCMOC THP4 EPE NEXC ENEPFEI NMMAY 2M 
NAJAXE MNTAXPO MN MMAEIN ETOYH2 NCWOY MN 

; ΝΕΩΠΗΡΘ: AYW NTEIRE AYCOYN-TMNTEPO MNNOYTE 
2M MKA2 THPA AYW 2M MIKOCMOC THP4 MMICPAHX 
EYMNTMNTPE NN2GONOC THPOY NAI ETWOON ΧΙΝ 
MMA Ννῶλ: WA MMA N2WTN. 
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1. Der Text steht auf der ersten Kolumne des Recto des letzten unpagi- 
nierten Blattes und ist von späterer Hand hinzugefügt. 
5. Schw. TMENTEPO. 


8. Schw. YA ausgelassen. 
11. Zwei Zeilen, nach Crum von je zirka zwölf Buchstaben, ausradiert. Sie 


enthielten ohne Zweifel den Titel des apokryphen Evangelienstückes. 
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292, 18 

90, 1} 

77, 175 232, 7 


Joh. 
13,4 
368, 15 
232, 25 
11, τὸ 


301 


DE ee SR EG τοῦτο τὺ 90 
Di: LE 19130 295. 0} lea era > 100 
Roem. ı Kor. 


a er EN 2, πΠοᾳ4'Ππ| το ἢ 206πε1ο 


3. Außerkanonische Schriften. 


Ode Salomos5,ı—7. .114, 13—115,6 | Ode Salomos 25, 1—9 . 151, 7—152,5 
ae 1-- 9). tig arte | — 22, 1Ξ το 157; 14— 158, 14 
an un 20 183,801 Aerapbon 22. nn 348, 15 


11. Griechisches Wortregister. 


ἀγαθόν ἈΓΆΘΟΝ 82, 26; 102, 23; 
1605, 13;.182, 11 

ἀγαθός ἈΓΆΘΟΟ 12, 12; 14,1; 28,14; 
80, 1; 123, 3 etc. MNTATAOOC 
79, 26; 94, I 

ἀγάπη ἈΓΆΠΗ 108, 8 

ἀγγεῖον ATTION 369, 22 

ἄγγελος ATTEAOC 2, 16; 6, 20; 12, 6; 
19, 9; 20, 20 etc. 

ἄγε ATE 284, 5; 292, 7; 341, 11; 
345, 19 

ἀγέννητος ATENNHTOC, ATENHT. 2, 
12; 40, 18 

ἁγνεία ZATNIA 240, 20 

ἀγωνίζεσθαι ATWNIZE 249, 23 

ἀδιχεῖν AAIKEI 365, 15 

ἀδιχία AAIKIA 331, 11. 13 

ἀεί AEI 211, I5 

ἀεννόητος AENNOHTOC 222, 2 

ἀέρινον AEPINON, AEPION 355,6; 359, 
14 

ἀετός AETOC 165, 14 u. ὃ. 

ἀήρ AHP 26, 13; 63, 24; 107, 10; 
1ὰ,. 21; 213, 175 341, 21 εἴς: 

ἀθάνατος ἈΘΆΝΆΤΟΟΘ 126, 4 

αἰγόχερως AITOKEPOC 362, 24 

αἰσθάνεσθαι AICOANE 218,20; 282,1. ὃ, 

αἴσθησις AICOHCIC 131. 1} 135, 1ὃ 
184, 20; 218, 3; 285, 21 οἷς, 

αἰσθητιχός AICOHTIKOC ΟῚ 1 

αἰτεῖν AITI 279, 17. 23; 368, 17 





αἰών. ΙΩΝ 2, IO etc. 

ἀχίνητος AGINHTOC 221, 16 

ἀχολουθεῖν AKOAOYBEIL, AKOAOYOI 
283, 11 288; 0: 297,21: 343.10 

ἀχμήν AKMHN 248, 17 

ἀχριβάζειν AKPIBAZE, AKPIBACE 299, 
24; 308, 20 

ἀκριβής AKPIEHC, MNTAKPIBHC 34,4; 
39, 22 

ἀχρίβεια AKPIBIA 308, 20 

AKTINZ τς 13. 145, ἢ τις 193: 
312: ἢ 

ἀλήθεια ἈΛΉΘΕΙΆ, AAHOIA 9, 1. 3; 
ΙῸ; 12. 20. Σῆ; 125, 94; Τὴ etc. 

ἀληθῶς AAHOWC 265,2; 268, 4; 279,6 

ἀλλά AAAA I, 14 etc. 

ἀλλότριος AAAOTPIOC 273, 23; 289, 
18; 290, 4; 309, 6; 340, 4 

ἀμέλεια AMEAIA 384, 17 

ἀμελεῖν AMEAI 314, 19; 327, 8. 15 


26 Ἀν 
ἀχτὶς 


ἀμήν (gnostischer Äon) 2AMHN 3,5.8; 
18, 18.720: 193, 25 εἴοι 

ἀμήν ZAMHN 32, 24; .60, 8. 13; 77, 
6. 16 etc, 5 

apbvavtos? AMYNANTOC 222, 8. 11 

ἀναγχάζειν ANATKAZE 71,14; 92,5.11; 
114, 930249, 5 etc. 

ἀνάγχη ἈΝΆΓΚΗ 83, 9; 88, 35: 182) ἣς 
τοῦ 183, ὃ εἴς: 

ἀναχτᾶσθαιῦ ANAKTE, ANAKTA 281, 
20; 256, 5 


ἀναλίσχεσθαι ANZAAICKE 39, 20; 260, 
198% 2777, 23, 304,21 etc. 

ἀγάπαυσις ANAMAY'CIC 208, 21 

ἀναχωρεῖν ANAXWPI 284, 14. 19; 288, 
28} 945, .) 360, 21 etc, 

ἀνέχεσθαι ANEXE 33, 19; 58, 12; 81, 
18. 203,93, ὃν 23.etc, 

ἄνθραξ ἈΝΘΡᾺΣ Ιοο, 23 

ἀνομεῖν ANOMI 82, 5; 313, 11 

ἀνομία ANOMIA 55, 8; 76, 17; 77, 3; 
89, 25 etc. 

ἄνομος ANOMOC 27, 8. 10; 99, 24 

ἀντίδιχος ANTIAIKOC 157, 18; 159, 6 

ἀντίμιμον ANTIMIMON 63, 22; 281, 24; 
285, ὃ. U.0. efc. 

ἀντίτυπος ANTITYTIOC 341, 4 

ἄξων ἈΖΩΝ 327, 12 

ἀόρατος A2OPATOC 2, 8. 12; 19, 2; 
27 AM A2, 23 etc, 

ἀόρατοι AZOPATOC 2, 9; 14, 14; 10,5; 
23. 18 cite. 

ἀπαντᾶν ANANTA 4, 8; 
SI Ὁ 0 Wet, 

ἅπαξ 2ATIAZ 270, II 

ἁπαξαπλῶς 2AMAZ2ZANAWDC 14, 15; 
40, 20; 198, 9 etc. 

ἀπάτωρ ANATWP 220, 21. 24; 221,4 
U.0.5 222,4 U.0r ee, 

ἀπειλεῖν AMEIAI, AMIAEI 31,11; 138, 
25%, 102,17 

ἀπειλή ἈΠΙΆΗ, AMEIAH 11,11; 31,11; 
139, 7; 144, 17 

ἀπέραντος ANEPANTOC 126,1;221,15; 
5.5.5. Ὁ eic. 

ἄπιστος ΜΝΤΆΠΙΟΤΟΟ 252, 14 

ἁπλῶς ZANAWC 3, 17 

ἀποθήχη AMOOHKH 348, 5 

ἀποχαθιστάναι ἈΠΟΚΆΘΙΟΤΆ 90, 5 

ἀπολογία ἈΠΟΛΟΓΊΑ 229, 14; 236, 1. 
20; 243, 12. 18 etc. 

ἀπολύειν ANOAY 287, 9; 289, τό 


50; Τὸ: 17: 
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ἀπόνοια AMONOIA 259, I 

ἀπορεῖν AMOPI 121, II 

ἀπόῤῥοια ἈΠΟΡΡΟΙᾺ, ATO2POIA 119,2; 
120,102. 205. 130, Ὑ ὦν ἦν 19}, ἢ 
ὃν ὃ. δἴδι 

ἀποταγή ANOTATH 215, 20; 240, 21; 
252,9: 201, 17 

ἀποτάσσεσθαι ἈΠΟΤΆΘΘΒ 219, 10 u. ὅ.; 
5520. 8. ἃ: οἷν 249,7 27). δἰ. 

ἀποτέλεσμα ANOTEAECMA 25,19 τ. ὃ.; 
264.7. 9:27, ἴθ: 19, ἴοι 

ἀπόφασις Ἀποόφλοιο 184, 16. 23; 200, 
1 20; 1452230, 19,20, €1C, 

ἄρα ἤ APA2H 7, 3; 381, 9 

ἀρίθμησις APIOMHCIC 196, 23; 197, 2 
τ 220, 12 

ἀριθμός APIEMOC 33, 7; 34, 17; 36, 8; 
57, 2. εἴς 

ἄρχτος ἈΡΖ 318, 17 

ἁρμόζειν ZOPMAZE 349, 2. 8 

ἁρπάζειν ZAPMAZE 262, 21; 288, 23; 
302, 18; 200, Ὁ etc. 

ἄρρητος A2PHTOC 222, 21 

ἀρχάγγελος APKATTEAOC 2, 165.6, 20; 
τὸ, ὃ; 23,014 ἴοι 

ἀρχαῖος APXAION 332, 23; 333, 6; 
334, τῷ 

ἄρχειν ἌΡΧΕΙ, APXI 68,5; 206, 7 u. ö.; 
207, 1 Ὧν Ὁ 

ἄρχεσθαι APXECOAI, APXI,APXEI 10, 
125. 56; 35 37:25.) δ᾽. 11; δῦ; 24, etc 

ἀρχὴ APXH 8, 24; 9, 6; 10, 13. 20; 
15, I2 etc, 

ἀρχιδαιμόνιον APXIA.AIMONION 359,19 

ἄρχων APXWN 2, 15 etc. 

ἀσάλευτος ACAAEYTOC 221, 20 

ἀσεβής ACEBHC 50, 20; 59, 9; 89, 23; 
208, 26 — MNTACEBHC 259, LIE, 

ἀσήμαντος ACHMANTOC 222, 6 

ἀσπάζεσθαι ACMAZE 338, 16; 339, 6 

ἀστήρ ACTHP 349, 5 
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ἀσφάλεια χοφλλιλ, AChAAEIA 184, 
10; 185, 13; 190, 4 etc. 

ἀσφαλῶς AChAAWC Saal 

ἀταχτεῖν ATAKTI 26, 2; 319, 22; 355, 
ἘΠῚ 901, ἡ! 

ἀτονεῖν ATONI 36, 2. 24 

αὐθάδης AYOAA.HC 44, 5. 
10) ὅ0, 20 Εἴ. 

αὐθέντης AYOENTHC 207, 7; 237, 9; 
318. 7 δι) .920,..29 

αὐθεντιχός AYOENTIKOC 318, 2 u.Ö. 

αὐτογενής AYTOTENHC 2, 135 40, 19 

ἄφθαρτος AbeAPTOC 222, 25; 357, 
13.017 

ἀφορμή ἈΦΟΡΜΗ 48, 8 

ἀχώρητος AKWPHTOC 171, 15; 221, 
1: 252. 8 εἴ: 


14; 45, 7. 


βάθος BABOC 202, 16; 207, 20. 21; 
29,5. 12) 910) 10, 292, 1 

βαπτίζειν BANTIZE 12, 13; 122, 14; 
129 2 ς 28. Liretc, 

βάπτισμα ΒἈΠΤΊΙΟΜᾺ 111,6; 123, 13; 
125, 3; 209, 6 etc. ' 

βαπτιστής BAMTICTHC 12, 9; 13, 2 
1. Ὁ. 917, 21; 351, 0 

βασανίζειν BACANIZE 262, 11; 277, 22; 
361, 16 etc. 

βασανισμός BACANICMOC 277, 15 

βάσανος BACANOC 277, 14 

βάσις BACIC 4, 22; 354, 21 

βδέλλα BAEAAA 354, 13 

βιάζειν BIAZE 297, 20 

βλάπτειν BAATITI 209, IO 

βοήθεια BOHOIA 47, 15; 59, 24; 62, 
Ἐν 9; 25. δίδι 

βοηθεῖν ΒΟΗΘΙ 47, 17. 23; 56, 20; 62, 
20 etc, 

. βοηθός BOHEOC 59, 14; 62, 20; 73, 
205 103, 9; 163, 23 

βοτάνη BOTANH 212, 13 








γάρ ΓᾺΡ 4, 25 etc, 

γενεά TENEA 56, 13; 83, 24; 108, 24 

γεννητός TENNHTOC 2, 13; 40, τὸ 

γένος TENOC 10, 12; 27,5; 65, 11.12 etc. 

γνῶσις ΓΝΩ͂ΘΙ. 16, 7; 7% 8; 
255, 15 

γραφή rpabH 19. Ὁ 


δαιμόνιον AAIMONION 77,12; 138, 18; 
140, 095 143, 25 146, 2 u. 0. efc.> 

δαίμων A.AIMWN 63, 20; 362, 9 

δανειστής AAANICTHC 108, 19 

BL AC τ, τ' εἴς: 

δεχανός A.EKANOC 2, 16; 14,6; 31,2; 
63,..24᾽ εἰς: 

διαβάλλειν AIABAAE 59, 25; 105, 3; 
108, 55,109, 17 

διάβολος AIABOAOC 108, τὸ 

διαθήχη ἈΙΆΘΗΚΗ 83, 3; 368, 21 

διαχονεῖν AIAKONI, AAKONEI 125,7; 
30: 21 1394, τς 26 1..9 

διαχονία AIAKONIA 8, 19; 9, Io. 17; 
20, 4 efc. 

διάχονος ALIAKONOC, AJlAK@N 14, 5; 
132. τοῦτ 132: τὸς 108, 7 etc. 

διάψαλμα AIANYAAMA 74, 2; 103, 6; 
174, 19 

δίδυμος ALAYMOC 365, I 

δίχαιος ALIKAIOC 55, II; 89, 25; 103,7; 
123, 2 etc. — MNTAIKAIOC 262, 
10. 16 

διχαιοσύνη AIKAIOCYNH 51,5; 55,95 
80, 3.074, ἘΠ᾿ ἴον 

δίσχος AICKOC 214, 18; 334, 26; 335, 
13.336, 19; 205.354, 17 Ku. Ὃς 

διωγμός AIWFTMOC II, 13; 328, 5 

διώχειν AICWKE 45, 9; 46, 4; 50, 24; 
5.3, ἢ. εἰὶ 

διωχητής ΔΙΩΟΚΗΤΉΟΘ 299, 8 

δοχιμάζειν AOKIMAZE, A.OGIMAZE 240, 
18: 203, 2055270, 2, δῖοι 


δράχων APAKWN 137, 20; 138, 21; 
141,22: 143, τὸ ἴδ. 

δρόμος A.POMOC 32, 19; 34, 15; 38, 4 
ἣν ιν 39,210 

δύναμις AYNAMIC 4, 23: τό, 13; 45, 
II etc. 

δυνατός AYNATOC 102, 19 

δωρεά AMPEA 241, 2. 25; 262, 4; 
302, 13 etc. 

δῶρον AMPON 365, τό 


ἐγχαχεῖν ETKAGEI 359, 26 

ἐγκέφαλος ἈΓΚΕΦΆΛΟΝ 344, 5 

ἐγχράτεια ETKPATEIA 210, 3 

ἔθνος ΞΕΘΝΟΟ 67, 13; 385, 7 

εἰ (μήτι) EIMHTI 98, 24; 99, 7; 185, 
Liefc. j 

εἶδος ELA.OC 186, 6; 187, 2; 341, 21; 
342, I 

εἰχών ΦΙΚΩΝ 63, II; 292, 19; 342, 24 

εἰλιχρινής ZIAIKPINEC 115, 22; 116, 2. 
65.195, 2 εἴς. , 

εἱμαρμένη 2IMAPMENH 19, II; 22, 8, 
δι; 23, 12jetc 

εἰρήνη ΕἸΡΉΝΗ, IPHNH 97, 16; ΤΟΙ, 2; 
τ. ἐσι" 20, etc 

εἰρηνιχός EIPHNIKOC 96, 24; 
260, 21 

εἴτε EINE, 282, 2; 324, 21; 347, 24; 
346, 6 u.ö. 

ἂχ EK 263, 5 u.ö. 

ἐχχλησία EKKAHCIA 96, 17; 269, 4 

ἐχχλίνειν EKAINE 218, ὃ 

ἐλάχιστος EAAXICTON 20, 8 

ἐλεύθερος EAEYOEPOC 73, 21; 337, 15 

ἐλπίζειν 2EAMIZE 76, 22. 23; 83, 15; 
167, 14 

ἐλπίς ZEAMIC 59, 115 114,15; 115, 5 etc. 

ἔνδυμα ENA.YMA 9, 12. 10; 10, 4 U. 
ὃ.) 18; 8 οἱ; 

ἐνέργεια ENEPFIA 158, 6; 160, 21 


101, 2% 
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ἐνεργεῖν ENEPFI, ENEPFEI 25,10; 385,3 
ἐνοχλεῖν ENWXAI, ENWXAEI 96, 5; 
201, τὰν 2083, ANU.0.58822,.103 

ἐντολή, Pl. ENTOAOOYE 286, 24 

ἐξαιρεῖν EZIAI 358, 3 

ἔξεστι ESECTI 289, 5; 297, 20; 311, 
DR 23rete, 

ἐξουσία ESOYCIA 9, 4; 15, 22; 32, 9. 
13. δίο: 

ἐξουσία (gnost. Äon) ΕΣΟΎΟΙᾺ 2, 15; 
AO, 7 etc. 

ἐπειδή EMIA.H, EMEIA.H 4, 5; 17, 19; 
30; 15} 51; 7} 85, ἢ ic, 

ἐπιθυμεῖν ΕΠΙΘΥΜΙ, EMIOYMEI 43,20; 
25,0 12) 178; ὃ: 280) 20 

ἐπιθυμία EMIOYMIA 282, 10. 22; 283, 
1950333,,.730337, 10 

ἐπιχαλεῖσθαι EMIKAAEI, EMIKAAI 25, 
12. 14. 2715% δον 14.223} 30: 20Jetc. 

ἐπινοεῖν EMINOI 289, 5 

ἐπίσχοπος ΕΠΙΟΚΟΠΟΟ 25, 23; 34, 12. 
16 etc. MNTENICKONOC 108, 14 

ἐπιστήμη EMICTHMH 291, 12 

ἐριναῖος EPINAIOC 228, 15 u. ὅ.; 235, 
19,22; 236, 1 14 0.2ete. 

ἑρμηνεία ZEPMHNIA, 2EPMHNEIA 126, 
δ᾽ υἱ: ὃ.; 359;.22 

ἔτι ET τι 15, 23: 20; 7} 187; Δ᾽ οἴ: 

εὖγε EYE 28, 21; 34, 1; 56, II etc. 

εὐαγγέλιον EYATTEAION 385, 2 

εὐφραίνεσθαι δύφρλνε 58} 19.588; 295 
96,.95.163, 0 

εὔχεσθαι EYXE 324, τό 

ἕως 2EWC 4, 8; 10, 14 u.ö.; 60, 10; 
178, 23.etc. 


ζυγός ZYTOC 361, 22 

ζώνη NZWNH 106, 25; 109, 15 
N Ἡ .3, 12. Εἰξ; 

ἡγούμενος ZHTOYMENOC 196, 3 
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θάλασσα BAAACCA 53, 2; 55, 22; 181, 
20 etc. — 2AAACCA 258, 9. II 

θαυμάζειν OAYMAZE 248, 5 

θεραπεία BEPAMIA 279, 19 

θεραπεύειν OEPANEYE 279, 13. 20; 
291, 2: 1 

θεωρεῖν ΘΘΦΡΙ 40, 24 

θηρίον ΘΗΡΙΟΝ 35, 8. 19; 77, 14; 211, 
19 εἴς. 

θησαυρός OHCAYPOC 2, 5 etc. 

θλίβειν EAIBE 36, 14; 54, 19. 17; 63, 
Sretc, 

θλῖψις errYıc 64, 18; 70, 17; 81,2 etc. 

θρόνος EPONOC 90, 16; 126, 13; 232, 
8 U90.:0233, δὲ ἢ 

θυρεός ΘΎΡΩΝ 95, I 

θυσιαστήριον OYCIACTHPION 353, 19 


ἴδιος, ἴδιον 21AIOC, 21AION 63, 20; 
254, 19; 344, 17. 21; 345, 6 

Ie= = ἰ᾿ησοῦς 1, Tretc, 

ἴσος 2ICOC 254, 2. IO 

IHA, ICA = ἰσραήλ 53, 14; 83, 18 

ἰσραήλ ICPAHA 385, 6 


χαθαρίζειν KAOAPIZE 299, 5. 17; 300, 
1 ΤῸ; 29, 2ἢ etc 

χαθιστάναι KAOICTA 108, 9; 359, 15 

χαὶ γάρ KAITAP 82, 4 

χαιρός KAIPOC 67, το; 168, 20 

κάκια KAKIA 102, 19. 23; 282, 9. 21; 
327.10 

χαχοῦργος MNTKAKOYPFOC 258,23 

2005 KAKWC 115, 4; 250, 20 

χαλεῖν KAAG, KAAI 343, 5 u. ὃ. 

χαλῶς KAAWC 29, 25; 34, 2; 60, 5; 
62, 25 etc, 

χἄν ΚἈΝ 261, 18; 264, 8; 329, Sr 
342,7 

χαπγός ΚΆΠΝΟΟ 66, 15; 332, 6 

χαρχίνος KAPKINOC 362, 21 








χαρπός KAPMOC 103, 12; 117, 18; 
311, 8 

κατὰ KATA 3, 9 etc. 

χαταχλυσμός KATAKAYCMOC 349, 24 

χαταλαλεῖν KATAAAAI 359, 23; 361, 
ΤῊ 537, 21 ἡ 

χαταλαλιά KATAAAAIA 210, 10; 258,15 

χαταλαμβάνειν KATAAAMBANE 199,18; 
213, 2; 202, ἅ 

χαταπέτασμα KATAMIETACMA I, 5; 29, 
3. 85 4Ἷ, 25. eic. 

χατέχειν KATEXE 37, 24; 141, 9; 117, 
15 Εἰς: 

χατοιχεῖν ΚΆΤΟΙΚΙ 253, 23; 254, 1 

χαῦμα KAYMA 213, 16; 348, 20 

χελεύειν KEAEYE 15, 11; 26, 14; 65, 
24 etc. 

χέλευσις KEAEYCIC το, 3; 11, 6; 12, 
8 etc. 

χεραννύναι KEPA 67, I 

χέρασμός KEPACMOC 14, I3 α΄ ὅ.; 15, 
1.77.20 etc. 

κεφαλή ΚΕΦΆΛΗ 1, 165 4, 4; 205, 
16 etc. 

χήρινον KHPINON 212, II 

χηρύσσεν KHPYCCE 122, IO. 21; 123, 
175 124, 24Vetc. 

χίνδυνος KINA.Y'NOC, GINA.YNOC ΤΙ, 
13:708, 23 

χίγησις KINHCIC 210, 23 

χλάδος KAAA,OC 117, 14 

χληρονομεῖν KAHPONOMI 52, 4; 56, 2; 
80, 16’ Εἴς, 

χληρονομία KAHPONOMIA 33, 8; 80, 
10. 20; 90, 7 etc. 

χληρονόμος KAHPONOMOC 124, 13 

χλῆρος KAHPOC 51, 6; 89, 18; 245, 
22. οἷα, 

χλίμα KAIMA 385, 2 

χοινωνεῖν KOINWNI 240, 3 

χοινγωγία KOINWNIA 285, 20 


χολάζειν KOAAZE 240, 6; 263, 9. 12; 
283, 3 etc. 

χόλασις KOAACIC 208, 20; 209, 2. 8; 
ZA, ATS εἴς: 

χολαστήριον KOAACTHPION 382, 5 

χοπρία ΚΟΠΡΙᾺ 306, 20 

χόσμησις KOCMHCIC 24, 8.24; 188, 15 

χόσμος KOCMOC 6, τ δι τ ΤΟΣ 
8: ὙΖ εἴέ: 

χρανίον KPANION 343, 18. 20; 344,1 

χρῖμα KPIMA 271, 7. 16 

χρίνειν KPINE 90, 16; 97, 7 etc. 

χριός KPIOC 361, 20 

χρίσις KPICIC 201, 15. 20; 208, 175 


209, Φ Εἴς: 
χριτής KPITHC 177, 10; 285, 17; 294; 
222 25 ἴδ: 
χρύσταλλος KPYCTAAAOC 260, 9 
χωλύεν ΚΩΛΎ 120, 17; 149, 17; 


157, 11 etc. 
χώμη ΚΌΜΗ, KWME 272, 22; 273, I1 
χωφός K@WdboC 279, 15. 21; 379, 20 
χύχλος KYKAOC 34, 25; 35, 20; 36, 
17:97, 13. ἴδε 


λαός AAOC 67, 19; 96, 18 

λειτουργός AITOYPTOC, AEITOYPFOC 
2, 17; 14, 7. 8; 35, 5. 6 etc. 

λεπτόν AYNTON 295, Τὸ 

λέων AEWN 366, 5 

λόγχη ἈΟΓΧΗ 369, 2 

λοιπόν AOIMON 198, 25 

λυπεῖν (λυπεῖσθαι) Ayrıı, AYTIEI 42, 5. 
7; 54, 20; 79, 5 etc. 


μαγεία MATIA 25, 145 27, 9, 29, {1 τι... 

μαθητεύειν MAOHTEYE 69, 22 

μαθητής MAOHTHE 1, 3. εἴς; 

μαθήτρια MAOHTPIA 353) 17 

μακαρίζειν MAKAPIZE 56, 13; 83, 23; 
117; 23 etc. 
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| μαχάριος MAKAPIOC 4, 15; 15, 165 


26. 17 etc, 
μάλιστα MAAICTA 249, 15; 309, 17. 25 
μαμωνᾶς AMWNAC .331, 10. 13 


- μαρτυρία MAPTYPIA 349, 3 


μαστιγοῦν MACTITOY 376, 24 

μάστιξ MACTITZ 96, το; 143,9; 148, 
5; 375, 16 

μελετᾶν MEAETA 102, 21 

μέλος MEAOC 16, 25; 132, 24; 135, 
II etc. 

μέν MEN 13, 8; 17, 22 etc. 

μέντοιγε MENTOITE 101, 5; 205, 3; 
238, 5. etc: 

μερίζειν MEPIZE 334, 2 u. ὅ. 

μερίς MEPIC 222, 22 

μέρος MEPOC 12, 1; 14, 12 ἃ. ὅ.; 17, 
7 etc. — ἐχ μέρους 263, 5 u. ὃ. 

μέσος MECOC 12, 12. 22; 14, 5; 19; 
1 etc. 

μεταβάλλειν METABAAE 249, 12 

μεταβολή METABOAH 286, 5; 295; 4; 
296, I b 

μεταγγίζειν METATTIZE 249, 13 

μεταγγισμός METATTICMOC 249, 21; 
252) ἢ 

μετανοεῖν METANOI, METANOEI 51, 8. 
17; ἘΦ τ, ΤΟ) Τὶ. ΔΑ οἰσ; 

μετάνοια METANOIA 47,4; 52, IO. 17; 
56, 8 etc. 

μέτοχος METOXOC 2300922 

μή ΜΗ 69, 19 u. ö.; 74, 8. Τὸ — μητι 
MHTI 71, 8 — μήποτε ΜΉΠΟΤΕ 
14.5.12: ae, ἋΣ ee to ας 
11 — μήπως MHNWC 295,7; 298, 
ΤᾺΝ 328,07 

unvoav MYNEYE 222, 12 

μηνυτής MHNEYTHC 18, 9 

μήτρα MHTPA 342, 12. 22 

μίγμα MITMA 340, 18. 24; 319, 8; 
SAT 
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μοῖρα MOIPA 282, 12; 284, 5. 18) 
285, 7 etc. 

μορφή ΜΟΡΦῊ 116, 26; 137, 17 α. ὅ.; 
186.218... 21 etc, 

μοχλός MOXAOC 180, 15; 182, 25 

μυστήριον MYCTHPION 1, 5 etc. 


νηστεία NHCTIA 53, 21; 96, 4; 110,1 
νήφειν ΝΗΦΕ 52, 16; 81, 14. 16; 88, 
6 εἴς. 
νῆφις ΝΉΨιΟ 383, 5.7 
νοεῖν ΝΟΙ͂, NOEI I, 15; 13, 10; 26, 
24.5027, 13 etc. 
γοερός NOEPOC 84, 2; 99, 9; 120, 
17 etc. 
νόημα NOHMA 58, 23; 61, 18; 62, 4; 
il ARE 
γόμος NOMOC 82, 25; 277, 16; 338, 
2 Ὁ 0} 5999. 1 
voös NOYC 76, 6; 86, 235.150, 23; 
162.) ὃς TA zetc, 


οἰχονομία OIKONOMIA 195, 17; 198, 
19.121:0222) 13 etc, 

οἷχος OIKOC 2, 17; 21, 17; 22, 10. 
22. etch 

ὁμιλία 2OMIAIA 251, 7 U. Ö.; 256, 11; 
270, 18 

δμοιάζειν ZOMOIWZE, 2ZOMOIMCE 186, 
533. τ SR, ©) 

ὁμοίως ZOMOIWC 30, 25; 192, 5; 193, 
1557203, 3 etc, 

ὁμολογεῖν 2OMOAOTI 74, 9 

ὀνομάζειν ONOMAZE 241, 10. 16; 278, 
7328,73 

ὀνομασία ONOMACIA 281, 4; 369, 4 

ὅπλον 20MAON 95, 1; 142, 23; 145,4 

ὅρασις ZOPACIC 27, 21 

ὀργή ΟΡΓῊ 55,2, 3) δ, 3; yayuz. 
96, 24 etc, 

ὅριον 2OPION 17, 6 











δρμή 2ZOPMH 140, 19 

ὅρος 2OPOC 261, 14 

ὀρφανός opbanoc 108, 15. 22 

ὅσον 20CON 295, 6 

ὅταν 2ZOTAN 332, 2 

οὐ (μόνον) OYMONON 
201,412 Το), 52; 16 

οὐδέ (οὔτε) OYAE, ΟΥ̓́ΤΕ 3, 2. ὃ etc. 

οὐχ, 5. ἔξεστι 

οὐχοῦν OYKOYN 314, 20; 319, 25; 
333, 5 

οὖν OYN 199, 16. 19; 200, 10; 201, 


147,8. 18% 


6 etc. 
οὐρανός OYPANOC 370, 13 
οὐσία OYCIA 249, 3 


πάθος MABOC 283, 12; 294, 7; 337, 6 

πᾶλιν ΠΆΛΙΝ 354, 7; 356, 24 

πανμαχάριος MANMAKAPIOC 56, 12; 
296, 5 

παντέλειος MANTEAIOC 228, 7 

παρά MAPA 4, 165 II, 9; I5, 16 etc. 

παραβαίνειν MAPABA 25, 13; 27, 7; 
29, 14; Τὸ, τὴ δῖοι 

παράβασις MAPABACIC 76, 4; 78, 20; 
79.235880, 2, etc, 

παραβάτης MAPABATHC -268, 15; 269, 
5, 271, 17 

παραβολή MAPABOAH 9, 2; 27, 20; 
53,,23;700,. I’Ivete. 

παράδειγμα MAPAAITMA 254, 9; 273, 
8. θυ σήν 10 

παράδεισος MAPAAICOC 247, 75349, 17 

παραθήχη MAPAOHKH 117, 24; 118, 
1.08 

παραχαλεῖν MAPAKAAEI 253, τὸ 

παραλαμβάνειν MAPAAAMBANE 199, 3 

παραλήμπτης MAPAAHMMTHC 105,24; 
216, 20 εἰς, 

παραλήμπτωρ MAPAAHMMTWP 12, 20; 
34, 183 35, 1 ur 8.1786,29. (Ὁ, Εἴς: 





παράνομος MAPANOMOC 59, 9; 109, 
18; 264, 16 etc. 

παραστάτης MAPACTATHC 2,5; 3, 11; 
14, 553; 21; 18, 14. etc, 

παρθένος MAPBENOC 12,19; 68, 5; 
277, Ὁ 180, 21 “εἰς, 

παῤῥησία MAPPHCIA, MA2PHCIA 8, 24; 
ἘΣ: ΣΟ ον 185.27, Tete. 

MATACCE 55, 6; 90, 22; 
9T, 8, 1156,17: 107,2154189, 15.18 

πατριάρχης MATPIAPXHC 351, 21 

πειράζειν MIPAZE 92, 23; 96, 12; 
SL 


πατάσσειν 


121, 


πειρασμός MIPACMOC 90, 12 

περίεργος MEPIEPTOC 270, 21 

πέτρα METPA 167, 12; 349, 19 

πηγή ΠΗΓΉ 368, 18 

πιστεύειν MICTEYE 47, I; 56, 18; 57, 
42. 0.:0, δι, 

πίστις MICTIC 166, 12; 304, 26 etc. 

πιστός MICTOC 158, 2; 160, 9; 216,13 

πλᾶανν MAANA 32, I. 19: 38, τὸ; 
182, τ 280, 19 

πλάνη MAANH 31, 16; 32, I; 38, 15; 
280, 21. 24 εἴς, 

πλάσμα MAACMA 343, 15 u.ö.; 344, 
ἘΠ τί, ὦ, 

πλατεινῦ MAATE 147, I; 148, 9 

πλατεία MAATEIA 316, 14 

πλήν MAHN τύ, 11; 58, 17; 60, 20; 
62; 4. ec, 

πληροῦν ΠΆΗΡΟΥ 275, 20 

πλήρωμα MAHPWMA 4, 5. 17; 9; 7; 
16, I ἃ. ὃ, εἴς. ᾿ 

πνεῦμα INA 52, Ττὸιι 8, τὸ; 60) 12; 
61. 1, Εἴς; ἴ 

πνευματικός MNATIKOC 27, 20; 60, 12; 
84, 2; 200, 4 etc. 

πολεμεῖν MOAEMI, MOAEMEI 25, Ba 
ὃν 20, 2: 37,235 38, 2) 108; 10 

πόλεμος MOAEMOC 362, 11 
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πόλις MOAIC 52, 4; 56, 2; 


2009815.7.272.22 


192.» 2: 


πολιτεία MOAITIA 240, 19; 272, 3 

πονηρία MONHPIA 361, 5 

πόνηρος MONHPOC 172, 10; 201, 16; 
219, 12 — MNTMONHPOC 209, 21; 
257, 25 

πορνεία MOPNIA, MOPNEIA 209, 26; 
371, 15 

πορνεύειν MOPNEYE 364, II 

πρᾶξις MPAZIC 25, 10. 15; 26, I. 4; 
366, 12 

πρεσβευτής MPECBEYTHC, TIPECBY- 
THC 18,11; 319, 20; 330, 15 360, 10 

προαχώρητος MIPOAXWPHTOC 225, 9 
τ ὃς 

προβάλλειν ΠΡΟΒΆΛΔΕ 43,4; 44, 7 α. ὃ.; 
48; .16᾽ εἰς. 

προβολή ΠΡΟΒΟΛΗ, pl. IPOBOAOOYE 
2, Iyete. 

προέρχεσθαι (προελθεῖν) MPOEAGE 3, 24; 
1705 195, .120,0, 

προηγούμενος MPO2HTOYMENOC 18, 
13; 194, 18; 195, 1; 217, 5 

προχοπή ΠΡΟΚΟΠΗ 220, 17 

προνόητος ΠΡΟΝΟΗΤΌΟ 360, 7 

προπάτωρ MPONATWP 19, 3; 23, 18. 
245 245) 4; 40, 18 etc. 

πρῦς προ 263, 5; 288,025, 
6. 14 ᾿ e 

προσεύχεσθαι MPOCEYXE 303, 18. 24; 
305, 9; 327, 9. 15 

προσευχή MPOCEYXH 327,9. 15; 353, 
7; pl. nPOCEYXOOYE 209, 16 

προσφορά προσφορὰ 369, 22; 370, 
De, 18. 22... 57.2, 1} 

προτρέπειν ΠΡΟΤΡΡΕΠΕ 120, 17; 220, 12 

προτριπνεύματος MPOTPINNEYMATOC 
220) 2: 22 

προφητεύειν npobHTeye 28, 2 ἃ, ὅν; 
82, 16 εἰ, 


338, 
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προφήτης MPObHTHC 12, 17; 13, 1; 


2, CO) GEH 
πύλη ΠΎΛΗ 18, 22; 20, 16. 18; 21, 
IB TOletc, 
πῶς πῶς 21,25; 40, 15; 42, 10543, 
II etc. 


σαλεύειν CAAEYE 87, 1; 107, 7; 329, 
1652339, 14 U,.0, 

σάρξ CApZ 39, 21; 66, 20; 110, 1; 
346, 14 

σιγή CITH 6, 5 

σινωσις ὁ CINHCIC, 
279,.1..18 

σχαδαλίζεσθαι CKANA.AAIZE 50, IO 

σχάνδαλον CKANA.AAON 54, 25; 268, 
145 269,012: 270,18 

σχεπάζειν CKEMAZE I5I, 20; 153, 25 

σχεῦος CKEYOC 89, 12; 177, 14 

σχηνή CKHNH 331, 12 

σχορπίος CKOPMIOC 363, 24 

σχύλλεσθαι CKYAAE, CKYAAEI 220, 
ΠΟ 1. 02,227, 5.11; ὁ, ἔς: 

σχώπτειν CKWNTE 48, 24; 107, 13 

σοφία COdIA 159, 11. 13 

σπέρμα CMEPMA 56, 4; 82, 27; 142, 
GETS etc: 

σπινθήρ CMINOHP 23, 17; 40,20; 216,5 

CNOYA.AZE 240, 9; 241, 
13 276; τῶν Εἰδὲ 

σπουδαστής CHOYA.ACTHC 34, 24 

σπουδή ΟΠΟΥΔΗ 263, 6; 279, 24; 
524) 21 

σταυρον CTAYPOY 
367, 6 

στηρίζειν CTHPIZE 357, 7 

στερεσίμως CTEPECIMON 263, 17; 359, 
243.300, ἅ. εἴ; 

στερέωμα CTEPEWMA 19, 14; 20, 16. 
39721, ΤΑΙ ἴΟΣ 


σινησις, CINWDCIC 


σπουδάζειν 


Koh, FIN lan ἢ» 


στοιχεῖον CTOIXION 267, 10; 327, 13 





σφαῖρα CdAıpa, CdbEepA 2, 18; 12, 
JUL nöszelc, 

σφραγίζειν chpArıze 108,.1.5..Σ 7.5 ΤΟΙΣ 
18. 108, 21 etc. 

σφραγίς ΟΦΡΆΓΙΟ 34, 11; 197, 18, 26; 
209, 9 etc. 

σχῆμα CXHMA 31, 22.25; 35, 12 u.ö.; 
38, 8. 14 etc. 

συγγενής CYFTENHC 275, 22; 322, 20; 
328, 8 

σύγχρασις CYTKPACIC 282, 20 

συγχωρεῖν CYFXWPEI, ΟΥ̓ΓΧΩΡΙ 65, 
25566, 2 

σύζυγος CYNZYFOC 45, 21; 49, 26; 
GA 3. Εἴς, 

σύμβολον CYMBOAON, CYMBOYAON 
229, 1055236, 1:.21:;.24.3, τῶς ἀϑιοιῶ, 

συμφωνεῖν CYMboneı, CyMbonı 
342, 9; 349, 1.8 

συμφωνία CyMbwnıa 342, 9 

συνάγειν CYNATE 348, 4 

συναγωγή CYNATWTH 78, 14 

συνουσία CYNOYCIA 210, 3; 355, 13 
1.0.3,356, 63,364, 12 

συντέλεια CYNTEAEIA 191, 7. 14; 196, 
21028 

σῶμα CWMA 11,8; 12, 15; 13,1. ὃ. 
etc, 

σωτήρ (Jesus) CWTHP 4, 17; 7, 4) 
δ, τὸς 21:09... 1. Εἴς: 

σωτήρ (σωτῆρες gnost. Äon) CWTHP 
2.228 δι τ Ἐς ὃς 0,28. 


ταλαιπωρία ΤἈΛΧΙΠΩΡΙΆ 54, 20; 74, 
22; 167, IO 

ταμιεῖον TAMION 259, 9; 317, 23; 
318, 3 ἃ. ὃ. etc. 

τάξις TAZIC 2, 10 etc. 

τάφος TAbOC 73, 22; 74, το; 158, 3 

ταχύ TAXY 241, 17 

ταῦρος TAYPOC 363, 27 


τέλειος TEAEIOC, TEAIOC 33, πη ϑῆς 
45 39, 7. 175 77, 16 τ. δὲ εἷς; 

τέλος TEAOC 293, 19 

τέχνη TEXNH 130, 11; 132, 12 

τεῦχος TEYXOC 255, 17; 352, 20 

τιμή TIMH 254, 4 u. ö.; 291, 19; 292, 
15:203, 70. ὃ; 

τιμωρεῖν TIMWPEI 374, 7; 375, 18; 
3726, Δ1} 377, 3 ὃς ὃ. etc, 

τιμωρία ΤΊΜΩΡΙΆ 380, 17 

τολμᾶν TOAMA 130, 8; 169, 19 

τόμος TOMOC 127, I 

τοξότης A.OSOTHC 364, 21 

τόπος TONOC I, 3 etc. 

τότε TOTE 5, 24; 8, 14 etc. 

τράπεζα TPAMEZA 54, 24; 90, 14 

τραπεζίτης TPAMEZEITHC 348, 15 

τριδύναμις TPIAYNAMIC 2, 8; 19, 3’ 
186, 24; 216, 7 

τριδύναμος TPLA.YNAMOC 23, 19; 24, 
τ 15140, αἴ εἰς: 

τριπνεύματος ΤΡΙΠΝΕΥΜΆΤΟΟ 206, 7 
124073207, 2 ὃς Ὁ.» 224. .8. U. ὃν οἵ, 

τροφή ΤΡΟΦΗ, pl. TPObooye 341 
20654342, 18. 21 

τρυφή TPY&bH, pl. TPydbooYe 282, 
ἘΠ πε ὅν 92... 10) Ὁ Ὁ: 

τύπος Tynoc IRRE ΤΟ» ἡ 18: 
δ. Ἢ οἰ: 

τύραννος TYPANNOC 23, 16; 25, 1.2; 
37, 36 etc. 


ὑβρίσεις ZYBPICIC 277, 15 

ὁδρήχοος ZYA.PHXOOC 366, 3 

ὕλη 2YAH 13, 19; 28, 10, 33, 
1.2) οἵδ, 

ὑλιχός 2YAIKOC 28, 16; 35, 17; 39, 
19 etc. 

ὑμνεύειν 2YMNEYE 6, 21; 21, 11; 22, 
4, 2Anete. 

ὑμνευτής 2YMNEYTHC 223, 20 
Coptica II, 











401 


ὕμνος 2YMNOC 5I, 18; 52, 9; 68, 
19 etc. 

ὑπέρβαθος 2YTIEPBABOC 222, 17 

ὑπερτριπνεύματος ΞΥΠΕΡΤΡΙπΝ  υμὰ- 
TOC 226, 23 

ὑπηρέτης ZYIHPETHC 295, 8. 9 

ὑποχρίνεσθαι ZYTIOKPINE 265, 10; 267, 
7. 193 268,4 

ὑπόχρισις ZYMOKPICIC 270, 9. 21; 272, 
2A Tec. 

ὑπομένειν ZY'TIOMINE 53, 12; 76, 21; 
82, 4: Ὁ οἷος 

ὑπομονή 2Y'MOMONH 59, 10; 167, 8 

ὑποταγή 2YMOTATH 261, 21; 273, 2; 
275, 7; 337, 8 

ὑποτάσσεσθαι 2YMOTACCE 219, 16; 


367, 4 
ὑπουργεῖν 2ynOYPri 276, 26 


φανερῶς ANEPWC 150, 24; 183, 13; 
234, τὸ etc, 

φάντασμα φλντλομὰ 121, 12 

φαρμαχεία ΦΆΡΜΆΓΙΆ 259, 15 

φαρμαχός φλρμᾶκος 320, ὃ 

φθονεῖν ΦΘΟΝΙ 350, 1 

φονεύς doneyc 309, 14: 3220, ὃ 

φορεῖν ΦΟΡΙ 13, 25; 15, 21; 309, 26 

φόρος dboPoc 293, 20 

φραγελλοῦν φρλγθλλου SIR 18 

φῦλ: ΦΥΛᾺΣ 3, 1; 18, 22; 45, 
5 etc. 

φυλή ΦΎΛΗ 90, 16 

φύσις ΦΎΟΙΟ 282, 17. 25 

φωνή φώνη 3, 9; 18, 19;. 191, 17. 
24 etc. 

φωστήρ PWCTHP 2, 14; 23, 17; 40, 
20 etc. 


χάλαζα KAAAZA 
200, ὃ» 021011 
χάος KAOC 44, 23; 46, 7. 13 etc. 
26 


214; 6; 250; ἴΠ) 
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χαραγμή XAPATMH 2, 4; 3, 15; 18, 
1035 221, 6 

χάρις XAPIC 151, 13; 152, 24 

χήρα XHPA 108, τό 

χίων ΧΊΩΝ 214, 7; 376, 21; 380, 6 

χόρτος XOPTOC 66, 17; 67, 6 

χοῦς XKOYC 174, 19 

χρεία XxPEIA, XPIA 61, 10; 247, 4; 
250, Τὸ ὖς ὃ" οἷς; : 

χρῆμα XPHMA 215, 21 

χρῆσθαι ΧΡ 49, 22 

χρηστός XPHCTOC, ΧΡΟ ΒΑ ΤΙ: 8. 
16; 103, 16 etc. — MNTXPHCTOC 
52. Ἐπ. ΤΟ» ἢν Ἐ52: ἢ ΕἰΟ: 

χρίσμα XPICMA 290, 23; 201, 2; 325, 
195330, 19 

ΧΟ = XPICTOC 13, 4. 5 

χρόνος ΧΡΟΝΟΟ 33, 1; 39, 6 α. ὃ. 

χώρα χΧΩΡᾺ 
261 ὃ 

χωρεῖν ΧΏΡΕΙ 226, 16 


181, τὸν 280. ἘΣ: 





χώρημα KWPHMA I, 8; 5, 4; 9, 15. 
16 etc. 

χωρίς XWPIC 17, 18; 45, 21; 112, 
1022206, 10,003 

χωρισσύζυγος KWPICCYTZYTOC 2,14; 
23,,173240, ΤΟ 215... 20 


ψάλλειν YARAE 54, 2 

ψαλμός YAAMOC 52, 21; 58, 25; 62, 
IO etc. 

ψῆφος \YHuboc 36, 9; 247, 13. 19; 
358, 17 u. δ. Εἰς: 

φυχή ΨΥΧῊ 11, 21. 25; etc.; pl. \Yy- 
xooYe 358, 4; 359, 24 etc. 


ὦ 247,.75.48, 133202, 4 etc, 

dd) WAH 55, 14; 117, 9; 132, 7; 
130, LU ERSTATTET 

WREXVOS WKEANOC 353, 7 

ὧξ 2WC 187, 16; 268, τῇ etc. 

ὥστε 2WCTE 6, 22; 7, 10; 205, 9 etc. 


III. Koptisches Wortregister. 


A 


AA= stat.pron. vonElPE machen, 
„tun, s. EIPE 
ΑΙΟ wohlan! 328, 12. 1515. ΧΟ 
ABAGHEIN m. Glas 212, τὸ 
AAG hinaufsteigen c. EX.N 296, 
19, c. Ε- reichen bis 354, 19 
AAOY m. Kind τὸ, 21; 194,3; 
2314,20 
AMOY komm! c. JA τό, 24; 
Τὴ. τὸ; 10, 20 οἷς, - AMOY 
EOH tritt vor! 73, 1ı— AMH- 
ITN kommt! 219, 24 
AMNTE .m. Unterwelt 73, 18; 
90.7232 30959 εἴς: 
AMA2TE c. N- ergreifen, er- 
fassen 54, 10; 56,4; 57) 25; 
70,14 — c.EX.N Macht haben 
über, herrschen 105, 26; 113, 
| 194 230, ΤῈ 
AMOY f. Katze 355,3; s. ΜΟΥ 
AMPH2E m. Asphalt, Pech 380, 
25 
AN Negation 5, 14; 10, 2; II, 
τὸς 2 Εἴς. 
ANA= in PANA= gefallen 51,15; 
55, 16; 96, 6 


᾿ 


ANI=- Imp. von EINE führen, 
bringen 83, 8; 269, 4 

| ANOK ich Personalpr. ı. Pers. 
Sing, 8. Σ ΤῸ, ΤΟΣ Τα, τὸ Εἴς: 
— tonlos ANT 11, 195055, 
12,002,,19 οἷο: 

ANON wir Personalpr. ı. Pers. 
ἘΠῚ 4, 15. τὸν εἰς" 

ANINE Imp. stat. abs. von EINE 
bringen, führen 50, 15; 369, 
20 

ANAY Imp. von NAY sehen; s. 
NAY 

ἈΠΕ f. Haupt, Kopf τ, 16; 53, 
6; 115, 15 etc. — pl. AIHYE 
110, 4 

ANOT m. Becher 333, 6 u.ö.; 
334, 1% 21; 3068, 20 

API- tue, tut! Imp. v. EIPE 82, 
ΤΠ 11: 05, 25; 1.09, 10), Εἷς: 
— stat. abs. APIPE 274, 21; 
AO, US 5.10, 12 τοῖς, 

APIPE, 5. APl- 

APHY vielleicht 265, 22; 266, 
7392067, 2.0.0 

APOU) frieren, subst. m. Kalte 
317, 25 

APWIN m. Linsen 381, ὃ 

26* 
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APHX.= Ende ı17, 23 

ACAI leicht werden, stürmisch 
werden 39, 2 — Qual. A- 
CWOY 220, τ u. ACOOYT 
219, τὸ 

ACnE f. Sprache 228, 2 

AT- ohne, un- 5, τὸ; 9,4; 17, 
Swete 

AYW und pass.,AYW MN pass. 

AOYHP, 5. OYHP 

AYEIC gib her! 368, 17 

ACH Wer. 273943 ἢ. 5: 6 5 Ὁ:; 2, 
15 — NAG) N2E wie?, in 
welcher Weise? 21, 5; 22, 20; 
3.3:020: οἷς: 

AWAI viel werden 53, 6; 81, τ 
— subst. m. Fülle, Vielheit 
49, 145 54, 5. 12; 82, 14 — 
Qual. OU) 70, ı3; 82, 23; 
140, 22 etc, 

AUJA2OM seufzen, 5. WW — 
subst. m. Seufzer 65, 15; 66, 
ΤῸ 07,.233.89, 6 

AUJKAK schreien, ausrufen; 5. 
WU) — subst. m. Geschrei 
6422 

ZATTG pieri1,7.,125>2,09,.5,3 
etc. in Verbindung mit MNT- 
und K.OY'T-, 5. 4TOOY 

A2G stehen, 5. WIE 

A2O m. Schatz 204, 5; 254, 18 

A2OM Seufzer, 5. AU)JA2OM 

A2PO= was ist jemandem? τοῦ, 


185,102, 1054178 10 





A2OY, 5. NA2OY 

AX.l- sage! Imp. von X.W sa- 
gen 33,23; 01; 2. Εἴς: 

AXN ohne 9, 2; 84, 16; 117, 
TEST Οἱ -Εἰς: 


Β 


BAI m. Nachtrabe 66, 21 

ΒΩ f. Baum in BD NKNTE 
Feigenbaum 311, 5.9 u. BO 
NX.OEIT Ölbaum 103,83 

BAABE dumm sein 306, 20 

BEEBE hervorsprudeln 258, 12 

BOYBOY glänzen 171, τό 

BOK gehen c. E2OY'N, E2PAi, 
EBOA, ENECHT, MA 6, 4. 
75'7,.0.235 8, 2232200 
ıo etc. — Qual. BHK ὅσο, 1; 
73,19;' 162,7; 163, or 

BEKE m. Lohn 235, 1. 2 

BAA m. Auge 5, τὸς 8, ı 38 
an efc. 

"BOX außen in EBOX heraus, 
verbunden mit Verben pass. 
— EBOX 2N aus pass., 6BOA 
ATN durch pass., EBOA N- 
infolge, von wegen 5, 9. 11; 
8,12; 36,15 εἴς. --- EBOA N- 
weg von 4,195 5,6;9,9; 11,22 
— NBOA draußen (BBOA) v6, 
19; 33, 6, 37, εἰς 190, 7 15 
— OYEBOX, pl. ZENEBOA 
11, 19.22; 43,10; 45,17.19; 
249, 1. 3 εἴς, — MBOXA das 


« 


Äußere 223, 21; 298, 12. 16; 
333, 12; 334, 23 etc. — ΡΒΟᾺ 
entgehen 257, 3; 358, 3 — P- 
NBOX entfliehen 116, 3; 335, 
τι — ME4BOA, MECBOA 
außerhalb von 116, 9; 117, 
E20905,.18..24, 334, 24:.--- 
21BOX außerhalb 105,9; 201, 
75 2260, τ τυ Ὁ 66; 4:, 10 
etc. — ΙΝ NBOA, X.INBOA 
von außen 84, 8; 207, 18 ἘΞ 
WABOX gänzlich 5, 3; 9, 7. 
14; 49, 115 57, 22; 69, 15 etc. 
— CANBOA, CABBOX 10, 
τό: τό,9; 60, ıı etc. — ΘΒΟᾺ 
X.E weil pass. 

BWA c. EBOX lösen, auflösen, 
Zersiören ἢ, 45 21,2. 26 efc. 
— subst. m. Auflösung τῷ, 
19; 56,8; 58, 10 etc. — BOA= 
157, 20; 228, 15. 21 — Qual. 
ΒΗΛ 132, 22; 155,1 

ΒλΧΕ blind 378, 20, pl. BA- 
AEGY 279, 14. 215 281, τί; 
366, 18—MNTBAAG f. Blind- 
heit 366, 20 

BAAA= außer in NBAAA= 254,18 

BAA2HT einfältig 83, τ — 
MNTBAA2HT f. Einfalt, Un- 
schuld 48, 2; 210, 16 

BOWN schlecht, 5. 2EBWWN 

BENINE m. Eisen 212, 6 

BEPD in BEPW® MMOOY 
Wasserflut 54, 9 
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BPBP aufwallen, sprudeln, lo- 


dern (vom Feuer) 58, 16; 71, 
1. 13; 258, 19; 259, 3; 292, 
8. Εἴς: 


BPPE neu, jung 55, 16; 140,7; 


166, 4 etc. — PBPPE sich ver- 
Jüngen, erneuern τοῦ, 23; 
ΤΟ ΤΙΣ; ΤΟΙ; Ὁ. τὸ Εἴ: 


BOTE f. Abscheu, Greuel 74, 4 


€ 


6-, Präposition an, nach, in 


betreff, mit Sufl. EPO= pass. 


El kommen pass., subst. m. El 


EBOA Ausgang 16, 20 — 
GINEI EBOX f. Ausgang 284, 
21 — EI EBOX herauskommen 
1172,3,.22344013:8, 23, ee 
EI E2ZOYN hineingehen 3,23; 
τ τ: 7, ὁ etc. ΘΕΟΣ 
22, 3.--Ξ- ΟἹ ΘΡΝ 20: Τὸ; 2 
— EI EXN 55. A927) 
— 61 62PAl herabkommen 
BRD DA 1ἴ εἰσι Οἱ 
G2PpAi hinaufgehen (von der 
Sonne)16, 12; 21, 12; 29,2 
etc. — EI ENECHT herab- 
kommen τῦ, 13 etc. — Elmit 
folgend. futur. Part. im Be- 
griff sein 11, 2; 12, 2; 13,5; 
91, 9; 148, 25; 167, 22; 332, 
23 


eie, EEIE wahrlich (vor Frage- 


satz) 30,5;185,24.26; 190, 14. 
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23 etc. — im Nachsatze so 
τοῦ; 12; 201; A.EIc. 

EIW waschen — ΟΙλλΞ ΘΒΟᾺ 
abwaschen ı11, 23 

EIBE dürsten — subst. m. Durst 
54, 23; 132, 17; 134,5 — 
Qual. OBE 182, 3 

ieIB m. Kralle 55, τ7 

EBOA, s. BOX _ 

EBIHN elend, unglücklich 62, 
19; 95, 22; 109, 7; 358, τὸ 

EiBT (EEIBT) m. Osten 181, 
19; 213, 7; 214, το; 353, 15 

GBOT m. Monat 4, 20; 6, 6; 
25%.10,,00:.20, ἢ. ὃ εἰς; 

Ba)E f. Vergessenheit 282, 3; 
333,0, δὲ᾽ 3937. τῷ: 21 eich 
MOYNBWE Wasser der Ver- 
gessenheil,333, 11, 379, 18; 
382, 24 — 5. BA) 

EAOOAE m. Weintraube, MA 
NEAOOAE Weinberg ı21, 6 
MO 11: 6 

EXA?WB m. Dampf 382, 8. τι 

EMOY ἢ, Katze 318, 4; 319,3; 
5. AMOY 

EIME wissen, erkennen c. Ε- 
ΤΠ’ Ὁ; 20. Ὁ. 18 ec 

EMNT m. Westen 181. 203213, 
6; 214, 9; 353, 15 

EMNO stumm 279, 15. 21 

EMATE sehr 8, 4; 21, τὸ etc. 
— EMATE EMATE gar sehr 
ea 





EMAMO sehr 4, 14 etc. — 
EMAUM)O EMAU)JO gar sehr 
4, 245 5,75 6, τ; 7, 1. 7 etc. 

EINE tragen, bringen 11, 3 etc. 
= ΝΠ τ 23 οἴ NT. 9: 
12. 14. τὰ; 24 eic. ΘΙ 
EBOX herausführen 11, τ6 εἴς. 
subst.m. Herausführung 289, 
τ — EINE E2PAI 2N heraus- 
‚Führen 68, 11; 78,21 etc. — El- 
NEEX.N herabbringen 11,14; 
50,7. 15 etc. — EINE ENECHT 
hinabführen 25, 13 — EINE 
EPAT= hinführen zu 85, 26 
— Imp. ANI-, ANINE, 5. dort 

EINE, INE c. N- gleichen, ähn- 
lich werden 95, 21; 117,15; 
121, 8. 24 etc. — subst. m. 
Ähnlichkeit, Gestalt 1,9; 7, 
223598, 25; 117, ἢ οἷς Be 
MINE ähnlich sein ı2, 3 

INE m. Fessel 55, 21 

GENE? m. Ewigkeit — WJAENE2 
bis in Ewigkeit, ewiglich 59, 
2; 64, τάς 67,7; 79, 22 etc. 
— WAENEL NTE NIENE2 
bis in alle Ewigkeit 103, 14; 
152, 5 etc. — WAENE2 N- 
ENE2 bis in alle Ewigkeit 
154, 24 — XIN ENE2 von 
Ewigkeit 82, 12 — OYWA- 
GNE2 181, 16 

EIONE f. Arbeit, Kunst — tonlos 
IHN-C2AT f. Schriftart ı6, τ 


EIPE tun, machen pass. — P- 
zubringen, sein ı, 2; 25,17; 
- 27, 15; 33, 5 pass. —- Qual. 
Ὁ τοῖν 2,2333, 1154,25 816. 
— Imp. ApI-, APIPE 5. dort 
6Ρ- Präfix d. perf. Participiums 
in EPXI IomuL: 
192, Ε΄ u.Ö.; 193, 3 u.ö.etc. 
EPCOOYN 314, τὸ 

EIOOP m. Bach — XIOOP 
übersetzen 77, 23 

EIEPO, iEPO m. Fluß 132, 8; 
153: ὃ; 7265602950257, δ΄ - 
pl.iEPwOY, EIEPWO'Y' 258, 
561950375, 1 

EPO:= 5. Präp. 6- 

EIWPM erstaunt blicken, starren 
c. EBOX 26, 13 — Qual. El- 
OPM, TOPM c. 6- 83,4; 92,18 

EPN Präpos. bei, neben, hin zu 
20, 16; 94, 20; 121,2 etc. 

EPHT versprechen 204, 12 — 
subst. m. Gelübde 204, 12 

EPHY einander, Genossen — 
NEAEPHY, NEYEPHY 4, 12; 
5,14; 7, 16 etc. 

EPWAN- wenn pass. 

EIC siehe 277, 9; 294, 14; 310, 
7; 311, 8 — EIC2HHTE siehe 
28,21; 117, 12; 19,35 etc. 

ECHT m. Boden, unterer Teil 
— MNECHT unterhalb 7,19. 
21; 35, 7. 18; 42, 2; 43, 12 
etc. — ENECHT unten 1,7; 


190, 18; 
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7,7; 19, 17 etc. — 2INECHT 
113, 12 — XINNECHT, XIN 
MNECHT 5,16. 18; 225, 20 — 
NE4ECHT 44, II; 170, I9; 
203, 2. ΤΠ; 200,4. εἴς, —CA- 
NECHT 166, 3 — ΠΘΟῊΤ 
355, 6; 374, 16; 376, 2 

ET-, ETE Relativpartikel pass. 

EIAT Auge, Blick. ME2EIAT= 
ς. Ν- bemerken 97,2; 141,16; 
243, 5: 117, 30. — N 
IAT= 

EIWT, ΩΤ m. Vater ı, 9; 
60, 15. 19 etc. — pl. EIOTE 
Eltern 109, τ; 337, τὸ: 22; 
338, 2 

IDTE f. Tau 214, 2 

ETBE wegen pass., mit Suffixen 
ETBHHT= pass. — ETBE NAT 
deswegen 3, 20; 4, 2; 10, 21; 
11,17 etc. 

ETMMAY jener pass., NETM- 
MAY jener pass. 

ETNW f. Last 219, 24; 220, I 

ETPE- Präformativ d. kausat. 
Infin. pass. 

ESWU) m. Äthiope — 66ο- 
ΟΟ)Θ f. Äthiopin 362, 6. το; 
363, 3 

E0OOY m. Glanz, Herrlichkeit 5, 
174 ὃ, ΤΟ: 14 etc. — Feooy 
ehren, rühmen, c. €- 143, 21 

E1AAY Leinwand 353, 21; 


370, 7 
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Eu) können, 5. (Ὁ 

EWWNE wenn 228, 18; 239, 
2: ΡΟ) Τὰ οἴ ΚᾺΝ 
EWWNE 261,18; 305,27 — 
EiE YWWNE 264, 16; 270,4 

EU)XE wenn ὃ, 9; 13, 13; 49, 
τ 735. 510 εἰς: 

E2OYN hinein, 5. 2OYN 

E2NA= wollen, s. 2NA= 

E2PAl hinauf, 5. 2PAI 

E2PAl hinab, s. 2PAi 

E20YO 6- mehr als, s. 20 YO 

EXN auf pass., mit Suffix. 
EX.W= pass. 


H 

Hi m. Haus 53, το; 66, 22; 88, 
13 εἴς. — PMNHI Haus- 
bewohner 294, ıı 

HNE f. Zahl 86, 25; οὔ, 19; 
99, 15 etc. 

HNC ἢ Zahl, Menge 320, 12; 
3522; 2; 325, ırWetc, 

HPn m. Wein 54, 2; 369, 23; 
370,12 


"K 

KE- anderer 3, 21; το, 23; 26, 
350.27, τοι δῖ. πες τὴς 
TKE f. auch 3,.8; 6, 13; 43, 
τ 55) 10, 18.863. 2 et. 
pl. KOOYE 64,6; 65,3 — 
absol. Form NIKET der andere 
228, 1 





KOYi, KOYEI klein, jung ı21, 
55.128, Buelen— NOY- 
KOYi ein wenig 9,9 — KE- 
ΚΟΥ NOY'OEIG) noch eine 
Weile '15,,235020, 3,82%: 
187,4 — MNTKOYI ἢ. Ju- 
gend 59, τ. 74, 16; 82, 13; 





165, 13;'191, 23 

KW legen, stellen pass., KX-, 
KAA= pass. — Qual. KH pass. 
— KW EBOX loslassen, ver- 
geben.33,.115. 75, 0, 73020. 
23 etc. — subst. m. Vergebung 
76, 19; 78, 19, MNTPEIK@ 
GBOX ἢ. Vergebung ı11, 5 — 
KABOX entlassen 324, τ. 22 
— KO NCA verlassen, hinter 
sich lassen 21, 11, 23,2; 52 
18. 25 — KW ENECHT nie- 
derlegen 71, 5 — KA-NOB6E, 
s. NOBE — KO N2TH= c. Ε- 
vertrauen, hoffen auf 53,5; 
314, 19; KA2TH= 82,2; 85, 
21; 88, 10 — KAPW= schwei- 
gen 97, 3; τοῦ; 23 — KA- 
TOOT EBOX ablassen, auf- 
hören 6,15. 25; 218. 80.0. 

KBA m. Rache, Gewalt 93, 25 
— XIKBA m. Rache 50, τὸς 
97, 6 

KBO kühl werden, subst. m. 
Abkühlung, Kälte 214, 4; 
348, τ 

KOB verdoppeln — subst. m. 


Mal bei Multiplikativen 21, 
ἘΠ 22,15; 29.159 δἷδ: 
KAKE m. Finsternis 46, 15; 
47, 10. 16; 49, 3 etc. — P- 
KAKE dunkel sein 172, 23; 
©G-r/214,21 
KAOOAG ἢ. Wolke 114, 20 
KAOMım. Kranz. '135,.15..17; 


τ. ΠΤ; ELITENFT I τῆο, 
ἘΠ ΕΕΣ 

KOAX. beugen 53, 21; KAX- 
55, I 

KAAA2H f. Mutterleib ı1, 7; 
22 21 


KAME schwarz 318, 12 

KHME m. Ägypten 27, 21. 22; 
28, Ὁ 

KIM sich bewegen 6, τι. 17; 
24, 22 (c. EXN) — c. 6- be- 
wegen, veranlassen 24, 7; 34, 
24; 88, 5; 100, II 

KMOM schwarz werden, Qual. 
KHM 362, 7 

KMTO m. Erdbeben 7,2; 8, 20 

KOMA) verspotten, verlachen 
GN Ξ- 18, 19, ὃ: NCA 96, 12 
— subst. m. Spott 96, 19 

KNTE Feige, BW NKNTE 
Feigenbaum 311, 5.9 

KOYOY'N= Busen, Schoß 96, 5 

KAPW= schweigen, s. KW 

KPWM m. Feuer 257, τό u ö.; 
258, ὁ; 361, 13 

KPMEC m. Asche 67, I 
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KPMPM murren, subst. m. Mur- 
van 210, 15.250,14 

KPMTC m. Rauch, Finsternis 
114, 20 

KWPa) schmeicheln c. €- 93, 
15; 100,89 — MNTPE4- 
KwPa) f. Schmeichelei 209, 
22 

KPO4 m. List, Hinterlist 88, 2; 
80, 21; 09. 19 elc, — PKpo4 
c. E- hinterlistig sein 104, 23 

KAC m. Knochen, Gebein 66, 19; 
158, 5; 160, 19 — pl. KEEC 
66, 16; 89, 7; 95, 20; 109, 
13 

KOWcC m. Leichnam 89, 11; 
158, 4; 160, 14 

KAAC mit X6, 5. KEKAAC 

KTO umkehren, drehen 30, 13; 
37,85. τι; 194.010 = 
KTE- c. 6- verwandeln 162, 
17.245 .KI6- NCABOX ab- 
wenden 54, 13; 66, 12 

KET s. KE 

KOT bauen 56, τ; 342, 25; 
KET- 67, 15; 158, 13; KOT= 
343, τ. 5 — Qual. KHT 132, 
1250133,115 

KODTE wenden, drehen c. N- 
34, 25, intr. Ὁ. &- umgeben 2, 
3; 4) 5. Ὁ. Δ) 80022 8165 
c. NCABOX abwenden 49,16; 
74, 14 — subst. m. Umgebung 
311, 12; SINKWTE f. Um- 
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drehung 35, 21; 38, 9; 3575 
6— MNAKWTE ringsum von 
89, 14 — KET- sich wenden, 
umdrehen 175, 17; 177, 12; 
267, 20; 268, 5; — ΚΟΤ- 38, 
τὸ 60, 26% 61, 3,478, 200 
Qual. KHT 25, 18; 26, 8; 27, 
15: 350; τον 16 

KOOY m. Moment, . Spanne 
290: 2 

KOOYE, 5.Κ6 auch 

KA) m. Pfahl 121, τό 

λυ meErder4,16; 5, τὸ οἷς: 
PMNKA2 m. Erdbewohner 25, 
8: 124, 01.907,18 

KOO2 m. Ecke, Winkel 30, 14. 
173 31913 .0.,.:38, 0711. ΟΣ; 
AT, τὸ τ Ὁ: 

KOEI2 m. Scheide, Hülle 334, 
24 

KW2 den Weg bahnen, KE2- 
156..2°100, Ὁ 

KW2 beneiden, eifern c. 6- 48, 
13; subst. m. Eifer, Neid 53, 
1981,73 215,12. MNTAT« 
Καλὸ f. Neidlosigkeit 215, 13 

KOST m. Feuer 39, 20; 46, 
15; 77, 23; 78,9 etc. 





A 


AO aufhören, ablassen, weg- 
gehen, c. 2N 20, 9; 21, 3; 22, 
25 44, 2) 57, 1 eic., min. 
standssatz 43, 22; 45, 1; 84, 





20; ΒΕ, 12 εἴ: ce. 2APO- 
ablassen von, verlassen 58,1; 
69, τῇ; 107, 29) τὸϑ; 1.20 
Imp. AXO:, 5. dort 

AlBE rasend werden 280, 7; 
ABT= rasend machen 280, 3 

AIKT= Umhüllung 332, 5 

AAK2 m. Ecke, Winkel 353, 
20; 907, Τῇ 

AAMX.ATTI m. Pech 257, 18; 
2595326 

AAIN(ON) m. Stahl 212, 7 

AAC m. Zunge 94, 15; 97,175 
100, 20 efc. 

AAAY irgendein, irgend etwas _ 
I, 14. etc., im Negativsatz 
keiner, nichts 4,10; 9, 2; 16, 
2;.19, 16; 25, 5 etc. — Oye 
AAAY nichts 87, 20 

ΧΟΙ͂ΘΘ f. Kot, Schlamm 53, 1; 
169, 18 

ADXT anhaften — Qual. AO- 
KT &.& 232,34 

AAGE c. E- auswischen, besei- 
tigen 106, 4 

AO6EI6E f. Vorwand 48, τὸ 
— EIPE NAOEIGE Anleihe 
machen 29, 21 


M 
MA gib! 52,22; 54,6; 59, 3; 
79, 25; 82, 65 111, Dooee 
MA m. Ort 21, 11; 22, 825 
ı et. — MA NWA s. YA — 


MA NWWNE Wohnort 48, 
14; 55, 4. 5; 63, 9; 100, 5.6 
etc. — ENMA an Stelle von, 
anstatt 12, 16; 13,724: 64, 4; 
67, 1 εἴς. — ΚΑ-ΠΜᾺ ge- 
statten 377, τ 

MAI Partic. conj. von ΜΘ lieben 
MAIPWME menschenliebend 
260, 17; MAINOYTE gott- 
liebend 261, 6; MNTMAI- 
TON2OYO f. Habsucht 257, 
14; MNTMAIROYO ἢ. Hab- 
sucht 215, το; MNTMAI- 
XPHMA f.Geldsucht 215, 21; 
MNTMAINOYTE f. Gottes- 
liebe 216, 2; MNTMAIKOC- 
MOC ἢ. Weltliebe 257, 17 
ME f. Wahrheit 30, 12; 31, 10. 
τὴ: 52, 8:20 81 — 2N OY- 
ME wahrhaftig 49, 5; 54; 
ἘΣ Εἷς. 


. M6E= Hilfszeitwort des negat. 


Präs. consuetud. pass. 

ME lieben 56, 5; 62, 18; subst. 
m. Liebe 215, 15 — MEPE- 
102323; 102,23, 106, 17 — 
MEPIT= 105, 3. 6; 108, 5 — 
Nominale Form M6EPIT Ge- 
liebter 75,3; 129, 9; 149, 7) 
161,23; 175, 3, pl. MEPATE 
358, 19 

MMO nimm hin! MMHEITN 
290, 2 

ΜΟΥ sterben 277, 12 u. ὅ;; 
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Subst m 109025, 2 5, 17 
ΤῊΝ 182, 12% 189. 4 retc. “- 
Qual. MOOYT 1,2; 25, ὃ; 
41, 12 etc, — PE4MOOYT 
201872279, 12. 20; 201, 2: Ὁ 

ΜΟΥΪ m. Löwe 44, 20; 45, 12; 
46,8: 4.0.5 47,°193490606,022 

MAAB dreißig 88,9; 342, 23 — 
mit Einer MAB- 94, 23; 244, 
18. 361,275 

MOKMEK..cc. E- denken, sinnen 
96,24 — MEKMOYK:= 115, 1 

MOYK2 betrüben, quälen 179, 
15 

MKA2 betrübt, traurig sein c.N- 
2HT 96, 11; 374, 24 (c.€-) — 
subst. m. Trauer, Schmerz 55, 
7; 89, 5 -— Qual. MOK2 55, 
12: Τοῦ, ὃ; 248,19; 276,01, 


321,8 
MOK2C f. Schmerz, Trübsal 
279, 13. 22 


MOYX? salzen, MOA2= 306, 20 

MMO-= Suffixform der Präp. N- 
pass. 

MMON nein 29, 17; 32, 20; 
70, 13.185, 25 etc=——-=CM- 
MON sonst, denn 8,10; 24, 
14; 39, 15; 121, 19; 123, 7; 
175, 10; 218; 12.e1C, 

MMHNE Zäglich 177, 11 

MMIN mit folg. MMO= selbst, 
eigen τῇ, 16; 32, 4; 64, 5; 
SA, nee 
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MMATE nur, allein τ, 4; 3,17; 
5, 123 7,24. EC: 

MMAY dort pass. — ETMMAY 
jener pass. 

MN- mit, und pass., vor Suffix. 
NMMA= pass. 

MN- es ist nicht, es gibt nicht, 
tonlose Form von MMON 4, 
10.24; 5, ὃ etc.; mit’der Prä- 
pos. NTE-, NTA= bei ver- 
bunden nicht haben: MNT= 
73, 20: ΘΟ 18; 2ΟἹ, (2; 247; 
τ 1. ἴθ, MNTE- 2094175 
a 275) ἡ εἴτι -- MN- 
13=:69, 3 10, ὅτ, τ δ: ui, 
205, ὃ. 12 

MAEIN, MAIN m. Zeichen 126, 
2:°124.0,7165..203, 21 οἷς, 

MINE f. Art und Weise pass. 
— AU) MMING wie beschaffen 
185,25 NAINTEIMINE sobe- 
schaffener.261, 165 262, 1E— 
MMINE MINE verschiedener 
Art5,15; 7,14.25 — MMINE 
NIM in jeder Weise 294, 9 

MOYN bleiben, verharren c. 
GBOX und Zustandssatz 355, 
12; 356, 5 — Qual. MHN 30, 
15; 31, 195 
etc. 

MNNCA-, MNNC@= nach pass., 
5. NCA — MNNCA NAI dar- 
nach. 15, τὸν 329 a τῇ 
etc, 


35, 20, 9. τὸ 





MNT- pass. Nominalpräfix zur 
Bildung von Abstrakten, da- 
neben MT- 122,21 

MNT- pass. tonlose Form von 
MHT zehn in Verbindung mit 
Einern, daneben MT- 44, II; 
79 25 102, 2 

MNTPE m. Zeuge 72, 18.19; 
95, 24 — PMNTPE bezeugen 
72, 2.15 — MNTMNTPE 1: 
Zeugnis 82,21;,257,15 385, 7 

MNO stumm — ῬΜΠΟ ver- 
stummen 89, 24; s. EMNO 

MII@P nein, keineswegs 328,4 

MNP- pass. Negation des Impe- 
rativs 

MNPTPE- pass. Negation des 
kausat. Imperativs 

MNATE- negatives Hilfszeit- 
wort bevor, noch nicht 

MNOOY heute, 5. NOOY 

MNaJA würdig sein c.N- 253, 
23; 256,12 U. δὲν ag Δ. τις 
Oele, 

MAPE- Hilfszeitwort des Op- 
tativs pass. 

MEEPE Mittag, TINAY MME- 
EPE Mittagszeit 143, 2; 146, 
2.0. 0,.5:189, 6 

MOYP binden, fesseln c. EN, 
G2OYN 41, τ6; 65, 16; 288, 
το — 6INMOYP f. Fessel 
32, 16 — MOP= 14,9; 34, 
12; 106, 25 etc. — Qual. MHP 


ἘΞ} 27, 29 347108 10; 
bEsem.769,.,23 Εἴς. 

MPPE in Band, Fessel' a1, 2. 
203429, 273 034.7°105.80, 24 
etc., s. MOYP 

MCE in XIMCE quälen (Ὁ), stra- 
‚fen (?) 381, ı 

MICE gebären 281, 22; 345, I 

MACE m. Stier 55, 16; 318, 12 

MOCTE hassen 47, 21; 49, 19; 
53, 6 etc., subst. m. Haß 83, 
1} 108, 8:235,175 = ME&EC- 
TE- 88, 21 — MECTW- 44, 
τι. 0.5 45,9: 5; 60, 14 eic. 

MECTN2HT ἢ. Brust 65, 24; 
4, 205; 142, 21; 322, ὃ 

MCA2 m. Krokodil 259, 8; 317; 
23 

MTO in MIEMTO EBOX N- 
vor pass. — mit Sufl. MNA- 


MTO EBOX vor mir 21,4; 


22,18. 29), 29, 3 εἴς: 

MATE erlangen — Qual. MA- 
TWOY es geziemt sich, ο. Θ- 
mit Inf. 219,18; 220,7 

MATOI m. Soldat 309, 22 

MET- Nominalpräfix, s. MNT- 

MHT zehn 193, 10. 13; 244, 17, 
f. MHTE 99, 19; ‚100, 12: 
For, 4,,70.efe: 

MHTE f. Mitte 7, 18; 12, 3.6; 
34, 19; 36, 10. ΤΙ Εἴς, 

MOEIT m. Weg in X.IMOEIT 
c. 2HT= führen 79, 18; 82, 
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8. 18; 85, 27 etc, —.mit 6- 
2OYN 6- hineinführen372,13 

MOYTE rufen, nennen c. E- 
15. ἴθ; 27, 23. 21, ΟΟ τΆ; 
TIGE EM εἰς: 

MTON ruhig sein — subst. m. 
Ruhe 152, 4; 154, 24 — +nm- 
TON c.N- dat. erquicken 219, 
24 — Qual. MOTN gesund 
sein 250,20 — 4MOTN es 
ist leicht ς. N- dat. 219, 17 

MOTNEC f. Ruhe 328, 17, 8. 
MTON 

MATOY f. Gift. 158, 1; 160, 4 

MAAYT. Mutter 11,7; 12,9; 
14,9 etc. 

MAY in MMAY dort pass. und 
NETMMAY jener pass. 

MAYAAS= allein δι, τὸ; 23, ὃ; 
41,27; 42,3 etc. — MAYAT- 
THYTN 97, 26 

MEEYE denken an (in bezug 
auf re, GL 35, 2, 1,94,2 
10 etc. — subst. m. Gedanke 
47,5 — PIMEEYE m. Ge- 
denken 59, 13; 67, 8; 109, 5 
etc. — mit Suffix Pe4ME- 
GYE gedenken, sich erinnern 
jemds. 73, 22; 82, 14; 166, 
15. etc. 

MOOY m. Wasser 12, 14; 52, 
22; 54,8 etc., pl. MOYEIO- 
OY6 Gewässer, Tränen (von 
Augen), Regen 34, 27; 36, 
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165764, 657214, 1252359, τὸ ἡ 


334, ı2 — tonlose Form 
ΜΟΥ in MOYN2DOY Re- 
genwasser 213, 23 

MOYOYT töten, morden, MO- 
OY'T= 67, 24; 109, 8 

MHHA)JE m. Menge, viele τι, 
DES 3 IH EI TSg MI DIETE, 

MIWE kämpfen c. MN 49, 26 
(c. EXN); 94, 26; 108, 4 — 
Imp. MIQJE EPWTN 316,21; 
317, 10 — MNTPEAMIE f. 
Streit, Kampf 258, ı7 

MOOU)JE gehen, wandern 34, 
15; 41, 23 etc. — 6INMO- 
OWE f. Weg, Bahn 30, 23; 
31125132, B ru. ὁ. εἰ = 
MAMMOOQU)E m. Weg 79, 
165 82,7 

MEUJAK vielleicht 6, 14; 7, 3; 
ΠΠ2: 22 

ΜΟΥΩΤ durchwandern, er- 
‚forschen, ausforschen c. N- 
205,19. ἴἰ. δὲ; 0206,34 τ᾿ ὦ: 
207; 19. πὴ ὃ.» 541,0 
MEU)T- 108, 19 

MA2 5. MG2 

ME2- Präfix der Ordinalzahlen 
pass. — daneben MA2- 179, 
125 102; 12 U. 04, 203.8 u, 
ὃ. etc.; s. ΜΟΥ ὃ voll sein 

MOY?2 voll sein, füllen c. N- 
57, 15; 59, 16; 68, 23; 73, 
17 etc. — GINMOY? f. Fülle, 





Umfang 31, 23 — ME2- 6o, 
11584, 35-133, ἴθ; λύτο. 
4; 164, 18; 179, 24 eleı — 
Qual. M&2/117, 18; 333,75 
383,4 

MOY2 brennen 300, 1. 11; 373, 
19 

ME2PO m. Dünger — FMe2po 
düngen (c. N- dat.) 312,72 

M2IT m. Norden ı81, 20; 213, 
9; 214, 16; 348, 18 

MAAXE: m. Ohr ab, στ. 25: 
BON 7: HB 12. οἴ. 

*MOYX.6 mischen, vermischen 
— Qual. MOX.6 c. MN 14, 


14.15 


N 


N- Präpos. pass., vor Suffix. 
MMO-= pass. 

NI-AN Negation pass. 

NA- die von 9,3; 16,18; 26, 
Ἐν 20. 2. ἴδ 

NA gehen, kommen — Qual. 
NHY c. 6-, E2PAl, ENECHT 
pass. — EPAT= 20, ὃ; 130; 
33 144,70 

NA sich erbarmen, Mitleid 
haben c. N- dat. 61,935 263, 
33276, Lets. IT 
POYNA 109, 19 --- subst. m. 
Barmherzigkeit, Gnade 49, 

4.13; 54, 5; 21, 13. εἴς Ὁ 

MNTNA f.in PMNTNA barm- 








herzig sein 261, τ — ATNA 
unbarmherzig 58, 2; 80, 6; 
824132 τοῦ, ἃ; 205; 11. — 
MNTATNA f. Unbarmherzig- 
ΠΟΙ 2ει 12; 258,3, 259, 
1ὸ — NAHT s.2HT 

NAA= groß sein, c. &- größer 
sein als 24, τό; 186,9 — 
daneben NAAA= 187,20; 188, 
2 0.0.5 180, 19; 202, 9. 20 

NH jene 132, 22; 135, I; 169, 
431278,85 368; ὃ 

NOY im Begriff sein c. 6- und 
Infin. 243, 3 

NOY= die jemdm. Gehörigen 
700,75 176, 23 

NOBE m. Sünde 48, 3; 52, II. 
BORN SI MEI εἰ -- PNOBE 
sündigen pass. — PEaPNOBE 
m. Sünder 59, 8; 208, 20. 23 
etc). Ὁ MNTPE4PNOBE f. 
Sünde 210, 18; 261,24 — KA- 
NOBE EBOX Sünden verge- 
ben pass. — PEIKANOBE m. 
Sündenvergeber 79,255 371,1 

NOYB m. Gold 212, 3 

NKA m. Ding, Sache — NKA 
NIM alles 133, 19; 212, 16 

NAAKE f. Wehen — FNAAKE 
kreißen 177, τ 

NOEIK m. Ehebrecher 320, 8 
— PNOEIK ehebrechen 364, 
12 — MNTNOEIK f. Ehe- 
bruch 209, 26; 259, 4; 371,15 





415 


NKOTK schlafen, ruhen; P&4- 
NKOTK m. Päderast c. MN 
309,14; 320, 6; 380,16 — MA 
NNKOTK m. Bett 121, 13. 23 

NIM jeder, alle 1,9; 9,8; 11; 
ΟΣ 10, 22 etc. 

NIM welcher ?, wer? 3,1; 25, 
4:0. 28,.78 7 98) 1. etc, 

NANOY- gut ist vor Nomen u. 
Suffixen 49, 13; 306, 19 — 
ETNANOY= 29,16; 34, 2; 96, 
2; 210, 11 — 2ENNETNA- 
NOY'= τοῦ, 8 

NOEIN sich bewegen 6, 9 

NOYN m. Abgrund, Unterwelt 
53, 1; 54, 9 

NOYNEf.Wurzel 103, 5,157,22 

NATINE Korn in NATINE N- 
Woia) Staubkorn 187, 18; 
188, 8 u. ö.; 189, 9. 175 190, 

20; IgI, I2 

NOYPE m. Geier 318, 20 

NCA hinter, s. CA 

NECW= schön ist 33, τῇ 

NATIAT= heil! 302, 24; 303, ὃ; 
357, 19 

NAHT barmherzig 8, 4. 21; 26, 
65.32.15 elcı MNTNAHT 
f. Barmherzigkeit 49, 14; 79, 
22; 84, τὸ; 99, 10. τὸ 

NTE- Possessivpronomen, mit 
Suffix. NTA= von 150, 1; 172, 
145 ETNTA= 238, 3. 5; 247, 
20: 266, 10413 
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NOYTE m. Gott pass. — MNT- 
NOYTE f. Gottheit 123, 15; 
219, 16,240, 20,241, 29 = 
MNTMAINOYTE f. Gottes- 
liebe 216,2 — MNTATNOY- 
TE f. Gottlosigkeit 216, τ: 
259, 13 

NTOR du pass., tonlos NTK 
5911..2450 62, 205 etc. 

NOTM süß, angenehm 93, 16; 
213, 175 214,7 

NTN-, NTOOT= Präpos. in der 
Hand von, bei pass. 

NTEPE- Konjunktion als pass. 

NTOTN ihr 2. Pers. Plur. d. 
Personalpron. pass.; tonl. N- 
TETN τ τ; τα τὸ 

NTO4 er 3. Pers. masc. Sing. 
des Personalpronomens pass. 
pl. NTOOY sie pass. 

NTO4 dagegen, aber 8,19; 33, 
27 οἰὸς: 

ΝΤΗδ pl. Kraut 212, 15 

NAY sehen c. E- 5,9 τ ὃ; 7, 
7; 5,3. 5 etc. — Imp. ANAY 
81,..2} 993.) ΣὉ. 12; 307; 16: 
20 

ΕΝ τὰ Zeit 7,.6.9:285 22500, 
3 et. — NNAY NIM jeder- 
Zeit," StelsW28, 337 πο — 
TNAY wann?’g6, 14; 315, 5 
— YA TNAY bis wann? 
93,3; 248,165 369, τὸ 

NHY s. NA gehen 








NAG)JE-, NAH)W= viel ist 5, 
1332 47, 10; 96,118, 20310 
etc, 

NOYAJN c. EBOA; NOMN- 
verjagen 109, 24 

NWOT hart werden, +NYoT 
verhärten 362, ı2 — Qual. 
NAT 44,2259T07,1103230 
TE 142, DORT. 

NAU)TE ἢ. Schutz 59, 5; 62, 
20: 58: 1... 1 

NI4 m. Nebel 63, 14; 114, 21; 
332,5 

NIGE blasen, wehen c. E2OYN 
1 121 2335: 0 πὶ 900: ae 
subst. m. απο, Atem 25,9; 
34, 265 36, πὸ, 4τ Tore 

NOY4E gut, in ZENOY4E m. 
Überfluß 213, 25 

NE2 m. Öl τοῦ, 23; 109, 12; 
230,3 

NOY2E c. EBOX entfernen, ab- 
schütteln 274, ἃ; 324, 175 
NE2= trennen 222, 22 

NA2BE4 m. Joch 220, 2 

NOY2M reiten=IT, τὸς 15,105, 
17, 49, 5 18. eo 8. ἘΞΌΝ 2N 
oder €-, resp. NTOOT:=retten 
vor pass. — subst. m. Rettung 
75, τὸ — NA2M- οὔ, τό — 
NA2MG= 47, 5; 49, 4 U.Ö. etc. 
= PEANOY2M m. Retter 
61, 12; 69, 20; 79, 19; 85, 
24. οἷς: 


NE2NE 
subst. m. Trauer 163, 24 
NA2PN bei, vor pass.; mit Suft. 
NA2PA= 68, 21; 87, 21; 149, 
2: etc, 

NG2CE erregen c. N- 362, ıı 

N2HT= in stat. pron. von 2N 

NA2TE glauben, vertrauen ς. &- 
47,175 48, 5; 49, 2; 57,5 etc. 

NOYX.E werfen, stoßen, c. E- 
BON EZOYNIS; 19} 13,°21. 
Bu εἴ NGX= 7, 115155, 
17; NOX= 12, 21; 14, 5; 
59, 18 etc. — Qual. NHX. 
69, 5; 73, 22 

NOYX. falsch 256, 21; 257, 2; 
363, ΤΣ 

NOG groß (von der Zeit: lange) 
pass. — PNOG groß werden, 
wachsen 97, 16 — MNTNO6 
f. Herrlichkeit 40, 3; 46, 6; 
57, 16, 59, 17 etc. 

ΝΟῚ nämlich zur Einführung 
des nomin. Subjekts pass. 

NE6CW- häßlich ist 379, 20 

NOGCNG verspotten 53, 20 — 


wehklagen, trauern; 


subst. m. Spott, Hohn 53, 16 


104 54,17. τὸ; 89,8 — 
NEGNEG= 95, 14 — NE6- 
NOY6= 66, 25 

NOY6C zürnen c. 6- 170, 9; 
172, 8; 360, τ — TNOY6C 
erbittern, erzürnen c. N- 180, 
3102,14 
Coptica II. 
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O sein Qual. von EIPE 2, 23; 
3.114,05 .etc, 
OB2E pl. Zähne 93,1; 96, 13; 
259, 15, 291, 22) 310,,30 
OEIR m. Brot 66, 18,67, 1; 
SID, 5 

OME m. Lehm 54, 6 (hier f.); 
TO ΠῚ 

ON wieder, ferner pass. 

OO22m. Mond?4, 20. 21: Ὁ. δ. 
τ 9. ΤΠ 5 5, ἢ 990. 29 


n 

NA- der von 12, 22; 83, 2; 166, 
ἘΠ 17 ΟἸος 

116 ΤῸ Ὑ7} ΠΕ ΟΣ 4: 7 εἰσ pl. 
ΠΗΥΘ, ΜΠΗΥ 6 5,19;9,9.16; 
77,6. τὸ εἴς. --- ETNE nach oben 
5 TOR SEHE: NTNE oberhalb 
138, τι; MNETNE oberhalb 
2, 9; 150. 20% ΡΠΕΤΠΕ 
oberhalb sein, überlegen sein 
152,21; ETMNEYETNE der 
über ihnen 44, 13 — CATTIE 
oberhalb 157, 15; MNCANT- 
NE oberhalb 112,17. 19; 113, 
7.100. 238, 5; 156, 145 2ıM- 
CANTNE 158, το; PCATNE 
150, 5; 154, 3 — ATNE 
oberhalb 7, 20 

nı f. Kuß — +nı küssen c. Ε- 


61, 21: 110, τὸ εἰς mit 
EPN-, EPW- auf den Mund 
27 
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v0N-945 195.127,.25 125. 1. 2} 


125. 10} 12... set 
ΠΗ jener 223, 23: 24; 312,7 
n@=- der jmdm. Gehörige τῇ; 
8: τ. τὸν 105, 12 ἜΠΟ; 


NN ausgießen c.EBOA;TION= | 


3068, 21 

NWWNE umdrehen, umwenden 
EN-027, 13.014, BB, 1 εἰς 
NOON:= 25,17; 26, 6; 30,20; 
31 51: 98.) 1 Εἴς: 

NENINE m. Eisen 101, 20; 182, 
13.25 — s. BENING 

NPK ausreißen, entwurzeln; 
NOPK= 103, 3 

NWPG) c. E2PAI ausbreiten 69, 
18; 74, 6 — Qual. NnOPa) δ: 
EBOX 242, 26 

NWPX. trennen, sich trennen 


965111299, ΤΟΣ 221,1 (τ 


BOA) — subst. m. Trennung 


215, 17 — NOPX=7223, 5; 
299, 9 u. ö.; Qual. NOPX. 
227, δ 

ψιο τ. neun. 62,935. 70,71% 
100, 16 etc., daneben Yır m. 
20,022, 21,405 2m 1} 29. 
see ὦ: Yıre 6, 124 
787,90, 21 Εἰς. 

NCTAIOY neunzig 142, 13 

NAT ἢ Fuß, Knie ı1o, ı 

MTE f. Bogen 177, 13 

ΠΟῪ laufen, fliehen 24, 22; 
59, 23; 69, 12 — MAMNIWDT 





m. Zufluchtsort 59, 7; 88. 13. 
153.142, 182115,ὃ - ὌΝΟΣ 
verfolgen 109,7; 112, 20. 24 
c. NCABOX N- weichen von 
89,105 Ὁ 6PAT» ἀρὰ ὃ. 
152, 1ὸ -- Qual NHT 24, 3; 
87, 19; 89, 19; 95; 10 Εἴς. 

NOOY heute‘ ὃ; 23; 72,8,25 
165.128, 75.339,70 
NOOY bis heute 200, 10 — 
HALOYN ENOOY N2OOY 
49 — 85: 200Y 

ΠΟ m. Strick, Schlinge 83,5; 
88,,185195,73 u: 

NAQJE f. Hälfte 46,15, s.11WU) 

ΠΟ Zeilen, spalten 300, 7; 
301,'3.95 -323, 233 Aa 
341,16 

nw2 spalten, zerreißen, NG2- 
Ἐ63. τὸ 22. 

nw2 gelangen, erreichen c. G-, 
DA 21,155 23, 6, 24, 252 
16, 19 — Qual. ΠΗ 220, 14; 
Ira 2582053 

NA2C ἢ Wild 366, 22 

ΠΩΣΤ ausgießen, ziehen .c. E- 
BOX.95, 3; 341, 8,50, ΡΝ 
EX.N 33, τὸς 55, 2; bs 20 
mit Reflexivsuff. NA2T= sich 
ausstrecken, niederwerfen 8, 
10, 21, 4}, 22,,25 20, 3uee 

NA2OY m. Hinterteil, NCA- 
NA2OY c. N- hinten von 382, 
16; 383, 25; ENA2OY nach 


hinten, rückwärts 95, 7; 175, 
6. 7; 344, 3; 2MA2OY ὁ. Ν- 
hinter: 353, τὸς 355,1 

NEX.E- sprach, redete, pass.; 
vor Suff.. NEX.A= pass. 


Ρ 


P- s. EIPE machen 

PH m. Sonne 4, 22; 9, 22; τὸ, 

| 2244798: 10. Bil; 

PO m. Mund, vor Suff. P@= 54, 
19557, 155.89, 1599, 20. etc, 
— EPN s. dort — 51 Ν am 
Eingang von, bei 3, τ; 45, 
te; 

ΡΟ nachgestellte Partikel selbst, 
RICH, 205.-.10, 225. 22,18; 


τ. Ὁ ee, 


| 


| 





PIKE neigen 56, 21; 59, 4; 67, | 


56 283.,10; PEeKT- 66, 12; 
PAKT= c. EBOA abwenden 
180, 16 

PK? brennen,verbrennen, POK- 
22877,153.348, 3 

PIME weinen 7, 2. 5; 61, 22 
etc. — subst. m.Weinen 210, ὃ 

PMEIH f. Irane 67, 2 

PWME m. Mensch 6, 13; 27, 5 


etc. — MNTPWME f. Mensch- 


ΠΗ το, 73732, δ᾽ 12, TO ee. 
— tonlos PM- Sn; PMN- 
KOCMOC 7, I0; 41, II; PM- 
NKA2,s.KA2; PMNOYOEIN, 
s. OYOEIN 
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PMMAO reich — MNTPMMAO 
f. Reichtum 103, 10; 158, 13; 
161, 16,' 210, 26; 278, 24 

POMNIE T:YJahrı ἘΣ os. 
5911,32: pl PMNOOYE 
89, 5 

PMPAQ) (aus PM- u. PAQ)) 
milde, sanftmütig 82, 18. 19; 
220, 1; 260, το — MNTPM- 
PAU) ἢ Sanftmut 210, 7 

PN s. PO Mund 





ΑΝ τὸ, Name 17, 45. τᾶν τ ἢ, 

Ὁ 2, 1.2. εἴ; tonlos ΡΠ 

987, 11. τ: ὦ. 

Prne m. Tempel '133,.10, 333 
το. εὐ ἡ Δ τὸ 

PIP m. Schwein, PIPNTOOY 
Wildschwein 318, 15; 380, 25 

ΡΡΟ τὴν Aonig 3, τὸ; 28, 21; 
191, 19; pl. PPWOY 67, 14 
— PPPO herrschen. 194, 6; 
196,17— MNTEPO £. König- 
reich, Reich 26, 20; 28, 19; 
36,6 eif. 

PHC m. Süden 213,8; 353, 16 — 
TOYPHCm. Südyind 214,15 

POEIC, POIC wachen, bewachen 
er 6 57,.233 δι, 8: “80; 5; 
319, 18. 21 — ΡΟΥΦΗ N- 
POEIC nachtwachen 66, 23 

PACTE m. morgige Tag; M- 
NE4PACTE morgen 6, τὸ. 
24; 7, 6 


ιὸ 
u 
x 
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pACOY m. Traum 283, 19 


PAT= Fuß, Bein, EPAT=Präpos. | 


hinzu 8, τό; 20, 8; 85, 24. 26 
etc. —2APAT= unter pass. — 
EPAT= 5. AQEPAT- — ATN- 
PAT= unnahbar 243,7 

POT wachsen — Qual. PHT 
226, 16 

POOYT 5. OYPOT heiter sein 

POOYa) sorgen — subst. m. 
Sorge 71, ὩΣ 74, 2; 219, 13 


USOMELE 
PADE sich freuen 4, 145 8, 17. 
21; 10, 18 etc. — subst. m. 


Freude‘4, τὰ} ὃ, 17, 103,24 
etc. c. N- oder E2PAl EXN 
sich freuen über 47, 20. 22; 
“ὁ τὸν; 92; 20 

P&4- Nominalpräfix zur Bildung 
von nomina agentis von In- 
finit. pass. 

POY2E f. Abend 76, 23. 24 


ς 
ΟΣ ΤΩΣ Selle 151,18, 153, 20. 
24 — ENICA ΜΝ NAI hier- 
hin u. dorthin 24, 3. 22; 107, 
9 — CANBOX (CABBOA) m. 
Äußere τὸ, 16; 16,9; 243, 
21%. 22: 210. 113 247,04 — 
MIICANBOA (MNCABBOA) 
außerhalb 60, τι; 128, 20 — 
CANZOYN m. Inneres 6, 21. 


225 10, 15. 173.15, 133 20.00 





100. 12.222. 1605,55 255,2 
21 CA NIM auf allen Seiten 
139, 24; TAOSL 11.0.5 TAGEN 

CA, NCA hinten, nach pass., 
mit Suff. NCW= pass. — zeit- 
lich MNNCA nach, mit Suft. 
MNNC@= pass. — NCABOA 
N- u. CABOX N- außerhalb 
von.'36, 15; 49) τὸ 63,17, 
89, το; 97,4; 103, 5; 155, 20 
etc., mit Sufl. NCABAAA= 
außer 91,24 — NCABHA X.E 
außer daß, wenn nicht 32, 
24; 39, 10, 50, 22; 250, 14 
— NCA OYCA abgesondert 
330, 24 — NCA TOOT= so- 
for >81, 130 NCA außer 
255 5 

CE sechzig 52, 21; 62,9 

06 ja 78, 3; 93, 20; 98, 4; 234, 
1251292, 3 

CEI satt werden, sich sättigen 
ς. N- 94, 4; 134, 6 — subst. 
m. Sättigung 215, 23 

COT,S/COOY serk: 

CW trinken 54, 2; 90, 14; 132, 
16 etc. — subst. m. Trank 
132, 18. 19; 134, 9 — COO= 
67, 2; 341, 215 342, το; 374, 
22 

CB@) ἢ Lehre 259, 21. 24; 260, 
6 — +CB® c. N- dat. lehren 
1, 3 31T, τ» 02, Ba 
XICBW lernen 259, 24 


CABE weise 77,23; 78, 9; 299, 
232,348, 15 
CWDBE verspotten, verlachen c. 


ἴΞ τὰ τὸν Ὁ: NCA 719,855 


c. E2PAI EXN 103,7 — subst. | 


m. Verspottung 210,9 
CBOK Alein, gering sein, sich 

vermindern 36, 1; 40, 22; 69, 

16; 80, 4. 6 etc. — Qual. CO- 


BK niedrig 235, 4; 245, 21; | 


oe oe 7.,, 9. οἷς: 
COBT m. Mauer 133, 17 


COBTE bereiten ı2, 13; 13, 6. | 


8% 35,14 lc; CBTE- 175, 


18; CBTWT= 115, 4: 177,13 | 
— Qual. CBTWT 15,8; 72, | 


8: 366; 17% 384, 21 





CWK ziehen, sammeln 23, 8; | 


2027, 733,2.10%.2925, 22; 


COK= 132, τὸς 133, 95 136, | 


3.4 — c.€E- an sich ziehen 


 EWNE f. Schwester 


Ba 147.390, 7 Ce] = | 
leiten 80, 5; 368, τὸ ΦΧ 


ziehen 354, 20. 24 

CWATN zerbrechen, zerreißen 
180, τὸ; 182, 21 

COACA trösten, CACWA-= 54; 


21 


CAAATE hinfallen, hingleiten | 


ΟἿ, IO, 95, II 
CMH f. Stimme 126, 5; XICMH 


vernehmen 34, 7; 60, 205 213, | 


2; 218, 4 — MNTPEARI- 
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CMH f. Anhörung 210, 13; 
256, τὸ 

CMOY preisen c. E- 51, 24; 
55, 14; 59, 16, 368, 20 — 
subst. m. Lobpreis 55,15; 59, 
165.209, Τῷ 

CMINE aufstellen, bereiten 90, 
12. ΤΟΣ: CMN- DA 285 
CMNT= 31, 6; 90, 13 

CMOT m. Gestalt, Art 30, 15. 
13, θα τ εἰς 





ΟΟΟΜῚΤ spannen, ausstrecken 


17.7613 

CAIN, CAEIN m. Arzt 74, 8; 
250, 20 

CINE vorbeigehen, durchschrei- 
ten c. GBOA, CN- 297, 10 

CON m. Bruder 87,6; οὔ, 7; 
121, Io etc. — pl. CNHY 26, 
20... 19. τον Ὁ, τὰ Ei 

67, τ 
338, ; τὸ 

COONE m. Räuber 377, τὸ 

CNTE ἢ Grund, Fundament —- 
PENTE Grund legen 158, 12; 
207,02 

CNTE f. von CNAY zwei 7, 
18.020.722, 7; 172} Ὁ. 20. ΘΠ 

CONT gründen, schaffen — 
subst. m. Geschöpf 179, 19; 
262, 23 etc. — CONT= 67,20 

CNAY m.'zwei 5, 4; 9, 15; IO, 
8 etc. — in Verbindung mit 
Zehnern CNOOYEZT3. 5 


-- 
D 
D 


NME2CON 


CNAY das 


zweite ΜΙ|αΙ 65, 3). 211: τὸ} 


NMELXWPHMA CNAY 271, 
ΡΤ, ΟΣ 


ΟἈΧΝΟΣ ernähren, CANOYQ)J= | 


88, 17 
CHO4 m. Blut 342, 18.21; 367, 
DER SI, au τ ὃς: 


ceeENE m. Rest; NKECEENG 


auch die Übrigen 183, 24; 
196, 15; 247, 3; 254,7 etc. 


Con m. Mal 22, 14; 22,13; | 
NKECON ein anderes Mal, 


137, 6 etc; NOYMHHWE | 


Ncon vielmals, oftmals τι, 


ΤΣ 35,, 21; 46, 27 ele. 2 — | 


TMNCON unendlich 


viele 


Malen s.197;. 7, 16.8538, τος 


203,5 — 10YCON zugleich 


SR Le 
— KATA CON jedesmal 265, 


20: 266,5; nNOYcon einmal 
2305,055..307,01)5 nNoYcon 
. .NOY@T 383, 14 

ΟΠΙΡ m. Rippe, Seite 369, 2 
conc bitten, trösten; subst. 





2. Bilte,, (rebat 169.283 93, | 


16; 76, τό; 167,9 

CNOTOY pl. Lippen 89, 24; 99, 
23,.200,.299. ΤΟΣ, SUP 734, 
20 


CP verteilen, ausbreiten, dar- 


legen. c. EBOA 3, 135 16,.2:; | 


| 


196, 14 etc. — subst. m. Aus- 
breitung, Darlegung 2, 7. 19; 
3,,185.16, 22:30,9742,9 ΤΟΣ 
-- COP-7222717522242233; 
— Qual. CHP 2, 
10. 2143, 6 ἃν τοῦ." 


226. 11 


22,5, 2 

COPM m. Bodensatz, Hefe 35, 
175 36,'26537, 5 efe 

CWPM in die Irre gehen 3, 
16; 89, 12; 179, II — subst. 
m. Irrtum 3% τὰ 


| CAT m. Schwanz 3 . 24; 
von neuem 124, 18; 133,13; | 17, 17. 24, 


320, 16.19; 324, 17 

CIT m. Basilisk 143, 15; 148, 
217 — 2049 NCIT 1370785 
156.07 u. CR N204 138,20; 
T41, 215° 2492,23 249, 8 

GITE T. Strahl 7, 21 

CITE sden, werfen 36, 14; c. 
E2OYN 12, 10; CET- 260, 
An DE 

GOTE : m. Piel 180, 23: ma 
ΟΣ 140, 8. Εἴς: 

ΟΟΤΘ befreien, erretten 77, 3; 
855.225 Τρ ΓΙ Bund 
— subst. m. Retiung 77, 2 
— PEICWDTE m. Erretter 
64, 21; 179,4 — COT:= 54, 
ES. 70, 125 88,107 080 
19129 

CWTM hören c. 6- 6. 259... ὃ. 
8: 9,8 Εἰς" — u. NCA 


OP- 


δ 


horchen 48, 15 — ATCWTM 
ungehorsam 44, 7; 102, 6 
CWDTN auswählen, subst. m. 


Auserwählter 39, 15.18 — | 


Qual. COTN 09. ἃ; ὁ 6 

vorzüglicher als 5, 17 
CATEEPE ἢ Denar 292, 18 
ETDWETE 2HT= 


140, 9 


zittern vor 





cwT4 reinigen 35, 2; 38, 26; | 
46, 12; 51, 7. 18 etc. — subst. | 
m. Geeinigte, Reine 34, 20; | 


20, 59 42, δ᾽... ὧς etc 
PEaAcwT4 (PEICWTEB) m. 
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252, 15; 253, IT — COYN- 
131,18: 135, 20: 235 143918 
etc; COYWN= 12,4; 
0) 39,0 eie, 
COOYTN aufrichten, gerade 
richten 156, τὸ — subst. m. 
Gradheit 253, 7; 307,11; 313, 
I— COYTN- 356, Τα τ δ: 
3307,12 ΔΙ ΟΟΝΞ 
TWN gerade, aufrichtig 26, 


121. 


194.80, τ; ὃ2, 15 2950105 
| 182, 6 
, CWOY2 sammeln, sich ver- 
sammeln, c. E2OYN ein- 
sammeln 251, 8uö. — c. 


Reiniger 35,16;105, 24;252,8 


— CET4- 251, 22; 256, 6 — 
COT4= (COTB= 33, ı3) 33, 
27: 0, ΤΥ 158.235 317,55 
249, 9° 


COYO m. Weizen, Getreide 


348, 4 


CHY m. Zeit, NCHY NIM stets | 


35; I 
CIOY m. Stern 213, 18; 214, 


185 384, 3 


COOY sechs 25, 17. τὸς 26,6 
— ἢ CO 75, 11; 76, 10,78, 


19; 102, 18; nach Zehnern 
-TACE 244, 18 

COOYN wissen, erkennen 29, 
10321537, 10538, 1. Ε΄ - 
subst.m. Erkenntnis 80, 7; 86, 
4 etc. — MNTATCOOYN f. 
Unwissenheit 79, 24; 82, 13; 


| 





E2PAI EX.N sich versammeln 
gegen 89, 14; 96, 10 — subst. 
m. c. &2OYN Einsammlung 
195, 17; 197, 2; 198, 20 — 
COOY?2= 35, 4; 120, τ 181, 
19 — Qual. COOY2 93, 9; 
269, 9 


ı cAqd) m. Schlag, Wunde 55, 7, 


pl. CHE 314, 6 
CIWE bitter werden, subst. m. 
Bitteres, Galle 54, 22 
CWu) verachten, schmähen 153, 
4; 379, 21 — subst. m. Ver- 
achtung 89, 13 — PEICWU) 
m. Schmäher 378, 23; 379, 
XICWu) verachtet 
werden 79,9; 87, 22; τοι: 
14 


22 


| CwaWeE f. Feld 121, 14 
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CWU)JE herabhängen c. ENG- 
CHT (vom Haar) 359 18 
ΟΜ ermatten 25, 6; 41,10; 
220, 2) 290,36 

CWG)T hindern, aufhalten, c. 
E- 29, τό 

cAayd m, sieben >, 8, 18, 18, 
19; 24, τὸ etc. — f. CAW4E 
350579505. 81,22 etc. — 
nach Zehnern -Ο ΛΟ 46 73, 
12 etc. 

cwayd verachten, verschmähen 
153, 8— subst. m. Verachtung 
89, 26 — CEay4- 55, 20; 
67, τὸ 

CHIET]. Schwert. 95, ΟΣ 177, 
12: 277, 14 

CDWA beflecken --- Qual. CO- 
04 320, 6 

C2Xi schreiben ı6, ıy; 32, 6; 
71, 6. 10 — CE2- 67, 19; 71, 
27, GOÄ 554.115.77,.243,93, 
5; 349, 17 — Qual. CH2 13, 
2:95,10, 79:338.:9..57 

‚CA2O c. CABOX N- entfernen, 
wegstellen, CA2W= 97, 4 

COO26G anklagen, überführen 
268, 24; 284, 23; 285, 3; 294, 
Ἢ δἰ: 

GAME f. Frau, Weib 48, 22; 
58, 12 etc. 

CA2OY fluchen, verfluchen 359, 
23 — subst. m. Fluch 109, 





11; 209, 18 — PEICA2OY 
m. Filuchern301, 205 A728 
CO6 dumm 59, 14; 81, 10 


T 
TA- die .des 45,16; 82,19; 
τοι «απ... ΕΟ: 
TAI hier, NBOA TAI außer- 


, Halb’ hier.) 33,6. 295 37, 113320, 


ΤΙ 

TAIO, TAEIO ehren 66, 26 — 
subst, τὴς Ehre 07,273 298 
19; 293, 16. 21 — Qual. TX- 
EIHY 212, ı 

TE- stat. constr. von TOOT:= 
Hand: NTETHYTN IS 
ETETHYTN 213, 1052518 
19; ATETHYTN 249, 23 

TH jene 149, 3 

-TH fünf in Verbindung mit 
Zehnern, 5. ΤΟΥ 

ir geben pass.; +- pass.; TAA= 
pass. — Qual. TO 32, 13; 
55,21; 289; 13 εἴς, -Ξ Imp, 
MA- s. dort — Fewo an- 
ziehen, 5. IWDWD=, }TOOT- 
helfen, 85. TOOT-=, +2TH- 
beobachten, s. 2HT 

TO Qual. von ᾿ geben, 5. + 

TO f. Teil in MNTMAITON- 
2OYO f. Habsucht 257, 14 

TW= die jmam. Gehörige 90, 
233: 178.17 

TBA zehntausend 99,15; 146,18 


TWBE TZybi 4, 20; 6,6. τὸ 

TWWBE vergelten 92, 8; οὔ, 
I; 147, 22; 174, 15 — subst. 
m. Vergeltung 54, 25; 143, 
5; 147, 18; 165, 8— TOOB-= 
147, 20 

TBBO reinigen 347, 19; 348, 2 
-— subst. m. Reinigung 210, 
ERTO DET RT — TBBO= TTT, 
7; 117,4; 299, 16 — Qual. 
TBBHY 152, 1; 154,15 

TBNH m. Vieh 35, 8. 19; pl. 
TBNOOYE ΤΑ ΕΖ ΤΣ 22, 
341, 24 

TWEC antreiben 283, 16 

ΤΟ Β9 bitten c. N- 108, 18; 353, 
3; 357, 22 — subst. m. TW- 
BA2 Bitte 75, τὸ 

TAKO verderben, zugrunde 
richien. 32,255. 69, 6. 15 etc. 
— subst. m. Verderben τά, 


20622 458,205.210 τὴ /TA- | 


R6=2304235,35%, 1 = ATTA- 
KO unzerstörbar, unvergäng- 
NER 140, 29:-- MNTATTA- 
KO f. Unvergänglichkeit 158, 
SH τοι τ 

TOK m. Messer 102, 22 

TOK stärken, c. N2HT mutig 
sein, vertrauen 8, 7.15; 47, 
21. πο τῶ; 1137,13, Ber — 
FTWK N2HT c. N- dat. be- 
stärken 219, 5 — Qual. THK 
N2HT 144, 22; 150, τὸ 
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TWKM herausziehen c. EBOA 
130,6; TEKM- 83, 5; TAKM= 
103, 4 

TAAO aufsteigen lassen (Kaus. 
von @A) c. G2PAI auflegen 
369, 225 TAAGIIA3, δ TX- 
AO= c. 6- übergeben 285, 23 

ΤΟΙ͂ΧΘ emporsteigen, auffahren 
οι 

TEAHA jubeln, frohlocken A, 
1458, 22770, τ el. - Ὁ: N- 
29, 2; 97, 17; 185, 22 


| TDAK ausreißen 103, 5 
| TWAGC versinken 53, 1; 54, 6 


TAAGO heilen 165, 9; TAA- 
6037163,18:0.28397 

TM Negation beim Infin., kau- 
sat. Infın., Konjunktiv und 
nach NTEPE- als (146, 21) 
pass. 

TMAIO rechtfertigen ı12, 2; 
152, 4; 154, 23 

TAMO verkünden, erzählen mit 
Akk. d. Person und €- der 
Sache, WAMES-’27,12330) δ᾽ 
TAMO-2274 141 24), 705 15- 
τὸ; 0.) 20; ὃ",,2 ἰδ; 

TAMIO schaffen, bereiten 241, 
8; 335, 22 — subst. m. Ge- 
schöpf 77, 14 — TAMIO:= 45, 
225708. 0711058 

TOM schärfen — Qual. THM 
scharf 102, 22 

TOMNT, TWMT begegnen c. 
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6- 119, 9; 1.9) 127 
124, 18. 20; 125, 2 efc. 

TMncon 5. con Mal 

TENOY jetzt το, 2.3; 16, 16; 
27,5. 7 etc, 5. OYNOY 

"THNOY- Suffix d. 2. Pers. Plur. 
nach stat. constr. pass. 

TONW sehr 85, 12; 135, 4; 
990,95 582. 21 


121 1 


-TON wo?, woher? 27, 22; 
121, 20.18: 169. 3. 14; 348, 
12 — ETWN wohin? 8, 18; 
375, 3 

TNNOOY (TNOOY) schicken, 
senden.g, 12: 19, ΤῸ ἈΦ τ: ὃ: 
215 τῷ, 7 etc. — TNNOOY= 
(INOOY=.117,.18) 120,419; 
98, 19; 99, 1; 113, 19 

TONTN vergleichen c. E- 254, 
13 — subst. m. Vergleichung 
187, 10, 254, 2.10, 255, 7 — 
TNTWON= 186, 4; 187, 4; 
200, 23 — Qual. TNTONT 
050 4340187, 36. BOT, 

TNAY 5. NAY Zeit 

TN2 m. ΕἸ ΒΟ 122,.2350138, 
ΘῸ 1) 207, 15: 280). 9 


TAN2O beleben, am Leben er- | 


halten (Kaus. von N?) 135, 
6, 9; 266, 9 — subst. m. Be- 
lebung 209, 24 — TAN2G- 
131, 12; TAN2O= 173, 26 
TAN2OYT anvertrauen, trauen; 





TAN2OYT= cc. E-.136, 255 

1521 20; 723280, ash, 
TAN2ET- 228, τὸ 

ΤᾺΠ m. Horn 55, 17 

ὙΠΕ das Obere 5. ΠΕ Himmel 

+ni küssen s. ΠῚ Kuß 

TATIPO f. Mund 34, 26; 36, 
EEG, τὸ δ 1 ΠῚ 

ΤΡΘ- kausat. Infin. mit nomin. 
Subjekt pass. 

TAPE- auf daß Hilfszeitwort 
des Finalis pass. 

THP- ganz, alle pass. — NTHP4 
das All’i, τὸ; zu, τὸν τ 
ΘΙ ΤΙ 22eteH ΝΙΠΤΉΡΑ 4,7 
— ENTHPA überhaupt, gänz- 
lich" 84,22: 245 85) ἘΠῚ 86 
16. etc. 

Topn rauben 95, 23; 108, 20; 
174, 115 355, 2— MNTPE4- 
Tapn f. Raub, Räuberei 257, 
20 — TOPN= 53,8; 134, 22; 
136, 430302,8 

TCIO sättigen 165, 13; 182, τὸ 

TCO tränken (Kaus. von CW) 
TCE= 54, 22 

}+co schonen c. E- 106, 14; 124, 
17 — sich scheuen 232, 10 

TCABO belehren mit Akk.d. 
Person u. 6- der Sache 375, 
‘9; 377, 24; TCABE- 82, 19; 
TCABO=: 27,65 29, 13; 289: 
82, Ὅς 8sete, 

TCBKO (Kaus. von CBOK) ver- 





. mindern, verkürzen 39, 1 u.ö.; 
TCBKE- 39, 14. 16 — Qual. 
TCBKHY 345, 12 | 

TCTO zurückweisen 258,,19; 
TCTO: 262,55 2 δ, αὶ 900,35 

TAATE glänzen 293, 2 

TOOT= Hand, in Verbindung 
mit Präpos. NTOOT= in der 
Hand von, bei 11,4; ı2, τὰς 


13, 22 etc. — 1TOOT= mit | 


der Hand von, durch pass. — 
FTooT= die Hand geben 62, 


τς ΤΌΘ: τ +NTOOT- helfen 


149, 15; 151, 10. 17; ΧΙ, 
ETOOT: annehmen 118, 13 
8. TE- 


Toyio, TOYEIO c. N- dat. 


‚ vergelten 50, 9; 147, 23 — | 
subst.m. Vergeltung 147,4.20 | 


TOYW= Busen; NETATOYW= 


m. Nächster, Nachbar 96,6 
— ETOYN-NEYEPHY auf- | 


einander; 129, I5; I4I, 2 


TAOYO, TAYO senden, ver- 


kinden 89, 24; c. €- u. E2PAl 
EX.N senden 87, 20; 336, 12; 
TAYE- 30, 25; 32, 14; 62, 4; 


71,25; 88,6; TAYO=, TA- | 


OYO= 9, 11; 27, 20; c.62PAl 
67,43. 6.6263, 3 

TAIOY fünfzig 102, 18; ııı, 
1934364, 22 

THY m. Wind 95, 9; 132, 23; 
135,7 etc. —2ATHY f.Sturm- 


| TOYNOC 
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wind 53, 2 — tonlose Form 
TOY-5214575.918, 348, 19 

ΤΟΥ τῇς ΓΝ 2,. 4. 55 3) ὑπὸ: 
εἴς. --- f. 1: ὃ: τὸ; 79, Τὸ; 
71, 2... δ: διείο: —- in, Ver- 
bindung mit Zehnern -TH 
4 6, 5. 18; 13; 
342,14 

TOOY m. Berg.44 1359,10 
21 etc.; pl. TOYIiH, TOYEIH 
211, 24, 355, 3 

TWOYN aufstehen, sich er- 
heben τοῦ: 64,16 — c.2X 


20; τοῦ; 


ertragenitl, 115,24, 19. 110; 

10; 146, 255 332,8 

erwecken, TOY- 
NEC- 279,.12,20:J281, 1 τὸ 

TOYNOYEIAT= c. EBOX 0f- 
‚fenbaren 360, 3 

-THYTN Suffix d. 2. Pers. Plur. 
nach stat. constr. pass. 

TOYX.O befreien, erretten c.6- 
od. EBOA 2N vor; TOYxX.C- 
86, 95 88,245 ΤΟΥ ΧΟ- 52, 
22; 54,6; 59, 3. u. ὃ.; 83, 


14 εἴς, 
TAG)JO (Kaus. von AUJAI) ver- 
mehren 365, 17; TAU)O= 


143, 22 

TWUu) festsetzen, bestimmen; 
subst. m. Gesetz, Bestimmung, 
Gebot: 1, 4.65 2, 45 3,2162ete 
— TOU): 64, 18.20; 69, 11; 
Ὁ, ΤῺ; elle 
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TAUJEOEIU) predigen 12, 12; 
34, ὃ; 5. ΧΟ 
TA2O ergreifen, erfassen, TA- 


20= 150,165 55,3: 59,23; | 


70, 4 etc. —.TA2O, c. EPAT= 
aufstellen, errichten ı31, 14; 
132, 51; 1τῦν, τ 13, Subst. 
m. Aufstellung 341, τ; 349, 
4— TA2E- EPAT= 89, 2; 96, 
14; 167, 11, TA2O= EPAT= 
TO 20 15 7, 22, 22107 2L 
ete 


TW2 mischen — Qual. TH2 282, 
20; c. E2OY'N MN mit etwas | 


vermischt sein 282, 13; 343, 9 
TW?2 m. Stroh 348, 3 


182, 16; 183, 2 — subst. m. 
Erniedrigung, Demut 50, 26; 
07,23 ,0.83,170588,024 eilt. 
— OBBIE- 96,4; OBBIO- 50, 


TA2T ms Blei τοι, το; 155, τὸ; 
212,8 

TAX.PO befestigen, stärken 281, 
6. 16, c. E2PAILEX.N 74,1 — 
subst. m. Stärke 59,6. 15; 83, 
1; 88, 15; 385,4 — TAX PE- 
τοῦ; 18; ΛΟ ΡΘΞ Ὁ; τὴν -᾿ 
Qual. TAX.PHY 59, 6; 166, 16 

T6AIO verurteilen Qual. 
T6AIHY 108, τι 


| Fee mit ET2OOY (χαχοήθε!α) 





22, 245 02, 2; 74,10 Qual. ı) 


OBBIHY DR 05. 12 
ΤΌΣΜ einladen, rufen, 
klopfen c. E&2OY'N 6- 184, 12 
W204, 310295, Δ 175375 
TA2M- 262,171; TA2M= 37, 15 
TA2MA in PEYTA2MAm. Streit- 
süchtiger? 362, 17; MNTPE4- 
TA2MA f. Streitsucht? 256, 19 
TE2LNE f. Stirn 344, 8 
ΘΗΝ m. Schwefel 259, 6 
TO2C salben, subst. m. Salbung 
197, 17; 372, τὸ 


an- 





böses Laster 257, 12 

ΤΟ 66 anfügen, anhaften c. G- 
66, τὸς. TTO6= 83, 16; 128,1; 
08; τὅ: 22: 200. 418 


| TAGCE f. Tritt, Fußsohle 167, 
OBBIO erniedrigen, demütigen ἢ 


I2 


οΥ̓ 

ΟΥ̓ Fragewort was? 7,35 8, 
185 2ϑ: ὦ; δ0.0 ea 2N 
ΟΥ̓ warum? 8, τὸ — ETBE 
OY weswegen? 208, gu.ö.etc. 

OYA, Mm..eNns'5,173.328,235 
329, 1 u.ö0.— f. OYEl, ΟΥ̓ 
ΠΣ RE NN Se KEOYA 
(KEYA) m. ein anderer 105, 
145 108,713; 1239, τῷ. 190 ὦ 
KEOYT f. eine andere 172, 
10; 176, 14 — NOYA NOYA 
jeder (c. N- von) 2,18. 23; 2r, 


35.22, 13734, 13: wen 
Toyer ΤΟΥ jeder35E 
197, 13 — -OY& in Verbin. 


dung mit Zehnern 1,2; IoI, 
175.102, 14 etc 

ΟΥ̓Ὰ m. Fluch in XlOYA und 
ΧΘΟΥᾺ 
wünschen; subst. m. Verflu- 
chung 209,14; PEIX1OYAm. 
Verflucher, Lästerer 320, 4; 


verfluchen, ver- 


PEIXCOYA- 379, 2357380, | 


15. 19; MNTPEAIXIOYA ἢ. 
Lästerung 259, τὸ 


OYAA= allein 185, 1; 330, 24 | 
ΟΥ̓́Θ fern sein, sich entfernen | 


200, 55 25 τ N= ΤῸΝ 
FR, 32 215 ἃ. GBOA N- 152, 
35'754, τὸ 20 und NCABOA 


— | 
N- 93, 23; 150, 12 — subst. | 


m. Entfernung ı87, 18; 188, 
>10: 04,202, ΕἾ. 15;7203,7; 
342, 7 — Qual. OYHY 4, 
19; 5, 6; 9, 9.215 41,5; 187, 
το etc. 

OYH:= s. OYBE gegen 

oYyoi, Oyoe&ı.m. Weg — }- 
OYOi c.MN- wandern 375, 
#4 275,:1,.980, 4) τ; NCA 
herangehen, verfolgen 34, 3 
— tneaoyoeı sich nd- 
hern c. &- 46, 8; 141,7 

OYOi wehe! c. dat. 100, 5. 24; 
200, 1.77 ἴα: 

OYWN aufhören, zu Ende sein 
— mit Umstandsatz (&4-) be- 
enden 151 1. 19; 16, 15; 28, 
20: etc, 
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OY@ in Foyw wachsen, auf- 
sprießen 117,15 {Ὁ δ᾽ 119, 
83120, 05, Darm, el 

OYBE gegen 137, 4; 138, 27; 
204, 19 — OYBE- 190, 8; 
232, ır — OYBH= 7, 24; 
8064, 195 121,419; ΠΟ; 5; {π΄ 
neben altertümlich OY'H= 63, 
395093 4932 108,,7 71.2009 
DEI ΡῈ 2 }FoYysH- 
widerstehen, Widersacher sein 


100,95 149, 717 PAS τὺ 
152, 3 
OYAAB heilig, rein sein in 


ETOYAAB, NETOYAAB u. 
NNETOYAAB 67, 21; 103, 
ὌΠ τη ΤΠ} ΠΟ, 175104210 

OYWBQ) ad. weiß 354, 21. 24 

OYWAC sich schämen, in sich 
Behens3, 73, 62, 12; Ὁ, ὃ 
97,11 — subst. m. Scham 54, 
17; 60, 1, 97, 13 

OYWM essen, verzehren 37,8; 
66, 18, c.62OYN NCA beißen 
77, 24; 78, τὸ — 6INOYUWM 
f. Speise 183, 3 — OYOM= 
53, 19 


| OYN- ES ISE I, TA, 3, 21 20, 


BT 2.9, 87. δ[(: 

OYNTE- ὃ: MMAY jemand hat, 
besitzt 169, 21, τὴν πιο 
OYNTA= 205, ΤΟ; 770238, 
Br etc: 

OYNOY f. Stunde 6, 8; 20, 14; 
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26, 14 — NTEYNOY sofort 
36, 145 75, 5; 98, 18 etc. — 
PE4IKA-OYNOY’ m. Stunden- 
steller, Astrolog 27, 11. 22; 
30,5. Ὁ 

OYON jemand, etwas 311,7 
— OYON MMOOY jemand 
pon.ihnen 6. 3; Α42,.5; 58, 
13; 168, 18 — OYON NIM 
alle_-57; 26: ΣΤ ΕΕῚ Δ: το, 19 
etc. 

OYOEIN,OYOIN m. Licht pass. 
τας: PoYoeın leuchten 4,24; 
ΠΟΥ τ, 74,7, Ἐπ Apit 
NOYOEIN m. Lichtbewohner 
52, 15; 72, 7, 150, 22, 199, 
3 εἴς. — ATOYOEIN lichtlos 
ΟΖ το ΤΟ δ᾽ τ6; 150, 2 

OYWN öffnen, sich öffnen 7, 
05720, 195021, 165 25. 6. εἴς: 
— Imp. AOYWN 316, το — 
Qual. OYHN 169, το; 
15. 17 

ΟΥ̓́ΦΝ m. Teil; ΟΥ̓ΟΥΩΝ 
ΝΩΟΜΝΤ ein Drittel 25,9; 
ΡΟ 25. 25 20, 205 98. 21 

OYNAM f. Rechte, rechte Hand 
14, 2; 18, 24; 25, 19; 26, ὃ 
etc. — 8 OYNAM ΜΜΟ:- zur 
Rechten von 78, 73-208, To: 
139, 24 etc. — NCA OYNAM 
MMO-=- 151, 17} 153,29 

OYEINAM f. Rechte; NAOYEI- 
NAM die von der Rechten 194, 


ὅπ ῸὉ 





235 105,0. ον 109 Ὁ, τς: 
198, 8. 15, 5: OYNAM 

OYNO4 sich freuen. 97, 14; 
c. EXN 62, 16, c. Reflex. 
MMO- 169, 4 


| OY@N? offenbaren c. EBOA 


65, 6; 67, 15 — subst. m. 
Offenheit 158, 16 — OYEN?2- 
254, ΤῊΝ -- OYWN2- 89, 20 
— Qual. OYON2 48, 4,23% 
13 — OYWN2 EBOX dan- 
ken, bekennen c. N- dat. 96, 
175 203, 15; rg, are 
— OYON2= 114 13 

OYHP wie viel? 202, 10. 12; 
249. 1. ME, τ Ὁ NAOYHP 
NCON sie viel Mal? 305, 2; 
307,75 


| OYPOT heiter sein, sich freuen 


61, 55 91, 21395, 19; TS, τὸ» 
135, 3 — subst. m. c- N2HT 
Herzensfreude ı32, 22; 135, 
ı — Qual. POOYT 81, 
94, 21; 109, τὸς; 284,9 
OYEFHTEL. Fuß τον, τὸς ΤῊ 
14; 148, 14 — meist plur. 33, 


17; 


τὸς δΥ, 21: 80,,23 ἰδὲ 
OYOCTN erweitern, weit ma- 
chen, subst m. Weite 89, 2 
oyamca nutzlos machen c. N- 
dein αὐ τὸ 
OYTE zwischen, OYTW= 268, 
245 350, 2: 507,723. 08 


OYAAT= allein 330, 24 

OY6ET verschieden 31,7.8; 234, 
2.020.233, 7.u.0, 

OYWT einzig, derselbe 83, 7; 
86, τὸ; 227, τι το: 38 “τῷ 
-ΟΥ̓Ὰ NOYDT ein und 
derselbe, Einziger 17,1; 225, 
21,227,20 - poyA NOY- 
WDT eins werden 122, 2 

OYWTB durchwandern c. N- 
197, 15; 236, τὸ; 248,7 — 
c. E- übertreffen 230, 8 u. ὃ. 
c. 62OYN durchwandern 197, 
19. 20; 198, 23 — OYOTB: 
c. EBOX vorübergehen 21, 5. 
25; 22, 20; 40, 15; 236, 4; 
267, τ u.ö.— Qual. OYOTB 
vorzüglich, höher 5ı, ı6 — 


c. ἘΞ vorzüglicher als 7, 15 | 
2.0.5 8,25 28,8:.185,0 etc. | 
OY@H f. Nacht 73, 14; 146, | 


125 188, 22 — POYaH N- | 


POEIC nachtwachen 66, 23 


OYOEM, OYOIiM m. Zeit 


15420, 1052. 11, 14, 10 Εἴς, 


MNIOYOEIG) einst 13,2; 27, | 


215028, ΤΥ etc, 


OYWU) wünschen 49, 4; 199, 


τὸ — subst. m. Wunsch 103, 
"Ὁ; 165,1. 0%Y'60)=-37, 
GR 1.2... IE ΤΟΣ ΘΟ EICH 
OYAU)= 82, 25; 300, I 

ΟΥ̓ΟΩΒ antworten 13, 12; 26, 
τ δῖε: 
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OYWA)M kneten. 334, 2. τ 5 
342,.21;. subst. m. 7 ΟΡ. 10. 
2; ΟΥ̓ΘΩΜ- 343, 21; OY- 
OU)M= 333, 22; 334, τὸ 

OYWWC breit werden, sich 

ς, ΕΒΟΧ 83,8, 

τς ΤΟ, 2: 199... στ Kan, 


ausbreiten 


verbreitern 97, τὶ — Qual. 
oYo@c 84, 17. 195 85, 11; 
1932,.9;4133,0 

ΟΥ̓Χ ΘΟ. Breite 202,17,207, 
20022552 334.173, 188 OYWa)c 

OYWa)T anbeten, verehren c. 
N- dat. SUITE DU 72. Ὁ 
εἰς. — 06-7 32,.85 105,223 
184, 85,218, 10 

oyWayı zertrümmern 182, 24 

OYW2sichniederlassen, wohnen 
52,4; 56, 2.5; 100, 25; IIO, 
19 —OYW2sich anschließen, 
hinzufügen 55,7 c. NO 
τὸ; OYIE2-1556;5,33,22250, 
25; 55,8 etc. OY'A2= c. NCA 
‚folgen. 280, τὸ τῇ; 288: 45 
337,205 353,5 — Qual. OYH2 
6, 12; 55, 5; 63, 20; 142, 15; 
288, το --- OYW2 ETOOT:= 
fortfahren, fortsetzen 13,15; 
15, 4. 20.et6, 

OYW2M wiederholen, erwidern 
186, 15 189,255 19I, 4 etc. — 
OYA2M= 311, 21 — NOY- 
(ΟΜ wiederum, von neuem 
51, 23. 720,016. 
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OY62Cca2NE m. Befehl 64, 9; 
1744 22 

OY2Op m. Hund 256, 15 u.Öö.; 
259, 70.0, 

OYX.AI gesund, heil sein, ge- 
rettet werden 33, 14. 15; 39, 
15. 19 — c. GBOA 2N vor 54, 
7; c. 6- 350, 6 u. ὃ. — subst. 
in. 1761]. Rettung 52.) 20. 25: 
54, 5; 55, 12. etc. — Qual. 
OYOX. gesund 263, 20; 279, 
159350, 6 

oywWen zerbrechen 180, 14 


(05) 


WW empfangen, schwanger 
werden von c. N- 12, 10; 177, 
16 

*DW Rücken in der Präpos. 
AWWD= auf dem Rücken von 
pass. 

BA) vergessen, nicht wissen 
383, 6; OBU)= c. E- 104, 21 
— PIOBa) vergessen 63, 17; 
66, 18; 164,7 etc.;mit Objekt 
Pne4wBa) 740715 80, Τὰ 
29747 


ΚΜ traurig sein, Qual. OKM 


96, 8 
DA aufheben — c. E2PAI auf- 
steigen 33, 133 36, 6: 39:1: 
90,3 etc. — subst.m. Aufstieg 
191, 7.145 196,23; 227, 5etc. 
WMK verzehren, verschlingen 





36, 22: 245.30, 4. 125 40, 298 
49,115 64,5 — OMK=, OMEK= 
37,25 38, 10: 0) Ὁ: Ἐν 88,8 

MC untertauchen, untergehen 
49, 6; 53, ı — subst. m. (χατα- 
ποντισμός) 103, τ — OMEC= 
49, 10; 53, 3; 54, 9. IO 

ΟΟΝΘ m. Stein 66, 16; 143, 14; 
DNE ETTAEIHY m. Edel- 
siein 312, τ 

(DN2 leben 5I, 205 55, 10 ee 
— subst. m. Leben 73, 17; 89, 
6; 133, 2 etc. — Qual. ON? 
δὲ, 105-103, 5; 117, Ib ee 

mn zählen, rechnen, erscheinen 
187,235, 188, Bu. 8... 70 8 
ὃ: 200, 145 ΘΠ- τ δ εξ 
— 620YN €- zugerechnet 
werden 33, 8; 51,6. 7 — EN- 
c. Akk. u. 6- etwas jmdm. an- 
rechnen3o2, 12; 303,9 — Oll= 
c.€- 79,24; 87,8;c.MN 73,19 
— subst. m. Berechnung, Los 
30, 20 — Qual. HN c. 6- ge- 
zählt werden, gehören zu τὰ, 
23; 12. 10. 48, 2 em 

PK schwören c. NNOYX. 
Falsch schwören363, 12 — c. 
N-:bei jmdm. sch. 66, 26 

DPX. ‚fest machen, befestigen; 
subst. m. Damm 132, εἰν 133, 
15— Sicherheit 184, 10; 185, 
139; τϑὸ, 24. etc, 


WERK zögern 33, 6. 26; 37, 3 


πον 62, 21; 170; 17 etc. — 
mit Zustandssatz länger blei- 
ben 38,19 


Wu) rufen schreien, c. EBOXA | 
u G2PAI 40, 14541, 65 46, | 


22233 etc, 
WU)M löschen, stillen 132, 17; 
134, 5; 348, 4; 373, 15 


(086 stehen — Qual. A2E 45, | 


4548,25; c.6- erwarten τῇ, 
5; 19, 20 — A2EPAT= stehen 
ΘΟ 27, 13077, 45078, 6, 
10 εἴς. — GINAZEPATOY 
f. Stellungen 278, 4 


ΟΝ aufhören, vernichten, zu- | 


gründe, gehen" 36, 3045 37,15 
ἜΤ ΖΦ Εἴ: 
ΟΠ - erdrosseln, aufhängen 


345, 21 


@6P erkalten, erstarren 64,12 | 


0) 
Q)-, GU)- können, c.Infin. 8,10; 


ἘΠ αν Ἐν ἘΖ.» 24. 8. οἷς. 

()λ- Präfix des Aorist bei pro- 
nom. Subjekt pass.; vor No- 
men WAPE 

@)A- zu, bei pass., vor Suffix. 
WJAPO= pass. — WYA2OYN 
4, 95 9, ὃ — WABOXA, s. BOX 
ayA2pAl bis zu 5, το; 6, 19 

WA glänzen, aufgehen (von 
Coptica 1. 
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der Sonne), MANGA m. Osten 
Ὁ: 29.) τὸν 10. 9585} 8 

δ gehen 333, τὸ 

WE m. Holz; WENEAOOAE 
m. Weinzweig 369, 21 

WE hundert 24, ı8; 66, 8; 76, 
1ö#dte, 

G)Hi m. Grube 73,19. 24; 163, 
10 τ 7, UST YET ἴὉ 

AI messen c. E-; subst. m. Maß 
4, 24; 5 8; 6, 2 etc. — AT- 
τωι unermeßlich c. 6- 5, 
18;.2b1,.6 

WIHf. Länge 202, 173.207, 21. 
22. 299, 12 

(Ὁ Tausend I24, 18; τά45,. 3; 
740,585 244,8, εἴθ: 

DEI m MSand"r32, τὸς; 134,1 

G)IBE verändern, sich verwan- 
deln‘ «110,25 140, 1854319, 
13; GINAJIBE ἢ Veränderung 
325,0; GJBT-'137,17 u. 
Qual. WOBG verschieden 241, 

075,2289,105 917,220 99 

U)JEBIO verändern, vertauschen 
— Qual. QJBEIAEIT, A)BBI- 
AEIT'239, 15249, 24.215252, 
657281, 125318, 147320, 2% 

U)BHP m.Gefährte,Genosse 331, 
το — tonlose Form WBP- 
70, 15; 135,4; 187, 5 etc., 
daneben WBHP- 16,25 — 
pl. WBEER 747275717820; 
212, 25 Εἴς: 

28 
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Οὐκ m. Tiefe, Grab 54, 8 
WAKE ad). tief; PWARKE tief 
werden, sich senken 213, 20, | 
s. DIKE | 
MIKE graben; WEKT- 177, τὸ 
Qual. YHK, ETAHK 
Tiefe 5.3}. 2. ΟΣ ΠῚ) 112013 
ΟΚᾺΚ 5. ΧΙΟΚΑΙΚ schreien | 
@AHA beten c. E2PAI 6- 54, 3 
- — subst. m Gebet 66, τὸ; 
72,253074, 13. etc: | 
. @xIG m. Strahl, Abfluß 229, 
9; 235, 21; 236, 13; 239, 5; 





326, 5. Io 

UVWAG wetzen, schärfen; Qual. 
WOAG 100, 23 

_ G)HM klein, wenig; NOYG)HM 
ein wenig 4,19; 9, 22; 4I, 
5; 84, 17 u. ὃ. etc. — ΟΗΜ- 
G)HM allmählich 5, 24 — 
WHPEWHM m. Änabe 282, 

πο θά σο; STE EN κασι, 

U)MMO fremd 122, 15; ΡΩΜ- 
MO fremd werden c. €- 48, 
τοῦ 59. τὸ ὶ | 

G)MOYN acht 24, 17; 30, 14. 
17; 31,19 etc.; f. WMOYNE 
85, 18; 88, 7 — mit Zehnern 
DMHN 522730 3509378 
G)MHNE 364, 14 

WOMNT drei 2,8: 28 τ 18, 
20 etc.; daneben WOMT 38, 
6.0.0.5 72; 13118001084 τὰ 





etc.; ἢ. WOMTE 6,8. 18; 7, 


17 u. ὃ. etc. — mit Zehnern 
U)JOMTE 19, 6; 29, 22.24 etc. 

ΘΗΝ m. Baum 3, 7; τὸν 
18 


| WINE fragen, befragen ᾿ς. N- 


der Person u. 6- der Sache 
315 24233, 215 Sur 2). 539. 25 
— 6INGJINE f. Befragung 
34, 2; 185,6; PE4U)JINE m. 
Befrager 27, 12222, Dos 
20; 31,4 -- ὦὧντ- 95, 24; 
184, 17; 185,9 — WINE c. 
NCA suchen, forschen nach 
45,2; 48, 22. 23; 50, 2. 4; 
53, 14 εἴς 
WDWNE krank sein 261, 4; subst. 
m. Krankheit ı51, 22; 154, 
9; 165, τὸ 
CDN2TH= Mitleid haben c. 2X- 
"61, 245. 67, 9.’120;86, 7 δι 
WAN2TH4 mitleidig, 
barmherzig 327, 25; pl. 
WANITHY 269, 24; 272, 10; 
MNTAJANZTHA f. Barmher- 
zigkeit 33, 225.54, 12; 82,05 


etc.; 


ST, Δὲ ern 

UJANTE- bis daß, Konjunktion 
pass. 

WONT streiten, subst.m. Streit 
258, 17 

VYWNT flechten 117, 13 

WINE sich schämen 232, 10; 
subst. m. Scham 48,9; 53, 
16; 54, 17 — XılMınE be- 


schämt werden 53, 12; 59, 
2025, 952,177 

ΟΠ empfangen, aufnehmen, 
c. 6- bei sich — WEN-, yN 
98, 16.22; 232,21; W)ON= 55, 
135 805, 275 1163,53 /Ppe4- 
MOTI= 139, 35'142, 17 

UWWNE werden, geschehen pass., 
c.N- Jmdm. zuteil werden ı6, 
225 24, 25; 30,6 εἴς. — P- 
ATHIWDNE existenlos werden 
260, 5. 14; 271, 24 — Qual. 
MOON pass. 

ὠπνπ plötzlich 277, τ 

WNHPE f. Wunder, Wundertat 
74, 8; 178, 22; 179, 22; 180, 
13.25; 281, 3 — PWINIHPE 
sich wundern 240, 17; c. €- 
2pAl EXN 200, ı 

DW ἢ Unreinheit 381, ὃ 

@WAAP m. Leder, Fell τοῦ, 25; 
151, 21; 154, 3 

UJAAPE schlagen; Qual. WO- 
OP in PE4U)OOP m. Damon 
107, 10 

WHPE m. Sohn 53, 18; 67, 24 
— WHPEU)HM m. Kind, 5. 
ΗΜ — MNTWHPE NOY- 
WT f. Eingeborene 96, 16 
— MNTATUJHPE ἢ. Kinder- 
losigkeit 96, 2 

ΩΡ m. früh, NNAY NAW- 
pn früh 74, 13 

WHOoPpnN m. Erster 1,4 u. Öö.; 
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ΞΟ ἜΙΌΣΣ ἧς aopn BL 
13, 22; 52, 10; tonlos ()ΡΠ- 
1,45 19,19 — MWOopn 6- 
Früher als 17, το — Pyopn 
eher sein, die Ersten sein c. E- 
97, 22; 98, 5. 9; 198, 6 u. ὅ.; 
199, 7 — NWOPN zuerst 
10, 20, 12,25 295. 9 ἘΓΟΣ - 
ΧΙΝ ΝΩΟΡΠ, KIN YWopn 
von Anfang an 9, 24; 10,5 

WOPYP zerstören, vernichten; 
HPa)@P- 103,3 

G)ITE fordern; WAT= 314, τὸ 

VOWDT trans. abschneiden, ent- 
‚fernen,‘ c& GBOXN 3:10, 13, 
WAT=-, WAAT=- 53, 8; 310, 
20; 311, 10. 14 — intrans. er- 





mangeln, Mangel leiden 48, 
ἢν 66,257. δ N 28; 77, δῖ, 
T7;+61, ΤῸ ΟἹ, 3; 170, 23 — 
Qual. YWAAT 130, 18; ‚134, 
6; 350: τὸ 

VOWT scharf? τοι, 20 

VWDTE f. Grube, Brunnen 54, 
τὸ. 

U)TEKO m. Gefängnis 295,9 

U)JTAM verschließen c. N- 24, 
E88, LING EPN-, EPW- des 
Objekts?89,757310) 1 320, 
205%, 232547 

DTHN f. Kleid, Gewand 109, 
ΤῈ} 19142131780 3 

WTOPTP verwirren, beunru- 
higen 6, u. O8. 7 τἰ Ὁ. 

28 
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‚ etc.; subst. m. Beunruhigung 
τ ΡΟ oo DTPTWP- 
36, 12; 70, 12 — Qual. DTP- 
ΠᾺΡ 0, τὸ; 21. τὸς; 27.)0 

ΟἸΧῪ nützlich, ΡΟ ΛῪ nützen 
269,77. 0:5 300,144 20; ΟΠ) 
2 — subst. m. Gutbefinden 
210, 24 
MOOYE trocken werden 63, 

16:66, τῶν ΘΟ, ΟΣ 232,028; 
134, 20; Qual. JOYWDOY 
FERN ES; TI2 RO 1591. 27182, 

τς 

WVOYWBE f. Kehle 53, 4 
MHOYIT, WOYEIT Qual. leer, 
ΕἼΓΕ 88.275 95, 145.103. 11; 
DISS ΤῊ τὸ 
WOYU)JOY rühmen, sich rüh- 

men c. Reflexivpron. u. 2N 
302, 9.179 

WOYGa)O Prahler, MNTWOY- 
WO f. Prahlerei 210,6; 257,4 

WE, EUJUJE es ziemt sich 
ἘΞ ΞΟ τον 309,167 ὅθι ΤῸ 

a)oiu), ΘΟΘΙΩ m. Staub gr, 

"75 95,95 214, 3; 274, 1.3; 
317, 25 

Wa) gleich sein, überein- 
stimmen c. MN 233051837, 
16; 255, 6 .(c. OYBE)- — 
Qual. QJHQ) 5, 14; 7, 13. 23; 
238, 10 WO. AS 

HOT m. Schlüssel 328, 10; 
346,13. 18; 392,74 





WAE siebzig 58, 25; 266, 4; 
343,4 

a)A2 m. Flamme 116, 3; 365, 
25; 373, 19 

WX.E m. Heuschrecke 109, 24 

WAXE sprechen c. MN mit 
Imdm. „3,233, 17 ΘΝ 8, 
6 etc., c. E- beschreiben 7, 
το — c.NCA klatschen 108, 
ı — subst. m. Wort, Sache 
40,55 85; 10: ee. -- ΟἿ 
WAX.Ef. Rede, Beschreibung 
33, 18; 243, 5; -- ATWAXE 
EPO4 m. Unaussprechlicher, 
Unbeschreiblicher 9, 4; 17, 3; 
τ 9: ΤΙ ΘΟ: 

ΘΟΧΝΕ 
«schlagen c. €- 89, 15; 105, 


sich beraten, vat- 
ἘΣ 114, 1.24 — subst m. 
Rat, Ratschlag 113,21, 273, 
23; 182, 15 — XIMWOXNE 
beratschlagen c. €- 59, 21 

VWXN übrig lassen 320, τι; 
320, ὃς 16 — 
subst. m. Rest 353, 17 

VOIWDEE schlagen, durchboh- 
ren 66, 17 


Iren 


4 
Aal tragen, nehmen c. En, EBOA 
2N von jmdm. 25,9; 26, 3; 
27, 2.10; 58, 4 δῖοι» οὐ ΘΒ ΟΞ 
u. N- sich zuziehen 53,105 
2\- ertragen 233, 22; 234, 
75237,233 266, 17 eg 


29, 25; 34, 20. 25; AIT= 49, 
21; 262,.13 etc. — αἰ MMAY 
wegnehmen, vernichten34,23; 
155,17; 157,16;158,26 — 4l 
NTOOT-= wegtragen 34, 20; 
35,13; 4itragen hin c.6-35, 2 

4W m. Haar 53,6; 359, 18 

ΤΟ f. Schweiß 34, 27; 36, 
27, 05:33 160.0.5334,9 

4AWDTE (BWTE 262, 5) ab- 
wischen, auslöschen, vernich- 
ten c. EBOX 106, 9; 109, 2; 
BAT HEN εἰ IET-; TOR, 23; 
BEI-2183, 35 40 7ξ 55: τὸς 
372, 7 

4TOOY vier 30, 13. τ6 etc. —f. 
4TO63,2; 65, 20.255:192,10 
—tonlosY4TEY-353,20; 367, 
14u.4TOY-in9TOYX.OY- 
WT achtzig 78, 13.— in Ver- 
bindung mit zehn und zwan- 
zig, -A4T6E -1, 7: 2,205 
5, 2 etc. sonst TA4YTE 94, 
23 rg, 

4W6E springen, sich stürzen 
c. EBOA — 406: 58, 11; 71; 
ΑἹ 72, 5 etc. — HWGE be- 
rauben c. &- 116,4. 10; subst. 


125 


m. Raub 258, 13 


2 


2X- Präposition unter pass., mit 
Suffix. 2APO- pass. 2ATN 


(unter der Hand von) bei ı7, 
Coptica. 1. 
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I a NS en 
Z2A2TN (unter dem Herzen 
von) vor Suffix. 2AITH=, 2X- 
ΤῊ: bei 37, 245 42, 45 77, 2; 
ZAITE- bei το, 23 — 2AT?H, 
2ZAOH 5. ἢ 

2A m. Wurfschaufel 348, 2 

2ı Gesicht, s. 2O 

SAG m. leizier z1,..72; ΕΘ. 
225410,,.6 οἷοι, τ ZA 208. 
ΕΣ 200. τὸ; 271. zuetc.ypl. 
ZAEEY' 98, 5; 199, 13; N2AG, 
Mbae zulelzi145,135.273, 
25; WA 2XE bis zuletzt 313, 
15 EbxE zuletzt 85, 20; 383, 
18 

2X10O wohlan! 357, 25 s. AlO 

Εν, Ἀγ; Weise: 3,,14507, τῇ. 
24 etc.; — NOE N- in der 
Weise von 2, 10 u. 0,5 13,9; 
NTEI2E, NTEEI2LE in dieser 
Weise, $0:27, 195.30, 245.47, 2 
εἴς. -- KATA ΘΘ wie 3, 9.19; 
11535.13,05, 15, 1lete — ΡΘΕ 
ahnlich 1se11..66,.23: 235,73, 
195.89, 12 

96- Zeit in 2EBWWN m. Aun- 
gersnot 213, 25 u. 2ENOY4E 
m. Überfluß 213, 25 

2€ fallen 58,3; 107, 9; c. E2PAI, 
G2PAi EX.N herabfallen 22, 
15; 23, 22; 53, 20; 95, 17; 
c.ENECHT herunterfallen 25, 
7; 41, 10; c. EBOX 87, τὸ 

29 
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c. &- finden 30, 8; 42, 2; 50, 
Ὁ ΑΙ ΠΣ 

2H f.Vorderteil, Vorderseite, vor 
Sufflx. 9η ΓΞ; E9H«. N- nach 
vorn, vor 199, 9.10; 218, 4 
— EI GOH N- hintreten vor 
jmdm., vortreten 29, 2; 32, 8; 
33, 17 etc. — 2AOH (2A TE2H 
1,9) N-vor 97,23; 98, 75196, 
24, mit Possessivpräfix 2A- 
TEA2H, 2ATNE2H 12, 13; 13, 
6; 17,20; 98,6; 125,1; 253, 
20027200227 2 2XOl lzEM- 
NATE- bevor 12, ΤΌΣ 17; 3; 
28, 2; 5... 7,.35; 25 οἷο - 
N2IOH MMO= vor ihm 355, 3 

2H f. Leib, Bauch 59, 12 (XIN 
NOH), mit Suffix. 2HT= τοῦ, 


22 (E2HT), N2HT= 27, 345.1 


59, 13 etc. — MNTMAIRHTA | 


f. Bauchliebe 257, 7. 

21 Präposition auf 6,9. 2557,16; 
22,.9 etc, οἱ mil, und 35,19; 
55, 175 82, 20 etc; 21NAI 
also 191,8; 357, 6; vor Suffix. 


ΠΟ ΞΟ ΤῊ; 20, 23: 21: 25) 
F2ıwa- anziehen 15,7; ı7, | 


1 0... 10. τὺ 21, 20, 3. 


u. ö. etc. — 91} ΓΝ 5. ΡΟ; ATN, 
mit Suffix. ATOOT= durch 
pass.; AXN, mit Suffix. 21- 
X*.W= auf dem Kopfe von, 
durch pass.; OH vor s. 2H 
ellı 1. -Weg-i2, 15. τὸ 0:87. 





8. 17. οἴοι» Pl 2100 
153.82, 6 1.0.5 143, 12 οἷο 
— FTA2ıH mir erlauben 80, 2 
916 f. Ruder, Steuer 357, 1; © 
NAE steuern c. E- 354, 23 
20 m. Antlitz, Gesicht 44, 20; 
45, 11 etc., daneben 2X 49, 
τὸ; ΟΣ 115 138, 2oJ2r E15 
N2O 21 20, N2O OYBE 20, 
N2O MN 20 von Angesicht 
zwi Ängesicht 9.25. τὸ 135 
204, 19 — vor Suffix. 2PA= 
353, 15 — X12O ‚zuneigen, 
parteiisch sein: PEIX.IQO m. 
Parteiischer 365, 14 
20i in P2OI verlangen 5280, 5 
2WD=, 2WW= selbst, auch pass.; 
2ZWWDTE 2. 
2WW4 dagegen, aber 119, 


fern, 116, 2% 
165.127, 20; 128: Ta 
2WB m. Ding, Sache pass.; pl. 
2BHYE pass.; 2WB NIM alles 
9,.85 1.3. δὲ τὸν Ir ce 
ΡΒ mit 6- arbeiten, be- 
reiten 316, 165 3351 1 7.08 
326,7 eicı5 P2WwB 2N 355, 20. 
2.25) 356,056 

2BA m, Aufregung 31, τὸ u. ö.; 
32, 18; 367, 1 — P2BA ce. N- 
aufregen. 31, τὸ τ ou 
τὰς 5.5. τὸ 

2AAB Materie(?), 
satz(?) 77, τὰ 

2HBE m.Trauer 92, 12 — P2HBE 


m. Boden- 


trauern 42, 5; 48, 21; 92, 18; 
96, 7 
2BBE niedrig sein; 2BBE m. 
Tiefe 179, 9; 202, Τὸ 
2EBWWN 5. 96 Zeit 
2BOYP Linke, E2BOYP nach 
ınks 25, 18. 23; 26, 6; 27, 
21 2BOYP MMO- 
zur Linken von 139, 24; 140, 


τὸ etc. 


15 etc. 

2XIBEC f. Schatten 67, 5; 73,25; 
109, 23; 142, 16 — P2XIBEC 
beschatten c. Ε- 142, 21; 143, 
17 

2HBC m. Lampe, Leuchter ı51, 
τ ΝΣ τὸ 

2WBC bedecken c. EBOA EXN 
48, 9; 49, 12; 53, 17; 87, 23; 
Ὁ, τ πὸ; 10 ec. 

2BCW f. Kleid, Gewand 109, 
τ 257, τὸς: pl. 206353, 
21: 370,:7 

2KO hungern, Qual. 2KAIT, 
2KAEIT 182, 3. 10. τὸ 

9 ΘΙ.) 55,72: u. 6.4 629.19; 
83, 7; 261,4 — MNT2HKE 
Armut 74, 55189, 75; 188, 
73 Εἴς: 

2DWDK scheren, rasieren; TOK 
N2OWK m. Rasiermesser 
102, 22 

2WKN antreiben; 2OKN= 283, 


21 
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2AX in P2AA verführen, täuschen 
98,23. 24 

ΘᾺ heiser sein 53, 5 (βραχιάζειν) 

WA fliegen c. EBOX 47, ı1; 
c.ENXICEnachoben fliegen6, 
1; 20, 15; 229, 6. 9— Qual. 
2HA 137, ΟἿ τἀ; ὩΣ _142, 25 

2XXO m. Gr eis, MNTZAAO ἢ, 
Greisenalter 59, 18 

2AOCTNm. Dunkelheit, Finster- 
NS. 013,17 

2AAHT m. Vogel 35,9. 19; 341, 
24; Pl. 2AAAXTE 211,22; 336, 
Io 





2WAG umarmen c. 6- T22NET 
127, 15; Qual. 20/6 242, 21 

2AXG süß werden, Qual. 20XG 
süß 214, 4 — Partic. con). 
2AAG2HT süßherzig 8, 5 

2MG vierzig 21, 14522, 12: 25. 
235. 342,020:,373,5 

2MOY m. Salz 306, 19 

WM c. E2PAI EXN auftreten 
141, 19; 143, 15; 
MD W7ANES 

2MME in c. P2ZMME_ steuern, 
lenken ı19, 19; 139, 15; 148, 


148, 21 


10: 240, τὸ &tc, 

2MOM heiß werden, subst. m. 
Hitze 348, 20 

2MENE achtzig 73, 12; 110, 8 

20MNT, 20MT' (55, 21) m. 
Kupfer 182, 24; 212, 5; 292, 
18.205, 20. 


29* 
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3MOOC sitzen 4, 12. 19; 5,6; 
6, 24; 9, 9 etc. 


>M2AX Diener, Knecht 54, 13; | 


56,4; 67, ı1 etc.; P2M2AA 
dienen c. N- dat. 337, 7 

3MX. m. Essig 54, 22 

3N Präpos.in,an pass., vorSuffix. 
N2HT= im Leibe von pass.; 
EBOA 2N aus, von pass., 
2pAi N2HT= in pass. 

(E)NA= wollen, gefallen 13, 

Ὁ 135 32, 14; 33, 235.49, 23 
εἰς: 

20E1NE, 2OINE einige 7, 15; 
ΒΡ το, τὸ 

2OYNm. Inneres 1,5; 3,21; 197, 
πὶ τ pn2OYN 2,2105 
NEC2OYN,NEN2ZOYN inner- 
halb vyon*335, 112.340, τὸ; 
343,7 — MN2OYN, MPOYN 
im Innern 1,6.145 4,10 — ÜJA- 
2OYN bisinnen 9,8; 84,85371, 


16; KIN2OYN, XINN2OYN: 


von innen 5, 3; 84, Ὁ; 207, 
18 — AQOYN MMO: inner- 
halb von 107, 7 

E20‘YN Präpos. hinein pass. — 
tonlose Form E2N 148,1; 204; 
24; 349, 2.9.--- E2OYN GEN 
310,6,336,20: 307, 2, 71 
24 — G2OYN 2N 338,15; 
339, 5 

9(ὉΝ sich nähern c. &- 229, ı1; 


| 





c. E2OYN €- 73, 17; 101, 
13: 104,%350140, 24 εἰ τὰ 
Qual. 2HN nahe 89, 9 

2WNn befehlen c. N- 174, 22 — 
ΟΝ ETOOT:= befehlen 139, 
12.153.343, 105 148, 20.05 
— 20N= .283, .6.-21 

2(DN verbergen, verheimlichen 
c. 6- vor jmdm. 53, τὰ 95, 
13; ILL, Ὁ. —. 2611-9, 2; 16, 
2; 34, 4 — 90Π- 88, 18; 95, 
16; 261, ı8. 23 — Qual. ῊΠ 
19, ı8—2N OYNEeEHN im 
Verborgenen 99, 3; 299, 3 u. ὃ. 

2 DNT sich nähern ZNT= 354, 
33: 359,93 

2NAAY m. Gefäß 370, 2. 3 

ὉΧΠ m. Gericht 50, 16; 82, 18; 
gY.65 124,20 — Fzın richten 
c. €- 78, 8.15; 94, I. 26; 105, 
105 108, IL; pnasan mich 
richten. 93, 25 — peatean 
m. Richter 175, 12 

2ANC es ist notwendig für 
jmdm. c. E- 349, 15 

2PA= 5. 80 Gesicht 

2PA= 5. 2POOY Stimme 

2pAl, 2pAEı das Obere 2PAIl 
2N, 2PAi N2HT= in pass., 
E2PAi hinauf pass., E2PAI 
EX.N auf pass. — WA2PAI 
Ε- bis zu pass. 

2PAi das Untere E2PAi E- hinab 
zu pass.; 2PAI 2N in pass. 


2pE f. Speise, Nahrung 54, 22 

2PE oberer NCA2PE das Obere, 
ENCA2PE nach oben: 202, 16 
2INCA2PE oberhalb 200, το. 
21; 297, 17; mit Possessivpro- 
nom. (ET)NEACA2PE ober- 
halb von ihm 205, ı ὃ δι; 
235,10 

*2(DP in 2P- sich hüten vor c. 


349, II 
2WPB zerbrechen 182, 24 
Ε 2OPRAq schweigsam 260, 15 
2PIM m. Pelikan 66, 21 
Apn bei 5. 91 


2POOY m. Stimme 6, 23; 47, | 
5:03, 9.185066, 10% Stat. ' 
pron. 2PA= in 412PA= E2PAI | 
6- Stimme erheben zu 79,5 


xl N2PA- aSoresyeivschwatzen 

c. 2IDWD= 54, I 
2POYOYX.A4 in PPPOYOYX.A 

zugrunde gehen 260, 12; 271, 


αν ΠΟ, 21; 321, 105 280, 


14 


2POU) schwer werden, subst. m. | 
Schwere 282,3 — Qual.2OPU) 


schwer, träge 149, 23; 153, 
13; 282, 3 -— Partic. con]. 
2AP2HT langmütig, gedul- 
dig 175, 13; 177, 10; 296, Io 
2ıpE2 hüten, beschützen c. E- 
Ben 21,83, 14; 88, 21; 1419, 


2 εἰ: 
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2WDPX m. Harmonie(?), Eben- 
maß(?) 243, 6 

2POXPEX. knirschen (mit den 
Zähnen) 93, 1; 96, 13 

9106 leiden, dulden 53, 4; subst. 
m. Leiden, Mühe ıı1, ı2; 33, 
215 42,7; 50, 25 etc. — Quäl. 
9006 21:90, 24 


ΓΤ πὸ ΠΟ ὅτ... 21: 376, 
ἘΞ 286; τοι θοῦ 9; ΘΌΡΞῚ 
2AT m..Silber 212, 1, 20, τὸ: 


το; 380, 4 


2075290: 4 


| 2HT m. Herz, Verstand 26, 19; 


28, 19; 54, 19; 66, 17; 83, 8 
etc., vor Suffix. 2TH=: F2TH= 
beobachten, achten auf c. N- 
dat!30,23;,%C-34,14559,245 
60, 24etc.; P2HT CNAY zwei- 
feln ı3, 2; NAHT barmher- 
ZUSNB 21; 20. τὸ; 5.15 
etc.s"2AAG2HT Ξ 22X6 
MNTNAHT f. Barmherzigkeit 
49, 145 79,22, Si mol ὦ 
MNTAOHT f. Unverstand 53, 
10 

2HT m. Norden 353, 16 

ZHHTE 5. EIC siehe 

2IEIT m. Grube 177, 19; 257; 
6; 345, 21 


| 20T m. Aspekt, Anblick in M- 


NEY2OT EBOA im Anblick 
von ihnen 38,8.13; 41, 20. 23 
20TEf. Furcht, Angst5,21;6,25; 
21, το; 63, 1ὃ etc. — P2OTE 
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sich fürchten 7,1; 8,4; 21, 


τ etc; c. 2HT= sich fürckien‘| 


vor. 64,25; 65, 2; δ, 19. 

eich, +2oTe 145, 23 
20ITE m. Gewand τοῦ, 24 
2WDTB töten 345, 20; 376, 12. 15 


— subst. m. Mord 259,7; 309, ° 


23 — 4E92WTB m. Mörder 
376, Τα, 377,13 — MNT- 
pea2wTa4 f. Mord 209, 23; 
ΘΟ ΒΞ 345, 17 — 2ATBEC 
f. Teouparie 73, δα 

2TOMTM sich verdunkeln, ge- 
‚halten sein (von den Augen) 
PER ΟΣ ΤῈ 

ATN 5. 21 bei, auf 

2Ton m. Fall, Unglück 143, 2; 
7406,.109.00,57945, 22 

ΤΠ 
subst. m. Versöhnung 215, 18 
— 2WrTn untergehen (von 
der Sonne) in MAN2ZWTN 
Westen 385, ὃ 

2ATPEEY Zwillinge τ, 20; 
2945. ΠΟ; 107, 4.225 217, 
20, etc, 

2WDTP vereinigen, Qual. 2OTP 
ς, 6- verbunden sein mit 42, 
235290, 1 

?TOOYE früh 76, 22. 23 

SITOYWD= Nachbar 5. TOYW-= 

SATHY Sturmwind 5. THY 

2OYO m. großer Teil, Mehr- 
zahl, tonlose Form ΟΥ̓́; 


versöhnen, verbinden, 





N2OYO noch mehr 50, 25; 
120, τὸν N20OYO 6- mehr 
als.4,:95 210 Das, au 
20 etc. — E2OYE- mehr als 
53, 6; 55, 18 — ENE2OYO 
überaus 101,14 — ΡΟΥΘ mit 
folg. Infin. mehr tun το, 18; 
21,.235.22,1958r, bee 
MNTMAIROYO f. Habsucht 
215, 19 — MNTMAITON- 
2OYO f. Habsucht 257, 14 

2HY, 2HOY m. Nutzen 365, 18 
— +2Hy nützen c. N- 265, 
22.266,75 265, 2.13 

2A1OYE schlagen c. E2OYN 2N 
an 322,7 — 2ITOOT= Hand 
anlegen, beginnen 25, 2; 41, 
25 46,18, Sr, 2. Εἰ 

200% m. Tag 4, 2, 08 
εἴς.» 5: ΠΟΘΟῪΥ 

200Y schlecht sein 47,5 — 
ET2OOY (EB00Y), NE- 
ΘΟΟῪ 25, rr.15; 28, 327 
8; 47, 205.50, 20 /etc 5 
mit Artikel NNET2OOY das 
Schlechte 49, 9.22; so, 21: 
69,.23.95, 8 07 12 εἴ 

2WOY regnen, subst. m. Regen 
MOYN2WOY Regenwasser 
213; 29 

200YT männlich 309, τ4; 320, 
6; 34 9} 10} 312. 6 


| 2OYEIT, 2OYIT erster m. 356, 


12; 359,16; 361,19; f.2OY- | 


EITE 7, 19535557 


2WU) quälen, plagen; subst. m. | 


Plage, Bedrängnis 49,20; 64, 
5; 86, ὃ etc. — Qual. θη 
39,26; 314,21 - 

204 m. Schlange 137, 18; 138 
ΘΟ 1.42, 28. etc, 


" 


(0004 dagegen, aber 5. 2W= | 


2\2 viel, Menge pass.; 22 
NCon vielmals 58, 14 — 
MNT2ZA2ENWAXE f. Ge 


schwätzigkeil 257, 9 

2WX. bedrängen 46, 22; 47,12. 
25; 49, 8 etc.; subst. m. Be- 
drängnis 48,9; 49,20; 81, 
2.4 etc. — Qual. 2HX. 49, 
Ὁ; 04, ls; BT,'23 eie 

AXN aufs. 2A 

2WÄN 
20X.N= 95, 3 

216€ Strick, Schlinge 100, 4 


verhüllen, bedecken; 


Le 


X.XIE m. Wüste 66, 21; 100,23; | 


182, ı — PXAIG öde sein 
5:5 5 4 

ΧΟ st. constr. von ΧΟ .zur 
Einführung der direkten u. 
indirekten Rede pass.; EBOA 
esweil 27,105 28, τὸ τοῖς, 
-- οἴ ode 332, 

XH m. Splitter, ENXINIXCH, 
MNXINXH umsonst, ohne 
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Grund as, 33727,1215 83475 
92,520 08, 0233 95, Pimeics 
EXINXH 96, 21; NXINX.H 
OF, 33. ΤΡ ΤΟ 


ı XI nehmen, empfangen pass., 


| 


] 
| 
| 





c. €- erreichen, berühren 
LIGA ΤΉ ENT IE u. 
EBOA wegführen pass., X.l 
E2OYN hineinführen, auf- 
nehmen pass. — X.INTOOT= 
nehmen von τι, 4; 
I SUE 
136 δὲ FR ITS 
45, αν ΟΣ» 028, Tr etc 
ΧΙ- st. ΧΟ- sagen, s.XW 
ΧΟ pflanzen, sden c. N2HT-=; 
ΟΞ 49, 22; 51, 3; 87,7; 
206, τὸν τὴξκ, δ᾽ οἴει: 


ἘΠῚ: 
Ta w22%etcr EIG 


12,185 13, 


| xXO senden c. 62OYN 369, 2 


ΟἹ. m. Schiff 354, 22 

ΧΟ sagen, reden c. N- Akk. der 
Sache u. Dat. der Person oder 
c. 6- der Person u. Akk. der 
Sache pass.; subst. m. Lied 
167,13 — X.E- 13, 7; 59, 20; 
PRISON LIES ER, 
12; 31,.9 etc, MOO='pass., 
Imp. AX.l- s. AX.IC, daneben 
Imp. (Ὁ 92,6 — PEAIXE- 
ΠΕΘΟΟΥ m. Böses redend 
5.8. 15.100514. 

x@= Kopf, Haupt 164, τὸ; 
177, 21; 344, 3.6 — EX. W: 
5. ΕΝ, AX.W= 5. AXN 
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XWkK vollenden, voll sein c. 
EBOX 4, 21; 6, 6; 9, τι; Io, 
τι etc, = subst. m. Vollen- 
dung 2, 1; 4, 3 etc. — XEK- 
16, 3:60, 95 77, 7 etc, XOR=- 
25,155 20, 17529, ΤΟΣ Tgsefc,. 


— Qual. XHK 60, 13; 77, 


τό 





ΧΟΚΡ scharf machen, Qual. 
X.OKP c. E2OYN scharf sein, | 


heftig verlangen 28, το 
X.EKAC, XEKAAC damit ı1, 

ΤΟΤΕ, ΠΟ τ). 27 Ὁ. εἰς: 
ΟΜ m. Geschlecht 67, ὃ. το 
ΧΟΘΟΜΘ m. Buch 55, το; 71, 


51 246, 21; 247, 4 


ΝΟΥ. 20; 175132,.20;.263, 1 


τς ΠΤ ΛΟ SL OBELE 
ΧΝᾺΞ senden, schicken c. Ε- 


oder E2PAl E- 91,125 112, 11 | 
X.NOY ‚fragen, befragen mit 


Akkus. der Person und €- 
der’ Sache; ΠΕ. ει τι: 
X.NOY= 29, 4; 32, 10; 247, 
25; 265, 24 


XINXH 5. XH Splitter 

ΧΠ f. Stunde mit folg. weibl. 
Kardinalzahl 6, ı8 u. ö.; 7,6 

X.MM- mit 
346, 8 

ΠΟ erzeugen, geboren werden 
subst. m. Geburt 345, 9; X.NIE- 

177, 17; 355015 
ZIIO=SHS τὰ ΡΖ 

X.10OOP übersetzen 5. ELOOP 

ΡΟ stark sein, besiegen ı12, 
2; 115, 3 — Qual. XOOP 95, 
22: 07422 3 

ΟΡ schärfen 177, 12 

XDWODPE c. EBOX zerstreuen, 
austilgen 155, 20; 157, 18 — 
xXEPE- 109, 5 

X.WDWPpE stark, kräftig 175, 
13; 177, 105 XWCDP100 23 
101, 18; MNTX.OWPE ἢ 
Stärke 210, 205.278, 25 

X.WPM zunicken, winken c. 
96, 22; 107, 14 


folg. Inf. müssen 


τ. τῷ; 


Ε- 


ΧΩΡΠ c. E- anstoßen 143, 13, 


XIN, XIN N- von an, seit pass. — | 
KIN N- (XIN-)... WA von 


Biber 2 ISRAEL, 


18 — XIN2OYN, XINN- | 


2OYN 9, 7 u. 6.5 10, 7 etc. — 


X.N2OYN ? 171,14 — XIN- | 


BOA von außen 9,7; 171,14 
KENENWP m. Dach 66, 23 
X.NOOY m. Tenne 348, 3 


148, 14 

X.ICE erheben, erhöhen 55, 15; 
subst. m. Flöhe 6, 1721, Ὁ 
3; 11, 14 etc.; MNXICE oben 
42,6u.ö.; 166,9; XINN.XICE 
von oben 225, 25 — Qual. 
X.OC6& erhaben, 
44, 19; 76, 6; 114, 5; 235, 
6; NETX.OCE der Höchste 
132,,.1285. 134, Sys 


hoch sein 


etc. — Partic. conj. XACI in 
XACIHT hochmütig 378, 23; 
379, 22; MNTXACIHT ἢ 
Hochmut 89, 25; 210, 5; 257,5 
XICE F Rücken 55, ı 
KDEICHOIE Horr’a,.15, 8, 
9-,21,.0925.et€...0 N.X.OEIC 
ς. 6- u. EXN herrschen über 
25,07; 26,'85 27,14 etc); P- 
XOEIC E2PAI EXN herr- 
schen über 44, 10; 61, 4 
X.OEIT m. Ölbaum 4, 13; 9, 


10.21; ΒΟ NX.OEIT Ölbaum | 


τον 12 
ΧΟΤΘ durchdringen, durch- 
wandern 


386,.305.,22Q,.12. 


22; 235, 25; 237, 12 etc. 
X.AT4IE Gewürm, Reptilien 35, 
19; 77,155 

X.ATBE 35, 8 


DEI Π7 Εἴω;; 


XıOYE stehlen, subst. m. Dieb- | 


stahl 258, 10; PEIXIOYE 
u hebt 308,233: 377,018; 
393, 2% 

XOOY schicken c. E- in X.O- 
OY= 35, 9; 44, 22; 63, 6; 
112, 22; 309, 22 


XOYWT zwanzig 379,4 Uu.Ö.; | 
in Verbindung mit Einern | 
ZOYT- I, 6. 12; 2, 9; 5:0. 


Ἅ;, ὦ, 1.3. 1τοἴ» 


χιώκλκ c. E2PAI 6- schreien 
hinauf 74, 5. 125182, 4.18; | 


c. EBOX schreien 53, 4 
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KAG EM Reif, Frost) Size: 
259, 9: 
380, 6 
ΚΟΥ brennen — Qual. X.H4 
321,20 
X.W2 berühren c. 6- 240, 7 
X.@W2M beflecken 299, 17 
X.AX. m. Sperling 66, 23 
KXAXE m. Feind 53, 7:54,16; 
82, 9. οἷ. NPIIXRIXEEN 5, 
205200,25,411798 7 Ele“ MNT- 
XAXE f. Feindschaft 284, 25 


17; 260, 9; 317, 24; 


6 


GE ferner, also. pass. — mehr 
[E28 τ 8, 8,» 7 
23 Θ᾽ Ὁ: 

6W bleiben, verweilen 50, 12 
— mit folgendem Zusatzsatz 
‚fortwährend tun 24, 3; 37, 
12; 42, 21; 45, 2 etc. — Qual. 
GEET 34, 145 45,4; 121, 19 

GWB schwach; PEWB schwach 
Sein? 36%45,46, τῶν 1282,16 
— MNT6ODB f. Schwäche 40, 
2320210, 3150278, 08 

GBBE schwach werden lg» Be 
89,05 980, ἢ 

GAAE lahm 279, 20; 378, 20; 
pl, GAAEEN 7279,14 281, 
I 

GAXO anvertrauen c. E- — 
GAAE- 314, 9 — Qual. GA- 
AHYT- 34201102) 
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GOX m. Lüge; 
lügen. 92,35 309, 12 

GOING, GOEIAE übergeben c. 
6-88, 19; absteigen, Wohnung 
nehmen ı117,24;120,195122,8. 
13; 342,16 — PMNGOEIXE m. 
Fremder 

WA sammeln, aufrollen, um- 
stürzen (?); δλ- 6 τῇ 


ΠΟΙ 


δΘΟΟΟΧΘ bekleiden, umhüllen; | 


6GOOX= 58, 4; 60, 1; 106, 
24; 109, 14 — Qual. GOOAE 
220. 22: 59) 21, 370,7 

GAOMAM einickeln, einhüllen 
c. E2OYN 6- 50, 9 

Swan offenbaren, enthüllen c. 
ΘΕΟΣ 10:2; 0. τ δι τὸ 

δ OAN- 4,175 34, 5583, 

24: GOAII= 
HA LELC. 

6AOG m. Bett 122, τ 

6ME m. Gärtner 311,7 

GSOM II. Krafins, 53: 25: 6. 16; 


ἜΘ ΤΟΣ 


11,3 et. —ATCOM hraftlos 


2 In 


XICOA c. 6- | 





36,2U.0,.558,3:87,3Jetc,— | 
MNTATGOM ἢ. Machtlosig- 
keit 58,5 — MNGOM c.N- es | 
ist nicht möglich 234, 19 — 


MNA)JGOM c. N- es ist jmdm. 


unmöglich,er kannnicht7,10; | 


24, 12 


SM6OM können, vermögen c. 6- 
43, 21; 53, 7; 103, τὶ (EXN) | 
>= EU)EMGOM können, ver- | 


| SIN- 


| SWNT zürnen 


mögen, imstande sein τι, 11; 


12. τ 2 2 ΟΣ 2770 EL 


6MMOYT m. Siebengestirn 349, 


27 

nomin. Präformativ zur 
Bildung von Nomina actionis 
weibl. Geschlechts pass. 

GINGE finden 12, 9. 16; 13, 18; 
ΤΟ πο δον: 
22) δ᾽ Τ- 43,125 54,215 788 
I4 — SMNAJINE heimsuchen 
64, 15 € 

GON m. Tiefe 158, 20; ETM- 
N6ON tief unten 157, 15 

GONC in XINSONC m. Ge- 
walt, Unrecht 47, 26; 53, 8; 
83,133 95, 2ά σεις. Xu N- 
u. NGONC Jmdm. Gewalt an- 
tun 94, 26 — PEAX.INGONC 
m. Gewalttätiger 176, 12 

€. 6-33, 20; 
44, 4. 13; 46, 5; 86,5 etc. — 
subst. m. Zorn 48,14; 55, 2 
67,3: Fa μεῖον: PEISWNT 
m. Zorniger 361, teen 
NT zürnen c. N- dat. 81, 19; 
180,4; 182,14 — Qual. CONT 
93, τὸς 104, 10.175238, Ὁ τη 

GANA2? m. Krüppel 279, 15; 
378, 20 

GENH eilen 19,19; 38, 25; 39, 
3; 49,18 — 2N OYSENH 
eilends 20,3 1.085 33 20 
0,5734, 255,36 Tata 


; GN- 31, 14; 254, 


SHNE ἢ Wolke 213, ı9 

SWN fassen, ergreifen; GON= 
95,16; Qual. CHN c.E2OYN 
6- schuldig sein einer Sache 
279,°7.,16 

GPH umgraben 177, 18; ὅτι, 
ΤΣ 

GPOOMNE f. Taube 1, 10; 129, 
5; 368, 5 

GWP2 m. Nacht 142, 24; 145, 
δ: 

GEPHG m. Jäger 142, 19; 144, 
13 

EWP6 nachstellen, auflauern 
m @r 744, 24,097, 13%. 197306, 
21; GOP6= 86, 2 

GOP6C f. Hinterhalt, Falle 50, 
8; 95, Τὸ; 99, 25; 100, I; 
242, 19 

6OC Halfte, tonlos6EC- 244,19 

GEET bleiben 5. 6W 

GOT f. Beschaffenheit, Größe 
195,207 4180,.8.u.0,5387,19; 


EBS, 2 etc; PTSOT 197317, | 


24. 188; 17. 21; 180) 8 
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6WT2 durchwühlen c. G- 308, 
23. 24 


GAYON m. Sklave; MNT- 
GAYON ἢ Knechtschaft 
ΠῚ 


GOOYNE f. Sack 53, 23; 96, 
45,108, 24; 

SWDA)T blicken, schauen c. E- 
222 2 ΠΣ 22 17 EIREC, 
ENECHT herabblicken 12,7; 
13, 17 — c. E2PAI E- hinauf- 
blicken 49, 1. τῆς 54, 12; 65, 
14 — c. EBOX 2HT= erwar- 
ten, ausschauen 49, 25; 54, 
19. 20; c. NCA nachschauen 
6, 3 — EINEWAJT f. Blick, 
Aspekt 38, τὸ 

G1LX. f. Hand 59, 8..9; 69, τὸς: 
73, 23. Εἷς: 

EWX.B abnehmen, sich ver- 
mindern 36, τ; Qual. GOX.B 
niedrig 203, 23 

WEG braten, rösten 66, τό 


IV. Namenregister. 


ABEPAMENOW (ABEPANEN- 
8W— Jesus) 354, 8; 360, 
5; 367, 22 

ABIOYT 375, 7 

ABPA2AM 351, 12 

AAAM 247, 7, 351, 21 

DADMACY25,.13737,:.275 738, 
SA το: το δ τ τοίοι 

AAWNIC 377, 22 

ATPAMMAXAMAPEI 354, 12 

ANAPEAC 76, 9; 77, 5; 107, 
τῶ 107,4. 10. τὸς 247, 22: 
ΟΠ Τὴ) 252, 2. 1; 2.) 
9 9 78: 5 

APAPAA 349, 19 

APHC 356, 19; 357, 15; 382, 
τὸ} 383,05; 384,9 

APIHA 256, 20; 257, 6. 22; 258, 
23037517. 20; 377, 25% 378, 
2:0. 5.7.0; 5 

ἈΡΙΟΥ Θ᾽ 562; διῦτο; 363, 3 

APXAPWX 318, ὃ 

APXEWX 318, 24 

AYOAAHC 42, 7; 44, 5. 
455 7. 105 50, 20 ek. 

AbPPOAITH 356, 14. 26; 357, 
16; 361,.21; 362, 09; 363, 


14; 





255.364 22; 3552. Τὰ 58: 
26; 384, 11 


| AXPWXAP 318, τὸ 


BAINKDODXK (KAINKDWD- 
(DX) 356, 225.382, 

BAPBHAU) (BAPBHAOC) 13, 
225048, τὸς τα δε g2200 
128, 4.10.22: I: 122 τὐπ 
253368, 359 

BAPOOAOMAIOC 353, 16; 380, 
16 

BOYBACTIT 361, 2057 362,272 
363,,2437364, 275736079 


TABPIHA:12, 4. 65123, 20,729, 
175 
130, τὸν 325 τα τὸ τὸ: Eu ae 

TAAIAAIA 369, ὃ 


133, 205 195. augen 


AAYEIA (AXYIA) 52,20; 58, 
24; 62,9, 66,80 


GAICABET 12, 9. 21; 124, 109. 
23 

ENXOONIN 318, 2 

ENWX 247, 5; 349, 17 


ZAPAZAZ 365, 3 

ZAPMAPODX 319, τ 

20.6858, 142.357..4.165 382, 
14; 383,26; 384,10, 5. auch 
unter CABAW® 

ZOPOKO9SOPA 353, 12; 360, 
9; 364, I, s. auch unter MEXA- 
NIGCEAEK 


HEADC 27, 19; 28, 3. 11 
HCAY 381,9 


OWMAC 71, 20; 72, 12. 20; 81, | 
25.083,20, 288.150, 21 W 15T, 


423, 155, 7-85 359, 13, 379, 
23..381,.6 


DSBPADO- 28; τὴῇ; 35177155 
35,16. 19. 24 

TAKWB 351, 13; 381,9 

TAKKWBOC (IAKWBOC) 94, 
19; 97, 19. 20, 142, 10, 149, 
7; 174, 45 175, 2. 3; 353, 14 

WAAABADO (IAXTABADO) 
26.16; 288, 14.0. 6.5 259, 
Ὁ 53,8 19; 396, τῇ, 29; 978; 
3. 379,5; 380, 2:. ὃ; 22 

TAXOY2AM 374, 19; 376, 4; 
378, τὸ; 379, ı6; 382, 22 

TAKOANABAC 263, 11; 365, 12 

ΧΩ (der Große) 196, 5; 353, 
9; 366, 7 

iA (der Kleine) 12, 11. 22 

i6OY 25, 23; 31, 75 34, 12. 
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16; 91, 8. τι; 94, 14; 194, 
1057199,93.1245 285,116; 319, 
ΤῸ οὐ ΗΠ 20, “90, 2072 
953, 125356, ΤΡ 29; 950; ἘΠῚ 
ΘΟ 9.09, ἢ 

IC -- ἸΗΉΘΟΥΟ pass. 

TCAAK 351, 12 

THX, 1CA, ICPAHA 53, 14; 83, 
τὸ; 385, 6 

TYANTAXOYNXAINXOY- 
XEWX 356, 20 

IW2ANNHC (Apostel) 65, 23; 
6b, 6, 08.03.55. 127, 2 U, 
129,7.19, 204, 8 10.420559. 
5; 233, τ; 264, 15; 265, 17; 
268, 17:267,6,270,4,16:272, 
1351273, 20; 381, 21.389, 17 

IW2ANNHC (der Täufer) 12, 
32.255. τοῦ Dr On 124710 
124, 10, 235 125,3, Ar 307, 
20; 348, 5; 351,9 

τωσηφ 223.7 20.0, 


KAAANMATAYPWO 349, 20 
KPONOC 356, 12. το; 357, 14; 
382, 165.383, 24; 384, 10 


AAMXAMUIP 318, 16 
AAPAWX 318, 22 
AOYXAP 318, 19 


MAOOAIOC, MAOAIOC 71,20; 
72, 13. 205,88, 4:90, 2:.257, 
4.203 100,220 5 


- 


450 


MAPIZAM, resp. MAPIQZAM MAT- | 
AAAHNH, daneben MAPIA | 
29922. τι, τον, 2; ΖΘ. 21), 20 


16 etc, ᾿ 

MAPIA (Mutter Jesu) 13, 18; 
NOTE 2 5), 170. 21), ἘΣΘ. 
24.19; 123, 6,124, ΤᾺ) 2025, 
15 


MAPSA 767,245: 162,13 W085 
ER FI. LO: ΤΡ δ᾽ 103. 520. 
204,23 

MAPXOYP 318, 13 

MACKEAAI 365, 4 

MEAXICEAERK, MEAXIGE- 


CK 25401722355, 17.0206: 90, 
9. 17; 194, 24, 105; II; 29I, 
ὙΠ 2,2. 210 21} Ὡρῶν: 
333,255 334,10; Ξε αὐ ἢ} unter 
ZOPOKOOOPA 
MIXAHA7T20, 18; 133, 20; 134, 
DA 20: πο ΤΟΝ 127 11 ΤΡ: 
148, τό 
ΜΟΥΝΙΧΟΥΝΆΦΩΡ 357, 14 
MOYCHC 72, 18; 338, 3. ı8 


NAPAMAHZ 359, 17; 361, τι; 
362,2 

NAP2ZEAPONs. unter ΤΎΦΩΝ 

NAYAOC 293, 18 

nepcePonnH 377, 3 

NETPOC 58, τὰ u. ö.; 100, 13; 
101, 95 132, 45.136, 14, 18; 
162,185 °310, τ τ ὦ π΄ 30%, 
14. 17 





MICTIC COSIA 42, 2 u. ö. etc., 
s. auch unter σοφιλ 


| POXAP 319, 5 


CABAWO (der Große) 14, 1; 
28, 14} 123, 110..22 702 

ee 
1 U.0.194, 19; 195, 225720098 
8; 20 1, 6.2105 367,25 

CABAWO (der Kleine) 128, 3; 


2.1 127, TS 


357, 3; daneben CABAW® 
NZEYGC- 361, τὸ; 363 28 
364, 18; 366, τ; 382, 0: 
38303 
CABADO AAAMAC 5. unter 
AAAMAC 
| CAADIMH 102, τὸς; a3 2023 


114, 85215, ἢ. ὃ; 338 22902 
330,5..85.976, τὰ 

CIMON MKANANITHC 353, 
14 

COXAOM@N τα, Ὁ; 
152. δὲ α35.. τὸν 130 τῆς 
15.15 τὰ πον 19 

ΟΟΦΙᾺ 45,9; 46, 22; 104, 14; 
112, 23. a4, 151 9. τ τὸ 

147; 16; 

τη, τὸς 205182, 1 ἘΠ 


ET ας 


22 22, Io 


TOO. Ic, 
TAPNETANOY& 357, 15 


ΤΎΦωνΝ 364, 8 
TWBE 4, 20; 6,6. τὸ 
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PuINNOC 32, 6 α. ὅ.; 71, 4 | ΧΩΝΒᾺΧ 357, 16 





20472, Ὁ ὑπ; 9, αὶ Ὁ XWEl 357, 15 

75, 2. 6; 181, 10; 184, 4- 5; 

353, 15 | @PIMOYO 357, 14 
XAPAXAP 318, 5 | 2EKATH 363, 9. 14; 364, 3 
XAPMON 375,7 | Z2EPMHC 356, 13.24; 357,10.15 
XPHMAGDP 319, 9 SHAIAGT2, 17.22, 19,6. τ ΟΣ 


XC—=XPICTOC 385, 3 1 32.8 
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137, 
138, 
ΤᾺ 1 


162, 
TAU, 
175, 
175» 
178, 


178, 
187, 


Neue Lesungen der Handschrift. 


τι Ms. richtig ETETNEEWSMEOM. 

17 Fun-c2al „Schriftart“ st. }ıı nc2Xi; 5. Spiegelberg, Kopt. Hand- 
wörterbuch 5. 27 unter EIONE. 

ı Ms. λγῷ MIOYA NOYWT NTO4 ne st. AYa) NTOR π OYA 
noy@T- ΠΤῸΚ ne. 

25 Ms. NNEYNATARKO, also N auspunktiert. 

20 Ms. NEYCBWCoHP st. NEYCBwCTHP, 1. NEYbWweTHp. 

8 Ms. ganz klein am Rande mn hinter NIBWA, also richtig MIMYCTHPION. 


‚ 21 Ms. richtig ENTACXOOY. 


4 Ms. richtig E2OYN EMNEXAOC. 

8 Ms. richtig NTOC Te. 

7 Ms. urspr. TA.IKAIKAINH, aus dem 2. KAl verbessert scheinbar KAY, 
l. TAIKAIOCYNH. 

8 Ms. urspr. €BOA am Ende u. Xi am Anfang der Zeile, darauf 2pAi 
über BOA geschrieben, also E2PpAi, aber das Ε vor X.wi vergessen. 

7 Ms. urspr. NIMPAN, M in N verbessert. — Ms. urspr. Pi, nPı aus- 
radiert und zu N verbessert, am Rande eirPı, also nneirPpı. 

2 Ms. richtig ENTAKNOXC. 

23 Ms. urspr. NTMETICCIC, das zweitletzte Cin T verbessert, also NTIC- 
TICTIC st. NTMICTIC. 

3 Ms. urspr. NWYorn, verbessert in ΧΙ NWYorn. 

ı Ms. richtig e2N (Präposition). 

8 Ms. EC am Ende und Ο am Anfang der Zeile; am Rande vor O ein- 
gefügt NEC und C von EC ausgestrichen. 

12 Ms richtig ACYWNneE. 

14 Ms. urspr. 2N2OYN, x, auf Rasur von 2, also X.N2OYN, 1. xıN2OYn. 
8 Ms. urspr. AYNAY, ‘y in € verbessert. 

12 Ms. urspr. jean, n durchgestrichen und 2 darübergeschrieben. 

7 Ms. urspr. NTAY2CX2WXT, C über T geschrieben, also richtig N- 
TAY2EX2WXIC. 

22 Ms. richtig ENEWNHPE- 

17 Ms. richtig T6OT U. TMTPDME (ebenso 188, 23 u, 189, 15) st. TMNT- 
PWME. 


318, 


334, 
336, 
360 
379, 
384, 2 


w 


ı1 Ms. NNEN am Ende u. TAYXINEKAHPONOMIA am Anfarg d. Zeile, 
gestrichen TAYXı u.N von der vorhergehenden Zeile, daher Ms. TINENCG- 
KAHPONOMIA, 1. NNERA. 

18 Ms. richtig NNEPXI — vor u.nach nPı Buchstabe ausradiert. 

24 Ms. richtig NNEPXI, dagegen 193, 3 NEPXI st. NNEPXI. 

25 Ms. urspr. NIMA2CAQ4, MA2 ausradiert. 

6 Ms. richtig YOYWO St. WOYWYE. 

23 Ms. richtig MMIOYOEIG) st. MNEOYOCIG). 


‚ Iı Ms. richtig A4K@ 2PAi N2HTA st. AYK@2 2PAi N2HTA. 


15 Ms, richtig CYMBOAON st. CYMBOYAON, ebenso 8. 243, 13. 185° 
daher S. 400 CYMBOYAON z. Str. 

ı Ms. richtig ZATETNEH St. ZATETETNEH. 

22 Ms. wohl richtig ENETMMYCTHPION „eure Mysterien“. 

8 Ms. EYXIMAzZE st. ι- EYXXIMAZE., 

9 Ms. richtig NTEKMNTEPO st. ETERMNTEPO. 

8 Ms. ayını M, auf der 1.Z.d. nächsten Kol. MMOR, 1. TWwıne MMOKR. 
22 Ms. wohl urspr: Mnaopn, von späterer Hand prı ausradiert u. zu 
ar verbessert. ε 

23 Ms. richtig NCIT st. NCOT. Das Wort COT ist aus dem Lexikon 
von Spiegelberg S. 126 zu streichen. 

9 Ms. richtig ΠΟΟΡΜ st. NIC@PM. 

10 Ms. richtig NAN2ZAAATE st. NANZAAAATC. 

5Ms urspr.ABEPANO@) und ME klein übergeschrieben, also ABEPAMENEOW. 
20 Ms. noch deutlich Νκωφος. 

2 Ms. NNKATAKETATIETACMA, aber A über 6, also Dittographie von 
ΚΑΤᾺ. 


47, 
59; 
83, 
85; 
88, 
89, 
95; 
99, 
99; 
105, 
106, 
109, 
117, 
151, 
138, 
140, 
147; 
152, 
159, 
1063, 


τὰ 
9 


Druckfehler und Berichtigungen. 


1. NA2OPATOC st. NA2OPATOC, 

l. EBOA st. EBOA. 

Ms. KH ETMNMECHT, 1. TH ETMNECHT oder ETKH MNIECHT. 
TNOOY kommt neben TNNOOY vor, velsSs217, 18. 

1. ANT st. An“. 

Anm. ]. Matth. 17, τὸ st. 17, 20. 

Ms. Worn, besser non. 

Ms! TEYZYAH, 1. NEY2YAH. 

Ms. EYMHN, sonst EYMHN EBOA. 

am Rande MAb, 

l. ΜΠΜΠΤΌΠΟΟΥΟ. 

l. ΟΒΠΙΘΎΜΙ st. NcenmIoyMi. 

Anm.l.3 st. 4. 

Ms. eNE800Y, 1. MIEOOOY. 

Ms. MAMANTIOT, besser MAMAMWT. 

Ms. Wr, ὃ besser ΤΕ. 
Ms. eaouyc, l. egoyowc. 
Ms. EMATINA, l. MIIATINA. 
Ms. oymn2 nek2o, b besser OYEn2 rIEK2O. 

Ms. Torc, I. 1. Toopsc. _ 

Ms. een, l. MIYopn. Σ 
Anm. 22 1]. 2m nTpeizwa, altertümlich für 2m MTPA2WAY. 
Ms. nnoyoin, l. noyoin. 

Ms. MnoYeay, Ϊ, Mnoyoyca). 

1. NOYNT st. NOWNT. 

str. Anm. I 

l. ENTAY4ITOY st. ENTAY4ITOY. 

Ms. richtig e2n, Schw. E2EN. 

Ms. CE NTMHTC 1. Ceo NITMHTe. 

l. ACMETEIATC. 

Anm, 5 zu streichen. 

Ms. nreacodıa, 1. NTE4EzOYCIA. 

1. 211 st. 2 u. Z. 17 Eyoyoeın st. eYoyooın. 


S. 164, 20 
μὰ 167, 
N 170, 
n 174, 
"7; 29 
» 199, 15 
RR 9 
SE, ΤῸ 
2225 
„233, 
” 235, ὃ 
” 271, 
” 274; 1 
„ 299; 1 
Ἰ 912; 
το πτ ὐτὸ 
320, 
n 325, 
392, 
20337500 
n 346, 
» 350, 24 
» 369, 
>. 382,20 


str. Anm, 20. 

Anm. 8 1. Psal. 39, 1—3 st. 39, 1. 2. 
Anm. 18 u. 2T st. 10 u. 22, 

Anm. 22 St. 21. 


str. pxr® am Rande. 


Ms. NTOOY ΠΕ, mE nicht in NE zu verändern; ebenso 206, 15; 


228, 17: 210; 25; 2530, 21; 0, 12: 

Ik NENTHE st. NE NTHE. 

u. 215, 7 einzuklammern paH u. par» am Rande. 
Anm. 3 zu streichen. 

Anm. 15 zu streichen. 

Ms. ENTAZIC, besser (EBK) ENTAZIC. ' 

Anm. 10 u. 15 zu streichen. 


Anm. vgl. Mark. 6, ı1: Luk. 9,5; 10, 11; Matth. Τὸ; 14. 


Ms. MMYCTHPION ... YAIYWNE, 1. MMYCTHPION ... YAY- 


WYWNrE. 

Anm. 2I zu streichen. 

1. (N)NAION st. [N]naAıon. 

Anm. Io st. 9. 

Anm. 17 St. 23. 

Anm. 5 zu streichen. 

Ms. ETMHN, wohl besser E4MHN, resp. EY'MHN. 
Anm. 13 st. 18 u. Ζ. 24 ΝΘΟΦΡΆΓΙΟ st. NECcPAPIC. 
Ms. EMTTYAH, 1. NMMYAH. 

Anm. 8 1]. Matth. 28, 16 st. 26, 16. 


str. Klammer von TNT am Rande. 
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